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Ich bestimme nach § 91 Abs o 1 der DGO .g 

Im Voranschlag für den ordentl i chen Haushalt des Rechnungsjahr es 

werden die Ansätze 

5 193 •• 

erhöht herabgesetzt 

beim von um auf beim von um auf 
Titel RM RM RM Ti tel RM RM RM 

VII F ß9 - 'f5(f 450,- 11 A 89 B - 450,- -o CI 0 •••• &I • (11 0 tI 0 Ct () 0 • · . o " •• 0 g · . 00""000 000100. o 0 0 o 0 0 9 
• • 0 · . · .. • • CI ••• • Go •• 0 

· · · · · 0 · 0 • 0 · 0 0 · 0 · · 00000 
• 0 • 0 • 0 o 0 o 0 · • o 0 0 0 0 • • • · 0 • 0 · · · · · 0 0 · 0 · · 0 • • 0 o 0 · 0 • 

• 0 · 0 · · · · · 0 · · · 0 · · · · · · · · 0 · · · · · · · · · · · · 0 · · · · · · · o 0 0 · · · • · · 0 0 · 0 · 0 0 · · · · · · 0 

• · · · · · · · · · · · 0 · · · · · · 0 0 · 0 o 0 0 0 0 · · · · · 0 0 · 0 0 · 0 · · 0 0 · · · · 0 • 0 0 · · • 0 · · · · • · · 0 · . 
0 · · · · · · · · · · 0 · · · · · · · · c · · · · · · · · · · · · 0 0 0 · o 0 · · 0 · · · · · · · · · · · · · · • 0 · • 0 · • • · 
0 · · · · · · · • · 0 0 0 · · · 0 · · · · · · 0 0 · · · · 0 · • · 0 · · · · 0 o 0 · · · · · 0 · 0 • · · · · 0 · · • · 0 • • • • • 0 

0 · · · · · · 0 · · · · · · · · · · · · · · · · · • · · · · · · · · · · · · · · · · • · · · · • · 0 · · · · · · · · • · · • • · • • 
0 · · · · · · 0 • · 0 · · · • · · · · · · · · 0 · • • · 0 0 0 · 0 · • • · 0 · · · · 0 

• 0 
0 0 0 · • 0 0 · 0 · · 0 • • • • 0 0 0 0 · 

Di e Geme i ndeJ:,äte brauchen naJh § 55 Ziffer 12 DGO o nicht gehört 

wer den 9 weil d e vor.geaeh,anen Ti teländeru.ngen geringfügig sind • 

Begründung umseitig . 

• • 0 0 

• 0 
0 0 

· · · 0 

· 0 · 0 

• · · • 
• · • 0 

· 0 · • 
0 0 0 0 



B gründung! 

Durch Entscheidung des Finanzamtes vom 25.4.35 ist die 
Umsatzsteuer von ~ auch auf die sogenannten durchlaufenden Po­
sten, d.h.Beträge, die bei der Vermietung der Nordostseehalle 
von der Stadt Kiel verauslagt werden müssen, jedoch später von 
den betreffenden Veranstaltern erstattet werden, ausgedehnt. 
Bisher wurden nur die reinen Einnahmen, d.h. die Mieten für die 
Benutzung der Halle bezw. für Inventar sowie die Pacht des Wirtes 
der Halle, versteuert. Die durchlaufenden Posten sind bisher 
nicht berücksichtigt worden, da es sich um keine Einnahmen im 

( 

eigentlichen Sinne handelte. Der Reichsfinanzhof hat entschie-
den, dass durchlaufende Posten nur dann vorliegen, wenn ein Un­
ternehmer Beträge im Namen und für Rechnung seines Auftragge­
bers vereinnahmt und verausgabt. Bs müssen also unmittelbare 
Rechtsbeziehungen zwischen dem, der zur Zahlung des Betrages ver­
pflichtet ist, und dem, der den Betrag zu beanspruchen hat, be­
stehen, sodass der Unternehmer, bei dem dieser Betrag durch­
läuft, nur beförderndes Bindeglied ist, ohne selbst Anspruch auf 
den Betrag zu haben oder zu seiner Zahlung verpflichtet zu sein. 
Dies trifft je~ bei der Vermietung der No rdostseehalle nicht 
zu. Das Finanzamt fordert nun durch UmsatzsteuerbeSCheid vom 22.6 · 
fUr die Zeit vom 1.4.33 bis 31.12.34 einen Betrag von 329,14 RM 
nach. Bis zum Ende des Rechnungsjahres 1934 werden insgesamt ) 

rd. 400,- RM nachzuzahlen sein. 
Für das Rechnungsjahr 1935 sind beim Titel VII F 502 350,- ~ 

Umsatzsteuer eingesetzt entsprechend einer Gesamteinnahme einscbl · 
der durchlaufenden Posten von rd . 18 . 000 RM. Da der rückständige 
Betrag sofort fällig i~t, wird gebeten, die Mittel in Höhe von 
450,- NM bei dem neu einzurichtenden Titel VII F 89 unter Kür­
zung des Titels II A 893 bereitzustellen. 
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I ch best i mme nach § 91 Abso 1 dar DGO .s 

Im Voranschlag für den ordentlichen Haushalt des Rechnungsjahr es 193 .5 
werden die Ansätze 

er höht he r abgesetzt 

beim von um auf beim von um auf 
Titel RM RM RM Ti tel RM RM RM 

VII A 1.275 2qQ - . ~ ~ P~.q .. r7ir;:-:/~ ~ 
o o ( 0' tm . 2,[0 .. r. ~r.~ ... .... • • OOOOQO O_ OO('lQ ' 00 ~ o oo.ooo • CI ••• c • . . 
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o ••••••• • • ••• 0 ••• • ••••• 0 • •• 0 • • I) ••• o ••••••• 0 OGOet •• "oo o 0 •• 11 •• • • • • 0 ••••• ., 

CI 0 • 0 •••• · . •• 0 ••• 0 000 0 000' OCl " O" ' O~O oooooc.o:) e." •• ooooo • • ., 0 •••• ., "01)"000 

o • CI • •• 0 • ., • •••• !I ., 0 • • • 0 •• •• •• ooeo.· . . 0 0000000 e 0 ••••• 0 • " •• ' 13000 o • • . .. . .. 
000 •• "0 .'.00 •• ;,0 0.0. 00 00' 000000000 0 00."00"0 -,000 0 0 01t. oO"'O O ~G eoe oo •• oo 

o • 0 ••••• • • • •• CI . ... • ••••• 0 • 00 0 "0"0 ".0 •• 000 ' ••• ' .0 " • 0 •••• 0 •• ., , ••••• 0 0 

o ••• 0 0 0 0 000001300. o 0 • e 0 •• • 00_000"'00 000 0 000 (1 . 0_0 .:> 0."0 .. • •• • 0 •• 0 0 ...... ... 

Die Gamei nde:r.äte brauchen naJh § 51 Ziffer 12 DGO o ni cht gehört 

ward n p weil die vor.geseh{~nen T, eländerungen geringfügig sindn 

Der Oberbürgermeistaro 

Begründung umsei t ig . 



Durch intschliessung des Oberbürgermeisters hat die 
Stadt Kiel die fördernde Mitgliedschaft beim Bund Deutscher 
Verkehrsverbände und Bäder e.V. mit einem Jahresbeitrag von 
250,- NM erworben. Da bei Aufstellung des Voranschlages fUr 
das Rechnungsjahr 1935 die Stadtverwaltung noch nicht Mit­
glied des Bundes war, ist die Einstellung des Betrages unter 
der Position VII A 53 unterblieben. Die ~ittel können, ohne 
dass dadurch eine spätere Titelerhöhung notwendig wird, der 
~etatsposition VII F 822 entnommen werden. 
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Ich best i mme nach §. 91 Abs o 1 dar DGO .8 

Im Voranschlag für den ordentlichen Haushalt des Rechnungsjahres 19350 

werden die Ansätze 

erhöht herabgesetzt 

beim von um auf beim von um auf 
Titel RM RM RM Ti tel RM RM RM 
V
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• ••••• G CI •• o o. tJGO c 00 '0'0 •• ' ,)000 00 1)0 • • o.ooe.&. 0'00" 00 0" • •••••• 0 • • ••• 0' •••• 

Die Gemeinde·r:-äte brauchen naJh § 55 Ziffer 12 DGO o nicht gehört 

werden ~ weil di e vor,geaehanen Ti eländerungen geringfügig sindo 

Kie1 9 

Begründung umseitig. 



Bei Aufstellung des Voranschlags ist beim Titel V 0 
780 für die nschaffung e iner Birekakasse ein Betrag von 
280 RM vorge sehen worden . 

Die ei ngehende Prüfung der Frage der Kassensysteme 

hat ergeben , daß ein störungsfreier Betrieb in der Schwimm­
halle nur beim Vorhandensein von 2 gleichartigen Kassen 
gewährleistet ist , weil die Ablösung des Ke ssenpersonals 

bei nur einer Kasse eine jedesmalige zeitraubende Abrech­
nung erforderlich machen würde . Es sollen daher 2 Kassen 
zUm Preise vbn je 250 ,--- RM beschafft werden . Der Titel 
V 0 742 ist für besondere Aus gaben vorgesehen und daher 
kann die benötigte Mehrausgabe diesem entnommen werden . 

Kiel , den A~ ugust 1935 . 
Der Dezernent 

des Bet iebsamtes . 
I 

' ) 
t 

, . 
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I ch best i mme nach § 91 Abs o 1 der DGO .8 

Im Voranschlag für den ordentl ichen Haushal t des Rechnungsjahres 193 .0 

werden die Ansätze 

erhöht herabgesetzt 

beim von um auf beim von um auf 
Titel RM RM RU Titel RU RM RM 
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Di e Geme i nderäte brauchen naJh § 55 Ziffer 12 DGO o nicht gehört 

werden ~ weil di e vorgesehenen Titeländerungen geringfügig si nd o 

den 
.23 /t ~ ,,";// 

00.0 c ~ .o ofr//n~Y60 ..• 193 .10: 

Begründung umseitig. 
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Ich besti mme nach § 91 Abs o 1 der DGO.! 

Im Voranschlag für den ordentl i chen Haushalt des Rechnungsjahres 193~ 
werden die Ansätze 

1 
it •• • .5. 
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RM 
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um 
RM 

t! 26 
000 Q' C) 0 · 0 

.5.~ , ?: . 

o ••• ~ • •• 

auf 
RM 

· .3 
2 ooloooe 

• 0 

701 3 
• • 0 • ,'1) ... 

0 0 10 0" ' 01)0 

beim 
Ti tel 

o 0 

• • • •• •• • 0 

herabgesetzt 
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Die Geme i nderäte br auchen naJh § 55 Ziffer 12 DGO o nicht gehört 

werden 9 weil die vorgesehenen Ti teländeruugen geringfügig sindo 

Kiel , den • • ~·L .4~fI;. 
Der Oberbürgermeistero 

Begründung umseitig. 
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Ich best i mme nach § 91 Abs o 1 der DGO .8 

Im Voranschlag für den ordentlichen Haushalt des Rechnungsjahres 193 .)f 

werden die Ansätze 

erhöht herabgesetzt 

beim von um auf beim von um auf 
Titel RM RM RM Ti tel RM RM RM 
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Di e Geme i nder.ät e br auchen naJh § 55 Ziffer 12 DGO o nicht gehört 

werden ~ weil die vo~geBehenen T teländerungen geri ngfügig sindo 

den 0 

Begründung umseitig. 
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Ich best i mme nach § 91 Abs o 1 der DGO.s 

Im Voranschlag für den ordentlichen Haushalt des Rechnungsjahr es 193jf 
werden die Ansätze 

erhöht herabgesetzt 

beim von um auf beim von um auf 
Titel RM RM RM Titel RM RM RM 

V l) 
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Di e Geme inderäte brauchen naJh § 55 Ziffer 12 DGO o ni cht gehört 

wer den9 weil di e vor.gesehenen Titeländerungen geringfügig sind. 

den 0 4-141. ..... 

Begründung umseitig . 
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I eh be8T, l mmq naoh § 91 Aha 0 1 de r- DGO c 8 

Im Vo~a:C1R chlag ilir d~n ordentlichen Haushalt des Rechnungsjahr es 193 V 
werden die Ansä~ze 

beim 
Titel 

von 
RM 
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Dl e Geme i lild"1 'l';'ä tr,l b-r:-aunhen naJh § 5~ Zlff :r 12 DGO " nicht gehört 

war den 9 weil d, e 1To~ge8eh9nen T:tte:tänds:t'U.'llgen ge : ~, ngfügig sind -

Kte1 9 den 

Der Oberbürge:r-meis t3:J.'o 

Begründung umBeitig~ 



Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Gesundheitsamt. 

Zu Tit. V E. 63 

Kiel, den 16. August 1935. 

Die geringfügige Ueberschreitung liess sich nicht vor-

aussehen und war nicht zu vermeiden. 

Der erforderliche B~trag wird bei T~t. V E 64 einge-

spart. 



I ch best l mm8 nacrl § 91 Abs o 1. dtir DaO. ~ 

Im VOl'Bllschl.ag t'ur den ordent.lJ...chen Hausha1t des Rechnungsj ah. es 193 o.f 

werden die Ansä"rize 

erhöht he r abgesßtzt 
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Titel RM RM RM Titel RM RM RM 
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K1.el Q den 

Dar Obe 'bürgermeist~ro 

Begrundung umseitig . 



r Ob er 'b ür,m rme i Rt er • 

Arbe it s biat : 'rietba uw s en . 
- / ------- I. V. 1/ I/ J ,.. 

Kie 1, de n 29. Juli 1935 . 

egründunc zu VII II 65 und VII H 66 . 

strassanreini["unr und s m tipe Grun dst ücks b -ab n . 

'Oie hrau 'paben ind ci urcb 'den AnkaLlf d r runds tücke 

Karpfenteich u.nd a n 0 r elgolandstrasse so Dorf- pI 
strasse 26 be d1n ~ • ~i~~rrN~~~§~~~t~~rg~a~ge a~~cg~ggvr~Rn~ 
grundstück Dorfstr. 26 i n Höhe von 536 35 nM gege nilber d i e . , , 
b e i Tit .VII H 250 Ord. vereinnah mt wird . 

·WdW 
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2. 

3. 

40 

5. 

6. 

7. 

8 0 

I ch best i mme nach § 91 Abs o 1 dar DGO . 8 

Im Voranschlag für den ordentlichen Haushalt des Rechnungsjahr es 193 .9 

werden die Ansätze 
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Di e Gemel nde:r.äte brauchen naJh § 55 Ziffer 12 DGO Q nicht gehört 

werden ~ weil di e vor.geseh3nen T:lte1änderungen geringfügig sindo 

Begründung umseitig o 



Der Oberbürgermeister. Kiel, den 22.August 1935. 
Arbeitsgebiet: Hafen-,Verkehrs­

und Ausstellungswesen. 

\ , 

---

Begründung. 

Bei Aufstellung des Voranschlags waren die Prämien­

sätze für die . Feuerversicherung des Wägehäuschens sm 

Krausplatz , das von de~ Kohlengrbßha.ndel G.m. b'.H. dber­

nommen wurde, noch nicht bekannt. 

Obermagistratsrat. 
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Tag e s 0 I' d nun g 
für die Sitzung der Gemeinderäte am Donnerstag , dem 

29 .August 1935, 18 Uhr. 

, LU-
1. T ·~ • 

1 . Verkauf von Bauplä tzen an der Projensdorfer Str. (Drs.301). 
2 . Versetzung der Bedürfnisans t alt sowie der Kaffeeschänke beim 

Bahnhof aus Anlaß der Errichtung des geplanten Neubaues der Post 
(Drs.302). 

3 . Bereitstellung von weiteren 300 RM für die Herrichtung des neuen 
Werkstattgebäudes der Gemeinnützigen Arbeitsstätten auf Hof 
Hammer (Drs . 3031. 

4. Flächenaustausch mi t dem Deutschen Reich (Wehrma chtsfiskus-Kriegs­
marine (Drs.304). 

5 . Mittelanforderung für Luf tschutzgeräte (Drs .305). 
6 . Verkauf eines Bauplatzes Ecke verl . Feldstr .und proj . Straße 9 

(Drs . 306) . 
7. Siedlungsausstellung Schleswig-Holstein 1935 des Heimstättenamts 

der NSDAP . in Altona ( Drs . 307 ). 
8 . Verkauf eines Bauplatzes an der Eckernförder Chaussee (Drs . 308) . 
9 . Bau von stadteieenen Wohnungen an der verl .Wiker Str . (Drs . 309) . 

10 . Einbqu einer elektrischen Kühlanlage im neuen Ratske~ler (Drs.310) 
11 . Verkauf eines Bauplatzes an der Niebuhrstr . (Drs.311). 
12 . Gas-u . Stromlieferungsvertrag mit der Stadt Preetz (Drs . 312) . 

-a. ,,).,1.:. rJyJ, ~ 13 1 J 1<f. ... . . 
13 . 1fortsetzung der Ta tlgkel tsberlchte : 

a) Finanzdezernat: Stadtrat Dr.Völcke rs 
b) Licht-und Wasserwerke : Direktor Behrens 
c) Bauverwaltung : Stadtoberbaurat Linde und 

übermag .Rat Thomsen . 

14. Verschie denes. 

K i e 1 , den 26. August 1935. 



SB. Oel! ß.S.D.B.D. 
mllrine-Stllnöllrte 44 

An den 

; ) ±'3.~ 
t. ~ ; I 

Sta;.: .. ;"( f\. I ~ i . . 
lilel, ben:.l7-• .Augus.t ....... , 193 ·5 . 

Eing. 2 1. AU". 193fiämfld)c ,6tranc 21 
~etlJfpred)er 162, 163 

/. I 
~ankkonto : StieIer 6par- unb 2ei~kaHe 

.~------------------

lIerrn OberbÜTcermei ter der Studt r:iel , 

K i e 1 
:lu.th~us . 

Jch bin v/ährend me i nes ErholunGsurlaubs vom 19 . Außust bio ein­

nchließlich 3 .u epteubcr 1935 ortsub~esc~d . 

I.Iein :B'ernblei ben von den Ji tzungen a ls Gemci11.der'ltsmi tglied 

bitte ich "r diene Zeit entGch ,ldigcn zu wollen . 

(ßcfe~ • 
'Kiel, bm .... ,ß,t.f. .......... ~93.[.' 

Der Führer de- r.~o.rine-Stand ' - te 

1>~t Q)(, bÜtg~rrn iftec. 
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Nie der s ehr i f t 
über die Sitzung der Gemeinderäte am 29. August 1935. 

Anwesend : Stadt r a t Dr.Völckers , Stadtrat Dr .Kurt Schmidt , Ratsherren 
Rodemann , Andres , Blaas , Claussen , fe ~ter , HOheisel, 
Prof . Dr . Schwantes , Serno , Spe rl ing , Struve , Dr. Weisner, 
Prof .Dr .Wolf; beurlaubt sind die Ratsherren Krantz , Pag­
laseh , Wölk und Zorn; unent s chuldigt fehlt Ratsherr Scholz 

Ferner nehmen an der Sitzung teil : Stadtsyndikus Loewe , Obermagistrats­
räte Ni emeyer und Thomsen , Stadtoberbau rat Linde, Magi -
strat s r a t Ziegenbe in, Dipl . Ing . Dr.Siebel, Direktoren 

Kellner, Ka sper und J eß , Assessor Dr . Schemmel. 

Vorsitz ender : Stadtra t Dr .V öle k e r s . 
Schriftführer : Stadtinspektor A d 0 1 p h • 

1. Verkauf von Bauplä tzen an der Proj ensdorfer Str. (Drs .301). Die 
Gemeinderäte erheben keine Bedenken . Ents chließung des Oberbürger­

meisters : Nach Entwurf . 
2. Ve r se tzung der Bedürfni sanstalt sowie der Kaffeeschänke beim Bahnhof 

aus Anlaß der Errichtung des geplanten Neubaues der Post (Drs . 302). 

Ratsherr B 1 aas ist der Auffassung, daß der neue für die Bedürfnis 
ans t a lt in Aussi cht ge nommene Pla tz in einigen J ahren für andere 
Zwe cke gebrauch t werden wird . Obermag .Ra t T h 0 m sen bemerkt , daß 
städtischerseits damit gerechnet wird , daß vielleicht in ca. 10 J ahren 

die Bedürfnisanstalt nochmals verlegt werden muß. Zur Zeit ist jedoch 
der in Aussicht genommene Platz der geeigne t s te. Ratsherr B 1 aas 
schließt sich der Auffassung des Obermag .Ra ts Thomsen an und erhebt 

ebenso wie die übrigen Gemeinderäte keine Bederucen ge gen die Vorlage . 
Entschließung des Oberbürgermeisters : Na ch Entwurf . 

3. Bereitstellung von weiteren 300 RM für die Herrichtung des neuen Werk­
stattgebäudes der Gemeinnütz igen Arbeits s tätten auf Hof Hammer . 

(Drs . 303 ). Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken . Entschlie ßung des 
Oberbürgermeisters : Na ch Entwurf . 

4. Flächenaustaus ch mit dem Deutschen Reich ( Wehrmachtsfiskus-Kriegsmari~ 

(Dr.s .304 ). Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken . Entschließung des l 

Oberbürgermeisters: Nach Entwurf. 

5. Mi t te l anforderung für Luftschut zge räte (Drs .305). Die Gemeinderä te 
erheben 



erheben keine Bedenken . Ent schließung des Ober bÜrgermeisters : 

Na ch Entwurf . 

6 . Verkauf eines Baupla tzes Ecke verl.Feldstr .und proj .Straße 9 
(Drs . 306 ). Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken . Entschlie­
ßung des Oberbürge r meisters : Na ch Ent wurf . 

7 . Siedlungsausste l lung Schleswig-Holstein 1935 desHeimstättenamts 
der NSDAP . in Altona (Drs . 307 ). Die Gemeinderäte erheben keine 
Bedenken . Entschlie ßung des Ob erbürgermeisters : Na ch Entwurf . 

8 . Verkauf eines Bauplatzes an der Eckernförder Chaussee (Drs . 308) . 
Die Geme i nde r ä te erheben keine Bedenken . Entschließung des 
Oberbürgerme i s ters : Nach Entwurf . 

9 . Bau von stadteigenen Wohnungen an der verl. Wike r Str . (Drs . 309) . 
Obermag .Rat N ie m e y erteilt mit , daß vom Ob erbürge r mei ­
ster bereits~ 26 . 6 . eine grundsä tzliche Entschlie ßung Über den 
Bau von stadteigenen Wohnungen an der verl .Wiker Str . gefaßt wor­
den ist. Es handelt sich jetzt nur darum , die Verbuchung der Bau­
kosten i m einze lnen festzule gen . Die Gemeinderäte nehmen nach­

t räglich Kenntnis und erheben keine Bedenken ge gen die Vorl age . 
Entschließung des Oberbürgermeisters : Auf den städtis chen Grund­
stücken an der verl .Wiker Str . sind 4 Neub auten mit 28 Wohnungen 
zur Unterbringung der Mi e t er der Pr eußischen Versuchs-u .Fors chungS' 

anstalt für Mi lchwirts chaf t zu errichten . Die Mitte l in Höhe von 

148 . 880 RM , und zwar reine Baukosten 136 . 000 RM 
Grundstückswert (Buchwert ) 7 . 380 tI 

Straßenkos ten 5 . 500 " 
zus .: 148 . 880 RM . 

sind dem Titel VI H 1 E . O. -A- zu entnehmen . Sie werden gedeck t 

durch 
1 . Zuschuß der Forschungs anstalt für Milchwirtschaft 20 . 000 RM 
2 . aus ßitteln des Amts für .Wohnungsbeschuffung bei 

Ti te l 11 A 82 E . O. - A- 28 . 000 " 
3 . als Hauszins s teuerzusatzhypothek für Minderbemit-

telte bei Ti te l VI A 26 E . O.-R- 28 . 000 " 
4 . als Hauszins s teuerhypothek bei Titel VI A 26 EO- R- 42 . 000 11 

5 . aus Mitteln des Für sorgeamts bei Titel IV A 900 Ord.30 . 880 " 
Diese Beträge sind zuzuführen : 
zu 1.: dem Einnahmetitel 11 A 94 E . O. -A-
zu 2 .: ~ " 11 A 90 E . O.-A-
zu 3 und 4 : 11 11 A 30 E . O.-A-
zu 5 .: dem 11 11 A 930 E . O. - -. 

10. Einbau einer el ektri s chen Kühl anlage im neuen Ratskeller . 

(Drs . 310). Obermag . Ra t T h 0 m s e n erläutert den Ents chlie ­
ßungsent wur f anhand der Vorlage . Rat sherr Dr . ~ eis n e rist 

der 



r S' , 

der Auffassung , daß der von dem Pächter des neuen Ratskellers zu 
zahlende monatliche Abtrag von 50 RM zu gering ist. Obermag .Ra t 
T h 0 m sen legt dar, daß der Pächter des neuen Ratskellers bei 
einem höheren Abtrag keine Ersparnisse an Betriebskosten mehr haben 
wJrde . Bei dieser Sa chla ge erheben die Ratsherren keine Bedenken 
gegen die Vorlage . Entschließung des Obe rbürgermeis ters: Nach Ent­

wurf . 
11. Verkauf eines Bauplatzes an der Niebuhrstr . (Drs . 311) . Die Gemeinde ­

räte e rheben keine Bedenken . Entschließung des Oberbürgermeisters : 

Na ch Entwurf . 
12. Gas-und Stromlieferungsvertrag mi t der Stadt Preetz (Drs . 312 ). 

Die Gemeinderä te erheben keine Bedenken . Entschlie ung des Oberbür­
gerneisters : Nach Entwurf . 

13 . Umbauarbeiten im Haus der Arbeit , Fährstr .22/24 (Drs . 313 ). Die 
Gemeind er ä te erheben keine Bedenken . Entschließung des Obe rbürge r­

meisters : Nach Entwurf . 
14 . Ankauf des Grundstücks Wehdenweg 3 (Drs . 314 ). Obermag . Rat T h 0 m -

sen erläutert den Entschlie ßungsentwurf anhand der Vorlage und 

gibt einen Überblick über die bisherigen langwierigen Verhandlungen 
mit Stoll e Sprecher verweist ferner auf den let zten Absatz der 

Vorl age , nach dem die Stadt die Aufwertungsansprüche des fr . Grund­
stückseigentWners Bahr Stoll von der Hand halten soll . Der Rechts­

anwalt des Stoll i st bisher nicht in der Lage gewesen festzustellen , 
ob und evtl . in welcher Höhe Bahr noch Ansprüche gegen Stoll hat , 
so daß in dieser Angelegenheit noch keine Ents cheidung getroffe n 
werden kann . Stoll verlangt außerdem, daß ihm seine bisherige Woh­

nung zum Mietpreise von 35 RM monatlich weiter überlassen wird. 
Soweit sich übersehen l äß t, kann diesem ntrag ent sprochen werden . 

DerMietpreis v on 35 RM monatlich ist angemessen • . Die Gemeinderäte 
erheben keine Bedenken. Entschließung des Oberbürgermeisters: \ 

Nach Entwurf . 
Beg 1 a u b i g t : 
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Drucksache 301. 

Grundstücksverwaltung . Kiel, den 3.August 1935. Gr.V. 1/322. 

Betrifft: Verkauf von Bauplätzen an der Projensdorfer Straße. 

Ausgelegt: Abschrift des beurkundeten Angebots, 
1 Vertragsplan. 

--r--
Die vorherige Anhörung der Gemeinderäte ist erfor~erlich nach 
§ 55 Absatz 1 Nr.8 DGO. 

Entwurf für ., eine Entschließung des .oberbürigermeis~xrsf. 

1. Das Baugelände ~n der Projensdorfer Straße, Teilstück der 
Parzelle 140 des Kartenblatts 4 der Gemarkung Wik , Grund­
buch von Wik, Band 9' Blatt 328, groß. etwa 8.716 qm, wird 
an die Marine-Baugenossenschaft e.G.m.b.H., Kie~-Wik, zu~ 
Preise von 1 GM/qm, im übrigen zu den Bed~ngungen des beur­
kundeten Angebots vom 16.Juli 1935, verkauft. 

2. Das eingehende Kaufgeld wird dem Titel VI F 1 EO.-A zu­
geführt, der Mindererlös in etwa gleicher Höhe dem Titel 
VI A 12 EO.-R entnommen. 

Begrü;ndung. 

Auf dem Baugelände sollen 7 Doppel-Siedlungshäuser e~richtet 
werden, davon die ersten 3, beginnend nördlich vom Tr~nsforma­
torenhaus, innerhalb eines Jahres, die letzten 4 spätestens 
innerhalb des 2aJahres nach Vertragsabschluß. Von dem Kaufgeld 
wird 1/10 angezahlt und der Rest in 9 gleichen Jahresraten 
getilgt. Das Restkaufgeld wird als Hypothek b~s zu 70 % des 
Grund- und Gebäudewertes in das Grundbuch eingetragen. 
Der Buchwert ist nicht gedeckt. Das Gelände soll jedoch zur 
Förderung des Bauvorhabens zu dem angegebenen Preis verkauft 
werden. Straßenkosten in bar kommen nicht zur Hebung. Der vor 
dem Gelände liegende Teil der Projensdorfer Straße wird unter 
städtischer Aufsicht siedlungsmäßig ausgebaut. Der Ausbau muß 
in längstens zwei Jahren erfolgt sein. 

T h 0 m sen • 



Drucksache 302. 

Betriebsarnt • Kiel, den 27. J uni 1935. 

Betrifft: Versetzung der Bedürfnisanstalt sowie der Kaffee­
schänke beim Bahnhof aus Anlaß der Errichtung des 
geplanten Neubaues der Poste 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Absatz 1 Ziffer 12 der DGO. 
zu hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

Die an der verlängerten Ringstraße hinter der Bahnhofsunter­
führung befindliche Bedürfnisanstalt nebst Kaffeeschänke wird 
auf die gegenüberliegende Seite des Unterführungsweges mit der 
Front zur KaistraHe verlegt. Die Kosten für den Neubau mit 
5 ~700 RM werden bei Titel VIII B 903 Ord.1935 bereitgestellt. 
Die Ausgabe wird gedeckt 
mit 20000 ~M durch die Beihilfe der Reichspost ·und des Bezirks­
vereins gegen den Alkoholismus, wofür eine besondere Einna4ille­
PQsition bei ':ritel· VIII B 39 Ord.1935 einzurichten ist, 
mit 38700 RM, welche beim Soll des Titels 11 A 91 Ord.1935 in 
Abgang zu stellen sind. 

Begründun~. 

Bei dem Verkauf des städtischen L~gerpaltzes an der Eck~ der 
Kaistraße und dem Bahnhofsplatz (Wasserseite) hat die Reichs­
post den Wu,.nsch geäußert , die dort befindlichen, wenig ansehn­
lichen Buden und sonstigen Baulichkeiten zu verlegen, u.a. 
auch das an der verlängerten Ringstraße hinter der Bahnunter­
führung befindliche Gebäude mit der städtischen Bedürfnis­
anstalt und einer Kaffeeschänke des Bezirksvereins gegen den 
Alkoholismus . Um den geplanten Neubau d.er Reichspost würdig 
im Stadtbild einzugliedern, ist es erforderlich, dem Wunsche 
zu entsprechen. Als geeigneter Platz für die Verlegung kommt 
die der jetzigen Baulichkeit gegenüberliegende Fläche an der 
Kaistraße in Betracht. Nach einem eingeforderten Kostenanschlag 
werden die Kosten für die Neuerrichtung der Anlage in ein­
facher Ausführung 50700 RM betragen. Von diesem Betrage hat 
die Reichspost 1.000 RM und der Bezirksvere.in gegen den Alko­
holismus im Einvernehmen mit der Gesellschaft freiwilliger 
Arrnenfreunde ebenfalls 19OOO RM übernommen, so daß noch 3.700 RM, 
die überwiegend auf die Neuerrichtung" der Bedürfnisanstalt ent­
fallen, von der ~tadt zu übernehmen sind. 
Der Pächter der Kaffeeschänke wird wie bisher die städtische 
Bedürfnisanstalt bedi.enen, so daß zur Ersparnis von Personal­
kosten ein städtisches Interesse besteht, daß beide Einrich­
tungen in einem Gebäude wieder untergebracht werd.en. 

Thomsen. 



Städtisohes Fürsorgeamt o 
Abteilung 10 

Drucksache 30,20 
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Ki el 9 den 10 0 Augus t 19350 
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Betrifft~ Bereitstellung von weiteren 300 RM für die Herrichtung des neuen 
Werkstat tgebäudes der Gemeinnützigen Arbe itss t ätten auf Hof Hammer. 

Di e Gemei nderäte s ind nach § 55 AbS o1 Nr o 12 DGO o vorher zu hören o 

Entwurf für eine Ents chließung des Oberbürgermeisterso 

Für di e Herrichtung des neuen Werkstattgebäudes der Gemeinnütz igen Arbeits­
s tätten auf Hof Hammer werden dem Ti tel I V A 20 EoOoRo - Rücklagen zur För­
der ung des Ar be i tsdi enstes = zur Verfügung des Arbe i tsbes chaffungsamtes -
weitere 300 RM entnommen und durch Erhöhung des Ausgabet i tels IV A 22 E.OoRo 
bere i tgestell to Die unterm 200 Juli 1934 zum gle i chen Zweck bewi lligte Sum­
me er höh t s ich hiernach von 50000 RM auf 50300 RM o Bei der Dringlichkeit . der 
Maßnahme kann mit den Arbei ten vor Genehmigung der Nacht ragssatzung begonnen 
wer den o 

Begründung 0 

Vereinbar ungsgemäß soll der Gauleitung des Arbe itsgaues 7 das von den Ge­
me i nnützigen Arbe itsstätten Hof Hammer als Lagerraum und Ti schlerwerkstatt 
benutzte Gebäude für besondere Zwecke überlassenvwerden o Zum Ausgleich er­
halten di e Gemeinnützigen Arbeitsstätten das frühere Pferdestallgebäude.Zur 
Unterbri ngung de r Tischlerwerkstatt wird ei n Anbau ausgeführto Die Mittel 
hierfür s i nd vom Oberbürgermeis ter am 20 0 Juli 1934 nach Anhörung der Gemein­
deräte bewi lli gt worden o Ihre Ber echnung erfolgte auf der Grundlage 9 daß die 
Arbeiten zur Haupt sache mit gee igneten Kräften der auf Hof Hammer beschäftig­
ten Pflichtarbeiter ausgeführt werden o Di e Arbeiten konnten bei den für sie 
bestehenden Vor ausse tzlmgen nur langsam fortschreiten, so daß die Benutzung 
des Gebäudes erst i n e t wa 5 Wochen mögl i ch sein würdeo Di e Gauleitung sieht 
sich jedoch besonderer Umstände wegen vor die Notwendi gkeit gestellt, das 
i hr zu überlas sende 9 bi sher noch von den Gemei nnütz i gen Arbei tsstätten teil­
weise belegte Gebäude so schnell wi e mögl i ch in Benutzung zu nehmeno Eine 
Zurücks t ellung der Übergabe des Gebäudes bi s zu der Zeit 9 i n der die Gemein­
nützigen Arbeitsstätten bei der vorgesehenen Arbeitsweise die für die selbst 
besti mmt en Gebäude hergeri Chtet haben würd~ 9ist für die Gauleitung untrag­
baro Die Arbeiten müssen daher so beschleunigt werden 9 daß sie zu dem nach 
Lage der Dinge frühesten Zeitpunkt abgeschlossen sind; dies wäre in Anbe­
tracht der auf jeden Fall eine besti mmte Dauer beanspruchenden noch auszu­
führenden Arbei t en ei n Ze itraum von 3 Wochen o Um i hn i nnezuhalten 9 müssen 
2 tüchtige gelernte Maurer eingestellt werden 9 was bei einem Stundenlohn von 
0 992 RM + 12 % Arbeitgeberanteil noch an Lohn eine Kehrausgabe von 300 RM ver­
ursacht o Bei Titel I V A 20 EoOoRo stehen noch zur Verfügung 25 047 19 67 RM. 

Hi ervon können di e benöti gten Mehrkosten abgetrennt werden o 

Dro N 0 r d man n 0 



Grunds tücksverwaJ~ tung 0 

Gr o Vo ~jjo Dio_~, 

1.) 

Betri ffts Flächenaustausch mit dem Deuts chen Re icho (Wehr machtsfiskus- Kriegs­
-, marine ) 0 

Di e Geme i udEll'äte s i nd g'emäß § 55 AbSo 1 Zi ffo 8 DGO o zu höreno 

~usge1eg~ 1 Abs ohrift des beurkunde ten Angebots~ 
Vertragsp1ä.ne o 

-1A 

Das in dem beurkundete'n Angebot vom 10 August 1935 aufgeführte Gelände am 
Tannenber g 9 an der Hertha- und Zeye- St raße - Eigent ümer Stadtgemein4e Kiel -
i s t gegen das Ge lände Großer Exerzierpl atz auf Vi ehurg - Eigentümer Deut­
s ches Reich - vor behaltl ich der Genehmigung der Aufsichtsbehörde zu den Be­
dingungen des Angebots auszutauschen; 

di e für den Aus taus ch erforderlichen Mittel von 50250 RM s i nd dem Verfügungs­
titel VI A 1 E o O o ~A- (Grunderwerbs fonds) zu entnehmeno 

Begr ündung 0 

Seit Jahren war di e Stadtgeme i nde Kiel bestreb t~ das Eigent um an dem Gelände 
Großer Exerzierplat z auf Vi eburg zu erwerben, um den anliegenden Siedlungsge­
nossenschaften - Sied1~gsgenossenschaft für Kriegsbeschädigte und Hinterblie- ., 
bene eGmbH o Ki el - Süd und Gartenstadt Vieburg - Ausdehnungsmöglichkeiten zu ve~­
schaffen o Diese Ge l egenheit bi etet sich jetzt durch Hingabe des Baugeländes sm 
Tannenberg sowi e an der IIertha- und Zeye- Straße, das vom Deutschen Reich für 
militäri s che Zwecke benötigt wirdo Di e Si edlungsgenossenschaft Kiel- Süd führt 
jetzt s chon di e Erstellung von 200 Wohnungen auf dem Gelände des Großen Exer­
zierplatzes durch und wi rd s ich später noch mehr entwi ckeln. Im Hinbl i ck auf 
d i e damit verbundene Arbeitsbeschaffung und die Behebung der Wohnungsnot liegt 
der Aus tausch i m I nt eresse der St adt gemeinde Ki el o Die Bedingungen des Tausches 
a nd durchaus annehmbar 0 , Di e Größe des von der Stadtgemeinde Kiel zu übereig­
n,enden Baugeländes am Tannenber g beläuft s ich auf etwa 15 0100 qm 9 während an 
der Hertha- Straße et wa 180 000 qm und an der Zeye- Straße etwa 10800 qm zu über­
ei gnen s i ndo Der Wert dieser Flächen i st schwer zu schät zen o Als Wertmesser für 
di e Gegenle ' stung des Reichsfi skus i st das Gelände am Tannenberg mit etwa 
o ~ 50 RM/qm? das üb~ige Baugelände mi t etwa 4 9~ bis 4950 RM/qm bewertet worden o 
Ei nschl o der Entschädi gung für di e sei nerze i tigen Aufforstungskosten in Tannen­
berg wurde die Gesamtlei s tung der St adtgeme i nde Ki e l auf rd o '1000000 RM geschätzto 
Der vom Re i shsfi sku8 an di e St adt geme inde Kiel zu übere i gnende Große Exerzier­
pl atz auf Vi eburg hat e ine Größe von 502 0657 qm oDer Wert der Fläche wurde eben­
falls auf 100 0 000 RM gleich e t wa 0 9 20 RM/qm festgesetzt o Di e Leistungen der Ver­
tragsparteien s i nd somit gle ichwertig 9 weshalb der Austausch schlicht um schlicht 
ohne gegense itige Barentschädi gung erfolgto Jede Partei trägt die Kosten und 
Si euern 9 di e für das von i hr erworbene Ge l ände fällig werden o Für die Stadtge­
meinde Ki el kommen e i nschl o der Grunderwerbsteuer von 50000 RM etwa 50250 RM 
Steuern und Kosten i n Fr age o Zuzügl i ch di eser Ausgaben beläuft sich der Gesamt­
erwerbsprei s für den Großen Exerzierplatz auf etwa 105 0250 RM, das entsprioht 
e~nem Durchschni ttspreise von rdo Op21 RM/qmo 

T h 0 m sen 0 



Drucksache ~02o 

Der Dezernent Kiel, den 13. August 1935~ 

der 50chbauverv/altung. 

~etrifftl Mittelanforderung für Luftschutzgeräte. 

Die vorherige Anhörung der Gemei nderäte is t erforderlich nach § 55 Abs.1 

Ziff. 12 DGO. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

J, 419 

Für die Beschaffung von Luftschutzgeräten für das neue und das alte Rathaus 

stelle ich bei Ti,tel I C 908 "Einmalige Ausgaben" den Betrag von 300 RM zur 

Verfügung unter Kürzung des Solls bei Ti tel 11 A 893 um den gle~che~ " B,etrag. 

Begründung. 

Der Beauftragte für Luftschutzangelegenheiten hat bemängelt, daß sich auf den 

Dachböden des ~euen und des alten Rathauses keine Einrichtungsgegenstände ,zur 

~ekämpfung von Feuer bei Luftangriffen befinden. Es ist unbedingt notwendig, 

daß in öffentlichen Gebäude~ diejenigen Löschgeräte pp. auf den Dac~böd~n .vor­

handen sind, wie sie von jedem HauseigentÜIDer heute gefOrdert werden. An Lösoh­

geräten sind in der Hauptsache erforderlichl 

Sand- und Wasser~imer, Sandkästen, Äxte, Beile, Schippen, Besen, Laternen usw. 

Die Anschaffungskosten stellen sich nach dem eingereichten Kostenanach~ag de~ 

Stadtoberbaurats - H.V.- für beide Rathäuser auf rd. 300 HK. 

I . A. 

T h 0 m sen • 



Dr ucksache 3060 
Grunds tücksverVial tung. 

Gr. V. 1/511 . 

Kiel ~ den 17. August 1935. 

Betrifft. Verkauf eines Bauplatzes Ecke verlängerte Feldstraße und 

, projektierte Straße 90 
Ausgelegt. 1 Abschri ft des beurkundeten Angebots, 

1 Vertrags plan . 

Die vorherige Anhörung der Gemeinderäte ist erforderlich nach § 55 Absatz 1 

Ziffer 8 DGO. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 
I 

1. Der Bauplatz Ecke verlängerte Feldstraße und projektierte Straße 9, Teil­

stück der Parzelle 3060/87 des KartenQlattes 3 von Kiel, groß etwa 1080 qm, 

wird an die Ehefrau Anne Marie R 0 S c h, gebe M91zen, z.Zt. wohnhaft in 

Rinkenis (Dänemark), zum Preise von 12,50 GM/qm frei Straßenkosten,im übrigen 

zu den Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 13. August 1935, verkauft. 

2. Das eingehende Kaufgeld ist dem Titel VI F 1 E.O.- A - und der Mehrerlös 

dem Titel VI A 10 E.OG- R - zuzuführen . 

Begründung. 

Auf dem Bauplatz soll eine Gruppe von 2 Zweifamilienhäusern errichtet werden. 

Der Kaufpreis wird bar gezahlt. • 

Gesamterlös • 0 0 • 0 • 0 0 • • • • • 13.500,- RM 

Einstandspreis 1925 0 • • 0 • · 0 • 0 ~·1~22- RM 

Brutto-Mehrerlös • • • 0 • • • • • 0 9.755,- RM 

Die Straßenkosten werden bei Fälligkeit aus dem Mehrerlös gezahlt. 

N iE rn e y e r 0 



Grundstücksverwa1tungo 
Gr. V. In . 

Drucksache 3070 

Kiel, den 10. August 1935. 

~ 
~. J. -

Betriff ta Si edlungsausstellung Sch1eswig-Holstein des Heimstättenamts der NSDAP. 

1935 in Alton&o 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Ziffer 12 DGO o vorher zu hören. 

Entwurf für eine Entsch1 ieß~~_Oberbürgermeisters. 

Nach Anhörung der Gemeinderäte beschließe i chl 

Für die Siedlungsausstellung Schleswi g- Holstein 1935 des Gaubeimstättenamts der 

NSDAP . in Altona werden berei~es~ell t o 

1. Eine Beihilfe von 0 0 • 0 • 0 • 0 0 0 o 0 ~ 0 00. 0 . . • • 
2. für Material zur Beschickung der Ausstellung. ° • • o 0 00 0 

zus. I 

1.500 RM 

1.120 RM , 

2.620 RU 
:;:======;:Sl 

Die Mittel sind dem Titel VII F 821 Ord. 1935 - Beihilfe für Veranstaltungen -

zu entnehmen . 

Begründung s , 

Das Heimstättenamt der NSDAP . und der DAFo,Gau Schleswig-Holstein, verrulstaltet 

in der Zeit vom 24 0 August bis 15 0 September 1935 unter der SChirmherrschaft 

des Oberpräsidenten p Gauleiter Lohse, die Siedlungsausstellung Schleswig-Holstein 

1935 in der Ausstellungshalle der Stadt Altonao Die Ausstellung soll einen Uber~ 

blick über die nationalsozialistischen Siedlungsbestrebungen geben, doh. Auf­

lockerung der Großstädte, Krisenfestigkeit der Arbeiter, neue Verbundenheit von 

Blut und BOden, Rückgewinnung der deutschen Heimat für den deutschen Arbeiter in 

Stadt und Land 9 Siedlung im Sinne der Landesverteidigungo Es wird gewünscht,daß 

die Städte der Provinz sich an der Ausstellung beteiligen, um zu zeigen,was auf 

dem Gebiete des Siedlungswesens geleistet worden ist o 

Es ist beabsichtigt, auf der Siedlungsausstellung ein Modell der Siedlung Hof 

Hammer, das vorhanden ist 9 jedoch vollkommen überholt werden muß sowie Karten 

und Pläne, welche die Lei stungen der Stadt Kiel auf dem Gebiete des Siedlungs­

wesens darstellen p auszustelleno Es wird ein Stand in Größe von 2 x 5 m a 10 qm 

belegt werden 9 der 150 RM Miete kostet o Für die Instandsetzung des Modells der 

Siedlung Hammer, Anfertigung von Versandkisten, Beschaffung der Pläne und für 

den Hin- und Rücktransport werden etwa 970 RM aufgewendet werden müssen. 

T h 0 m sen • 



DrucksachEL.298 o 

Grundstücksverwaltungo 

Gr g V.!-lL2l'h 
K i e 1 , den 20QA~st 19350 

Betrifftg Verkauf eines Baupl at;zes an der Eckernför der Chaussee. 

~sgeleg!3 1 Abs ohrift des beurkundeten Angebots, 
1 Vertrags plano 

Di e vorher:i,ge Anhörung der Gemeinder ä t e i s t nach § 5.5 AbSo1 Ziffßr e 
DGO o erforderlicho 

Entw~~f für eine Entsqh1ießung des OberbUrgermeisterso , 
1 0 Der Baupl atz Ecker nförder Chaussee 47a , Parzell e 11~5/l1 des Kartenblattel 

30 der Gemarkung Ki el p groß 350 qm, ei nge t ragen i m Grundbuch von K~el, 

Band 179 , Blatt 6446~ ist an den Baumei s t er Ludwig Schrni dt, Kiel, Alt~ 

Weide e, zum Pre ise von 8 0~~ GM/ qm f r e i Straeenkosten zu verkaufen, 

20 das eingehende Kaufge l d i s t dem Ti te l VI F 1 E oOo =A~. ~uzufüh;ren. 

!2gr ündunB; 0 

Schmi dt beabs ichtigt , Ecker nför der Chaussee 47a ein Ei~famili~~haU8 

als Abschluß ei nes Sechs familien- Re i henhauses zu erriohteno Mit dem Bau wir4 

sofort begonnene Di e Stadtgemei nde Ki el hat an der Bebauung des Grundstücks 

ei n erhebl iches I nter esse 9 damit der begonnene Reihenhausbau -5 Häuser sind 

berei ts erri chtet~, e i nen guten Abs chluß erhält Q Der Verkauf erfolgt zu den 

üblichen Bedi ngungeno 

N i e m e y e r 0 



Drucksache 302. 

Grundstücksverwaltung. 
Gr.V.III.St.2/35 Fö. 

Kiel, den 17. August 1935. 

Betrifft; Bau von stadteigenen Wohnungen an der verlängerten Wiker straße. 

Entwurf für eine Vor lage an d~e Gemeinderäte. 

Den Gemeinderäten bri nge ich folgendes zur Kenntni sl 

Ich habe beschlossen, auf den städtischen Grundstücken an der verlängerten 

Wiker Straße 4 Neubauten mit 28 Wohnungen zur Unterbringung der Mieter der 

Preußischen Ver suchs- und Forschungsanstalt für Milchwirtschaft zu errichten. 

Die Mittel in Höhe 'von 148.880 RM, und zwar 

reine Baukosten o • 0 CI e • . . 
Grundstückswert (Buchwert). . . 

• 0 0 • 00. 

o 0 .00 

•••• 136.000 RM 
. , . •• 7.380 RM 

Straßenkosten • o • • 0 0 0 0 0 0 ~ . . • • • • • •• 5.500 RM 

zus •• 

sind dem Titel VI H 1 E.O o- A - zu entnehmen. Sie werden gedeckt duroh 

1. Zuschuß der Forschung~anstalt für Milchwirtschaft. • • • •• 20.000 RM 

2. _aus Mitteln des Amts für Wohnungsbeschaffung bei Titel 11 A 
82 E.O.- A - • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

3. als Hauszinssteuerzusatzhypothek für Minderbemittelte bei 
Titel VI .A 26 E.O.- R - ••••••••••••••••• . . 

4. als Hauszinssteuerhypothek bei Titel VI A 26 E.O.- R -
5. aus Mitteln des Fürsorgeamts bei Titel IV A 900 Ord •• 

Diese Beträge sind zuzuführen. 

zu 1& dem Einnahmetitel 11 A 94 E.Oo.- A -

"2&" " " 11 A 90 EoO. - A -

" 3 und 4. 

" 5' " 
" " 

" 
11 A 30 EoO . - A -

11 A 930 EoOo-A -

Begründung. 

• • • . . . 

28.000 RM 

28.000 rur 
42.000 Rfl 

30.8SG'!II 

Die Preußische Versuchs- und Forschungsanstalt für Milchwirtschaft in Kiel will 

einen Neubau ihrer Lehrmeierei durohführen. Zu diesem Zweok müssen die Häuser 

Schützenstraße 1,3,5,7,13,15 und Kronshagener Weg 11 geräumt und abgebrochen 

werden. Bei der heutigen Wohnungsnot ist die Unterbringung der Mieter äußerst 

schwierig. Daher habe ich mich entSChlossen, stadteigene Wohnungen zur Unter­

bringung dieser Mieter zu bauen. 

Bei der vorgesehenen Finanzierung werden die Wohnungsmieten . 27 - 28 BK 

monatlich nicht übersteigen. 

Niemeyer o 



') 
1-..1 

Drucksache 310Q 
----,..~. 

Hochl,>al1amt~ K i e 1 , den 22. August 1935. 

Betrifft: Einbau einer elektri schen Kühl anlage i m neuen Ratskeller. 

Die Gemeinderät e sind zu hören gemäß § 55 AbS o l Ziff o 12 der DGO. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 
- i 

Für den Einbau einer elektrischen Kühlanlage im neuen Ratskeller stelle 

ich bei Titel 11 A 16 EoOoRo den Betrag von 11 0 200 RM zur VerfUgung unter Ent­

nahme aus dem Schöpf titel 11 A 10 EoO.Ro 

BegründungQc 

Der Pächter des neuen Ratskellers ist wegen Einba~ einer elektrischen 

Kühlanlage durch die Stadt vorstellig geworden, da keine Kühlanlage für den 

Kühlraum, das Buffett und den Bierkeller vorhanden ist und dies unbedingt fÜr 
eine moderne grosae Gaststätte p wie der neue Ratskeller ist, gefordert wer~en 

muß. Die Kosten für den Eisverbrauch stellen sich zoZt. für den Pächter auf rd. 

2.400 RM jährlich, wodurch die Wirtschaftlichkeit des Bet~iebes beeinträchtigt 

wird. Der Pächter ist nicht in der Lage, auf eigene Kosten die Anla~ herstellen 

zu lassen, hat sich aber bereiterklärt~ die Kosten der Anlage monatlich mit 

50 RM zu amortisieren. Die Anlage bleibt selbst nach vollem Abtrag der Kosten 

Eigentum der Stadt . Die Kühlanlage kostet nach dem vom Hochbauamt, Abt.3, ein­

gereichten Projekt 11 0 200 RMo Die Betriebskosten, von dem Pächtr zu tragen, sind 

für das Jahr auf 1 0 020 RM errechnet worden, 60 daß der Pächter hierdurch eine 

jährliche Ersparnis von 10380 RM an Eiskosten hat und daher auch in der Lage 

ist, den monatlichen Abtrag von 50 RM zu leisten9 

Io Ao 

T h 0 m sen 0 



Grundstücksverwaltung 
Gr. V. 115139 

Drucks~che 3110 

K i e 1 9 den 200 August 1935. 

Betriff te Verkauf eines Baupl atzes an der Ni ebuhrstrasse , 

Ausgelegte 1 Abschri f t des beurkundeten Angebota~ 
1 Vertragspl an o 

Die Geme inderäte s i nd nach § 55 AbS ol Zi ffer 8 DGO o vorher zu hören. 

~twuFf für ei ne $ntschließung ,des Oberbürgermeisters. 

1. Der Bauplatz an der Ni ebuhrstrasse, Teilstück der Parzelle 794/18 des Karten~ 

blatts 2 der Gemarkung Kiel, groß etwa 750 qm, wird an die Ehefrau Anna Ivens 

geb oBuhrsch, wohnhaft in Ki el, Holtenauer Stro69, zum Preise von 13,50 GM/qm 

verkauft 0 Straßenkosten werden, soweit sie bereits entstanden sind, nicht 

erhoben o Auf den Kaufpre is werden die Mehrfundierungskosten bis zum Betrage 

von 60700 RM angerechnet o 

2 ~ Das eingehende Kaufgeld wird dem Titel VI F 1 EoO.=A- zugef~rto 

~gründungo 

Auf dem Bauplatz sol l -ei n Wohnhaus errichtet werdeno Der Kaufpreis wird 

bei Vertragsabschluß bar gezahlt o 

Der Buchwert des Grundstücks beträgt 

Die Strassenkosten betragen 

zusammen 

3.3000=- RU 

20310,04 " 

Auf den Kaufpreis von 10 0 125 0~~ RM (750 qm zu 13,50 GM/qm) werden Mehrfundie­

rungskosten infolge schlechten Baugrundes bis zu 607000-- RM angerechnet, so 

dass der Verkaufserlös mi ndestens 30 425 0- , RM betragen wird. Der Buchwert und 

die Strassenkosten würden in desern Falle ni cht gedeckt, vielmehr würde sich 

ein Unterschuß von 20185 RM ergebeno Ein Verkauf des Grundstücks zu günstigeren 

Bedingungen ist ausgeschlosseno Der Unterschuß ist auch nur rechnerisch vorhan­

den infolge des , Umstand98 9 daß soZt o bei Schätzung des Buchwertes der schlechte 

Baugrund nicht in Betraoht gezogen und der Rohgrundwert überbewertet wurdeo 

N ie m e y e r 0 



Städt .Licht- und Wasserwerke. 
- AbtlrstT -

Drucksache 31&., 

K:iel, den 160August 1935. 

Betrifft: Gas- und Stromlieferungsvertrag mit der Stadt Preetz. 

pie Gemeinderäte sind nach § 55 Absatz 1 Ziff er 5 DGO. vorher zu hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 
i 

Die vorgelegten Strom- und Gaslieferungsverträge mit der Stadt Preetz 
werden abgeschlossen unter gleichzeitiger Aufhebung d~s Stromlieferungs­
vertrages vom 18. und 19.Mai 1916. 

Begründuns:~ 

In den Jahren 1927 - 1930 wurden in Deutschland zahlreiche Fern- und 
Gruppengasversorgungen durchgeführt 9 Auch Kiel trat mit Plön, Malente, 
Elmschenhagen und Preetz in Verhandlungen ein, um diese Orte von Kiel 
aus mit Gas zu versorgen. Gegen die Konkurrenz von Lübeck und Eutin 
kamen Vertragsabschlüsse mit den Orten P1ön (September 1928),Malente 
(November 1929) und Elmschenhaeen ( Januar 1930) z'Ustande, wä.hrend sich 
die Verhandlungen mit Preetz zerschlugen. Infolge des Ausfalls der Stadt 
Preetz war eine gewinnbringende Versorgung der Orte Plön und Malente 
unmittelbar von Kiel aus nicht mehr möglich. Man schloß deshalb auf die 
Dauer von 4 Jahren einen Zwischenl:lteferungsvertrag mit Malente. Hier­
nach verpflichtete sich Malente, die Versorgung des eigenen Ortes 
aufrecht zu erhalten und gleichzeitigiPlönhmit Gas ~u beliefern. Die 
nötige Rohrleitung wurde auf Kost~n K eIs ergestellt.Es ergab SiCh 
aus dieser Lösung in den BetriebsJahren . 

1931 e:l..n Verlust von 18.600 RM 
1932 11 11 11 16 &090 ' 11 und 
1933" 11 11 150000". 

Im Jahre 1934 gab der im Gaswerk Preetz notwendig werdende Umbau Ver­
anlassung zu nauen Verhandlungen zwischen Preetz und Kiel. Diese Ver­
handlungen führten nunmehr zu ei ner Eini.gung. Um mit der Stadt Preetz 
zum Abschluß eines dreißi gjährigen Gaslieferungsvertrages zu gel~ngen, 
war es jedoch nötig, den z . Zt o noch bis zum Jahre 1941 laufenden Strom­
lieferungsvertrag zu ändern und insbesondere in eine Senkung der Strom~ 
preise einzuwilligen. Diesem Verlangen der Stadt Preetz konnte umso 
leichter entsproohen werden, da die Preise des Stromlieferungavertra~e~ 
der Stadt Preetz verhältnismäßig hoch lagen. Die Stadt Preet2i hatte 
berei ts den allerdings verunglückten Versuch gemacht, unter Einschal­
tung der Wirtschaftsgruppe für Elektrizitätsversorgung eine Änderung 
der Strompre:lse zu erreichen. Wir wären aber trotzdem höch,stwahrschein.­
lieh gezwungen gewesen, in den Preisen vor Ablauf des Vertrages eine 
Senkung vorzunehmen, um der in der Stadt Preetz vertretenen Absicht, 
ein neues Kraftwerk ~u er~ichten, entgegenzutreten. 

Nach den jetzt vorliogenden Verträgen wird sich der bisherige jähr­
liche Unterschuß der Gasbelieferung Ost-Holsteins schon bei der 
heutigen Gasabnahme dieser Orte ausgleichen . Es ist jedoch damit zu 
rechnen, daß die Gasabnahme eine weitere Steigerung erfanren wird. 

Darüber 



~ 2 -

Darüber hinaus besteht die Möglichkeit des ,Anschlusses noch weiterer 
Ortschaften. So sind beispielsweise mit Lütjenburg vor einiger Zeit 
bere~ts lose Verhandlungen geführt worden. Darüber hinaus bahnt sich 
auf diesem Wege vielleicht eine spätere Zusammenarbmt mit der Stadt 
Lübeck zwecks gegenseitiger Reserve bei etwa vorkommenden Störungen an. 
Au! jeden Fall ist, selbst ohne Berücksichtigung der Beseitigung des 
Unterschus~es, der Vertragsabschluß mit der Stadt Preetz erforderlich, 
weil nach dem heutigen kurzzeitigen Zwischenlieferungavertrag mit Ma­
lente sonst unter Umständen eines Tages der Bau einer Leitung notwend~ 
werden könnte, ohne den Anschluß der Stadt Preetz erreicht zu haben. In 
diesem Falle würde die ganze Angelegenheit zu einem hoffnunrrslosen Ver­
lustgeschäft werdenQ 

Die wesentlichen Bestimmungen des Gasvertrages sind: 

l~ Die Gaspreise. 

Kiel liefert jährlich bis zu 30,,000 obm Gas kostenlos für das Warmbad. 
Der für das Warmbad erforderliche neue Gasheizkessel wird von Kiel aus 
beschafft. 

Für die ,ersten im Rechnungsjahr abgenomm.400.000 com zahlt Preetz 6,5 Pfg. 
" ". darüber hinaL\s 11 11 C bm "" 6,0 " 

2aRohrleitungen. 

Die Verlegung der Rohrleitungen erfolgt durch Kiel; die Leitun~en 
b~eiben Eigentum der Stadt Kiel. 

3. Vertrags dauer. 

Der Vertrag läuft 30 Jahre. Er läuft stillschweigend um 10 Jahre weiter, 
falls er nicht 3 Jahre vor Ablauf dieser Zeit gekündigt wird. 

4.Sonstige Bedingun~en. 

Kiel liefert für die Dauer des Vertrages bis zu 300 t pro Jahr Kieler 
Kammerofenkoks Körnung I und 11 mit einem Rabatt von 35% auf den Groß­
handelspreia für Zechenkoks. 

5.AbfindungssummeQ 

Für die Stillegung des Preetzer Gaswerkes zahlt Kiel einmalig 12.000 RM. 

Die wesentlichen Bestimmungen des Stromvertrages sind~ 

1.Die Strompreise. 

Kiel läßt am Strompreis, bezogen auf die Abnahme des Rechnungsjahres 1933 
gemäß Vertrag von 1916 J 7.353 RM nach. Der sich daraus ergebende Betrag 
bildet die Grundlage fur die Berechnung der Strompreise des neuen Strom­
lieferungsvertrages. 

Hiera~s entstanden folgende Strompreisec 

Für di. ersten im Rechnungsjahr abgenomm. 00.000 kWh 9,0 Rptg.jkWh 
" 11 weiteren 11 tI .. 100,000 11 7,5 '! 11 

It " 11 11 11 11 100.000 11 7,0 " 11 

" tl darüber hinaus 11 " kWh 6,5 tI 11 

Für d~e im Rechnungsjahr abgenommenen kWh für Kochstrom 6,0 Rpf.jkWh. 



2.Vertragsdauer. 

Der Vertrag beginnt mit dem 1 . Januar 1935 und endet am 3 1~ Dezember 1950 . 
Er läuft stillschweigend um 5 Jahre weiter , wenn er nicht 1 Jahr vor Ab­
lauf dies~r 15 Jahre und später vor Ablauf von je weiteren 5 Jahren gekün'­
digt wird. 

Alle bisher getät i gten Zusat zverträge , Änderungen und Sonderabkommen werden 
aufgehoben. 

3. Sonst ige Bedingungen. 

Für die Zeit vom 1.April 1934 bis zum 31 . Dezember 1934 ist ein Betrag von 
75 % von 7.353 RM = 5.514 RM an die Stadt Preetz für die Länge der Vertrags ­
verhandlungsdauer zu vergüten. 

Die Mittel in Höhe von 12.000 RM für die Stillegung des Gaswerks Preetz 
sind beim Titel IX Rg 1 E.O.A. ei ngestellt. Die Mittel für die Rückvergü­
tung in Höhe von 5 ~ 514 RM aus dem Stromvertrag stehen beim Titel IX N 1120 
Ord. zur Verfügung. 

Die Verträge liegen zur Ei nsichtnahme aus. 

B ehr e n s 11. 



Für di e Sit zung am 29 . August 1935 . 

Drucksache 31 30 
Grunds t ücksverwal tungo Ki el , den 27 . August 1935. 

Be t r i fft: Umbauarbe i ten i m Haus der Arbei t , Fährstr. 22/24. 

Di e Geme i nderäte s i nd nach § 55 Absatz 1 Nr o 12 DGO . vorher zu hören . 

Ent wurf für e i ne Ent s chließung des Oberb urgermeisters. 

10) In dem von de r St adt erworbenen Gr undstück Haus der Arbeit, Fähratr. 22/24, 

s i nd i n Verb i ndung m' t dem auf Kosten des Stadthallenvereins erfo1g~nden 

Saalumbau di e vom Hochbauamt vor geschlagenen und veransohlagten bauliohen 

Veränderungen am Ei ngang und an der Garderobe auszuführen . 

2 Q ) Di e erforderli chen Mi ttel werden mit 32 0000 RM dem neu einzurichtenden Aus­

gabetitel VI J 900 Ordo entnommen und als Vorgriff auf den Nachtragahaushalt 

duroh Erhöhung des Ausgabe ti te l s VI J 2 EoOo- A - bereitgestellt . Das Soll 

des Titels 11 A 91 Ord . i st um 32 0000 RM zu kürzen . 

Begründung I 

Bereits in der Vo~lage vom 13 0 August 1935 war darauf hingewiesen, daß die vom 

Stadthallenverei n bereitges te llten Mittel .nicht ganz für den Umbau ausreichen 

werden . Es steht jetzt fest ~ daß die folgenden baulichen Veränderungen nicht aus 

diesen Mitte l n entnommen werden können, 

Ti eferlegung des Ei ngangs von der St raße bis zum Foyer~ 

Schaffung eines neuen Zugangs zur Garderobe duroh den Keller und in Verbindung 

dami t Umbau der Aufwas chküche i m Kel l er 9 

Umbau der Garderobe i n der We i se 9 daß di e Garderobenahlage doppelseitig erfolgen 

kann, 

Herri cht ung des Aufgangs aus der Garderobe zum Foyer . 

Diese Umbauten sind unumgänglich no t wendi g, um nicht die wertvollen Veränderun­

gen , di e der Stadt hal lenver ei n vorni mmt, i n i hrer Wirkung duroh den unschönen 

Ei ngang und die unhal t bar en Garder obenverhältnisse in Frage zu stellen. Die 

Arbeiten müssen SOfort j n Angriff genommen werden . 

N i e m e y e r 0 



Tiefbauverwaltung. 

Für d·ie Sitzung am 29 0August 19350 

Drucksache 314 0 

Kie1 9 den 280 August 1935 0 

Betri fft 3 Ankauf des Grundstücks Wehdenweg 30 
Die Geme inderäte sind nach § 55 AbS ol Ziff08 der DGO o vorher zu höreno 

Ent wurf für ei ne En t schließung des Oberbürgerm~ i8ters o 

Zum Ausbau des Wehdenweges wird das Grundstück Wehdenweg 3 ~Eigentümer 
Schmiedemeister Stoll= zu einem unverzinslichen Kaufpre1s von 210500 RM 9 zahlbar bei m 
Tode des Letzt lebenden der Ehegatten St oll an deren Erben 9 und gegen Zahlung einer 
monatlichen Rente von 200 RM bi s zum Tode des Letztlebenden der St oll'schen Ehe­
gatten erworben. 

Kosten und Steuern zu Las ten der Stadt o Di e zu zahlende Rente i s t den bei m 
Tltel VII H 50 E. OoAo bere i tstehenden Mit te l n zu entnehmeno Wegen Berei tstel lung 
des Kaufpreises erfolgt besondere Vorl ageo 

Begründung 0 
Schon seit Jahren schweben Verhandlungen mi t Stoll ~ das zum fluchtlin ene , 

mäßigen Ausbau des Wehdenweges bei se i ne r Ei nmündung i n di e Schönberger Stroerfor 
derliche Gelände zu erwerben 9 um für den sich stei gernden Verkehr an di eser Stelle 
geordnete Verhältni sse zu schaffeno Di e Ve r handlungen über den Ankauf sind bi slang 
stets geschei terto Der Schmi edemeister s t oll verlangt nä..mli.ch di e Abnahme seines 
ganzen Grundstücks, weil er mi t der Abtretung eines Teils des Grundstücks mi t der 
darauf befindlichen Schmi ede seine Erwerbs t ä tigkeit auf dem Grundstück nicht mehr 
ausüben kann o Di e ' jetzt mi t St oll erneut geführten Verhandl ungen haben zu einer Ei­
nigung auf der eingangs erwähnten Grundlage geführt o Diese nun erre ichte Einigung 
erscheint annehmbar,weil i n dem Kaufpreis einschl oder Rente gleichzeitig eine Abgel­
tung des Ausfalls des Verdi ens t es aus dem Gewerbebetrieb enthalten i st o Es i s t damit 
zu rechnen, daß in einem evtl oEnteignungsverfahren dem Ei gent ümer e i ne erhebliche 
Entschädigung zugesprochen wi rd für den Fortfall der Schmi ede o Das Grunds t ück des 
Stoll ist 2 041 qm großo Zum fluchtlini enmäßigen Ausbau der Straße werden 309 qm 
gebraucht, so daß das Restgrundstück in Grösse von 1 138 qm mit einer Front länge 
von 43 m zur anderweitigen Verfügung verbleibt o Di e ~heleute St oll sind 69 bezwo 
66 Jahre alto Mit Rücks icht auf dieses Al ter erscheint auch die Vereinbarung der 
Rente· von jährlich 2 400 RM bis zum Tode des Le t ztlebenden Vertretbar ~ besonders 
wenn berücksichtigt wird, daß der Kaufpre i s von 270500 RM ni cht verzinst zu werden 
br aucht 0 Rechnet man di e ersparten Zi nsen i n Höhe von 10315 RM be 5%- iger Verzin­
sung von der Rente von 20400 RM ab ~ so verbleibt nur eine jährliche Rente v olo 025 RM~ 

Die Rente kann den beim Titel VII H 50 EeOoAo bereitstehenden Mi t teln 
entnommen werden o Wegen Bereitstellung des Kaufpre i ses muß besondere Vorlage 

ergeheno 
Außer den ob i gen Ve r pfl i cht ungen hat die Stadt noch folgende Verpflich~ 

t ungen zu übernehmens 
Nach dem Kaufvertrag mit se i nem Vorbeaitzer Bahr~Bordesholm i s t Stoll ver­

pflichtet 9 i m Falle eines teilweisen und gänzlichen Verkaufs des Gr undstücks noch 
30000 RM an seinen Vorbes itzer nachzuzahleno Zur Ablösung dieser Verpflichtung hat er 
i n der Inflationszeit 30000 M i n bar gezahlt und dafür e i ne Qui ttung erhalten pnach 
welcher Bahr keinerle i Forderungen aus dem Kaufvertr~g an i hn ha 0 Stoll verlangt 
aber t rotzdem, daß dj.e Stadt es übernehmen sol19 Bahr abzufinden 9 falls Letzterer 

doch nachträgl i ch mit Aufwertungsansprüchen kommen sollte o 

T h 0 m sen 0 



.. -'~ I ') L ' 
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Ruszug 
öffeRtlidteA . 

QYS seFR Pretekoll der geReillleR SltZI:IAg def StadtRt'JllegieA iA Kiel 

~" ..... " .. " ... " .... " ........ .. ". 

Verkauf von Bauplätzen an der Projensdorfer Straße (Drs.301). 
Nach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung sm 29 .August 1935 

bestimme ich, 
1. das Baugelände an der Projensdorfor Straße, Teilstück der Par­

ze~le 140 des Kartenblatts 4 der Gemarkung 1ik, Grundbuch von 
Wik, Band 9, Blatt 328, groß etwa 8716 qm, wird an die Marine­
Baugenossenschaft eGmbH. , Kiel-Wik, zum Preise von 1 G~qm, im 
übrigen zu den Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 
16 .Jüli 1935, verkauft. 

2 . Das eingehende Kaufgeld wird dem Titel VI F 1 E.O .-A- zugeführt , 
der Mindererlös in etwa gleicher Höhe dem Titel VI .A 12 E.O .-R­
entnommen. 

X i e 1 , den 29. August ·1935 . 
Der Oberbürgermeister . 

I .V. 



ßuszug 

aem .............. . 

'. ) 
c..) .; 

Veroetzung der Bedürfnisanstalt sowie der Kn'ffeeschänke beim 
, , 

Bahnhof aus Anlaß der Errichtung des ge anten Neubaues der Post 
(Drs . 302) . 

---
Nach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung um 

29 .August 1935 bestimme ioh, 
d1e an der verlängerten Ringstraße hinter der Bahnhofsunter­

f~ befindliche Bedürfnisanstalt nebst Kaffeesohänke wird auf 
die gegenüberliegende Seite des Unterführungsweges mit der Front 
zur Ka.1straße verlegt • .Die Kosten für den Neubau m1 t 5 . 700 RM wer­
den bei Titel VIII B 90' Ord .1935 bereitgostellt . 

Die Ausgabe wird gedeckt 
mit 2. 000 RM durch die Deihilfe der Reichspost und des 

Bezirksvereins gegen den AlkOholismus, wofür eine besondere Einnahme 
Position bei Titel VIII B 39 Ord . 1935 einzurichten 1st , 

mit 3.700 NM, welChe beim Soll des Titels 11 A 91 Ord .1935 
in Abgang zu stellen sind. 

K i • 1 , den 29 . August 1935 . 
Der Oberbürgermeister. 

I .V. 

! 



Bdd1It1~ def St6dtk6"e~iet1 . 

. ßuszug 

~ ............ .. .......... ........ .... .... ... ........ .................................... .. ... .... . 

Bereitstellung von weiteren 300 ru~ für d~e Herricht~ des 
·neuen erkstattgebäud~s der Gemeinnützigen Arbeitss tätten auf 
Hof Hammer (D1's . 303) . 

--
a.ch Anhörung der Gemeindoräte in der Sitzung sm 

29 .AUßUst 1935 bestimme ich, 
fUr die Herrichtung des neuen ~erketattgebäudes der 

Gemeinnützigen Arbo! tsstätten uf Hof Hammer werden dem 'li'tel 
IV A 20 E.O.R. - Rücklagen zur Förderung des Arbeitud1enstee -
zur Verfügung des Arbe1tabe6chaffungs~~tes- weitere 300 RM e~t­
nommen und durch Bh6hung des Auagubetitels IV A 22 E.O.R. bereit-

• 
gestellt. Die unterm 20 . 7.1934 ~ gleicnen Zweck beWilli gte 
Summe erhöht sich hiernach von 5 .000 RM auf 5 .300 RM . Bei der 
Dringlichkeit der Maßnahme kann mit den Arbeiten vor Genehmigung 
der Nachtragsaatzung begonnen werden. 

K i 8 1 , den 29 . August 1935 . 
Der Oberbürgermeister. 

I .V. 

~~' 



-BE'fchJH~ aE'r Statltk611E'~it'fI. 

Ruszug 
öffeRtlirneR . . 

aus dem Pfatakell eef §eheimeR SltzuAg aE'r StaatkelJeglE'A iA Kiel 

~., ...................................... ...................................................... . 

Flächenaustausoh mit dem Deutschen Reich (Drs . 304) . 
( ehrmachtsfiskus-Kriegsmarine) 

,Nach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung sm 
29 .August 1935 bestimme ich, 

.. . , 
J 

a) das i~ dem beurkundeten Angebot VOI:l 1 .Auguet 1935 aufgeführte 
Gelände am Tannenberg, an dcr Hertha- und Zoye-Str. -Eigenti' er 
Stadtgeme inde Kiel- lat gegen da s Golände Großer Exerzierplatz 
auf Vieburg - igentümer Deutsches Roich- vorbehaltlich der 
Genehmigung der Aufeichtsbehörde zu den Bedingungen des Ange­
bots auszutauschen, 

b) die für den Austausch erforderlichen Mittel von 5.250.- RU 
sind dem VerfUeungatitel VI 11. 1 E. -Qrd .A (Grunderwerbsfonds) 
zu. entnehmen . 

X 1 8 1 , d~n 29 . August 1935. 
Der ObcI'bUrgcI'meiater. 

I.V. 



~. 

I.... \ 

r -

Bt'fehltl~ at'f S+aa+kEJ\le~ieR . . ~ 
) } 

ßuszug 
6fft'fttlifftt'ft . . 

ElI:IS sem Pretekell Eier 9~h~iRH~R Sitzting aer S+aatkeliegleFl iFl Kiel 

99R=1 ......... ....... ...... ... ... . .. .... ........... .... ...................... ................ .. 

M1ttelanfordel~ für Luftschutzßoräte (Drs . 30S) . 
ach Anhörung der Ge e1ndoräte in der Si~zung sm 

29 . Auguot 1935 bestimme ioh, 
:für die Besohaffung von Luftschutzge:riIten für das neue 

und da.s a.lt ath:lUO atelle ioh bei ~itol I C 908 u'1nma11ge 
Ausgaben" den Betrag von 300 RM zur Verfügung unter Kürzung des 
Solls bei Titel 11 A 89' um den gleiohen Betra • 

K 1 e 1 , den 29 . August 1935. ­
.Der Oberbürgermeister. 

I .V. 

~~ 

, 



ßuszug 

lJelfl .... ........ .. .... ... . .... ....... ................. .................. .... ...... .. 

Verkauf eines Bauplatze Ecke vcrl.Feldstraße und proJ .Straße 9 
(Drs.306). 

Nach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung am 
29 .August 1935 bestimme iCh, 

. 1 . der Bauplatz Ecke ver~ .Feldstraße und proj .StraBe 9, Teilstück 
der Pal'zo1l'o ;060/87 doa Kartonb1c.ttes , Yon Kiel , grqß etwa 
1080 qm, lird an die Ehefrau Anne Marie Rosoh gebe MOlzen, 
z . Zt . ohnhaft in Ri~eni6 (Dänemark), zum Preise von . 
12,50 G /qm frei ' Straßenkosten, i übrigen zu den Bedingungen 
des beurkundeten Angebots vom l3 .Auguot 1935, verkauft . 

2. D 8 eingehende Kaufgeld ist dem Titel VI F 1 E.O.-A- und der 
ehrerlös dem Titol VI A 10 E . O. R. zuzuführen. 

K i e 1 , den 29 . August 1935. 
Der Oberbürgermeister . 

I . V. 

~~ 
,I 



ßuszug 
effeRtJiekeR . 

BI:J5 Elem PreteRell Eier gfZRfZimeR Sltztlng d~r St(ldtk6l1e~ieFl iFl Kiel 

~ ..... .. , ..... .. .. ............. .. .......... . ...... . : ...... , ....... .. ... ....... , ....... .... ..... . 

6iedlungsausstellung Schleewig- Holste1n 1935 des Hcimatätten­
amts der NSDAP~ in Altona (Dre . 307) . 

------- , 

Nach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung sm 
29·.Au.gtu3t 1935 bestimme iCh, 

für d~e S1edJ.ungse.usstell'~g Sch,leswig-Holatein 1935 
des Gau-Heimatüttenamts der NSDAP . in Altons werden bereitge­

stellt: 
1 . Eine Beihi lfe von 
2. für Material zur cßchickung der Ausstellung 

1.500 KM 
1 .120 " 
2. 620 RM . ZUS . 

-=-==----=--.Die Mittel n1nd dem . Titel VII 021 Ord .1935 - Beihilfe für 
, Veranstaltungen - zu entnehmen. 

X i e 1 t den 29 . August 1935. 
Der Oberbürger~e1ater . 

I .V. 



fluszug 
äffeRtlidieR . . 

01:15 sem Pretekell Ger R ' SltZtiHg der Stoatk:elleftleR iA Kiel fte eimeR 

eem ............................ .. ..................... .. ..................... .. .. .. .. .. ............. . 

Verkauf eines Bauplatzes an der Eckernförder Chauosee (Drs . 308) . 
i 

Uaan Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung am 
29 .Auguat 1935 bestimme ioh, 
1 . der Ba.upla tz Eokernfc;rder Chaussee 47a, Purzelle 1115/1i des 

Kartenblattes 30 der Gemarkung Kiel, groß 350 qm, eingetragen 
ini Grundbuch von Kiel, Band 179, Blatt 6446, ist an den Bau­

meioter Ludwig Schmidt , Kiel , Alte eide 8, zum Preise von 
8 GM/qm frei Straßenkosten zu verkaufenJ 

2. das eingehende Kaufgeld 1st dem Titel VI F 1 .O.-A- zuzu­
führen. 

, ~ i e 1 , . den 29 .August 1935. 
Der Obel.·bürgermais er. 

I.V. 



BerCAhl~ cler StacltRelletjieFl. 

fluszug 
äffeFitlidteFi . . 

EHIS dem Pretekell der ßeheimeR SltZI:IFlß der StadtkelleftleR iFi Kiel 

gem .. '" .............. , ............................................. ............ ... ... . 

Bau von stadteiGcnen Wohnungen an der verlängerten Wiker ~tr. 
(Dra . 309) • 

Nach Anhörung der Gemeinderät e in der Sitzung am 
29.~U~3t 1935 bestimme iCh, 

auf den städtischen Grundstücken an der verlängerten 
ik~r Str .:i sind 4 Neubauten mit 28 Vohnun ~cn zur Unterbringung 

·der Mieter der Prcußlochen Vel uchs- und Forsc}l~sanstnlt für 
lchv"irt chaft zu errichten. Die i t el in "he von 148.,880 RM , 

und ZW::l.r 

reine Dauko.>tcn 
GrundotU.ckswert ( uch.ert) 
S tro.,ßen {O ten 

136.000 
7.380 " 
2.5 tt 

ZUS.1 148.880 RM . 

sind dem Titel VI H 1 E. O.A. zu entnehmen. Sie lcrden gedeokt . 
durch 
1 . ) Zu ehu13 der or..,chunge".nst~~t für Ich ,1rtechaft 20 . 000 RM 
2 . ) Aus Mitteln des Amts für lohnungsbeacnaffUng 

bei Titel 11 A 82 E.O .A. 28.000 " 
3.) Als Hausz1nssteuerzusatzhypothek für Minderbe-

mittelte bei Titel VI A 26 E.O.R . 28.000 " 
4 . ) als Bau8zin~Gteuerhypothek bei Titel VI A 26 EOR . 42 .000" 
5. ) BUS Mitteln ~ee FUraorgeamts bei Titel IV A 900 Ord. 

Diese Beträge sind zuzuführen. 

KU 1 . ~ dem Einnabmet1tel 11 A 94 E.O.A. 
zu 2. dem Einnahmet1tel 11 A 90 E.O.A. 
zu 3. und 4 . ) dem Einnahmetitel 11 A 30 E . O . A. 
zu 5 . dem E1nnabmetitel 11 A 930 E. O.A •. 

'0 . 880 .. • 

K i e 1 , den 29. August 1935. 
Der OberbUrger.meiater. 

I.V. . 

SJ~~ b. 



Ruszug 

.ggm .......... .. ............ ... ......... . ... ... ...... .... ................. .... .......... ... ...... .. 

E!nbau einer neuen Hatek ller. 

(Drv . 3l0) . 
lach Anhörung der Ge oinderäte in der Sitzung 

29 .August 1935 bontimme iCh, 
für ' den Einbau einer lokt,:iochon 

R t k llor atolle ich bei Tit 1 I A 16 
/ 

11.200 -RV[ zur Verfü. ~g unt· r ·ntnJ.htil 

E.O.R. 

ühlanlac;e i nauen 
• • • den ~etrag von 

us dem uchöpftitol 11 A 10 

{ e 1 , den 29 . u st 1935. 
er Ob rbÜToermeister . 

I.V . 



:Auszug 
efffRtlid=lfR . 

aus dem Protokoll EifF geAeimeR Sitzting dtr StadtkellfgifR iR Kiel 

8efR ..... ... ... .. ...... .. ........... ......... ........... . ..... .. ........... .. ...................... .. 

• 

Verkauf eines Bauplatzes an iebuhrstraBe (Dre . ;1l)'. 

Nach nhörung ~or emoinderäte in der witzung am 

29 . August 1935 bes'l;imme ich, 
1 . der Baupl G.tz an dar Niebuhrstr aße , Te11ctU.clc der Parzelle 794/18 

~es Kartenblattoo 2 der Gomarltull Kiel , groB etwa 750 qm, wird 
an die Ehefr tl. Annu Ivena, geh .Du.hruch, wohn..~. t in Kiel , Hol to­
nau ~l Str . 69 , zum Preise von 13,50 GI . ./qm vorkn.uft . ~ traßenko ten 
lerden, soweit sie bereit"" ont t 3ndCIl sind, nicht erhoben. Auf 

d.en ~ufpr ,io worden die L'lehl'funclierun ...,kosten bi .... Z'W.Il Betrage 

von 6.700 TI angerochnet . 
2 . aD oingo ende ufgcld drd dal itcl 'VI F 1 . • 0 . -. - z-uge ührt . 

K i e 1 , don 29. Au,.:> ":1t 1935 . 

'Der OberbUrgermoistcr . 
I .V. 



fluszug 
äffeRtliG1(?R . . 

al:ls dem Pretekell der ~eiFRell SltZI:IAf) der Stadtkellef)len iA Kiel 

Bom ........ ..... ............ .. . , .. ..... ................. ... ...................... ..... .. .. ... ... . 

_Ggs-und Stromlieferungcvcrtrag mit dSE Stadt Ereetz (Drs . 312) . 
Uach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung am 

29 .August 1935 bestimme iCh, . 
die VOI'gel~g-on Strom-und Gaslieforung verträge 

mi t der St.o.dt Preetz werden nbge .... chloo~ c:n unter gleichzei ti .cr 
Aufhebung deo StromlicferungsvcrtrL\.ßs vom 18. und 19 • . i 1916. 

K i e 1 9 den 29 .A b~st 1935 • 
.Der Oberb':rgcI'L'lej,eter . 

I .V. 
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fluszug , 
\ 

-DOm-........... .. 

Umbnuarbei ten 1m a.us der Arbeit , ,"" retr . 22/24 (Drs . 31'3 ) • 
Naoh Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung am 

29 .August 1935 bestimme iCh, 
1 . in dem von der ,Stadt erworbenen Grundstück Haus der Arbeit , 

']'" ·str . 22/24, sind in Verbindung mit dem auf Kosten. des Stadt­
hallenvereins erfolgenden Saalumbau die vom Hochbau~t vorgesohla­
genon und vel.'ansc agten bauliohen V r~inderu.ngen am Eingang und 
an der Garderobe a szufUhren. 

2 . Die erforderliche Mittel 'erden mit 32 . 000 r~ dem neu ein­
zurichtenden u~gabctitol VI J 900 Ord . entnommen und ala Vor­
+riff auf den N' c!1traE& haushalt duroh Erhöhlmg deo .c\usgabet1 tel s 

VI J 2 'OA bereit 0 tel~t . Das Soll des Titel~ II A 91 Ord . 
ist um. 32 . 000 RM zu 'kürz n . 

K i e 1 , den 29 . AUßU~t 1935. 
er Ob rbUr er eister . 

I .V. 
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ßuszug 
öfftfttliffifft . 

aus G(?m Protokoll d~r fteR(?i~eR SltzuRg der Stgdtkollegiell m Kiel 

-9EJffi ......... .. ...... .. ........ .. ................ ..... ...................... -............ .. ....... . 

Anka.uf des Grundstuoks Wehdenweg 2 (Drs . 3l4) . 
liach. MUTUnG cler Ge ~e1nde ... ~te in 'der Sitzung am 

29 .Augus"t 1935 bestimme iCh, 
ZWil Au bau (eB ~ ohdenwcge wird das Grundstück edenweg , 

- .cligen·tümer Schmiede eist,1' Stoll- zu einem unverzinslichen Kauf­

preis von 27 . 5 C l.." ~"hlbu:r beim Tode des Lotztlcbendan dor 
Ehcg"Lt'~cn ~t 11 an dcr'}n Elben, und gegen Zahl g iner monat­

lichen on"te 'von 200 UM bis zum Tode <les Iletztlebenden der 

Gtoll t ohm eguttcn orv orben. 
Kosten und Stou. -n zu. Las'lien der t../t dt . Die zu. z 'd.endo 

R nto 1st den beim :eitel VII H 50 E .O. A. bereit' t henden Mitteln 

zu. entneruJen . Wegen ereit tellung des Kauf lei~es erfolgt beaon-

d 1'e Vorlac:·e . 
K i e 1 ' , den 29 . Au ut 1935 . 

Der Oberbür r.meiDter . 

I .V • .., 
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Tag e s 0 r d nun g 
Sitzung der Gemeinderäte am Donnerstag, 

5 . September 1935,18 Uhr . 

1 . Geschäftliche Mitteilungen (Drs .321,322) . 

'.1... ) 

dem 

2 . Bereitstellung von Mitteln für die Erweiterung der Ra thausfern­
sprechzentrale (Drs.315) . 

3 . Titelerhöhung 1935 (Drs .316). 
4 . Bere itstellung weiterer Geldmittel für die Instandsetzung des 

Oberbaues der städt .Anschlußbahn Neuwittenbek-Voßbrook 
(Drs . 317) . 

5 . Siedlungsvorhaben der Siedlungsgenossenschaft Kiel-Süd für 
SA-Angehörige (Drs.318 ) . 

6. Ankauf des· Ge schäf ts gebäudes mit Nebengebäuden auf dem städti­
schen Lage r plat z Gaardener Str . 4a (Drs . 319). 

7 . Ausbau zweier Kanäle für Schmutz-und Re genwasser in der projek­
tierten Verbindungs straße zwischen Knooper Weg und Annenstr . 
nordwestlich des Volksbades (Drs . 320) . 

8 . Fortsetzung der Tätigkeitsberichte: ~:~, t : ~ trlJ 
a) Finanzdezernat : 

Berichterstatter: Stadtrat Dr . Völckers 

b ) Licht-und Wasserwerke : 
Berichtersta t ter: Direktor Behrens 

c) Bauverwaltung : 
Berichtersta tter : Stadtoberbaurat Linde und 

Obermag .Rat Thomsen . 
9 . Verschiedenes . 

K i e 1 , den 2 . September 1935 . 



" 

Nie der s ehr i f t 
über die Sitzung der Gemeinderäte am 5.Se ptember 1 935. 

Anwe s end: Oberbürgerme i s ter Behrens, Stadträte Dr.Völckers und 
Dr.Kur t Schmidt, Ratsherren Rodemann, Andres, Blaa s , Fester . 
Hohe i s el, Krantz, Pagl a s ch, Sperling , Struve, Dr.Weisner, 
Prof.Dr. Schwantes, Scholz, Prof.Dr.Wolf, Zorn; beurlaubt 
sind die Ra tsherren Serno und Wölk ; unentschuldi gt fehlt 
Rat sherr Claus s en. 

Ferner nehmen an der Sitzung teil : Stadtsyndikus Loewe, Stadtmedizi­
nalrat Dr.Klose, Stadtoberbaura t Linde, Obermagistratsräte 
Niemeyer und Thomsen, Direktoren Jeß, Kellner, Kasper, 
Dipl.Ing .Dr.Siebel, Magistra tsa s sessor Rulff s, As s essor 

Dr .Schemrnel . ' 
Vorsitzender: Oberbürgermeister Behrens. 

Schriftführer : Stadtinspektor Adolph. 

1. Geschäftliche Mitteilungen . 
a) Drs.321. Die Vorlage wird zurückges t ellt . Es soll zunächs t fest­
gestellt we r den, warum die Sa che nicht in der Dezernentenbe sprechung 

vorgetragen worden ist und aus welchen Gründen die Angelegenheit erst 
jetzt den Gemeindertiten vorgelegt wird. -

b) Drs.322. 0 b erb ü r ger m eis t e r nimmt auf den mitge­
teilten Entlastunesbeschluß Bezug und verliest den zusammengefaßten 
Schlußber icht der Rechnungs prüfer. Spr echer weist insbesondere darauf 

hin , daß die Feststellung der Rechnungsprüfer, daß die St adt Kiel 

1935 ge genüber 1933 ihre Steu erzus chläge erhöht habe, nicht zutref­
fend ist, vielmehr sind St euersenkungen erfolgt. De'r Regierungsprä­

sident in Schleswig ist davon unterrichtet worden . Es kann ferner 

mitgeteilt werden, daß stä dtischerseits beabsichtigt ist, weitere 
Steuer s enkungen durchzu..führen. Ratsherr Fes t er beglückwünscht 
den Oberbürgermeister zu dem Prüfungsergebnis. Im übrigen nehmen 

die Gemeinderäte von dem Entla stungsbeschluß Kenntnis . 

2. Bereitstellung von Mitteln für die Er weiterung der Rathausfernsprech­

zentrale (Drs . 315 ). 0 b erb ü r ger m eis t erfragt an, 

ob, wie früher vorgesehen, zum 1.4.36 mit der Umgestaltung des Kiele! 

Fern sprechamtes zum Selbstanschlußamt zu rechnen ist. Sofern es der 
Fall sein sollte , dQrften sich die geplanten Arbeiten erübrigen . 

Stadt-



Stad tverwal tungsdirektor K e 1 1 n erteilt mi t, daß sich 
na ch Auskunf t de s Po s t amtes der Bau des Selbstanschlu amtes 

wahrscheinlich noch bis zum 1.4.1938 verzögern wird .-Bei die ­
ser Sachlage werden sowohl vom Oberbürgermeister a ls auch von 
den Gemeinderäten keine Bedenken gegen die Vorlage erhoben . 
Entschließung des Oberbürgermeisters : Nach Entwurf. 

3. Titelerhöhung 1935 (Drs .3l6). Die Gemeinde rä~e e rheben keine 
Bedenken. Entschließung des Oberb ürgerHlei s ters: Na ch Entwurf . 

4. Bereitstellung weiterer Geldmittel fÜr die Ins t andsetzung de~ 
Oberbaues der s t ädt.Ans chlußbahn Neuwittenbek-Voßbrook (Drs .317 )' 
Die Gemeinderä te erheben keine Bedenken. Entschließung des O~~ 
bürgermeisters: Für außeror den tliche Ins t andsetzungs-und 
Erneuerungsarbeiten an den Gleisanlagen der Anschlußbahn Neu­
wittenbek-Vo ßbrook we rden beim Ti te l VII K 22 E.O .-R- 1935 
12.500 RM berei t ge s tell t. DieDeclrung . erfolgt aus der Erneue r ungs'" , 
r ückl aGe be im Ti tel VII K 20 E.O.-R-. 

5. Siedlungsvorhaben der Siedlungsgeno s senschaft Kiel-Süd für S~ 
Angehörige (Drs.318). Die Geme inderäte erheben keine Bedenken. 
Entschließung de s Oberbür ge r meisters: Na ch Entvncrf . 

6. Ankauf des Ge s chäf tsgebäudes mit Neb engebäuden auf dem städt~ 

sehen Lagerpl a tz Gaardener Str.4a (Drs. 319 ). 0 b erb ü r -
ger m eis t erfragt an, unter wichen Verhältnissen s .zt. 
der Fa . Loeck der Bau des Geb äudes auf einem städtischen Lager~ 
platz gestattet worden ist. Obermag .Rat Nie m e y e r bemer~t I 
daß mit der Fa. ein Pachtvertrag abgeschlossen worden ist, der 
halbj ährlich gekündigt werden kann . Die Firma ha t bei einer Küfl~ 
digung des Vertrages den Pla tz frei von Fundamenten zurückzUge ' 

ben. 0 b erb ü·r ger m eis t e r i s t der Auffassung , daß 

die gleichen Verh~ltnis s e wie im Fa lle Herold vorliegen, wo 
städti s cherseits eine andere Haltung einge nommen worden i s t und 

tlfet~ stellt seine Entschließung zurück. Es soll zunächst geprüft y. 

den, ob sich bei Annahme des Entschließungs entwurfes AuswirkuP' 
gen auf den Fall Herold ergeben. 

7. Ausbau zweier Kanäle für Schmutz-und Re genwasser in der pro~ ... 
ti erten Verbindungsstraße zwischen Knooper Weg und Annenstr~ 

. tle 
westlich des Volksbades (Drs .320). Die Geme inderäte erheben ke l 

Bedenken. Entschließung des Oberbürgermeisters: Nach Entwurf-

8. Bereitstellung von Mit t eln für Einrichtungen zur Erhöhung ~ 

Verkehrssicherheit an besonders g~ahrlichen Straßenkreuzun~ 
(Verkehrsgitter etc.). Stadtoberbaurat L i n d e er~äutert de~ 

Ent-
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Entschli eßungsent ~urf anhand der Vorlage. In der Aussprache wird 
von dem Ratsherrn S c hol z angeregt, die Holstenstr . am Sonnabend 
nachmitt ag für den Fuhrwerksverkehr sperren zu lassen. Ratsherr Prof. 
Dr .W 0 1 f bittet, sich städtischerseits dafür einzuse tzen, daß die 
Straßenbahnhaltestellen an den Straßenkreuzungen ( z . B. Bellevue , 
Strandweg , Linden Allee , Niemannsweg/Schwanenweg) aufgehoben werden . 
Ra tsherr B I aas hält es für notwendig~/~ie Hol stenstr. für den 
Motorradverkehr gesperrt wird. Ratsherr Dr . W eis n erregt an , 
den Polizeipräsidenten zu veranl assen , die Radfahrer zu zwingen , an 
der Kreuzung Muhliusstr ./Fleethörn abzuste igen. 0 b erb ü I' ger -
m eis t e I' bittet den Stadtoberbaura t, die se Anregungen an den 

Polizet~räsidenten we iterzugeben . Ratsherr B I aas weist auf die 
V-erk~hrs-

schlechten/ Vernältnisse in Gaarden hi n und regt an , die Straßenbahn , 
di e jetzt nach und von Gaarden durch Karl s t a l f ährt , zukünftig auf 
der Hinfahrt durch KarIstal, au f der Rückfahrt aber durch die Kai­
sers tr. zu leiten. St ad toberbaurat L i n d e bemerkt, daß in der 
Augustenstraße Straßenbahnschienen verlegt werden soll en , wodurch 
sich die Verkehrsv erhültni sse verbessern würden. Die Ausführung der 
PI ;'ne verzögert sich jedoch, wei l die Straßenbahn den Standpunkt 
vertritt, daß die Kosten die Stadt tragen muß . Ra t s herr Prof.Dr. 
W 0 I f bemerkt, daß seit l ängere r Zeit Pflasterungsarbeiten in der 
Stein- und Hansastr . ausgeführ t werden. Sprecher bittet, diese Arbei­
ten zu beschleunigen, da sich der Ve rkehr an diesen Ste llen s t aut . 

Stad tobe r'baurat L i n d e sagt eine Prüfung der Angelegenhei t zu. 
Gegen die Vorlage werden von den Gemeinderäten ke ine Bedenken erho­
ben. Entschlie ßung des Oberbürgermeisters: Na ch Entwurf . 

9. to r t setzung der Tlitigkeitsberichte: 

a) Finanzdezerna t: Es ist nichts wesentliches zu berichten. 
b) Licht-und Wa sserwerke: Vo r t rag : Dipl.Ing .Dr.S i e bel. In der 

Ki e l er Zeitung ist vor einiger Zeit über die mangelhafte Beleuchtung 

in der Muhliuss tr. berichtet worden. Die Angel egenheit i s t unter­
Sucht worden, wobe i sich herausgestellt hat, daßin der Muhlius 'tr. 

zwi s chen Berg-und Fährstr. im Augus t ds .Js. an einem Tage ca . I Std . 
l ang die Straßenlampen nicht gebrannt haben , weil die Kontakte der 

Schaltuhr verbrannt wa ren. Die Instandse t zung wurde beschleunigt 

durchgeführt. Im übrigen i s t die Straßenbe l euchtung in de r Muhlius­

str. zwischen Be rg- und Fährs traße ausreichend . -- Die Rohrverlegungs 
arbeiten in der Holtenauer Str . werden in dieser Woche bis auf ein 

kleines Stück am Ende nach der Gne i senaustr:~beendet. -- In der 

Werkskolonie der Deutschen Werke Friedr ichsort werden Wasserleitun-
gen 



gen verl egt . -- I n der Gcrmaniawerft wird eine Regleranlage 
fertigges t ellt, die es ermögl i cht, einen großen Glühofen 
mit s ehr hohem Ga sverbrauch mi t Ga s zu versorgen . - - I m Ga s­
werk werden größe re Anstri chatbei t en ausgeführt . 
c) Bauverwaltung ~ Stadtoberbaura t L i n d e t eilt mi t, daß 

'der Wohnb lock in der Metz s tr. von 48 Familien bezo gen wo rden 
ist . 

10 . Ver s chiedenes. Ratsherr B 1 aas f ührt aus , daß aus dem 
Vollra tsba ch Schmutzwasser in den Hafen ge langen, die äuß~rst 
na chteilig für die Fi s cherei sind. Sprecher bittet für Abhilfe 
zu sorgen . St adtoberbaura t L i n d e teilt mi t, daß diese 
Abwässer aus der Fi s chmehlfabrik stammen, die die Abf ä lle 
der Nordlandfischindustrie verarbeitet. Es s ind Maßnahmen im 
Gange , wodurch di e von dem Ra t she rrn Blaas angeführten Übel­
s t ände be se i tigt werden s ollen. Rat sherr Z 0 r n ma cht darauf 
aufmerksam , daß i m Kes s elhaus des städtischen E- Yerks die 
Belegschaft stark unter Zugl uf t zu leiden ha t und bi tte t für 
Abhilfe zu sorgen. Außerdem ist die Treppe zum Ke s selhaus r e-
para turbedürftig . Dipl .Ing .Dr . S i e bel teilt mit, daß den " q Slna. ßt erken diesex Ubel stan~ bekannt x~x und daß bereits veranla 
ist, daß ~~~ beseitigt we rden . 0 b erb ü r -
ger m eis t erteilt mit , daß fUr Montag , den g.Septem­
ber eine Sitzung der Geme inderä te vorgesehen ist , in der eine 
Vorlage über den Neubau eines Viehhofes unterbreitet werden 
wird. Vor der Sitzung soll eine Ortsbesichtigung s tattfinden­
Sprecher teilt ferner vertraulich mit , daß das Luftamt einen 
Neubau am Hindenburgufer Ecke Köst~. al~e~ _ ~Frichten wird und 

,,~ 'I-H .." ~'n1J n daß wegen der Lage des Gebäudes jUs • eine Einigung zwi s che 
der Stadt und dem Luftamt zustandegekorunen i st . -- Zur Behe ­
bung der Wohnungsnot i s t städti s cherseit s beabsicht igt , ca-
130 stadtei gene Wohnungen auf dem Os t ufer , und zwar an der 
Wahlestr . und Schönberger Str . zu errichten . -- Ratsherr 
P a g 1 ase h fragt an, ob städtischerseits die Anliege r­
beiträge für die Projensdorfer Str . erhöht worden sind . AU­
ßerdem solle~dort die Bauplä tze sehr t eu er sein . Obermag .R~t 
Nie m e y e I' erklärt, daß sich die Bauplä tze an der 
Projensdorfer Str. in privater Hand befinden. Die Anliegerbe:~ 
träge sind noch nicht festgesetzt. Sie werden e r s t fällig be~ 
einem Straßenausbau, der sich später einmal nicht umgehen 
lassen wird. Ratsherr B 1 aas bittet zu prüfe,n, ob ni cht 

eine 
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eine Pflasterung der Friedenstr . bei der Ellerbeker Kirche mög lich 

ist. 0 b erb U r ger m eis t erhält es für dringlich, daß 

Zunächst der dort vorhandene Sandberg verschwindet , wa s in absehbarer 
Zeit geschehen wird. 

Beg 1 a u b i g t 
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Grundstücksverwaltung . 

-Q!: .. v. 1/ 451 Di .. 

~ucks8G?:he 32 1. 

Kiel , den 29. August 1935. 

~6chäftliche Mitteilung an die Gemeinderäte. (Gemäß § 55 Abs.2 DGOr >: 

~trifft: Verkauf einer Teilfl äche des Gaswerksgeländes W i k 
an das Deutsche Reich (Wehrmachtsfiskus - Kriegsmarine). 

~Usgelegt ~ l' Vertragsplano 

Von dem Gelände des Gaswer ks W i k ist ein ungefähr 3.200 qM 

großes Trennstück der l?arzelle 8,,32/30 Kartenblatt 2. von Kiel an 
das Deutsche Reich (Wehrmachtsfiskus _. Kriegsmarine) zum Preise 
von 4,50 RM/qm verkauft wordeno Sämtliche mit dem Vertrage und 

seiner Erfüllung verbundenen Kosten und Abgaben, insbesondere die . -~ 

Grunderwerbsteuer - ausgenommen eine etwaige Wertzuwachssteuer -
trägt der Wehrmachtsfiskus o Das eingehende Kaufgeld wird dem Titel 
IX G l' E.Ord. - A - , ein etwa.iger Mehrerlös, dem Titel VI A 10 

E.Ord. - R - zugeführt. 
Es mußte von 'der vorherigen Anhörung der Gemeinderäte abgesehen 
werden, weil die Marineintendantur gebeten hatte~ das am 22. Au­
gust eingegangene Angebot unverzüglich anzunehmen. Die Beschleu­
nigung war geboten, da der Vertrag bei dem Reichskriegsministerium 
erwartet wurde .. 

Nie m e y er . 



Der Oberbürgermeister o 

~beitsgeb1etl Zentralverwaltungo 

Hpt. Vo 

Kiel ~ den 310Augus t 1935. 

Betrifft! Entlastung aus der Führung der Verwaltung der Stadt für dia 

Rechnungsjan~ 19 ~9/1933w 

Von dem Regierungspräsidenten . n Schleewi g ist der nachstehende Ent. 
1astungsbeschluB übersandt worden p wovon den Gemei nderäten n~ch § 99 Abs . ' 

DGO o Kenntni s gegeben wi rd. Der P~fungsbericht des Geme1ndeprüfungsamtes 

liegt i n dal:' Hallptverwaltung~ Rathaus 9 Zimmer 1949 und wäp.rend der nächsten 

Sitzung mi t den Gemei nderäten zur Ei nsichtnahme auso 

Auf Grund des Prüfungsber i cht s des Gemeindeprüfungsamtes der Regierung 

i n Schleswi g vom 80Augus t 19~5 ertei le ich dem Leiter der Stadt K~el, dem 

Oberbürgermeister i n Ki~ p die Entlastung aus der Führung der Verwaltung 

der Stadt für die Rechnungsjahre 1929, 1930 9 1931, 1932 und 19330 

Sch1eswig9 den 19 0 August 1935. 

(L oSo) Der Regierungspräsident o 

In Vertretung. 

gez v R öhr i g < 
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Drucksache 315. 

Zentral verwaltungo 

... HptoV. -

Kiel~ den 26. August 1935 • 

Betrifft: Bereitstellung von Mitteln für die Erweiterung der Rathausfern­

sprechzentrale . 

Die vorheri ge Anhörung der Gemeinde .räte ist erforderlich nach § 55 Abs.1 

Ziffer 12 DGO . 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

Zur Deckung der Ausgab~n für den Ausbau der Rathausfernsprechzentrale werden 

bei einem neu einzurichtenden Ti.tel I B 903 Ord .~5 900 RM bereitgestellt. 

Der Titel 11 A 91 Or do wird um diesen Betrag gekürzt. 

Begründung. 

Der Fernsprechverkehr i m Rat hause läßt sich mit den z.Zt. vorhandenen Haupt~ 

anschlüssen und Abfragestöpseln nicht mehr ordnungBmäß~g bewältigen. Um die 

andauernd auftretenden störungen zu beseitigen ,ist eine Erweiterung der An­
lage notwendig. Di e Amtsleitungsanlage ist bereits voll ausgebaut. Eine Ver­

besserung der Sprechgelegenheiten wi rd eintreten durch den Einbau vonweiteren 

6 Abfragestöpseln" Die Baukos t en betragen 900 RM . 

K e 1 1 n er . 



Betriebsamt. 
Drucksache 316. 

Ki~l, den 24. Ausust ~935, 

Betrifft, Titelerhöhung 1935. 

Die Gemeinderäte sind n~ch § 55 Aba. 1 Ziff. 12 DGO. vorher ~u hören. 

--~ 

Entwurf für eine Entschließurß des Ober~~rgefmefsters. 

10 Der Titel VIII B 126 wird von 1.600 RM um 2.000 KM auf 3.600 RM erh9ht. 

20 Die Menrausgabe wird gedeckt durch Absetzen vom Soll de~ T~tels 11 A 91. 

5R 

Vom Vertrauensrat der straßenreinigungs84sta1t ist sohon vor A~fstellung des 

Haushaltsplanes für 19i5 beantragt worden, denjenigen Arb~itern der Hauptan~ 

stalt und Nebenbetrieben Schutzkleidung zu gewähren, die b~sher ke~~e erhalten 

haben. Vor dem Kriege ist dem in Frage komm~nden ~e~8onenkreis sohutzkleidung 

in dem jetzt beantragten Umfang bewilligt worden und &ueh heute wir~ diese in 

anderen Städten wie Flensburg, Hamburg, Hannover geliefert. Zur Ansohaffung 

vorgesehen sind je 130 Manchesterhosen und blaue Arbeitsjaoken zum ~reise von 

i urchschnittlich 8,50 be~w. 6,50 flM, sp daß d~~ Einkleidung rd • . 2,000 KM Kosten 

verursacht. 

Da noch nicht übersehen werden ~ann, 90 naoh dem Rechnungsergebnis der Betr&6 

be i den üQrigen Betriebstiteln eingespart werden ~ann, muß zunäch.t Deokung 

in der vorge~ehenen Weise vorgenommen werden. 

T h 0 m 8 e n • 



Drucksache ;17 . 
lle t r i ebsamt. Ki el, den 29. August 1935. 

~triffts Ber~itstel lung wei te r er Geldmi ttel für die Instandsetzung des Ober­

baues der städt i schen Ans chl\,1ßbahn Neuwittenbek - Voßbrook. 

Die Gemeinderät e s i nd nach § 55 Abs ~ 1 Ziffer 12 DGO. zu hören. 

§ntwurf f ür eine Ent6chli~ ßun~ des Oberbürgermeisters. , , 

Für außer ordent liohe Instandsetzungsarbeiten an den Gleisanlagen der Anschluß­

bahn Neuwi ttenbek - Voßbrook werden beim Titel VII K 22 E.O.- R - , 1935 
12.500 RM berei tgestellt . Di e Deckung erfolgt aus der Erneuerungsrüqklage beim 

Ti te l VII K 20 E.O . - R -. 

Begründunß· 

Durch di e starke Bautätigkeit i n Voßbrook hat eic~ der Verkehr auf der Anechlu~ 

bahn Neuwit t enbek - Voßbrook besonders in letzter Zeit in einem Umfang gehoben, 

der bei der Aufstellung des Voranschlages für 1935 nicht vorausgesehen werden 

konnte . Es handelt sich vorzugsweise um die Beförderung vo~ schweren Gütern, 

Waggonladungen mit 60 t Gewicht und darüber. Einem solohen Verkehr ist der 

Gleisunterbau, für dessen Unterhaltung infolge des bisherigen geringen Verkehrs 

mehrer e Jahre nur das Allernötigste aufgewendet worden ist1 nioht gewachsen.Vie­

l e Schwellen sind gebrochen und an den Sohienenauflagen derart mü~be. daß eine 

s i chere Verankerung der Schienen nicht mehr möglioh ist. Es muß daher im Inter­

eSS8 der Verkehrssicherheit eine gründliohe Überholung der Gleisanlagen erfol­

g~n , di e nach einem Kostenüberschlag des Tiefbauamtes 12.500 RM erfordert. 

Da es s i ch um ei ne te i lwe i se Erneuerung des "Umbaues handelt, können die Kosten 

aus dem Erneuerungsfonds entnommen werden. 

T h 0 m sen • 



Q~ldstücksverwaltungo 

Gr.V.III oG.19/35 Föo 

K .e1 9 den 290 August 1935. 

Betri ff t: Siedlungsyorhaben der Sj edlungsgenossenschaft Kiel- Süd für SAo-Ange­

hörige. 

Die Gemeinderäte s i nd vorher zu hHren nach § 55 Zi ffer 12 DGO o 

Entwurf für e:tne Entschli.eßung des Oberbürgerme i sters . 

Der Ki eler Spar~ und Lei hkasse gegenüber ist di e Erklärung abzugeben, daß di e 

Stadt Kiel i m Falle der Zwangsversteigerung der von der Sparkasse beli ehenen 

80 Siedlerstellen der Si edlungsgenossenschaft Kiel~Süd für SAo·oAngehörige in 

ihre Restkaufgeld~ bezw o Hauazinssteuerhypotheken hine i nbieten wird. 

Begründung 0 

In der Gemeinderatss :i tzung am 18 0 J ul 1935 ".s t angeregt worden, den vorgeleg­

ten Typ des Si edlungshauses fü:r d:i.e SA ~",S 1.edlung zu vergrößern und die daduroh 

entstehenden Mehrkosten durch Entgegenkommen der Stadt im Grundstückspreis &US­

z1:l.g1~ichen ~ Di e Genossens chaft hat e" nen neuen Haustyp ausgearbeitet, der grö­

ßere Räume enthält und die Zust i mmung des Fürsorgereferenten der SA. - Gruppe 

Nordmark sowie der i n Auss oht genommenen Si edl er gefunden hat. Die Mehrkosten 

betragen 500 RM j (Gesamt kosten des Siedlungshauses jetzt 5.000 RM). 

Im tibirgen wi rd auf d e Drucksache 267 Bezug genommen o 

N j emeye ' " 



Grundstücksverwaltung. K i e 1 den 30 0August 1935. 

Gr. v. A. 361. 

Betri fft, Ankauf des Ges chäft sgebäudes mi t Nebengebäuden auf dem städtischen 

Lagerplatz Gaardener Straße 4ao 

Ausgelegt I Kaufvertrag. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs o 1 Ziff o 8 der DGO . vorher zu höreno 

Entwurf für eine Ents chl i.eßung des Oberbürs-ermeisterso 

1.) Das Geschäftsgebäude m t Nebengebäuden auf dem städtischen Lagerplatz 

Gaardener Straße 4a wi rd von der Fi rma Friedro Loeck i n Kiel zum Preise 

von 5 . 000 RM, i m übr. gen zu den Bedingungen des Kaufvertrages vom 28.August 

1935~ angekauft 0 

2.) Die Erwerbskosten mit 50000 RM plus 20 RM Kosten und 200 RM für erstmalige 

Instandsetzungsarbe iten 9 zusammen 50220 RM swerden dem Titel VI A 1 E.O.-A­

entnommen und be i dem Ti te l VI H 54 E . O .-A~ bereitgestellt . 

Das Geschäftsgebäude wurde i m Jahre 1894 von der Firma Fried~ . Loeck auf dem 

städtischen Lagerplat z Gaardener Straße 4a errichtet. Es enthält im Unterge­

schoß 2 Wohnungen mit je 2 Zimmern 9 Küche und im 10 Stv.Jk Büroräume. Das Hinter­

gebäude 9 enthaltend: W:aschküche~ Kohlenraum 9 Kellerräumli.chkei ten 9 Abort und 

Fahrradraum~ ist bei Errichtung des Grenzschlachthofes neu gebaut worden. Der 

Versicherungswert bei der Landesbrandkas ae beträgt nach dem Nachtragsversiche­

rungsschein vom 7~ Mai 1932 19.740 RM o 

Durch den Neubau der Firma Loeck auf ihrem Holzlagerplatz an der Wilhelmstraße 

werden die Büroräume und 1 Wohnung fre io Es liegen genügend Angebote auf Uber­

lassung von Büroräumen vor 9 so daß di e Verwertung des Grundstücks gesichert 

isto Der Kaufpreis von 50000 RM ist angemessen o 

Nie m e y e r 0 



Der Stadtoberbaurato 

~ Tiefbauwesen = 

Druck~aohe 3200 

Kiel, den 2 .~oAugu.st 19350 

Betriff ta Ausbau zweier Kanäle fUr 'Schmutz= und Regenwasser in der 

projektierten Verbindungsatraße zwi schen Knooper Weg und 

Annenstraße nordwestlich des Volksbadeso 

Die Gemeinderäte s i nd naoh § 55 Ziffe~ 12 der DGOo vorher zu höreno 

Entwurf für eine Entßchließung ,des Qberbürgermeisters" 

--60 
5 'ei 

Für den Ausbau e i nes Regen= und Schmutzwasserkanals im Verbindungsweg 

zwischen Knooper Weg und Annens t raße nordwestlich des Volksbades werden 

nach .aßgabe des vom Stadtoberbaurat aufgestellten Projektes und Kosten~ 

anschlages vom 240August 1935 folgende Mittel bereitgestellt. 

bei Titel VIt H 16 E.Oo-Ao 20000 HK 

« « VIII J 7 E.O. - Ao 20500 « 

Sao a 40500 00 

Die rinan;ierung erfolgt mit 20000 0 aus eingehenden Anliegerbeiträgen 

und ~it 20500 RU aus noch verfügbaren Mitteln des EoO.-Ao 

~e €jründu!Lß....,2. 

An der noch nicht als Fahrstraße ausgebauten Wegeverbi ndung zwischen 

Knooper Weg und Annenstraße unmittelbar nordwestlich des Volkabades wer= 

den z.Zto 3 Wohnhäuser mit 25 Wohnungen gebauto Zur Entwässerung dersel­

ben ist es erforderlich, einen Regen= und Schmutzwasserkanal in den künf­

tigen Fahrdamm der projektierten Straßenverbindung zu verlegen ~ Die Kosten 

belaufen sich insgesamt auf 40500 RM, h:i.ervtm gehen 2,,000 HK als A.nlieger~ 

beitrag im laufenden Jahr wieder ein o Die restlichen Kosten von 20500 HK 

werden durch die zu erhebenden Kanalisationsgebühren, die sich pro Jahr 

auf 575 R!4 belaufen, verzinst und getilgt" 

L j, n d e " 



Der Stadtoberbaurato 

.,., Tiefba1,.lWeSen u 

~~Sitzung am ~o SeEtember~~ 

Kiel , den 40 September 19350 

~ 

5 ) .) 

~t:E-itft , Bero;l. t,ste llung y n Mi.titeln für" E:i..n:s:ichtungen zuJ.' Er höhung 

. der Verkehrss icherheit an besonders gef ährl ichen Straßen= 

kreuzungen Ve:r.kehrsgitter et co) 

Die Gemei nderäte s i nd nach § 55 AbSol Zi ffe t' 12 DOO o zu höreno 

~EatW!:E~_f.~:ige Ents ffiti~& de t:i .Q~t!?ürß:erme isterso 

Für Ei nrichtungen zu.t' Erhöhung der Verkehr ss i cherheit (in der Haupt·~ 
I ' .. 6 

sache Verkehrsg 'tter) an besonders gefährl i chen Straßenkreuzungen stelle 

ich bei Titel VI I H 906 Ord o 1935 den Betrag von 50000 RU zur Verfügung 

unte~ glei chzeitiger Kürzung des Haushal tssolls bei Titel 11 A 91 OrdQ 

1935 um 50000 RM o 

.~ . ..-2~~ü n dun ~~ 
Die i n der letzten Zeit ei nge tretenen sohweren Verkehrsunfälle erfordern, 

daß sofort mit al len zu Gebo te stehenden Mitteln für eine Verbesserung 

der Verkehrsverhältni sse, i nsbesondere an den gefährlichen Straßenkreu~ 

zungen, zu denen uoa o die Straßenkreuzung Holstenstraße ~ Holstenbrücke 

und Hol stenstr aße '. F. eethörn ' Hafens t:t"aße gehört, gesorgt wirdQ In 

der Haupt sache wird die Aufs t elll1ng von Verkehrsg 'ttern an den Bürger­

stei gecken erfor derl icu p durch welche de:t" Fußgängerverkehr von einer 

Schrägkreuzung der Fahrbahn abgehalten wir.do 

] 113 S"t:V:-3.ß.;m"k..:r.A\l2iung I!p an we~ nhen solche Ei.nri chtungen zur Sicl+erung des 

Verkehr s getroff en werden s len
9 
und di,~ Ausführungsart so l len im Ein­

vernehmen mi.t der. Verkehrsp 1:i ze ' :tm ei nzelnen no ch festgestell t werden. 

1m gan?len werden ) 0000 RM benöt . giio 



SR a · fl! D.S.D.iI.D. 
1ltQ~ine-StQnontte 44 - ---
~4.~.f3/~ .5. .~ ....... .. ... ..... .. . An den 

t) , 

Jiiel, ben ...... ?~.~.~.~~.~~?~.:q93 .?· 
~(ämifd)e Straße 21 
~ernfpredJcr 162, 163 
SBankkonto: stieler Spar. unb s:!ei~rlaffe 

Herrn Oberbürgermeister der Stadt Kiel, 

K i e 1. 
Rathaus. 

Der Führer der Marine-Standarte 44, Sturmbannftihrer 
W Ö 1 k, ist wegen dienstlicher Ortsabwesenheit verhindert, 
an der heutigen Sitzung als Ratsherr teilzunehmen. 

Der Führer der Marine-Standarte 44. 

Oberscharftihrer. 



fluszug 
öffeAtlirneA . 

OliS Elem Pretekell Eier §eneimeR SItZtlAg tief StatitkellegieA iA Kiel 

~ . .................................. .. ........... .......... ..... ........... ... ................ . 

Bereitstellung von Mitteln für die E~eiterung der 
Rathausfernsprechzentrale (Drs . 315) . 

Nach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung 
am 5 . September 1935 bestimme ich, 

zur Deckung der Ausgaben für den Auobau der Ro.thuus­
fernsprechzentrale werden bei einem nou einzurichtenden Titel 
I D 903 Ord . 35 900 ru~ bereitgestellt . Der Titel 11 A 91 Ord . 
wird um diesen Detrng gekürzt . 

X i e 1 , den 5 . September 1935. ' 
Der ObOl bOlr fCI'meia ter . 



ü J 

fluszug 
öffeRtlidH?R . . 

01:15 dem PreteKeli der f}e~eimeR < SltZI:IRf} der StadtKellef}leR iR Kiel 

--9E1iR-. . . . . . . . . .. .... ..... .. ............................................... .................. " ......... \ 

Titelerhöhung 1932 (Drs . ;16) . 
ach Anhörun der Ge cinderllto in der Sitzung am 

5 .Septc bar 1935 booti eich, 
1 . der Ti tel VIII B 726 ird von 1 . 600 roll um 2 . 000 RM auf 

3 . 600 I'höht • 
2 . Die ehrnu 6Ube tird gedeokt durch Absetzen vom S611 des 

Titels I A 91 . 

K i e 1 , den 5. September 1935 . 
Der Oberbürgermeister . 



t) .' 

Ruszug 
öffeRtlidleR . 

GI:IS dem Pretekell der geAeimeR SltZI:IRO der Stadtk6l1egit'n in Kiel 

-oom ............... ........... ....... ...................................... ........ ........... ........ .. 

Bereitotcllung weiterer Geldmittel für die Instandsetzung 
des Oberbaues der städtischen AnschlUßbahn Neuwittenbok­
Voßbrook (Dro . 3l7) . 

--
ach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung 

o.m S· .September 1935 bcotimme iCh, · 

, . 

für außerorden 1io e Instandaetzungs- und Erneuerunas­
er iten an den Gleis a ~n üer Anschlußbahn Neuwlttcnbek- Voß­
brook werden beim Titel VII K 22 BOR . 1935 1~.500 bereitge­
stellt •. Die Dookung erfolgt aue der rncuorungurtioklage beim 
Titel VII K 20 ~OR . 

• I 

K i e 1 
D 

September 1935. 



fluszug 
äffeRtliEheR . . 

aliS dem Pretekell der ~eJ:ieimeR SltZ\:Iflg der StadtkeIlegieR iR Kiel 

l36ffi ............. . . , .................................... .................. ........ ........ ....... .... . 

Siedlunesvorhaben der SiedlungtJgenossenschaft Kiel -5üd 

für SA .-An~ehöI'i ,e (.Dl'u . 318). 

~---... -
ach ~nhörung der Gemeinderäte in der Sitzung sm 

5 .Sopte bel' 1935 bestimme ich, 

C (j .. 

der Kiolnr Spar- und Leihkasse get:ßnUbor iot die' Erklärung 

abzugeben , daß die Stadt Kiel im Fallo der Zlnngeverstei6e~g de r 

von ' der Sparkasae bel iehenen 80 Siedlerstellen der Siedlungsge~ 
nossenscha.ft Kicl-5üd f U.r SA-An ehöri e in i hre Ueutko.ufgeld-
bez • Ba,wzinss teuerbypotheken hineinbieten ird . . 

K i 0 1 , den 5. September 1935 . 
Ver Oberbi,;,l'ecrmeistor • 

• 



ßuszug 
äfft'RtlidH?R . . 

GliS Elem PrataRall Eier ~ . SltZlIRß Eier StGEltREJIlt?QIt?R iR KiQI 9t?-ilmiR 

~ .... ........... . 

Ausbau z~eißr Kanäle für ~ohmutz-u .Regenwa8ser in dar projek­
tierten orbindungss traße zwischen Knooper qeg und Annenstr . 
nordwestlich ~e Volkabädes (Drs . 320) . 

1fT ........ _ 

Nach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung nm 
5.Scptomb r 1935 bostimme ich, 

für don ~u ... bo.u eines Re 'o~n_ und Schmutzwusoerkanals im 

Verbi dungs c z i ohen Knoopcr eg und Annenstl . nordwestlich 
dos Vol bu e's .!C don nac aßgabe des vom Studtoberbaurat auf-

o , 

gestellten Projekts und Kostenrulschlages vom 24 .AußUst 1935 
folgende i t · cl b oi'(j 'ost 11 t : 

bei Ti" 1 11.1 16 . 0 . - - 2 .000 RM . 
boi Titol , VIII J 7 E. O. -A- ... 2 . 500 n 

Sa . : 4 .500 m,1 . 
Die Finanzierung erfolot ,it 2 . 000 auo cingolGnden Anlieger-
b 1 räg n und mit 2 . 500 1 ~ . auz noch ver ü;l) ren titteln des 

E A. 

K i 0 1 t den 5. Septem er 1935 . 
Der Oborbur ermeistor . ' 

" 



ßuszug 
öffeRtliffieR . 

OI:JS Elem PreteRell Eier oel:!eiRleR SltZI:JRO Eier SteEitRelle§ieR IR Kiel 

oom-: .......... . 

~ 

() : > 

Berci tstGllung von . tteln fO'r Einrichtungon zur Erhöhung der 
Verkahrasicherh 1t an bct.older 1"cführlichen Str'ßcnkreuzungen 
( e~kehrsgitter eta . ) . -Dro . 323-

ach AnhUrunO' der Ge clnderäte in der Sitzung am 
5 . Septe bet 1935 bcotimme ich, 

fiir hinrichtungen zu Er f"t ung der Ver1{ehrouicherhei t 

(in der Hauptsaohe Verkchro6ittcr) an besonders gefährlichen 
St.!'aßenkreuz mgcn 0 Go11e ich bei Titel VII H 906 Ord . 1935 den 
Betrag von 5 . 000 TIM zur Vorfü~ ng unter gleichzeitiger Kiirzung 
des Hau haltsBolls bei Titel 11 91 Ord .1935 um 5 . 000 R . • 

K i e 1 t don 5. September 1935 . 
Der Obc 



1 . 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8 . 

Ich best i mme nach § 91 Abs o 1 der DGO . ß 

Im Voranschlag für den ordentl i chen Haushalt des Rechnungsjahres 193 .JI 

werden die Ansätze 

erhöht herabgesetzt 

beim von um auf beim von um auf 
Titel RM R.M RM Ti tel R.M R.M RM 

VII 906 ( n 1 u 11 J 89 830,- ,-
.o . qO~ oo . 00000.000' QOOo o oooo 0 00' 0 0., 0 • • • 0 • •• • ••• 0 ••• 0 

end ern 
es 11' 0 -
oooOOQO'OO OOoo o oeo . o ooo o o CJ e o ".0 •• 0»00 • •• o.o~.o 

g " 
400 - 400 -

o ••••••• · . ••• 0' •• 0 o • •• • 1 • •• . ' . '. 0.'" 0 0 . " • • •• 0 0'1)0' 0 .... 0 . o 0 •• ct • •• • • ••••••• 0 

........ • ••• 0 ••• 0 0 00 0' 000" 00 0 00 " "0' 00 0 0 0 0 • • 0 00 • • 00 0 00' • • 0 ., • • •• ., "0"'000 

0' • ft ••••• o ••••• " 0 0 • • • 0' •• • • • • • 0 • 0 •• • 0 0 0 0 00' ''0 0 • 0 • •••••• ..o •• ~ o o~ c o .O'OGGO 

oo o .~ •• o 00.' 0 " 0 0 I) • • • •• 0 0 OOtt.ooooo 0 0"00. ' .0 00 0 0 0 0 0'$ 00'.'0000 O~ ' OI:),o oo 

o • 0 • •••• · .... .... • •••• • 0 • 00"0 " 0800 ".0 • • 000 "00 0 0 0" • 0 ••••• •• ., ........ 
o • •••• 0 • " 0 00 0' 1) 0 0 • 0 0 I) e 0 • • OOQoo • .,oe 0 0 0 000 0 (;. OOOOO O QO O • 0 • • • 0 • CI • • • •• 0 •••• 

Di e Gemei nd€rr:-ät e br auchen naJh § 55 Ziffer 12 DGO o nicht gehört 

werden~ weil di e vorgeBeh~nen T, t eländerQugen geringfügig sindo 

Ki e1 9 den b r C 
o 0:) 0 e I) ~ " 0 0 0 0 0 • e ? 19 30 0 

Begründ'ung Ulna ei tig. 
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Einladung 
zu einer Sitzung der Ge meinderä te am 

Montag, dem 9 . September 1935 . 

Uhr Eingang Schla chthof/zur Ortsbesichtigung . 

An ' lieBend find e t eine Sitzung um 18 Uhr im Trichinenschau­
Schlachthofes statt . 

Tagesordnung . 

Neubau eines Viehhofes (Drs . 324 ). 

K i e 1 , den 7. Se ptember 1935 . 
Der ObertrUrgermeister . 



} 

N i 8 der s chI' i f t 
über die Sit zung der Geme inder~t e am 9 . September 1935 . 

Anwesend: OberbUrgermeister Behrens, Stadträte Dr.Völckers, 
Dr.Kur t Schmi dt, Ra tsherren Andre s, Blaas , Fe s t er , Hohei se l! 
Krantz, Pagl a sch , Scholz , Prof.Dr.Schwantes, Struve, 
Dr. Ve isner, Zorn ; beurlaubt sind die Ratsherren Rodemann , 

Wölk, Sperling , Serno; unent schuld i gt fehlen die Ratsherren 
elaussen und Prof.Dr. Wolf. 

Außerdem nehmen an der Sitzung teil: Obermagistratsrä te Niemeyer und 
Thoms en, Magistra t sobe rbaura t Kirchhofer, Schlachthofdirek­
tor Dr.Hofmann, Direkt oren Kellner, Kas per und Jeß . 

.&/ Vors i tzender: Oberbürgermeister Behrens. 

Schrif tfUhrer: Stadtinspektor Adolph. 

Neubau eine s Viehhofes (Drs .324). 

Es werden zunä chst die bau~älligen Stallungen des alten Vieh­
hof es, das Baugelände für den neuen Vi ehhof , die Kühlräume und die 

Schweineschla chtha lle besichtigt. - I n der anschlie ßenden Sitzung 'der 
Geme inderäte erläutert Obermagi s tra t srat T h 0 m sen den Ent­

s9hließungsent wurf anhand der Vorlage . Zu der Frage der Finanzierung 
des Bauvorhabens t eilt Sprecher ergänzend mit, da ß die Firma Ehlers 

jetzt ihre Schla chtungen in Nortorf vornimmt. Die Firma muß daher 
in Kiel eine Ausgleichsabgabe zahlen, die ihr jedoch vorläufig ge ­

stundet worden ist, weil sie beim Mini s terium beantragt hat, ihr zur 

Umstellung ihres Betriebes eine gewisse Frist zu geben . Diese Befrei­

ung von der Ausgleichsabgabe kann aber höchstens nur solan~e dauern, 

bis der neue Viehhof ferti gcesteIlt ist. Der Kiel er Schlachthof in 

seiner jetzigen Gestalt kann die Schla chtungen der Fa . Ehlers nicht 

mi t übernehmen , weil die Anla~en zu klein sind. Die von der Fa .Ehlers 
zu zahlende Abgabe beträgt jährlich rd . l uO.OOO Fm . Das in der Vor­

l age ange ebene Aufkommen an Aus gleichsabgabe und Ausgleichszuschlag 
ist sehr vorsichtig geschützt worden. Ta tsächlich sind bisher schon 

an 1 usgleichsabgabe 91 .000 RM eingegangen , s,o daß mi t ziemlicher 

Sicherheit angenommen werden kann, daß eine Tilgung der inneren An­

leihe in 10 J ahren mö glich se in wird. Sollte das wider Erwarten 

nicht der Fall sein , dann bliebe als äußers tes Hilfsmittel die 

Mög-



]{ öGlichkei t einer Erhöhung der Schla cht.:;eblt ren . In Frage 
krune dann in ers ter Linie eine Erhöhung der Schweineschlacht­
gebühr um 0,30 IDiI, was eine Mehreinnahme von 30 . 000 roll bedeu­
ten würde . Diese Maßnahme würde eine Erhöhung des P re i ~es für 
ein Pfund· Fleisch um noch nicht mal V3 . f g . bedeuten, so daß 

diese äußerste Re gelung f ür den Konsum fast ohne Bedeutung 
wäre. Schla chthofdirektor Dr.H 0 f man n erläutert das Neu­
bauprojekt an Hand von P1 Unen und weist da rauf hin, da ß jetzt 

nur ein vorläufiges Verwaltungsgebäude errichtet werden soll . 
Ratbherr A n d res stimmt Ziff er I des Entschlie ßungsent­
wurfes zu, weil die neu zu beschaffenden Invent ars tücke auch 
verwendet werden können, wenn der Viehhof nicht gebaut wird . 
Zu Ziffer 11 des Entschlie ßungsentwurfes kann Sprecher nicht 

einsehen, warum der für die Kanalislerung des Vollra tpbaches 
notwendig werdende Betrag von 347 . 000 RM von der Bausumme für 
den Viehhof abgetrennt wird , da die Errichtung des Viehhofes 
auf dem vorgesehenen Platz die Kanalisierung des Vollrc.. tsbache S 

voraus setzt. Zu Ziffer 111 bemerkt Ratsherr A n d res, daß 
die Besichtigung der vorhandenen Anl nge die 'Notvvendigkei t dafür 
ergeben habe, daß etwqs geschaffen werden muß. Sprecher erklär t 
sich ferner dami~ einverstanden, daß die Ausarbeitung des end­
gültigen Projekts und seine Durchführung dem Architekten Frese 
als Fachmann und nicht dem städtischen Hochbauamt übertragen 

wird und ist der Meinung , daß die dadurch entstehenden Mehr-
kosten durch Ersparnisse bei der Einzelausführung wieder einge~ 

holt werden. Ziffer IV des Entschlie ßungsentvmrfes stimmt Rats~ 
herr A n d res zu. 0 b erb U I' ger m eis t e r be­

merkt zu Ziffer 11 des Entschließungsentwurfes, daß eine Kana­
lisierung des Vollra~sbaches eines Tages auch ohne Neub au des 
Viehhofes notwendig geworden wäre. Ratsherr P a g 1 ase h 

ist der Auffassung, daß der geplante Neubau des Viehhofes un­
bedingt erforderlich ist. Es dürfte sich jedoch empfehlen, von 
dem gepl ant .en provisorischen Ver\ a l tungsgebäude abzusehen und 

sofort den endgültig vorgesehenen Bau auszuführen . Im übrigen 
stimmt Sprecher der Vor l age zu. 0 b erb ü r ger m eis t 

führt aus, daß der Sta dtverwaltung vielleicht der Vorwurf ge ­

macht werden könnte , daß sie die "für das vorlie gende Projekt 

benötigten Gelder nicht für vordringliche Sachen , z.B. für 

e t 

den !Vohnungsbau, verwende . Es ist daher von der Ver altung 

mi t 



() I 

mit großen Bedenken an diese Vo r l aGe herangegangen worden . Wenn 
die ca. 1 V2 Jahre l aufende Vorlage jetzt eingeb r a cht wird, so 
i s t das geschehen, weil die jetzigen Verhältnisse auf dem Vieh­
hof auf die Dauer unha ltba r sind . Die Stadt muß , abgesehen von dem 
Neubau der Schweineschla chtha lle, an den Neub au des Viehhofes 

herangehen . Es i s t nicht möglich, das alte Gelände für den Neubau 
des Viehhofes zu benutzen , weil e s nicht durchführbar i s t, den 
Betri eb des alten Vi ehhofes während der Bauzeit stillzul ege n. Es 
i s t auße rdem darauf hin zuwei sen, daß f ür die Finanziaung des Bau­

vorhabens ausreichende städt . flüssi ge Gelder zur Verfügung stehen , 
so daß keine auswärtigen Darlehen aufgenommen werden brauchen. Die 
Gemeinderäte müssen sich aber auch darüber klur werden, daß zwangs­
l ~ufig ihr Einverständnis mit 'der Kanalisierung des Vollra~sbaches 
den Neubau des Viehhofes na ch s ich zi eht. Rat sherr K I' a n t z 

ha t sich dur ch die Ortsbesichtibung davon überzeugt, daß es notwen­
dig i st , daß das gepl ante Projekt ausgeführt wird. Bei der Projekt­

ge s taltung muß auch mi t einem weiteren Anwa chsen der Stadt Kiel ge ­
rechnet werden. Es wird auch zu prüfen sein , ob es möglich ist, 
für da s Bauvorhaben s t aatliche Zuschüsse zu erhalten . Auße rdem 
fragt es s ich, ob mit dem Neubau ~uch Kühlräume für die Fischindu­
strie geschaffen werden . Obermag .Ra t T h 0 m sen führt aus , daß 
eine durchgreifende Erweiterung der Kühlanlage vorerst nicht ,nög­

lich ist, weil das dafür benötigte Gelände bi s 1938 der Fa. Hölter­
ling verpahtet worden i s t. Sprecher erläutert die Situation anhand 

des Planes . Es i s t daher vor 1938 nicht möglich, den Wünschen der 
Fischindustrie nähe r zu t r eten. Ratsherr B 1 aas bedauert, daß 

es nicht sofort mö ~lich ist, öffentliche Kühlräume mit zu schaf­

fen . Da die Fischere i dringend Kühlräume gebraucht, wird Sprecher 
dem Oberbürgermeister in den näc hs ten Tagen Vor chläge über den 

Neubau eine r Kühlanlage in der Fischha lle unterbreiten. Sprecher 

regt ferner an zu versuchen, den Betrieb der Fa . Ehlers-Kiel an 
den städtischen Schlachthof zu fesseln . Rat sherr K I' a n t z unter­

stützt den Bau einer Kühlanlage für die Fischerei am Hafen, bedau­

ert aber, daß diese Anlage nur für die Fischerei geplan t ist . Da 

auch die Fischindustrie dringend Kühlr"ume gebraucht , bittet Spre­
cher nocrunals zu prüfen, ob es nicht möglich i s t, öffentliche 

Kühlräume beim vor liegenden Projekt schon jetzt mit zu s chaffen. 

o beI' b ü I' ger m eis tel' erklärt, daß die Stadtverwal­
tung sowohl die Anregungen des Ra tsherrt n Blaas , a ls auch die 

des 



des Ra tsherr t n Krantz prüfen wird und stellt fest , daß geg en 
die Vorl age keine Bedenken von den Ratsherren erhoben werden . 

Entschlie ßung des Oberbürgermeisters : Nach Entwurf . 

Beg lau b i g t : 
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Betriebsamt. 

Drucksache 3240 

43 /" 0 i 

Kiel, den 4. September 1935. 

Betriff ta Neubau eines Viehhofes. 

Die vorherige Anhörung der Gemeinderäte ist erforderl ich nach § 55 

Abs. 1 Ziffer 4 und 12 der DGO. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

I. a) Im Ordi'ilarium f;ijr. 1935 werden beim neuen Ausgabetitel .: 

b) 

c) 

IX K 90, Beschaffung von Inventar B 70080 RM und 

IX K 91& Veränderung der Baulicijkeiten des alten Viehhofes .. 11.,630 RM 

bereitgestellt. 

Folgende Ausgabetitel werden erhöht: 

IX H 44 Ordo 1935 - Bekanntmachungen um 250 BM auf 450 RM 

IX K 43 11 11 Drucksachen 11 200 " 11 275 11 

IX K 462 11 11 Verw.Bedürfnisse " 200 " 11 265 II 

IX H 502 " " Umsatzsteuer " lOO " 11 450 " 
IX K 502 11 " tt tt 1100 " 11 l7()0 " 
IX H 728 tI " Futtermittel " 1750 " tI 4300 " 
IX K 728 11 " 11 11 38860 11 " 44735 " 
IX H 181 " " Unterhaltung des 

Inventars tI 3000 " tt 6600 11 

IX K 181 tI II " 11 " 250 tt 11 500 " 
Zur teilweisen Deckung der erhöhten Ausgaben sind folgende Einnahme-

titel zu erhöhen, 

IX H 223 Ordo 1935 - Stall-, Futter .. usw. Gebühren 
um 2. 275 RM auf 13.625 RM 

IX K 223 11 11 Stall,." Futter~ uSWo Gebühren 
um 50. 518 RM auf 128.418 RMo 

Die weitere Deckung erfolgt aus den unte r d aufgeführten neuen Einnahme~ 

titeln. 

d) Neu eingerichtet werden fo l gende Einnahmet" telx 

IX H 140 Ausgleichsabgabe mit einem Voranschlagsso11 von 100.000 RM 

IX K 141 Aus~leichzuschlag tt 11 11 "600000 " 

11. Beim Titel VIII J 903 we,rden für .die Kanalisat on des Vollrathsbaches 

3470000 RM bereitgestellt o Für Deckung wi rd bei der Festsetzung des Nach~ 

tragshaushaltsplanes gesorgt werden. 

IIL 
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111. Dem Architekten Frese i n Berlin wird der Auftrag zur Aufstellung des 

Ausführungsprojektes für den Neubau eines Viehhofes und Um- und Erwei­

terungsbauten auf dem Schlachthof sowie zur Durchführung des Projektes 

gegen ein Honorar von 47.500 RM unter von mir noch festzulegenden Be­

dingungen erteilt, die insbesondere keine Bindung hinsichtlich der tat­

säohlichen Ausführung des Bauprojektes enthalten. 

IV. Für Vorarbeiten werden 50.000 RM aus den bei Titel IX H 1 EO.~ durch 

Nachtragsetat genehmigten Betrag bestimmt. 

Begründung. 

Die im Intersse der Gesundung des deutschen Bauernstandes in Angrif'..;f. 

genommene Neuregelung der deutschen Viehwirtschaft _hat · dazu geführt, daß 

auoh in ~iel ein Svhlachtviehgroßmarkt zur besseren Kontrolle der Preise ein­

gerioht~t worden ist, und zwar mit Wirkung vom l5.~pril d.Js •• Das 2i~1 'die~ 

ser Maßnahme ist, das für die Versorg~g der Stadt Kiel mit F~eioh ersorder~ 

liehe Vieh m~gliohst restlos über den städtischen ViehhQf und Schlachthof zu 

leiten. Dieses Ziel wird dadurch erreicht, daß von allem Schlachtvieh, das 

dem Kieler Schlachthof ohne Berührung des Viehhofes zugefuprt wird, e~n Aus­

gleiohzuschlag erhoben wird. Die H~he des Zuschlags ist von dem Leiter der . 

G~mei~de festzusetzen, wobei der Minister Mindestsätze festgesetzt hat. Der 

Oberbürgermeister hat darauf den Ausgleichzuscblag in Höhe der vorgesohrie­

benen Mindestsätze festgesetzt. Der Ausgleichz~schlag beträgt danaoh für 

Kiel 

für I Stück Großvieh 20 lU4 

tt 1 Schwein 6 11 

11 1 Kalb 5 .. und 
It 1 Schaf 2 " 

Es lag keine Veranlassung vor ,~ber die Mindestsätze hina~szugehen. Die ~rfah­

rung wird lehren, ob der Ausglei~uschlag hoch genug ist, um den beabsiohtig­

ten Erfolg herbeizuführen. Neben diesem Ausgleichzuechlag ist die Erhebung 

einer Ausgleiclmbgabe für fr1.sches Fleisch angeordnet, das dem Be~irk der Gemein­

de aus einer Sohlachtung außerhalb des Gemeindebzirks zugeführt wird. Die Aus­

gleichsabgabe beträgt für das über den Schlachtviehmarkt zugeführte Fleisoh 

6 Pf./kg, im übrigen 8 Pf./kg. 

Diese Maßnahmen haben dazu geführt, daß der Kieler Schlaohtviehmarkt 

einen großen Aufschwung genommen. hat o Es mußten zunächst die Anlagen des 

alten Viehhofes trotz ihrer Baufälligkei t und ihrer räumlichen Beschränktheit 
in 

4 



- ~ -
in Anspr uch genommen werden. Das $azte bauliche Veränderungen an den GeQäuden 

und die Beschaffung von Inventar voraus, Mit Rüokaicht auf die Eilbedürftigkeit 

sind di e Arbeiten und Besohaffungen vorgenommen worden. Die Mittel sind zu­

näohs t aus den i m Ordi narium bereitsteöenden Titeln für die bau110he Unterhal­

t~ng und für die BesGhaffung von Inv~ entnomm~n worden, ,üssen aber, da 

sonst eine Übersohrei tung dieser Ti~el ' ~iritreten würde, bei ande~en Titeln 

bereitgestellt wer den. 

Di e Zunahme des Betriebs auf dem Viehhof hat ferner zur Folge, daS eine 

Rei he weiterer Etatsansät~e nicht ausreiohen, insbesondere die Ansätze für 

Futtermittel. Es müssen daher bei den im EntschlieB~santwurf aufgeführten 

Ti teln Erhöhungen vorgeno~en werden. Diese vermehrten A~ag~ben können zum 

größten Teil gedeckt werden aus den Mehreinnahmen an Stall- und Futtergebühren~ 

Soweit eine Deck~g hieraus n~cht möglich ist, erfolgt sie aus den neu einzu­

richtenden Einnahmetitelp der Ausgleichsabgabe und des Ausgleiehzusohlages. 

Hinsiohtlich der Schätzttng der Höhe der Einnahmen aus den beiden neuen GeoUh­

ren ist zu sagen, daß die Schätaung außerordentlich vorsiohtig vo~genommen 

worden ist, vermutlich werden die beiden Gebühren ganz erheblich höhe~e Erträg~ 

abwerfen, wenn die bisher erhobenen Einnahmen für das ganze Jahr zugrunde ge~ 

legt werden ~ 

Auf 
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Auf die Dauer wi rd der alte Viehhof den Ansprüchen, die an i~ für 

die Abhaltung der Schlachtviehmärkte gestellt werden müsse~, nicht ent­

sprechen können. Es ist daher dem Gedanken des N~baues eines Viehhofes 

näher getreten und dem Architekten Frese in Berlin als Spezielarchitek-

ten für Schlachthofbauten der Auftrag erteilt worden, ein Vorprojekt 

für den Neubau eines Viehhofes mit Kostenüberschlag aufzustellen. Das 

Vorprojekt ist jetzt fertiggestellt und wird in der Sitzung an H~d 

der aushingenden Pläne mündlich näher erläutert werden. Es beschränkt l s10h 

nicht nur auf den Neubau eines Viehhofes, sondern sieht auoh Ver~derun-

gen des Schlachthofes vor. Zunächst handelt es sich um den Neubau .eine. 

Schweineschlachthalle, da die bisherige Schweinesohlaohthalle Illem .. ·Be .. 

trieb nicht mehr gewachsen ist. Die Einführung des Schlaqhtviehaar~te. 

hat dazu geführ~, daß i nsbesondere die SCAweineschl$chtungen sieh auf 

einige Tage der Woche zusammendrängen, auch ist mit einer Steigerung. 

der wöchentlichen Schlachtungszahl unter der Einwirkung der Ausgleiohs­

abgabe zu rechnen o Ferner kommen in Frage UmQauten bei der Kleinv~eh.! 

schlachthalle und der Umbau der bisherigen Schweinesohlachthalle~au 

ei ner mo dernen Anforderungen en~sprechenden Fleischverkaufshalle ,aii 

besonderer lühlanlage. Endlich war eine Erweiterung des Kühlhauses nicht 

zu umgehen. Die Gesamtkosten werden nach dem Kostenüber8ohlag des , Arohi .. 

tekten Frese 2.2800000 RM betragen, wobei die Möglichkeit besteht"durch 

Abänderungen des Vorprojektes in Einzelheiten die Kostensumme um· 80.000 .. 

zu senkeno Die Hohen Kosten beruhen z.To darauf, daß infolge des schleoh -

ten Baugrundes eine künstliche Fundierung der Bauten erforderlich ist. 

Für die Wahl des Pl atzes des neuen Viehhofes war die Erwägung maßgebend, 

daß das Gelände des alten Viehhofes aus 2 Gründen nicht in Frag_ kam. 

Das Gelände war 10 zu klein und 2. war es unmöglich, den Betrieb , dee 

alten V-iehhofes während der Bahzeit stillzulegen. Da Viehhof un9, Sohlacht­

hof aus betri eblichen Gründen, wie auf der Hand liegt, in räualiche~ 'er­

bindung mit~einander stehen müssen, blieb nur der Platz zwisohe~ . der La­

gerhofst r aße und der Werftbahnstraße übrig, der von dem offenen' Lauf de. 

vo~ r athsbaches durchschnitten wird$ 

Die Erri chtung des V:tehhofes auf' dem vorgesehenen Platz setzt eine 

Xanalis i erung des Vollrathsbaches voraus. Das hierfür aufgestellte p~-

J.!!L 



jekt des Tiefbauamts wird in der Si tzung mündlich erläu~ert werden. Es 

erfordert einen Kostenaufwand von 3410000 RM, di e beim EoO.!o bereitzu -

stellen sindo Hierbei i st zu beachten, daß ei ne KanaH,sierung des offenen 

Wasserlaufes doch ei nes Tages hätte erfol gen müsseno Der Bau des nauen 

Viehhofes i st nur der äußere Anla.ß ~ur soforti gen Durchführung. Eser~ 

scheint daher ni cht angängi g, di e Kosten der Kanalis i erung dem Neubau 

zur Last zu legen, sie müssen vielmehr auf diesel be Weise finanza.ert ,·'Wery 

den, wie andere Kanalbauten der Stadtv Allerdings wird zugegeben~ wer.den müs­

sen, daß die Kanalisierung ohne den Neubau des Viehhofes im Augenb~iek 

nicht vorgenommen worden wäre o 

Eine endgült i ge Entschl i eßung über die Inangriffnahme des Neubaues 

und seine Finanzierung kann zoZto noch nicht gefaBt werden, da d~e end­

gültige Kostensumme erst nach Aufstel l ung des Ausführungsprojektes · und 

genauer Kostenanschläge festgestell t werden kanno Immerhin wird, a:ger. .. dooh 

bei Inangriffnahme der Kanalis i erungsarbei ten und der endgül tigen .·.ProJekt= 

aufstellung eine gewisse Bi ndung abgegebeno Es erscheint deshalb notwen­

dig, einige Ausführ~über di e Finanzierung und die Rentabilität. zu, ma­

ehen. Voraussichtlich wird das Projekt KoS'ten i n Höhe von 2.200p OOO .. Q 

vorursachen 9 Die Finanzierung ist so gedacht, daß rd. 600.000 RM-aus 

eigenen Rücklagen des Schlachthofes und Viehhofes entnommen werden~ 

Diese Rücklagen betrugen am Ende des Rechnungsjahres 1934 rd. 400.000 ,RI. 
In dem Voranschlag 1935 ist eine Abführung an die !tücklage von ld. , 6}",000 RJI 
vorgesehen. Dieser Betrag wi rd erheblich höher werden, da infolge der 

neuen Einnahmen an Ausgle ichszuschl ag und Ausgleiohsabgabe der . Sohlaeht-

und Viehhof größere ~erschüsse bri~gen wir d, die an die Rücklatt aDzu~ 

führen sind . D:le Gesamtabführ ung wi r d be l. vorsichtigster SChätz'ung-2000000 RII 

erreichen, so daß am Ende des Rechnungsjahres 1935 die Rücklage"siohl iauf 

mindestens 600 0000 RM belaufen wi rdg Sollte infol~e der Einführu.ll8 VOR 

Ausglei.ohsabgabe und Ausgle i chszuachlag der Auftri eb auf dem Viehhof 'und 

die Zahl der Sohlachtungen auf dem Schlachthof zunehmen, so treten' an "die 

Stelle der vermehrten Einnahmen aus den beiden Abgaben erhöhte linnahaen 
an Schlaoht- und Viehhofgebühren o D e restliohen Kosten von rd. : . l.600~OOO RI 
sollen bei der Unmöglichke it der Aufnahme einer äußeren Anleihe ~1I1!;~ege der 

:l.nneren Anleihe aufgebracht werden. Da. hierdurch sonstige städti.8che Rück"" 

lagen festgelegt werden, muß ei ne sohnell e Tilgung dieser i nneren Anleihe 

~:!.9!'4es eheJl ~ 
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vorgesehen werden . Es wird mögl i ch se i n, die i nnere Anleihe in 10 Jahren 

zu tilgen , ent weder aus den Ei nnahmen der Ausgleiohsabgaben oder"der:') 

Sohl aoht- und Vi ehhofgebühren o Daneben können di e erhöhten Abactlt'e!:ßtmi'en. 

di e i nfo l ge de r Erhöh~g des Anlagekapi tals not~endig werden und' die er­

höht~n Bet r i ebskosten heraus, wj.r tschaft et werden. Sollte es wider E~arten 
ni oht möglioh se i n, aus den be i dem augenbl i ckli chen Stand der Tarif~ sich 
ergebenden Einnahmen eine Ti lgung i n 10 Jahren zu erreichen. dann bliebe 
al.s äußer stes Hilfsmi ttel di e Mögl i chke i t ei ner Erhöhung der Schlachtge­

bühreno Di ese Erhöhung wür de 9 s el bs t wenn sie in einem geringenA~äm&ß 

erfolgt , die f ür den Konsum f ast ke i ne Bedeutung hat, einen fin~ziellen 
Erfol g für den Be t r i eb bringen, der di e schnell e Tilgung der infteren ln~ 

l ei he ermögl icht. Ei ne wei,tere Rese~e l i egt dari n, daS mit einem Zfn~satz 

für das i nvest i erte Kapi tal von 5,62 % gerechnet ist. Das ist der Zinssatz, 

der heute durohschni t t l i ch für Anl e i hen zu zahlen ist. 
Es handelt sich nun um di e Frage, ob die endgültige Ausarbeitung -des 

Projektes und di e Durchführung dem ArchitektenFxese übertragen werden soll 

oder dem städti s ohen Hochbauamt . Be i ei ner Übertragung auf das Hoohbauamt 

würden Gesamt kosten i n tohe von 560000 RK entstehen, wobei zu berüoksichti -

gen ist, daS es erf orderl i ch se i n würde, i n m~en Einzelheiten besond,re 

Sachver ständi ge heranzuzi ehen. Mi t dem Archi tekten Frese ist über sein. 

Gebührenforderung wiederhol t verhandelt worden. Unter Ausschöpfung aller 

Möglichkeiten, di e di e Gebührenordnung zuläßt, wird ein Honora~ ,vQn , 

47 Q500 RM als Pausch~ herauskQmmen, wobei mit einer Mitarbeit des ,. atädti, 

scben HocIJ.bauamts be i der örtl i chen Bauleitung, der Vornahme der . AusBchrei .,. 

bungen und der Abre chnung gerechnet i s t$ Zu di esem Honorar des Arohitekten 

kommen di e bei m Hochbauamt durch di e Mi tarbei t hervorgerufenen Ausgaben, 

di e mit 310000 RM er mjttel t s i ndo Di e Gesamt aufwendungen im Falle der ' Auf­
t r agsert eilung an Fr ese wür den s i ch al so auf 78,500 RU Qelaufen. Das sind 

22.500 RM mehro Es handelt s i ch um di e Fr age, ob di ese MehrausgÄbe 'vetant­

wortet werden kann q Bei sor gfältigs t er Überlegung ist die Verwaltung zu 

dem Ergebnis gelangt ~ do ch die Auftragserte i lung an Frese vorzuschlagen. 
Frese gilt als anerkannter Fachmann auf dem Geb i ete des Schlacht- und Vie_-

hofbal'l.e8o Er baut :1'Jo Zi;,o ei nen neuen Schlac~thof i n Saarbrücken und ,hat in 

den letzt en J ahr en auch andere Neubauten i n De'\ltschland durchge'ClühJ'~, o Die 

über i hn aus anderen St ädten e i ngeho l ten Auskünfte lauten sowohl über sein. 

PersönH chke t als auch. üb er s e:t.ne fachl iohen Lei stungen außerordentlich gUn ~ 

a.ll4.. 
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stig. Wegen seiner hervo r ragenden Fachkenntnisse ist damit zu rechnen, 

daß er in der Lage i st, bei der Einzelausführung Ersparnisse zu erzie­

leri, die die Mehraufwendungen an Honorar wi eder w.ttmaohen. Es ist daher 
beabsichUgt, i hm den Auftrag zur Ausa.rbeitung des endgiilt i gen Prodekts 
und zur Ausführung des Baues zu ertei l en, wobei in dem Vertrage vorbe-
halten werden wird, daß eine Verpflichtung zur Erteilung des Bauauftrages 
erst dann für di e Stadt entsteht, wenn der endgültige Besohluß über di~ 
Durohführung des Neubaues gefaSt ist. Sol lte es ni cht zur DurchführUng 

• kommen , dann erhält er nur das für die Projekt bearbeitung naoh der Ge­
bührenordnung fäll i ge Honorar . 

Da be i der Ausarbeitung des endgültigen Projektes für die Stadt .us~ 
., 

gaben entstehen werden, so zoBQ bei der Durchführung der notwendigen ·Boa-· 
rungen zur Untersuchung des Baugrundes, Anzahlung auf das Architekteny 

honorar und derglo g wird es erforderl ich, zur De okung dieser Ausgaben ' 
eine Ausgabeposition im E . O ~ zu schaffen. Di e ~ittel können aus ' den schon 

vorhandenen Rücklagen des Schlacht~ . und Vi ehhofes entnommen werden. 

T h 0 m sen. 
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ßanteonto : niefet Spar- nl1l> Cei6fafj'e 

Herrn Oberbürgerme1ster der Stadt Kiel 

Ir i e 1 • 
Rathaus. 

loh bin vom 9.ge bis einsohließlioh 16.9.1935 zur Teil­

nahme am Reiohsparteitag in Nürnberg und kann daher leider an d~ 

Sitzungen als Ratsherr nioht teilnehmen. 
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1. a) 

, 

fluszug 
äffeRtlielH'R . . 

SYS dem PreteRell der gczRcziAH'R Slh!tlng der Stadtk6l1eglt'ft in Kitl 

~ .... ...................................... ................ .. ..... ...... .. .... .................... .. . 

Neubau eines Viehhofes (Drs . 324). 
Nach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung sm 9 . September 

1935 bestimme ich, 
Im Ordinarium für 1935 werden beim neuen Ausgabetitel IX K 90: . 
Beschaffung von Inventar - 7.0~0 · RM und IX X 91& Veränderung der 
Baulichkeiten des alten Vie~ofes = 11.630 RM bereitgestellt. 

b) Folgende Ausgabetitel verden erhöht: 
IX H 44 Ord.1935 -Bekanntmachungen um 250 NM auf 450 RM 
IX K 43 It .. Drucksachen tt 200" .. 275" 
IX K 462" " Verw .Bedürfnisse .. 200·' " 265" 
IX H 502" " Umsatzateuor "100"" 450" 
IX K 502" .." " 1100" .. 1760" 
IX H 728 n .. Futtermittel n 1750" " 4300" 
IX K 728" "" .. 38860" .. 44735 .. 
IX H 781 n n Unterhaltung des 

Inventars . n 3000" 
IX K 781" t1 " .. .. " 250" 

c) Zur teilweisen Deckung der erhöhten Ausgaben 
titel zu er öhen: 
IX H 223 Ord.1935 ~tall- ,Futter-uaw.GebUhren 

tt 6600 n 
.. 500". 

sind folgende Einnahme-

. um 2. 275 RU auf 13 . 625 NM 
IX K 223 · .. " -Stall-, Futter-usw .Gebühren 

um 50.518 m auf 128. 418 • 
Die weitere Deckung erfolgt aus den unter d) aufgeführten neuen 
Einnahmetiteln . 

d) Neu eingerichtet werden folgende Einnuhmetitela 
IX H 140 Ausgleichsabgabe mit einem Voranschlagseoll von 100 . 0 0 
IX X 141 Ausgieichszusch1ag tt" " , " .. 60 . 000 t • • 

'. 

tl.Beim Titel VIII J 903 werden für die Kana1ioation des Vollrathsbachee 
347.000 RM ber~ltgestellt . Für Deo~ wird bei der Festsetzung des Nach­

t trugshaushaltsplanes gesorgt werden. 
II.Dem Architekten Frese in Berlin wird der Auftrag zur Aufstellung des Aue­

tührungsprojektes für den Neubau eines Viehhofes und Um-und Erweiterunge­
bauten auf dem Schl:lchthof sowie zur DurChführung des Projektes gegen ein 
Honorar von 47.500 KM unter von mir noch featzulegenden Bedingungen er­
teilt, die insbesondere keine Bindung hinsiohtlich der tatsächlichen Aus-

~ führung des Bauprojekta enthalten. 
".PUr Vorarbeiten werden 50 .000 RM aus den bei Titel IX H 1 EO.A duroh 

aehtrngset t genehmigten Betrag bestimmt . 
K i e 1 , den 9 . September 1935. 

Der Ob bürgermeister. 
, 
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vom I . Uktober 1924 fJ t1 0 ich zu . 



Pol i • e i ver 0 r d nun g • 

• achtrag ~W 

, zur ßaulolis iverordnung tür den Stadtkreis XiI vom 1. 0ktober 1924. 

Auf Grund des Polizeiverwaltun ges tzes vom 1. Juni 19}1 (GS . S. 77) und 

des ohnungsgssetze. vom 28. rz 1918 (GS . S. 2}) wird it ~ust1 ung 

des Ob rbürg rae1sters nachstehend Poliz iverordnUDg für den Stadt­

kreis 81 als achtrag 5 Bur ~upoliB ierordnung vo 1. 0ktob I' 1924 

rla sen : 
Artikel I . 

D I' § 24 erhält folgende Fa sung: 

Gestaltung der baulivhen Anlasen. 

1. Das Äußere der baulichen Anlagen muß in .tSezug auf ßauart, JSauform , 

Baustoff und !.rbe so beschaffen sein, daß es die einheit11c e Ge­

staltung des traßen- , Ort8- und Landsch ftsbildes nicht stört; ins-

besondere sind Eindeckungen, die nach Farbe , terun und stoff 

die einheitliche Ge taltung des s traßen-,Ort.- und Land chaftsbilde. 

tören, nicht zulässig. 

Bei vornehmlioh zum ohnen dien nden Gebäuden sowie bei all Ton 

Straßen - Plätzen oder anderen Öf fentlichen Verkem-sfläohen (öffent­

lichen Parkanlagen, Grünanlagen, iedhöten, Ge "" 88ern und iaen-

b hnen) aus sichtbaren ßauten oder deren ~uteilen eind nach tehende 

Forderun n zu erfüll u: 

a) Sämtliche Außenseiten sind so zu gestalt n und 'ußerlich zu be­

handeln und zu erhalten, daß d r bli ck nicht störend und nicht 

da geBunde 'pf1nden fUr Ordnung verl tsend irk n kannJ der 

Verputz iat in gutem Zust ude zu erhalten und JSrandgi bel sind, 

so eit ihr Jichtb rwerden nicht verm! den werden kann, 80 au b 

handeln. daS 1e nicht 8t~ nd wirken. 

) Der trich der ~eblude oder eine Iner Gebäudet ile ein.chliea-

lieh d r akla schilder darf nur derartig sein, daß die einheit-

1io e Architektonisch Ab icht und die nhei liolieit der Far­

rt wird. 

c) baude , ie in ihre. Äußer nein archit ton! eh • Ganzes 

bilden, dürfen nicht in einselnen Teilen talt t oder 

farbis .0 behandelt W rden, daß der einheitliche ndruck de. 

bl hnung eine. Bau ntragea hat die Ent-

scheidune über die endb rkeit der Torstehenden Bestimmun.e • 
..J...r • 

erat nach Anhörw18 )jii •• 'Oft d •• Ober bUrgerlleisterJ .... rp ••• 
- I 

i ....... *iB~.lled .. ~ •••• erfol, ••• 0Lv <-.,,«;;.,,"-.-...,4 rn-.lI~..,.,.,.,Qv 
..['--IS!f~J f. -/ _, 2. -
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n beBond r .. s straße ., 88 \l'1 
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t 89Utli; u rn sind in a uornd eut It ,. 1 d r :rr1chtung b ul1ch I' Il~en 1~ ehut d r 
aturd. 101" g 6 V run tultun und ur elie beimisch .B Ulfeiae 

Cl sicbt tu nahm n • . 

4. · Dauton v~n geschichtlioh r oder tIer! c r tied , - ~tadt uer.n. 
or U8 .. - dtlrfen nur mit yGn hm eS 8eg! nmg pr aident v 

rd n" 

ukla 8 

swisoh n Adolfatr B 

tr un4 r neal tr 
r , werden d r 8 G 4 
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aue le.en. 

J'nd.erungens 

a) tu \t t fiel C leil I 1 ~ un U JS billt r U< 1d tra • -

b) 

c) 

e1nzuf n: 

.. at.alt. 

In uklse04 

o.t 1 t. von Dillo 

reh tr 
on 

tr Ge b1s 
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In ukl coe G , taffe! 
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.u. 
unter A Zi ffer 4 tnt r 

r 11 • U8 • b1a (D. . 0 4 U8t.~. 

elat e . 

e er arött ntlich 

' lel. d • 16.~ p-'~OF 19}5 • 
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2. 

3. 

40 

5. 

6. 

7· 

8. 

Ich bestimme nach § 91 Abso 1 der DGO.s 

Im Voranschlag für den ordentlichen Haushalt des Rechnungsjahres 193~ 
werden die Ansätze 

erhöht herabgesetzt 

beim von um auf beim von um auf 
Titel RM RM lUd Titel RM lUd RM 

lj. . . . ::QP. 0 0 • · .. G .. 0 • · .?OP. ... · . . . CI ••••• 0 0 0 oo o •• ~ ••• · ........ • ••••• •• ' 0 

• .. Q~ . . . o ••• . . . . 00 oQ •• •• oo.o ~o oo 00000 •••• ClOO ••• O • • · ........ • ••••••• 0 

· ....... • •••• 0 ••• · ....... • •••• 11 ••• o ••••••• 0 o ., 0 0 • . . . .. · ... . .... • ••••••• (I 

· ..... .. • ••• CI ••• • o •••• oe . 11 Q ••• • •• 0 ••• o.o • • ~ · .... (I ••• · ... . .... • ••••• 0 • fI 

o • •••• 11 • • •••••• e 0 • • • 0 •••• · . ~ ...... . .0000 ••• • 0 ••••••• • ••••• 0 •• • •• . .. . .. 
o • 0 ••••• o ••• 0 •••• o ••••• •• 0 •••••• • 0 • • •• 0 •••• CI 0 ••• 0 ••• • •••• CI ••• • ••• CI •• 0 <I 

o ••••••• · ........ • ••••• 0 • 00 0 •• " ••• •••• 0000Cl · ........ · ........ o ••••••• 11 

o ••••••• • • •• • •• 0 • · ....... 0 •• 00 •• • • . 0 . 0 • •••• • •• 0 •• * •• · ........ · ........ 

Die Gemeinder äte brauchen naJh § 55 Ziffer 12 DGO o nicht gehört 

werden 9 weil die vorgesehenen Titeländerungen geringfügig sind ~ 

den 0 tW60 .... ' ..... o ••• 193 

Begründung umseitig. 



Dio 1 U ondc Z hlun 
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r 0 sortor unt r 1 nat)1n 
Ver licht n rühoro Joh 

"101, 

• tl'onü 

• 

CO' pt 

1 rln 
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2. 

3. 

40 

5. 

6. 

7· 

8 . 

ff· J ) 

Ich best i mme nach § 91 Abs o 1 der DGO.s 

Im Voranschlag 

werden die Ansätze 

für d~ent1ichen Haushalt des Rechnungsjahres 193.Y 

erhöht herabgesetzt 

beim von um auf beim von um auf 
Titel RM RM RM Titel RM RM RM 

f!J.1·~ ~ , 

• ••••• 0 0' • '.(\".OQ. 0'00000000 Oe.oe.aOo 000.0" •••• I •••••••• • ••••••• 0 

~ f.:t/.. IJW- /Rlp .,((r.1.(~ 
• • CI • ., •••• o 0' 0 o~ e 0 0 00'0'0000. ' 00000 •••• · ........ , •• ••••• 0 

9 ••••••• • •••• 0 ••• CI ••••••• .... . " ... o ••••••• 0 o I) ~ •••••• · ., ....... • ••••••• 0 

CI ••••••• • ••• CI •••• 000000 0 . oo o o~.ooo ., •• 0 •••• " 0""00000 · ...... .. •• oo •• ooe 

o ••••••• ., ...... ., . • •• c •• •• . . . . . . . . . . 000 0'0 . ' . e •••••••• "'~ . "o.e · .. . ... . . 
000"'.0 "00 0 '0"0 • 0 •••• ., 0 '00001000 . . . .. ••• 0 ;,oooeOIO' oo ••• ell., ' ••• 0 •• 0'0' 

, ') 
o ••• 0 ••• · ...... .. • •••• ., 0 • 0'00""'00 . . . . . CI ., CI 0 •• 00600t • • 0 ••••••• • • •••• •• 0 

• • • • • • 0 • •• 0 • • 0$0 ' o • " •••• • 0 0.00'00. 'CGoo.ot. 0 .0 1)0 .0.' · ........ · ........ 

Die Gemeinder äte brauchen naJh § 55 Ziffer 12 DGO . nicht gehört 

werden p weil die vorgesehenen Titeländerungen geringfügig sind. 

den 
F 

000 •• 000 •••• 0193 00 00 ' 00"0 0 

Der Oberbürgermeistero 





10 

2 . 

30 

4. 

5. 

6. 

7· 

8 . 

I ch bestimme nach § 91 Abs o 1 der DGO .8 

Im Voranschlag für den ordentlichen Haushalt des Rechnungsjahrea 

werden die Ansätze 

/' 
J 193.0 

erhöht herabgesetzt 

beim von um auf beim von um auf 
Titel RM RM RM Ti tel RM RM RM - Jn_ .r/l'11_ /1'7_ J7i/)f{ I'J o rlt,~:: Ft"f - r.ltt? -~~~?? 010 10 00;' 00 . 100 0011 ( 010 . OOCi'OIOQ ~ OClO'OOO •• 10 • • '1_ •• G ••• 0 • 0;' 10 

• 10 •••••• 0.0.10 •••• 000 ' 0000 oo.oo o oo ~ ooooo"eQ t ooo~o ••• • • •• ., •• CI •• • •• 0 •• 10 •• 

o • • ••••• • •••• 0 ••• · ....... •• 0 • • • ••• 10 • CI ••••• 10 • ? 0 ••• 0 • e c 10 10 ••••••• • ••••••• 1$ 

10 0 •••••• • • •• 0 •• · . 01010 0 00 o • OO Oot Q O Ot'(l 10'10000.'0 o •• OOO.Doe • • 10 •••••• ••••• '100' 

~ ••• ., •• 0 o ••••• 10 · . • • • 10 •• · . • • • • • 10 • •• o . o.oo ~ .o . . . . . . . . . •• 1000$100& · .. • ••• •• 
100100 •••• o • 10 • 10 . . · . o • . . . . · . oO!J.Q •••• 0 . " 00 ' .0 0.'0000 •• 00".1000' 0000"'00 

10 •• • It • •• • •••••• 10 " · . .. .. · . oO O '.""ct ".00. 0.0 "00 •• "" o 10 •• 0 •••• • 0 ••••••• 

o •• 10 ••• 0 •• oo .e oo . 0.00 ••• • OCfloo •• a. • C.OO(lQ". o • oo.eo •• • •••• •• 0 • • • e ••• ••• 

Di e Geme inde~äte. braunhen naJh § 55 Ziffer 12 DGO o nicht gehört 

wer d n~ weil die vo~geseh~nen Tt etänderuugen geringfügig sindn 

16 • den 0 " 
... pte b r 

:>V ~ O O"O.<lClO OO 

Der Obe~rgermeistero 

I/~ 

Begründung umseitig . 





1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

1. 

8 . 

I ch bestimme nach § 91 Abs . 1 dar DGO .! 

Im Voranschlag für den ordentl i chen Haushalt des Rechnungsjahres 193 :. 

werden die Ansätze 

erhöht herabgesetzt 

beim von um auf beim von um auf 
Titel RM RM RM Ti tel RM RM RM 

VII 13 VII 13 
14 . 900 • 6S1. •.• .. . ~QQ. 00 · . ,~.~ .. o • )~i;a ... 0065.000 

342 14.558 
O ooeG"O •• · . ...... . . • ••• 0 ••• ' Q 

........ 0 • .,.0 • • •• 00000000 00$00 00 0". ooooo~oo . OOOOOQCJoo • •• 0 " " • • 0 •• oO.~.$oo 

o •• " ••• 0 • •••• 0 •• CII · ...... . • oo • • ~ ••• " ...... .. 0000 •• "0. o 0 ••••••• • • 0 •••• " 0 

.. .... " . • • • • 0 ••• " "aO ClaOO . 00 0 0".0('0 000000. o • 01310000000 • • " 0 •••• 0 ."ao •• ooo 

o ••• " " • e I} ••• • • " t) 0 • • " 0 •• 0 • • • • • • e 0 •• 000.00000 ., 0 • • ••• " • ••••• ooo e 00.0 •••• 0 

0000" •• 0 0 0 0 0 0 0 ."0 " ••• •• 0 0 000000000 0 ••• 00 0. 0 oo.e . o ••• 000'0,,0 0" etO'Ot,oO Q 

/Je. o o • •• e •• ••• • • • · .... " " . ~oo •• o. o. • ••••• 000 "00000 •• • 0 ••••••• • •••••• e 0 

o •••• • 0 • 0 0 0 0 0 00 • • 00000'" 0000 00"'0' .c(t oo,o~ , 0000"00_ • .... ... I) • • • 0 • 0 •••• 

Die Geme inder.äte brauchen naJh § 55 Ziffer 12 DGO o nicht gehört 

werden ~ weil di e vor.gesehanen T. ~eländerungen geringfügig sindo 

Begründung umseitig. 

-



:Besrß.ndung . 

Für das Olympia- Heim sm Hindenburgufer war die Be­

wachung vom Tage der ubergabe des Neubaues bis zur Been­
di gung der Ki e ler Woche unbedingt erforderlich. Die Kia­

ler ach- und SchlieSgesellschnft stellt für die Be a­
chung 342 RM in Reohnung. Beim Titel VII 13 681 Ord . sind 

für diese Zweoke keine ittel verfügbar , ~eil diese Be-

w aohungskos ten bei AUfstellung des Voranschlags nicht 

ber üc ks i chtig t werden konnten , da sie zu der Zei t nooh 

nioht bekannt waren. 

Der erforder l iche Betrag •. iro "e i m Titel TII B 65 ord. 
eing to s ar t e 

Obermag istrntsr~t . 
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Ich best i mme nach § 91 Abs o 1 dar DGO .8 

1 . 

2. 

5. 

6. 

8 • 

Im Voranschlag für den ordentlichen Haushalt des Rechnungsjahr ea 193 ..50 

werden die Ansätze 

erhöht herabgesetzt 

beim ,I von um auf' beim von um auf 
Titel RM RM RM Ti tel" RM RM RM 

111 L 40 '-, 50,- 90,- 11 L 8o~ a 1 . 651 50 1.601 · ... .... • • • • • • 0 0 • • • OOct 'O ~ ~oc · ., . I) 0 , 0 ~oo.&.oo o o 0 •• 0 ~ ... • 0 •• ••••• o ••• 0 •• 0 ' 0 

833 Ore Ord . 
• · ....... . . . . . . . . . o .o .o·o~o OOOQi) O OO O OOOOO O OG O ., I) 0 0 0 . 0 • 0 • "'''00 1) '0 ." (1 0000 0 

· ............ .., .. . • ••• • 0 ••• • • • ••• ••• 0000 ••• 0 ••• 0 ••••••• • ••••••• 0 

· ........... " ... . 000000 0 4l~ 

o ••• • o ••• 0 •••••• •• e o o.ao " oo 

• •••• 0 I) 0 ~ 

QI • • • • • • • • • • • • • • •• • •••• ~ ... ••• ~ •• eo o · ....... . 
•••••••••• •• • ooe ••• •• 0 •• • 

Die Geme i nde:r.'äte brauchen na.~h § 5 Ziffer 12 DGO o nicht gehört 

werden p weil die vorgesehenen Ttteländerungen geringfügig sindn 

/ 1 Sentember 1=; . derl 0 ., ö 0 ", .. ,0 0 .rt-o 0 .) (I e 0 ., 0 0 e , • ., 193 50 

Begründung umseitig. 



D~t D~3~rn~nt 
her Sd1ulverwaltung Kiel , den 7. Sep temb er 1935 . 

~ 1<' . 
B eg r ü n dun g : 

In den Lehrmitteln der Städtischen Seefahrtschule fehlt 
ein Chronometer . Dieses Instrument ist eines der wicht~' 

sten Lehrmittel jeder Seefahrtschule und kann in den 
Lehrgängen für Kle insteuerleute und KIe bikapitäne nicht 
entbehrt werden. Die Städtische Seefahrtschule hat sich 
bisher damit behelfen müssen , daß sie einen von der deut' 
schen Seewarte i n Kiel entliehenen Chronometer benutzte . 

Da di~se Arbeitsweise .. ~uf for~gesetzte Schwierigkeiten 
stö!t , ist die Anschaffung eines Chronometers unumgäng~ 

lich. Zufälligenveise kann z . zt . bei der" Marinewerft i n 

ilhelmshaven ein Chronometer zu dem äußerst günstigen 

Preis von 50 RM erworben werden . - Da die beim Titel 111 

L 833 Ord . - Lehrmittel der Seefahrtschule - verfügbare~ 

Mittel für die Anschaffung nicht ausreichen, wird dieset 

Titel um 50 RM erhöht . Die Deckung erfolgt aus Titel 

I i I L 802 a , da die hier bereitstehenden Mittel nach 
Abschreibung von 50 RM für den J ahresbedarf ausreichen 
werden. 



1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7· 

8 . 

, (, 
.-. 

Ich bestimme nach § 91 Abs o 1 der DGO .I 

./ 

Im Vor anschl ag für den ordent l i chen Haushalt des Rechnungsjahres 19~o 
werden die Ansätze 

erhöht herabgesetzt 

beim von um auf beim von um auf 
Titel RM RM RM Ti tel RM RM RM 

.l,..a .. 120 120 ..~~. 
;1 , 1f-!eJ /I, ~ (00 - o~ ,~ .. 120 . ~,. o · • • .. • • 0 0 • · . (!I ••• . . · . oooooeo o 0 · . · .... . . 

K't[l h;4 v> , ~-:''e..... '1) f-.-r , 
• e 0 ••••• · '. ....... o"?o'ö'd 0 • 00 OOIOQ OO IO 00000". ' 1)0""0." · . · ... ... • •• • •• •• 0 

, · ...... . • •• • • 0 •• • · ... ... . · ... ..... • •••• • • • 0 o 0 0 • • • • • • · . · ...... • ••••••• e 

· ... .... • ••• 0 • • • • 000 .000 0 0" 0 00 "00 oe,ol ••• , 0 " '000'0 · ... ..... · .. • •• 0 • 0 

o • fI • ••• • e , • •• • • (I • • • • 0 •• •• · ... ... .. . . 0000 ••• · ..... .. . • •• • • • 0 •• · .. . .. • • • 
o • 0 •• • •• · ....... . o •• ••• 0 0 • •• • 0 •• (I 0 · ........ • 0 ••• 0 • •• 000"0 0" • • •• • •• 0 0 

o • 0 • • ••• · .. ...... • ••• • 0 •• 000.0$'.0 • • • 0 • • ••• • •• 0 • • 0 •• • 0 •••• • •• · ........ 
o ••••• •• • • •• • •• 0 • · ...... . OO"tlOteo. . 0.120 •••• o •• 0 •••• • · ........ · ........ 

Di e qemeinderäte brauchen naJh § 55 Ziffer 12 DGO Q nicht gehört 

werden ~ weil di e vorgesehenen Titeländerungen geringfügig sind. 

den 

Begründung umseitig. 



B g r ü n dun ß. 

Dio ttol tür olno D1onstrols n oh K ~ 1 n s1nd bei 
It 1 V 0 742 mit d r ,:laßgnbo b o eltgsat llt ordon, daß 

der zusti ndlgo T1 tel 1 ort olIt c,t und su Ih endg ltla 
TI gleiohung er nalsekooton erfolgt . 

Kl 1 , don 11. f, t bar 19'5. 
Dar zernont os Betriobs t os . 
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30 

40 

5. 

6. 

7. 

8 . 

I ch best i mme nach § 91 Abs o 1 der DGO .8 

Im Voranschlag für den ordentl i chen Haushalt des Rechnungsjahres 193~: 
werden die Ansätze 

erhöh herabgesetzt 

beim von um auf beim von um auf 
Titel RM RM RM Ti tel RM RM RM 

V.L.L Il 
30,- 30' 332 ,-

V L.1. v 
1 . (j50 ~- 302 ,- 1 . 340 ,-412 - •• 7.Q?/ •• , · ....... · . 00""00 . 00 011 • • 0 0 ooC>OOOOoo o c oo" o ooo •• ~ • 0 • " • «I •• • •• 000 •• 110 

· ....... • • CI • 0 •••• 000000(10 oQOOO o oo{'! OOOOOQOO . 00000000 . • •• <I • 
.0. .. • •• O O OIJOO 

o •••••• 0 • •• •• 0 ••• o •••• ••• • • " • • 0 ••• o • CI ••• CI • 0 0000 •• 0 •• • 0 ••••••• •• 0 ••• • CI 0 

· ....... o • •• 0 •• • • O OOOClOO. 00 0 00 0 01)0 0,"0000 • • 0 000 0 1000.0 • • 0 0 •••• 0 •• 01) •• 000 

o • ••••• CI O • •• Clooeo •• • 0 •• CI • •• • eooo •• 000000 •• 0 o 0 • • •• 0 •• •• o".~ooo 0000110 •• 0 

00000 ••• 0000 0 • • 00 o 0 • • • CI 0 0 00000.000 0 0 • • 00 •• 0 nooo o o ""o OO ••• ODO. 0" •• 0 •• 00 

" ... .. .. • •••• CI • • ., ••••• • 0 • oo~ •• o ••• ••• o •• eoo .. 00 . 00 •• • 0 •••• 0 •• & ••••••• 0 

· .... ... O. O O.OO Cl . o •• 0 0 0 • • ocooooeo. • ooo o ooe,o 0_ 0 00.00 0 • 0 •• 0 0 0 " • • •• 0 & •••• 

Di e Gemelnde.r.äte br8.uchen na~h § 55 Ziffer 12 DGO o nicht gehört 

werden ~ weil die vorgesehenen Ti teländerungen geringfügig sindo 

+ 

den /1 SeptolllLor 
o ('1 • 0 0 ... ,0 9 ') 0 0 oJ CI & 0 0 ? 0 0 • 

Dar Oberbürgermeistaro 

~ 

5. 
00193 00 

Begründung umseitig. 



TI egründury; . 

Der Herr Oberbürgermeioter hat . errn ' i'"'trater · t 
Dr . Zi ,:;€/cnbein ,1s Pr etl!)ereferent dem 1 ieler .oche- u~Bchu3 

zu[<,eteilt und en h ip,t , daß ihm für die Au übun seiner 
ien9tobli J~onh ,1 ton Thl:and der ~ i e ler loche c n D1en("·t­

au to zur Verfilgun.. ee tell t \. il'd. 

1e !. tädt i oo en icht-nnd ' .. soor1'\'orJ..o n 8 l1en (ldU1 

V ) h d t 1 1 t 1··)·; ... • d.l.' G ete . .tun 1 e 'nus en- . 01' e r ... - un u~ L , ! ......... n.; o """ _ .. 

Autos 3 cl . 95 { 1n Reonnun • • 'ür rl ft ag nb Il to;U.nl eh n 
dern .Amt beim T1 el V I A 412 Ord . nur 30 :,~ Ul' V r .. gunß . 

Der Ti tel r'r 10 lieler ,oe VlI A 88b Ord. l ot e r -
el opl't . Der Ti tel V I C 70; Ord. , d\JI' durch VOl'fücune d r 

lCiCl.!1 ... I')1v r Itu~: ('_~l porrt it t . 1 d für t.n l!Yhl'b~tl'it;'b 

1 un in . n' pruch ,·erI0.1 ,n I r, n , eil di Url ubsvertl' tu 

Cen 'r F' r GI Cl Bi rer uu e _ c i ' non Per on bot·· nd 
eo tell t erden . 1 . e50 HA t.} on hier zur ('1011 . 

Ober gistratsrat . 



1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

Ich bestimme nach § 91 Abs. 1 der DGO.l 

Im Voranschlag für den ordentlichen Haushalt des Rechnungsjahres 19'" 

werden die Ansätze 

erhöht herabgesetzt 

beim von um auf beim von um auf 
Titel RM RM RM Titel RM RM RM 

-

V]. •• 1) .+1: • .1. ~~~~.,: 49 68 1882 68 VI D 10 2621 82 49 68 25'12 14 
• • • J • •• · ... , .... · ~:R'" 

• 0 • •• ' •••• · ... , .... • •••• t ••• 
EO .B. 

· ....... · ........ · ....... · ........ o ••• 0 •••• · ........ · ........ · ........ 
· ....... · ........ · ....... · ........ · ........ · ........ · ........ · ........ 
· ....... · ........ · ....... · ..... ... • ••• 11 •••• · ........ · ........ · ........ 
o ••••••• · ........ · ....... · ......... · ........ · ........ · ........ · ........ 
· ....... · ........ · ....... · ........ · ........ · ........ • •••• 0 ••• · ........ 
· ....... · ........ · ....... · ........ · ........ · ........ · ........ · ........ 
· ....... · ........ · ....... · ........ · ........ · ........ · ........ · ........ 

Die Gemeinderäte brauchen naJh ~ 55 Ziffer 12 DGO . nicht gehört 

werden~ weil die vorgesehenen Titeländerungen geringfügig sind. 

den Z1 .. . ~.e'p. ~~~?~.~ ...... 193 !> •• 

Begründung umseitig . 



Für die BohrWlg ein s Brunnens auf der Landstelle 
Heidenber6 sind bei Titel VI D 11 EO . B. 1934 1 . 882, 68 BM 
verausgabt . Dieser Betra8 ist 1t. Verfügungen des Ob erbür­

germeisters K. V. vom 25.April 1934 und 3 . Juli 1934 dem 

Titel VI D 10 EO .R. 1934 "Erneuerungsrüoklagen" mit 
1 . 319 RU und 563 , 68 RM zu ontnehmen und bei Titel VI D 11 
EO . R.1934 zum Soll zu st ~11en . 

Im Nuohtragshausha1tsp1an 1934 sind nur 1 . 833 RM bei 
. . . 
T~~e1 VI D 11 EO . R. vorgesehen , so dtiß eine hönung des 
Vor soh1ugsunstitzea um 4.9 , 68 M rfo..cdexl l oh 1st., 

Kiel , den 14 . September 1935 . 

Gr undetü<.: k verwal t mg. 

I 
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Ich best i mme naoh § 91 Abs o 1 dar DGO . 8, 

Im Voranschlag für den ordentl i chen Hausha t des Rechnungsjahres 193 ~ 0 
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Die Geme inde:r.ät '9 brau0hen na',~h § 55 Ziffer 12 DGO o nicht gehört 

werden p weil die vor.gesehenen T. teländerungen geringfügig sindn 

23. September 5. 
Kie1 9 den oo •• •• ~ • • • • ••• ••• oo ••• 193oo 

Der Oberbürgermeist~r o 

Begründung umseitig. 



Beg r ü n dun g: 

Der Turnlehrer sm Reform-Realgymnasium H a man n ist 
am 1. Dezember 1914 gefallen. Seine Witwe Katharine Ha­
mann bezieht ein Witwengeld von 76 RM und eine Hinter-

bliebenenrente von 43 RM monatlich, zusammen also 119 m4. 
Sie hat 2 Söhne, von denen der eine Lehrling auf dem Fi­
nanzamt ist und 70 HM monatlich verdient, der andere vor 
dem juristischen Staatsexamen steht. Hierfür muß Frau 
Hamann 300 RM aufbringen, und zwar für die Kosten eines 
Lageraufenthalts von 8 Wochen, für Fahxgeld, Prüfungs­
gebühren, Schreibmaschinenarbeiten, Bücher und Aufent-
halt in Berlin während der mündlichen PrUfung. Da Frau 
Hamann von ihrem Einkommen, auoh unter HinZurechnung des 
Einkommens des Sohnes /nioht leben kann, vermietet sie ei­
nige Z~ ihrer Wohnung . Durch diese Einnahme deokt sie 
ungefähr die von ihr zu Zahlende Miete von monatlich 70 RM, 
vorausgesetzt, daß sie die Zimmer tatsächlich regelmäßig 
vermieten kann. Für aUßergewöhnliohe Ausgaben, wie :für die 
oben erwähnten Gebühren tür die Prüfung des Sohnes / stehen 
ihr bei ihrem geringen Einkommen keinerlei Mittel zur Ver­
fUgung. Nach Ansicht des Kreisamtes West ist die wirtsc~ 
liche Notl e von ~rau Hmmann außerordent1ioh groß, einer 
Unterstütz~g ist sie in jeder Weise wtirdig. lOh beabsich­
tige daher~ine einmalige Unterstützung von 200 RM zu ge-
währen. ---- ---



T a e e s 0 r d nun G 
Sitzung der Ge meinde räte am Donneretag , dem 

26 . Septelilber 1935,18 Uhr . 

Einführung und Vereidig1.U1g eines Stad tr(~ ts . 

o i 

2 . Verkauf einer TeilflLche des G~ swerksgel~ndes Wi k an das Deutsche 
Rei ch (Drs . 321 ) -ist ber~itG zur Sitzung am 5.9.verteilt-

Einrichtun~rieb eines~ce~heimQ <' ~1R IIJJlpe S C}) " llMl­
~.79/81 ( Drs~ . --- --

4 . Ankauf der Koppe l "Uehsen" in \le llingdorf neben dem fr . Schießstand­
elände v on Mew l s Erben (Drs . 326 ). 

5 . Straßenbenennungen ( Drc . 327 ). 
6 . Ermtißigung der Stror.l reise für die I,eiere i Busche , I,~önkeberg 

(Dr .:; . 328 ). 
7 . Übernahme des GrundstUcks Diinischenhacene r Str . 4 und Instandse tzung 

des Gebhudes (Drs . 329 ). 
8 . Gelündeen/erb fiir den Umcehungsweg im Stadtrandgebie t beim Tröndel­

see (Drs .3 3 ). 
9 . Übe rnahme einer Biirgs chaft (Bohrer ) -Dn3 . 331-

10 . Erlaß der Schl chthofgebiihr en fUr Erwerbsloce pp . ( DrG .332 ). 
11 . Umbauarbe iten im Haus der Arbeit , FLi.hr...;tr . 22/24 ( Drs . 333 ). 
12 . 

1 '7. :; . 
14 . 

Um,i ndlunß eines kurzfrictiq; ", n Darleiwns in eine langfristige 
Ti13un,.ßanleihe ( Drc . 334 ) . 

Bcrei tstellung von 950 ruf. für Anochluß des Bauhofes an di e ':/asser­
leitung und an den Schr.mt zvlasserkanal (Drs . 335 ). 

Verkauf de s Baupl8. t ze s Nie bl..1.hrctr . 12 (Drs . 336) . 
15 . Übernahme einer Darlehenss chuld aus einer BLirgs chaft sver flichtung 

( Drc . 337 ) . 
16 . bernahme einer Patenschaft ( \{inzer emeinde '.Jinnincen a . d .T.Iosel ) 

-Drc . 338 ) -
17 . Fortsetzung der Tütigkeitsberichte : 

a ) Finanzdezernu t : 

Berichterctat t er: Stad tra t Dr . Völckers 
b ) Licht-und \'/o.ssc TV/e r ke : 

Beri ch t ers t a tter : Bürgen cister Mentzel 
Mi tberichters tatter : Direktor Behrens 

c) Bauverwaltung : 

Berichterstatter : Stadtoberbaura t Linde und 
Obermag .Ra t Thomsen . 

18 . Verschiedenes . 

K i e 1 , den 23 . September 1935 . 
Der Oberb" germeis ter . 



.. 

Nie der ehr i f t 
über die Sitzung der Gemeinderä te am 26 . Sept ember 1935. 

An esend : Oberbürgermeiste r Behrens, Sta dträte Dr .Völckers, 
Dr . Schmidt, Werk , Hobeck, Ratsherren Rodemann, 'Nölk , 
Blaas, Claussen, .Fes ter , Hoheiscl, Krantz , Paglas ch, 
Scholz, Struve, Dr. Weisner , Prof.Dr. Wolf , Zorn ; 
beurlaub t sind die Ratsherren ndres , Prof . Dr .Schwantes, 

Serno und Sperling. 
ußerdem nehmen an der Sitzung teil : Stadtoberbaurat Linde, Ober­

magistratsräte Niemeyer und Thomsen, Magistratsra t 
Dr . Ziegenbein, Direktor Kellner, Dipl . lng . Dr.Si ebel, 

1 ssessor Dr .Schemmel . 
Vorsitz ender: Oberbüroermeiste r Behrens. 

Schriftführer : St adtins ektor Adolph. 

~inführung und Vereidigung eine s Stadtrat . 
1 . 0 b e r b ur ger m e 1 s t e r begrUßt den zum ehrenamt-

lichen Beieeordneten der Stadt Kiel berufenen Kreisamtsleiter 
Werner Hob eck und führt ihn in sein Amt ein . nschl ießend 
vereidigt 0 b erb ü r ger m eis t erden ehrenamtlichen 

t adtrat Werner Hobeck auf den FUhrer des Deutschen Reiches und 

Volkes Adolf Hitler . 
2 . Verkauf einer Teilflä cbe des Gas '/erlmgeländes Wik an das Deuts che 

Reich (Drs . 321 ). Die Gemeinderäte nehmen nachträglich von der Ent ­

schließung des Oberbürgermeisters Kenntnis . 
3 . Ankauf der Koppel "Rehsen" in ~elling cl orf neben dem fr . Schießstand­

gelände von Mew t s Erben (Drs . 326) . Die Geme inderäte e rheben · keine 

Bedenken . Ents chli eßung des Oberbürgermeisters : Nach Entwurf . 

4 . Straßonbenennungen (Drs . 327 ). Die Vorlage wird auf Wunsch des 

Bürgermeisters zurüclq~este ll t, weil dieser an der heuti c.ß n Si tzung 
nicht teilnehmen kann . 

5 . Ermäßigung der Stro~preise für die Meierei Busche , 1önkeberg. 
(Drs . 328 ). Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken. Entschließung 

des Oberbürgermeisters : Naoh Entwurf . 
i 

6 . übernahme des Grundstücks Dänischenhagener Str .4 und Instandsetzunß 

des Gebäudes (Drs . 329 ). Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken . 
Entschließung des Oberbürgermeisters : Nach Entwurf . 

7 . . --



7. Geländeer.lerb f ~ir den Umgehungsweg im Stadtrandgebiet beim 

Tröndelsee (Dro . 330 ). Obe rmag .Rat N ie m e y e r verNeist 
auf die Vorlage und erl äute r t die Situation anhand v on Plünen . 
Die Geme inderä t e erheben keine Bedenken . Entschli eßung des 

Oberbür ge r me i sters: Nach Entwurf . 
~[ / 8 . Übernahme einer Bürgs chaf t (Bohrer ). -Drs . 331- Obermag . Ra t 

/ T h 0 m se n erläutert den En tschließungs entwurf anhand der 
Vorlaße . Sprecher t eilt ferner mit, daß es vielleicht noch 
mögli ch sein wird, zu erreichen, daß de r Kaufmann Bohrer die 
Mieten f ü.r die neu zu schaffe nden ohnuneen an die Stad t als 
we itere Sicherheit für die Tilgungsverpflicht ung für die ver­
bürgte Hypothek ab trit t . Die Aussprache über diese weit e re Si-

nur 
cherhei t f ührt zu dem Ergebnis, da ß sie7angenommen werden soll , 
wenn sie Bohrer selbs t anb ietet, we il die Abtretungserkl ärung 
den Th i etern bekannt gegeben erden müßte, wa s si ch na chteilig 
auf da s Ge s chäft de s Bohrer auswirken könnte und weil außerdem 
die in der Vo r l age ge nannt en Sicherheiten a ls ausre ichend ange­

s ehen werden können. Ra t sherr K r a n t z teilt mit, daß der 
Hauseigent ÜTIler Dancker an der Holstenstr. angeblich e ine Gere cht' 
same an dem städt .Feuer gang in der Hols tens tr . insofern habe, alS 
er ihn a ls Ein- und Au soang zu se inem Grunds tück benutzen 
dürfe. Obermag .Ra t T ho rn sen bemerkt, da ß ein solches Recht 
des Dancker im Grundbuch nicht eingetragen i s t . s wird geprüft 
werden , ob ein solches Recht be steht. - Die Gemeinderäte erheben 

keine Bedenken . Entschließung des Oberbürgermeisters : Nach 

Entwurf . 
9 . Erlaß der Schla chthofgebühr en f ür Erwe rbslose pp . (Drs . 332 ). 

Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken . Entschließung des ObeX­
bürger eisters : Na ch Entwurf . 

10 . Umbauarbeiten im Haus der rbeit , Fi.:ihr s tr . 22/ 24 (Drs . 333) . 

o b e r b ü r ger m eis t erlegt eingehend da r , aus wel­
chen Gr ünden es nicht möglich war , die Ge meinderä te vorher zu 
der unter 2 . mitgeteilten Ents chl ie ßung zu hören . - Die Gemein­

derä te nehmen nachträgli9h von dieser Entschlie ßung Kenntnis . 

Gegen den unter 1) aufgeführten Ent s chlie ßungsentwurf erheben 

sie keine Bedenken . Entschließung" des Oberbürgermeisters : 
( Zu 1) : Na ch Entwurf . 

11 . Um, andlung eines kurzfri s tigen Darlehens in eine langfristig~ 

Tilgungsanleihe ( Dr . 334 ). Die Gemeinder" "te erheben keine 

Bedenken . Entschlie ßung des Oberbürgermeisters : Nach Entwurf . 
12 . 
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12. Be re it s t el l ung von 950 RM f ür Ans chluß de s Bauhofes an die Wasser­

leitung und an den chmutzwasse r kana l (Drs.335). Die Geme i nderäte 
erheben keine Bedenken. Entschlie ßung de s Oberbürgermeisters: , Na ch 
Entwurf. 

13. Verkauf des Baupla tzes Niebuhrstr.12 (Drs .336). Die Geme inderäte 
erheben keine Bedenken. Ent s chließung des Oberbür germeisters: Nach 
Entvvurf . 

14. Üb ernahme einer Da rlehensschuld aus einer Bürgschaftsverpflichtung. 
(Drs . 337). Die Ge meinde r ä te er heben keine Bedenken. Entschlie ßung 
des Oberbürgermei s ters: Nach Entwurf. 

15. Übernahme einer Paten s chaft (Winzer gemeinde Winningen a . d. Mos el). 
(Drs . 338) . 0 bel' b ü I' g er m eis tel' verweist auf die Vorlage 
und bittet die Rat sherren, wo s ie nur können, f ür den Winniger 1Nein 
ein zutreten. Sprecher gibt einen kurzen Überblick über die große 

Notlage der Gemeinden in der entmilita risierten Zone im We sten des 
Reiches und teilt mit, daß in Kiel am 19./20.0ktober 1935 "ein Tag 

des Weines " durchbeführ t werden wird. Es we r den bei dieser Gele gen­
heit Abordnungen aus der Gemeinde Winningen im Rathaus empfangen wer­
den . Gl eichzeitig ha t Sprecher in seiner Eigenschaft als Krei s leiter 
an sämtliche hiesige Behörden Li s ten übersandt mit der Bitt e, unter 

ihren Beamten und Angestellten Bestellungen f ür den Winninger Wein 
zu sam::neln . - Die GeIlleinderäte erheben keine Bedenken . Ents chließung 
des Oberbürgermeisters : Nach Entwurf. 

16 . Fortsetzung der Tätigkeitsberichte : 

a) Finanzdezerna t : Es ist nichts wesentliches zu berichten . 
b) Licht-und Wasserwerke : Dipl . Ing . S i e bel : Im Gaswerk wurde mit 

dem Umbau der Windwerke in der Löschanlage am Kana l begonnen . -

Die Rohrverle gungsarbe iten der Ferngasleitung Ost-Holstein haben in 

Preetz begonnen . - Die Flußregulierung arbeiten an der Schwentine 

sind am Ende der vorigen Woche vorl äufig eingeste l lt , da der jetzige 

freiwillige Trupp des Arbeitsdienstes am Mittwo ch , den 25 . 9 . ds . Js . 

entlas s en wur~ Mit dem 1 . 10 . wird ein Pfli chttrupp Arbeitsdienst­
männer eingezogen . Nach Ausbildung derselben werden die Flußregulie­
rungsarbeiten dort wie der aufgenol1lIl1en , 

c) Bauverwaltung : Stadtoberbaurat L i n d e teilt mit , daß auf den 

städtischen Baus tellen z . Zt . 847 Arbeiter beschäftigt werden . Spre ­

cher gib t ferner einen überblick über den Stand der Arbeiten be i 
folgenden Projekten : 

a ) Tiefbauamt: Umgehungsstraße am Flugpl a tz in Holtenau ; Erneuerung 

des 



des Regenwasserauslaufs an der Reventloubrücke j Ausbau der 
Hol tenauer Straße ; Ausbau der verl.~iiker Straße ; Ausbau de r 
verl. rangelstraße ; 

b) Hochbauawt : Neubau der Schwimmhalle; Neubau Rentnerheim ; 

KleinwohnunGsbauten Me tz s traße; Kinderheim tyk a . Föhr ; Schul­
neubau Hof Hammer ; Wohnungsbauten Wiker Straße ; Auobau des 

Stadthallensaale s im Haus der Arbeit ; r weiterung der Prosektur, 
Leichenhalle; Flugzeugbauwe rkstlitten in der höh . S ta~tslehran­

stalt ; 

Obermag .Rat T h 0 m sen teilt mit , daß beim Reichs­
arbeitsministerium Neigung besteht, der Stadt Kiel bei der 

Behebung der Wohnungsnot zu helfen . Es ist in diesem Zusammen­
hang eine Denkschrift aufgestell t und dem Re gi erungopr:is identen 

in Schleswig übersandt worden. Sprecher gibt die einzelnen Punk­

te dieser Denkschrift bekannt. 0 beI' b ü r ger m eis t e r 

teilt ergänzend mit, daß die St ad t mit ihl'en Maßnahmen zur Be­
schaffung von WOhnunßen zu Ende ist. Ohne durchgreifende Hilfe 

des Reiches kann die Stadt nicht weiter bauen. Sprecher berichtet 
über die Bemühungen der Stadt, Geld für den Wohnungobau zu erhal­
ten, die nicht die Unterstü tzung der staatlichen Stellen erhalten 
haben und daher ergebnislos verlaufen sind. Sprecher bea bsichtigt, 

Anfang n" chs ter Woche in dieser ngelegenhei t gemeinsam mit dem 

Re gierungspräsidenten im Rei chsarbeitsministerium vorstellig zu 

werden . - Die Gemeinderäte nehmen Kenntnis. 

Beg 1 a u b i g t 
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Drucksache 326. 

Grundstücksverwalt.u.ngo 

Gr o Vo Ao 349" 

Kiel, den 60September 1935 

Betrifft: Ankauf der Koppel ltRehsenu in Wellingdorf neben dem 
fro Schießstandgelä.nde von Mew's Erben .. 

Ausge~~ 1 beurkundetes Angebot 9 

1 Lageplan. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abso 1 Ziffer 8 DGOo ~orher zu 
hören .. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgerm.~isters .. 

1 .. Die Stadt Kiel kauft von Mew·s .Erben den Acker "Rehsen tl in 
Kiel-Wellingdorf, verzeichnet im Grundbuch von Wellingdorf, 

Band 12, Blatt 390, groß 31 .. 637 qm, zum Kaufpreise von 0,32 RM 
/qm, im übrigen zu den Bedingungen des beurkundeten Angebots 

vom 2~ Juli 19350 
2. Die Erwerbsmittel mit 10,,123~84 RM zuzüglich 446,t6 RM Kosten, 

zusammen 100570 RM, werden dem Titel VI A 1 EO.-A- entnommen 

und bei dem Titel VI F 6 EO .. -A- bereitgestellt. 

Begründung: 

Der Ankauf wird für Zwecke der Besiedlung im Zusammenhang mit 
städtischem Grundbesitz empfohlen .. Der Kaufpreis ist im Laufe der 
Verhandlungen bis auf 0~32 RM/qm ermäßigt worden .. Dieser Preis is~ 
angemessen .. Das benachbarte Gelä.nde ist von der Stadt für den eben­

falls günstigen Preis von 0~35 RM/qm erworbeno 

N ie m e y er .. 



Die Ort spolizeibehörde. 
- Baupolizei -

Drucksache 327~ 

Betrifft: Straßenbenennungen. 

Kiel, den 5~ September 1935~ 

Die vorherige Anhörung der Gemeinderäte ist erforderlich gemäß 

§ 55 DGO. 

Entwurf für eine EntSChließung des OberbürtserIfleisters. 

Es sollen dem Herrn Polizeipräsidenten in Kiel folgende Straßen­
benennungen und - Umbenennunge n empfohlen werden: 
a) der Straße T nördlich vom Tröndelweg die Bezeichnung:"Wohld­

koppe l ", 
b) den Aufforstungen arn Tröndelbach die Bez eichnung: ItSchlageter­

park ll , 

c) dem bisherigen Werftpark die Bezeichnung: t'Horst-Wessel-Park", 
d) der Straße E vom Barkauer Weg bis zur Flintbeker Straße die 

Bezeichnung : ItHofteichstraße", 

e) der projektierten Straße 25 zwischen Prinz-Heinrich~Straße 
und der projektierten Straße 16 die Bezeichnung "Schmiedekoppel", 

f) der prpjektierten Straße 16 vom Schulredder bis Hohenrade die 
Bezeichnung: tlAchterkamp", 

g) der Straße W in Friedrichsort zwischen Koloniestraße und An 
der Schanze die Bezeichnung: nOldestraße lt

• 

Begründung: 

Zu a) . Die weiteren Bauvorhab en des Arbeiterbauvereins Kiel-Eller­
bek eGmbH . machen die Benennung der Straße T erforderlich. 

Die Genossenschaft schlägt hierfür unter Anlehnung an die 
alte Flurbezeichnung den Namen "Wohldkoppel lt vor. 

Zu b )Di e Aufforstungen am Tröndelbach tragen noc.h keine amtliche 

Bezeichnung. Es ersche int angebracht, die Anlagen nach Albert 

Le o Schlageter "Schlag.ete rpark" zu nennen. 

Zu c)Die Bezeichnung Werftpark ist recht nichtssagend. Da der un­
vergessliche Horst Wessel in Kiel noch 'nicht verewigt ist, 

wird empfohlen~ den Werftpark in "Horst- Wessel-Park" umzube-. 

nennen . 

Zu d)An der Straße E im Stadtteil Gaarden- Süd sind bereits mehre-. 

re Wohnhausneubauten in Angriff genommen. Da die Straße an 
der 



- 2 -

der Wiese Hof teich entlang führt, wird vorgeschlagen y 

der Straße den Namen "Hofteichstraße" zu geben ~ 

Zu e )u~ f\) E'ür die im Bau befindlichen städtischen Kleinstwohnun · 
. gen in der Wik an den projektierten Straßen 25 und 16 

müssen Straßenbezeichnungen erteilt werdeno Die Flur­
bezeichnungen sind Schmiedekoppel und Achterkampo Es 
wird empfohlen, die straßen nach den Flurnamen zu be­
zeichnen. 

Zu g) Die Straße W in Friedrichsort wird von den Deutschen 
Werken ausgeba.ut . Es wird vorgeschlagen, die Straße 

nach dem Kieler Maler Hans Olde zu benennen~ Die Deut ­
schen Werke hatten den Wunsch geäußert, die Straße 

"Koppelste1g" zu bezeichnen, da die Gegend allgemein 
unter dem Namen Barackenkoppel bekannt waro Der Antrag 
ist jedoch zurückgezogen worden; die Deutschen Werke 

haben sich mit Oldestraße einverstanden erklärt. 



Drucksache 328 .. 

Städt.Licht-und Wasserwerke~ 

- T. LO/Sche -

Kiel, den 22. August 1935. 

Betrifft: E:rmäßigung der Strompreise fü r die Meierei Busche .. in 
Mönkeberg. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 5 der DGO. vorher 
Z1.1. hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

Auf die mit der Gemeinde Mönkeberg gemäß Vertrag vom 17. Februar/ 
4. März 1913 vereinbarten Strompreise wird der Gemeinde für die 
Belieferung des Abnehmers Busche in Mönkeberg vom 1. Juli 1935 bis 
~um 30. J~i 1938 ein Strompreisnachlaß von 5,1 Pf/kWh gewährt mit 
der Bedingung, daß die Gemeinde Mönkeberg den Strom zu 15 Pf!kWh 
an die Meierei Busche abgibt. 

Begründung. 

Bereits im Jahre 1934 wurde mit der Gemeinde Mönkeberg ein gleiches 
Abkommen getroffen, das für die Belieferung der Wurstfabrik Peter­
sen & Co. einen Strompreis von 9 Pt je kWh, statt wie vertraglich 

vorgesehen von 14,1 Pf/kW~ vorsieht. Auf Grund dessen erklärt 
sich die Gemeinde bereit, statt des bisher berechneten Kraftstrom­
preises von 30 Pf/kWh der Wurstfabrik nur 15 Pf/kWh zu berechnen. 

Die Meierei hat einen Stromverbrauch von ca~ 3.000 kWh jährlich. 
Der Strompreisnachlaß wird nur gewährt, solange von Busche jähr­
lich mindestens 3~000 kWh abgenommen bezw. bezahlt werden. 

Die Kieler Meiereien zahlen auf Grund eines Sonderabkommens im 

Durchschnitt 12 - 15 Pf/kWh. Aus diesem Grunde soll der vorgesehe­
ne Preisnachlaß gewährt werden. 

B ehr e n s 11. 
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Drucksache 329 .. ;. 

Grundstücksverwaltung.. Kiel, den 60September 1935. 
Gr .. V .. Ao 296 .. 

Betrifft: Übernahme des Grundstücks Dänischenhagener Straße 4 und 
Instands etzung des Gebäudes .. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs .. 1 Ziffer 8 DGO. vorher ZU hören. 

Entwurf ' für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

1 .. Die Grundstücksverwaltung übernimmt von der Tiefbauverwaltung das 
Grundstück Dänischenhagener Straße 4 in Holtenau für einen Betrag 

von 10895 RM .. 

2,. Diese Mittel in Höhe von 10895 RM und die erstmaligen Instands~t­
zungskosten i m Betrage von 7 0300 RM werden dem Titel VI A 1 EO. 

- A- entnommen und be i dem Titel VI H 55 EOo-A~ bereitgestellt. 

Begründung" 

Die Tiefbauverwaltung erwarb für den Ausbau der Umgehungsstraße in 
Holtenau das Martenson'sche Gewese Dänischenhagener Straße 110 jet~t 

Nr.4,groß 19.468 qm .. Fast sämtlichGS Gelände wurde entweder für den Aus­
bau der straße selbst oder als Austauschgelände für andere Anlieger 
verwandt .. Es blieb übrig der bebaute Teil mit einem Hausgarten.Die­
ser Grundstücksteil wird von der Grundstücksverwaltupg übernommen, 

da die Tiefbauverwaltung es für ihre Zwecke nicht weiter verwenden 

kann .. 
Nach der Feststellung der Verwaltung städt~Miethäuser bedarf das 
Wohnge.bäude einer gründlichen Überholung. Der Dachstuhl muß vollst~n­

dig erneuert werd en .. Die Kosten belaufen sich insgesamt auf 7 .. 300 KM • . 

Der Kostenanschlag ist vom Rechnungsprüfungsamt geprüft und anerka~nt 

worden .. Der Übernahmepreis von 1 .. 895 RM wurde mit der Tiefbauverwal­
tung vereinbart .. 

Im Scheunengebäude p das i m Hofraum liegt, werden 3 Wohnungen herge­

richtet .. Diese Kosten sind bereite durch Mittel des Amts für Woh­

nungsbes chaffung und durch Hauszinssteuermittel gedeckt worden. 

Nie m e y e r ~ 
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Grundstücksverwaltung ~ 

GroV.A. 367 u& 370 ~a. 

Drucksache 330. 

,f 

let 
8 (.> 

Kiel,den 7.September 1935. 

Betrifft : Geländeerwerb für den Umgehungsweg im Stadtrandgebiet 
beim Tröndelsee. 

Ausgelegt ~ 2 Abschriften del:' Angebote» 
2 Vertragspläne. 

Die Gemeinderä te sind nach § 55 Abs. 1, Ziffer 8 bezw. Abs.2 zu 
hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 
i . 

1. Für die Durchlegung des Umgehungsweges im Stadtrandgebiet von 

den städtischen Länderej.en am Tröndelsee bis zur Preetzer Chaus­
see werden nach dem :Plan des Grundstücksamts vom 31, • Augus't 

193,5 
a)ausgetauscht: 

Zwischen dem Bauern He i nrich steen in Elmschenhagen und der 
Stadt Kiel ca. 200758 qm am Tröndelsee gegen 45.000 qm am 
Langsee östlich des Umgehungsweges ohne gegen~eitige Barent­

schädigung, 
b) angekauft: 

von dem Invaliden Frel10 Kurtzweil in Elmschenhagen 2.746 qm 
am Tröndelsee zum Kaufpreise von 800 RMo 

20 Die für den Landerwerb erforderlichen Mittel zuzüglich der Um­
schreibungs- , Vermessungskosten und steuern, soweit s~ch nach 
den gesetzlichen Bestimmungen nicht Freistellung erreichen 

läßt, im Betrage von 800' RM ~ 600 RM = 10400 RM sind dem Grund­

erwerbsfonds Titel VI A 1 EoOo ~ A - zu entnehmen und bei Ti­

tel VI E ,g neue Unterabteilung, EoOo-A- , berei tZ'\lstellen. 

Begründung 0 

Durch den Geländeerwerb wird eine übersichtliche Führung des Um­

gehungsweges am Tröndelsee ermöglicht. Soweit das Geländ~ nicht 

für den Weg gebraucht wi rd 9 ist es für die Grünflächen~usgestal­

tung am Trönde l see in Aussicht genommen. ~ie Stadt hat ein Inte~­

esse daran ~ daß die Gegend. um den Tröndelsee, der an der Grenze 

des Stadtgebiets liegt~ nicht· durch häßliche Bauten oder Schutt-
ablade-
i 
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,,- 2 « , 

abladeplätze verunstaltet wird; dem kann sie am besten durch 

Geländeerwer'b vor"peugen _ De r stb.d ti s e be Bes i tz. am Trönde l f3 e 

vergrößert sich durc h den Erwerb aar rd. 420 70 0 qm mit Riner 

Wasserfront am Tröndel s~e von 2Y~ ffi . 

Das an Steen abzutre tende Gel~nd e ös tli c h des Dmgehungsweg6B 

beim Langsee ist zum größLen Teil feuchtes mo origes Wies enl a!ld. 

Für eine Bebauung kommt es nicht ln Fr age o Steen hat si c h über­

dies vertraglich verpflicht et , d ie ihm zu üb ereignende Fläche 

für die Zukunft nur landwirtschaf t lich zu nutzen o Ausgeschlos­

sen ist die Bebauung, di e Anlage von Sc huttabladeplätzen, di e 

Aushebung von Nlergelgruben und dergl o, so da13 das Lands c hafts­

bild nicht gestört werden kann " Diese Verpf li chtung wird durch 

Eintragung einer Dienstbarkeit 1m Grundbuch gesichert werden" 

Die Verhandlungen mit Steen waren überaus langwierig, weil 

Steen sich von Anfang an dem Plan der Durchführung des Umge ~ 

hungsweges über seine Bauernst e11E' entgegenstellte. Se i ne über­

spannten Forderungen wurden mehrmal s a bge l ehnt. Das jetzt vor­

gesehene Austauschverhäl tnis 1 : 2 ,16 is t vertretbar. Bei einer 

Enteignung wür.de die Stadt nach den Erfahru ngen nicht bess e r 

abschneiden. 

Bei dem Ankauf von Kurtzweil beträgt de r Einheitssatz 0,29 RM/qIll 

und ist angemessen " 

Mit diesen beiden Erwerbungen sind die Gr und stücksankäufe für 

den 16 km langen Umg ehungsweg im Stadtrandgebtet im gr oßen 

und ganzen abgeschloss en o Einl ge geringfügige Flächenerwerbun­

gen zur Abrundung an unüb ersichtlichen Stellen wird die Grund­

stücksverwal tung im Rahmen der ertei 1 ten E-t'mä~~htigung noch 

durchführen o 

Ni e m e y e r" 



Tiefbauverwaltllng::> 

T .. V .. 101/35 .. 

Bet.rifft ~ ttbernahme einer Bü.r·gscha.ft<:> 

Kiel~ den 12~September 1935~ 

Die Gemein deräte s i nd nach § 55 j) Abs .. 1 j) Ziffer 1 'I der DGOo vorher zu 

hören ., 

1. Für ein von dem Kaufmann Karl Bohrer 'in Kie l D Fleethörn ,), aufzu-· · 
n ehmendes Hypothekendarlehn VOll 1000000 RM für ei.nen Neubau auf 
dem Gnmdstüek Holste:nstl'aße 46 übernimmt dl e Stadtgeme i nde Kiel ~~ 
vOt'beha l tlich der Ge.tl.ehmigung des Regierungspräsiden ten in Sch l eswig ... · 
d je selbstschuldnerische Bürgschaft unter folgenden ßedtngungen : 

a) das Darlehn ist di nglich im Range nach v ore i ngetragenen 55 .. 000 RM 
zu sichern., 

b) kl.s we itere Sicherheit ha.t. Bohrer auf den in sei.nem bezw. seiner 
Ehefrau E:i.gentum steh en den Grundstücken Flee:thörn 5" Exerzier~ 
platz 19 und Hofholza.llee 84/86 S cherungshypotheken im Range 
nach vorei.ngetragenen 250000 RM D 280000 RM und 180800 RM zu be­
stellen" 

c) Das verbürgte Darlehn ist nach Ablauf von 2 Jahren seit Fertig ... 
ste.'! lu..ng des Neubaues mit .;ahrl.ich II1i ndestens 12.000 RM zu tilgen .. 

2" Das Gelände' des s tädt i schen Feuergangl?s zwj,~chen den Häusern Holsten­
straße 46 und 48 iXJ. GrößA von "74 qm wi.rd ausgetauscht gegen ca .. 28 qm. 
die von dem Gru.ndstück Holsteustraße 46 'für die Straßenverbreiterung 
in Anspruch gem)mmen wer'den, und ca,. 46 qm Hinterland an der Grenze 
nach dem Meislahil t sch81Grundstück unter Zugrundel eguug eines AU8 c , 

tauschverhältrd.s8fls 1' : " ohne gegenseiti.ge Ent s0hä di.gungo 

):l~..1Ll: . ii P. ..... 4....!!._n ~ ~ 
Di.e Stad t K~e hat i:l U d~r Ve!'bessarung d er Verkehrsverhä.ltnisse in der 
H.;Üstenst.raße l1 als 81.ner der Hauptver-kehrs straßen Ki.e ls , das größt e 
In·teresse~ E:i..n beslw.dere,s H'tnde:r..uis für e.l.n en ~;-ch glatt abwickelnden 
FußgängArverkehr ·b:l l dev. di.e über difl Hl3.uf.lu0ht . i n ' e h inausragenden Häu­
se~$ Vor. a.1 .em sind dj s VElrkehraverhältniss f! vor. den Häus ern Holsten<>, 
straße 3?j <~ 40 lA.nd 46 Reh:f' ungUnst i.gj) da d iese mehrere Mp.t er übe r die 
Bauf .ucht h i naus ragen und der dur~h si.e eJ:' tteblich beengte Bürgersteig 
Ursach~ zu: dauerndE1.'2 VE'lX'kehr.·sstonkungen ist , d ie leicht zu s chweren 
Unfällen führ.en kö.r.lllen" D:i.e f l u .ht l Lnie nmäßige Ver brei terlmg der Holsten~ 
straße vor diesen Hä,usern i st daher bes on.ders i m Hi.nblick auf die Ver<'~ 

keh.r.ssicherheit un'bed1.ngt :notw. nd.J.go Der Polizeipräsident hat wiederholt 
gebeten, a ll es zu tUtl o um die Ver kehrsverhältni sse in der HolstenstraBe 
zu verbesserno 
Seit Jahren sind deshalb Verhandlungen über den Abbruch ddr be iden 
Häuser Holstens.traßE'I 38 ..• 40 und 46 geführt, wegen finanzieller Schwie­
rigkeiten aber stets gesdheite rto Ein Ankauf durch die Stadt kam nicht 
in Frage~ Eine neue Lage hat sich nunmehr dadurch ergebeno daß das Haus 
Holst enstraße 46 in die Hand das Kaufmannes Bohrer übergeht~ Das Haua 
soll abgebrochen un.d dafür ein Neubau errichtet werden ~ Der Kaufpreis 
für das Grundstü(}k wi.rd 1 ~ 0 0 000 RM be t I'ijl.gen ; die Kosten. für den Neubau 

sind 
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sind auf' 110,, 000 HM geschätd .. Auf deIn Grundstück steht e ine 'erste 
Hypothek von 55",000 RM für eine Hypoth ekenbank ei.ngetragen 9 di e v on 
Bohrer in Anrechnung auf den Ka lAfpreif3 übernommen wl'lrden und best ehen 
bleiben soll .. 20 , 000 RM werden von B()hrer bar a:ngp,zah.l.t, o Als Restk'1 IJ.f 
ge.ld sollen 35.000 RM auf dem GrUJ.ldstüt,;k stehen b l.e1.ben" Für den geflldL~ 
ten Zinbau von Wohnungen wi rd Bohrer v o:caussichtli(';h ei.n ßauda rlehn V0n 
10 .. 000 IDlI sei tens der Stadt el'ha 1 ten .~ . Bohrer beabs i.cht i gt I für di..e dann 
noch verbleibenden rd e 100 .. 000 RM ed n Hypothekendar leht!. aufzu..YJ.ehmen ~ das 
dinglich im Ra nge nach 55",000 RM gesichert werden könnte. Di e Aufnahme 
einer solchen zweltstellige.t\ Hypothek wird nur mögl i.c h sei.n be :1'_ Übernahme 
der Bürgschaft durch die Stadt " B,·,Jl).·"";t' hat deshalb e1.ne Bürgs chafts -
übernahme beantragt .. . 
Als Sioherhei t für die Bürgschaftsübernahme btetet Bohrer d li'lr Stadt. Kiel , 
abgesehen von der Slcherheit» d 1e das Haus selbst bi et et. die Ei.ntragung 
von SicherungshypothakAn in folgenden Häusern an : 
1" Fleethörn 5 (Einheitswert, 1931 : 42 ... 200 RM 

hypothek.Belastung ~~~ " OOO RM. 

2" Neubau liofholzallee 84 - 86 (Baukosten 56 ,, 000 RM 
hypothek 'l'Be.lastung '18,800 RM ) 

3" Exerzi erplatz 19 (8inheitswert.. 19 .) 1 ,: 4809 00 RM 
hypothek .,.He.lastung 28,,000 RM)., 

Bohrer ist ferner bereit .• sich zu einer verstärkt en rri lgung der verbürg­
ten Hypothek zu verpflichten:> Da die Hest.kaufge .l.dhypothek de s Vo r.besitzerll 

1m Range nach der verbürgten Hypothek gesj chert wird , verlangt der Vor­
besitzer allerdings zunächst eine 'l'1lgung seiner Forderung .. Bohrer g ~_ubt, 
mi t dieser rr ilgung in etwa 2 Jahren fert ig se III zu können und wür'de daIll1 
mit der Tilgung der verbürgten HYPo 'bhek beginnen, und zwar' sollen die jähr " 
lichen Tilgungsbeträge '15 o~2 0 0 000 RM betrageno Es ers cheint hier richtig, 
die von Bohrer zu übernehmende Verpflichtung sC' zu formulieren, daß er 
verpflichtet wird , nach Ablauf von 2 Jahren seit Fertigstellung des Neu .... 
baues die verbürgte Hypothek mi t jahrlich nri.ndestens 12~ 000 RM zu t i lgen, 
und daß für den Fall d~r Nicht .i.nneha1tung di eser Verpf1. ; chtung die stadt 
berechtigt sein sollp ihre Recht e aus den an df':.u genanntel'. BI hrer' H:h~n 
Grundstücken eingetragenen Si.cherungßhypotheken zu yerfo 1,gen, 
Die Ablehnung der Bürgschaftsübernahme wür.d das Srhe 1. T eI-n der dri.ngend 
zu wünschenden Straßenverbrei. terung z.':tr FolgE'! hRbe:u ) D:i es wäre außer· 
orde.1'Ltl.i.ch zu bedauernD wl:r .. d dor.h dadll.!'üh auoh der Abbrü.ch der beiden 
Häuser Holstenstraße 38 ~ . 40 (Me1.s1ahn) h i nausgeschoben, während nach 
dem Neubau des Hauses Holstenstr-aße 46 zu hoffen i.s+' ' I daß auch Meislahn 
eher bemüht sein wird .. ebenfaJ.l s ei.nen Neubau zu er :ichten o 
Zwischen den Häusern Nr o 46 und 48" liegt e 1J::1. alter städtisch r FeUeIgatl~' 
ca~ 37 m lang und 74 qm groß" D.i.e~er s oll gegen dj e VOI). Bohrer zu r Hol.­
stenstraße abzutretender\ ca" 28 qm und gegen ca " 46 qm aus dem Hinterland 
eingetauscht werden~ Dieses Hi nterland wi rd vorauss 'chtlich später bei 
einem Neubau der Firma Meislahn a .11'J AustauschgeJände für an der Holsten"­
straße abzutretendes Straßenland gebraucht werden ~ 

T h 0 m sen " 
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Betriebsamt .. Ki el /) den i O"September 19350 

BEilt :r-:i ff'l>~_ Er. laß d &1.' S:',h t <;l.':- !..I.1>.tJ.ofgebüh !'en fÜr Erwer'bslose pp" 

DJ. 9 Gemei.nder'ätE! S l.~l.d m\':. ,h § 5 5~ .Ab~a t z ! ~ Zh':f ~:!:' 54' DGO", Z 'U höre!'!o 

Erwerbsl.ose D Kr t s en -' '(.md Wohlfahrtsunterstüt~mngsempfänger 11 I.nva liden,~ 
und Sozl a l rentnE'!r haben b el Schl a chtung e i.nes selbst aufg e: zoge.nen 
Schwe i.nes übe.!- 40 kg LebAndgewi cht für de.tl. e 'tgenen Hausgebrauch nur die 
Untersuchung8gebühr eXl. ~.n Hlih~ von. 1 RM zu, 6!.l,trJ chte,Q; ai,e Auftriebs c~ 

und Schlachtgebüh:1';'en wer den erl assen" sQferrJ. M.a Schlachtu.ng !l:i,cht am 
Dienstag od~r Mittwoch erfolgt" 

B_ }"~ Ji ~:r:_ii.~ JL~ _~ &... 

In den .Jahren '193'( /1 934 wu.~'d~n den Er w8rbs.!.o se!.!. p Kr ,i, S 8 ;!;} · Imd V!ohlfahrts· · 
unterstu:tzungR empfä:tl.ger ,'I2, f', 1)W ; ,P' d8.Y.1.j fHl.i ,g t' XI. Tnva l :i dP.Xl .. tmd S 0 z j}~1.r.entnern~ 

dere:o. Rente n icht höhe:r:' a l s d t €< J .. hne,!'. S\lns t zustehende i'{obJfah:r.tsup.ter·­
stützung ist., be i Sr.h l a ch -l; 1:t-n.g e;i.n. ~ ;~ Bi3 1bst &HI]"'ge.zogen('!n. S c~hwe:i.T.l, es~ das 
nur 1m e i.genel), Haus ha ,1 t 'lo1.1l.'.1. VArbral1(~h k ()mllli:. ~ ci 1,e AII.f 'tz,-i."-lb,<\ · , und Schlaclli:v 
gebühren erlas sen ... Es wu;rderJ. l ed i gJ:10h d . . e Untersuc.hungRgebühren :i.n Höhq 
von "1 RM pro g '}1'lwe:l.l.'. ~n."tr;. c:ht eto Di.e Ei.gentürnel' deu" Schwe i.n~, haben VOr 
der Schl achtung der Schl achth j,tkR.f?se durdb Vorlage einer Bescheinigung 
des Hauswirts oder des Genossenschaftsvorstandes. falls sie in einer 
Siedlung wohnen,? den Nac:hwe:ts zu erbringe.~l" daß sie das Schwein selbst 
aufgezogen haben" Erwerbslosen,,," 1.lnd UnterstiJtzungskarten. sind gleich~ 
falls vorzQlegen~ 
Mn Dienstag und Mi.ttwoch ,kCinnen jedoch Sc.hlachtunge:o, unter C;~bühran~ 
erlaß mit Rücks i cht 8 l 'lf. den son..st,ige.1'l starken Betrieb auf dem Schlacht <.· 
hof nicht zuge l a s sen we r den" De:r,' GebÜhre.tI,erlaß kommt n , cht Ü l. Frage 
für Schwe5.ne unt e:r. 40 kg Lebe:o.dgew i. cht ~ 
Es erschei nt angebr s 0ht.f) d .e Gebührenbefre1ung auc..b. 1'ür das lau:fende 
Jahr eintreten Z~ lassen~ 

I 

I 

I 

, 
.~ 

r 

I 

I I 



, Grundßtücksverwaltung" 
Gr. V .Zw.1180 A. 

Drucksache 33}0 

Ki el, de~ 130September 1935. 

Betrifft: Umbauarbeiten im Haus der Arbeit, Fährstraße 22/240 

Die Gemeinderäte sind zu 1) nach § 55 Abs ,,', Ziffer 8 DGO .. vorher zu 

hören, zu 2) ist ihnen nach § 55 AbSo2 DGO o nachträglich Mitteilung 

zu machen. 

Entschließung des Oberbürgermeisters .. 

1. Die nach meiner Entsohließung vom 15 .. August 1935 nach Anhörung der 

Gemeinderäte (Drs.,300) für di e baulichen Veränderungen im Haus der 

Arbeit bereitgestellten 103 .. 500 RM werden auf 107 .. 500 RM erhöht und 

der Mehrbetrag von 4~OOO RM durch Erhöhung des Ausgabetitels Vl J 2 EO.A .. 

um diesen Betrag bereitgestellt .. Dieser Mehrbetrag wird gedeckt durch 

die Überweisung des verlorenen Zuschusses des Stadthallenvereins an ditl 

Stadthauptkasse im Betrage von 40000 RM. 

2. Die nach der ~tschließung vom 29 .. August 1935 nach Anhörung der Gemein·~ 

deräte (Drs .. 313) ebenfalls für die baulichen Veränderungen im Haus der 

Arbeit aus städtischen Mitteln bereitgestellten 32.000 RM sind auf 

50.000 RM erhöht und der Mehrbetrag von 18.000 RU durch Erhöhung des 

Ausgabetitels VI J 2 EO.A. um diesen Betrag bereitgestellt worden .. 

Dieser Betrag von 18.000 RM ist gedeokt durch Überweisung von 18.000 RM 

aus dem Titel VI J 900 Ordo an das Extra=ürdoAo, und zwar unter KUr~unß 

des Solls des Titels 11 A 9"1 Ord ,. und gleichzeitiger Erhöhung des Titels 

VI J 900 Ord. um diese~ Betrag" 

~~ ü nd u n g .! 

Die Lichtanlage auf der BUhne i m Haus der Ar beit erfordert ca .. 3.500 RM 

bis 4 .. 000 RM höhere Kosten, als sie im Kostenvor anschlag vorgesehen waren~ 

Diesen Betrag stellt der Stadthallenverein e oV .. der Stadt Kiel als ver~ 

lorenen Zuschuß zur Verfügung& 

Außerdem hat sich nachträglich di e Notwendigkeit ergeben, das Gestühl 

im Saal des Hauses der Arbeit mit Bezüge,n zu versehen,. Hierfür werden bis 

zu 18.000 RM aufzuwenden seino Diese Mittel mußten inzwischen bereit~ 

gestellt werden. damit die begonnenen Arbeiten nicht aufgehalten wurden~ 

N i e m e y er<> 



Drucksache 334. 
s') ,) 

_L~, • ..." 

Kämmereiverwal tung. Kiel, den 7. September 1935 

Betrifft : 

Umwandlung e i nes kurzfris t i gen Dar lehns i n ei ne langfristige Tilgungsanleihe. 

Die Gemeinder äte s i nd nach § 55 Zi f f er 11 DGO. vorher zu hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

Im Ei nvernehmen mi t de r Landesbr andkasse i n Ki el wird das am l8.Februar 19~8 von . . 
ihr an die Stadtgemeinde Kiel gegebene kurzfri stige Darlehen von 100.000 RM in 

, ,t, 
ein langfrist i ges Ti lgungsdäTlehen umgewandelt, welches ab 1.0ktoOer 1935 mit 

3,5 % p.a . zu ver~ :tnsen und mi t 3 % p.a. zuzüglich der durch die fortschreitende 

Tilgung ersparten Zi nsen zu tilgen i st. 

Begründung. 

Es handelt sich um ei nen Bet rag, weloher s . Zt . ~ls kurzfristiges Darlehen gegeb~n 

wo~den ist. Die Umwandlung in ei n langfr istiges Tilgungsdarlehen erfolgt im 

Interesse einer endgültigen Regelung des Schuldverhältnisses. 

Mentzel. 



Der Stadtoberbaurat 
Tiefbauwesen. 

T.V. 1228/35., 

Drucksache 335o( 
, \ 

Kiel, den 5.September 1935. 

Betrifft: 
i 

Bereitstellung von 950 .RM für Anschluß des Bauhofes an die Wasserleit~ng 
und an den Schmutzwasserkanal. 

Die G~meinderäte sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 der DGO. vorher zu hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 
. i 

1. Der Titel VIII J 901,Nachweisung 111 wird wie folgt erg~nztl I' und, An­
schluß des B~uhofes an die Wasserleitung und an ~en Schmutzwasserkanal", 
unter gleichzeitiger Erhöhung um 950 RM auf 2.950 RM. 

2. Der Sollbetrag bei Titel VIII J 900,~~chweisung 111 wird um 950 RM auf 
1.950 RM herabgesetzt q 

Begründung. 

Für die Herstellung eines Arbeiteraufenthaltsraumes sind i~ H~uaha1tp1an 
1935 bei Titel VIII J 901 Nachweis~ 111 2.000 RM eingestellt. Es ~at 
sich nun als dringend wünschenswert herausgestellt, einen Ansohluß an die 
Wasserleitung und an den Schmutzwasserkanal durchzuführen, um Spülklosetta 
statt der Kübel aufstellen zu können. Die Mehrkosten hierfür be1aufe~ sich 
auf 950 RM. Mittel in dieser Höhe stehen noch aus ~rsparniasen bei Titel 
VJll J 900,Nachweiaung 11! zur Verfügung. 

L i n d e • 



Drucksache 336. 

Grundstücksverwaltung. Kiel, den 2l.Se~tember 1935. 

Gr. v. I/505. 

Betriff ta Verkauf des Bauplatzes Nieb~rstDaße 12. 

Ausgelegt: Abschrift des beurkundeten Angebots, 
. 1 Vertragsplan. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs.l N~.8 DGO. vorher zu hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürge~eisters. 
; , 

1. Der Bauplatz Niebuhrstr.12, Teilstück der Parzelle 794/l8, ~es Karten~ 

blatts 2 der Gemarkung Kiel, groß etwa 629 qm, wird an die Gem~~nnützige 

Kleinwohnungsbaugesellschaft Kiel-Mitte mbH., vertrete~ dur9h den bevol1~ 

mächtigten Geschäftsführer Gustav Adolf W 0 1 f f, Kiel, Holstenstr.3l, 

zum Preise von 11 GM/qm, im übrigen zu den ~edingungen dee b~urkund,ten 

Angebots vom l8.September 1935, verkauft. Straßenkosten werden, soweit ~i!3 

bereits entstanden sind, nicht erhoben. Auf den Kaufpreis werden die Mehr~ 
." 

fundierungskosten, soweit sie von den städtischen technischen St~llem an-

erkannt werden, bis zum Betrage von 2.000 RM angerechnet. 

2. Da~ eingehende Kaufgeld wird dem Titel VI F 1 EO.A, zugeführt. 

Begründung , 

Auf dem Bauplatz so~l ein 8-Familien-Zweistubenhaus errichtet werden. Das 

nach Abzug der Mehrfundierungskosten verbleibende Kaufgeld wird bei Vertra~ 

schluß in einer Summe bar gezahlt. Die übernahme der Mehrfundierungskosten 

ist infolge des schlechten Baugrundes erforderlich. 

Buchwert und Straßenkosten werden von dem Kaufgeld gedeckt . 

Nie m e y er. 
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Drucksache 337. _ 

Xämmer~iverwaltung. Kiel ~ den 180 September 19350 

Betrifft! 

Übernahme einer Darlehnsschuld aus einer Bürgschaftsverpflichtungo 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Aba 0 2 Zi,ffer 11 DGO 0 vorher zu hören . 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

Das Darlehn in Höhe von 6 0000 RM, welches der Preußi sche staat, vertreten 

durch den Regierungspräsidenten i n Schleswig, durch Vertrag vom 2loMärz 1929 

an den Verein "Arbeiter Spo:rt~ und Jugendheim eoVo in Kie l t! gegeben hat, 

wird als Schulqverpflichtung von der Stadt Kiel übernommen . 

Das Darlehn ist mit 2 % p oaQ,rückwi rkend ab LJanuar 1933 , zu verzinsen und 

mit je 600 RM am l.Juli und l.Januar j oJs o ~ erstmal ig am l.Juli 1934, EU 

t~lgen. 

Begründung. 

Die frühere Freie Turnerschaft an der Kieler Förde, s;päter Verein;.Arbei ter 

Sport- ~d Jugendheim e.V o in Kiel~ hat 1928 auf stadteigenem Grund und 

Boden an der Kösterallee ein Bootshaus mi.t Jugendherberge errichtet o Zu den 

~aukosten ist aus Staatsmitteln ein Darlehn von 60000 HK gegebe~, für welches 

die Stadt Kiel ~ie selbstschuldneri sche BUrgschaft übernommen hat . Nach Auf­

lösung des Vereins , als marxistische Organisat ton hat die Stadt Kiel, die als 

EigentÜ1nerin des Grund und Bodens das Ej.gentum an dem darauf errichteten Bau­

werk erworben hat, in die Schuldverpflichtung eintreten müsseno 

Mentz elo 



Drucksache 3~8~ 

B~ro für Arbeitsbeschaffung. Kiel~ den 21. September 1935. 

Betrifft. 

tibernahme einer Patenschaft (Wi nzergemeindfS W1.nl1i ngen aodoMoael) 0 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 AbSa l Zi ffer 6 DGOo yorher zu hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürge:rmeisters. 
i • 

Die Stadt Kiel übernj.mmt die Patenschaft für die notleidende Winzergemeinde 

Winningen a.d.Mosel. 

Begründung . 

Politische und wirtschaftl i che Gründ~ machen die Sorgen, i nsbesondere des 

Winzers an der Mosel zu Sorgen, die die ganze Nation angehen. Sowohl die 

wirtschaftlichen Folgen des Versal.ller Diktats als auch der heutige St~nd 

unseres Außenhandels haben die westmärkischen Grenzgebiet mit ihrem Wein­

bau in eine erhebliche Notlage gebracht. 

Zum Zeichen der inneren Verbundenheit und der volkswirtschaftltchen Schick­

salsgemeinschaft der gesamten deutschen Natl.on hat es die nationalBozialiBti~ 

sohe Stadtverwaltung Kiels als ihre Pfl~cht angesehen, durch tatkräftige 

Hilfe die Not der Patenweingemeinde Winningen lindern zu helfen. Mit dieser 

Hilfe übernimmt ~ie Stadt Kiel und ihre gesamte Bevölkerung die feierliche 

Verpflichtung, den Winninger Wein, welchen deutsche Volksgenossen in här­

tester Arbeit und mit zähem Fleiß als Erzeugni s deutschen Weinbaues dem kar­

gen Boden abringen, als . ihrentt Wein etats be'lrorzugt ~u genleßen Md zu for­

dern. 

Hob eck 0 



(~ ) 
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Befehlu~ der Stat:HkelletJieA. 

fluszug 
äffefdliffien . 

aus dem Protokoll Mr 91ZJ:H?imt'R Sitzung der Stodtkolltgitn in ){it!1 

-OOm-..... .......... .......... .. ............ ................ ....... .... ............................... . 

1· I 1~1 

~,I t 

Ankauf der Koppel "Rehsen" in We111ngdorf neben dem fr .Schieß­
standgelände von Mew ' s Erben (Drs.;26). 

--... --
Nach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung sm 

26 .September 19;5 bestimme iCh, 
1. Die Stadt Kiel kauft von Mew ' s Erben den Acker ItHohsen" in 

Kie1-W'ellingdorf, verzeichnet im Grundbuch von ellingdorf, 
Band 12, Blatt 390, groß 31 . 637 qm, zum Kaufpreise von 0 , 32 RM/qmt 

im übrigen zu den Bedingungen des beurkundeten Angebote vom 
2. Juli 1935 . 

2. Die .'1' ierbsmittel mit 10.123,84 RM zuzüglich 446 ,16 Kosten, 
zuoammen 10.570 R , werden dem Titel VI A 1 E.O.A. entnommen 
und bei dem Titel VI F 6 E.O. A. bereitgestellt. 

lf 1 e 1 , den 26. September 1935. 
Der Ob bürgermeister. 



Ruszug 
äfffRtlirneR . . 

aus sem Pretekell tier 9"R"imeR SltZI:IRg Sfr StastkeliegleR iR Kiel 

--ge-Rr. ....... . ............................................................ .. .................. .. .... .. 

ErmäßißUAg dar Strompreise für die Meierei Busche. M~nkeberg . 

(Drs.328). 
, Nach Anhörung· der Gemeinderäte in der Sitzung am 

26 .September 1935 bestimme ich, 
auf die mit der Gemeinde tönkeberg gemäß Vertrag vom 

17 .2 ./4 . ' .1913 vereinbarten Strompreise lird der Gemeinde für 

die Belieferung dea Abnehmers Busche i~ önkeberg vom 1 . 7. 1935 
bis zum 30 . 6 .1938 ein Strompreisnachlaß von 5, 1 Pt/kWh gewährt 
mit der Bedingung, daß die Gemeinde Mönkeberg den Strom zu 
15 Pfg . /kWh an die Meierei Busche' abgibt . 

, Klel, den 26 . Septembor 1935 . 
Der Oberbürgermeister. 



ßefch)u~ d~r Stadtkallpgien. 

ßuszug 
äfffRtlirneR . . 

ellS Elem Protokell dfF R . SltZURg Eier ,steEitkoliegleR iR Kiel ge-elllleR 

oem .............. , .............. ....................... ........... .... ........................... . 

UbernQhme des Grundstücks Dänisohenhagener Str . 4 und 
InstandsetzUng dea Gebäudes (Drs . 329) . 

-- _ .... -
ach ,Anhörung der Gemeind räte in der Sitzung am 

26 .Septembor 1935 b'stimme iCh t 

1 . die Grundstücksverwaltung übernimmt von der Tiefbauverwal tung 
das Grundstück Däniachenhagen r S~r . 4 in Holtenau für einen 
Betr~g von 1 . 895 NM . 

2 . Diese Mittel in Höhe von 1 . 895 ml und die erotmaligen Instand­
setzuneskosten 1m Betrage von 7 . 300 RM werd~n dem Titel VI A 1 
EO .A. entnommen und bei dem Titel VI H 55 E.O.A. bereitgestel lt . 

K i e 1 , den 26 . September 1935. 
Der Oberbürgermeister . 



Befeflltl~ dt'f Stadtkellt'ftieR. 
Iflt 

, ~ 0 

fluszug 

aem ..................... ................................ .. .. ..... .. .... .. .... .. ... ..... .......... ..... . 

Geländeerwerb für den Umgehungsweg im Stadtrandgebiet beim Tröndel­
see (Drs . 330) . ---

ach Anhörung 'der Gelneinderäte ~n der Sitzung am 26 .Septem­
ber 1935 bestimme iCh, 

1 . für die Durchlegung des Umgehungsweges im Stndtrandgebiet von den 
städtischen Ländereien BIn TI'önde13ee bio zur l?l'eetzer Chaussee wer­
den nach dem Plun dos Grundstücksamts vom 31 .Auguct 1935 
a) auagetausch1a 

Z ischen dem Bauern HeinI'ich Steen in E1Iilbohenh~ en und der . 
Stadt Kiel ca. 20 . 758 qm aB Tröndelsee' gegen 45 . 000 qm sm Langsee 
östlich des Umgehungsweges ohne gegenseitige Barentschädigung, 

b) angekaufta 
von dem Invaliden Frello Kürtz eil in Elmsche~~gen 2. 746 qm 
sm Trönde1see zum Kaufpreise von 800 RM . 

2 . Die für den Landerwerb erforde.rli~hen L11 ttel zuzüglich der Umschrei­
bUllßs-, Vcrmeceungekosten und Steuern, soweit sich nach den gesetz­
lichen Bestimmungen nicht Freistellung erreichen läßt , im ~etrage 
von 800 RM + 600 RM • 1 . 400 ru Gind dem Grunder erbsfonds Titel 
VI A 1 E.O.A. zu entnehmen und bei Titel VI E neue Unterabteilung, 
E.O.A., be~eitzustellen. 

X 1 e 1 , den 26 . September 1935 . 
Der Oberbürgermeieter. 



Ruszug' 
iiffE'Rtlid:lE'A 

(HIS aE'fFI Pretekell aE'r g"'=lqimqR Sitzl:lng der StadtkellE'gieA in Kiel 

ggm .. . ". "" .............. : ............. .. .. .. .. ... ........ ........ ...... .. .... .. .............. . 

Übernahme einer Bürgschaft (Bohrer) -Drs . 331 . -
Nach Anhörung der Gemeinderäte in der. Sitzung am 

26.September 1935 bestimme ich, 

L .,- ( 

1 . für ein von dem Kaufmann Karl Bohrer in Kiel, Fleethörn 5, aufzu­
nehmendes Hypothekendarlehn von 100 . 000 NM für einen Neubau auf 
dem Grunds'tilck Holstcnstr .46 übernimmt die Stadtgemeinde Kiel -
vorbehaltlich der Genehmi&~g des Regierungspräsidenten in Sohles­
wig- die oolbstachuldnoriahe Bürgschaft unter f olgenden Bedingungenc I 

a) da.s Darlelm ioJt din 'lieh im Range nach voreingetr ,l°enen 
55 .000 ,14 zu Dlch~rn . . , 

b) Als weitore Sicherheit hat Bohrer auf den in soinem bezw. 
seiner Ehefrau Eigentum stehenden Grund..,tüoken Fleethörn 5, 
E~erzierplatz 19 lInd Hofholzallee 84/Q6 Slchcrungehypotheken 
im Range nach voroingetrueencn 25 . 000 , 28 . 000 n und 
18. 800 zu bestellen. 

c) D s vorbürGto Darlehn ist n oh AbI uf von 2 Jahren seit 
Fertigstellung des Neubaues m1 t jährliol:l mindcst s 12 .000 RM 
ZU tilgen. 

2 . Das Gelf da doa ot:'dticchen Feu r angoa zwiDohen den Häusern 
H01stenstr . 46 und 48 in Größe von 74 qm 1rd ausgetauscht gegen 
ca. 28 qm, die von dem Grundstüok HOlstenstr . 46 für die Stru13en­
verbreiterung in Ansp~oh benommen werden, und ca. 46 qm Hinterl and 
an dcr Grenze nach dem Meislahnschen Grundstück unter Zugrundel~­
gung eines Austauschverhältn1soea 1&1 ~hno gegens itigA Entsoruidi­
gung. 

Kiel , den 26 .September 1935 . 
~er O~bürgermeieter . 

/ 



I~\ 
I 

Btfehltl~ der StaatkellelJieR. 

J ." ,) -. ~ 

fluszug 

-&e-ftr. ....... . .......................... ............. ......... .. ................. ....... .... .. ... 

rIaS der Schlachthofgebühren für Erwerbslose pp . 
(Drs .332) I 

Nach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung am 
26 .September 1935 bestimme ich, 

Erwa belose, Krisen- und ~ohlfahrtsunteratü~zungs­

empfHnger, Inv~liden- und Sozialrentner haben bei Schlachtung 
eines selbs t aufgezogenen Schweines über 40 kg Lebendgewicht ' 
für den eigenen Hausgebrauch nur die Untersuch:ungegebühren in 
Höhe von 1 Rll zu entrichtenr die Au·f'triebs- und Schl chtgebühren 
werden er l assen, sofern die ~chl' chtung nicht am Dienstag 
oder itt /och erfolgt . 

Xiel; den 26 . September 1935 . , 
Der Oberbürgermeister. 

~~ 



, 

ßuszug 
'äfft'Rtlicht'R . . 

ElI:lS dem Protokoll der fteReilNeR SltZI:IRft der StaEltkelleftleR iR Kiel 

----tleffi-. . . . . . .. . ... . 

1 ' ~ 
.. ) 

Umbauarbciten im Raus der Arbeit , Ftihretr . 22/ 24 ( nre . 333). 
Nach Anhörung der Geocinderäte in dc~~itzung am 

26 .Septe ber 1935 bestimme ich, 
I 

die nu.ch meiner ~ntoch1ießung vom 15 .A~, st 1935 nach 
Anhörung der Gemeinderäte (Drs . 300) rUr die baulichen Veränderun­
gen im Haus der Arbeit bereitgo~tcl1ten 103 . 500 UM werdon auf 
107. 500 RM erhöht und der Mehrbetro.;:l von 4 . 000 durch Erhöhung 
des Ausenbetitela VI J 2 EO . A. um dien notrag bereitgestellt . 
Diener Mehrbetra wird gedeclct durch die Uberwai .... u.ng des verlorenen 
Zusohusses deo Stadthallenvereins an die Stadthauptkas"o 1m 
Betrage von 4 . 000 I • 

Von der in gleicher An olegcnhoit , vom OberbUrgermeister . . 
am 11. Soptember 1935 gofaßten Entochlj.oßu.rt . ben die Gemeinderä.te 
nachtrü 11eh Kenntnis genommen. 

1 e 1 , den 26 . September 1935 . 



BE'fffil~~ <4er S*aG*kelle~ieR. 

i f " .. 

ßuszug 

sem ....... ............................. .. ......... .. ........ .. ... .. .. .. .... .... ........ .. ........ .. 

Umwandlung eines kurzfristigen Darlehens in eine langfristige 
Tilgungwa lihe (Dre . 334). 

Nach Anl1örune der Gemeinderäte in der Sitzung am 
26 .Scptcmbcr 1935 bestimme iCh, 

im Einvernehmen mit der Landesbrandlmsse in Kiel wird 
duo am l8 . Februar 1928 von ihr an die Stadtgemeinde Kiel gegebene 
kurzfria i e D rlehen von 1 0 . 000 in ein ~angfristi~es Tilgungs-
d'rlehen umeevandolt, welche~ ab 1 . 0ktober 1935 mit 3 , 5~ p . n . 
zu verzin on und mi t 3~ p . a . zuz'iiglioh der durch die fortschrei­
tende Tilgung ernpßl'ten Zinsen zu tilgen 1st. 

Kiel , den 26 . Septe ber 1935 . 
Der Oberbürgermeister . 



ßuszug 
6fftHtlicfltH . 

QYS dfZR=I Prgtgkgll dfZr fjeReimeA - SltZI:IAfj Eier StaEitkallegieR iR Kiel 

BEIm .............. .. .................................... " ................ ... ... ...................... . 

Berei ts \iclltUl von 950 1 fUr Anach.luß des auhofoe an die 
las~erleitung und an den &chmutzwas erkanal (Uro . 335) . 

--
ach Arulörang der Ge einderäte in der Sitzung am 

26 .Se tember 19)5 besti eich, 

lF' h J -

1 . der Ti e1 VIII J 901/Icchw . III wird wie folgt ergänztl 
"Wld An chluß d e Be.ühofes o.n die sscrleitung und an den 

chmutzwa aerkana11t , unter gleichzeitiger rhö uns .um 95 
auf 2 . 950 • 

2 . er Soll trI g boi Ti tel VI J 9001 t eh . 111 \lird um 
950 UM auf 1 . 950 RU herabgesetzt . 

Kiel , den 26 .September 1935 . 
D r berbür er oister. 



lBr 

I J (j 

ßuszug 
, 

'" P 1. öffentlichen ~ .. , '" C''" "',1. 11' . V' 1 ~H15 tlemratsKslI der 1.' dltZUR9 y~r dtQYtKO e91~R IR Role 
geH~II~~eR 

~ .. ...................................... ...... .. ........... .. .... .................... ...... .. .. .. 

Verkauf des BaupI' tzcs Nie~ul1.retr . 12 (Dro.336) . 
N eh Anhih'Ullg der Gemeind räte in der Sitzung am 

26.Sepiiembcr 1935 'bestimme ich, 
I 

1 • . der Bauplatz !iebuhrstr.12, Te11~tUct der ~a~zellc 794/18, 
des artenblatts 2 dor Gemarkun6 Kiel, öroß ct 629 qm, 

, 

, ird an die GemeinnUtzi 1e Klein ohnunzsb ugcsel1,sch3ft Kiel-
a tte mbH., vortreten durch den bcvolltnrchtigten Ceschäfte-

f" rer Gusta"- dolf 011':(', iöl , Hol~ tc lstr.31, zun Preise von 
11 G !qm, im Ubrigen zu den Dcdin~gen des bourl daten Ange­
bots va lO.September 1935, verkauft . St.ß n out n werden, 
soweit 01e bereits ontstanden sind, nicht erloben. Auf den Kauf­
preis -den die I!ehrfun iorun seosten, soweit /31e von den 
städtischen teohnisc en St~l~en anerkannt we den, bi zum Betrage 
von 2 . 000 Im anoercchnet . , 

2" Dao eingohcnd~ Kauf 'old ird dem Ti t 1 VI F 1 E. O.A. zug'eführt. 

Kiel, den 26.Sep ember 1935 . 
Der Ob 

h 



JJ? 

ßuszug 

ggm ............ .. . ......................... .... .............. ............................... ...... .. .. 

Ubernahm einer Dar1ehens3chuld aus einer Bürg. chaft verpflich­
tu.n.B (Drs .337) . 

Nach Anhörung der Gemcinderlite in der Si-tzung am 

26 .Septeüber 1935 bestimme iCh, 
das D3.l'le "n in Höhe von 6 . 0 0 R J , 1C1chea der P:t'cußischeK 

Sto.' .t , vertraten durch den .cgierung:;,pr<1s· denten in ,Schlcswig , 
urch Vertra vo 21 .März 1929 n den Verein ftArbciter Sport-und 

J cndheim e . V. in Kiel" gegaben hat, lird 301 Schuldverpflichtung 
von 01' Stadt Kiel übernommen. 

D S Do.rleh n' ist mit 2~ p . a . rückv.rirltend ab 1.J · nu~ r 
1933 , zu vorzin en und mit je 600 Rn! am 1 . Juli un 1 . Januar j.Js ., 
cr..:tmali I . Juli 19.:14. zu til cn. 

,; . 

K i e 1 , den 26 . 8 ptcmber 1935. 
er Obarbüroenneistcr. 



l Je 

fluszug 
äffeRtliffieR . . 

GllS dem Pretokoll der gdlqim~m SltZI:IRft äer St6E1tkolieftl(~R iR Kiel 

l}om ... ........... ... .... .. .................. .. ...... ..... ... ................... .. ................ . 

Ubernahme einer Patenschaft (\/inzergomeindc Winn1ngon a . d . ~sel ) 

(J)r~ . 338) . 
I a ch Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung a.m . . 

26 .Septomber 1935 bcstinlle iCh, 
die Stadt Kiel übernimmt die atcn~JCl1aft für die 

notleidende Winzerge cinde inningen a . d Hlo scl . 

Kiel, don 26 . Soptombcr 1935 . 
Der Obcrb ·~_rgermeioter . 
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I. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

1. 

8 . 

Ich bestimme nach § 91 Abs . 1 der DGO.& 

Im Vorans chlag für den ordentl ichen Haushalt des Rechnungsjahres 193 .5 
werden die Ansätze 

erhöht herabgesetzt 

beim von um auf beim von um auf 
Titel RM RM RM Titel RM RM RM --

.L.L.a~ .20 • 0 0 • .,300 .. • .~O · . I 
.J~. 89-.. • 04:3') •••. · . .}oo · . •• J,JQ. · .. 

· · · 
· · · 
· · · 
0 · · 
· · · 
· · · 
0 · · 

· · · · · · · · · · · · · · 0 .0 • 0 · · 0 · • · · 0 • · · · · o 0 0 () • • · · · · · · · · · · · . · · · · · · • · · · · · · 
· · · · · · · · · · • · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · • · · · · · · · · . · • · · · · · · · · · · · 
· · · · · · · · · · · · · · · • 0 · · · • · · · · · · · · · • · · • · · · · · · · · · · · · · · · · · • · · · · · • · • · • 
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · • · · • · · · · · · · · · · · · · · · • · • • • • • · • · 
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · • · · · · · · · · · · · · · · · • · · · · · · · • · • • • • • • 

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · • · · · · · • 
· · 0 · 0 0 · · · · · · · · · · · · 0 · · · · • · · · · · · · 0 • 0 · · · · · · · 0 · · · · · · · · · · · · · · · · · · • 0 

Die Geme l nder äte br auchen ncd h ~ 55 Ziffer 12 DGO o nicht gehört 

werden~ weil di e vor geseh nen Titeländerungen geringfügig sindn 

den J/', '" 
Q • Yo '" . ~ .o .• 193 . !) . 

Der Oberbürgermeistaro 

Begründung umseitig . 

. 
· • • · • 
· · · · · 
· · 0 · • 
· • • · • 
• • • • 0 

· • • · • 
· · • 0 0 



Beim ~ite1 I L 89 Ord . - Erst attung von Gebühren QUG Vorjehron -

I:3tehen 200.. zum Soll . Vere.usuab t s ind b10har 131 UlA , v;ei tore 

2 • 60 RM = 120 1tM mUssen jetzt gezahlt erden . Um für den 

Rest des Rechnungsj e..hree bügond Mi t -cel zur Verf'ü.gu.ng zu huben, 

wird gebeten, den Titel ~ 500 zu erhöhen. ~s ~irö noch er-

Wähnt, daß beim Titel I L 102 Ord. - Baupoli~e1gebühren 

mi t MehI'einnt.hm;,.n in Höhe von mindestens 45 000 RM zu rechnen 

i ßt , 

Kiel , den 21 . Septr . 1935. 
via Or'tC'lpolize i beh;' rde . 

Baupolizoi . 

tl' j~ptL 
'i- I; ZM.\ IUW 
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6. 

7. 

8 . 

I ch best i mme nach § 91 Abs o dar DGO. ~ 

J91 
J ,: d 

Im Voranschlag !ur d8:n ordent l l..chen Hausha ' t des Re chnungsj ahl"es 19' o~ 

werd~n die Ansätze 

t3rhöht he r abgesetzt 

beim von um alt:{· beim von um XX um 
Titel RM RM RM TH el RM RM RM 

.I.. • 
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Ta g e s 0 r d nun g 
für die Sitzung der Gemeinderäte am Donnerstag, dem 

17.0ktober 1935, 18 Uhr. 

Einführung und Vereidigung der Ratsherren. 

., CI r,) 

•. L :T* 

Jahresabschluß der Kieler Spar-und Leihkasse, städt .Sparkasse zu 
Kiel, für die Rechnungsjahre 1929-1934 (Drs.350). 

Unkostenvoranschlag 1936 der Kieler Spar-und Leihkas se (Drs .35 3) . 
Straßenbenennungen (Drs.327 -ist bereits verteilt in der Sitzung 

am 26.9.35-
(Drs.348) • 

Titelerhöhungen 

(Drs.339, 340, 344, 345, 351, 354, 356). 
Ergänzung der Schulgeldordnung für die städt.Berufs-und Fachschulen 

(Drs.341). 
Änderung des Tarifs für die Erhebung von Marktstandsgeld (Drs.342). 
Festsetzung des Hypotheken-Zinssatzes für das Christian-Albrecht­

Haus (Drs.343). 
Beschaffung eines Zuchtebers f ür Gut Seekamp (Drs .346). 
Änderung der Fluchtlinien für die Holtenauer Str . zwischen Jung-

mann- und Düppelstr. (Drs .347). 
Nieders chlagung von Hauszinssteuerbeträgen. (Drs.349). 
Ankauf der Hausgrundstücke Kiel, Schützenstr. 21/23 (Drs.355). 
Ankauf des Geschäftsgebäudes mit Nebengeb äuden auf dem städt.Lager-

pla tz Gaardener Str. 4a (Drs . 352) • a .J.'J. "iM J.rJ J/I J.fcf 
FO l·tsetzung der Täti gkeitsberichte: - vr /. / J I· 

a) Finanzdezernat: 
Berichterstatter: Stadtrat Dr.Völckers 

b) Licht-und Wasserwerke: 
Berichterstatter: Bürgermeister Mentzel 
Mitberichterstatter: Direktor Behrens 

c) Bauverwaltung: 

Berichterstatter: Stadtoberbaurat Linde und 
Obermag.Ra t Thomsen. 

15. Verschiedenes . 

K i e 1 , den 12. Oktober 1935. 
Der Obe 



Ni e der s c h r i f t 
über die Si tzung der Gemeinderäte am 17 . Okt ober 1935. 

Anwese nd : Oberbürgermeister Behrens , Bü r germe ister Mentzel, 
Stad trä te Dr . Völckers, Dr . Kurt Schmidt, Werk , Hobeck, 
Ra t nherren Andre s , Blaas, Claussen, Fes ter, Hoheisel , 
Pro f . Dr .Löhr, Pöge l , Scholz, Prof . Dr . Schwant e s, Serno, 
Sperling , Struve, Dr . Wei sner, Zie genbein , Zorn . Nicht 
ers chienen sind die neu berufenen Ra t sherren Kuhr und 

Pagl a sch . 
Auße r dem nehmen an der Sitzung teil : Stadtmedizinalra t Dr . Klo s e , 

Stad toberbaura t Linde , Obermagi s trat sräte Niemeyer und 
Thoms en, Direktoren Kellner , Kasper, Jeß, Dipl . lng .Dr . 
Siebel , Magistra t sassessor Rulffs , As se s s or Dr . Schemrnel ; 

zu Punkt 2 und 3 de r Tagesordnung Sparkas sendirektor 

Dr . Knapp und Stad t amt mann Evers . 

Vor s itzender : Oberbürgermeister Behrens . 
Schriftführer : Stadtins pektor Adolph . 

1 . Einführung und Vereidigung der Ratsherren . 0 b erb ü r ger -
m eis t er begrüßt die neu berufenen Ratsherren und dankt den 
bisherigen Ratsherren für ihre Mita rbeit . Ans chließend gibt 0 b e r -

b ü r ger m eis t e r einen kurzen Überblick üb er die Augaben 
der Gemeinderäte und verpflichtet die Ra tsherren Andres , Bl aas , 

/ 

Claussen , Fester , Hoheisel , Prof . Dr . Löhr , Pögel , Scholz , Prof . Dr . 
v ... 

Sc wantes , Serno , Sperling , Struve , Dr . Weisne r, Ziegenbein, Zorn 
v' 

durch Handschla g auf gewis s enhafte Erfüllung ihrer Aufgaben . Die 

Rat sherren Pö gel und Ziegenbein vereidigt der Oberbürgermeister auf 

den FUhrer des Deu t s chen Reiche s und Volkes Adolf Hitler . Die übrigen 
Ratsherren sind bereits frUher vereidigt worden , worauf der Oberbür­
germeister hinweist . 

2 . Jahresabschluß der Kie l er Spar- und Leihkasse , städt . Sparkasse zu Kiel , 

für die Rechnung~ j ahre 1929- 1934 (Drs . 350 ). Sparkassendirektor 

Dr . K n a p p teilt mi t , daß die Jahresab s chlüsse 192 9/1933 bereits 

veröff entlicht und daß auch die Prüfungserinnerungen zur Zufrieden­
heit de r Aufsichtsbehö r de erledigt wo r den s i nd . Der J ahresabschluß 

1934 ist no ch nicht öffentl ich bekannt gegeben worden. Sp r e cher gi bt 

e i nen 



einen kur zen Überblick übe r den J ahresabs chluß 1934, üb er 
die Verteilung des Gewinns und über die Entwicklung der 

Spa r'kasse . - Von den Gemeinderä ten werden keine Einwendun­

gen ge gen die J ahresa bschlüsse der Sparkasse für die Rech­

nungs j ahre 1929-1934 erhoben . 

3 . Unkostenvorans chlag 1936 der Kiel er Spa r-und Lei hka sse 
(Drs . 353 ). Spark .Dir . Dr . K n a p p erläutert den Unkosten­

vorans chlag für da s Kalenderjahr 1936 anhand der Vorlage . 
In der Ausspra che wird eine Anfrage des Ra tsherren Struve 

we gen der Verwendung der für die Unterrichtserteilung ein­
gestellten Beträge durch den Bürgerneioter und den Spa rka s­
sendirektor beantwortet , womit sie Ra tsherr Struve als er­

ledigt ansieht . 0 b erb ü r ger m eis t erstellt 

daraufhin fest , daß die Gemeinderäte zu dem Unkos t envoran­
schlag der Spa r kas se für 1936 gehört worden sind und keine 

Einwendungen erheben. 

4 . Straßenbenennungen . 
a ) Drs . 327 . Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken . Ent­
s chließung des Oberbü r germeisters : Nach Entwurf . 

b) Drs . 348. B ü r ger m eis t e r erläutert die Vorlage 
und regt an, nicht die Straße 13 "Weddigenstraße" zu nennen, 

sondern die Straße 9x , weil sich noch nicht übers ehen läßt, 

wann die Straße 13 fertiggestellt sein wird . Die Aussprache 
führt zu dem Ergebnis , daß nochmals geprüft werden soll , ob 

sich die Straßen 9x und 13 überhaupt für die Benennung nach 
Führern der Krie gsmarine eignen , weil sie noch nicht ausge­

baut bezw . zu klein sind . Da im Zusammenhang mit dieser Prü­

fung vielleicht auch die unter Ziffer d ) bis g ) des Entschlie­

ßungsentwurfes aufgeführten Straßen für eine Umbenennung ge­

eignet sind , stellt 0 b er b ü r ger m eis t e r seine 

Entschließung zu den Ziffern d ) bis g ) des Ent s chließungsent­

wurfes zurück . Zu Ziffer g ) des Entschließungsentwurfes soll 
Ober 

auch festgestellt werden , ob sich der7Werftdirektor von Werner 

besondere Verdienste um die Förderung des Kleinwohnungsbaues 

im Arbeiterbauverein Ellerbek erworben hat , wqs bei den Werft­

direktoren , nach denen bereits Straßen in Ellerbek benannt 

worden sind , der Fall gewesen ist . Zu den Ziff ern a ) - c) .­

erheben die Gemeinderäte keine Bedenken . Entschließung des 
Oberbürgermeisters : Zu den Ziffern a ) - c ) nach Entwurf ; 
zu den Ziffern d ) bis g ) zurückgestellt . 

_5_._ 



5 . Titelerhöhungen . 
a ) Drs . 339 . Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken . Entschlie -
ßung des Oberbürgermeisters : Nach Entwurf . 

b ) Drs.340 . Die Gemeinderäte e rheben keine Bedenken . Entschlie-
ßung des Oberbürgermeisters : Nach Entwurf . 

c) Drs . 344 . Die Gemeinderäte erheben keine Bedenl{en . Ent schlie-
ßung des Oberbürgermeisters : Nach Entwurf . 

d) Drs . 345 . Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken. Entschlie-

ßung des Oberbürgerme isters: Na ch Entwurf. 

e) Drs . 351 . Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken . Entschlie-

ßung des Oberbürgermeisters : Nach Entwurf . 

f) Drs · 254 . Die Gemeinderä te erheben keine Bedenken . Entschlie-
ßung des Oberbürgermeisters : Nach Entwurf . 
g ) Drs . 356 . Ratsherr Dr .Vl eis n erbittet streng darauf zu 
achten , daß in der Vlaldschule Vieburg nur Kinder aus erbgesunden 
und sozialtüchtigen Familien aufgenommen werden . Stadtmedizinalrat 
Dr.K los e bemerkt, daß na ch diesem Grundsatz nieht nur zu­
künftig verfahren werden wird , sondern auch bisher schon verfah­
ren worden ist . - Die Gemeinderäte erheben ke'ine Bedenl{en . 

Entschließung des Oberbürgermeisters : Nach Entwurf . 
6 . Ergänzung der Schulgeldordnung für die städt .Berufs-und Fach­

schulen (Drs . 341) . Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken. 
Entschließung des Oberbürgermeisters : Nach Entwurf . 

7 . Änderung des Tarifs für die Erhebung von Marktstandsgeld . 
(Drs.342). Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken . Entschließung 
des Oberbürgermeisters : Nach Entwurf . 

8 . Festsetzung des Hypotheken-Zinssatzes für das Christian-Albrecht­
Haus (Drs . 343 ). Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken . 

Entschließung des Oberbürgermeisters : Nach Entwurf . 

9 . Beschaffung eines Zuchtebers für Gut Seekamp (Drs .346). Die 

Gemeinderäte erheben keine Bedenken . Entschliedung des Oberbür­
germeisters : Nach Entwurf . 

10 . Änderung der Fluchtlinien für die Holtenauer Str . zwischen Jung­

mann- und Düppelstr . (Drs . 347 ). Stadtoberbaurat L i n d e er­
läutert die neuen Fluchtlinien anhand des Planes . Die Gemeinde­

räte erheben keine Bederu{en . Entschließung des Oberbürgermeiste rs: 

Nach Entwurf . 

11. Niederschlagung von Hauszinssteucrbeträgen (Drs . 349 ). Obermag . 

Rat T h 0 m sen erläutert die Vorl age und teilt mit , daß der 

Pächter 



Pächter des alt en Ratske llers ab 1 .April ds .J s . die erhöhten 
Steuerbeträge bezahlt . - Die Gemeinderäte erheben keine 
Bedenken . Ents chlie ßung des Oberbürgermei sters : Nach En t vvurf . 

12 . Ankauf des Geschäftsgebäudes mit Neb engeb äuden auf dem 
städt . Lage rpla tz Gaardener Str . 4a (Drs .352) . Obe r mag .Ra t 

Nie m e y e r erläutert die Vorlage . - Die Gemeinderäte 
erheben keine Bedenken . Entschließung des Oberbürgermeisters : 
Zurückgestellt . (Es sollen noch Verhandlungen mit Direktor 
Schröder, Germani awerft, stattfinden). 

13 . Ankauf der Hausgrund s tücke Kiel, Schützenstr . 21! 23 . 
(Drs . 355 ). Obermag .Ra t Nie m e y e r erläutert den Ent­
schließungsentwurf anhand der Vorlage . - Die Geme inderäte 
erheben keine Bedenken . Ent schließung des Oberbürgermeisters : 
Nach Entwurf . 

13 . a ) Ausbau der Verbindungss traße zwi s chen Lütjenburger Str . 
und Klausdorfer {{eg durch den Arbei terbauverein (Drs . 357) . 
Obermag .Rat T h 0 m sen erläutert den Entschließungs­
entwurf anhand der Vorlage. - Die Geme inderäte erheben keine 
Bedenken . Entschlie ßung des Oberbürgermeisters : Nach Entwurf . 

b ) Bürgersteuer für das Kalenderjahr 1936 (Drs . 358 ). 0 b e r -
b ü r ger m eis t e r ver weist auf die Vorlage und 
teilt mit , daß die Bürgersteu er bereits einmal im voriwgen 
Jahr gesenkt worden ist . Die finanzielle Lage der Stadt ist 
so , da ß noch eine wei tel'e S e fl}~ung de r Bü uere,teUGr mö glich 

sein würde . Die Stadtverwaltung ist sich jedoch dahin einig 
geworden , daß es richtig ist , die gesamte Steuers enkun sakt ion 

auf die Senkung der Tarife der Licht-und Wasserverke zu 
konzentrieren , weil durch diese Maßnahme die größte Auswir­
kung für jeden einzelnen Volks genossen erzielt werden kann . 
Die Gemeinderäte stimmen der Auffassung des Oberbürgerme~ters 

zu und e rheben keine .Bedenken gegen die. Vorl a ge . Entschl ie­
ßung des Oberbürgermeisters : Nach Entv~rf . 

c ) Hergabe eines Da rlehens (Kleingä r t ner ) - Drs .359- übermag . 
Rat Nie m e y e r nimmt Bezug auf die Vorlage und teilt 

mit , daß es im Absatz 1 letzter S~tz des Entschließungsent- ' 

wurfes statt 5% 4% heißen muß . - Die ·Gemeinderä te erheben 

keine Bedenken . Entschlie ßung des Oberbürgermeisters : Nach 

Entwurf mit der Änderung , daß im Absatz 1 letzter Satz des 

Entschließungsentwurfes stat t 5% 4% gesetzt wird . 
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14 . Fo rtsetzung der Täti gkeitsberichte : 

a ) Finanzdezern a t : Es i st nichts we~entliches zu berichten . 

b) Lic h t-und asserwerke: dto . 

c ) Bauver daltung : Stadtoberbaura t L i n d e teilt mi t, daß eine 

Reihe v on Arbeiten ferti gge stellt wo r den s ind . Es i s t daher die 

Zahl der be s chä ftigten Arbeiter von r d . 1000 auf 623 zurückge ­

gangen . Sprecher g ibt f e rner e inen Überbl ick übeT de n Stand der 

Arbeiten be i fol g enden P r ojekten : 

a ) Tiefbauamt : UmGehungss t raße am Flugp l a tz in Hol tenau, Er n eu­

erung des Holzpfl a ste r s in der Annenstr . beim An s charkrankenh a us , 

Er neuerung des Kanal auslaufs an der Reventloubrücke , Ausbau der 

Holtenauer Str ., Ausbau der Wi ker Straße ; 

b) Hochb au amt : Stadthallensaal im Haus der Arbeit , Schulneubau 

Hof Hammer , Erweiterung der P r osektur und Le ichenhalle der 

städtischen Krankena ns t a lt, Kinderheim Wyk a . Föhr ; die Schwimm­

halle, das Rentnerheim und die Wohnungsb auten an der Metz s tr . 

sind fertigges tellt . 

15 . Ver s chiedenes . 0 b erb ü r ge r m e i s t er gibt einen kur­

zen Überblick ü ber den Besuch de r S chwi rmnhal le , de r auße ro r dent­

lich gut i s t . Wenn der Besuch so bleibt, ist damit zu rechnen , 

daß auch das fi nanz ielle Ergebnis ein recht g ünstiges sein wird . 

o b erb ü r ger m eis t erteilt f e rner mi t, daß 

am 18 . ds . Mt s . um 19 ~2 Uhr e ine Abordnung de r Winninger Winzer 

im Rathaus empfangen wird. Die Ra t sherren werden gebeten , an 

dieser Veranstaltung teilzunehmen . 

Be g 1 a u b i g t 



J 
. \ 

1 ',i ," 
I .. , J 



198 

Der Oberbürgermeist~~ o 

Arbe i tagebi et~ Zent ral va rwalt u,n go 

~. Hpt 9 V. ~, 

BetT.' Jahresaqschluß de.t' KielE!]: Spl:l.1.'- und La Ulkal"jse 9 

städt 0 Sparkass\:3 zu K e] , t u r dle R8 ~hnuugs<iah.1' 1 ~29 

Nach § 13 dar Ven~rdnung uo e r d 1.~ Sp/j.:rkas ~H.m -,rr)m 20'(0'1.934 h.at. d.~ .l" 1 e:it e.·~ 

der Sparkasse nach ~bJ auf 'ilJ. nes J\:lde 1 R chmmgsj ahres dem, Sparkass~m 

vorstand die Jah:reli:lb ilan~9 die Gewt nn - VIld Ve r ,l.LJsh:'6chnung sow: e e 'nan 

V91.'wa1 tun€;sbe:t;"ic.~ht yor:z.uJe~en o Der Sparka::;s9n lT )r, t:a JJ d hat 7.1) , 'dem Jahl'l;,:>' 

abschlllß d j,e Gerne ndeX'ät.e ~u hörEiln~ dq:o J 'ah . \:lsa.b~ chllß fesi .<ms(;lt.'?, ~n uno. 
ihn t;lodann dem Reg,i,e .r.'ungspr äsldent'9n in S b.J esw:\.g als Aufslohtshehär., o.e 

zur Genehmigung und ?:u seiner Entlas t.1l1J g 1rv:r7. 1~ J. egt1T.1. " 

In K;\.el. xuiisl'len noc;h d :i.e Ja.h r!?sabs c:h .l üsse d e :r Sparka Sr;! fl,lT. 0_5 e Re chntt l.g~, . 

jahre 1929 bis 1934 vom Reg:l. e r.tl.ng~prai3) d.Ehft, er,· ger.,.eb'((l ·.gt werden" ' Die 

Geme i nderäte soll en zu den. Jahresabsc tüüsserJ. .ln de r Sitzung a.m 17 ~ 0kT. o~ 
bp,x" 1935 gehört w&:t'den . Bj.f:> 7,lJ HIS9' Ze <.pnuki. kÖr,!).'Hl dJ..e Jahr'e d1:'fnhl",..<se r 

die Verwaltung6~ 'md PrüfungsllF.l.richt-.,., in daJ S'pe.X'ka~~ep Hl:l''lp·t.st €lLle~ ein~ 

gesehen werden, wo Stadtamtmann Evers erfurdiOlrlichanfal1s nähere Ausku.:nft a 

ert~i1an w:i rd. In df:ll' Si tozl.m.g de l::' Geme:i.IJ.dqrat~ wird ebenfa) 18 ein Vertr(-l~ 

ter der Sparkasse anwesend sF.l;\.n , d~r wel.~~e~e AIll3k'lnf+'e genen. karo! o 

B ~ h \' S Xl. a _ 
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Der Obe.l·bürgermeiste!·e 
Zentral verwaltung. 

- Rpt,VQ -

Drucksacbe 352!.... , ... 

Ki el, den 12"Oktobe,: 1~3 ) Q 

Betr. ; Unkostenvu.L'an~chlag del' kJ. t:l ljl l ' ;;) .!:' d l.· ·u.lHi .Le.l.hkb.::>b<:> , 

städt. Sparkasse zu Kiel fÜI' das Ka tender jah!' 1956 .. 

Nach § 13 Abs Q 2 des 111 .. Nachtrags ZUl' Satzung da'!' K:l.t3 1 t3J.' 

Spar- und Leihka sse , städt.Sparkasille zu Kiel,ba t der Spa r kassenvoI'stc:tnd 

alljährlich einen Unkostenvoranschlag aufzustellen, zu dem die Gemeinde 

räte zu hören sinde Der Unkostenvorans chlag für das Kalende r jaLlr 1936, 

von de~ 1 Stück beigefügt ist, soll in der Sitzung der Gemeinderäte am 

11.0ktober ds .Js. erört~rt werdene In der Sitzung der Gemeinderäte wi.rd 

ein Vertreter der Sparkasse anwesend s ein , der weite re Auskünfte geben 

kann. 

B ehr e n s ~ 



Voranschlag 
der 

Ki el e r Spar- und Loihkasse , 
Städtischo Sparkasse zu Kie l. 

Snar.l .~~.CQ~,,~~ •. , 
.tJ[.. .J..,'\t\:~~j~:L:-'Jl • .J~ 

für das Jahr I 9 3 6 • 

Nach Anhörung der Gemeinderäte aufgestellt. 

....... ................ J<: .. ~ e I , den ......... .. ......... 193 

Der Sparkassen vorstand. 
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Kap. I Persönliche Verwaltungsausgaben 

Titel 1. Gehälter der Beamten : 

Verteilung der Beamten auf die Besoldungsgruppen 

der Besoldungsordnung für die planmä/3igen unmittel­

baren Staatsbeamten. abgestuft nach der Höhe der 

Gehaltseinstufungen : 

ß etral!: . 36 
für das (neue) Dcr vorh cn g-e Mithin fü r 19 .... 
Geschäftsjahr vorat' ntSC hla~ (n cues Gesc häftSjahr) 

sc Z :IlI S 
19

36 
RM Rl"1 

mehr weni~e r 

RM I Im 

]~\!s~ta~~~V~.~ . ~ .. ~ .... (Zahl:) ... 1 .. I!~~ffit~ ,. 

Besoldllngsgruppe . ll .t (~~R> ....... .. .. L BeJbte 

" 4 b + 2üö ~" 
BesoldUngs~ruppe ! g. (Zah l :) "1' Belk te 

!I n 

" " Zahl der Beamten: 25" 
Gesamtbetrag der Besoldungen Titel 1 

Gegenüber dem letzten Voranschlag mehr (+ ) oder 

weniger (- ) Beamte +1- . • / • 

Titel 2. Gehä lter der dauernd beschäftigten An~estellten: 

Verteilung der Angestellten auf die verschiedenen 

Tarif- (Besoldungs-)gruppen 

Gruppe 8 B~.f.~~fß?: 1 . .. 3 Angeste llte 

Gruppe :An 1 aga (Zahl:) '''138 Angestell te 

. + + / + Aufstel l g .Gruppe ....... . l .... (Zahl :) . .. .. ... An(;estellte 

s . Besoldgs .Zahl der dauernd beschäftigten Angestellten: . · 141 
list~ der G~samtbetrag der Besoldungen Titel 2 . . . .. ; ~~t l ~~~~- Gegenüber dem letzten Voranschlag mehr (-1-) oder 

weniger (-) Angestellte +1 - ................ .. 

Titel 3. Vergütungen für vorübergehend beschäftigte An­

gestellte und für Lehrlinge: 

a) Nach den Erfahrungen des letzten Geschäftsjahres 

werden voraussichtlich '''23 ' Angestellte aus hilfs­

weise vorübergehend eingestellt werden müssen 

Gegenüber dem letzten Voranschlag mehr.. 

weniger ...... 11 .. 
b) Zahl der Lehrlinge ........ 26 

Gegenüber dem letzten Voranschlag mehr .. -7- .. 

weniger 

Gesamtbetrag der Besoldungen Titel 3 

Titel 4. Nichtru hegehaltsfähiger Aufwandsentgelt für den 

Sparkassen leiter g e n. 'cl ; d ; He rrn Re g; Prä s; 
mitge te i lt am 24.9. 34 durch d an He rrn 

Titel S. Unterstützungen u~cztb~~ilhlO i 6 t er 

Io.9~o.o.o. 105.80.0. 3.2o.C, 
I 

·· 531.365502~OOl 29.36~ 
I 

.. 100 ... 0.0.0. 98.40.0. 1 •. 60e 

........ 1...20.0 1.20.0. .. ... , 

.. ............. .. . . . .... ... 

Obertrag: 1741.56~ 70.7,40.1 134.164 

Nach der 
Wirk lichkeit 
Hir 19 
(Ist de . ~.~-
let zten Ge-

sch äftsj ah res) 
I~M 

..298 ... 40.0. , 

a uch in 
1/ 12 

1.20(h .,. 

.. 

40.9. 721,83 . 
" 



1 ;.~ tl1 1-

für ~~~~ .t(:I~~ue) Der vorheri!(c Mit irin fUr 19~ .. .. 
Gesc häftsjahr Voranschl a!( (neues Gesehaf J9h r) 

setzt aus 

Nach der 
Wirklichkeit 
f " 19 ur " 'Z 'X 

(I st des tlI!iI'-

I 19 ' 36 mehr 
1 RH RH RH 

I 
lJbertrag: 741. 565 . r?07.401 B4 .• 164 I 

Titel 6. Gesetzliche Versorgungsgebührnisse der Ruhegehalts-

empfänger einschI. Kinderzulagen 108.106 .. ~O l Q 056 .. 7 .•. .050 

Titel 7. Gesetzliche Versorgungsgebübrnisse der Witwen und I 
'Waisen .;>.7 .•. 0;>'0... 35.147 1.889 

Titel 8. Gesetzliche Versorgungsgebührnisse der Wartegeld-

empfänger einschI. Kinderzulagen . 

War tege1dempfänger nicht vorhanden 
Titel 9. A usgaben a uf Grund des Gesetzes zur Wiederher-

stellung des Berufsbeamtenturns vom 7. Apri l 1933 

(§§ 2- 4 und 15) 

Titel 10. Kassierer-F eh igeider 

Titel 11. Entschädigung der Annahmestellenverwa lter 

Anna hmestelle Fried.Krupp-Germaniawerft-
Titel 12. Sonstige persönliche Ausgaben (z. B. Schulgeldbeihilfen 

für den Besuch von Fachschulen. Reisekosten für Be-

werber bei der Vorstell ung usw.) 

Summe Kapitel I: Persönliche Verwaltungsausgaben 

Kap. 11 Sächliche Verwaltungsausgaben: 

Geschäftsräume und Einrichtung 

Titel 1. Miete für die Geschäftsräum e (bzw:. Mietwert bei 

e igenen Gebäuden; vergl. Anmer!mng) 

Titel 2. Heizung 

Titel 3. Reinigung 

Titel 4. Beleuchtung, Kraft und W asser 

TitelS. Sonstige Hauswirtschaftskosten 

-- -- --.. .... . .............. 

1.535 1.535 ... - .. ... . 

... -- -- -- .. 

.......... 9.0.0 . 900 

-10 1 400 .. 6.000 .4 .• 400 

la~9. Q~2 ~Ql.139 ~8.40~ 

83.003. 55.128 g7 . 875 

14 . 330 14.820 

.16.000 13.980 2 .020 

15,950 13.750 2.200 

2 . 900 2 .700 200 

Titel 6. Instandhaltung der Einri ch tun gsgegenstände ge s·cn . 10 200 '" 1.000 200 

Titel 7. Instandhaltung der BuchuDgs- u. s o nsti~en Maschinen .. 5 ·.·000.. 5.000 " .. 

lt. Vertrag 

Titel 8. a) Reisekosten . T . . '1 d . u. agege er '- allg'emein'- . 

w eniger 
I~H 

letzten Ge­
sc häftsjahres ) 

RH 

......... 409,724,83 

64 . 439 , 

27.616, 

-- --.. , ..... - ..... -, ..... -...... 

in Ti t e l 6 
... enthalto n 

-- . 2 . 130 , 
1/2% ~1 eT Ein-
l agen .. rd . 
180,000, _. )ilA . 

2131508 ~. 98 

1717 1418 , 81 

... 50 .. 3.75., 9S 

49.0 ..... 1l .•. 7.09,.16 

.. 12 .... 921,.98 

.. 11-.47.2.,.06 

in K.I/2 

4.358,99 

tt 

b) l:i1~~~'" ' 11 ' f ·. Re i chs'gr:N 'Banken . 

n'l " 'Betrieb " " f. Bes uch v.Tagungen 

1.000 ' ~ 

1 . 200' )" '2':'200'" 

600 D 
600 ..... .. .. . ·ll. 096 ;·95 

Titel 9. Post-, Telegraphen- und Fernsprechgebühren, Trans-
portkosten und Frachtkosten . . . . . . .. 28 • .000 .25.0.00 .. 3.0.00 ............ .. ..2.2. ~ .59.9, .34 

Titel 10. Zeitungen, Zeitschriften und Bücher ..... .. 2:000 " . 2iOOO' 

{Jbertra~: 1171.183 h 35 578 16 095 1 

l 690 '89 

490 11l6~?25:30 



I ßctrag r> I' M·tI· f " 19 36 für das (ncuc) cr v or ICrlJ.:C I lln ur .. .. : .. 
o I .. ft· I Voransc hl ag (ncuesOesc haltsjahr) 

esc la Sja Ir se tzt aus 

19·····3.6 mchr I weniger 
RM RM RM Im 

Naeh der 
Wirklichkcit 
l[ir 19 .. .,. .)\ . 

( Ist d cs ~'9'r­
l etztcn Oe­

seh iiit sj a h res) ' 
RM 

Obertrag: .. 171 ... 18.~ 13.5 . 578 36 A 09~ .... .4~Q .. 1.1.6. .•. 225., 30 

Titel 11. A uskunftsgebühren 

Titel 12. Schreib- und Zeichenbedarf. Vord rucke und sonstige 

Drucksachen 

1 .. 000 ..... :\. ..•. 000 

43 . 300 43 . 300 
j27. iin , 72 

....... ..... .. J~~~?~? , 

-

J 

Titel 13. Versicherungen 400 350 ... .. 5.c .. ... ......... 10.1., 30 .. 

Titel 14. W erbun~skosten 

Titel 15. Gesche nksparbücher 

Tite l 16. Gerichts-, Anwalts- uncl Nota riatskosten gesch ~ ' 

Titel 17. Revi sionen ._ . Ve r b anüs rovision' _ 

Titel 18. Beiträ ge zum Sparkassen -Verband 

Titel 19. Besondere Aufwendungen 

17 . 000 .. )~ .~ .().9.9 ....... ......... . .2. ~. ().9.9. 

7 . 000 .. ... .. 5 ... 000. .2 .000 

3 . 000 

1.700 ..... 1.. 710 · ...... ............. ···· 10 

.. 3 .•. ~OQ .... .. 2 •. 7.9.0.. ...... 51C ............... . 

5 . 900 .5 •. ~.9'O ........... 1 

~ 3 0 . 5'~i5' )6 

) 

.. .. 164., 81 

t3: 75i ,41 

1.226,05 
5 .•. 78.8. ,33 

Summe Kapitel II: Sächliche VerwaltungsilUsgaben 1253 . 7831217 . 628138 . 65d 2.5001196 . 644,58 

Kap,III Steuern : 

Titel 1. Körperschaftssteue r 

Titel 2. Vermögenss teuer 

Titel 3. Gewerbesteuer . 

Titel 4. Sonstige S teuern 

Summe Kapitel 111: Steuern 

Kap, IV AUßerordentliche Ausgaben: 

10 . 000 

1 . 500 

.... 35 .• 000 

1 '1 . 00.0 

I 
.. .. .. .. - - ... 10 .OO~ . ~ .. 

1 . 500 ... .... ..... "1" ......... ) 66 ,105', ~ 

50 _000 15_ÜQO} ..... . . 

18 .500 ... .... ... 1 .•. 5.0.0 .} .. . . 

70 . 0001 10 . 00d1 6 . 5001 66.105 ,43 

z. B. für Neu· und Umbauten der Sparkassengebäude, 

Anschaffung von gröberen Maschinen und sonsti gen I 

Einrichtungsgegenständen . . . . . . . . . ~. _'--+_'~'~" '~" ~" ,;", •. _. -+---'....:....:.;--f------il-.. ---+---'~. ,;,., .... :..:..:.;,;.. ..... -. -... 

Summe Kapitel IV: Aullerordentlidle Ausgaben I 

Summe I{ap. I Persönliche VerwaItuogsausgaben 

Summe Kap. 11 Sächlidle Verwaltuugsausgabcn 

Summe Kap.III Steuern 

================================== 

899 •. 542 85.1.13.9 48 •. 4o.~ .717 . 418.,81 

25.3 . 7.83 21.7..628. 38.,.655 2 . 500 196 . 644.,58 

.... 63 .• 50.0 ... 70. ·. ·0.00. · ·lo. .. ·o.OC 16· ... 500. 66 . 10.5·, 43 
I 

Summe Kap.IV Aunerordentliche Aus~aben . .. ............. . .. ....... .. .... .... .. .. . 1... .... .. ........ .. 

Insgesamt (Kapital I bis IV> :11,216 82511138. 767197 . 05J ' 9 . 0ool 980 lSa,, 82 



Anlage zu lCa...12. I/T i t 01 t. 

B o a m t 0 

1 9 35. 



Lfd . Name 

1 Dr. Knapp 

2 Po1ac 

3 Evors 

4 Pfoffer 

5 Koch 

6 Thisson 

7 Dittrieh 

8 Jantzon 

9 Koh1morgon 

10 Kruse 

Arutsbezeichnung 

1. Direktor 

Lait or der Iilisso 

2. Direktor 

ötoll vortl'. zu 1 

Stadto.r.1tr:J.o.nn 

Batriobsloi tel' 

StadtobaTinspektor 

Vorstohor der 

Wertpapierabt Gi­

lung 

~3tadtoburinsp8ktor 

Voröt chor dur Erü­

di tabtoilung 

ßtadtoborinspektor 

Vor stoher der 

Schc ckabtoilung 

Stadt inspolrt or 

Innonrüvisor 

Stadtinspektor 

Vorsteher der Kon­

trollabtoilung -

Sparvorkohr -

Stadtinspektor 

Vorsteher der Spar­

abteilung 

StadtinSl)Qktor 

Innünrovisor 

Gruppe 

1 c 

.3 b 

4 b 

4 b 

4 b 

4 b 

4 b 

4 b 

4 b 

Bosoldungs­
di enst alt er 

1.10.25 

1. 1. 20 

1. 1 . 28 

1.10 . 1 2 

1 . 4 . 28 

1. 5. 2) 

1. 1 . 34 

1. 4.07 

1.10·30 

1.10 · 30 

G~"und­
go halt 

9 · 900 , -

7·800 , -

6.400 , -

5 ·000 , -

3·737 , 50 

4 . 200 , -

.3.050, -

5.000 , -

3· .362 , 50 

.3 • .3 62, 50 

51.812,50 

w 
g 
s 

• 



Kürzungen 
Wohnunge- Ruhegehalts-- lündeT- aufgrund 
go ldzu- fähig e Zu- beihilfo crl.Hotver-
schuß lago ord.19~21% 

Ball 1935 

1· 368, -

1· 368, -

1 .008 _ , 700 , -

1.008 _ 
l' 500, -

1.008 _ , 500 , -

732, -

1 . 008, _ 300, -

801, _ 

BOI, - 300, -

./4. .3 94. 
2.400 , - 2. 276, 28 ~,72 

360,- 1.8.3 5, 28 

120,- 1.541, 28 6.346,72 

1.318,68 5 . .389,32 

120 ,- 1.019,10 4.346,40 

360,- 1.111,60 4.956,40 

120 ,- 726,40 3·175,60 

360,- 1. 234 ,68 5.433,32 

120,- 802,70 3.480 ,80 

120 -, 862,70 3.720,80 

120 ,- ~fI. Kinde r z ulage 
für Gin über 21 J a.hre 
a l tes .I~ind - St udent-

-----. 
10.4-70-' ,-------2-.-3-0-0-,------4-.0-8-0-,----1-2-.7-2-8-,-7-0--5-5-.-9-3-3-,8-0-----



CJfd. Name illiltsbezei chnung GrullPc Boso l dungs- Grund-
T,Jr . dienstaltor g ohalt 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
51:812~50 

-

' 1 Brüchmunn Stadtobersekret~r 

Vorsteher dur .Kon-
trollabtlg.-Schec~-

und Loihvurkohr 4 d 1 . 7·09 4 . 200 , -

).2 F::.~ücht ing St udtoburs ukrot li r 

Vorstuher der Ne-
benst elle 111 4 d 10 4u l O 4 . 200, -

:, .3 Hofmann St ndtobursokrutlir 
Vorstehur dc:r No-
bens telle VII I 4 d 1. 4007 4 . 200, -

2. 4 Stuffen, Rar l ~tadtobursekrGt li r 

Vorstohur der IJo-
benst e llo V 4 d 1 . 1. 22 4 . 200 , -

'l5 Blank St adtsokrotür 
Vorsteher der Ne-
benst ell e I 6 1. 4 .16 3 ·375, -

'.6 Rehse St adt sekrotlir 
borbuchhulter in 

dor Sche ckabt uil g. 6 1.10.20 3,,1 25 , -

17 Rohdc ßt adt sekretär 
Sa chbea:~be i t er 

Loihabtüilung 6 1.11 .14 3·416,.33 

18 schütt Sta.dtsokretär 

Oborbuchhalt ur 

Kontrollabteilung 6 25.12 .07 3·500, -

-----------------~ , 
82. 028,83 



Kürzungon 
Wohnungs- 1tuhogohalts- JC" d E1.ufgrund 
gc l dzu- fähigo Zu- bl~l ~ rl-f orl.lJotvür-
schUß l ago 0 1 11 e ord .19-21l~ 

0011 1935 

- l6 · ~75,--- - 2.300, -- - -4:090; = -1~ ·72tl ,70- -55 . 93) ,~0-

1. 011 , 60 4.196,40 

1 .OG8 -, 360, - 1.011,60 4.556,40 

1 .008 -, 1 20 , - 1. 011,60 4·316 , 40 

1 .008 _ , 120, - 1.011 , 60 4 . .316,40 

732 , - 120, - 791,40 .3. 435 ,60 

732 , - 741,40 .3.115,60 

732, - .360, - 799 ,67 3·708,66 

732 , - 816,40 .3. 415,60 

: '. ) ..... • .J 

1 20 , - 1· 1,t Kindur z ulG.­
go für ein ü b or 21 
J ahr o Ellt es Kind 
- Student -

~r ________________________________________________________ _ 

17.430, - 2 • .300 , - 5.160, - 19.923, 97 86.994,86 



Lfd. 
Nr. Nrune 

19 Süverkrüp 

21 Do.otz 

22 Hardt 

Amtsbozoichnung 

Sto.dtsekrütär 
Vorst ohor dGr 

Übo:l'w 0 -Abtlg. 

Sto.dtnssistont 
Vo :rstehor der 
IJobonstt3110 IX 

8tadtns s istenti n 
Maschinonbucho­
rin 

Stadt as s i s t ontin 
lIA:o.s chinenbucho­
rin 

23 i(och, Frioda Stadtas sistontin 
Mnschinonbuche­
rin 

24 .ITüh1 ,E11i 

, 
25 Mndrü 

St o.dtass ist ontin 

Mo.schinonbucho­
rin 

Stadtassistentin 

Mo.schinenbucho­
r in 

Gruppe 

6 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

Boso1dungs­
dienstaltor 

1011 .21 

1. 7.07 

6.10.21 

1. 6.22 

1.3·3·24 

18.11 01 7 

1. 4.25 

Gl' :':IH:­

gehalt 

82 . 028,83 



rohnungs_ Ruhegoh!11 ts- lC:inder­
;ü1dzu- fähige Zu- beihilfe 
:chUß lage 

Rürzungen 
o.ufgrund 
ul~ 1. l'J ot vür­
ord. 19-21~~ 

Soll 1935 

- - - - - - - - - - - - -
2·300, - 5 .160, - 19.92] , 97 86.994,86 

732, - 736,40 

732, - 360, - 3 .. 135,60 

534, - 600,80 2,,553,20 

534, - 594,14 2.526,55 

534, - 581,80 2.477,20 

534, - 616,80 2.617,20 

534 , - 566,96 

2·300, - 5·520, - 24.277,27 
---------------------------------------------------------.2,1 .564) _ 10:;.817,25 

1 i ~' . _.- ; , 
. ' . 
, .:), 

3.182)75 (Siehe untc.illstohondon 
Voruurk) ------

109 ·000, -
~wurk: ============ 
Zu erwartende Iünderbeihilfen und El~höhungGn nus Anlnß 
E\) dor beantrngten Houschnffung oiner Stndtnmtwnnnstelle gegon Uogfal1 

einer Inspektorstülle - Mohrbednrf cn. 1.000, - n -
b) der boa.ntrngten Umw andlung 20r Stndtobersükretärstel1en Gr.4dlkünfiig 

1 StndtsGkretärstel10 "6 
in Inspektoronstollen 11 4b wog-fnl10nd 
- Mohrbodr.rf 600,- bis 700,- f!A -



1:16 
, ,) , 

Beilage zur Anlage lllipitel 1/ 1. .l.vi. 

Kie l er Spar- und Leihkasse , 
Stüdtische ßparkasse zu Kiel . Kiel, elen 14. Seytel1bor 1935. 

Aus Anl aß der Beratung de s Voranschlags für 19.36 vvi:cd vorge­
schlagen, innerhalb der beamtenstellen der Kasse folgende Veründe­
rungen eintreten zu l assen: 
1) Heuschaffung einer Stadtamtmanns teIle unter :7egfall einer In­

spektorstelle. 
Der l)el'Sona lstand der Kieler Sllar- und Leihkasse beläuft 

sich z.Zt. auf 209 Köpfe . 
IJach dem Stelle nplan sind an oberen Beautonstellen vOThanden: 

1 leitender Direktor 
1 Direktor Stellvertreter 
1 Stadtmntl21ann 
1 St adtoberinspektor roi t 
2 Stadtoberinspektoren 11 

2 st adt inspektoren 1/ 

700,-
500 ,-
300,-

);'11 j lihr l. Zulage 
Ir 11 tI 

" Ii " 
2 Gtadtinspektoren ol1.ne Zulage . 

Die Steigerung des Betl'iebes der Kasse 
-es war vorhanden 193 2 ein Personalstand von 144 iWpfen 19--S-' 11 If 11 198 " ./) 

1934 " 11 l i 216 " bei 
e ntsprechenden BilanzsUl1lL1e n von jährlich 47 bezw. 55 , 2 bezw . 
72 Millione n--

bringt eine anderwGite Geschäftsvorteilung r.1it s ich, (he die 
I'JeuschaffuDb einer Stadtamtmannstelle l'echtfertigt . Dagegen 
soll eine Ins pektorstellG in :B'ol'tfall kOUllJ.en , so dan eine Ver­
mehrung der oberen mittloren Beamtel1stellen nicht eintritt. 

Zur Beförderung in die neuzuschaffende Stadtarotr:tannstelle 
'i st der b.lteste Beamte unse res Betriebes, der langjührige , be­
währte Leiter der t!ertpapie~'abteilung , dor Beziigl3 nach 4 b + 
700) - 5"ii hat , in Aussicht genommen. 

1J.lehrauf~lvand untor Berücks ichtigung (ler EUrzungen ca.l.OOO,- U. 

2 ) a ) Ur.m'VancJ.lung von 2 Stadtobersokrettir stellcn -bisher (}ruPl)e 4d­
(künftig wogfallend) in Inspektorstellon -neu 4 b- des Be­
soldungspl anes (künftig wegfallend) 

• 
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- 2 -

b ) Umwandlung einer Stadtsokl'etÜn,tollo - bisher Gru1!1!ü 6 in 

ej_ne Inspektorstelle - nuu 4 b ~ (künftig wogfallond) . 

Die llIi.1g0Wandl.l1 tun Stollun süllon übc rtragon wurden: 

1) dum Vor8teher der Kontrollabt oilung (stau.tobel~sükretär) 

2) dom Vorstühe r der Ncbenst ol10 3 (8tadtobel~8el~Totär) 

3) dem VOl~stühu r dur Übervvuisungtlabtlg . (Gtadtsükrotär) 

Die 3 in F:L'age stehende n Büamt e n habun kürzlich zusa:rrnnen mit 

einer grössoren Anzahl gleichartiger PDJ.'sonon der allgelJuinen 

Vorwal tung die Inspektorprufung bostandcm . 

Die von ihne n auszuübendon Funktionon begründün) nachdem der 

Prüfungsnachvvois o::.~bracht ist. , diu Umvwndlung und demi t . die Er­

höhung dor Bozüge. 

Mohrau±'w ondung 600 , - bis 700, - rH.. 

Beantl'agt wird: 

zu gorwb..raigen, daß die ciurch dio FOut)cho.~:!ung bozw. Um­

wandlung der vorbuze ichneton Stollüll orfüru.erlichen Bo­

träge in dan Voranschlag eingoE1tell t worden. 

Vürstundsboschluß 
vom 20 , Soptomber 1935. 

Genehraigt. 

Beglo gezo Polac. 
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_Anlago zu Kapit ol I / Titel 2 . 

D R U 0 r a n g u s t u 1 1 t c 

Boar1tonbc soldun6spla n, G!:' uppc 8 -

1 9 .3 5 . 



Lfd . 
l.Jr . 

1 

2 

3 

Name 

Bandholt 

Brormnann 

St effen 

Arrrtsbozeichnung 

Btadtass istont 
Anna hmübeal!lt or 
ßpa r abt oilung 

utadtassistent 
St ell vortl~ . V01' ­

st ehor der Bpa r­
abt eilung 

8tadta s s istont 
Ea ssiorer dGr Leih-, 
Wortpapicr- und Un­
kostcnabtoilung 

8 

8 

8 

Bes oldungs­
di onst­
altor 

1 . 4. 08 

5 .12 . 16 

1. 1. 22 

Grundver­
gütung 

2·700, -

2 ·700, -

2.62 , -

--------------~-
8.020 , 



Wohnungs­
go ldz us chuß 

732, -

732, -

534 , -

Kürzungen 
Kindor- uufgrund 
buihilfü orl.Notvüro~d. 

656,40 

660, - 656,40 

600,80 

Soll 
1935 

2.775,60 

3·435,60 

2.553,20 
~-------------------------------------------------

~. -ft !~ 
.::. • J ... 

1.998, - 660, - 1.913,60 8;764,40 = rd. 8.765,- M. 



.~ • i 
. ' U\ ~ 

_~Oilage zur Anlago Kapite l 1/2 . 

1.) Zum 1. Januar 1936 sollon folgende Angust ellte eine Zul age 

in Höho von 10% bezw. 15% ihrer Grundvorgütung Drhalton. 

Mehrbetrag für 1226 

1. Hardor 
2 . .Kistenmaeher 

3 · Potersson 
4. 1/17::: s t 0 rwa nn 

5 · Engler 
6. Fiob i g 

7 · Hartz 
8. 1mbe rg 

9 · Kowakowski 
10. Kühl , Hinrieh 
11. HoßL1B.nn 
12. Vick 
1.3. Worne r 
14. Zawadski 

15· Vo ssen 
16. Du.u (bi ShOl' 10%) 

17 · Grau 
18. Schmidt , I(arl 

19. WU1ff , Erhard 
20. Künzel 

2.) Zur Vorstandssitzung. 

10% 383 , 68 ~JA 

10% 363,41 " 
10% 3.3 6,14 11 

10% -'68 44 ) , tI 

15% 410,46 " 
15% .384,68 " 
15% 456,39 ,r 

15% 469 , 05 11 

15% 469 , 05 !I 

15% 469,05 !I 

15% 448,77 " 
15% 469 , 05 " 
15% 361,59 " 
15% 469 , 05 " 
15% 469 , 05 " 
1 5% 156,35 " ( 5% 
1 5% 469 , 05 " 
15/~ 469 ,05 " 
15>~ 443 ,67 tt 

10% 273,64 " 
8. 1.39,62 rM . 

=~;===~=====;===~= 

Vo::cst an<.lsbos ehluß 
vom 20 . Soptewber 1935. 

) 

Genehmigt. Mittel sollon o ingestollt 
Bogl . goz. Folne. wurden . 



.... -

T a r i fa n g e s te l 1 t 0 • 
- . - . - - - . -. - . - . - . - . - . - . - . - . -.- - - -

F'Li.r don Be:~eich del' J .. ngo s tellten um30l'o r ERsse gilt alu ll.ahne~:::. 

tarif dor Tarifvo:ctrac; fÜl~ Angost oll te d(H' f3tadt Kiol. Bez1Jglich ClOl~ 

VorgütungGsätzo ist aufgrund der VOl'fügung dns Horrn StaatskoEIr1issars 

für don Oberbürcormoistol~ und den lJIagistrat der Jt adt .teiol 1[01:11 6.!r, 33 

und der Beschlüsse dos Vo rst and8s dur Ei(;J.() r 81)ar'-· und Lu ihkass,J: 

Städt ische bparkassG zu Kiel) vom 25 . '7. 33 und i3. J uni 1 93" ~ mit 1TJir-· 

kun€,; vom 1 . 111)ri l 1 933 Anlehnung an die f:lätzo des Barüctarj_fs m~folgt. 
Alt> Jbge ltung d ' r im Laufe dos Jahres von don Ang8stollt on zu 

~aiGto~don Üborstundon wird als Pauschalbet rag das 13. !onatsgohalt 

g 0\ jäh rt ,_ 

-ho Eingrullp i crung und. Gewährung von i3te llonzulag0n ist untor J-Jo­

l'üc;ksichtig ung de r von d0:"~ Angoste llton innuhabcmden :31:0110n erfolgt . 

Gruppo : [jondervol'trag 1 Angostellter' 
tt VIII stilelt . Tm.'if 4 1 ngostoll t G 

" VIr I! If J. Angüstolltor 
1I 111 und 40% ßtollenzulngo .1 Angostelltur 
tI 111 tI l Q% 11 

'7 Angostol lte 

" 111 " 5% " 1 Ange stolltor 
11 111 1 ') Arl,!,j es to l l t ,J <-

ti 11 tI l 5~~ " 59 Angestellte 
11 11 " lO/~ \t 4 Angnstellto 
tI 11 47 Angootol1to 
!f I 1 Angestollte!' 

1 38 Angestellt e 



:Lfdo 
N~c 0 

I'Jarne u;ld Art dor Ttit ig­
ke it 

1 ICl ootze l 

Gruppo 

SondOT-
vertrag Lüit or del Perso nal- und Vor-

walt "-lngsa bto i lung 

2 Deißncr 
Inncmrnvisor 

.3 HartlfVig 
Ha u})tka ss i or e r 

Lr Hödl c 
Vorsteher de r Nobenst. 4 

5 Schmidt , Johanncs 
Vorstehor der Nebo nst . 2 

6 Fej_:J~o 
Vorstehor dar Nebe nst. 10 

G~~12..~J:II_ 1:1i t und ohne 
stol -L enZU1@ ent spricht 
~QL~(; fi:i~.~lII VI II das 
stüdt. Tarifs. 
Zur Wahrn chI1ung dar St e lle n 
un! ~'~_L-__ ?.L.rrlüsBo n vom 
Gtollc ni nhabor folgende 
Joraussotzungen erfüllt 
SGü).: 

1) Lehrze i t : .3 Jahre be zw. 
Volontä l"'ze i t 2 Jnhre; , ge­
l eist et in oinom Bank­
oder 8parkasscn- be zw. 
einom gut dur chgc; bi l do­
t un kfm. Bot riobe . 

2 ) Ab l egung de r 1 . Prü f ung 
bei de r Ver waltungs­
beamte nschul o de s Schl. 
Hol st. Gomeindet agos in 
I~i e l (Spa :L'ka ss onl ohrgang ) 
nach 2 j lihrigel~ prnkti­
s cher Tutigke i t , bo­
g innond mi t Beendi gung 
der Lehr - bozw. Vo l ontär ­
zo i t . 

3) Abl egunß der 2 .Prüfung 
boi e ine r a nerkannten 
ßpnrkassenschul o na ch 
we i teron 1-2 Jahron pro.k­
tischor Tätigke i t 

VIII 

VI I I 

VII I 

VI I I 

VII 

Borufs ­
j ahr 

1. 8 . 21 

1 . . ~ .1 2 

Grundver­
gU.tung 

7. 200, -

) . 844 , -

t'r. üOl , 60 

Zulago 

'-

----------------------/ 
28. 247,50 



1 . cl 

7. 200 , -

120, - .3 . 964 , -
1 

4 .001, 60 

4 . 270 , -

.360 , - 5· 528 , 90 117, ~ 1.30 , -

3.763, -

I' 

'------------------------------------------------------------
480, - 117, - 130, -





249 ,60 

249,60 

249, 60 
1 

249 , 60. 

249,60 

249,60 

( ~49 , 60 

249,60 

249 ,60 

249,60 

249,60 

249,60 

249,60 

249,60 
~ 
3.494,40 

, 

249,60 5·850 , -

249 , 60 

499,20 

499 , 20 4.876 , 35 

748,80 5· 218 , 90 

249,60 .. 4·551 , 99 

249 , 60 4 .31 5, 06 

249 ,60 .3.860,61 

.3. 934,45 

1.248, - 5 • .334, 42 

499,20 4.585,62 

499,20 4.585,62 

499,20 4.585,62 

5.740,80 69 . .352,62 

118,68 1.30, -

216,80 100, -

194 ,19 76, -

118,68 105 , -

118 , 68 105, -

168,07 76, -

118, 68 125, -

209,20 100, -

215,75 100, -

19.3,03 80, -

196,72 100, -

248 ,05 110, -

229 , 28 100, . --

229,28 100 , -

229,28 100, -

2.804,.37 1.5°7, -



22 Loj owski 
Zwangsverwal tor 

23 LucaSS8r.:. 
Kae cic~Gr dor Nobonst o5 

24 Micha'Jl is 
Vorst2~cr der Nebenst.6 

25 Ro h'f; C1Cl 1Q~:' 
VOI't:tO:1'Jl' der vJechscl­
abt eil '.J,:1.g 

26 Schar~<:: 
stel::iT , Vor otohor der 
N ;Jtor..s.JcG l ~o 4-

27 V:' Grt :1.alor 
SachbeD.rboit or dor Krodit~ 
abt 0 i:;,.ung 

9-~1~',~~,:2~~ .J T: _ D:.~~_~t 0 ~~ 0 n z ul ag e 
QJl:~ sL:.~ic~_ ungofEhr Gruppo 
VI des städt . Tarifs . 

Z~~:._ Wah!.'r:.chmung der Sto llon 
unter 28 - 90 müsson vom 
stcIJ,cllinhabür folgende Vor­
§.ussetzLll1gcn ol'füllt sein: 
1) Lehrz c i~ : 3 Jahro bozw . 

Volontärzoit . 2 Jahro 
geloistet in oinem Bank­
o do~ Sparkasson- bozw . 
einom gut durchgebil do­
ten kfm. Botriebo . 

2) Ablogung der 1. Prüfung 
boi der Verwaltungsbeam­
tenschule dos Schl .-Ho lst. 
Gomeindotages in Kiel 
(Spa rkassenlehrgang ) nach 
2jähriger praktischer Tä­
tigkoit , beginnond mit 
Boendigung dor Lohr~ 
bezw. Volontärzoit . 

28 Andressen, Paul 
Kontrolle der Mas chinon­
buchungen der Überwei~ 
sungsabteilung 

::9 Aschmann 
Abrochnungsvortretor 

) 0 Bargob 
GGschäft s ~'Cü ntonf'ührer 

111 Sondor­
vortrag 

111 13 

111 15 

111 15 

111 15 

111 15 

11+15% 11 

11+15% 15 

11+15% 15 

.3.684)85 

3 · 836 , 82 

3·836,82 

3 0 836 , 82 

3·836 , 82 

3.127,02 

3.127,02 469,05 

lo374,7~ 



3· 900, - 486 , 96 

l't,M ,~i. 
249 , 60 249 .. 60 4 .184,.05 209 , 20 100 , -

249,60 4 . 086 ,42 204 , )2 lOG, -

") 249,60 229 ,28 100, -

499 , 20 4.585,62 21 7, 24 100 , -

249 , 60 4 .086,42 204, 32 100, -

, 

3.347,61 167,)8 76, ~ 

249,60 499,20 4·344,,87 217,24 100, -

249,60 3.845,67 192,28 100, ----1.747,20 1.747,20 36.966,28 2.128,22 776, -



'1':_ Bcndj_x 
:2;._ J_'Jci..igun,ß im Spar- und 
scho ckverkohr vorkornrnon­
d8~~' Buchungsftillo bvi 
do~ Kobenstollo 9 

: 2 Borg 
Zi ~ls})rüfurlß dar lfd. 
Gc':~cckkonton Ho.uptst. 

7.3 Bode 
Allf e rtigung d08 Publikums 
und Zi ns rechnon boi dar 
Nü-oonstello 5 

Y"r Da11rnoyor 
GOßchiiftskontenführor 

35 Dnu 
Ob~r~uchhaltor der Übor­
wc i sung onbtoilung 

)6 Diol·0k 
Annnruaobonmter der Bpnr­
abtoilung 

'-37 Dobkc 
KRss i orer der Spnrnbtlg . 

.3 8 Engler 
Goschiiftskontonführer 

39 Fi ebig 
Lohnbuchhalter 

40 Froo sc 
Gcgonbuchführor der H~ upt­
buchhnltung 

41 Grau 
Anno.hrnebo~tor dor Schock­
abtoilung Nebenstello 2 

42 Grios 
I\::ontonführer der Leihnbt lg. 

43 Gröppor 
Gogenbuchführor der Ne­
bonstolle 10 

44 Hngeroi ster 
Gegonbuchführor dor No­
benstelle 8 

45 Rn1 tornmnn 
Goschäftskontonführer 

11+15~~ 

11+15~~ 

11+15/~ 

11+15% 

11+15% 

11+1 5% 

11+1 5~~ 

11+l51~ 

11+15~~ 

11+15% 

11+15% 

11+15% 

II+15% 

I1+15% 

8 

12 

11 

10 

15 

15 

15 

10 

9 

6 

15 

8 

6 

12 

12 

443,67 

2 . 910 , 96 436,64 

410,46 

469,05 

) .127, 02 469,05 

.3 .127 ,02 469,05 

41 1\.6 . I 

384,68 

2 .125,11 

469,05 

2.410,59 

2.125,11 

2.957,89 44;,61 

~ 

41.401 1 36 6.210,15 

4 



li :l ' a ... -~ I"V ~j J 

8 
2.772,18 138,60 76, -

;71 
249,60 3·651,16 182, 56 76, -

1 

A 
249,60 3·597 , 20 179,86 76~ I -

,6 
3·146 ,83 157,34 76, 

)5 2li-9 ,60 499,20 4,)44 ,87 209,43 100, -

,5 
3·596,07 179, 80 80, -

>5 249,60 499 , 20 4.344 ,87 193 ,79 80, -
L6 '( ~~9 , 60 "t99,20 3e895 , 63 174, 26 76, -
;8 

2.949 , 19 128 , 22 52, -

16 
2. 443 , 87 122 ,19 52, --

2~9 ,60 249 ,60 4. 095 , 27 181,31 80 , -

2.772,18 138,60 76, -

2. 44.3 ,87 122,19 52, -

249,60 249,60 3·900,76 195,04 80, ~ 

I1 
2~9,60 3.651,16 . 182,56 76, .... 

-~----
1.996,80 1.996,80 51.605,11 2.485,75 1.108, -



.' 

46 Hnrtm:1n 
Erledi gung des Postscheck­
ve:rkobr·s in der Überwei-
s uagsubt eilung 

'+7 H3.rtz 
E(.':gistrC1t U1~ und Bedienung 
d eI' Schreibmaschine für 
cli e D:Ll:'ektion 

48 Ho::..tr:18.nn 
(i-oschäftskontenführer 

49 H2.nrichsen 
RegistraTor der Lcihabtlg . 

50 I mbor g 
Annahr.ilobeamter der Scheck­
abteil ung der Nebenst . 3 

51 jensen) ehr . 
Gegenbuchführer 

52 Johnse n 
Annahme der Scheckabtlg . 

5.3 Kessa1 
Gege nbuchführer der Spar­
abt €ülung 

54 Kontor 
Erle di gung im Sparverkehr 
vorkommo nder Buchungsfli lle 
und ZinsTochnen bei der 
Noberlstel1e 2 

55 Eowakowski 
Regi stratoT dcr lCredit­
abtlg, 

56 Kröger I 
E:assi oro r der Nobenst.3 

57 Itrögor 11 
Goschti ftskontc:nführor 

58 

59 

Kühl, Hinrich 
Sachbearbeitor der Übe~­
woisungsabtci1ung 

r,ange I 
2 oBarkontenführer der 
Schockabteilung Hauptsto110 

11+15% 

11+15% 

11+15% 

lI+15/~ 

11+15 

11+15% 

11+15% 

Il+15?~ 

11+15% 

11+15% 

11+15% 

11+15% 

1l+15/~ 

11+15% 

15 .3.127,02 469, 05 

14 3.042,65 456,39 

1·997,58 2°0 64 "7 / ~ 

15 .3. 127, 02 469,05 / 

15 .3. 127,.02 469,05 

9 384,68 
I 

15 3·127,02 469,05 

11 

11 

15 .3.127,02 469 ,05 

13 209 91,82 448, 77 

9 .384,61 / 

15 ). 127,02 469,05 

11 
-

------------------------~ ~) 
40.656,07 6.098 , 31 \ 



179,30 80, -

249,60 249 ., 60 177,09 80, -
I 

20 297,22 114 ,,86 

249 , 60 748,80 229 J 72 

249, 60 249,.60 4 0095,27 181~31 80 , -

~ 
2~949 ,19 128,22 52 , ~ 

.1 
2t1T'9) 60 2 -9,60 40095:/27 204 ,76 100 -, 

249,60 3.846,80 76, -

249;,60 249,60 3·846,80 192 , 34 76, -

249,60 4.095 ,,27 181,.31 80, 

2t,.9 , 60 499 ,20 4. 189,39 209.,47 100, -

147:1 46 76, -

249.,60 499,20 4.344,87 193,79 80, -

249,60 30846,80 192,34 76, -'-'--'·~~496-. -_---------------------------. } . 494)40 520744,84 2.524,81 1.008,-



) I Lange 11 
E-:,}_o~Ugung dor Abro chnungs­
c2-ngj :1.go in dor Überwei-
['; 1 :.-,[:;:-:;0. bt e il ung 

f'",J- -,1 1 -.. .') l.J ~_-; .J.- __ U 

Gosch!='iftskont enführ er 
boi ~~r Nebenste ll e 5 

Maycr II 
Gegenbuchführer de r Neben­
stolle 6 

:~. Wohls 
Sachboarboiter dor Lo ih­
n'" -i,: e2.1 U~1g 

), N0t:'mann 
Sachbearbeit er der übor­
woisungsabtoi lung 

t', Ortmann 
Gügünbuchführer 

C -. Pauschardt 
Maschi nunbuchhaltor dor 
trboj."VJoj_s ungsa bt oi lung 

( ,- }?i.po~:, 

Buc~haltar der Loihabtlg. 

, /) PO.k 'D:,i-. 
Gogcnbuchführor der Sche ck~ 
a-,)L oi lung 

',") P~lttkamor 

I j"' 

Kassiorer dar Nobo nst . 1 

Hoßr0.:,nn 
C·eiSenbuchführ er der Ne­
benstelle 3 

Rüß 
Geschäftskont enführer 

Schraidt , H:ar1 
1\.1as chinenbuchha1 ter der 
Neb8D.stel le 2 

11+15% 

I1+15~~ 

11+15/~ 

11+15% 

11+1 5~~ 

I1+15% 

1I+15% 

1I+15% 

11+15% 

11+15% 

1I+15% 

11+1 5% 

11+15% 

I1+15% 

9 384,67 I 

14 .3.042,65 456 ~(" , , 

14 456 7 39 

10 

10 410,46 

1 2 2·957,89 

15 

1.3 2.991,82 448;77 

5 299 ,64 

7 2 . 269 , 93 34 , 50 

13 2.991 , 32 448 , 77 

13 448,77 

15 3. 127,02 469,05 

39·704,47 



, 
'.1. <) 

2i,.9 ,60 

1 80, -

249,60 80, -

3.146,83 157,.34 76, -

76, -

249,60 249 ,60 3. 900,76 195 , 03 100, -

" 2'~9 , 60 3. 845,67 192,28 80 , -

249,60 3. 690,19 184 ,51 80, -

2.297,·22 114,86 52, -

2.610, 43 130,52 52, -

2t'r9 ,.60 249;60 3· 939,79 196,99 100, -

}.440,59 149,59 76, -

249,60 499,20 1··344,87 217,2/1- 100, -

249,60 3.845,67 168,83 76, -

-----1.996,80 99~,40 48.655,31 Z.386,85 1.104, ~ 



74 Schne ider 
Geschliftskontenführer 11+15% 15 .3 . 127, 02 469,05 

75 2t:r J r; KeT 
GGge nb uchführer der Ne-
~e r!.ste l1e .3 11+15% 8 2 . 410 , 59 361,59 

76 ~~11188da 

Sa chbe arbe iter der Lei h-
abt e i ~_ ung 11+15,"{' 5 10997 , 58 299,64 

77 11 i })J) ,;1 
El' ledigung der l~ingiinge 
d -,--. UJ. G'i r ozent r a le in der 
ÜbC:f11~(Ü s ungsabt ei lung I 1+15~'~ 9 2.564, 51 .384 ., 67 

78 Vi c! ~: 
G8[;enblJ/..::hführer 11+15~~ 15 .3.127,02 469,.05 

79 VOS SO ll 
Gegonbuchf ühro r be i der 
NebenGt elle 4 11+15% 15 .3 . 127,02 469,05 

80 Werner 
Kontenführor boi der 
NobenGtellG 1 I I J "- -1 '"I"' _)/0 8 2 . 410 , 59 .361, 5~ 

81 WesteTl11ann 
G ~ Jge nbuchführer der 
Nebonstelle 2 11+15% 12 2 · 957, 89 44.3 ,67 

82 Wi ssor 
Buchha ltungs arbo i ten 
und Schalterdi e nst in 
der Leihabte ilung 11+1 5?~ 12 2 . 957, 89 44.3, 67 

8.3 Wul f A\J.ßust 
Reg j. s t rat IJ r der Porso-
nal-- und Vorv'Ja l t ungsabt l g . 11+15% 15 .3 . 127,02 469 ,05 

84 Wulft': Erhard 
Mas .hi non~uchhaltor der 
NobDnst el1o 9 11+15% 1 2 2 . 957 , 89 44.3 , 67 

85 Zawadsl-;::' 
Kas s ieror der Nobonst . 2 11+15% 15 3 . 127, 02 469 ,05 

86 Zj,cgon..hagen 
Gogonbuchführcr dor Ne-
benst elle 9 11+15% 15 .3 0127 , 02 469,05 

----37· 019 , 06 5.552 , 80 



249,60 

"I 

2.297,22 

249.60 499 ,20 40J44,87 

499, 20 

2.772, 18 

249,60 3.900,76 

249,60 3.651,16 

249,60 499,20 4 . .344,87 

2L,.9, 60 .3.651,16 

2.A"9) 60 3· 845,67 

249>60 249,60 4,095,27 

' ) --'0-
~'. 2t .. 6 l'! O 10996,80 t'~6.815,0 J T 

192,28 

114,86 

147,46 

193,79 

120 ,53 

195 ,04 

182, 56 

217,24 

160,37 

168,83 

204,76 

2.2.30,11 

80, 

76, -

80, -

80, -

52, -

80, -

76, -

100, -

76, -

76, -

100 1 -

1~OO4 , -

1
, /. 

'.l . ) 

j"O ,...., " 



S'7 Jü~tner 

EtoLL7,I~ass im.~6r der 
El)Cl..l'abtoilung 

E~ g Z~~:;.;. :1.zc l 

G0L~enb uchführer' dar :ne ­
bO:1steLLa 7 

'~!. 9 Puek 
L ~:,})otbuchhal tor 

<) 7ü)~ ... :roth 
Gbe~buchhaltGr dü r 
t~o~woisungsabtlgo 

DiD un'~ 8r Nr 0 91 - 1 37 auf­
g,o;:führ-'con Angestellten wer­
don in den einzolnon Abtoi­
lUD.go n dar Hau])tstüllo und 
b oj. don oinzolnen Nobo n­
s.to l1 en mit fo l gonden Ar-­
b ,iten bos chä ftigt : 
Brlochgung der ausgehonde n 
Übc;~woisungon, Dauo:rauf­
t=hge; Sche ck- und Spar­
kont~~ollo} Na chprüfung 
dar Zinsen, St iehprob e n, 
B~lodigung des ßchrift­
v01'kehrs , Aufnahmo dor 
Reichs ba nks chocks und 
vrOCh~i 01, J!uhrung der Un­
t orsehriftslmrtoien f ür 
don Soho ckverkohr, i m Be­
darfsfalle Abfert igung dos 
P ').blikums i Maschin3nbuch­
halt ung 0 

tj l Adam, Editha 

')2 Andorson 

:) 4 Babenor 

15 Borg, Wilhe1m 

;J<S Bergor, llithG 

j7 Bögo 

<; 8 Büttner 

11+10% 

11+10 

1I+IO 

11+10 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

15 

10 

11 

8 

12 

6 

14 

15 

+0 
15 

15 

11 

3.127,,02 

2 .410,59 

2 .125 ,11 

j .042,65 

3 ·127,02 

312,70 

273, 64 

291,10 

2·736,37 

2 . 970,63 

3.127,02 

2.910,96 390, ~. 

33.960,81 1.508>5~ 



3. 439 ,72 156,35 76, -

249,60 249 ,60 3·509,21 161,78 80, -
1 

172 ,58 

2. 651,65 132, 58 

2· 736,11 136, 81 76, -

2.125 ,11 106, 26 52, -

3·042,65 152,13 76, -
249,60 249,60 3·626,22 181,31 80, -

2t,.9 ,60 2.985,97 149, 30 76, -

2.970,63 148,53 76, -

3·127,02 156,35 76, -
249,60 499,20 4.049,76 182,99 80 -, 

""---
1.248, _ 998,40 37.715,71 1.836,97 900, -



99 Dethloff 11 13 2· 991,82 

::, ':"")0 Diermann 11 11 2.910, 96 

":,01 Doose 11 15 )01 27, 02 

'r 02 DU8r 11 12 2. 957 , 89 

:'-0.3 EiseIe 11 9 2.37 2)24 

" .1. ]'ockroth 11 11 2 . 910 , 96 , -

,i.'J5 :F'ri tz 11 12 2 . 957,89 

_Ub Ga1enschewski 11 15 2 . 970,63 

:,07 Gerth 11 12 2.957,89 

,08 Gl odnik 11 15 3·1 27,02 

1.09 Go1dscbmidt 11 11 2.91 , 96 

2.10 Gotthard 11 15 2.970,63 

111 Grebenstein 11 10 , 2 ·736,37 

112 Griebe1 11 2 1.82€ 1 94 

113 Hoberg 11 4 1.933 , 49 

114 Klose 11 15 3.127,02 

115 IQünder 11 5 1·997,58 

116 ,Kühl, Faul 11 15 3·1 7,02 

117 Locht 11 15 .3 .127, 02 

118 Loe8 11 4 1.933 ,49 

119 Lorenzen 11 3 1.830,79 

120 Lütjohann 11 5 1· 997,58 

121 Mienkus 11 10 2·736,37 

122 Möller, Rudolf ' 11 6 2 .125 ,11 

123 Nölting 11 3 1.830,79 
) 

.-/ 

650489,48 



249, 60 3 ')~ 1 ' 2 • ,:' '-T , <r 162~O7 80, -

249, 60 249~60 .3 .l+lG , 16 1'70,50 80 ., -

249,60 998, 40 1 7r;r- 02 " .. . / I ) ; . 218, 75 105, -
249.-60 3 ?orj Ll,9 160,.37 76, -f' L.- I ' . 

2" .3'7 2., 24 118;,61 52 , -
~)( : 9 60 499,20 .30659 , '7 6 182;,94 80, -._ r , 

20 957 ,89 14'7,89 76, -
209'70.,6.3 148,5.3 76, ~ 

249:60 249 , 60 .3" ~-5 'l , 09 1?2,85 76, -
24); 60 249,60 .3.626: 22 181 , .31 80 --, 
2s9/6O 499,20 1' t::9 71' .3. 0 ,:} J 0 182,98 80 , -

2.9'1 , 6.3 148,,5.3 76, -
2t .. 9.,60 499,20 .3. <"r85, 17 174,26 76, -

1.820 ,94 91:04 "' .. 8, -

1. 9.3 .3 J 49 96,67 52, -
2Lt9 ,bO t.r99 , 20 .3.875,82 19.3,79 96 , -

10997, 58 99 .,88 52 , -
249,60 249 ,60 .3c626,22 181,.31 80 , -
249~ 6O .3 o y;,6 j 62 118,81 80, -

109.33 , 49 96 ,67 52 , -
lo f3.30, ?9 91,54 52, -

- 1 099'1,58 99,88 52 , -
2<-9, 60 249,60 3·2.35,57 161 78 76, -

2 .. 125,11 106,25 52, -
1. 8.3°//9 91 , 54 52, -

~--

:5 244,80 4.243,2Q 72 .. 977,48 3·598,75 1.'l571 -



124 Pau1, Emi1ie 11 15 2 . 970,6.3 

125 Petorsen, Erarai 11 9 2 • .37 2,24 

126 P1ambeck 11 15 .3.127,02 

127 Rathmann 11 .3 1.8.30,79 

128 Röde1 11 6 2 .125,11 

129 Rudo1ph II 15 .3. 127,02 

1.30 Schrnidt, 1I~8IIX 11 15 .3 . 127 ,02 

1.31 Scho1z 11 7 2 .269, 93 

1.32 Stamer 11 4 1.933,49 

13.3 ~timmors 11 8 2 .410, 59 

134 Wichmann 11 10 2· 736,37 

1.35 Wi11er 11 15 3.127,02 

136 1JJitt 11 12 2 · 957 ,89 

1.37 Wohnrath 11 10 2·7.36,.37 390, -

Gru:QI2e I entsJ2richt 
GruI2~e 111 des städti-
schen Tarifs. 

1.38 Dibbern I 9 1.883,18 

~ 

38.734 ,67 390, --



I ·.i f~ 

2.970 ,63 148,53 76, -
2· 372 ,2f

r 118, 61 52, -

3·127,02 171, 99 76, -
1.830,79 91 , 5 '~ 52 , -

I 

106 , 25 2.125,11 52 , 
249,60 3. 376,62 168, 8.3 76, -

3.127, 02 156,35 76, -
249, 60 2t..9 , 60 2.769,13 138 , 45 76, -

1. 933 , 49 96 , 67 52> -
249,60 249 ,60 2· 909 ,79 1 H- '9 -r:> , 'r 76, -
249,60 249, 60 3. 235 , 57 161,77 76, -
249,60 2 f r9 , 60 3·626 , 22 181 , 31 80, -
249,60 499 , 20 3.706 , 69 l ß5 , 33 80 -, 

. 249,60 3· 375 , 97 149 , 30 76, -

1. 883 ,18 52, -

-----------------------------------------------------------1·7 t~7,20 1. 497,60 1.028, -



z u S D. m m 0 n -

Se i t e 2/3 280247~50 

tl 4/5 55.g0712O 4.,310,22 

" 6/7 32)097;. 13 10374, 75 

" 8/9 41.40l;36 6.210 : 15 
!I 10/ 11 t1rO _ 656/)7 6.098, 37 

" 12/13 39· 704,47 5. 955,6 

" 14/15 37 .019, 06 5.552 ~ 80 

" 16/ 17 33·960,81 1. 508 , 50 

" 18/ 19 650489 , 48 

" 20/21 3tL 7.34) 67 390 , -
--

413 . 117 , 75 31 . 400 , 43 



Ha ushnl t 8 - ICinder- Soll 
1936 

Ar beitge bor antoil f . 
l\".rnnkon-u. Angost . 
Erwe rbs l . Vorsichorung 

ZU1~ge zulage 

2 -

5 
s t G 1 1 u n g 

480 , -
5 

·7 
30494, 40 5 . 740, 80 

A 
1. 747, 20 1 . 747, 20 

;0 
1 .. 996;80 1. 99 6, 80 

2·t.-96 , - 3. 494,40 jO 

1.996)80 998 , 40 

2.246 40 , 1 .996 , 80 --
1.248 - 998 , 40 ) 

--' 
3. 24t,. 80 4 . 243, 20 U ) 
1 '747, 20 1. 497, 60 

"---~O . 2 17 , 60 23 · 193 , 60 

117, -

69 , 352, 62 2 . 804 , 37 

36 . 966 , 28 2 . 128 , 22 

51 . 605 , 11 2. 485, 75 

52.744 , 84 2 . 524 , 81 

48 . 655, 31 2 · 386 , 85 

46 . 815 , 06 2. 230 , 11 

37 . 715, 71 1. 8.36 , 97 

72 . 977, 48 3·598 , 75 

42 · 369, 47 2 . 114, 58 

130 , -

1 . 108 , -

1 . 008 , -

1 .104, -

1. 004, -

900 -, 
1 · 757, -

1 . 028 , -

487 . 929 , .38 22 . 227, 41 10 . 322, -
\ / 

32 .549 , 41 

2 .070 , 62 50 , 59 

490 . 000, - 32. 600 , -
\ / 

522 . 600 , -
========~======= ======= 

Evt 1 . zu ol~artond€ 
Hnushn 1ts~ und IC:in­
der zulngon s owio 
z ur Abr undung 



15 f 

li i 1 f san g c s tel 1 t e 
- .-. - .-.-.-.-.-.-.-. -. - .-.- .-.-.-.-

und 

L G h r 1 i n g 0 
v_ '" - 0) - • _ •• - " - .. - • - • - ~ -



l,fd Q 
N::.' 0 

1. 

2 

N a m e 

J.Jüh~c 

F G~~de:r ock 

4 J!~:c i.chse n 

.5 

6 

? Ex:;se ler 

8 

9 

11 Ollhöft 

12 Queisser 

13 E:chanrd 

14 Soll 

16 ute cht 

h:. ~~.~.~Q1iche Hilfsangest • 

1',7 Franke 

18 Göttsch 

19 Gt.;.h1 

20 Gustke 

21 Kü~l 

22 l.I[öller 

23 'Jlhl:'.:rau 

C.. ;.J3hr1inge 2 . u . 3 .Lehr j . 

24 B~andstätter 

25 Gerhards 

Gruppe 

11+15% 

11+15% 

11 

II 

11 

I 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

Berufs- Grundvcr- Zu1a"e j ahr güt ung t;> 

6 

4 

2 

9 

3 

11 

11 

3 

15 

12 

15 

2 

9 

3 

15 

6 

4 

4 

6 

7 

7 

7 
4 

2,,125.,11 

1 08.30,79 

2 0282 , 02 

2,·910." 96 

3,,127,02 

209 57 ;, 89 

3. 127;02 

1.720,94 

2 ,,564~51 

1.830,79 

30127 ,,02 

1 . 7t::0 ~ 18 

10 740 )18 

1. 912 7 56 

2.012,95 

2,,012,95 

2 0012,95 

l o7 ,d .. O, 18 

938,35 
938 ,35 

52.827,56 

318 , 76 

290 , 01 



h8 " ~ . ';. -).e ::'·-
~i Soll 

: .1 ::-. ('Oe 1936 • - Je...::> 

- - - -

2.443 , 87 

2.223 , 50 

1.720, 94 

11 249,60 3. 063,71 

1.830,79 

2.282 , 02 

3.160, 56 

1.830 ,79 

3 ,, 376;.62 
I ~49.r 60 3·457 ~O9 

3·376,62 

1 0 720, 94 

2,,564, 51 

1.83°, 79 
, 

) ~'9 ,60 3·626 , 22 
I 1'99,20 20873, 91 

1.74O,18 

1·740,18 

1.912, 56 
;'1.!·9,60 2.262 ,55 

2.012,95 

2.012 , 95 
1.740,18 

938 ,35 

'---- 938,35 
49 7,60 56.681,13 

Arb e i tge bol'anteil 
I\:rankenvers, i>.ngest " V e l 'S " Erwerbsl 0 V., 

- - -- - -

122,19 52, --
111,17 52, -

86,04 48 , -

153,18 76, -

91, 53 52, -

114,10 65 , -

158,02 76, -

91, 53 52 , -
168,,83 76, 

172,85 76, -
16s , ß3 7b j -

86, 04 4Q 
ü , ' -

120 )22 52 , -
91,53 52 , --

181,31 80, -

143,69 76, .-

87, - 52, -

87, - 52 , -

95 ,62 52 , -

113,12 52 , -

100,64 52, -
100, 64 52, - ' 

87, - 52 , -

46,91 56, -
46,91 56, -

2.833,90 1.485, 

2" Lehrj . b· 31·3·36 ab 

I' " !t 

1.? .~ 

15. ~ 

1.4·36 3.1. 
tt " 



N a m e Gruppe 

26 Henk 

27 Jönck 
28 Krause 
29 Müller 

30 Ne bendahl 

31 Nier 
-~ ') 
/ '- Nitscho 

33 Potthnst 

34 Rethwisch 

35 Thi esse n 

36 1fJendt 
D.Lehrlingo 1 . u . 2 .. Lehrj . 

37 Dahnko 

38 Grünewald 

]9 Hohl weg 
~·O Muß 

·;·1 St olze 
t~2 st rütz el 
i+ .3 1fTestormnnn 

, t~/ 6 Lehrline;e ab 1 . 4 . 1936 

evtl. zu or wartonde lCinder­
und Ha ushaltszulagon und zur 
Abrundung 

Der Bstrag ist orforderlich 
für, Einstellung von Ersatz­
kr äft en info l go Bourlaubung 
Betriübsangehörigor zur Ab­
l e i st ung militärischer übun­
gen . 

Be-
rufs-
j ahr 
- - -

Grundver-
gütung 

- - - - -
52 . 827 , 56 

9.38 , 35 
938 , 35 
938 , 35 
938 , 35 
938 , 35 
938 , 35 
938 , 35 
938 , 35 
938 , 35 
938 , 35 
938, 35 

670 , 2.6 
670 , 26 
670 , 26 
670 , 26 
670 , 26 
670 , 26 
670 , 26 

1 . 915, 20 

991 , 49 

17 · 544 , 51 

Zulage 

- - - - -
608 ,77 

Ha us halt skj 
zulngo eL 

--------------------------.-------
88 . 292 , 43 608 ,77 1 .747 , 2~ ~ 

=.~-== = ===;:: == :.; =::.: =:.::...:= = ::::.:...:::.::==-=:= : : :::~ ::.: = = =:.:. ::::::...." 



Soll 
1936 

Arbcitgoberant eil 
Krankonver s . Ange s t .Ver s . 
Erwerbsl.V. 

- - - - - - - ~ - - - -
.497,60 56.681,13 

938,35 
938 ,35 
938 , 35 
938 ,35 
938 , 35 
938 , 35 
938 , 35 
938, 35 
938 , 35 
938 , 35 
938 , 35 

670, 26 
670, 26 
670, 26 
670, 26 
670, 26 
670, 26 
670, 26 

1· 915, 20 

17·544 ,51 

) ~~~7,60 92.146,00 

2.833, 90 
46, 91 
46, 91 
46, 91 
46 , 91 
46, 91 
46 , 91 
46,91 
46 , 91 
46 , 91 
46 , 91 
46,91 

33, 51 
33, 51 
33 , 51 
33 , 51 
33 , 51 
33 , 51 
33 , 51 
95,76 

1.649 ,19 

5·351.00 ... ...... ,::::.--, --~=~========~= 

92.146, 
7.854, -

100.000, -

1.485, -

56, - 2.L. b . 31. 3.36 3.L. ab 1. 4. 36 
56 , - « " 

56, 
56 , 
56, -
56 , -
56, -
56 , -
56 , -
56, -
56 , 

" 
" 
" 
" 
., 

" 
" 
If 

" 
" 
" 
" 
" 

" 
" 

42 , - 1.1. b.31. 3. 36 2.L. ab 1. 4. 36 
42 -, 
42 , -
42 , -
42 , -
42 , -
42 -, 

108, -

2·503, -

" " 
" " 
" " 
" " 

" 

J 

15 ~ 





~lago zu Rapitol I/~itel 6, 7 und 9. 15:; 

Die Kielor Spar- und Luihkasso, Sttidtischo SpnrkasBo zu Kiel , 
hat ab 1. Januar 1934 die Zahlung der Huhcgohii.lto:r.· und Hinterblio­
bcnonbozügo selbst übornommon . Die Kasse hat , entsprechond do:l.~ boi 
dor Stadt gotrofftmen }Wgolung , clon Boitro.gssntz zur Spoisung dus 
g~schaffenon Ponsionofonds nuf 23 , 2 % fostgosotzt. 

1.2..22. Go hü 1 tor fÜl~ 13 e amt 0 

Vorgütungon für Dn.uoro.ngostollto 
Vorgütungen für TarifangcGtollte 
Vorgütungen für Lohrlingo 

Davon 17,28 % ftir Ruhogohälter ::: 
" 5 , 92 % 11 Hint s rbl.Bozügo::: 

Die Istausgabo für zu znhlundc 

108.106,-

37·036,-

109.000, - rJ~ 

8·765, - " 
490.000, - " 
l7.ß48, - 11 

n ) Ruhcgohiil t er für 1936 wird botre.gun = .31.750, - 'lid 

b) Hintorb1iebonunbozügo für 1936 wird botragon::: 13.150, " 

44.900, - 1!~ . 
=.:=:..:::'=:::.= = :==.;:'=::=== 

Ausgabon nuf f}rund dos Gesotzes zur Wioderherstullung des Borufs­
boomtontums 

1 Boo.rator \ 12 x 127,86 9Jd = 1. 5.3 5 , - 1i~. 



~'1..g0 . zu Kapitel I/Titel 12. 

12 0. ~l"So.tZ b[~rer Auslagen und sonstige Ent­
~chädigungen a us Anlo.ß von Grundstücks­
Q~sice.tiguq..g_en . 
- Gen8hmigt für 1934 durch Ergänzung des 
Vorstn ndsbeschlusses vom 10.11.33 rum 

23, II1·34 -

12 b '!l~~J?~koste~ 
Zu Zwecken der Be- und Umbe s etzung von 
l'Je'benstellen 

- vorsorglich einge stellt -

12 c 9traße.~b8,hn- und Dampferbenutzung. 

12 d f.~r a.f'tw 3g e nb 6:1. ut z ung . 
Ent schädig ung fUr Dienstfahrten, die mit 
dem Iü'nftw o.gen des leitenden Direktors 
ausge führt werden. - Genehmigt durch 
Vorstandsbeschluß vom 27.11 34 und 
26.11I. 1935 -

12 e p'ienstkleidu~ 
- Anzüge für ICrnftw c .. genführer und Boten 
sowie erforderliche Reparaturen -

12 f Zuschuß für dj.e Krankenkasse der Beamten ' 
~nd'- l~Qgestellten der Stadt lCiel. 
- E!'ltspreche nd dem Zuschuß der Stadt Kiel 
an die ICrankenkasse errechnet -

12 g U h 1, _~!G'.r~~~_~~~eilung einscül. Unterrichts-
ma.terial, Schulge ld für Kursusteilnehmer 
s ow ie Ermöglichung des Besuchs der Verwal­
t ungsakad.6mie Nordraark dUI'ch minderbe-
mL: telte Beamte und Angestellte zur För­
derung der nat ionalpolitischen Schulung. 

12 h Gebühr fü~ InanspruchnahMe der Mitarbeit 
d~?_städt~_Mnschinenamts. 

1936 1935 

1.000, - 1.000, -

600 -, 600 -, 

500, - 600 -, 

3·600, - 100, -

400, - 400, -

500, - 500, -

3·000, - 2.000, -

800, - 800, -

10.400, - 6.000, -
_________ w _ __ . _-_ _ - _ _ ~ _____ _ _______ _ 

------------------------------



-+ 
Bei}.ag~3 2 37·316, 

. '. 
530, -

4. !§ft pf.:~L}.:.C:-J:.~1!.9.2~f2.i C[10 2:'1.?-l?~ 
Pauscha lsLJ~r1e VOr1 0 oB > ~L (Synd. ) 
aufgegeben 

5. ~nd-=-.~~~t G9b~u~estGuüJ:'n_ 

6 • .§Qnstigc Abgaben und Lasten 

Beilago 

Beilage 

510" 

t r 28 . 806 , 

5 8.256, 

83·00), 

~eterträgnisse nach den 
1o:tent zendamm 28/.30 

z. Zt. f ·· ,stgosetzten Mieten: 

7 0630,68 
.1iugustonstr 0 59 
Hol~ena uGr Str. 132 
Schön ar gor St r. 161 
Sophicnblatt 21 

l(ana I s tr" 37 
S~hö ~bGrgc r Str . 3 
Hol stcnstr . 26 
Wört hstr . 1 
I)rinz·-Hoinr. Str" 80 
Ir..'JITlolrc.a nnstr. 2 

4·380" -
2 90· ? 24 " I , 

2 ,151 , -

6· 986 , 40 
[3,, 520, -

.30427;.20 
17 . 400, -

10 ,, 155>,.36 

50.! -
1 ,, 310 .. -

=======~==~======~ 

-

-

-

-

1935 

7·585 , -

510 , -

530, -

22 v894, -

6.635, -

55· 128, -



_B e:L l aZG NT J_ 
z n r:apitel 1I/l 

Mieträume 

Nebenstelle 111 

Möllingstr . 28 

Nebenstelle IX 
Prinz-Heinr.Str·90 

Nebenstelle X 

Hambg: eh. 38 

B9gr;_U.:..r':'i.:mg der Mietausgaben fü:!.~ die in .cneträumcn untergebrachten 

Ncbenstel1 3D. deI' Kieler S:par- und Leib..kasse, Städtische Spurkasse zu Kiel .. 

1936 1935 mehr wenigo:..~ 

3·600, - 3·600, -

1.440 , - 1.440, -

7·585, - 7·585, -
=======================================~=~====~~===~=~=~====2==~ 



Beilage Ny , 2 - --- -_ .. _~_.- --- ~ . - --.-

:::: 2J:._ ~\§P~ ~~1-._ I I!J_ 
ÜJ 

Zusallllilonst ellung der Untel~hal tungskost en der HaulJt stelle und der 

lJeb e nste l len sowie der sonst igen Eigenhäus e:r der lCi eler Gpar- und Leihkasse , 

Städt ische Sparkasse zu ICiel , nach den Anschlägen d.e s Ba uants und des 8tadtgartenamts., 1"4 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Kostenanschlag de s 

Bauamts u. S~adtgartenants 
Maschinen~ 

amts 

Einmalige 
Ausgaben Insgesamt 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Ha u:pt st elle 3·900, 237, 3. 290 , 7. 427, 
Nebenstelle 1 1·750, 46, - 7. 400 , - 9 .196, 
Nebens telle 2 765, 100, - 385, - 1.250, 

Nebenstelle 3 100, - 100, 

Nebenstelle 4 1·300, 830, 2.130, 
Nebenstelle 5 570, 11·703, 12.273, -
Nebenstelle 6 1·544, - 41 , 150, 1·735, 
Nebenstelle 7 100, 100, 
Nebenstelle 8 1.403, - 312 , - 1·715, 
Nebenstelle 9 100, 100, 
Nebenstelle 10 100, - 100, 
Wörthstr. 1 500, - 500, 
Holstenstr. 26 690, 690, 

12.822, - 424, - 24.070 , - 37h316, 
===================~-=-==~===========================~=====~~========~=== 



l=tizJ /:':" 
.dblJetrag 

6JeRenftinOe Oer ~er4n;dJI4ß .. nß 
im 

lenbe 

9?r. 
~r-____ ~ ________________________ . ____________ ~~M~.~II~P~f.~~M~'~JI I~P~f.1 

3 

4 

5 

Ubutrog: 

Vo rans chlag 1936 
- -------------

für di2_ Eigeu-gebäude, Anlag en und Miet­
räume dAr ~\i e~~I 3'p'_E\~-=-und Leihkasse , 

St ä(i;_~i~cI].8 Sparkasse zu Kiel. 

A. Ha uptsteIle: 
Lorentzendamm 28/30 
Erbaut: 1908 - 1910. 

Feuerversicherungssumme: 518.030,- Mk. 

I. Laufende Ausgaben: 
===============~===== 

1. Hau ptgebäude: 

?tr allgeme ine bauliche Unterhaltung des 
Gebäudes} rd. 0,5% der Versiche rungssumme 

Für allgemeine bauliche Unterhaltung der 
Einfriedigungen, Pflasterungen, Be- und Ent~ 
wässerungs-} sowie Gartenanlagen 

Für allgemeine bauliche Unterhal tung der 
Heizungs. ~ und LUftungsanlagen durch das 
Mas chinen am\; der Stadt Kiel. 

FUr allge.me i ne baulicho Unterhaltung der 
Beleuch tl111gS- un d Klingelanlagen durch da s 
Masch~ncnamt der Stadt Kiel 

~Ne~_En ~bäude: 

Für allgemeine bauliche Unterhaltung des 
BaubUro-Gebäudes 

Zusammen RM: 

3" ilbertragen: 

I , 

z s 

z s 

z s 

z s. 

uß. 11~0 -
-+---f--+r-+-ll-+-+-+-+--+-++- .f- I-

I 



, 

«Ielb,betrag 

im 
(ßeRtttftiittDe Det" _t;2e~RbldJlRßltnR 

[enbe lä!F gon3en 

-~_r.~----7--------------------------------------~M_'~" _Plf· TtIlMt·TTT'11 
Ubrrtrog: 

Ir. Einmalige Ausgab m . 

6 

7 7 

8 

9 , -

10 ~ 

1 1 -

I 
12 -

Stück Pa t entrolles, 2,20/) ) 70 m, mit Füh­
rung sschi enen zum Abschluß des Kassenraum­
fens t ers im Haupt geschoß - a uch Verdunkelun g' 
be i Luftschutz a l arm ", - li rfern und einbau en 

f,.d. Stück; 

Stück desgI . ) , 00/ ) ,75 ~. sonst wi e vor 

f.d.St üc k : 

-, 
Für Abschlagon des losen Außenput zes an der 
Hoffront und Ne uvorput zen (rd. 500 qm) 
e in schl .. Ger lj. s tst ellü-tng rd. 

Zusa mmen RM! 

B. Nebenst ~3 lre 1. 
Kiel - Gaarden, 
August enstraß e No . 59 

" . 
Erbaut : 1928 

, , 

Feu erversicherung ssurnme: 11 ? 400,- Mk . 

I. ' Laufende Ausgaben : 

Für allgeme ine bauliche Unt erhaltung des 
qebäudes rd. 0,5%' der Versi~erungssumme 

F ~r allgemeine bauliche Unterhaltung der 
Einfri edigun ge n) Pflasterung~~, Be- und , 
wäs serungs-, sowi e G~rtenanlagen 

Für allgeme in e ba uliche Unt erhaltung der 
Heizungs- und Lü ftung sanlagen durch das 
Maschinenamt der Stad t Ki e l .. 

Für allgemeine bauliche Unterhaltung der 

'. 

Ent 

Beleuchtungs- und Klingel anlagen durch das 
Maschin enamt der Stadt Kiel 

311 übertragen: 

DO 

.. 

'1 

Zl s. 

zt: ß· 

~u s . 

~u ß· 

1-- I Jeo 

5fJ 

2 )( , , 

,l( ; 
1" '~ 



enhe (iJegeltftiiuOe Oet" {;erau'd)laguug 
einaell1tn 

im 

ganatn 

9lr. .- 3 _. M 11 Pf M 11 Pf 
~~----~-----------------------~-----------------~-,-,' ~~'~,-,'~~~'I 

I r 

Ubertrag: 

Für allgeneine bauliche Unterhaltung der 
Kläranl:J.ge ) sowj.e biologische Untersuchungen 

ca. 
4 600, - qm Fl 'i eben der Ke1 l e r-:-V8.n.de und. KelJ.e rdecke 

5 

7 

zwe imal gut c18ckeITIld. mit Kalkmilch streichen 
f.d.qm: 

- Streichen der Decke und Tape zieren der Wände 
im Eßzimmer der Wohnung Blnnck rd. 

ca. 50, qm Grätrungs der Ba lkone im 3. Obe rgeschpß 
mi t Karbolineum streichEIl f. d. qm: j# 

1 BC , ~ 

(D ~ 0 1 ~() I-

b( ) 

C, 0 

- Für gründliches Überholen der undichten Fen-

s ter in s ämtlichen Wohnungen -r~+'U-T-r;-~fB~~15~1 1'4~~j 

12 

14 

2 

4 

4 

10 

Zusammen RM: 

11. Einmalige Ausgaben: 

Herstellen undaNinbauen von Winterfenstern 
für die Fenster ier Straßen- und den Giebel­
s e iten für sämtliche Wohnungen 

StUck Fenster 2,15/1,53 m groß f. d. Stück: 

u " 
" 
" " 

11 f.d. " 1 } 40/1 } 53 m 

1,40/1 ,53 

3,45/1,53 

m . " ., f . d I " 

illl t Balkontur 
m fI f.d." 

Stück Patentrollos, 1,70/2,45 m mit Führungs­
schienon, zum Abschluß der Fenster im Kas­
·senraum, - auch Verdunkelung bei Luftschutz-
&~arm - liefern und e inbauen f.d.Stück: 

[Stück Patentrollos, 1,92/2, 45, sonst wie vor 
. r.d.Stück: 

Für Umbau des He izkellers, gemäß besonderem ' 
Kosten an schlag 

ZusarnnpniibitBMgtn: 

1 7~, -
5C) -

5C) -

12 , -

3(, -

1.~ 0 

~()O, . 

~()C ) 

1 ()e ) 

~ )( ) 

100, 

, 

, 

L , 



fell be lii l3e 

9lr. 

25 ' -

26 

27 

28 

29 

° 

1 6 

2 2 

C. Nebenstelle 2. 

.' ", 

Hol ten,auerstraße 1-.32, 
Umgebaut: 1928 und 1934 

Ubr rtro {) : 

FeuerversIDcherungssumme: 63.000,- Mk. 

r. Laufende Ausgaben: 

Für allgeme in e b aul i c he Un t er ha 1 tung de s 
Gebäudes, rd. 0,5% der Versicherungssumme 

Für allgemeine bauliche Unterhaltung der 
Einfriedigungen, Pflasterungen, Be- und 
Entwässerungs-, sowie Gartenanlagen 

FUr allgemeine bau li,che Unterhaltung der 
Heizungs- und LÜftungsanlagen durch das 
Maschinenamt der Stadt Kiel 

Für allgemeine ba uliche Unterhaltung der 
Beleuc'htungs- und IG.ingelanlag:en durch das 
Maschinenamt der Stadt Kiel 

Fii r Unterhaltung der Öfen und Herde in den 
Wohnungen 

Zusammen RM: 

11. Einmalige Ausgaben: 

Für Anscha.ffung eines Gartenschlauches 3/4" 
von 25 m Länge, ~it Strahlrohr und Anschluß­
verschraubung 

Stück Patentrolles, 1,80/3,15 m, mit Füh­
rungsschienen, zum Abschluß der Fenster 
des Kassenraumes - auch Verdunkelung bei 
Luftschutzalarm - liefern und einbauen 

" f.d.Stück: 

Stück desgl., 1, .30/1 ,85 m, so~stf~~~ sfBck 

311 übertragen: 
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tldbbetrag e 
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M. Pf. 
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----~ 

~QII. ~orbtr. 

'"'be 'öße 

~ ~ 

33 2 

4 4 

5 

I 

... 

.- 5 -, 

Ubutrag: 

Stück desgI .] 1,00/1,85 m, sonst wie vor 

f.d.Stück: 

Stück desgI. 1,55/1,95 m, sonst wie vor 

f.d.Stüpk: 

D. Nebenst elle 3 
MÖllingstraße 28 

Gemietete Geschäftsräume: 

1. Laufende 1msgate 'n: 

Zusammen RM: 

Für allg eme ine bauliche Unterhaltung der 
gemietet en Räume 

l.L. Einmalige Ausgaben :, 
Keine. 

E. Nebem teIle 4. 
Kiel :- Ellerbek 
SCll önbergerstraße 161 
Erbaut: 1904 

FeuerversichErungssumme: 70.070,- Mk. 

I. Lauf ende Ausgaben: -- --_. 
, 

Für allgemein e b a' ll i r~he Unterhaltung des 
Gebäudes r d . OJ5% der Versicherungssumme 

, 

Für allgemein e bauliche Un terh altung '~der 

Einfriedigungen, sowie Be- und Entwässerungs-

. 

' . ,) I 

....... J,.., 

.dbbetrag .j ~ f: .. 
im 

ganaen 

M, 11 Pt. M. 11 Pf. 

P8 2" ..... 

1, , , ° 2~ -
H 5, - 7p -

... 8) -

. 

·z ~s 1 pe , 

.-

-' 

I' 

zt s ~ ' 5, 

anI agen . ~u s 'i 5 . 

IFür allgemeine bauliche Unte,rh~ltung der 
Heizung s- und Lüftungsanlagen durch das 
lMaschinanarpt der Stadt Kiel ~us. ; 0 -

au übrrtragen: ~~j j . 

., 
, I 

1,1 
"'i 

• 

, 

i 
-t 
~ 
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fenDe 

91r. 

ca. 

" 6SegeuftiiutJe Oer (;eranidlfaouuo· ': . 

UOlrtr c.g: 
Fü r allg e",ne ino bauliche Un t er-haltung der 
B eleuchtu~g s~ ~nd Klingelanlagen durch da s 

Maschinenamt der Stadt Kiel 

o 135,- qm äußere Fenster- und Türflächen der Stra-

1 
ca , 

150,-

ca . 

ßenfront reinigen und zweimal mit Standöl-
farbe streichen f .d.qm: 

qm Putzfl ich0n zwischen der B().c kst e inver­
blendung an de:c Straßenfront reinigen und 
zweimal mi t Standölfarbe st re ichen 

f. d. qm: 

2 360,- qm Le iterger üst f ür vorstehende Malerarbei-

ca. 
3 ~ 40,-

4 

t en aufst el len und vorhalten f.d.qm: 

qm Fensterinnenflächen des Kassenraumes) 
sämtlicher W~hnungen und Bodenkammern zwei­
mal mit Ölfa rbe stre ichen und;; inmal läckie-
r en f.d .qm: 

' .. ~. ', .. 

tldbbdrag 

im 

gan3ctl 

. M . 11 Pf. M. 

:u 

~o 

11 ~ C: , 

( ~O 

~o 

J . 

I P . 

" ~ 

Streichen der Decke und des gandfrieses im 
Sitzungszimmer mit Le imf arb e z )ls ~ t-; 

-+--+--+--++--+-+-1--+---+-+
1 

'...,...... ~ ( 

3 

Zusammen RM: 

11. Einmalige Ausgaben: 

Stück Balkonbrüstung en massiv ausbauen) 
einschI. Beseitigen der vorha.ndenen m/"'lrschen 

. Holzbrüstung en . Die neUErl Brüstungen sind 
mittels Le ichtst e inen)mit Eisoneinlagen 
auf zuführen f .d.Stück: 

~6 c~.121i- lfdm schadJfiafte Holz 'J l ahke auf dem 'Hofe 
abbrechm und Ersetzen derselben durch eine , . 
zwischen I-Träger~Pfeilern aufgeführte) 
hochkant Stein starke Mauer, einschl. Fun..,.. 
dament f. d.lfdm: 

311 übertragen: 
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~au • '!3orbtr. 

fenbe 

I 

I 

'I 

I 8 

. 9 

5 

- ' 

(ßegeuftiiuDt Oer ~erClu'dlt4ß"Uß 
- 7' ~ , 

Ubrrtrag: 

Stück Patentroll os mit ~ihrungsschienen, 

zum Abschluß der Fenster des Kassenraumes, 
~erschiedener Größen, - a uch Verdunkelung 
bei Luft schutza l arm - passend liefern und 
einbauen 

ZusarrrrJen RM: 

F. Neben~t elle 5. 
So?hienblatt Nr. 21 

Erbaut: 1927 

Feuerversicherung ssumme : 63.340,- Mk . 

I. Laufende Ausgaben: 

Für allgemeine bauliche Unterhaltung des 

" J } 

.) -' 

.dbhehag ... 1;: :-; 
im 

einaelnen ganatlt 

M. 11 Pt. M. 11 Pf. 

tOP -

,. , 

z~~. 23 P I-
-t--+--1e--tt--t---+-,-+-+-++-l+--l-

830 f- I\ 

, I, 

Gebäudes rd. 0,5% der Versicherungssumme z~~. 3~( ; 

Für allg emeine bauliche Unterhaltung der 
Pflast erung en, sowie Be- und En tw:~. sserun~s-

anlagen 

Für allgemeine bru liehe Unte rhaltung der 
Heizungs- und Lüftungsanlagen durch das 
Maschinenamt der Stadt Kiel 

FUr allgemeine bauliche Unt erhaltung der 
Beleuchtungs- und Klingelanlagen durch das 
Maschinenamt der Stadt Kiel 

Zusammen RM: 

11. Einmalige Ausgabe n: 

I Lieferung und Einbau eines Gasherdes für 
die Wohnung Dr. Ruser. Der vorhandene Krh­
lenherd ist abzubrechen. 

, 

Für Umbauarb'~i ten zwecks Schaffung eine s 
neuen 
größeren Aktenraumes, gemäß besonderen 

311 fibtrtragen: 
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z~s. 
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fenbe lä~e 

91r. 

54 
; 

1, 

, , 
- : 

55 i 12 

57 

58 

59 

ca. 
60 1.30,-

t ( i 

I 

(ßegeuftiiul)e Der ~erCluidJlClß1tIlR 
- 8 -

üb( rtrog : . 
Kostenanschlag 

Stück Patentrollo, 1,35/2,60 ill , mit Führungs­
s chienen, liefern und einba.uen - Verdunke­
lung, be i Luftschutzalarm -

Stück Patcntrvll~s, 1,00/2,50 m, sonst wie 
vor f.d.Stück: 

Zusammen RM. 

G. Nere nst e lle 6. 
Kiel-Holtenau, Kanalstraße .37 
Erbaut: 1926 -

Feuerversicherungssumme: 111.590,- Mk. 

I. Laufende Ausgaben: 

Für allg eme'ine bauliche Unterhaltung des 
Gebäudes, rd. 0, 5% der Versicherungssumme 

Für allgemeine bauliche Unterhaltung der 
Einfriedigungen, Pflasterungen, Be- und 
Entwässerungs-, sowie der biologischen Klär­
anla.ge 

Für allgemeine bauliche Unterhaltung der 
Heizungs- und Lüftungsanlagen dur~h das 
Maschinenamt der Stadt Kiel 

Für allgemeine bruliche Unterhaltung der 
Bele~htungs- und Klimgelanlagen duroh das 
Maschinenamt der Stadt Kiel 

qm äußere Putzflä chen der Straßenfront des 
Erdgeschossp.s r einigen un d zweimal mit Stanc-
ölfarbe streichen , I f. d. qm: 

Clelbbetrag 

im 

ci 113c 111 1'11 gOll31'11 . ! 

M. 11 Pf. M. 11 pf 

~ 7(,1· 
1. ~C I( , 

'. , 

, ": .3; .; 
c: 

I, 

7 5 P D1 Ic} ~ I 

1 • vc .3, I ' ~ 
f-

Z .ls. 

. zu 3 . 

61 pa. 40, - qm äuß ere Fl1:i.chen der Fenster und Türen 
des Erdgeschosses an der Straßenfrent I ~---;--i+---:--I--:----,-~----r;'" !I 

1· 11k 311 übertragen: 
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• ~orhH~ 

I 62 
'-

I 

63- ca. 
35,-

r 

1 

J 

6 

~ .. 

6JCRtllltiiuOe Oet' (;et·Clu,dJIClguug 
-- 9 --

übertrog : 

reimigen und zwe imal mi t Standölfar be strei-
chen f.d.qm: 

~lr NeuvergJlden der Firmenbezei~hnung über 
dem Gurtgesims des Erdge schossen 

55 Buchstaben a 

Ifdm Gesims über dem Erdgeschoß mit Zink­
blech Nr.13 abdecken, einschI. eines dreima­
ligen Anstrichs mit Ölfarbe und Abbrechen 
der vorhand enen Pfannenab deckunG 

f.d.lf~: . 

im 

M_ 11 Pf. 

I 
I Zusammen RM: ..:.. -t--it---

11. Einmalige Ausgaben: 

Stück Pa tentrollo, 1,30/1,85 'm, mit Füh­
rungsschienen liefern und einba~en - Verdun- . 
kelung bei Luftschutzala rm -7 . f.d.Stück: 1~, -

Stüc k Patentrolles, 1,55/2,10 m, sonst wie . 
vor . . f.d.Stück: 

Zusammen -Rll!: 

H~ Nebenstelle 7. 
Kiel-?ries, Fritz Reuter-Straße 
Gemietete Geschäftsräume . . 

1. Laufende Ausgab en: 

Für allgemeine bauliche Unterhaltung der 
g emlet.eten Räume 

11. Einmalige Ausgab en: 
1 

Keine. 

511 übertrugen: 
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ienbe jäBe 

91r. 

67 

68 

6)egeuftäuDe Del' t;erauidltaßltltR 
- 10 _. 

J. Nebem t eIle 8. 
Kiel-Wellingdorf 
Schönbergerstraße Nr. 3 
Erbaut: 1927. 

Feuerve rsicherungssumme: 91.820, - Mk. 

I. Laufende Ausgaben: 

Ubrrtrog: 

Für allgemeine bauliche Unterhaltung des 
Gebäudes, rd. 0,5% der Versicherung ssumme 

Für allgemeine. bauliche Unterhaltung der 
Einfriedigungen, Pflasterungen, sowie Be-
und Entwässerungsanlagen und der biologischep 

Olelbbdrag 

im 

M. ". Pt. 

7 

u ~tO} " 

Kläranlage u . 

69 

70 

Für allgemeine bauliche Unterhaltung der 
Heizungs- und Lüftungsanlagen durch das 
Maschinenamt der Stadt Kiel 

Für allgemeine bauliche Unterhaltung der Be­
leuchtungs- und Klingelanlagen durch das 
Maschinenamt der Stadt Kiel 

71 ca.22, lfdm Tre9genhandlauf neu auf90lieren 
f.d. lfdm: 

ca.. 
72 350,- qm Fensterinnenflächen sämtlicher Wohnungen, 

73 1 

I 
74 

des Kassenraumes und der Dachkammern, ein­
schließI. des Treppenhauses, zweimal mit 
Ölfarbe §treichen und einmal la ckierm 

f.d.qm: 

Dachkammer der Wohnung Haarmann - Decke 
streichen und Wände tanezieren 

qm T' iren der Diele - Wohnung Bracker - e in­

seitig nach der Diele zu - auskitten, zweim~l 

mit Ölfarbe streichen und laCk~er8n 
f.d.qm: 

u . 

~u 

1 2P 

1 2) 

1 2b 

p, 

~Ic , ' 

}c} I 
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.dbhetrag 1 ': T 
im 

lenhe 

75 

--____ ~ ________________________________________ ~-M7·~I I ~P-f.~~M~.~I~IP~f·1 

1 1 

4 ' 

Ubrrtrog: 
11. Binm~lige Ausgaben: 

Stü ck Pa t entrollos, 1, 20/ 2 , 65 m, mit Füh­
rungsschien en, li efern und anb ri~gen - Ver-
dunkelung bei Luftgefahr - f .d.Stück : 

Stück desg l. 1,40/ 2,65 ~ , sonst wie vor . 
f .d.Stück : 

K. Neb cms tell e 9. 
Ki e l-Wik, Brin z He inrichstr. 
Gemi~tet@ Geschäftsräume. 

I. Lu~fende Ausgaben: 

Zusammen: 

Für a llg emein e baul iche Unterhaltung der 

gemie t -t en Räume 

11. Einmalige Ausgaben : 
Keine. 

L. Nebenstelle 10. 
------------~------

Hamburge r Chaussee 
Gemi ete t e Geschäftsräume . 

I. Laufende Ausgaben: 

Für allgemeine bauliche Tin terhal tung der 

gemie t e t en Räume . 

11. Einma lige Ausgaben: 

Kein e . 

311 iibertragen: 
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fJdbbdrog 

im 
Itl 

gall3ert 

M. 11 Pf. M. I~~ 
--~------~------------------------------------------~~~~~~~~~ I 

A. 
B. 

O· 
D · 
L 

F. 
G. 
H. 
J. 
IC. 
L. 

, . 

Ubr rtrcg : 

z us a m m o n s t e llu. n g 
--~~-----------------------------_ .. _- -----------------------. . 

Hauptstelle: . · .. · .. . . .. · 
N,ebenstelle ' 1: · . -
Neb en.stelle 2: . . . . . . . . 
Nebenstelle 3: .. 
Neb~ptelle 4: · . . . .. 

" 

Nebenstelle 5 ; 
Nebenstelle 6: ' · . .. 
Ne b en s tell e 7: · . · .' 
Nebenstelle 8 : · . .. 
Ne b en, s tell e 9: · . . , · ~ . . · . 
Nebenstelle 10: . . .. . . . . . · . .. 

1 ~ ~ s a t 3 ID 
- - - - -- - .- - ._.--

11: u Pe de: ß' n ns.l i ~ 

; 9c 
1 r? ~ 

; 

.. 71 

1 
]3 
5' 
5 
1 
4 

1 
1 

0 oD 
0 0 

5 oD 
0 pD 

° oD 

° o D 
4 op 
0 op 

3 op 
o,c P 

)0 J C 0 

3 bClc , b 

7 ~CO} )( 

BEiS ,bI 

1-

ßJc J pO 
, 17 f pd 

~..J ' 1/ J 

P, ( ,p~ 

Insgesamt: 1 6 ~2) C 0 

--- = =F= F= 

Aufgest~llt: 

Kieler S~a~- und Le.ihkasse, 
Baubü ro 
M 0 s e r 

Kiel) den 4. Se:)tember 1935· 

~\1 übertragen: 

, 



.db"~trag ~ ;2 .~ 
im 

~~, 
-- M. 11 Pf. M. 11 Pf. 

o 

o 

o 

I--------~------------------------------------------------ - ~~-+~-+~~·~~~-I 

I I 

ca. 50, 

Ubcrtrog: 
K08 t8 nun schlag 

für de n Jubo.u des Hei zke ller s im Gebäude 

Augu s t 3nstraße Nr . 59 • \ f ,... ' 

Titel h. Eru- und IViaLlTeraroei ten : 

cbm Boderl ; entspreche nd de m E'ort s chre i t en 

~;rb~:b;~tc~:8:~~::t~:u:z:~;:::: :~:da~:~_ - I 
fah~eri " Der zur Hinte rfUllung erford erliche 

Boden , ca. 20 bt s 25 com, i st bis zur Ver­
wendung im Keller z lagern.- Nach Fertig-

t t ~' ~l..l . • 

stellung der Fundamente und Ke llermauern 
sind d j_e se zu hinterfüllen und fe s tzustampfer . 

I 

f . d . cbm: 

2 Pa. 8 , - cbm Mauerw er k der Sc heidewände abbrechen, 

einschl. Abstemmen der lT orstehenden Funda-

menteo ckel , die St e ine abputzen und zur Wie-
, , 

, dervel'wen'dung la gern, den j c hut tabfahren 

~ I f . d . cbm: 

. Oa . 20 , qm Betonfu0boden , ca. 1B-1 5 cm stark, auf­

stemnen und den Schutt abfahre n 

<1-

. 

5 

f .d.qm: 

C6 .1 2 , - cbm aufgehe ndes Mauerwer k mit Hi ntermauer-

08 ·5,-

steinen i n v erl~ngertem Zement mört el und im 

Verbande mit de m vorhandenen ~auerwerk, un­

ter Verwendung der beim Abbruch gewonnenen 

Steine , herste l len, in fer tiger Arbeit 

f .d. cbm: 

obm MaU.erwdr k zum Unte r fangen der v orhande­

nen MElllern in v erlänger t em Zementmörte l her­

ste llen, sünst desgI. wie vor 
f . d . cbm: 

3U übertragen: 

8 5J 4P~ ,-
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Icnbl': [ötr 

91r. 

ca . 
6 30 ,-

7 

I 
1 

ca. 
40,-

ca . 
20 , -

- 2 -

Ub rtrrg: 

qm Zel.l1ent-Is olierput z mi t Bieberzusatz und 
. . 

zweimalig em Te eranstrich} a n den Unterfan-

gung srtlaue rn un d den n eue~l } mj.t de[..1 Brdreich 

in Ver J indur~ß ste~~~~~p. ~fI~~ e~ /, .. ~~:r; ~~e l1en 

' ", .... f. c1 . qm: 

put ze 

. . f . d . qL~. : . ~ 

qm Beton f u ßb oden, besteh end aus 10 cm Sand­

bettung , 10 'cm sta rker Bet on s chicht 1 :4 : 5 
und ein em 1,.5 c'm st~rken, g eg l iitteten und 

tai t Ge n ale ve rsehenew Estri ch, mit An schlu 

an den vorhandenen Betonfußbo J en herstellen. 

Alles in f ertiger Arbeit f . d .qm: 

Li e ~ern und '"Siilbr irig en von 2 Trägern I NI' 2 

1. = 3) 27: rri; üb er der im Heizkeller einzu­

brechenden Ma ueröffnung . Die Träg e r sind zU: 

entrc st8n } mit einem !~ le illlennigeanstrich zu 

verseh en'} JJi i t Stehbol zen zu 'verr inden ; "glut 

(ßdbbetrClß 

M. I; Pf. 

" 2 ) 

1 30 

·1 

I: dU 
I 
I, 

im 

tlt 
gOlljl'Jl 

M, 11 pl 9! '- .2 ~ !;~ 
! 

I il 

'I I 
I 

I r 
I 

sicher zu umma uern und zu ve r put zen. 

In ferti ger Ar beit : 

~, ( . . ' . 

I " 

11 c a . 5, qm waagerechte Isolierung au s Cori?ac t) zwe 

" I 

Schich ten übe r ' Kelier:Dußböden) : in verschied. . ~ . '. 

nen Wand s t dr~~n sa~b~r- z~ ' verlegert; , Si~ Stö 

sind mit 1Qcm ,Gberdeckung zu übe rkleben. 

f.d.qm : 

" j .. f 311 übertra ge n: 

I e .... 

2 - 10 , 
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" räBe 

= -
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- 3 -

OJdblJrtrog 

im 

. ,. '; f ":'J 

f 9lr 
K:-. M. 11 Pf, M." Pf. 

-----..--":----------------------------------,----------- - ~~~~~~-~~~~I 

1 b 1 

1 ~ 1 

4 

1 

1 b 

H ,-

Ub, rtrog: 
Stück vorhandenen Lichtschacht im Giebel . 
abbrechen und den Schutt abfahren 

I .. ."' l r. "\ ," , I { 

Stück Lichtschacht 0,80/1,00 m, 1 Stein str~. 
mi t äußerem Isolierl'ut'z ' #i"t Teer~~strich J 
und innerer Verfugung, mit ietonfußboden 1 

1 :4:5, 8 cm stark, mit Gefälle und Sicker­

rohr} mit einer C?bE(~·en ~(~l~s,cr~ic:qt ~.b,~,ec:~g 
aus schwedischen Klinkern, auf einem in den 
Mauerwerk verankerten KragträgergerUst, be-

~ Stüc~ " 
stehend- aus 1:1 NP 8. Uber der Kellerfensterr-
öffnung sind 3 Übertagst!äger I NP 8 einzu-

.:: ) I • . .• l.'. 

bringen und mit Stehbolzen zu verbinden, zu 
ummauern und zu verput zen. Alle Träger sind 
mit Zementbrei zu streichen 

: '.:'1.: . ') • 
In fertiger Arbeit: 

Stück vorhandene Türen in ! Stein starken 
Wänden umsetzen f.d.Stück: 

Für Klempner, Installations- und Schlosser­
arbeiten, sowie Umlegen der LiChtanlage: 

stück hölzernes Lichtschachtfenster, ca. 
0,95/0,95 m, anfertigen und sachgemäß ein- .. 
bauen, in fertiger Arbeit: 

Für MaschinenarbeitE.11 gemäß ~abe d~s Ma­
sch >n en amt es : 

Für Herstellung eines Fuchses: 

lUr Unvprhergesehenes, Baupolizeigebühren, 
als Sicherheit und zur Abrundung: 

Zusammen RM 

I 1.b10}'C 

16, 5C I 

, 

. 

I 

t OO~ I 
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Ki'eler Spa r- und. Le ihl{asse, 
Baubüro 

Moser. 

Kiel, den 4. September 1935 
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K 0 s t e n ans chI a g 
------------------------------------------------------

für einen Anbau an das Geb äude Sophien­
blatt Nr.2l) Nebenstelle V, der Kieler 
Spar- und Le ihkasse. 

Titel I: Erd- und Maurerarbeiten. 

C'a 110,- cbm Boden der Baugrube, der Fundamentgrqben ' 
und des Niederganges ausheben und abfahren. 
Einen Teil nach Fertigstellung der Funda­
m- 6 I;lte und Kellermauern hinterfüllen und 
feststampfen . EinschI. Entfernen etwa vorhan 
dener Findlinge und dergleichen. 

f. 1 cbm: 

(~ 35,-/ qm Leichtwände abb rechen und den Schutt ab­
fahren. Di e Fußleisten sorgfältig abnehmen, 

~ -
nage lrein ma chen und lagenl . f. 1 qm: 

Die vorhandenen Klinkertrep~en, zusammen 
9 Stufen, je ca 1,10 m lang, einschl. der 
Fundamente abbrechen, die Klinker abputzen 
und lagern, den Schutt abfahren und den 
Fußboden wieder herstellen: zusammen: 

Cla 65,- qm Plattenpflaster des Hofes aufnehmen, 
reinigen und nach Angabe lagern. 

f. 1 qm: 

Für das Abbrechen der vorhandenen Freitrep­
penwange, einschI. des Fundamentes, sowie 

I Reinigen und Lagern der Klinker. 

5,- cbm atam~fbeton der Fundamente, Mischung 
1:4:5, herstellen, einschl. Lieferung aller 
Materialien. f. 1 cbm" 

i" iibtrtrogfll: 
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Ubt rtrog : 

7 ca 51, cbm Mauerwerk der Umfassung swände und der 
zu zumauernden Tür- und Fensteröffnungen, in 
Zementkalkmörtel, Mischung : 1:4, herstellen. 

f. 1 cbm: 

S ca 57 , Qm Wände aus 5 cm starken Bi ms dielen, mit 
Eiseneinlag en, herstellen (ohn e Putz) 

f . 1 Qm: 

9 ca 30,- Qm Be t onunt erbo den in der Waschküche, der 
Tre ppe und dem Flur, auf 10 cm hoher Sandbet­
tung , 10 cm sta rk, Mischung 1:4: 5 , unt er 
gutem St ampfen , wuagerecht herstellen. 

f. 1 Qm: 

10 ca 30,- Qm Zement es trich auf vorstehendem Bet on­
unterboden, .1,5 cm stark, Mischung 1:3, mit 
Ceres itzusatz, wasserdi cht herstellen, die 
Oberfläche gut durchr e ib en und s aub er g l ä tten 

f. 1 Qm: 

11 ca 17,- Ifdm. Zementfuß leisten mit Hohlkehle, an­

" 

schliessend an vorstehenden Zementestrich, 
~us g l e ic hem Ma t eria l und in g leicher Ausfüh-
rung , 10 cm hoch, herstellen. 

f. 1 Ifdm: 

12 ca 25 ,- Qm Betondecken zwischen I-Träge rn NP 16, 

13 

.. 
10 cm stark, Mischung 1: 5; einschl. einer 
~usgleichs ch ich t aus Schlackenbeton, Mischung 
1:10, bis Ob er kante Trägerflanschen. Die 
~nterflanschen müssen 1,5 cm vertief t unter 
~nt erkante Beton .liegen und mit ,verz inktem 
~aschendrah t umspann t werd~n.. ,f. 1 Qm: . 

Für Hers tellung eines Fuchses, ca 7,0 m lang , 
zum Anschluss des Wa schkes se l s an den vor-
han denen Schornstein: rd. : 
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Ubrrtrog: 

14 Ca 6,5p qm waagerechte Isolierung aus Qoripact, zwe 
Schichten übe r Ke l l erfußboden, in verschiede­
nen Wan ds t ä rken, s auber verlegen. Die Stöße 
sind mit 1 0 cm Überdeckung zu überkleben: 

f. 1 qm: 

l\ 15 ca 22· qm senkrechte I s olierung der ni t den Erd-
fi' ' re ich in Berührung kOL.1lnenden Wände, bes tehenc 

a '?s einem Zeruontri$Oli erputz, Mischung 1: 3, 
1,5 C111 starl~ und mit Ceresitzusa tz, sauber g EI- , 
gl ättet herstellen, sowie später einmal tee-

2 8p 

ren: f. 1 qm: 3 2 P 

16 ca 8, lfdm. Steinz E-,ngroh:ce , liefern, verlegen 
und anschliuß ':::.-ll , einschl. ::!;rdaushub und Hin-
t erfüllung: f. 1 lfdm: 

Für Mo.urer- und Sternmarbe'iten, we lche bei 
dem Um- bez'Yv. Neulegon der Heizungs-, Be- und 

Entwäs serung s-, sowie Boleucht~ngs- und 
Fernsprechanlage orforderlic'h werden. 

rd. : 

Für das Ausstemmen rler Öffnung f ür d.ie Treppe 
zum neuen Umkleideraum. rd. : 

19 Ca 56, , qm Zemen tput z der Wand- und Deckenfläc hen 
im Kellergeschoss, einschl. eines zweimali­
gen gut deckenden Anstriches aus Kalkmilch 

f. 1 qm: 

<0 Ca 69,+ qm glatten 'uVandputz auf Massivwänden, im 
IVorsteher- und Aktenzirm:1er, aus Kalkmörtel 
herstellen, mit Feinputz aus Seesand überzie­
hen, ~breiben und sauber filzen. 

I I' 

I f. 1 qm: 

All ilbrrtrogtl1: 
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21 CL-\ 9 0, - qni. äußeren Zew.e n,t ~:)Utz, lvüschun g 1:.3, sauber 

durchgeriebe~ , herstellen, in fertig er Ar-

bei t. f. 1 qm: 

22 cs. 26, - qrJ Rohrd \;c ,,:enput z , e i nschl . }'o in :;:mtz·l.i,ber­

zug, a uf Deck:>')sch:l l ung, herstellen, in 

fertig er s~uberer Arbeit f. 1 qru: 

2.3 c a looc, - kg I-TrEger HP 8 bis HP 24, liefer,} und 

. a ls '~, berlags- b ez1Y. De cLeatrJ.ger und Un ter­

züge zu v erleg en . Vor ~eu Verleg e= sind 

Sämtliche Tr :iger mit Zer.H:'i:. tbrei gut decl~end 

zu strGichen une} wo erforaerlich, c.iie Ul1-

t ereu. Fl .J.'nschen hÜ t engmasclüg eru, ve r z i nk­

ten Drahtg eweb e zu u:.:Jkleiden . 

I ~ -_._.--' .,"""'" 
5dbbetrag \ 

gan3111 
\ 

M. I Pf. M. II! ~ 

4 ) 0) 1, 

2 14c 

2 lc 

1 . 

I 
1 
I 1 -

f. 1 0 0 kg : ~8 2~ ~O , P 

24 ca 110 - qw. .Feinputz ,de$' Bimsdielonw2inc:.e in saube­

rer Ausf llhrung herstelle~'_ . 

f. 1 qo. : 

25 ca 100 - kg Kleineise~ zeug liefoTIl und anbring8n . 
f. 1 00 kg : 

26 ca 26, qili Bc:.l!conl2\ge , 10 CLl hoch Lli t 1 8hül und Se:',nci 

D. ufzuf".llo',: . f. 1 qm: 

27 c a 2 J 2 Ifdill . Kl in :.,:erJ"o llschicllts,bclec:=ung Q~r Fre i- .' 

tre" en~allge herstelle~. 

f. 1 I fdLi : 

28 ca 7, 7P IfdL: l. Tre:y)e~lstufen aus Klin~\:erflach- und 

-rollschicht herstellel : . f. 1 Ifclm: 

29 ca 15, qc verh. Platten}!flaster, nach Fertigstel-
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Ubrrtrog: 

1ung dor i'Ce l18rmauenJ wiecler verlegen . 

f. 1 qm: 

. 1 I-Trtiger-Un terzug einbringeti und vermauern, 
einschI. der erforder1icher~ Absteifung sar-
beiten f. 1 Stck: 

a 15 , - qrr. Fußbo do~ l in Umklei c~ era.ur.1 u i t Zeoent aus­
gleichen un d Plo. t ten verlegen. . 

f. 1 qm: 

a 16,- lfdi11 . ' Fliesenfußleisten i m U:nk1eideraum 1ie­
fern und anb ringen f. 1 lfdm: 

p, ßo 

-

lD,~O 

I 

! 

1 8 D 

5~ 8 , \ t 

2, DC 

~ 5, I ( 

I 

' 33 a 2,50 qm VJandpl a tten beim Waschbecl:en i m Urnklei-
deraum liefe rn und anbring en 

f. 1 qm: 

34 a 5,00 lfdm. Dech:enba l ken in Rabi t z einschl. Fein­
put z wie di e i m Kassenraum vorh. Eisenbe­
ton'balken ca 0, 25 m breit und 0,28 t1 hoch 
herstellen 

f. 1 1fdm: 

Zur Abrundung : 

1 , DO 

I p, po 30 ( 0 

13 ci c: 

5. ' )2 0 ( 0 

== =- == 1=,- - =. '-- - F=F= == = == 

,, ' Tit e l 2. Zimruerarbeiten: 

36 ~.a 0 S 4,00 cbm preußisches uchnitthol z für die 'parren , 
,Schwellen und Balken liefern 

f. 1 cbm: 
I 

~ 'a t - 85,- lfdm. vors : ehende Hölzer abbinden und fach-

Sc, 0 20 co 

g emäß verlegen. f. 1 lfdm: (, 0 5 ~ 50 

all iibtrtfogen: H 5~ 

,: 

c 
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3 ~ C e.', 31 - qm Dac h3chLllUlll~ li eferi.l UrlQ herstel len 
f. 1 qm: 

3 ~ ca. 26 - qm Dec ~ e~l,s ch8. 1un t.; lieferr.. lm d. h erst \.311en 
f. 1 qm: 

4p ca 55 - Ifdw Ein Gchubleis t en liefern und anbringen 
f. 1 Ifdm: 

4 ca 26 - qra Einschubbretter liefern und aufbringen 
f. 1 qra : 

4~ ca 26 - qm Telarnatten liefern und verleg en 
f. 1 qm: 

4~ ca 21 - lfdm. neue Fußleisten liefern und anb ringez'\ 
f. 1 Ifdm: 

44 ca 12 - Ifdm. yorha ;J,dene Fußleist e:~" LlL.LbringsLl . 
f. 1 Ifdm: 

Zur Abrunciung 

Titel 3: Dachdeckerarbeit en: 

Ll6 ca 31~- qm do p:?elte Papplage, besterend aus einer 

"7 

, Unterlagspappe Nr.2 und ein3r teerfreien, 
starLen überlage a us grune12 Ruberoid, allels 
liefern un~ fertig verlegen. f. 1 qm: 

Zur Ab lUndung 

a" fibtrtragtn: 

.elbbd.,AQ 
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'ri te 1 ... ":+ :h .Kl empnera rbeit en: Ubutrag: 

48 Ca 7, - 1fdl.:.1 . :8c.chI' i nr .. ,J ) aus Zinkbl e c h NI' . 13) ein­
schließl. der erfo r Ö_8 Tlic :18 r, Rinr~. eisen) 

liefer~ und anbringen f. 1 Ifdm: 

I 49 Ca 4,50 Ifdru . Abf ::J..l lrohr) aus Zinkblech NI' .13) lie-

fern und ahbring en f. 1 Ifdm: 

o Ca. 4, 3c IfdLl . Ab deckun g der BrHstungsnauer aus 

Zinkb18ch N:c . 13 liefern und anbringen 
f. 1 Ifdm: 

3,6c:: 

3 5c 

, , , 0 

En tfe rnell de s vorhande~ l en Abfi'.lllrohres bis Z 1r . 
Dnchoberfläc'h e de s Anba ues und 'lTberle i tung 

auf d~w Dach durch ein Kniestück 
rd. 

52 Ce. 16,- Ifaffi . Ma ue r a nschluss B,us Zinkblech Nr .13 

liefe rn und anbring en f . 1 Ifdm: 

Für Abnehmei.1 d es r:a schbeck ens in der j et­

zigen Kl e ideI'a blag e und Wiederanbr:lngen in 

der lieuen Kleiderablag e , einschl. Abnahme 

der Le itungsrohre 

54 c" 1 / d b <.0 o,.~ Ifdw. Ble iclruckrohr 3 4" liefern un an rin-

55 
2 

56 
1 

gen f . 1 Ifdm: 

Stck. VJasserhL:.h.'le 3/411, ein er da von mit 

Schlauchverschlaubung, liefern und anbring en 

Regenkasten in der alter;. Waschküche ausbauen 

und in der neuen Waschküch e wieder einbau-

en, und z . Abrundung 

an übertragtn: 
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Ubrrtrag: 

Titel V: Linoleumarbeiten. 

57 ca 26,1- qm Linoleum liefern und mit bestem Kopal­
Harzkitt verlegen , eir,schl. Herstellen 
eines Un terboüe:,l s, in, fertiger Arbei t 

58 

59 2 

60 .3 

61 4 

62 -

6.3 1 

I 
64 1 

f. 1 illr.:t: 

Für AusbesserQ~g des Linoleumfussbodens, er­
forderlic h durch den Abbruch der 'War:.d ZVl'i­
schen KasGenrauru. und. jetzigen Vorsteher­
zimmer, und zur ~brundung 

Titel VI: Tischlerarbeiten: 

Stck. Fenster, 1,00/2,50 1J1 gross, liefern 
und einbauen f. 1 Stck : 

Stck. Fenster in der \vasch];"üche und. Gar-
derob~, l,o/J.,? m gross, liefern und ein-
bauen f. 1 Stck : 

St llck vorhandene Türen nach nJherer Angabe 
anschlagen f. 1 Stck: 

Abbruch der F8rnsprechzelle 

Trery"Je - - , 15 Stg . 18/25 CLl , r;üt 1/4 Wende-
lung , 1,0 m breit, rui t Tritt- und Setzstu-
fen, einschl. Handl auf, fertig einbauen 

StCIL He i zh~ör~ erverkl ei dung liefern und 
fertig einbaue;} 
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Ubrrtrag: 
2 Stück l'enf3 t e r s o r g f e l ti[; au s ba u en ] eines 

davon wiede r eins e t z en. 

Stele. Lln cntü ren sorgff~ ltig ausb auen 

f. 1 Stele 

Waschlcüchen t ü r versetzen 

Für sorg f ti l tiges Abnehuen der Wandvertäfelune 

an der vorhanden en Wand zwischen Ka ssenra um 

und Vorsteher z immer und rJ i e de r anbring e:J. nn 
der Heuen Trennwand 

einre i h i ger Ga rderob enschranlc) ca 4) 80 Ii1 

l ang ] mit 10 Fächern) liefern und fertig 
e inba u en 

10 Ca 4) 6 lfdm . f r e i s t ehende ] do::.ype l te Al-.: tenregale 
. , 

liefe rn un d au fstellen f. 1 Ifdm: 

~~l Ca 1 2 ) Ifdru . A'.';. t euvvandregale li efern und aufst el-
len f. 1 Ifdm: 

12 6 Stücl: Wandk l a:?p tische f. 1 Stck: 

Titel V!~: Ma lera rbeiten. 

3" iibutrogen: 
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übt rtrog: 

raum zweima l mit Le imfa rbe streichen 
f. 1 qm: 

75 ca 28, - qm Socke l f l ä chen i m neuen Uml-cleideraum drei-
ma l mit Ölfarbe streichen f. 1 qm: 

76 ca 35,- qm alte Fenster- und Türflächen zweimal mit 
Ölfarbe stre i chen und einmal lackieren 

f. 1 qm: 

77 ca 15, qm n eue Fens t erflächen wie vor 
f . 1 qm: 

78 ca 33, lfdm. Fußle i s t en wie vor f . 1 lfdm: 

79 ca 12, l fdill . Rinl'.l.e und Abfallrohr, wi e vor 

80 ca 20, 

81 

82 

f. 1 lfdm: 

Qill Wandfldchen des Vorsteher z i mmer s zu t ape-
zier9n f. 1 qm: 

F"~'.. r Ausb esserungsarb e i ten, VI' elche durch 
die Vergrösserung des Kasse~raumes erfotder-

lieh werden, rd: 

Für den Anstrich des Geländers der Freitre~~e 
rd: 

83 ca 8,- qm Fläche &er Treppe ölen f. 1 qm: 

8 I FUr den Anstrich der neuen He i zkör per \,m d 

zur Abrundung 
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Ubrrtrog: 

Titel VIII. Schlosserarbeiten. 
~ 

fF\i. r Umarbei teY.l d es vorhander, t)[l Geländers der 
Frei trep:? e und Anbringnn derselb en . 

rd . : 

_ lAbbrenn en der Träge r f"li. r di fl rrre~)penöffnung 

zum n euen Umkleideraum und zur Abrundung . 

.db"etrag~ ! .-
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M. 11 Pf. M. 11 pe 

-- Ip,op 

-- 3D op 

5p op 
--F=== = '=F-,-=t==F=A=F:t=~:=F 

Titel IX: Glnserarbeiten. 

S7 i" a 7 ,- qm 6/4 Glo, s liefe rn und einsetzen 
f. 1 qm: 

Titel X: Töoferarbeiten. 

88 1 vorhande~en Waschkessel abbrechen un Q in "',der 

n euen Waschküche wieder aufstellen . 

Ti tel XI. Heizungsarbßiten. 

89 - Gemäß Angabe des Maschinent.mtes, einsehl. 

Ms.urer~rbe i ten 
::: 

Titel XII : Beleuchtung. 

9Q Gemäß Angabe des Maschinenallltes einschl . -
Maurerarbeiten 

= 

I Ti tel XIII: Insgemein. 
91 ~r Baupolize i gebühren, Reinigung der Bau--

stelle nach Beendigung der Arbeiten., Unvor-

hergesehen3s,als Sicherhei t u. z . Ab rdg . ::: 10 % 
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Titel I Erd- u. Maur er~rbeiten: ......... 6 ß ( ~ 10 1 

" 11 . Zi UJIJ.erarbeiten: 6 pe 101 · ............... 
" 111: Dachdeckera rbeiten: ~ D 101 ............ 

" IV: Klempberarbeiten: 11 j) D 10 ............. 
11 V: Linoleumarbeiten: ~ '160 le · ... ,. ......... . 

~~ " VI: Ti schlerarbeiten: D 10 ~( Iq · . . . . . . . . . . . .. 
" VII: Malerarbeiten: 13t) 10 ................ ,. 

" VIII: Schlosserarbeiten: t) l ' 1° ..... ,. ....... 

" IX: Glaserarbeiten: 0 10 · . . . . .. . . . . . . . . . . 

" X: TÖ:Jferarbeit en: ~ 10 · ..... ,. ......... 

" XI: Heizung sarbeiten: 17 9{ 0 · ... ,. .......... 
'. 

1.3 ~ ,0 " XIII Beleuchtung : .................. . . 

" XIII: In sgemein: 17 ~( io . . . . . . . . . . . .. ,. . . . . . .. 
'-' 

Ins pe ß8 m : 11: 3 )(D 0' 

:= 1== := - f-_ . 1- .~ --
i 

A u f g e s te 1 1 t . . 
Ki eler Spar- und Leihkasse, I ~ 

Ba ubüro. 
M 0 s e r. 

Kiel, den 3· September 1935· 

, 
: 

: 

. , 

I 
~ 

n 
3\1 übertragen: 



6 

1 

1 

Gegenstand 

K 0 s t e n ans c h 1 8 g 
========~=======~:=~======= 

elektrische Beleuchtungsanlage iW A 
er Nebenstelle 5 der Spar- und Leihkass 
ophienblatt 21 - ohne Maurerarbe iten 

rennstellen im Akt enr aum, 
erlegung in Rohr 

esgleichen im Vorsteherraum 

nsteckdose im Vorsteherraum · 

1 rennstelle in der Waschküche, 
erlegung in Kabel 

derung und Erweiterung der vorhandenen 

7 ugelpendelleuchten einschl. Anbringen 

1 tehlampe mit Schnur und Stecker 

1 abe ldeckenarmatuT einschl. Anbringen 

9 r ahtlampen 60 Watt 

r weiterung und Änderung der Telefonanla e 

leinwerkstoffe 

Kiel, den 5. September 1935 
Der Stadtoberbaurat 
-Hochbauwesen Abt.3-

I.A. 

B i e 1 e n b erg. 

1. f ( i 

Geldbetrag 

im Einzelnen I 
.rtI6 S't 

JOo 

J 00 

, 00 

, 50 

,00 

im Ganzen' . 

60 

10 

8 

15 oio 

35 °F 
30- 5p 
10 0 :0 

4 5p 

op 

op 

00 

: ~75;' op 
U+ 

5'1 



" 

t: 
o -"Ci) 
o 

0.. 

Gegenstand 



. • ,db"etrogj f\ r 
I ' t ; ) im 

eill3e(nen 

M. 11 Pf. M." Pt. 
~-----;--------------------------------------------- -;~~-..~-I'.-~~~~~I 

Ubrrtrog ; 

K 0 S t e n ü b e r s c h 1 a g 

----------------------------
über die Erweiterung der Heizungsanlage des 

nbaues i m [parkassengebäude der Spar- und 
Leihkass e , So~hienblatt 21 - ohne Maurerarbei e~.-

21, - qm Rudi a toren-He i zfl ti, che zu liefern 2 ~c , PD 

6 rkonsol en zu liefern 0, 0 

4 rhal ter 0, ~ ~ ! ] , p( 

4 rventile 6,5 P 

4 rverschraubungen 5, pe 

4 uftschrauben 

42,- Muffenrohr zu li efern und verlegen p.: 0, () ( 

"r Rohrverbindungss tücke OJ I( 

2 e an di e Hau:ptleitung 5, c~ I 
46,- Rohr zu i s oli eren 

Anlage zu entleeren und Probeheizen 

r Materialtrans:port und Werkzeuge ~o,()C 

Unvo rherge sehenes und dergl. 

p:o~qc 

==== - -I:o.~ t:::-r =~=~=t= F=I :: 1== 
Der Sta dtoberbaurut 
- Hochbauwesen Abt.3 -

LA. 
B i e 1 e n b erg. 

Kiel, den 6. September 1935. 

3U übertragen: 



~~~~~~~~~~~- ~~~~s~~~~~~~~~~~~~~~.~e~l-bb-;~fr-a~g~~ 
Cau- ~orbtr~ im 

(ßcgcttftiittDe ber ~~erQuidJtQßuIIß 
fenbe ra~e 

M. 1 91r. M. 11 Pf. 
--~----~------------------------------------ .. ~~~~~---~~ 

Ubcrtrog : 

" I 

I ... [. 

. 

3U übertragen: 



j ~ ) 

CI 

~ 
11 'iij Anzuhl 

~ 
Gegenstand 

Geldbetr 
im Einzelnenl 

.Jl.Jt -.J .Jl.j{ -.J -

Übel'tl'ag 1I 

Vo r a n n C h 1 a g 1936 

für das Gebäude 

Wörthstr . Nr. 1 

FeuerversicheruDgssum~e: 100 . 000, - Mk . 

I. Laufende Ausgaben: 

Für allgem eine bauliche Unt e rh~ltu Dg 

des Gebäudes rd. 500,-

11. Einmalige Ausgaben: 

Keine. -- ' 
Zus ammen RM: 

Aufgestellt: 

Ki eler Spar- und Leihlasse. 
Baubüro . : 01. 

Moser. 

Kiel, den 4. Sept ember 1935 

I : 

I ; 



t:: 
.s 
~ AnzaJl1 
o 

0.. 

Gegenstand 

Übertrag 

Geldbetrag 
inl Einzelnen l 

!/Ut ~ 



Anzahl 

~ 
1 -

1"--- _ 

I-

- 1-

Gegenstand 

Übertrag 

v 0 r n n s chI a g 1936 

fÜl' clus Gebäude 

Holsten3tr. Nr, 26 

- Holstenhaus -

Fouervcrsi chorungscu~~ e: 69 . 000,- Mk . 

T. Laufende Aus~aben : 

Für allgeme ine bauliche Tnterhaltung 

des Gebäudes rd . 

J I('''~ I 10 q... 
~ 

Geldbefrag 

im Einzelnen I 
.:lU{ 'j;)f. 

- -

im Ga nzen 
.Yl.J/t <Pf. 

~': --

: - -

690,-

r 

- - !-- ...... : -- - :- _---'---C--4_ -

Keine . 

11. Einmalige Ausgaben : 

Zusammen RM: 

Aufgestellt: 

Kieler Spar- und. Leihkas se, 
Baubüro 

Moser . 

Kiel, den 4 . September 1935 

-

-, 
--

69Ö,-

--'-I-- -

--.--'~ - -

: : 

: -

: : 

--1-

~---I----

; 
-- ~ - -

: 
: 

I - - - -

: : -, -: : 

--1-. 
,--'. 

.- -
_~I 



Ud . 

Nr. 
Anzahl 

- - - , ----

Gegenstand 
Geldbetrag 

im Einze lnen 
./1..;/1 'Pr 

Ueberlrag : 



If r') ::ttu. 

Gegenstand 
Geldbetrag ' 

im Einzelnen 
SBl6 SI 

~ 0 S t 6 II ans c h 1 cl g 

A. fur cl ie Uifcer,1al tung da s Vorgal' tens be 

1. 

2 

3· 

8parKass enc;ebäude und des Blurnenschilluc 

Rull1.men der dparkasse am 10rentzend 

die laufende Unterhaltung der 
rtenfl~che mit Hecke im Vor6srten je , 35 

Pflege der Dlumenkubel ~b8r den 

im Publikumraum w~hrend 
x 6 x ))-

Ausscl1muckung e1nl.ger Buroräume mit 

lumen im vfint0r und Summer (2 vasen) wö ~entÜ 
inmal zu wechseln und lauf8ud zu pflöge 
e Vase und vloclle 0,50 luvi d.s. O,)Ox26 x ~ 

4. TOj,;fpflanze n be i 14tu.gigsr ülli~~e chsel 

e To~f 1,- = 4 x 13 x 1,. RM 

"us 

B. 'tE:lrhal tung df;>s Hausgartens Ho.!..tenaue 1'8 

c. 

hGbe41stelle 11. 

sacdgetau.Se Pf10ge deI' 520-60 qm ::;: 2 ~ui 

OBen Anlogefluche sind örforderlich on 
je qm 

ntel'hal tung- der Anlagen bei der Habens t ~ 

in der ,l\ugu6 '~~n6trade 59 

sao llg'&mäße l.;flege der 90 qm großen 
eineolü. Pflege d&r bchlinggewl..i.ohse 

-!- 1 
: : i : 

~ :c~~ :0 35 
: : ' ! 

im Ganzen 
SBl6 SI 

~ ~ l 

1Ul,5t 

---- -



t: 
o 

:;:: 
'üj 
o 

0... 

Gegenstand 
- 2 -

F BeschBGiden der beideu hoheD B.ume 

6 U S t\ Gll'J e 11 itM . 

J. Ua erhaltung der Anlagen in Holtenau 
~.,:mu lstra De, 37, Nebenstelle VI 

sJ.chgem~ße Pfl ese de r rd. 150 qm ~roße 

Ro enfl~cne n einschl. der Schlinggewäc hse 
je qm 

2uSuIilllen ~.:nvI 

2.uSa l11tilenst., G llung 

A Ih.\uiJt!,:;e btiude 1orem; zendatJm 
1. AniogDnunt urha lLung 
2 . Un t bl 'haltllng der .iJ lui1lenkLlbel 
j. Topf~flanze ~ und Va~ ~rischmuck 

B Nebens~ e lle 11 HOlt~naue rs~r8cle 132 

C 

D 

" I Au.;us tenstraDe 59 
I; VI ~Gnalstraße )7 

Aufs icht und Vel'w ü l tungskosten 1 U;;:, 

l nsgesam 

A,ufg 

hisl J den 
Der c;.tadt 

gez. 

Geldbetrag 

im Einzelnen 

~ . L : 
.fU1IJ.. : 

: : : : 

j j=l;=t::: 
tJil~: 

3'. I se~t 

im Ganzen 

~-: ..: ~ ... ::; 

.. 
. ~1 -
~. ~ 

:42 - ~ 



_Beilage Nr. 3 zu Kapitel 11/1 

Z US 8l1lI!lO ns tell ung der Go bU ude - VOl'" s i clwr U!1.ß S prümi 0 n 

nach Aufgabe der Landesbrandkasse . 

Hauptstelle 

Nobenstollo I ' 

" 
" 
" 
tI 

11 

IV 

V 

VI 

VIII 

Holstenstr . . 26 

VJörthstr. 1 

160, 20 rj~ 

35,10 " 

1 9 ,,70 " 

21,90 " 

19 ,80 !I 

34 ,90 " 

28,80 " 

25 , 20 " 

31,20 " 

40 ~'a Selbstversicherung 151,20 1I 

528, - ~"~. 
===:.:= ======= ::.:.;.:: :.:: :=:...; 



Beilage Nr . 4 zu Kapitel 11/1 

Zusammenst el lung del~ Gl'und- und Gobäudosteuürn. 

HEl. upt st 0110 7. 200, - 1,j 
Nebenstolle I 862, - " 

" 11 984, - " 

" IV 995, - " 
" V 1·757, - " 
tI VI 910, - " 
tI VIII 900, - " 

HolstcnBtr. 26 8·778, - " 
VWrthstr. 1 3·504, " 
Borgstr. 1 

.., 
72O, " - ) -

Fährstr. 2-8 1.440, - " 
Prinz-Hoinr.Str.80 276, - " 
Immolmannstr. 2 480, - tI 

28.806 , - ~H.. 
== ;:.:=:-.::=.::: :..:=:.:: == :.:::-:: :=:=:.::::.= =::: = === 



Boilago H::.~ . 5 zu lillQitGl II/l 

Hau 8 unk 0 s tun 
- - - - - - - - - - - - - - -. . . . . . . . . . . . . . 

s 0 n s t i g G Ab ga b e nun d L u s t (3 n . 
- ' - ' - . - . - . - . - . - . - . - . - , - . - . - . - . - . - , - . - . - . - . - . - . -, - . - . - . -



1) Hauptst ollo, Lorontzondu11ll!1 

2) Nobonstelle I, Ki el - Guardon 496, - " 

.3) Nebonstello 11, Holtonauor Str. 132 589, ~ 11 

--------------~ 
zu ÜbE31'trllgon: 3·850, 



Schornstoinfogerge1d 
VTasscrgc1d 6000 cbm a' 0 , 30 1~'il 

Gebühr für ßpü1abortan1agen 25 x 23 
Mü11 c"obührün o 

Straßonreinigungskostcn 
Fouorsicherhe itsan1ago 

Schornsteinfogerge1d 
lQassorgo1d 900 cbrn a ' 0 ,30 )/\1 

Mü11gobühron 
Straßcnreinigungskoston 
BürgorstGigroinigung 

Schornstoinfogerge1d 

Was sergold 800 cbm a ' 0,30 W 

Gebühr für 8pü1abortan1agon 7 x 23 
~~raß0nreinigungskoston 

MÜ11gebührGn 
:t;;ch1arnmkis t Gnre i nig ung 

Bürgerstoigroinigung 
B:cimschutz 

30, - ~ Jil 

1.800, " 
575 J - 11 

175, " 
lY· ) , - 11 

50,. - " 

===:..::.::==::::..: ::: :-;.:=====:~ 

31 , - ~·IA 

270 , - " 
90 , - " 
55 , - " 
50, " 

:.::.::=======-==-=== =:;:. :..=.= 

25, ~. 5" ;~ 

240 , H 

161, " 
51, " 
45, ~ " 

2, - tr 

50, .... ff 

15, -.I H 

---------------- _._~---------- -------



4) Nübonst ollü IV» Iii c l - Elle rb uk 

5) 1kbcns tclle h 80phi c nbl Cltt 21 

:6inuG n 

6) Nebenst e lle VI, Kiel - Holt ona u 

Zinsen 

uoertrag : 3· 850, er" 
- .1 111 

226 -" , 

670, - " 
1 28 , _ " 

705, - ,r 
I' 590, -

~ 
zu übe::::·trago-n-:----6-.1-6-9-,-- 1j~· .' 



Schornstoinfoge rgold 

Wassorgo1d .300 cbm [1 1 0,.30 ~, \1 

Gobühr für Fälm1iona bfuhr 

Mü11nbfuhrgobühr 

Strnßonroinigungskoflton 

8chornstoinfogorgold 

liTo.ssorgo l d 800 cbm 0. ' 0, 30 y. I,! 

Straßu nl'O inigungsko [:; ton 

Mülla. t :(uhr go bühr 

Gebühr für Spülnbortnnlnge)U 8 x 2.3 

Tl'opponboloucht ung 

8chornstoinfogergold 

l~o.nalgobühron 

Wn sscrge ld 1.500 cbm n ' 0,30 m 
Tropponbolouchtung 

VIüllgobühr 

ßtraßo nroinigung 

BUrgorstoigreinigung 

0 , 
-± 6 ~) 

, 
15, - ~./;! 

90, - " 
'76, " 
15, - " 
-'0 ) , " 

226, 
=~=:..:;= ::.::===;;. .; =::.:..::= === 

20 , - ~;1 

240 , - 11 

101, " 
44, - 11 

134, 11 

81, - ff 

_.~ ---- _. __ .- .-- ----- --- ------- ---------

20, 

450, 
70, 

" f, 

" 
90, - " 
25, 

=======:.:=::.~::::::;=:: 



Übortrag: 6.169, - ~, ,;t 

7) Nebonstollo VIII, Xi e l - Wo llingclorf 424 - \I , 

8) Holstenstr . 26 51 "' \I .J , --

9) wört~str. 1 840, - " 

10 ) Borgstr . 1 - 3 135, - " 

11) Fährstr. 2-8 110, - ., 

12) Prinz-Rainr. Str.90 

13) Immolma nnstr. 2 

;::==:====:=:::===== 



rl 

I 

2~h~rnsteinf8gGrgo 1d 

1:J::::'8~o rG'3 1d ,?(;O c.bm 8. ' 0 , 30 f,\1 

~~t raß8nr8inlg L1ngskost Gn 

r~cbüh~c für Mü11o.bfuhr 

~r8ppe nb o 1 Guchtung 

1 :·\ ·(,'Y"" -.L'c.'-'- n l· p'r"l' Y"ll' '-'L1ng 
•• "- ,:..--, \-' 1....1 lJ -' 0 Li J..'-. 5 

~aAsorgc ld 600 chm a ' 0,30 

3~rußGnrG inigungskostGn 

~~'l l'lL', J.i S:J. ti onsgo bühr 
·i:·.L1.~ l abfuhI' 

'l'J~opponbu 1üucht ung 

S ~~or l stoinfGgorgold 

1!vasso~:'g ' ;, ld 100 cbm a l 0,30 u 
ßtraßonro inig ungskostü n 

Kn nnlisnt ionsgobühr 

J\/1Üllaofuhr 
Ij" 
::roj)118nbo luucht ung 

't::··o.ßGi.1TU inißungskost on 

Q·t .... . t'fl.ßenro inigungskostün 

St1'fl.ßourO i ni.g ungskostGll 

f\b,Qn 1. 
~'·, (h:m und l ,nston wordon vom Ivtiotor gotrngon. 

·16 8 

?} () 
"-- -. \ ) 

, -;' 

.:: l) -' 

r/o , 

., 
, / 

:::. ~ - ~~~ 
... - ---~""/_-'. ~? - - - - .. . -- -

42':~) - ~A!9 
::::~=== ===::::=:-..:::_-:::-== 

JO , Yj~{ 

H 3C J 

BO , 11 

Li-6 ) If 

~ '. r? l! 
) 

__ ---'90 ? __ ~_1 __ _ 

513 ._- Oft! 
- • J ,J,n (\ 

============-======= 

3O, i~' 1,1 

300, f! 

60;, " 
2rl 6 ( , If 

85, !i 

8 2~ H 

840~ r!"M J I h Q 

=~:==-==::.:::::::====.=-:= :;:: 

=:.:== =:-...:::::::::::....:::..:.==::-.:.: :..::.;::: 

110, --, ~l~o 
=::;=====::========.; 

----------_._---.. -------------... ----



II/ 2 

für 

Hauptstelle 
Nebenstelle 1 
Nebenstelle 2 
Nebenstelle 3 
Nebenstelle 4 

Nebenstelle 5 
Nebenstelle 6 
Nebenstelle 7 
Nebenstelle 8 
Nebenstelle 9 
Nebenstelle 10 
Holstenstr . 26 

Vergütung für 
Bedienung ein-
schließlich 
sozialbeitrag 

5 

Ds.s::i.C2.( -}L.t; d e:,:, A.usgaben f ü:r l}ehe~zu~ (Ü.3T !Ji enstl"ä t;.me eIeT Ha Ul)t··- und 

lIeben teIlen der lüele2." Spar-- ~nd Leihl.:asso j Städt isch e Sparkass e zu .Kiel, 

GesD.mt~ 

ausgabe 

8.600, 
1. 200) 

700 , 

350, 
550 , 
600 -] 

700, -
250 , -

700, 

2.200, -

Erstattung 

500, -
50, 

350, 
250} -

750 , -

320, -

700 , -

Von der Kass e 
zu tragen 

8 . 600, 

700, -
650, 

350, -
200 , -
350, .-

650, -

380, 
250 , -

2.200, 

1935 

140820 , -

Begründung 

Betr üge nach den Ausgaben 
für 1935 berechneto 

, 

============================== :~==============~=====~======~=~~~~=~==~===========~=======~=====~: 

-, 



./fn18/Z {'; J.. Kaui tel 
----'-'-- ! 

I::/ :; 

- - - - - - - - - - -

für 

- - - - - - - - - - -

Hauptstelle 
Nebenstelle 1 
Nebenstelle 2 
Nebenstelle ~ 

./ 

Nebenstolle 4 
Nebenstello 5 
Nebenstolle 

,-
b 

Nebonstelle 7 
Nebenstolle 8 
Nebenstelle 9 
Nobenstolle 10 
Wörthstr. 1 
Holstenstr. 26 
Vorsichcrungs-
'b~iträgc 

RegTü.rldung der Ausgabon f'Ül~ Re inig:.u~g del' Ha uptstelle und der 
Nebenstellen der lUoler Spar·- und Leihkas8o , Stücltische Sparkasse zu Kie l , 
- - - - - - -

Ve~gütung an 
Reinmacho-
frauen 

- - - - - - -
4.880, 

62 4 , 
984, 
4~8 , -
504 , ~ 

756, 
492 , 

600 -, 
300, 
396, 
120, 
420, 

1.456, 

12. 000, -

- - - - - -
Fenster- und 
Oberlichtrei-
nigung 

- - - - -

850 , -
176, -
300; -
108 , -

72 , 

120 , -

-

180 , -
66 -, 
28, -

1.900, -

-

B.einigungs­
material 

1.200 , -
150, -
160, -

90 , 
100, -
100, -
100 , -

100 , 

50, 
50 , 

2.100, 

Insgesamt 

6.930 , -
950, -

1.444 , -
666 -, 
676, -
976, -
592 , -

880, -
416, -
474, -
120, 
420 -, 

1 . 456 , -

16.000, -

1935 Begründung 

Die Erhöhung dar 
angeforderton 
lVIi t t 81 um rd c 2 0 000, -
9J hat ihr en Grund 
il1 Hehrvorbrauch 

13. 980 , - an Hoinigungsma­
torial und Erhö­
hung der Arboits­
stundenzahl wegon 
Vergröß Grung boz~. 
Vorl1ohrung der 1~­
boitsräumo . 

=====================~~====~=====~======~==================~=~=====================~============ 
• 

-..... 



AnJ.ago z u .Kap:i t:1c}.l:-._ 

III 4 

f ür 

- - - - - - - - -

HauptstGlle 
Nebenstelle 1 
Nebenstelle 2 

Nebenstelle .3 
Nebenstelle 4 
Nebenstelle 5 
Nebenstelle 6 
Nebenstelle 7 
Nobenste lle 8 
No benstelle 9 
Nebenstelle 10 
Gas- und Kraft-
strom Hptst , u. 
.l.Tebenst. 2 
Mehrverbrauch 
durch Schaff'ung 
neuer Bronn-
stellen im Neu-
bau 
Beschaffung von 
Glühbirnen 

- -

Begrl1cdLwg dar A~ga bon für 13eleucht ung dar IIau'j;t stell.o und der 

:rebGn.stcllo~ da r Kielc :>.' Spar- und Leihkass e) StEidtisch03 Sl)arkasse zu Kiel. 

kwh . 

- - -

Einhuits­
preis 

I nsgosamt Grundgebühr 
bezw . 

1 e ist un.-gs-
_p!:e~s_ - -

Zusarmen 

- - - -

f ür 1935 
angefor­
dert 

Begründung 

17· 000 13,2 
26 

2.244, 

416, 

650, -
208, 

117, 
520, -
312, 

4 ·756, - 7· 000 , 
1.600 

2.500 " 
800 Ii 

450 " 
2.000 " 
1.200 11 

1. 000 
aoa 

1·300 " 

.3.130 25 

260, 
208 , 

338, 

382 ) 50 

1.000, -

500, -

7 · 155 ,50 

584, -
650, -
242 , 

283, 
580, -
438, 

340, 
92 , 

162, -
667,50 

8 · 794,50 

1. 000 , 

1·300, -

450, 
400 , -

1.100, -
750, -

600, 

300 , 
500 , -

1.050, 

1.000, - . 

500, -

15·950, 

Für 1936 ange-
13·750, - s etzt nach der 

bisherigon Ist­
ausgabe untor 
Berücksichti­
gung des Neu­
baues, der zu 
Ende 1936 in 
Benutzung ge-­
noramen worden 
dürfte. 

======================= ====================~======================================= . 

• 



Anlage zu lCapi tel II/ Titel 5. 

Vergütung für den Hauswart IUüß - Hauptstelle -

Gruppe I 15 . Berufsjahr 

2.416,83 T.~ Grundvergütung 

249,60 " Haushaltszulage 

33,57 " Versicherungsbeiträge 

200, - " für Vertretung während der 
Ur laubszeit -neu eingest ellt -

::;=========~===:::: 



Telegraphen- und Fernsprechgebü.hren . 
. _,----------_._--._---

Monatliche Ausgabe ~d. 800, 

VluT-C '.m g der Fernupl'echanlage 

Nat ur alo r s atz 

rtel)(1l'at uren 

T E~ legraphongGbühl'On 

:::: 

= 

== 

9 • Goo ,,- 1,:'\ 

410 , - tl 

140 J - 11 

550,~ {/ 

100,- " 

100800 ,-~ Cf :1 . 
= = ==== :.:.. :::. = ::. ::::. :- ::..:: ::.: :.:.== 

Portogebüluen, Tl'anSl)Ort- und Frachtkosten. 

Porto monatlich rd . 1. OOG} -

Nebenstellen 

An(3rkonntnissu 

Transport- und Frachtkosten 

10.800, - 1/11 

17. 200, - " 

28 . 000, - M. 
=== = :...:. = === ::.: ======::.:.= 

120000 , - 5/A 

3·000, - 11 

2 . 000, - 11 

200 , - " 

17. 200, - 5,1,1. 
=================== 

Der Mohrbetrag gegon das Vorjahr 3.000 , - 11M ist dureh don stetig 
wachscndon Goschäft sbetriob bedingt. 



_Anlago zu Kapitel II/Titol 12 

Schreib- und Zeichonbudnrf, Vordrucke 

und sonstige Drucksachon 43 · 300 , - 43·.300, -

10 . 000, für EinhJi tsfOr!llularc von dur Vordruckstollo des Vurbanclos 

2.000 , für dGn Neuclruck von Sparbüchorn 

2,000, - für FOTl1lularo aus Anlaß de r Uraorganisation verschiedoner· 

AbteiluD.gon 

20 .. 000, für Dl"ucl;:sachon von hiosigon Drucko:~oion 

1.000, - für Beschaffung von Palüer pp. zvwckB oigEmor Anfcrt igung 

von Formularen durch die Rot a l>1'int-Druckm.aschino 

4.800, - für Rechnungon dos städtischGn BlH3chaffungs8.l1ltes 

.3.500, für Botriobsinsorato, Plakate, Stompol , Buchbindm_~arbGi ten 

und Sonstiges 

4.3.300 , - 1M. 
:::=======:;===== = 



Anlage zu Kapitel 

II! 13 

Begründung der Bei träge f'ür di e Mobiliar- und ninbruchsdicbstahl vUl~sichorung 
de r Hauptstelle und IJebGnst e llen de r Kiulul~ ßpar- und Leihkasse , Städtische Spar­

kass0 zu Eiel. 

fur 
Mobiliarvcrsichürung 

Vorsichürungs- Pränio einschl. f'üT 

Einbruchsdiobstahlversicherung 
Vel~sicherungs­

s urr:Ir:1e 
PJ.~ämio einschl. 

Haupt st 0110 

Nebonstello 1 

Nebenstelle 2 

Nebenstelle 3 
Nebenstollo 4 

Nobonstello 5 
Nebonstelle 6 
Nobenst8lle 7 
Nebenstelle 8 

Nebenstelle 9 
NGbonstullo 10 
301bstvGrsichc~ 
rung 

sw:m::ao Steuer 

80.000, 

2.3.200, -
30 .000, 

15·000, 
12.850, -
16.430, -
12.850, -

9 . 250, -
15.000, 

8.07G, -
920 , -

223·570, -

58,30 
16, 90 
21, 90 
11, -

9 ,40 
12, -

9 , 40 
6,80 

11, -

5, 90 
1,10 

86 , 30 

250 , -

Hauptst811e 
Uebenstelle 1 
Nebenstelle 2 

nebenstelle 3 
Nu benstellc 4 

Hebenstelle 5 
Nebenstelle 6 
lTobenstello 7 
Hebens tellG 8 

Hebenstelle 9 
IJebunst c11e 10 

Ha upt st olle 
Nachttl~GSOr 

10.000, -
28 . 200, 

35·200, -
31.200, 
22.000, 
29 . 200 , -

.3 2 . 000 , -
19.200, 
38.000, -
2U.OOO, -
22 .000 , -

20.000, 

307· 000 , -

St ouur 

135, -

15, ~ 

150, ..... 
==============~=== =========~====~===~========~=======================~========================== 



Q-.~~ 8 SJl e nks lLE!:...~bü c:,.1!J~ r 
- Dia Zunahr.1u dur Geburton 

(~I' fül"<lort für G-oschonkspnrbüeher 
Mohrn uf\v ondun[;Gn -

Z0itungcn 
C7 '-" j .'. c.:: ,-, 11"Y'l' f· 1- (:l n "-. 1 \ .... __ U U \ .... d. _ l.J v ) Prograr.a.mo , Fl ugb l ätter 

t;':e 1'lulViiG rOung e i nseh1 . f:>ehu1fi 1mc 

lT' i lrmv 0 l' b ung 
Sliart:assctten 

Vorschied.cnos 

1936 

17.000 , -

7· 000 , .-

1936 

3·000 , -
4 . 200 , -

1· 500, -

3·500, 
2 . 500 , -

800 , 

1. 500 , -

.17·000, -

-i? i 

1935 

19 ,·000 , -

5 . 000 , -

_]2Jl 

40000, -

5.200, 
1·500 , ... 

.3·500 , .-
2.500 , -

800 , -

1. 500 , -

19 .0(0) --
========~==================== 



Anlage zu ffiLpit e l II/Titol 17 + 18 

~' , . & .. 

3.300, - ~IA Vurba ndsb oi t:!.~Ugo . Dio Höho dus Bei tragoG f Ür' 1936 

UlTechnut sich no. ch don GosmJ.te inlngo n oinschliüßlich 

Aufv1JO rt ung Ende 1935 , di o ungufUhr 65.000.000, - botrfl.­

gon IIwrdon . 

n ) Fester Boitrag 
b) fÜr di a orstGl1 2 Millionen 

c) " " Binl 8.gon von I1ehr nls 

2 Millione n bis 5 Millionon 

cl) f Ür 111oh1' a 18 5 Millione n 

30 , 'lirt 

420, " 

450, " 
2 . 400 , " 
3·300, ~/d. 

=::: :;:; :::======.==:.::: :::= 

1.700, - "Vorbnnusrov ü3i on - Unvo:::,'uutcto und. RE.lvi sion dar 

J nhrosrochnung. 

• 



Anlago zu Kn~itel rr/Titol 19. 

Unt orhnltung für 2 Ei~nftwngon einschlioßlich Betriobsstoffo 

und Vorsichorung 

Versiche r ung - lCnsko und InG ::-l s E;on - 280, ~j,( 

250 , - " 

Bonzin - Bonzol Gamisch 3·.360, tI 

Öl 400, " 
Bosch['.ffung von Doclwn und Schltiuchun 300, " 
Roparnt u:r on 1·310, - " 

5.900, - ,~ . 
=~==~~====~== ====== 

1 '''1 ,r • 
. 0 



Lohnsumnw ns t euer 12 .000, - 5 ~ 

Uras R.tzstouer 1.000, " 
Borufsschulboiträgo 4.000, - !I 17 .000, - ~JA 

Körperschnftssteuor 10.000, - H 

Vormögens st 0 uor 1.500, - tI 

Gowerbest e uer 35·000, - " 

63.500, - 1M. 
===~===~==~===== 

Die Ansätz e sind nv. ch don mut mo.ßlichun Steuervoranlagungen 
goschätzt . 



Die Ortspolizeibehörde. 

- Baupolizei -

Drucksache 327. 

Betrifft~ Straßenbenennungen. 

Kiel , den 5. September 1935. 

Die vorherige Anhörung der Gemeinderäte ist erforderlich gemäß 

§ 55 DGO. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

Es sollen dem Herrn Polizeipräsidenten in Kiel folgende Straßen~ 
benennungen und - Umbenennungen empfohlen werden: 
a) der straße T nördlich vom Tröndelweg die Bezeichnung:"Wohld­

koppel", 
b) den Auffo rstungen am Tröndelbach die Bezeichnung : "Schlageter­

park'· , 
c) dem bisherigen Werftpark die Bezeichnung: "Horst-Wessel-Park", 
d) der Straße E vom Barkauer Weg bis zur Flintbeker Straße die 

Bezeichnung : "Hof teichstraße" , 

e) der proj ektierten Straße 25 zwis'chen Frinz- Heinrich-Straße 
und der proj ektierten Straße 1 6 di e Bezeichnung "Schmiedekoppel !', 

f) der prpjektierten Straße 16 vom Schulredder bis Hohenrade die 
Bezeichnung: tlAchterkamp", 

g) der Straße W in Friedrichsort zwischen Koloniestraße und An 
der Schanze die Bezeichnung: "Oldestraße". 

Begründungt 

Zu a) . Die weiteren Bauvorhaben des Arbeiterbauvereins Kiel-Eller­
bek eGmbH o machen die Benennung der Straße T erforderlich. 

Die Genossenschaft schlägt hierfür unter Anlehnung an die 

alte Flurbezeichnung den Namen "Wohldkoppel tl vor. 
Zu b)Die Aufforstungen am Tröndelbach tragen noch keine amtliche 

Bezeichnung ~ Es erscheint angebracht, die Anlagen nach Alber t 

L,eo Schlageter "Schlagete rpark" zu nennen. 

Zu c)Die Bezeichnung Werftpark ist recht nichtssagend. Da der un­

vergesslic~e Horst WesseI in Kiel noch nicht verewigt ist, 

wird empfohlen~ den Werftpark in "Horst-Wessel- Park" umzube­
nennen. 

Zu d)An der Straße E im Stadtteil Gaarden- Süd sind bereite mehre­
re Wohnhausneubauten in Angriff genommen. Da die Straße an 

der 

., 



- 2 -

der Wiese Hof teich entlang führt, wird vorgeschlagen 1 

der Straße den Namen "Hoft eichstraße" zu geben~ 

Zu e)u~f) Für die im Bau befindlichen städtischen Kleinstwohnun 
. gen in der Wik an den projektierten straßen 25 und 16 

müssen Straßenbezeichnungen erteilt werden. Die Flur­
bezeichnungen sind Schmiedekoppel und Achterkamp. Es 
wird empfohlen, die straßen nach den Flurnamen zu be­
zeichnen. 

Zu g) Die Straße W in Friedrichsort wird von den Deutschen 
Werken aus gebaut . Es wird vorgeschlagen, die Straße 

nach dem Kieler Maler Hans Olde zu benennen. Die Deut­
schen We rke hatten den Wunsch geäußert, die Straße 

"Koppelsteig" zu bezeichnen, da die Gegend allgemein 

unter dem Namen Baraokenkoppel bekannt waro Der Antrag 
ist jedoch zurückgezogen worden; die Deutschen Werke 
haben sich mit Oldestraße einverstanden erklärt. 

L 0 ewe • 
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Die Ortspolizeibehörde o 
U~ Baupolizei .". 

Ki.e l ~ den 30 0 September 1()35o 

Betr. Straßenbenennung~n w 

Die Gl3meinderäte s i nd nach § 55 DGO .. Vürh"H' zu h~ren o 

Entwurf fttr ~'nt.scl}l-eißung <!.E!.s Obarbürgermei st~rs_':. 

Es sollen dem Herrn P ol izei präs i dent.en in Ki el fo lgende StT.'aßenbantlUllg€l:lt)" 
unQ. ""umbenennungen empfohlen werdens 

a) der bisherigen Feldstraße von der Rospi t a l st.raße b: .s :2;UID. Düve l sbeker W8g 
die Bezeichnung "Ti rpi tzstraß " , 

b) der verlängerten F~ldstraße vom Düvelsbeker Weg bi s zur. Wikerstraße di e 
Bezeichnung flAdmiral~'Scheera'St raßeli il 

c) dem Hi ndenburgufer vom Düster nbrooker Weg bis zum Si gna l'/j11rnl die Be~u 
zeichnung "Zum H:i .ndenburgu;f.~:t''' 1J . 

d) der verlängerten Wrangelstraße von der' Falds t raße b i s zum For stweg die 
Bezeichnung "Wrangelstraßeu , 

e) der Straße 9x von de r verläng8rten WrangeJs t r aße b ' s zur Esma~chstraße 
die Be zeichnung tlH i pperstraßrt" 

f) der Straße 13 von der Wrange ls raBe bi s 'zur Esmarchstraßp di Bezeichnung 
"Weddigenstraßelt p 

g) der bisherigen T rpi.tzallee di e Bezei chnung f'Wernerst r aß9" " 

~ e g r ü n dun g 0 

Zu. a)Es 1st verschi edentlich der Wunsch geäußert worden " de r Feldstraße 
einen bedeutungsvolle ren Namen ·z u gebeno 
Da nunmehr nach Führern der Kr1egsmari ne wehrend de s Weltkri eges 
Straßen benann wer den s oll en ~ dürfte vorw~g des Schöpfers der deut" 
sehen Kriegsfl.otte 9 des Großadm:\ra S Iron Ti..r pit ·(; r gedacht werden miisHan o 

Es wi rd empfohlen , d i. e b.i sher i ge Feldstraße in 11 Ti..:rpi t~st :raßf',n umzu ­
bananneno 

Zu b )Die Dorfstl'aße :l n der W,i,k j, l3t :i.nfoJ..ge VerJ ä'llgerung des H'i.n.denbu~gufers 
bi s zur verlängerten Feldst ·t'aße allsg8h bl'!u worden .) Dadurch j s+; ein 
kle i.ner Teil dar Dorfs t,:J:'aße von der El nmÜ1'J.dung de s Hindenbll~gufers .in 
di a "erlängerte Feldstr aße bi. s ~ur Wi kerstraß hne Bezeiühnung @,'o-! 

blieben o Da an diesem Tei l bAJ.'e i t.s IIäuser li egen u11.d ~s s Ich um e One 
Verlängerung der Adalbel' straß~ hande tL ha+ d.,:;;r P ·;J.:;,'7, e i.prä8 ~d.ant 

gebeten, den Straßenzug Adal be rtst:r.-aße zv. I.V,!:t:tn':I. \0 B'31. e i nem Aus bau 
der verlängerten Fel dst:r.aße vom Düve lsbeker Wag bis zur Wi k erst. raße 
wird aber die ganze Strecke den gle>i ehen Char alder r agen" Es wi:rd. 
daher vorgeschlagen? der verlängerte:n. Feldst r aß vom Düyelsb~ker Weg 
bis zu17 Wikerstraße die Bezeichnu.ne VI Admira ·_· S onper~Sh"aßen '7,U gebeuo 
Die Bezeichnung Adm:t.ral .. Sche~r· st, aßfo t a t des besseren Kla:ng~s wegen 
ge wähl worden und um das Zusammenfa.lll:!l der be:i.den Z" schl.aute zu 
milderno 
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Zu c) Bei dem Teil des llindenburgufers zwischen dem Düsternbrooker Weg und 
dem Signal turm handelt es sich um einen sel bständi gen Straßenzug o Die 
Bezei.chnung Hindenburgufer ist daher unzweckmäßige Auf Anregung des 
Pol izeipräsidenten wi.rd daher empfohlen, di esen Straßen-zug "Zum Hinden ~ 
burgufer" zu benenneno 

Zu d) Da es sich 1lm die Verlängerung der Wrangelst r aße handeltgerscheint es 
angebracht , dem verlängerten Straßen'?>ug di.e gleiche Bezeichnung zu geben. 

Zu e) Eß wird vorgeschlagen, die neue Straße 9x zwischen der verlängerten 
Wrangelstraße und der Esmarchstraße nach dem Chef der Aufklärungsstreif,· . 
kräfte Admiral von Hipper '''Hipperstraße'' zu nennen. 

Zu f) Na.ch dem heldenmütigen Kommandanten des U· ,Bootes 9, Weddigen, ist in 
Kiel noch keine Straße. benannt . Es wird daher gebeten, der neuen 
Straße 13 zwischen Wrangelstraße und Esmarchstraße die Beze i chnung 
"Weddigenstraße" zu geben. Mit der Bezeichnung Weddigenstraße erfol t 
gleichzei tig eine Ehrung der U~Boot ·-Waffe o 

Zu g) Nach Umbennung der bisherigen Feldstraße in Tirpit~straße muß die im 
Arbeiter~Bauverein E1lerbek belegene Tirpf.tzallee einen anderen Namen 
erhalten. Es wird vorgeschlagen, die straße nach dem ehemaligen Konter·' 
Admiral und Oberwerftdirektor von Werner "Wernerstraße" zu bezeichneno 
Von Werner ist in den Jahren 1886/7 Di.rekt or der Kaiserl i chen Werft ge·· 
wesen. Im Arbeiter-Bauverein Ellerbek sind bereits einige Straßen nach 
früheren Werftdirektoren benannt (Hollmannstraße, Ge~hardtstraße). 

M e n t z e 1 0 



Betriebsamt o 

Drucks~e 339 . 

Ki el, den 21 0September 1935. 

Be!ri ffi!. Titelerhöhung 1935Q 

Die Geme i nderäte sind nach § 55 Absatz 1 Zi ffer 12 DOO o zu hören. 

Entwurf für eine Entschließun~ des Oberbürgermeisters. 

Der TitAl VII K 745 No/Ve wi rd unter Abänderung der Bezeichnung von 

"Reparaturkosten" in "Sonsti ge Betriebsausgab~m" von 20 RM auf 720 RM, 
mithin um 700 RM erhöhte Zur Deckung der Mehrausgabe wird de~ Titel 

VII K 221 No/Ve ~ Frachtei nnahmen " von 15e585 RM auf 16~285 1U!, mit­

hin um 700 RM erhöht~ Ebenfalls wird die Ti tel bezeichnung bei VII K 
745 so/wo abgeändert i n "Sonstige Betriebsausgaben" • 

Beg r ü n dun g • 

Am Donnerstag~ dem 290August 1935, entgleiste auf dem Bahnhof Voß­

brook de r beladene Re ichsbahnwagen Köln 896, wodurch eine Betriebs­

störung hervorgerufen wurde ~ Es war nicht möglich, den Wagen m~t eige­

nen Geräten und eigenem Personal wieder einzugleisen, so daS am n!ch­

sten Tage der Gerätewagen der Reichsbahn aus Neumtinster mit Gestellung 

einer Aufgle ieungemannschaft :in Anspruch genommen werden mußte. Per ... 

Bonen s i nd nicht verletzt wordene Ei n Materi alschaden ist nicht ent­

standen e Di e Kosten betragen e. nschl o der Inanspruchnahme ein~s Fuh+­
unternehmer s zur behelSmäßigen Aufrechterhaltung des Betriebes während 

der Ze H der. Störung rd o 700 RMe Dem Personal konnte ein Verschulden 

nicht nachgewiesen werden" Dle unvorhergesehere Ausgabe wird duron 

höhere Frach+.einnahmen gedeckte 

T h 0 m sen " 



Drucks~ohe 340. 

Kämmereiverwal tung o K i e 1 , den 26. September 1935. 

Betrtfft. Titelerhöhung 1934. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Aba.l Ziffer 12 DGO vorher ~u hören. 

Entwurf für ein!? Entschließung des Oberbürgermeisters. 

Im Voranschlag für das Rechnupgsjahr 1934 werden erhqht die Verfügungs~ 

beträge beim 

Titel 11 A 22 E.O.R. - Zur Rückzahlung von kurz-
fris tigen Schulden- um • 0 . 0 20 . 836,71 RM, 

Titel II A 21 E.O.A. - Anleihetilgung - um •••••• 1.521,81 " 

Titel 11 A 3Q E. O.A. - Tilgung von Schulden aus 
Hauszinssteuermitteln-um.. 341.468,19" 

Titel 11 A 33 E.O.A. - Tilgung von Darlehen der 
we~tschaffend~n Arbeite-
losenfürsorge- um •••••••• 

Titel 11 A 44 E.O.A. - Anleihetilgung- um ••••••• 

Titel 11 A 45 ~.O.A. Anleihetilgung- um ••••••• 

Titel 11 A 48 E.O.A. Anleihetilgung- um ••••••• 

Titel 11 A 84 E.O.A. - Darlehensforderungen- um,. 
Titel 11 A 88 E.O.A. - Schul dverpflichtungen aus 

investierten Anleihen -
Darlehensforderungen gegen . 

43,82 " 

50.000,00 " 

50.000,00 11 

231.291,20 .. 

231. 291,20 11 

die Werke- um .~ •••••••••• 425.032,48 11 

Titel 11 A 89 E.O . A. - Hypotheken- und Restkauf-
geldforderungen- um 0000.. 4.244,00 " 

Begründung. 

Zu 11 A 22 E. O. R.s Di e Mehrausgabe ist hervorgerufen durch umfangreichere 

Tilgung kurzfri~tiger Sch~lden o 

Zg 11 A ?l E.O . Ay' Die zur planmäßigen Tilgung erforderlichen Mittel waren 

in den Voranschlag nicht e~ngeste11t, weil Verhandlungen wegen der 
Umschuldung der 
Anleihe über den Umschuldungsverband deutscher Gemeinden schwebten. 

Da die in Aus~icht genommene Umschuldung nicht erfolgen konnte, 

mußte di e planmäßige Tilgung wieder aufgenommen werden. 
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Zu II ."!'.l.Q_l!; . O. A. , Die ÜbeL'schrei tung 1St hervorgerufen durch die haupt,.. 

buchmäßige Dar~tellung der Üb ernahme von 3730000 RM bisheriger Haus­

zinssteuerhypothekenschulden der Stadtgemeinde Kiel durch die Inha­

ber der in Erbpacht vergebenen Siedlerstellen auf Hof Hammer.(Inner~ 

Umbuchung) • 

Zu 11 A 3~ E.O.A.! Es handelt s i ch um einen Spitzenbetrag, der durch 

eine Änderung des Verzinsungs- und Tilgungsplanes ab 1.Juni 1934 

mehr getilgt werden mußtee 

Zu 11 A 44 und 45 E.O.A.I Die im Voranschlag für 1934 vorgesehenen Til­

gungsbeträge sind beim Abschluß der Reclmung in Abgang gestellt 

worden Q 

Zu 11 A 48 und 84 E.O wA.I 

Auf Grund des § 7 des Gemeindeumschüldungsgeaetzes waren die Zinsen 

für ein Darlehen von 3. 050 0000 RM, welches die Girozentrale in 

Kiel s.Zto an die Stadtgemeinde Kiel gegeben hat, auf 5 Jahre ge­

stundet . Da der nicht abgeführte Betrag von 2310291,20 RM eine 

Schuldverpflichtung darstellte, mußte sein Nachweis beim Titel 

11 A 48 EoOoA. erfolgen . 

Die Bereitstellung des g" ei e:.", Betrages beim Ti tel 11 A 84 E.O.A. 

war erforderlich zum hauptbuchmäßigen Nachweis des gleichen Betra­

ges, der für die spätere Abführung an die. Gläubigerin auf Termin­

geldkonto bei der Kieler Spar- und Leihkasse belegt war. Beiden 

Ausgabebeträgen stehen gleich hohe Einnallmeposten gegenübero 

Zu 11 A 88 E. O.AoI Es handelt sich um die hauptbuchmäßige Darstellung 

der Forderungen der Gesamtverwaltung aus Anleiheverpflichtungen ge­

gen die rechnungsmäßig selbständig abschließenden Dienststellen 

(Licht- und Wasserwerke), die zur Klarstellung der Schuldverhält­

nisse erfolgen mußte . 

Zu 11 A 89 E.OoAol Die Erhöhung ist .zur Darstellung des tatsächlichen 

Zugangs an HYpotheken- und Restkaufgeldforderungen ,notwendig o 

Dro V öle k e r s • 



Zentralverwaltung . 
_. Hpt .. Vo~ 

Beschaffungsamt mo 

Betr~ Ti telerhörämng ] 934~ 

..p.Eucksach~ ..ill 0 

Kiel, den 27 0Saptember 19350 

Die Gemelnds"T:'äte s ind nach § ~5 Abs o 1 Ziff$ 12 DGO o vorhe::r zu hören e 

Entwurf-fur ~~~_Entschließung des Oberbürgermeiste rso 

Der Ti tel I E 10 E.0.R./1954 wird von 75 . 000 RM auf 93 0'854948 RM erhöh+,~ 

Di e Mehr ausgabe von 180854 , 48 RM wird durch e i ne entsprechende Mehre; ~1~hm8 

beim gle ichen Ti tel gedeckte 

Beg r ü n dun g! 

Dem städt i schen Beschaffungsamt sind d.urch den Haushaltsplan '1934 be. m 

Titel I E 10 E ~ O~R o 

für die Beschaffung von Bürobedaffsgegenständen zur 

Verfügung gestellt worden, von denen bis zum Schluß des 

Rechnungsjahrea '.' 74,061 9 84 RM 

verausgabt worden sind, so daß s i ch rechnungsmäßig gegenüber 

dem Äusgabesoll ei ne Ersparni s von 938~16 RM 

ergibt c Die Einnahmen des Beschaffungsamtes von , den e i nzelnen Dienststel13n 

zuzügl ich des W~rt es des Warenbestandes betragen f ür 1934 93 0 8 54 ~48 RM 

und sind beim Einnahmetitel I E 10 EoOoRo nachgewiesen worden o Der Roh· 

überschuß des Bes chaffungsamtes ~ ohne persönl 'iche Ausgaben ~ für 19.34 

beträgt demnach ( 93 ~ 8 ~4 ~ 48 RM.I .. 74,061 , 84 RM) .• 1907 92 9 4 RM o Dieser 

Ubers chuß ist beim Ejnnahmetitel I E 20 Ord o endgültig zu vere i nnahmen o 

Er mußte daher be im Ausgabatitel I E 10 E e O ~ R e verausgabt werden, wodurch 

sich das Ausga'besol1 von 75.000 RM um 1ge792~64 RM oi e 938~16 RM :,; 

18.8~4,48 IDA erhöht hat8 

Ke ll .... e r . 



Zentral verwaltung. 

- Hpt. V.-

Betr2..._Titelerhöhung 193) 0 

Drucksache 345 ". 

Kiel , den 30 0September 19350 

Die Gemeinde räte sind na~h § .'1'5 Abse 1 Zlff e 12 DGO."·(l\:'he r zu hören. 

Der Ti teJ I B 515 Ord ~= Ge bühren für die Prüf ung d.uroh die Gemei nde v • 

prüfungsämter -~ wird um 620 RM auf 1 01 20 RJl erhöht unte r Ki.i:r.z ung des 

Verfiigungssolls bei Ti tel 11 A 91 um de n gleichst!. Bqtrag., 

Beg r iJ ~r). d un ß:i 

Durch das Gemeindeprüfungsam bei der Regier ung 1n Schl eswig hat im Juni 

ds .Js. e i ne Ordnungs=und Kassenprüfung der st.ädti s e hen Verwalt.ung für 

die Rechnungsjahre 1929=-1933 sta t gefunden. Die Prüflmg ist von mehreren 

P:C'1.ifern 1n zusammen 66 Prüfungs t agen durchgeführt worden 8 Di e Prüfungsgebühr 

ist von dem Regierungspräsidenten nach § 3 der Verordnung vom 21 .1 01934 

= MB1iV.S.991 in Ver b i ndung mi t der Bekanntmachung i m Regi..erungsamtsblat1' 

vom 8.12.1934 S ~ 374 auf 66 x 20 ~ 1.'20 RM festgeser.~t worden. Beim Titel 

I B 515 Ord ~ stehen 500 RM und bei der Restverwaltung ;200 RM, i.nsgesamt 

700 RM für die Zahl ung von Prüfungsgebühren ~ur VE=H'f 'igung ~ Erhöhung des 

Titel s um 620 RM ist danach erforderlich~ 

Kellner. 



Zentralverwa1tung. 

- F.A.3.-

Drucksache 351 . 
-----~-----------

Betr. Tite1erhöhung 1934. 

Kiel , den 5.0kt ober 1935 . 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 der DGO. vorher zu hören ., 
C: • ..-~._, ..... <:aa __ c;.,;, 

Entwurf fü~ eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 
a) Titel I D 21 E.O. (R) 1934 "Ruhegeldrück1age zur Zahlung laufender 

Verpflichtungen" wird u,m 8 ,, 312,90 RM auf 1180312,90 RM, 
b) Titel II A 40 EoO ,, (Ra) 1934 ItGehaltsrücJdage, Auszahlungenltwird um 

4e601,65 RM auf 9Q601,65 RM er höht o 

Be ß'ründ ung , 

Die Auszahlung war auf Grund der gesetzlichen Bestimmungen sowie der Ruhe·~ 
geldbestimmungen vom 27./28oFebruar 1911 und der Ruhegeldordnung vom 
27~September 1928 nicht zu umgehen. 
Sie steht ~m Zusammenhang mit der Entlassung von Beamten, Angestellten 
und Arbeitern auf Grund des Wiederherstellungsgesetzes (WoB.G . ) vom 
1,April 1933e 

Kellner. 
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.Dl·lwk~ache 5?4 

BetrHf~L ·l' ll~~~iOl.!Ulj~ .~ E:~ Rec!lüuYLBöjl;i.hl' 12,34 . 

Di~ Gemeinderäte sind nach § 55 Abs. 1 Ziff . 12 der l)t: u. t.,ubElu Gl:3lHe iade-

o dnung vorher zu bören,. 

1m Voranschlag des Re chnungsjabres 1934 werden di e Ansätz~ erhöht, 

beim Ti te l 

1X A 10 E ~ O o R o 

I X B " " 
I X E " " 

von 
RM 

um 
RM 

auf 
Im 

..... _ .... __ ..... __ ... __ .... __ _ iII __ ...- __ ____ __ . ..... ._ ___ _ 

~O . OOO, ·-~ 
85 . 000 , .. ·-

230 0000 ,-·-

29 , 387 ,01 
20 ., 874,44 
40 . 802 , 47 

Begründung . 

39 . 387,01 
105.874 , 44 
270 , ~2,47 

Dem l:.dshE:Jrigell Verf ahren entspre ohe nd wurd E:)l1 UQi Äuf~tell ung des Vor -

1:i! l::lchlb.ges f ür das Rechnl.Ule;s jahr 1934 di e Be träge für die Schuldentilgung 

m Or<iinarlUID (bei TiteJ I X A E 11 87) vorgesehen . Um dies e Beträge wurden 

di~ für die Abschr~ibun8en er forder lichen Mi t tel verkUra t . Gemäß den nauen 

Etatsvorschrif ten mußten d le Abschreib~gen vol l bai dan 'iteln IX A -

E 1"1 71 Ord . nCioh gl:lwies9l1 werden , Daeegen wal' d ie Sohu ld.Qntllgung aue den Mit-

te l.rJ ril':!S E 0 R, voril\unellJ u9n ~ wodurch die Übal>schre itWlg d. .. r VerfÜB\lll8Sbe-

t r age 181 dal,] '1'1 t.eIn I X A .. H und E 10 l.: . O v R~ f ür 19'4 Terurl:Jacht worden ist. 

B & h ren 11 . 



Drucksache 356., 
Gesundheitsamte Kiel, den 238 September 1935 ~ 

Betrif~: t: Ti telerhÖht.l.{lg für 1935 ~ 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Absatz 1 Ziffer 12 der DGO .. y'orher 

zu hören~ 

Entwurf für eine Entsch~ießu~g des Oberbürgermeisters ~ 

Der ßetrieb der Waldschule Vieburg wird im Winterhalbjahr 1935 

mi t höchstens 20 Schülern durchgeführt. Die Kosten für diesen Wü! " 

terbetrieb betragen 48000 RM und werden durch Erhöhung der ' nach ­
bezeichneten Titel bereitgestellte 
Einnahme·-Ti tel V F 23 erstattete Verpflegungskosten 

um 300 RM auf l q 500 RMe 

Ausgabe-~itel V F: 
411 Straßenbahnbenutzung um 565 RM auf 1e575 RM 

64 Reinigung, Wasser n 45 RM .. 90 RM 

680 Unterhaltung der Gebäude 11 150 RM .. 400 RM 

561 Versioherungsbeiträge n 60 RM " 60 RM 
71 Löhne für Dienstpersonal .. 180 BM u 180 IDi+ 

722 Brennstoffe 11 220 RM .. 250 RM 

723 Wasser 11 "50 RM It 120 lU4 

725 Hei1mittel,Vefbandzeug It 1'0 RM n 20 ~ 
727 Beköstigungsmittel "2600 RM .. '7 0600 RM 

62 Heizkosten tt 200 RM n 200 RM 

726 Wäsche und Schutzkleidung .. 50 RM tI '100 RM 

741 Sonstige Betriebskosten 11 40 ID4 .. 80 R1l 
780 ijnterhaltung der Kessel, 

Badeanlagen,He~zungsan18 .. 80 RM 11 130 RM 

'181 : J~tandhaltung und E~satz 
Jes Inventars n 30 RM " 60 RJ( 

83 Unterrichtsmittel n 20 RM " 60 Rll 
4.300 Rld 

~ie fehlenden 4~000 RM werden de~ Titel 11 A 91 entno~env 

'see,ründung. 
1m Janre 1927 1st die Waldschule in Verbindung mit der Waldt .dlO ­
lungsstätte ins Leben gerufen worden, um gesundheitlich gefährde , 
te Kinder aus erbgesunden und sozial tüchtigen Familien" die in· .. · 

fOlge 



. ' 2 .-

folge ihrer geschwächten Gesundhe i t dem Normalschulunter·-­

richt nicht fo l gen konnten~ durc h Kurzunterricht in hygie 

nisch einwandf reier Umgebune körpe -rlic: h und gei st:tg so zu 

förd ern , daß s i e nach e:i ner gewissen Ze .l t wieder in die Nor·­

malschule zurücküberfüb.rt werden k onnten., Nach den im Ver~· 

lauf mehre rer J ahre angestellten Erhebunge n der Stadtärzte 

betrug die Zahl der f ü r eine s olche Wa ldschule in Betracht 

kommenden Kt nder ca" 40., Sei.t dem Jahre 1927 b i s heute sind 

320 Kinder durch die WaldschQle gegangen~ Die erzielten ge­

sundheitlichen und pädagog1schen Erfolge müssen als sehr 

gut pezeichne t werden p wobel besonders h ervorgehoben werden 

muß, daß früher diese Kinder, dte fast alle wegen ihres ge 

sundheitli chen Zustandes sonst oft jahrelang ausgeschult 

werden mußten und dadurch zur Verwahrlosu.ng neigten, heute 

nach Kräftigung durch Aufenthalt in der Waldschule fast 

durchweg das Endziel der No r mal.schule erreichten~ Es war 

vorgesehen, die Waldschule im Sommer·- und Winterbetrieb 

durchzuführeno Es ist dies auch i m Winter 1929/30 geschehen. 

Dann mußte im Jahre 1930/31 der Winterbetrieb wegen der fi-· 

naziellen Bedrängnis der Stadt eingestellt werden und als 

Notbehelf die Waldschulki nder geschlossen in einer Normal­

schule in Kiel den Winter über untergebracht werden. Die 

damit erzielten Erfolge errei chten naturgemäß nicht die 

Kurerfolge des ganzjährigen Betriebes der Waldschu1eo 

Dro K o se" 



. . 

" ' 

Drucksache 341~ 

Der Dezernent 

der Schulverwalt~g K i e 1 , den 25. September 1935. 

~ ____ ~_~S~~F~. __ ~ ____ .~ .. 
..... 

B e tri f f t I 

Ergänzung der Schulgeldordnung für die städtisohen Be~fs- und Fachschulen. 

Die G~meinderäte sind nach § 55 Abs . l Ziff,4 der D. G.O. vorher zu hören • 

Entwurf für eine Entsohließung des Oberbürgermeisters. 

Der § 3 e 1 der Schulgeldordnung für die Berufs- und Fachschulen wird wie 

folgt abgeänderta 

"der Abendlehrgäl1ge an den Handelslehranstalten (Maschinenschreiben, 

Kurzschrift, Schönschreiben, Kunstschrift, Buchhaltung1 Rechnen, 

Deutsch, Fremdsprachen) für die kaufmännischen Berufssohüler(innen) 

und die Vollschüler(innen) der Handelsschule und der Höheren Han­

delsschule für 1 Halbjahreswochen~tunde 2,25 RM. Alle anderen Teil­

nehmer an den hier aufgeführten Lehrgängen zahlen für 1 Halbjahree­

wochenstunde 3 RM, flir Maschinenschreiben jed,och 3,15 RM." 

Diese Änderung tritt mit dem 1.Oktober 1935 in Kraft. 

Begriip,duns.. 

Duroh En~schließung vom l4.~ärz 1935 -Dre. 89 - . iat der frühere Schulgeld­

satz Von 4, 50 RM je Halbjahreawoohenstunde für die Abendlehrgänge an den 

Handelslehranstalten auf 2,25 RM ermäßigt worden, um dadurch einen Anreiz 

zum Besuch dieser billigen Lehrgänge zu schaffen, den Besuch derselben zu 

steigern . sowie dem Drange der Jugend, neben der körperlichen AUsbildung 

sich auch faohlioh weiterzubilden, ~u dienen. Der Besuoh der wahlfreien 

L~hrgänge an den Handelslehranstalten hat sich daraufhin auch von 251 Schü­

lern im März d.Js. auf 294 Schüler im August d.Js. gehoben. 

.• e Deutsche Arbeitsfront - Amt für Berufserziehung - plant ebenfalls in 

Zusammenarbeit mit den Haqdelslehranstalten die Abhaltung von Abendlehrgän­

gen für Hapdlungslehrlinge und -gehilfen, stöat aber bei' den niedrigen städ­

tisohen Schulgeldsätzen hinsichtlich der Fin~zierung dieser LePrgänge auf 

Schwierigkeiten 0 Diese lassen sich nur beheben, wenn der Satz von 2,25 RM 

soweit erhöht wird, daß auch die D. A.F. mit diesen erhöhten Sät~en ihre Lehr-, 

gänge durchf~en kanno Die D~A.F . bezeichnet e~nen Satz von 3,- RM für , -
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für Maschinenschreiben von 3)75 RM, für notwendig. ~~n geruelAsames Vor­

gehen bei Einrichtung der Lehrgänge liegt sowohl im Interesse der Handels­

lehranstalten als auch im Interesse der notwendigen Zusammenarbeit mit 

~er D.A.F. 

Dr. Kurt S c h m i d t • 

I 



Drucksache 342. 

Die Ortspolizeibehörde in Kiel. 
fdel 

K i e 1 , den 16. September 1935. 

Betrifft: Än derung des Tarifs für die Erhebung von Marktstandsgeld • 

.,.... - .-0-.-. -
Die Gemeinderi:i. te s ind nach § 55 Zi ffo 5 der Deutschen Gemeinde­

ordnung vo r her zu hören. 
- o .-... . -~ .-.-· -- -

En twurf für eine Entschließung des Ob erblirgermeisters. 

Ziffe:+' II des Tarifes über di.e Ji:rhebung von Mark GS tandsgeld , 

vom 120Ju11. 1934 wird wie folgt geändert: 

Für ein Pfe:rd, ein Rind, e.in Kalb oder sons tiges Vieh j e Stück 50 Pfg. 

-0-0-.-. -. -
Vors teb ende Ä~lderllng des T&.rifs für die F.rhebung des Markts tandgeldes vom 

l? ~ Juli 1934 td t t ~ vorb e:1.a.l Uich der' Genehmigung des Regül rungspräs iden~ 

ten in Schleswig - arn loOk tobel' 1935 in Kraft ? 

;Be~ründung • 

Neben der allgemei.nen Wirtschaftskatastrophe in den Ja.hren 1929 bi.s 1932 
haben dif~ überhöh ten StandBe lder auf den Pferde ... un,d Viel1m~i.rkten mit dazu 

beigetragen, \laß diese Märkte in Kiel f as t ganz zum Erliegen gekommen sind. 

Wenn <- ud, ) m VOJ.' j;"hre bereits eine Senkung der Gebühren von 3, - RM auf 

1~)' JtM fi~r ein Pfe rd uder Ri nd. e'rfo1gt ist,so ist dieser Se. z immer noch 

Ci. ls l.I, ll. hO C"l zu hr:,z; e1.chnen. Di.e Landesbauel'ns chaft, di.e Pferdehändler und 

.f1,oßschJacht er sind lebhaft daran ioteresaiert 9 die Beschiekung der Kieler 

Pfel'de- unG VjellJ<ir}tGe wi,edf'~r zu belebeYl und nicht zuletzt liegt es auch i n. 

volkswirt8 ehaft '] 'ichen In teresse der Stadt selbst, wenn die Märkte i.hren al .... 

ten Stand wi eder. erreichen ~ Naoh Berichten aus anderen Städten der Provinz 

h::.ben Sl ~tl do'!' " die Pferde- und Viehmärkte ganz gut wieder el1twj okelt und 

was tn diesen S taüten mögli ch ist, muß auch in Kie~ zu erreichen sein. DiB 

gegenwärtigen EinnahJOen aus de~l Pferde- und Viehmärkten spj elen im Etat we-· 

gen der geringen Höhe - rd.50 RM pro Jahr ~ so gut wie keine Rolle und llei 

der vorgeschlagene!/. GebührensenkUl1g steht rui t zi em' i ühel' S Loherhei t ZU er _ 

warten, daß eine bessere Beschiqkung der Märkte erfolgen und somit ein nen­

nenswerter Einnahmeausf~11 voraussichtl ' ch nicht eintreten wird. 
l! e n t z e 1 • 



Drucksache 343 • 

Kämmereiverwaltung K i e 1 , den 23. September 1935. 

,Betrifft: Festset zung des Hy potheken-Z inssatzes für das 

Chr1 stian.,·Albrecht-Haus 0 

Die Gemeinder äte !:li nd r.ach § 55 Abs. 1 Ziff. 10 der DGO . vorher zu hören. 

Entwur f für e i ne Eo tschl;ießune...J.,es ObeI'pürgerrueistersQ 

Der Zinssatz für die dem '/erein zur Förderung des Chr~, 9 tian-A1brecht-Hau­

ses e.V. für das Studentenheim, N:i. omannsweg 152/154,von der Stadt Kiel 

gewährten Hypothekendarlehen im Restbetrage von 116 . 000 RM, ab 16.4.1935 

• 1150000 RM wird ~uf 4 % jährlich festgesetzt o 

Begründung c 

Bei dem im J ahre 1926/27 e rfoJgten Ubergung der von der Stadt Kiel apge­

,kauften ehemaligen "W1..l1dpurg" al.s Studentenheim auf den Ve , ein zur Förde,-, 

rung des Chri stian,.Albrecht- Huuses Wb,r als Zinssatz für das als Hypothek 

belassene Kaufgeld von 1]0.000 RM der jeweilige Relch8bank~iskontsatz, 

mindestens j p. doch 3 ;t festge ~; et. ~t, worden o 1[jeL, l ; I. der fortwährenden Verände­

rung bzw ~ Ste ,igerune des Reichs 'bWlkn 'i:.;konts ist i m Jahre 1929 bei Bewi lli­

gung eines neuen Dar] ehns von 40 0000 RM zur Erwei terung des He i,ms ein fe­

ster Zinssa.tz von 5 % 'jiihrli.ch vereinbart Q 

In Anbetr/:l.cbt der wirtsc!L<:a.ftlichen Notlb.s e und mit RücksiCht auf den ge­

me ,nnütz'igen Zwe ck des Heims sowi e i,ru In t eres .. e der Ki.eler Un i versi.tä t i.st 

dann in den Reohnungsj ahren 1932 ~. 1934 der Z:inssatz alJ j ührl i,ch auf 4 % 
erLllußigt, De Reiohsbil.!lkdi skont beträgt seit dem 22 ,, 9 .) 932 ebenfalls .4 %0 

Da jetzt l'Jflld kUnft.ig eine höher e Zinsbelastung für das He i.m ~ we] hes in 

erster Linie der poU tis clierl Sc:hul.un ,,; und Erziehung nat-Lon~lsoz1al i stischf;'l:" 

Studenten dtent, nicht t1'.:'/:l.gbar ist ~ sollen ün Hinb lick auf die Bestrebungen 

der Reichsregierung ;', ·.tf e :ine al1 gemei.ne Zinssenkung auch we; terhin nur 4 % 
jähr tich an 'Z,Lnsen er,tobt:n werden Q 

Dro V öle k e r s • 
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,Drucksache 246~ 

GrundstücksverwaJt ungo Kie1 9 den 2 00ktober 19350 

Betrifft3 Bes chaffung e i nes Zuchtebers für Gut Seekamp o 

D e Gemeinderäte sind nach § 55 Ziffer 12 DGO e yorher zu höreLl o 

Entwurf ~ine Entschließung des Oberbürgerme ist er so 

Für die Beschaffu:ng eines Zuchtebers für Gut Seekamp zum Preise von 

arO RM wer den di e Mittel bei Titel VI B 902 Ordo als einmalige Aus­

gab ~ bereitgesteJlt unter Entnahme aus dem Titel 11 A 91 Ord o 

Beg I' Ü n dun &t 

Der auf Gut SeElkamp vorhandene Zuchteber ist an Rotlauf erkrankt 

geweseno Nach dlBser Zeit belegte Säue werden nicht trächtigo Vom 

Tier.arzt wird diese Erscheinung auf eine Erkrankung der inneren Or­

gane be i m Eber a l s Folge des Rotlaufs zurückgeführt o Da mit einem 

Dahins echen des Tieres zu rechnen ist, wird die Beschaffung eines 

neuen Ebers schon mit Rücksi.cht auf den sonst eintretenden beträcht­

l i chen Ausfall von Ferkeln dringend erforderlicho 

N i e m e y e r 0 
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Drucksache 3472 

T i e f ba u am t 0 Kiel j den 160September 1935. 

Betr? Änderung da-r Flucltl in:i.en für die Hol t enauer straße zwischen Jungmann~ 
und DüppelsiraßeG -~~_c_~a. 

Die GemeJ.ndA:räte 13 i.nd naoh § 51) Aba . 1 Zi f f ~ 12 DGO .. vorher zu höreno 

Entwur f fü!-a ine Ent s chließQng des Oberbürgerme ister~. 

Der F1uchtlini enplan der Holt enauer Str aß9 zwischen Jungmann= und Düppelstraße 
wird nach dem Fl an de" Stadtoberbaul'at~ vom 26 0Februar 1935 geändert 0 

Beg r ü n dun g ! 

Der bisheri ge Zus t and der St.raßenquerteilung genügte den Verkehrsverhältniasen 
in ke i ner We i se o Die Straßenverbr eiterung war ni cht mehr zu umgehen. 
Im ei nzelnen treten folgenda Änderungen der Fluchtlinien vom geMai 1898, 
10,März 1904 ~ 30oNoyember 1911. und210Juni 1928 e i ne 
10 Auf der Ostsei te zwischen Jungmann=- und Lornsenstraße , ferner zwischen 

Wai t z,,, und Wr angelstraße werden di e straßenfluchtlinien unter Aufhebung 
der Vorgärten i.n di e Ballfluchtl ini~ zurückverlegt o 
Dassel be gilt für di e West s eite zwischen Beselerallee und Düppelstraße. 

20 Auf der Weatsei te zwi schen Jungmann und Waitzstraße wird die Straßen­
und Baufluchtlinie in die f~ihere Bauf l ucht linie 9 nach der die Häuser 
Hol tenauer str aße 45 c. 67 er baut wurden ~ zurückverlegt und verläuft nun 
weiter i n gerader Li ni e durch das Haus Nrs 69. Bei Haus 71 schließt di~ 
bisheri ge f örmlieh festgeset zte Baufluchtlinie vom 10 oMäl'Z 1904 (156) 
an und diese wi r d nImmehr unter A1.l.fhebung der Straßenfluchtlinie zugleich 
5au- und Straßenfluchtl i ni e bis zur Wai tzstraße e 

30 Zwi schen Wait z st ~aße und Baselerallee werden auf der Westseite vor der 
Kirehe r dem Pas t ora Nro 91 und Flatt Nro93 Vorgärten angeordnet 9 Ba daß 
für di ese Str ecke. noch ei ne Straßenbreite von 29 m erreicht wird 0 Die 
Vo r gart ent.i efen s i nd verschi eden. Die bisherige straßenflucht wird auf­
gehobenlP Di e Bauf l ucht lini e wird dergestalt festgesetzt , daß in der Waitz­
straße ein Vorgart en angeordnet wird und i n der Holtenauer Straße die Bau= 
fluchtlinie gleichl auf end zur Kl.rchenfront i m Abst ande des vorspringenden 
r unden Treppenhauses V'e:rläuf · 9 dann den nördlichen Vorsprung der Kirche 
haglei te t; bi s zum recht wi nkl i gen Sehni t t mit der Ver längerung der Haus-· 
f r ont Nr~ 9'1, sich ent lang der Hausfront Nr~ 91 bi s zur Grenze mit Flatt 
7.ieht und von dort i n gerader Li ni e auf di e nördli che Hausecke 97 zustrebt. 

4Q Be;. den Ei nmündungen. der Lornsenstraße und der Beselera11ee werd~m die 
S raßenflucht l i ni en auf der Ostsei te vor den Grundstücken Lornsenstr.69, 
Holtfilnauar Str~ 88, 1 '1 4a ~ '1 6 und auf der Westsei te vor Haus Nr.97 und 99 
a1lf gehoben und dami.t die Vorgärten .. Straßen<~ und Baufluchtlinien fallen 
nunmehr zusammen ~ 

Der Flucht l i nienpl an hat in der Zei t yom 6 ~ August bis 2. September 1935 nach 
öffentl ioher Bekanntgabe zur Ei nsicht offen ausgelegen. Einsprüche sind nicht 
erhoben wordeno 



Drucksache 349 0, 
Der D~zernent 

der IIoc:'1bauverwal tung o Kiel~ den 30~ September 19350 

Betr. Niederschlagung von Hauszinssteuerbeträgen. 
Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs .. 10 der Deutschen Gemeindeordnung l n Verbindung mit § 52 Abs o 3 des Gemeindefinanzgesetzes vorher zu höreno 

Entwurf für e i ne Entschließung des Oberbürßerme isterso 
1.996 , 52 RM Hauszinssteuern für die Rechnungsjahre 1924 • 1934, welche nicht zur Erstattung gelangten , werden niedergeschlagen~ 

Beg r ü n dun go 
Der Pächter des Ratsweinkellers im alten Rathaus ~ Restaurateur Wolff , hat laut Vertrag neben der festen Jahrespacht alle diejeni gen öffentlichen Lasten zu erstatten, die von der Stadt an den Staat abzuführen sindo Das Rechnungsprüfungsamt hat nun bemängelt, daß dem Pächter des alten Rats ' kellers seit dem Jahre 1924 stets nur 3/4 der veranlagten Hauszinssteuern zur Erstattung in Rechnung gestellt sind, obgleich bereits durch Verordnmtg des Finanzministers vom 1. April 1924 feststand 9 daß an die Stadt nicht 1/4 der aufgekommenen Hauszi nssteuern wieder für städtische Zwecke zurück" fließen ~ sondern ein geringerer Prozentsatz . Durch Schre i ben vom 11 0 Juni 19~4 ist dem Restaurateur Wolff aber mitgeteilt w.orden ~ daß er von der Haus~ zinssteuer nur 3/4 zu erstatten hat. Die von ihm angeforderten Beträge sir.d auch stets von ihm gezahlt worden . Aber auch nach Ablauf des alten Vertrae;es ~ 1.April 1929 = sind bei de r Verlängerung des Vertrages stets nur 3/4 der Hauszinssteuern angefordert und bezahlt v/orden , so daß nach der Aufstellm .g des Rechnungsprüfungsamtes in den 11 Jahren vom I.April 1924 bis 31.März )5 hierdurch insgesamt 1.996,52 RM zu wenig erstattet s ind ~ Eine Nachforderung für die Zeit vom 1, April 1924 bis 31.März 1930 ist nicht mehr möglich,da die Forderung verjährt ist . Von der Nachforderung für dj.e leh:ten vie r Jahr.e, Rechnungsjahre 1930 ~ 34, ist aus Billigkeitsgründen Abstand zu 'nehmenv da Wolff die von i hm angeforderten Beträge stets ei.ngw ' e.h.Lt: hat. 0 Außerdem :ls+' Wollf bel. der allgemein bekannten wi rtschaftlichen Not ~.m Gastst,ättengewerb~, die Pacht ist seit einem Jahr bereits um 500 RM jährlt~h herabgesetzt ~ nicht in der Lage , ohne Gefährdung seiner wirtschaftl i chen E'8:::i. sten'7. i:rgend. we~che Nachzahlungen zu leisten~ 

T h 0 m sen e 
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Drucksache 3520 
Grundstücksverwaltungo 

GraV ., A 361. 
Kiel , dan 11. Oktober 1935. 

Bet 'r..!.f..:f.t:.. Anka'u.f des Ges chäftsgebäude" mit Nebengebäuden auf dem 
städtis chen Lagerplatz Gaardener st r aße 4a. 

Ausgelest : Kaufvertrago 

Die Gemeinderäte sind naoh § 55 Abs" J. Ziffer 8 der ]')GO. vorher 
zu höreJIl.o 

Eu wurf für eine Ent schließung des Oberbürgermeisters. 
10 Das Ges chäftsgebäude mH Nebengebäuden auf dem städtischen Lage1.'­

platz Gaardener StraBe 4a wird von der Firma Friedr.L 0 eck in 
Kiel Zltm Preise von 50000 RM, im übrigen zu den Bedingungen des 
Kaufvertrages vom 28QAugust 1935, angekauft. 

2. Die Erwer~skosten mit 50000 RJl + 20 RM Kosten und 200 RM :für 
erstmalige Instandsetzungsarbeiten, zusammen 5.220 RM, werden d~ 
Titel VI A 1 EO • .A 0 entnommen und bei dem Titel VI H 54 EO.A. be-

l 
reitgestellt~ 

BOA e g r ü E. ~ u n ß • 
Das Geschäftsgebäude wurde im Jahre 1894 ,von der Firma Fr~edr. 

Loeck auf dem städtischen Lagerplatz Gaardener straße 4a errichtet. 
Es enthält :1.m UlJ,t '!ll'geschoß ~, Wohnu..ugen m.i t ja 2 Zi mmer, Küche und 
im loSt ck ~iroräumeo Das Hint ergebäud~, enthaltend : Waschküche, 
Kohl en.-raum, Kel1erräuml chkeit en, Abort und Fahrradraum, ist bei Er­
rieht mg des Grenzschla c.hthofes neu gebaut worden .. Der Versicherungs­
wert bei der La.ndesb!'an.dkas . Et beträ.gt nach dem Nachtragsversj,cherungs­
s chei n vom oMai 1932 190140 RM~ 

Duroh den Neubau der Firma Loeck auf ihrem Holzlagerplatz an der 
Wilhelmstraße werden Büroräume und eine Wohnung geschaffen. Außer den 
haiden Wohnungen Gaardener Straße 4ajt die erhalten bleiben, können 
di e Büroräume i n diesem Hause mit gex'ingen Mitteln zu 2 Wohnungen 
umgebaut werdeno Es liegen außerdem genügend Angebote auf Überlassung 
VQn Büroräumen vor , so daß auch di e gewerbliche Verwertung des Grund­
stücks gesichert isto Der Kaufpre is von 5.000 RM ist angemessen. 

N i e m e y e r ~ 



Drucksaohe 355'1 
Grundstücksverwaltung0 
Gr ~ VoA 312 D:i.. 

- , I r . 

Kiel, den 10.0~tober 1935. 

111 

Betriff ta Ankauf der Hauagrundstüoke Kiel, Soh~tze~straße 21/23. 
Die Gemeinderäte sind naoh § 55 Aba. 1 Ziffer 8 der DGO. zu hö~n. 
Ausgelegt: 1 begl .Abschrift des beurkundeten Angebots; 

1 Vertragsplan. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 
;; , 

a) Die beiden Hausgrundstücke Schützenstr.21 und 23 si~d z~ den Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 5.ds.Mtao , anzukaufen; b) die für de~ Ankauf erforderlichen Mittel im Betrag von 34.950 RM sind dem Titel VI A 1 E, - OrdoA (Grunderwerbsfond~) zu entnehmen. 

B ~ g r ü n dun a' 
Für eine milchwirtschaftliche Ausstellung sollen a~f dem Qelände der Freuß. Ver6uchs ~· und Forschungsanstalt für Milchwirtsohaf~ in Kiel, SohützenstraS" umf~g+eiche Neu .. und Umbauten ausgeführt werden. Weil die SQhützens1,raße ~~ Reichi3fernverkehrsstr.aße große Bedeutung hat, besteht ~in <\rin~ndes ln~eresse, aie zu verbreitern. Die Stadtplanung hat daher a~geregt, im Zuge der Bauten die Baufluchtlinie um 3 m zurüc~zuverlegen. Die da4uroh zur Straa. gezogene Fläche hat eine Größe von rd. 345 qm. Die Anstalt ist ~rundsät~lich l?ereit, dem Wunsche der Stadtplanung Rechnung zu tragen. Da aber d~~ Baupläne bereits genehmi.gt s i nd und für die Durchführung des Projekts e~ne best_te Grund .... stüoksgröße unbedingt henötigt wir~, kann sie das nur, wenn ~hr für das abzu- f gebende Straßenland Ers~tzgelände zur Verfügung gestellt wird. Dies läßt sioh nur drueh den Erwerb der bei den Hausg~dBtüoke ermöglichen, deren Gesamtgröße sich auf 319 qm beläuft. Zunächst wurde erwogen, die Grundstüoke unmittelbar · durch die Anstalt ankaufen zu lassen. Dies ist aber aus Gründen, die mit der Erweiterung der Anstalt und der Ausstellung in Kiel zus~enhä~en, nicht gut möglich~ 

Nie m e y er. 



Druckßache 357. 

1. ;,.:: lJ ... ~tl"'::i.t·wa l tung. 
'.l'1o v Q 11'74/350 

Kiel, den l2.0ktober 1935. 

J1~~!:if:ft t AuslJau der Verbindungsstraße zwischen Lütjenbu.rgßr Straße 
und Klausdorfer Weg durch de~ Arbeiterbaq.vere:J,n. 

Die Gemei nderäte sind nach § 55, ::i Cfer 12 000. vorher zu pÖl'en • 

. Entwurf für eine Entscbließung des Oberbürgermeisters. 
, " 1 

Der Aq.sbau der Verbindungs straße zwischen Lütjenburger Straße ~d 
Klausdorfer Weg durch den Arbeiterbauverein wird genehmigt. Vo~ de~ 
auf 117~OOO RM geschätzten Kosten übernimmt die Stadt Kiel endgültig 
die Kosten des Schmutzwasl;lerkanals mit etwa . 32.000 R)( 

die Kosten für den Fußgänger-Tunnel nebst 
Zuwegung mj_t etwa 

~ia Kosten der Bauleitung mit etwa 

di e Kosten des Ausbaues der straße, soweit die Stadt 
st:r:>aßenanlieger ist, mit etwa 

Si~ trägt ferner, aber nur vorschußwei~e, die Kosten 
des Ausbaues der Straße auf dem Tei~, der von dem 
Arb~j+erbauyerein nicht sofort bebaut wird, mit etwa 

und die Vorfluterkosten der Straßen des Arbeiterb~u-

15.000 11 

3.0oq " 

v-er-eins, die erst späte,r ausgebaut werden mit etwa 16.000 n 

Im einzelnen gelten die Bestimmungen des Vertfage~ zwischen Stadt 
Qlld ~rbeiterbauverein. 

Die M:i.tte1 werden wie folgt bereitgestellt: 

J.') .,OOO + 30000 + 70000 RM "" 25QOOO R14 einmalig bei Titel VII H 917 
Ord. (n~ue Pos.) 

'lB . 'TOO + 16,,000 Rlt ... 54.700 RM bei Titel VIl H 22 W.A (neue Pos,) 
32~ 000 RM bei Titel VIII J 9 EOQ! (neue Pos.) 

Die Finanzierung soll vorbehaltlich der Aufn~e in ~ie Nachtrag~~ 
öattllUllg erfolgen mit 

25QOOO RM at\.s Ersparnissen des Ordinariums, 
54.700" vorschußweise aus Mitteln des Straßenbaufopqs B -qn'ter 

Erhöhung des Titels VII H 51 EO.R. um 24.100 RM 
320000" aus Mitteln der Kanalbaurückla~e unteI' Erhöh\lJl8 des 

Ausgabetitels VIII J 22 SO.R. um 15.000 0. 

Beg r ü n dun g ' , 

Der Arbeiterbauverein beabsichtigt, teilwe~se mit Hi+f~ des Deut~ 
s~hen Reiches, teilweise mit Hilfe der Deutschen Werke, an der neu 
auszulegenden Verbindungsstraße zwischen Klausdorfe;- Weg und LÜtJ,n .. 
burger. Straße 120 Wohnungen sofort zu errichten. Er ~ diese Wo~UD~ 
gen, die in erste~ Linie für Arbeiter ~er Deutschen Werke best~ 
sind, aber nur bauen, wenn die Mieten zu dem Lohn der Arqeiter in 
einem riGl+tigen Verhältnis stehen. Er geht dabei davon aus# daS böo!l ... 

atena 
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stens 37 bis 38 RM Miete für. d i e 2=Stubenwohnung erhoben w .rden 
karuh Werden. abe r , wie es ursprünglich vorgesebe.n wa r , d ie Kosten 
des gesamten Straßenausbau0s dem Arbe:i.terbauverein zur Last ge~ 
legt, so bedeut et das , daß sich Mieten ergeben , dle einfach un·· 

. tragbar für die vorges ehenen kle~nen WOhl1ungl3X! werdeno Deshalb 
muß die Stadt dem Arbei terbauverein .tn zweifaeh el' Wei.se entgegen­
kommen, einmal darin, . daß sie einen 'rei1 d er Stl'aßenbaukos ten 
endgültig übernimm t , zum anderen dal"ln , daß TeJl e der Baukosten 
vorsch;ußwej.se bis zu ehl~ru y ert . agl:i.ch zn v ereil1ba rl3uden Zeit ­
punkt, zu dem der Arbeiterbauverein di~ Reststrecke bebaut, getra­
gen werden .. Es ist daher in Auss icht genommen, da .S d:i.e Stadt die 
Kosten des Sohmu·tzwasserkatll'l.ls mit etwa 320000 RM träg·t , w:i.e es 
auch sonst üblich '.st bei Straßenbauteno D:l.ese Kosten werden , 
wenn Spül"klosetts eingeba1J.t werden» du!"~h d ' e zu. hE'bendAu Gebühren 
v~r.z in'i:f~ ' und getilgt. \'!l:üter so 1 endgültig die Herstelll.Lllg des 
Tunnels unter dem Bahncl.a ::.m <.., IJ. f die Stadt übernommen werden, denn 
die UnteJfül,:r.Ullg d.Lent al1en l!;inwohuer.n als Abkürznngs= und Rj.cht­
weg, .. Andererseits muß doch, um eine.tl. Ans chluß der Kanal' sation 
an die vQJi"handenA Kana .. sation auf der anderen "Beite ' des Bahn~ 
damms herzustellen , der Damm durchstochen werdeno Diese Kosten sind 
auf rd~ 1 .. 000 RM berechnet~ Weiter soll die Stadt endgültig die 
Kosten der Baulei.tung tragen , denn sie hat e:i.n Interesse daran, 
daß die Straße nach ihren Vorschr.iften e nwandfrei hergestellt 
wird, da sie sie nach der BebauULng als städtisch~ Straße uber.~ 
nimmt,, ' Von der neuen Straße bleiben vorläufig rdo 387 Frontmeter , 
q.eren anliegendes Gelände dem Arbei terbauve:ce:l.rl gehört , unbebaut . 
Der Arbeitel'bauverein bj ttElt , da thm Mittel zur De ckung da:!!' 
Straßenkosten für diesen Teil nicht zur Verfügung st"lhen, die 

,Stadt möge die darauf' entfallenden Straß~mkostan von etwa 
38 .. 700 RM vorschaßwe ,i.s e verauslageno Er vd.rd aie , sobald dieser 
Straßenteil bebaut sein wird der Stadt e statten .. Er w5.11 sich 
auch vertraglich verpflichten, d .ese Erstattung unter Verzinsung 
zu 4% längstens bis zum 10Ap-ril 1938 vorzunehmen~ Der in die neue 
straße zu veOrlegende Regenwasserkanal ist gleichzeitig Vorfluter 
für e:ne Ansah. anderer Straßen g dein der Zuku..1'lft dort :tn da!' 
Nähe gebaut werden .. Infolgedessen si tl.d d1f\ Abmessungen die e~ 
Kanals größer, a ls S ,e für den Bedar.f' deX' Anl~ . . ger nur der neuen 
Straßen seil\ wiirdeno D:le dadurch entst ehenden MehrkostE'lll kbnntltn 
ortsstatutaris~h erst dann umgelegt werden. wenn die neuen St~aßan 
an diesen VOJ.'fluter angeschlossen werden& D:l. e Stadt muß daher V0n 

den auf i~sgesamt rd o 280000 RM bemessenen Meh~kost n des V r~ 
flut€l" denjenigen Teil vorschießen. der auf die :2i1.lkünft gen St!'aßen 
entfällt , das sJ.nd rd .. 160000 RMo 

Die Kosten dl-j ~ Straßenbauea bet agen also, 
sie endgüJtlg übe ,ntmmt , etwa 
und soweit 8ie sie vors chußwei e deukt rd~ 

owei.t die Stadt 
57 ~OOO RM 

2 · ,.19.9-.:_ 
Z'lS 0 111" 700 RM" 

Bezügli t;h der l!'1nanzJ..er.ung wird bemerkt , daß 'nej Tl tel 
\Tl1 H ')1 EOoRo llOCh 300 000 RM zur Ve fügung stehe.n , :60 daß noch 
24'0700 RM riachbew:i,ll gt we'l:'dAn musseno Be T tAl VII J 22 EO"R 
stehen aus Erspar!l .. i,sse.n durchgefuhrt er. BRuten no..::h 17 0000 RM be-
7,' e:t"t, so daß 150000 RM nachzuhew: ,.ll ~,gen s:l.:n,d~ 

Die Ej.nzelheit en der Auseinanderset z1I.!lg zW •• schrn:~ Stl'l.dt und 
Arpeiter bauvere:tl.l. we rden in ej.TJem 'bcsnnderen Ver trag ge egeH 
werdeno 

'r 1:1 0 m 



Drucksache 358~ 
Kämme re iv erwaltung 0 Kiel , den l600ktober 19350 

Betrifft: Bürgersteller f ür das Kalenderjahr 19360 

Die Gemeinderäte s i nd na ch § 55 Abs o 1 Ziff er 5 DGOo vorher zu 
hören. 

Entwurf für eine Entschließung des OberbürEermeisters . 
Für das Kalenderjahr 1936 erhebt die Stadt Kiel eine Bürgersteuer 
in Höhe von 500 VoHo des Re i chssatzes o 

Begründung 0 

Nach § 3 Absatz 6 der Verordnung zur Durchführung des Bürger­
steuergesetzes vom l7 0 0ktober i934 ~ RGBloloSo987 - wird die 
Bürgersteuer insoweit auf den Steuerkarten der Arbeitnehmer an 
gefordert und durch Einbehaltung eines Lohnteiles erhoben, als 
sie bis zum 2100ktober des dem Erhebungsjahre vorangegangenen 
Jahres rechtswirksam beschlossen ist. 
Wenn auch die Ueberprüfung der HaushaltsfÜhrung der Stadt im 
1.Halbjahr des Rechnungsjahres 1935 noch nicht abgeschlossen 
ist, so läßt sich bereits heute über s ehen, daß bei der Vor­
dri~glichkeit anderer Maßnahmen auf finanziel l em Gebiet, ins­
besondere bei Berücksichtigung der ' Forderungen und Anregungen 
der Aufsichtsbehörden, für das Kalenderjahr 1936 ei ne weitere 
Herabsetzung der Bürgersteuer z oZto noch nicht durchgeführt 
werden kann. 

Dr o V ö 1 c k e r s 0 



Drucksache 359 • . 
Kämmereiverwaltung. Kiel , den 16. Oktober 1935. 

Betriff!: Hergabe eines Darlehens. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 8 DOO. vorher 
zu hören . 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 
Der Stadtgruppe Kiel der Kleingärtner im Reichsbund der Klein­
gärtner und Kleinsiedler Deutschlands e.V. werden zum Bau einer 
Mostküche aus den beim Titel 11 A 16 EO-R- 1935 verfügbaren 
Mitteln 2.000 RM als DarJlehn zur Verfügung ges tel l t. Das Dar- ~ 
lehen ist vom Tage der Hingabe ab mit 5 % jährlich zu verzin-
sen und mit 500 RM j ährlich zu tilgen~ 

Die Zins-und Tilgungsbeträge sind am 1. jedes Vierteljahres, 
erstmalig am 1. Januar 1936 fällig. 

Begründung. 

pieStadtgruppe Kiel der Kleingärtner und Kleinsiedler hat ei­
ne MostkQche errichtet, für deren Bau ein Darlehen von drit-
ter Seite in Aussicht gestellt worden ist. Die Belastung durch 
das zugesagte Darlehen hat sich als für den Verein zu hoch er­
wiesen. Da der Bau der Mostküche die Verw ertung von Abfallobst 
und Obstüberschüssen zu Obstmost ermöglicht, liegt seine Er­
richtung im Interesse des Gemeinwohls und rechtfertigt die Her­
gabe des Darlehens zu angemess enen Bedingungen aus Stadtmitteln. 
Eine besondere Sicherung des Darlehens ist nicht möglicni auf 
sie wird v erzichte t werden können, weil das Gebäude auf stadt­
eigenem Grundstück errichtet ist. 

Dr. V ö I c k e r s " 



ßuszug 
äffE'RtlidleR . . (HIS aem Pretekell aer fteheimeR SltZl:IRft aE'r StaatkelleftleR iR Kiel 

Dem ...... ... ............................. ........... ... ...................... .... .......... .... ........ . 

Straßenbenennunsen (Dra . 327) . 
Nach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung am 

17 .0ktober 1935 sollen dem Herrn POlizeipräsidenten in Kiel 
folgende Straßenbenennungen und -Umbenennungen empfohlen werdenl 
a) Der Straße T nördlich vom Tröndelweg die Bezeichnung : • Wohldkoppel ., 
b) den A~torstungen am Tröndelbaoh die Bezeiohnung I " Sohlageterpark ", 
c) dem bisherigen erftpark die Bezeichnang I " Horat-~essel-Park 
d) der Straße E vom Barkauer Weg bis zur Flintbeker Straße' die 

Bezeiahnunga n Hofteichstraße ft, 
e) der projektierten Straße · 25 zwischen PrinzDHeinrich-Straße 

und der projektierten straße 16 die Bezeichnung I " Schmiedekoppel n, 
t) der projektierten Straße 16 vom Schulredder bis Hohenr de die Be zeichnung I ft Aohterkamp ", 
g) der straße in Priedrlohsort zwischen Ko1oniestraße und An der Schanze die Bezeichnungs " 01dostraße " • 

. \ 

K i den 17 . Oktober 1935. 

• 



Bdd,ltI~ Mr S+odtkolltgitH. 

ßuszug 
öfftHtliehtn 

(HIS dem ProtoReIl aer f}eheimeR SitZHAg der StadtRellegieR iR Kiel 

.aefFt-:' ..... .. ............................... ; .............. ...... ......................... ........ . 

. 
Titelerhöhung 1935 (Drs . J39) . 

Naoh Anhörung der Ge~~ind~räte in der Sitzung am 
17 .• 0ktober 1935 bestwle ioh, 

der Titel VII K 745 . N.jV . wird unter Abänderung der Bezclch­
Il'Wlg von "Reparaturkoaten" in "Sonstige Betriebsaus"O,ben" von 20 ma 
auf 720 ru, mi thin um 700 erhöht . Zur Deckung der ehrausgabe wird 
der Titel VII K 221 H./V . - Fraohteinnahmen - von 15 . 585 RM a.uf . 16 . 285 RM, mithin um 700 RM erhöht . Ebenfalls wird die Titelbezeica-
nung ~ei VII lt ,745 S •• abgeändert in "Sons~ige Betriebsauagaben" . 

K i e 1 t den 17 . Oktober 1935 . 
Der Oberbürgermeister. 

I 
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BtfehlH~ tltr gttuUh"llt~itl'l. 

ßuszug 

c===ggl+l .... . ~ ................. ................. ...... .. ... ..... .. ............ .......... ... ....... . 

;itelerhöhung 1934 (Drs.340). 
mach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung am 

17.0ktober 1935 bestimme ich, 
im Voranschlag f(fr das Rechnungejahr 1934 werden erhöht 

die VerfUgungsbeträge beim 
Titel 11 A 22 E.O.R. -Zur Rückzahlung von kurz-

fristigen Schulden- um 20 .836.17 KM, " Titel 11 A 21 E.O.A. -Anleihetilgung- um • • •• 1.521,81 RM, 
Titel 11 A 30 E.O.A. -Tilgung von Schuldon aus 

Bauszinssteuermitte1n- um 347.468,19 RM, • I Titel II 'A 33 E.O.A.-Ti1gung von Darlehen der 
wertschaffenden Arbeits-
losenfürsorge- um 43,82 RM 

Titel 11 A 44 E.O.A. -Anleihetilgung- um • •• 50 .000 ,00 RM 
Titel 11 A 45 E.O.A. -Anleihetilgung- um • 
Titel 11 A 48 E.O.A. -Anleihotilgung- um • 

• • 
• • 

50.000,00 Im! 
231 . 291,20 lUd 

Titol 11 A 84 ~.O.A. ~Darlehensforderungon- um 231 .291,20 BK 
Titel 11 A 88 E.O.A. -Schuldverpflichtungen aus 

investierten Anlelhen­
Darlehenaforderungen gege~ 
die Werkc- UD • • • •• 325.032,48 BK Titel 11 A 89 E.O.A. ~ypotheken- und Restkauf-
geldforderungen- um 4.244,00 BK. 

X 1 • 1 • den 17. Ok~ober 19'5. 
Der OberbUrgermeister. 
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ggm ................................... , ......................... ..................... ........ .. 

Ergänzung der Schulgeldordnung für die städtisohen Borufs-und 
Fachschulen (Drs . 341) . 

Nach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung ~ 
17.0ktober 1935 bestimme iCh, 

der § 3 e 1 der Schulgeldordnung fUr die Derufa-und ach­
schulen wird wie folgt abgeändert: 

"Der Abend1ehrgange an den Hande1s1ehrans ta1ten (Maachinen­
schrei ben, Kurzschrift, SchönBchrei ben. Kunst schr-lft , Buchha1 tung, 
Rechnen, Deutsch, Fremdspraohen) für die kaufm'~ischon Beruts­
Bchüler (innen) und die Vollsahüler (innen) der Handelsschule und der 
H~heren Handelsschule für 1 Halbjahreswochenstunde 2,25 NM . Alle 
anderen Teilnehmer an den hier aufgeführt n Lehrgängen zahlen für 

1 Halbjahres ochonstunde 3 RM, für Maschinenschreiben jedoch 

3.75 RM." .. 
Die s e Anderung tritt mit dem 1 . 0ktober 1935 in Kraft . 

K i e ~ , den 17 . 0ktober 1935 . 
Der 9berbürg > rm~ister . 

, 



0' ßuszug 
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ggm .... .. ................................. .(;'),., ..... ........ .. .. ...... . 

Änderung des Tarifs für die Erhebung von Marktstandageld (Dra.342). ; , 

Nach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung sm 
17.0ktober 1935 bestimme ich, 

Ziffer 11 des Tarifes über die Erhebung von Marktstand's­
geld vom 12 . 7 .1934 wird wie folgt geändert. 

PUr ein Pferd, ein Rind, ein ~~lb oder sonstiges liSa 
Vieh je Stuck 50 Pfg. 

Vorst~hende Änderung des Tarifo für die' Erhebung des 
arktstandgeldes vom 12 . Juli 1934 tritt - vorbehaltlich der Geneh­
igung des Regiorungspräsidonten in Schleowig - am 1 .0ktober 1935 

in Kraft . 

K i e 1 , den 17 .0ktober 1935. 
Der Oberbürgermeister. 
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I.)QR:I ......... " ............. ........................ .... ...... ........ ..... .... .... 

Pestoetzung des Hypotheken-Zinssatzes ~ür das Chr1stian­
Albrccht-Haus (Drs .343) . 

- -
Nach Anhö~ ' dor Gemeinderäte in der Sitzung 

am 17 .0ktober 1935 bestimme iCh, 

der Zinse- tz für die dem Verein zur Förderang des 
Chr1stian-Albrech t_Hauoea e .V. für das Studentenheim, Niemanns­
'Jeg 152/154 von der Stadt Kiel ge ährten Hypothekendarlehen 1m 

Restbetra.ge von 116 . 000 m, ab 16 . 4 . 1935 =- 115 .000 roJ wird auf 
4~ jährlich fe s tgesetzt . 

K 1 0 1 • den 17 . 0ktober 1935 . 
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lluszug 

-oOIlJ ...... . .. ......... ......... ..... . .... ... . ...... ...................... ... ...... ... . 

Titelerhöhung 1934 ( Drs . 344). 
Nach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung am 

17 . 0ktobcr 1935 bestimme ich, 
der ~1tel I E 10 E. O.R./1934 wird von 75 .000 RM auf 

93 . 854 , 48 RM erhöht . Die Mehrausgabe von 18 . 854 , 48 RM wird duroh 
eine entspreohende Mehreinnahme beim gleichen Titel gedeckt . 

K 1 e 1 , den l7 . 0ktober 1935 • . 
Der Oberbürgermeister. 



fluszug 
~ d äffeRtliehen S· ~. . Ir I BI:IS tifm Proto olltr QQ.R~i~~nltZI:lRft tier StEuH elleglfn In tl 
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~i te 1 erhöhung 1935 (Dra. 345) • ' 
Nach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung am 

17 .0ktober 1935 bestimme ich, 
der Titel I B 515 Ord . -Gebühren für die Prüfung durch 

die Gemeindepr~gsamter - wird um 620 RM auf 1 .120 RM erhöht 
unter Kürzung des Ve~fügungssolls bei Titel 11 A 91 um den 
gleichen Betrag. 

X i e 1 t den 17. Oktober 1935. 
Der Oberbürgermeister. 
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efft'RtIi 9:1 eR J J ".s d ... PFeiekell~.. S.b.i..... Sil •• Aß d •• SI.dlkell.gi.A in Kitl 

~ ............ ........... ................. , .......... .. ... .. ...... ..... ... . .... .. ....... . 

oochaffung eines Zuchtebers für Gut Seekamp (Drs .346) . 
lach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung' 

am 17 .0~tober 1935 bestimme ioh, 
für die Beschaffung eines Zuchtebers für Gut See~p 

~ Preise von 250 RH werden die lit~el bei Titel VI B 902 Ord . 
als einmalige Ausgabe bereitgestellt unter Entnahme aus dem 
Titel 11 A 91 Ord . 

K i e 1 , den 17 .0 tober 1935. 
Der Ob rbUrgermeist r . 



Ruszug 

aEl~ ........ .. ...... ........ ................................... .. ....................... .. ..... .. 

Änderung der Fluchtlinien für die Holtenauer btraße 
z.1~chen Jungmann- und Düppelstr . (Drs .341) . 

--

:; ',i i 
~ ..- 1-..1 , ) 

Nach Anhörung der Gemeinderäte in der si'tzung aIIl 

17.0·ktober 1935 bestimme iOh, 
der Fluchtlinienplan der ol·teno.uer t.Jtraße zwischen . . 

Jungmann- und DU als r . wir nach de Plan dee Stadtoperbaurats 
vom 26 . ebruar 1935 geändert . 

X i e 1 t den 17 .0ktober 1935 . 
Dor Ober -arge eister. 



Berchll:l~ der StEldtRalle!'jieR, 

ßuszug 
äffeRtl i ffi eR 

QYS dem PreteRali ~er geRei~eR SitZI:IRg der StElEHRaliegieR iR Kiel 

~ .... .. .................... ............ ..... .. ............... ....................... ..... .. ..... .. 

Straßenben nnungen (Drs.348). 
Nach Anhö+nng der Gemeinderäte in der Sitzung am 

17 . 0ktober 1935 sollen dem Herrn Polizeipräsidenten in Kiel 
folgende Straßenbenennungen und -umbenennungen empfohlen werdena 
a) der bisherigen Feldstraße 'von der Hospitalstraße bis zum 

Düvelsbeker ~eg die B.ezeichnung "Tirpi tzstraße" , . 
b) der verlängerten Feldatraße vom' DU~elsbeker Weg bis zur Wiker­

str. die .Bezeiahnung "Admiral=Scheer=Straße", 
c) dem Hindenburgufer vom Düsternbrooker eg bis zum Signn1turm 

die Bezeichnung "Zum Hindenburgufer" • . 
Zu den Ziffern d) bis g) des Entocbl1eßungsentWUrfes 

vom 30.Septomber 1935 stelle ich meine Entvehließung zurüok. 

K 1 e 1 t den 17.0ktober 1935. 
Der Oberbürgermeister. 



2 ') f-"I , 

ßuszug 

g,QR,1 , .......... .. . ..... ... ........ ... ...... , ...................... ....... ...... .... ........... . 

(Wolff , Alter Ratsweinkeller ) 
Niedel'schlaS!WS von lIauSZinsctcugrbeträgen ( Drs . 349). 

Nach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung am 
17 .0ktober 1935 bestimme ich, 

1996 , 52 RM Hauszinssteuern für die Rcohnungsjahre 1924 
' 1934, . welche nicht zur Erstattung gelangten~ werden n1ederge-
s~hla.gen . . 

'K i e 1 , den 17 .0ktober 1935. 
Der Oberbürgcl~eiater . 



1Z S) ,. 
'- ..., :-! ') . ... ,...., (.3 

fluszug 

"om ...... . ... , ............................... ; .......................................... .. . 

;itelerhöhung 1934 (Drs.351). 

BaCh Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung sm 
17.0ktober 1935 bestimme iOh, · 
a) Titel I D 21 E .O.(R.) 1934 "Ruhegeldrücklage zur Zahlung 

laufender Verpflichtungen" wird um 8.312,90 RM auf . 
118.312,90 RM, 

b) .Tite1 II A 40 E •. O.(R.) 1934 "Gehaltsrt1cklage, Auszahlungen" 
wird um 4.601,65 RM auf 9.601,65 RM erhöht. 

K i e 1 • den 17.0ktober 1935 • 
. Der Oberbürgermeister. 



ßuszug 

uow ............ ...... ...................... ..... .... ............................. .......... . 

Witelerhöhungen 1234 (Dre . 354) . 
Nach Anhörung .der Gemeind~räte in der Sitzung am 17 ~Oktober 

1935 bestimme ich, 
im Voranschlag des Reohnungsjo.hres 1934 werden die Ansätze 

erhöht, 

lfd . 
beim Titel von RM 'um RM au:f Nr. 

1 IX A 10 E.O.R. 10.000 .- 29 . 387,01 .,9 • .,87 , 01 
2 IXB u • 85 .000.- 20 .874.44 105 .874,44 ., IX E " " 230 .000 .- 40 .802,47 270 . 802,47 • 

x: i e 1 , den 17 .0ktobcr 1935 • 

. , 



f\uszug 

99~ ...... ....... . 

Anlcauf der Haw!G,runds'tücke Kiel . SohUtzen§tr. 21/ 2.3 ( Drs . 355 ). 
ach Anhörung der Gemeindel'ü e in der Sitzung am 

17. 0ktober 1935 bestimme ioh. 
a) die beiden Hausgrundstüoke Schützenstr . 21 und 23 sind zu 

den Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 5 . ds . ta . 
I , anzukaufen. 

b ) die für den Ankauf erforderlichen littel im Be~rage von 
34 . 950 . sind dem Titel VI AlE -Ord .A (GrunaG~/crbafonds ) 
zu entnehmen. 

K i e 1 t den 17 .0ktober 1935 . 
Der Oberbürgcl'meiE;ter . 



.. 

fluszug 
afft fttlietttft . ElY5 eeER Pretekell Ei@r S~I:H!iAleR ' 8it2tlftg aer 8taatkeilegieR iR Kiel 

.ggAl ............................................. .. .... .. ............... .. ........ ..... .... .. . 

;itelerhöhung für 1935 (Drs.356). 
Nach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung am 

17.0ktober 1935 bestimme iOh, 
der Betrieb der Waldschule V1eburg wird 1m 1interha1b­

jahr 1935 mit höchstens 20 Schü1ern durchgeführt. Die Kosten für 
diesen 11nt~rbetrieb betragen 4.000 RM und w~rden durah Erhöhung 
der nachbeze1chneten Titel bereitges t 11t. 
Einllahw.e-Titc1 V F 23 Erstattete Verpf1egungskooten 

um 300 RM aut 1.500 RM 
Ausgabe-Titel V F I , 

I 
, 

411 StraBenbahnbenutzung um 565 RM a.uf 
64 Reinigung, Wasser .. 45 tt .. 

,680 Unterha1tung der Gebtiude .. 150 " .. , 
561 Versioherungsbei t 'räge • 60 " tt 

71 Löhne für Dienatperoonal .. 180 .. .. 
722 Brennstoffe " 22 tt 

723 Wasser .. 50 " 11 

725 H.ilmitt~ Verbandzeug " 10 tt .. 
727 Beköstigungsmittel .. 2.600 .. .. 

62 Heizkosten .. 200 " .. 
726 Wäsche und .SOhutzkleidung .. 50 tt .. 
741 Sonstige Betriebskosten " 40 .. ft 

780 Unterhaltung der Kessel, Bade-
anlagen, Heizungsanl. . ' .. 80" .. 

781 Instandhaltung u.Eroatz d.1nvent." ' 30" .. 

1.575 Rl4 

90 " 
400 .. 

60 .. 

180 " 
250 .. 
120 .. 

20 " 
7.60 .. 

200 " 
100 .. 
SO" 

130 • 
60 .. 

83 Unterrichtomitte1 __ " __ ~2~0~" ____ "~ ____ 6~0~. __ __ 
4.'00 lUI . Die fehlenden 4.000 RM werden dem Titel I1 A 91 entnommen. 

X 1 e 1 , den l7 .0ktober 19'5. 
Der Obe Urgermeister. 



ßuszug 

~"" " """'" 

Ausbau der. Verb~ndunga 'J tra.ße zwischen Lütjenburgcr Straße und 
Klausdorfer Weg duroh den Arbeiterb~uverein (Drs.357). -

o ach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung am 
17.0ktober 1935 bestimme ioh, 

er Ausbau der Vorbindungss~raße zwischen Lütjcnburger str. 
und Klaucdorfer Weg durch den Arbe~terbauvere1n wird gonehmigt . 
Von den auf 177 000 Rrd geschätzten Kosten übernimmt die Stadt Kiel 
endgtiltlg die Kooten deo Scbmutzwasaerkana1s mit etwa 32.000 RM 
die Ko:::ten für den FußgänO'cI'-Tunnel nebst Zuwe e 
m1 t etwa. ••••••••• o. .. • . . • . . . . •• 15.000 
die 0 t n dor Bauleitung mit ct~a 3.00 
die Koctcn d u Ausbaues der Straße, so~eit die St~dt 
S~raßenanlieBer iat, mit etwa . • •• • • • • • • •• 7.000 RM • 
Sie trägt f01~ r, aber nur vorsohUßwei~e, die Kosten 
des Ausbaues der btraße auf dem Toil, der v~n de 
Arbei terbnuvel'ein nicht sofort bebaut wird, 14i t etwa 38.700 RM 
und die Vorfluterkosten der Stl'aßen deu rboitorbau-
vereins, die orst spUter ausgeb ut worden mit etwa 16.000 ~ • 
10 einzelnen ,gelten die 13estimmungen des VOl'tragea 
ztischen Stadt und Arbeiterbauvoroin . 

Die ittel werden wie folgt ber~it est iltl 
15.000 + 3.000 + 7.000 nM • 25.000 RM einmalig bei Tit .VII H 917 

Ord . (neue os .) 
38.700 + 16.000 NM • 54.700 ru bei Tit .VII H 22 EO .A (neue Pos.) 
32.000 bei Tit .VIII J 9 EO .A (ncue ou .) 

Die Finanzierung soll vorbehaltlich der A~tnahme in die 
Nachtragssatzung erfo1gQn mit 

25.000 RM aue Ersparnissen des Ordinariums, 
54.700 RM vorschußwc~se aus Mitteln des Straßenbaufonds B 

unter Erh~hung des Titels VII H 51 EO.R. um 
24.700 lU4 

'2.000 RM aus Mitteln der Kanalbaurücklage unter Erhöhung . 
. des Ausg.Tit.VIII J 22 E.O.R. um 15.000 HK. 

K i e 1 , den 17.0ktober 1935. 
Der Oberbürgermeister. 



. . 

i/ -

fluszug 

~ ....... ............ . ............................ .......................... .. ......... .. .. .. .... . 

Bürger3teuer für das Kalenderjahr 1936 (Drs.356). 

Nach Anhör~ der Gemeinderäte in der Sitzung am 

17.0ktober 1935 bestimme ich, 
für das Kalenderjahr 1936 erhebt die Stadt Kiel eine 

Bürgersteuer in Höhe von 500 v . lI . des Reichssatzes . 

I 

K i e 1 • den 17 . 0ktober 1935. 
Der Oberbürgerm ister • 



Ruszug 

g"FR ........................................... . ... ............. ... .......... ........ . 

Ho e;abe einet! 1l3.rleheno (Drs . 359) . 
ach Anhö~g der Gemeinderäte in der S1t~ 

17 . 0ktober 1935 bestimme ich, 
der Stadtgruppo Kiel der Kleingärtner im Reiola-

bund der Kleingärtner und Kleinaiedlor Deut ch1and~ e.V. erden 
zum Bau oiner ostkUche aus den beim Titel' II A 16 BOR 1935 
verfügbaren Mitteln 2 . 000 RM als Darlehen zur Verfüg~g gestellt , 

Das Darlehen ist vom ~age der Hingabe ab mit . 
4~ jährlich zu verzinsen und mit 500 rot j"hrlich zu tilgen. 

Die Zins-und Til · ng beträge ßL~d am l.jedee 
Viertelj~~s , erst alig am 1 . Januar 1936, fällig . 

K i e 1 , den 17 . 0ktober 19'5. 
Der Oberbürgermeister. 

~~ 



1. 

2. 

30 

4. 

5. 

6. 

7. 

8 . 

Ich best i mme nach § 91 Abso 1 der DGO.& 

Im Voranschlag für den ordentlichen Haushalt des Rechnungsjahres 193~o ' 

werden die Ansätze 

erhöht herabgesetzt 

beim von um auf beim von um auf 

Tit'el RM RM RM Ti tel RM RM RM 

I J411 10 - 10 - 20 - I J 462 350 - 10 - 340 -· ....... •• ••• J oo e 00 0 • • 10 . oooo J •• oo 00 ••• 04100 CI 0 •• 0 ), •••• · . .. .. ' ... • •••• I •• 0 
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.00 •• 00 • 00.0 0 ' ... • •• 0, •• 0., ."'.0 •• 0 · ........ ..o •• oo. e 

• • • • • • CI • • ••• • • • CI 0 
• • • 0 •••• 
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• •••• • 0 • 

00 • • ,1)'" • •• 11 ••• 0 CI "04 0 .0 •• · ....... . · ........ 
t •• ••• I) 0 0 . 0 0. 000 • 

o • I) I) I) ••• 
00.00.000 o ooooo o e o 00000.". ' o •• 0 • 0 • 0 0 • •• 0 • 0 • 0 • 

Di e Gemeinder äte brauchen naJh § 55 Ziffer 12 DGO o nicht gehört 

werden
p 

weil die vorgesehenen Titeländerungen geringfügig sindo 

den 

Begründung umseitig. 



Der Dezernent des 

Gerichts- und Gewerbeamts. 

Kiel , den 4. Oktober 1935. 

-.-.-.-.-.-.-

An 

1. Antrag auf Titelerhöhung. 

s wird beantragt , den Titel I J 411 - Strassen~ 

bahn- und Dampferbenutzung - um 1 , zu erhöhen 
gegen Herabsetzung des Titels I J 462 - Sonstige 
Verwaltungsbedürfnisse - um den gleichen Betrag-

2 . Beg r ü n dun g • 

Infolge Vermehrung der aufsichtspflichtigen 
Sterbekass en p. im Laufe des letzten Jahres und 
ihre Lage in den verschiedenen Stadtteilen ist 
eine häufigere Benutzung der Straösenbahn zum Zwecke 
der laufenden Kontrollen dieser :as s en durch das 
Versicherungsamt erforderlich geworden . 

die Kämmereiverwa~tung , 

h i er . 



l. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

) 

Ich bestimme nach § 91 Abs. 1 der DGO.& 

Im Voranschlag für den ordentl i chen Haushalt des Rechnungsjahres 193 

werden die Ansätze 

erhöht herabgesetzt 

beim von um auf beim von um auf 
Titel RM RM RM Titel RM RM RM --

:al . .. · • . PQ ... -: . . lQO.:- , . . l'A .. -:- . .. lll. A . · . "fJQ. :-. . . . )'P.Q, ,,:,, · .. 09,:-.. 
'183 

'183 

· . . . . . . . . . . . . . . . . · ....... · ....... . o •• • ••• . . · ........ · ........ · ........ 
· ....... · ........ · ....... · ........ · ........ · ........ · ........ · ........ 
· ....... · ........ · ....... · ....... . · ........ · ........ · ........ · ........ 
· ....... · ........ · ....... · ........ · ........ · ........ · ........ · ........ 
· ....... · ........ · ....... · ........ · .... .... · ........ · ........ • •••• 0 ••• 

· ....... · ........ · ....... · ........ · ........ · ........ · ........ · ........ 
· ....... · ........ · ....... · ........ · ... ..... · .. . . . ... · ........ · ........ 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Ziffer 12 DGO . nicht gehört 

werden 9 weil die vorgesehenen Titeländerungen geringfügig sind. 

Kie1 9 den • •• ~f PÄ1&Ql> ~ •• .••••• 193 .~ . 

Der Oberbürgermeistero 

Begründung umseitig. 



B ! ß rUn d u p ß J 

Jl1 r lnst dh 1 tung d r Anl n und d r ~nr1ohtung 
genetände 1m n u rrioht teD Olympi - H 1m Hind nbur Uf r 
fehlt d88 erforderliche rkz u • 

B im fit 1 VII B 783 Ord . ut h n tUr Unterhaltun und 
rgänzung des ' rkz e fUr deI t n nur 90 ,- und davon 

fUr d8 n t n- und V rk hr amt 20 ,- zur V r:tU • PUr 
d88 011mp1a- Heim är 0 aber vorerst 100,- autzuw nd • 
Diese Au g ben ren bei AUfstellung des Voran chl ge nioht 
vor e ohen, weil sie zu der Z 1t nooh nioht ekannt n. 

Beim Titel VII 0 783 Ord . k nn d r Betr g in d1 em 
Rechnungsj reinge part werden. 

t- .... -~ -- f 
st dtr t . 



Ents chlie ßung dew Oberbürgermeisters : 

TI e r Beginn der Tilgung des dem Stad tverwal tungs­

direktor Kellner gewährten TIarlehens von 3 . 000 RM wird 

vom 1 . 4 . 1935 auf den 1 . 5 . 1936 hinausgeschoben . Ab 1 . 5 . 1936 

sind dann zunächst 50 RM monatlich auf das Darlehe n abzutra-

gen . Am 1 . Oktober 1936 ist zu prüfen, ob höhere Abträge 
ge l ei s t e t werden können . 

K i e 1 , den 18 . Oktober 1935 . 
TIer Oberbürgermeister . 

\ 
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2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7· 

8. 
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Ich bestimme nach § 91 Abs. 1 der DGO.t 

:.,J . ) I 

I • . r) U 

Im VQranscplag für den ordentlichen Haushalt des Rechnungsjahres 193.~ 

werden die Ansätze 

erhöht herabgesetzt 

beim von um auf beim von um auf 
Titel RM RM lUJI Titel RM RM RM 

-
VIII T 
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\ 

t ••••••• · ........ · ....... · ........ · ........ · ........ · ........ · ........ 
\ 

Die Gemeinderäte brauchen n~0h ~ 55 Ziffer 12 DGO. nicht gehört 

werden
9 

weil die vorgesehenen Titeländerungen geringfügig sind. 

Begründung umseitig . 



~iel, den 22. Oktobfir 1935 

Er läute:rungsber icht! 

Für eino Anzahl Grabstellen auf' cern urnenfri edhof, diJ stacH' 
\ 

sei tig inst a ndgehalten und bepflam~t werden, li ege n Bestellungen "lot 

auf Bepflanzung und Ausschmlickung zum rrotensoim t ag . Diese Bestellut1 ' 

gen können aber fristeemäß ni cht ausgeführt werd en , da be i 

VIII f 783 ( Bepflanzung und ur.terhaltung vOr.' GrabsteIlen) die Mi t'" 

roel zur Bescbaffung von MOOS. Blautannen und Ficht engrtin usw. nicb t 

mehr zur Verfligung stehen. 

Benö tigt werden bis zum Totensonhtng rd ~ ~Or::,- RN; , el i e unter 

Titel VIII F ?O durch die Besteller wi eCler erst Rtt et werd en . Es 

wiJ!'d da~er geb e t er. , den Ausg a'Jen- Titel VI II F 783 um 400,- RM zu 

erb öben. 

Durcb den Nachtragshausha l t ist cei Il ' i t e l VIII F 783 eine Erböh '" 

hung um 600 ,- RM beantr a gt. Dieser verstehende Antrn.g wurd e 8cer et' 

forderli~h, da es sich um dringliche Bescbaffungen ha nne lt. 
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DN i e der s c h r i f t 

über die Beratung mit den Gemeinderüten in der nicht öffentlichen 

Sitzung am 24 . 0ktober 1935 im Hathaus in K i e 1. 

Anwesend : Beauftragter der NSD P ., stellv . Gaulaute r Sie h , 

Oberbürgermeister Dehrens , Ratsherren Blaas, Clausen , 
ilobeisel , Prof . Dr . Löhr , Pö~el, Scbolz , Schwantes , 

Sperlino , Struvc, Dr . '/eif.mer , Ziegenbein, Zorn . 

Beurlaubt sind : Ratsherren Andres , F ~ 8t8r , Serno . 

Vorsitzender: Beauft.Lagter der NSDAP . stellv. Gauleiter Sieh . 

Schriftf 'illrer : Stadtinspe~tor dolph . 

Beratung über die Berufung eines hauptamtlichen Beigeordneten . 

Der Beauftr~Jte der NSD P ., stellv . Gaul eiter Sieh , eröffnet die 

Sitzung zur Beratung mi t den Gemeinderäten nach 41 DGO und schlägt 

im 'inv el'nehmen mit dem Oberbürgerueister vor, den ehrenamtlichen 

St2dtra t Pg. Hobeck al s haup t amtlichen Bei300rdneten zu berufen . 

Die Ger einderäte erheben ke ine Ei n',endungen . 

Der Vo rsitzende erklärt darauf , ~g:;.:: daß Pg . Hobeck dami t zum 
haupta'.ltllchen 
~RXOCNamtxXKM~R Beigeordneten vorgeschlagenv sei und schließt die 

Sitzung . 

Beglaubigt : 



Ir 
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K i e 1 , den 21 . 0ktober 1935 . 

Vermerk ! 

Für die Sitzung der Gemeinde r i.-i te liegen nur die aus dem 

beigefügten Entwurf der TaGesordnung ersichtl ichen 4 Vorl a en 

vor . Die Sachen können nach uskunft der beteiligten Stellen 

einen Aufschub von 1 Woche vertro.f:, en , so daß vorgeschlo.Ge n 

wird , am 24 . do . Mts . keine Sitzung anzusetzen . 

~er. Übcrbiirgermeifter 
~rbelt5gebict: 6 'iliru[verroaItung 

.f)pt. 5U. K i e 1 , den 21 . 0ktober 1935 . 

1. Die Sitzung der Gemeinderäte am 24 . ds . IvIts . fällt aus . 

2 . Nachricht den Gemeinderäten . 

3. Z. d . A.: 

r 



Tag e s 0 r d nun g 

für die Sitzung der Ge11e i n der ii t e am Donnel's t ar;, dem 
24 . Oktober 1935 , 18 Uhr . 

1 . Erwerb der Grundstücke 'iall ' 74 und 76 in Kiel in der 

Zwangsversteigerung ( Drs . 360 ). 
2 . Beitritt zur Deut s chen Stüdte-Reklame GmbH ., Frankfurt a . M. 

( Drs . 361 ) . 
3 . Wasserverbilligung für Gärtnereien und landwirtschaftliche 

Betriebe (Drs . 362 ). 
4 . Erl aß von Zusatzvorschriften zu den technischen VorGchriften 

und Richtlinien - T. V. R. 1934 - über Gasinstal lat ionen 

(Drs . 363 ) • 
5 . Fortsetzung de r Tiitiekoitsborichte : 

a ) Finanzdezernat : 
Berichters t a tter : Stadtr~t Dr . Völckers 

b ) Licht - und Vasserwerke : 
Berichtersta t t er : Bürgermeister Mentze l 

Mi tberichtersta ttor : Direktor Behrens . 

c ) Bauverv/al tung : 
Berichterstatter : Stadtoberbaura t Linde und 

Obermacistratsrat Thomsen . 

Verschiedenes . 

K i e 1 , den 21 . 0ktober 1935 . 

Der Oberbürgermeister . 



I 

" (v , " I' 

1/ ./" 

',), ) 

' .. '.1 

{l{ y \ ;./" 
, " I' /' 
" I /' 

T a 0 C 3 0 I' d nun ß 
, 

für die Sitzun0 de r G8!ileinder~~ te 30m Donnerstac , dem 
31 . Oktober 1 935 , 18 Uhr . 

1 . Einführung u.nd Vereidigung von Ra tsherren . 

2 . Erwerb der Grundstücke \'lall 74 und 76 in Kiel in de r Zvmn-:.;s­
versteiger'lmg ( Dr0 . 360 ) . 

3 . Bei tri tt zur De u t s chen Stiidte -Hek1ame GmbH ., Frankfurt a . :M . 
(Dr .J . 361 ). 

4 . Wasse rverbilli cung f~Lr Giirtnere ien und l Cl.ndwirt s ehaftli ehe 
Betriebe (Drs . 362 ). 

5 . Erlaß von Zusa tz;vor ~ ehr iften zu den t echnischen Vorschr i ften 
und Richtlinien -T .V. R. 1934- über Gas install~lti onen 
(Drs . 363) . 

6 . Titele r höhung 1935 (Drs . 364) . a.,J.I.. Wf JGf JGI 
7 . For tsetzung der Ti.i ti 8ke i t s bericht e : "1' I -

a ) Finanzdezernat : 
Berichtersta t te r : Stad t r at Dr.Völcke rs 

b ) Licht - und \'.fasser\Jerke : 
B erichter~tatter : Bürge rmeist'J r Mentzel 
Mitberic t e r s tatter :Direktor Be hr ens 

c) Bauve r wa tung : 
Berichterstatter : S t udtobel'baurat Linde und 

Obermag .Rat Thomsen . 

8 . Vers chie denes . 

K i e 1 , den 28 . 0ktober 1935 . 

Der 
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Nie der s c h r i f t 

übor die Sitzung der Gemeinderäte am 31 .0ktober 1935. 

nwesend : Oberbürgermeister Behrens , Bürgermeister Mentzcl, 
Stadträte Dr .Völckers , Dr .Kurt uchrnidt, Hobeck, 

Ratsherren Andres , Blaas, Claussen , Fester, HOheisel, 
Prof .Dr . Löhr, Pagl as ch, PÖ be l, Scholz, Serno, Sperling, 

Struve, Dr .Weisner , Zio genbein , Zorn; beurlaubt ist 
Ra t she rr Prof.Dr.Schwantes . 

ußerdem nehmen a n der Sitzung teil : Sta dtsyndikus Loewe , Stadtober-
baura t Linde, Ober a0istratsra t Thomsen, Dipl . Ine . Dr . 
Siebel, Direktoren Kellner, Kasper , Jeß, Magistrats­
assess or Rulffs, Assessor Dr . ScheIIllllCl , Stadtbaumeister 
Minctti . 

Vorsitzender: Oberbürgermeister Behrens. 

Sohriftführer : Stadtinspektor Adolph . 

. 

1. Einführung und Vereidi "ung e'ines Ratsherrn . 0 b erb ü r ger -
m eis t er begrüßt den wiederberufenen Rat sherrn Paglasch und 
verpflichtet ihn durch Hands chlaG auf gewissenhafte ErfJllung soiner 
Aufgaben . Auf den Führer des Deutschen Reiohes und Volkes Adolf 

Hitler i s t Ra tsherr Pagl asoh bereits früher vereidigt worden , worauf 
der Oberbürgermeister hinweist . 

2 . Erwerb der Grundstücke Wall 74 und 76 in Kiel in der Zwangsversteige­
rung (Drs . 360 ). Mag . ss.R u 1 f f s erläutert den Ent ~ chlie ~ungs­

entwurf 'anhand der VorlaGe . Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken . 
Entschlie ßung des Oberbürgermeisters : Nach Entwurf . 

3. Beitritt zur Deut s chen Städte-Reklame GmbH ., Frankfurt a .M. (Drs . 361 ). 

Obermag .Rat T h 0 m sen erläutert den Entschlie ßungsentwurf an­

hand der VorluJe . 0 b erb ü r ger m eis t e r ver weist auf 

den letzten Absa tz der schriftlichen Begründung , nac~dem der stiiclt . 

Ges ell s chafter-Antei l in der Weise aufgebracht werden kann , daß die 

an die Stadt Kiel zu zahlenden Gewinnanteile aus der St;'dte-Reklame 

U J:l viert eljährlich 250 RM gekürzt werden . Sprecher ist gegen dieses 

Verfahren . Es soll vielmehr de r Betrag von 1 . 000 Fm~ durch den Nach­

tragshaushaltsplan bereitgestellt werden . Die Geme inderäte erheben 

keine 
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keine Bedenken . ntschließunt5 des Oberbürger ... eisters : Nach 

'ntwurf mit fol~endem Zusatz : Von der im letzten bsatz der 

schriftlichen Begründung ( Drs . 361 ) aufgcführt en ~öcSlichkcit 
der Bezahlung des Ge :Jell schafter- ntcils ict kcin Gebrauch 

zu machen . 

4 . Vlassel'vel'billi r':ung fÜr Gärtnereicn und l andwirtschaftliche 
Betriebe ( Drs . 362 ). Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken . 

' nt c. chlie Bung des Oberbürgerme isters : Nach ntvrurf . 

5 . Erlaß von Zusatzvors chri f ten zu den t e chnischen Vorschriften 
und Richtlinien - T .V. R. 1934- über G~s install~tionen (Drs . 363 ). 

Die Gereinderäte erheben keine Bedenken . EntschlieJune des 
OberbÜrgerme isters : Nach 'ntwurf . 

6 . Titelerhöhung 1935 (Drs . 364 ). 0 bel' b ü I' ger m e i -
s tel' bemerkt , daß be i dem in de r Vorlage genannten Kauf­

preis davon ausgegangen worden i s t , daß die Kraftfahrzcug­

steuer zum 1. 1 . 1937 legfällt . Es s ind inzwischen Bedenken da­

hingehend aufgetaucht, daß dicse Vermutung nicht eintreffen 

wird . B ü r ger m eis t el' weist darauf hin , daß der 

Verkäufe r des V'lnßens v on de r Stadt beschäftigt wird . Es würde 

daher mögli ch sein , wenn die Kraftfahrzeugsteuer weiter er­

hoben wird , sie jederzeit von dem Gehalt des Verkäufers Staack 

zu kürzen . - Nach kurzer ussprache liber den qert des Wagens , 

der von einem Sachver tändigen geschützt worden ist , und in 

der grundsätzlich Bedenken gegen die Vorlaue nicht erhoben wer­

den , stellt der Obe rbürgermeister fest , daß die Ge ne inderäte 

~ehört worden sind . Die Kraftfahrzeuüs teuerfra ge vlird ge r Uft 

werden . Entschli e ßung des OberbUrgermeisters : Zurückgestel lt . 

6 . a ) Unterbringung des 7.Polizeireviers (Drs . 365) . Stadtbau­

meister M i n e t t i erläutert die zur Unterbringung des 

7.Polizeirevier s im alten Ver waltungsgebäude des Krankenhauses 
erforderl ichen Umb nuarbeiten anhand des Planes . Die Ger einde­

räte erheben ke i ne Bedenken . Entschließung des Oberbürgermei ­

sters ~ Na ch Entwurf . 

b) Anka~f ei nes GrundstÜcks an der unteren Schwentine (Drs . 366 ). 

Di e Gemeinderäte erheben keine Bedenken . 'rtschließung des 

Oberbürgermeisters : Nach Entvurf . 

7. Fortse t zung de r Tüt igkeitcberichte : 

a ) Fi nanzdezerna t: Es ist nicht wesertliches zu berichten . 

b ) Licht - und Wasserwerke : dto . 

c ) Bnuver.Jal tung : dt o . 
8 . 



· 8 . Vers ch i edenes . Ratshe rr B 1 aas regt an , die Werft s traße in 

Skagerraks t raße oder Skagerrakufer umzubenennen , wei l die Straße 

1. an den Werften vorbeiführt, auf denen ein großer Teil de r an 

de r Skagerra kschla cht be t e iligten Schif f e gebaut worden ist , 

2 . die Zufahrtstraße zum Marineehrenma l ist , 

3 . wenn man sie in Gedanken verlänge rt, nach Norden zum Skagerrak 

h i nführt . 

o b erb ü r ger m eis t erbittet den Bürgerneis ter, 

die Anre gung zu prüfen . 

Beg 1 a u b i g t 



Drucksache 3600 

~rundstücksverwaltungo 
GroV~Zwol199/l200~ 

Kiel,den 260September 1935. 

Betrifft: Erwerb der Grundstücke Wall 74 und 76 in Kiel in der 
Zwangsversteigerung 0 

Die Gemei nderäte sind nach § 55 Ziffer 8 DGO o vorher zu hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters o 

10 Die Stadt Kiel erwirbt aus dem Nachlaß der verstorbenen Witwe 
Helene Hag e n die Grundstücke Wall 74 und 76 in Kiel zu einem 
Meistgebot von 28 0 000 bezwo 290900 RM zuzüglich 16,692,07 RM For­
derungen der Gläubiger Nehlsen auf Grund des mit ihnen getroffenen 
Ausbietungsabkommens und 20160 RM Hypothek der Sparkasse, die als 
~eil des geringsten Gebots stehen bleibto 

2~ Die Erwerbsmittel und erstmaligen Instandsetzungskosten, und zwar 
für 
Wall 74: 
Barzahlung im Verteilungstermin 

" an die Gläubiger Nehlsen auf Grund 
des Ausbietungsabkommens 

Gerichtskosten 
Erstmalige Instandsetzungskosten 

ca. 

bar: 
zu übernehmende Hypothe~d~Sparkasse 

" "" GläubigerW 0 u o 

, E~ Nehlsen 

Wall 76: 
BarzahIung im Verteilungstermin 

" an die Gläubiger Nehlsen nach dem 
Ausbietungsabkommen 

zus. 

Gerichtskosten ca o 
Erstmalige Instandsetzungskosten 

bar: 
zu übernehmende Hypotheken der Sparkasse 

" "des Gläubigers 
Wo Nehlseno 

ZUSo 

70800,75 RM 

10.000,- RM 
9,25 RM 

103g0,- RM 
19,,1 0,- RM 
10.800,- RM 

16,,200,- RM 
46.160,- RM 

1.458,20 RM 

10.000,- RM 
8,68 RM 

20650,- RM 
140116,S8 RM 
20693,12 RM 

17.800,- RM 
340610,- RM 

.tD.1.1ihin insgesamt 800770 RM werden dem Titel VI A 1 EOo-A- entnommen 
und bei dem Titel VI H 56 EOo ~A- bereitgestellto Die Finanzierung 
erfolgt mit 47 0 493»12 RM übernommenen HYpotheken aus dem Titel 11 
A 60 EOo--A·-~ und mit 33 0 276,88 RM aus außerordentlichen Einnahmen 
der Liegenschaftsverwa1tung o 

Besründungo 

Die Grundstücke Wall 74 und 76 wurden erworben 9 um zu gegebener Zeit 
durch Niederlegung der Gebäude das Schloß freizu1egen~ 
Bis zur~urchführung dieses Sanierungsplanes werden die Grundstücke 
als Mietwohn- und Geschäftsgrundstücke genutzt werden . Durch diese 
Nutzungsart ist die Hentabilität der Grundstücke bei den vorgenann­
te~ Aufwendungen gewährleistet o 
- " ~ - ." ., ~ I ""rr ,..-' 'Die - ...., 

..... , 
• • • _' .1.'\.: •• 

~. 
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Die Grundstücke sind insgesamt '159 qm großo Der gemeine Wert 
wurde von der technischen Abteilung des Steueramts auf 
430300 RM bezwo 53 0 800 RM geschätzt o 

Nie m e y e r 0 
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Drucksache ,3610 

Der Dezernent des Hafen-, 
V~rkehr8- u.Ausstellungswesens. 

Kiel, den 10"Oktober 1935 0 

Betrifft: Beitritt zur Deutscnen Städte fh:li\.löJ11t G~mo boR", 
Frankfurt a.Mo 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 der DGO" vo!'he~ zu hören o 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürger meisters. 

Der Beitritt der Stadt Kiel zur Deutschen Städte- Reklame 
G.m.boH., Frankfurt aoM., als Gesellschafterin ist vorbehaltli~h 
der Zustimmung des Herrn Regierungspräsidenten in Schleswig mi t 
einer Gesellschafterbeteiligung von 10000 RM zu vollziehen unter 
Bereitstellung dieses Betrages bei Titel 11 A 10 EOo - R 1935 
Nac,ptragsetat. 

Beg r ü n d ·u n g 0 

Das öffentliche Anschlagwesen in Kiel ist laut Pa htvertrag 
vom 24.Mai 1927 auf die Dauer von 10 Jahren an die Firma Hochbauru. 
Kiel, vergeben, die im Einverständnis mit der Stadt Kiel seit dem 
Jahre 1932 das Geschäft gemeinsam mit der Norddeutschen Städte u 

Reklame G.meb.Ho, Altona, betreibt" Die Norddeutsche Städte-. 
Reklame; "' anT-:der die Deutsche Städtereklame Gomo boHo t Frankfurt 
aoMo, finanziel l mi t ca 70 % betei ligt ist, wird in Kürze auf­
gelöst, Die DeutscheStädte~Reklamet Frankfurt aoMo, ist bereit, 
in den Vertrag der Norddeutschen Städt- Reklame mit der Firma 
Hochbaum einzutreten. Die Zustimmung der Firma Hochbaum liegt vo!' .. 

Die Deutsche Städte- Reklame, der heute über 400 Geme inden an .. 
gehören, hat zum Gegenstand des Unternehmens die Ausnutzung der 
sich in der Stadt bietenden Gelegenheiten für die Plakatwerbung 
wie AnsChlagsäulen, Mauern, Planken, Häusergiebel, Lichtmast en 
uSW o unter Erzielung einer möglichst hohen Einnahme für die Stadt. 

. I 

Der Beitritt der Stadt Kiel als Gesellschafterin der Deutschen 

Städte-Reklame durch den ErWerb eines Geschäftsanteiles ist zu 
empfehlen, weil der Konzern dank seiner weit verzweigten Organi-

!a~i2B 
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sation in der L?-ge ist. die vorhandenen Ubjekte intensiver 
auszunutzen als es bisher geschaho 

Nach den mit der Deutschen Städte-Heklame gehabten Vorbe­
sprechungen dürfte sich für die Stadt Kiel, wo im Falle des 
Eintri tts in di e GmbH 0 die Geschäftsstelle für die rrovinz 
Schleswig-Holstein, evtl o sogar eines noch grGßeren Gebie­
tes, eingerichtet würde, ein ganz erheblicher finanzieller 
~utzen aus der Beteiligung ergeben. Eine Einnahme von 
15 0 000 RM, die z oZt o bei weitem nicht erzielt wird, dürfte 
bestimmt als Mindestbetrag erreicht werden, da die Stadt 
als uesellschafterin auch an den Einnahmen aus den Pacht­
städten im Bezirk der Kieler Geschäftsstelle beteiligt ist o 

Eine Verdoppelung der oben angegebenen Einnahmesumme liegt 
durchaus im Bereich der Möglichkeit. li'erner ist der Bei tri t"G 
zu empfehlen, um i n den Genuß der Vorteile zu gelangen, die 
den Gesellschaftern der Deutschen Städte-Reklame eingeräumt 
werden o Diese Vergünstigungen sind u oa o die Benutzung des 
Plakatanschlages in sämtlichen von den Konzerngesellschaften 
verwalteten Städten und Badeorten zu 25 % des Tarifpreises 
(billige Werbung für die Kieler städtischen Hühnen, Aus­
stellungen, die Kieler Woche, die Marine~volkswoche, den Ost­
seebäder- Dienst , die städto Licht-und v~sserwerke usw o ), die 

\ 

Benutzung der Reklamemöglichkeiten auf Ausstellungen mit 50% 
Rabatt, die Ausnutzung aller Vorteile, die aus den mit den 
deutschen Uebersee-Schiffahrtgesellschaften abgeschlossen~n 
Verträgen entstehent (zoB o Werbung an Bord der Schiffe). 

Der Gesellschafteranteil, der vorerst 1 0 000 RM betragen soll, 
kann in der Weise aufgebracht werden 9 daß die an die Stadt 
Kiel zu zahlenden Gewinnanteile aus der Städte-Reklame um 
vierteljährlich 250 RM gekürzt werden e / 

Wer k 0 



Drucksach~_362" 

Städtische Licht- und Wasserwerkeo 
Abteilung _. Tg-HgjLüo 

Kiel, den 40 Oktober 19350 

Betrifft: Was8erverbilligung für ~ärtnereien und landwirtschaft­
liche Betriebeo 

Die Gemei nderäte s i nd nach § 55 Abs o 1 Ziffer 5 der , DGOo vorher 

zu höreno 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters 0 

\ 

Das von Gärtnereien und landwirtschaftlichen Betrieben in den 
Sommermonaten Juni,Juli und August 1935 abgenommene Wasser wird 
mit 15 Pf/cbm berechnet, soweit es den Normalverbrauch des Mo­
nats Mai 1935 übersteigto Die Berechnung erfolgt auf schrift­

lichen Antrago 
Begründung 0 

Wie bereits im Vorjahre ist auch in diesem Jahr der Reichsnähr­
stand an uns herangetreten, für Gärtnereien und landwirtschaft­
liche Betriebe den Wass'erpreis entsprechend dem Vorjahre auf 
15 Pf/cbm zu senken o Die Verbilligung 'im Vorjahre wurde nur aut 
Antrag gewährto Anträge gingen von 10 Betrieben ein, so daß die 
Mindereinnahme geringfügig war o 

B ehr e n s 110 



Drucksache 363 0 

Städt. Licht~ und ~asserwerkeo 

- Ri 26/35 -

Kiel, den 17.0ktober 1955. 

Betrifft: Erlaß von ZU5at~vorschriften zu den technischen Vor­
schriften und Richt linien - T .V~R ~19 34 - über Gas­
i nstallationen . 

1ie Gemelnderäte sind nach § 55 Abs 0 1 Ziffer f der DGO. zu 

hören. 
Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

Die Zusatzvorschriften zu den Gasinstallationsvorschriften 

- TQ V.R.1934 - werden ge ne hmigt. 

Begründung. 

Die Installationsvorschriften für die Ausführung und Verände­
rung von Gasanlagen sind letztmalig im J~hre 1908 zusammen mit 
den Bestimmungen über die Abgabe von Gas aus dem städtischen 
Gaswerk hiel bearbeitet worden. Während die neuen "Allgemeinen 
Bedingungen für die Lieferung von Gas aus dem Rohrnetz der 
städtischen Licht- und Wasserwerke Kiel" von den Stadtkollegien 
unt er dem 6. Juni 1933 genehmigt worden sind, bliepen die In­
stallationsvorschriften für Gasanlagen einstweilen in Kraft.Nun 
hat der Deutsche Verein von Gas-und Wa~serfachmännern e.V.Ber~ 
lin mit Wirkung v om 1 , Jul i 1934 für ganz neutechland einheit­
liche Installationsvorschriften für Gasanlagen eingeführt. 
(T.V.R o1934 ). Diese Vorschriften konnten jedoch nicht die Be­
stimmungen über die verwal tungsmäßi.ge Abwicklung der Zusammen­

arbeit ZWlschen den städtischen Licht-und Wasserwerken, den In­
stallateuren~ der Baupolizei und den SChornsteinfegermeistern 

bringen. Es wurde den einzelnen We rken anheimgestellt J diese Be­

dingungen in Form von Zusatzvorschriften zu erlassen. Der Deut­

sche Verein von Gas-und Wasse rfachmännern hat hierfür Richtli­

nien erlassen, die unserer Ausarbeitung zugrunde gelegt wurden. 

Die Zusatzvorschriften liegen zur Einsichtnahme im Rathaus, 

Zimmer 194 aus. 

. Dr o Sie bel • 
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'Druoksache 364 • 

'J , 0 t.;, ~) • 

Die O~~epolizeibebörde 

., P,V. K i e 1 , den 18. 0 k tob e r 1935 • 

B~trifft, Titelerhöhung 19~5. 

Di~ Ge~einderät~ s~nd nach § 55 Abe,l Ziff.12 ~er DGO. vorher zu hören. 

En~w;urf tür eiine Entßeh;Ließ~g de~ Obe:rbürßermeiste~e. 

~) ~r d~n Anka~f eines Per$onenkraftwagens fÜf die Vollzugspol~zei 

~erden bei dem ne~ einzurichtenden A~gabetitel 
• ' ! • 

I ~ 91 2 Nachweisung 111 ••• , ••• , ••••••••••••••••• ,. 2 356,00 RM 

ber~~~~estellt unter Kürzung des Verfügungsbetragea 

beim AU8ga~etite1 11 A 91 Or4. um den gleichen 

Bet;rag~ 

b) Weiter wer4en bereitgestel~t Q~i dem neu einzurich-
. .. I I 

ten~en Ausgabetitel I ~ 41 7 ~ Kraftw&genbetr.ieb 

" . Vol),~ug~pol~z~i,.. 

l~ für Betriebskosten, ~nterhaltun~, Versicherung, . 

· C;ar.,genmiete,Fahre~ ••••••••••••••••••••••••• .••••• 1 ~OO,oo RM 

0) VOn dem unter ~) aufgeführten Kaufpreis s~nd 2 355,30 RM zur Zahlung 

.freigegeben. . 

Begrün!iun~. 

Di~ ~sqhaffung ein~B Kraftwa~ens f~r die Vollzugspolizei nat sich 

~l~ ~bedin&t notwendig erwiesen~ Die Aufgaben sind durch Zuteil~g 

neuer Gebiete ~~cht nur größer g~worde~. sondern die Arbeiten haben sich 

auch sonst aut den b~ßherigen Gebieten fast verdoppelt. Die Zahl der Poli~ei­

vQll~ug_~~~~e~ ging zurück, weil die Stellen der a~~eschiedenen Beamten 

C Peeet' und Bri~st ) auf Grund besondere'r Erlasse nicht wieder besetzt 

we~den durrt~n. Die Pol~zei muß abe~ heute mehr denn je modern ausgerüstet, 

eehr belftglioh und ~m Bedarfsfalle sphnell ~ul" ~telle sein. Ohne ein 

'~Benee lraf~fahrz~ug ist dieses aber in Anbetracht der Lage und Größeder -
: 'J 
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der Stadt rucht möglich, zumaJ., sehr häufig alle vorhandenen W/igen der 

Stadt zu g1e~cher Zeit benutzt werden. 

In Anerkennung der bestehenden Verhältnisse ist daher am 11. Oktober 

1935 durch den Herrn Oberbürgermeister beschlossen, den Kraftw~gen I.P. 
45 906,Marke "\'Vanderer" , Besitzer Staack,zum Preise von., ••••••• 2550,--RfA 

zu erwerben , abzüglich 15 Monate Steuern, und zwar 

vom 1 . 0ktober 1.935 bis 3LDezember 1936 = :Y2 jähr-

lich 129 580 .HM ' . 0 Q • • •••••••••• •••••••••••• 324,50 

Hiervon sind von Staack bereits 

gezahlt Y2 Jahr •••••••• ••••••••••• • ••••• ~. 129, 80 

so daß von dem Kaufpreis in Abzug zu bringen 
. , 

ist •••• t') ,. • •• • " 0 •• 0 •••••••• a. • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • ••• ~ • • • • 124 ' 70 ru-a . 

An den Käufer s i nd demnach auszuzahlen, ••• •••••••••••••••.••••• 2 ~, "5, ~O RM 
J • 1 •••• :a'"' ... '_Sf-::. 

M e n t z e 1 

J • ' . 
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Drucksache 365. 

Zentralverwaltung. Kiel, den 30 .0ktabe~ 19350 
-Hpt ~ V.~ 

Unterbringung des 7,oPolizeireviers 0 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 AbS ol Ziffo12 der DGOo vorher 
z~ hören. 

Entwurf für eine Entschließung des . Oberbürgermeisters 0 

Für die Unterbringung des 7QPolizeireviers im städtischen Kranken­

haus werden 1.500 RM b~~m Titel V J 90 Ordo bere i tgestellt. Der Ausga~e 

steht eine fortlauf~nde Mieteeinnahme gegenüber. 

Begründung. 

Das 7,Polizeirevier ist jetzt im ~ebäude SChützenstrol/3 unterge­

bracht, das im Zuge der von der Preuß. Ve~suchß-unq Forschungsanstalt 

für Milchwirtschaft geplanten Um- und Neubauten abgerissen werden muß. 

Alle Versuche, für das 7oPolizeirevier in seinem Bezirk zwischen H~ssel­

dieksdammer Weg/Knooper Weg und Gutenpergstr. andere geeignete Räume zu 

finden, sind erfolglos geblieben. Da es städtischerseits erwünsc:Q,t ist, 

daß das ~auprojekt der Versuchs-und Forschungsanstalt für Milchwirtschaft 

durchgeführt wird, soll das 7.Polizeirevier im alten Verwaltungsgebäude 

der städtischen Krankenanstalt untergebrac~t werden, womit alle beteilig­

ten Stellen einverstanden sind. Da das .Polizeirevier 6 Räume gebraucht, 

muß im Obergeschoß des al ten Verwaltungsgebäudes ein großer Raum in 3 Räume 

aufgeteilt werdeno Außerdem soll zwischen dem Verwaltungsgebäude und dem 

KochhauB der Krankenanstalt ein Abschlußtor hergestellt werden, um den 

Personenverkehr zwischen der Krankenanstalt und der Polizeiwache getrennt 

zu halten. Nach dem Kostenanschlag des Hochbauamtes betragen die Umbaukosten 

lQ500 RM, die von der Stadt zunächst zu tragen sindo Die Polizeiwache 

zahlt für die überlassenen Räume fortlaufend Miete, so daß die Stadt durch 

die Umbaukosten nur vorübergehend bela~tet wird. 

K e 1 1 n e r 0 
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Drucksache 36~. 
i 

Grundstück$verwaltung. Kiel, den 2~.Oktober 1935. 
Gr.V. A~ 364 Pa. 

Betrifft: Ankauf eines Gr unds t ücks an der unteren Schwentine. 

Ausgele~~: 1 beurkundetes Angebot, 
1 Lageplano 

Die Gemeinderäte sind nacp- § )5 Aba.l Ziffo8 der DGO. vorher 
zu hörE\n. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters, 
, I 

1. Das Grundstück an der unteren Schwentine in Kiel-We11ingdorf, verzeich-

net im Grundbuch von Wel1ing~orf, Band 1 , Bla~t 36, groB 3.524 qm, wird 

von dem Kaufmann Rudolph Ka,rstadt Zl,llIl Preise von 15.000 RM, im übrigen 

zu d~n Bedingungen des beurkundeten Angebote vom 9.0ktoQer 1935, 

angekauft ~ 

2. Die Erwerbs~ittel mit 15.000 RM zuzüglich 150 RM Kosten für die Instand­

setzung des Gebäudes, Gerichts- und ~aklergebühr, zusammen 15.150 RM, 
werden dem Titel VI A 1 EoO oAo entnommen und bei dem Tite+ VI G, n~ue 

Unterabtßilung, E.O.A o, bereitgestel*t. 

3, Die Grunderwerbsteuer wird in Ab~ang gestellt. 

Begründung, 
i 

Der Ankauf d~s an den städtischen Grundbesitz an ~er unteren 

Schwentine angrenzenden Geländes ist mi t Rüqksicht auf die spä~eren Sohwen-

tin~projekte dringend erwünscht. Das Grundstück hat eine Waeserfront von 

ca~ 40 m. Es soll an Betri~be, di~ auf WasservElrbindung angewiesen sind, 

vermietet werdeno Das auf dem Grundstück stehende alte Wohnh~us (Kate), in 

dem 3 Mieter wohnen, soll bis auf weiteres erhalten bleiben. Dazu sind 

500 RM für dri ngende Instandsetzun~sarbeiten aufzuwenden. Der Kaufprei$, 

entsprechend einem Einheits~atz von 4,25 RMVqm, is~ mit Rücksicht auf, die 
günstige Lage angemesse,no Die Vorkriegspreise für derartige Grundstücke 

liegen bei 20 ~qmo Der j~tzige Einheitswert ist auf 9.600 HK festgesetzt. 

Die Bindefri st l äuft bis ' zum 10.November 1935. 

T h 0 m sen • 



-idoL, ",..1 

Ruszug 

9E1R=1 ........... .. ........... ........ .... . .. .... ... ..... ..... ... ..... ... .. ... .... ........ . 

der Grundstüoke Wall . , 

Nach, Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung $ID 31 . 0ktober 1935 
b~st1mme ioh, 
1 . die Stndt Kiel erwirbt aus dem Nachlaß der verstorbenen itwe Helene 

Hagon die Grundstüoke Wall 74 und 76 in Kiel zu einem Meistgebot von 
28 . 000 bezw. 29 . 900 KM zuzüglich 16 . 692,07 RM Forderungen der Gläubi­

ger Nehlsen auf Grund des mit ihnen getroffenen Ausbiovungsabkommens und 
2 .160 GM Hypothek der Sparkasse, die als ,Teil des geringsten Gebots ste­
hen bleibt . 
2 . Die E~/erbsmittel und orstmaligen Instand etzungskosten, und zwar für 
Wall lt' 
~arzah ung im Vcrteilungotermin 7 .800,75 RM 

• an die Gläubiger Nehl en auf Grund des AU8-
bietungsabkommens 

Gerichtskoeten ca . 
Erstmalige Instandsetzungskosten 

bar 
zu übernehmende Hypotheken der Sparkasse 

" .. "Gläubiger W.u •• Nehlsen 

Wall 761 
~arzahlung im Vertoilungstermin 

" an die Gläubiger Neh1sen naCh dem Au -
bictungsabkommen 

Gerichtskooton 
Erstmalige Inatund~ctzungskoDten 

~ übernehmende Hypothoken der SparkaD~. 

zus . 

ca. 

10 . 000. - .. 
. 9,25 .. 1.!gO.- .. 

19. 0.- BM 
10 . 800 . - tt 

l6 . ~OO .- .. 
46 . 60 .- RM. 

1 . 458, 20 RM 

., .. des GlUub1gera 

10 . 000 . - .. 
8 , 68 .. 

2 . 650 . - .. 
14 .116,88 1U4 

2 . 693 , 12 .. 
• ehloen It . 800 .-- .. 

zus . j .610.-- BI 
mithin insgesamt 80 . 770 RM werden dem Titel VI A 1 EO .A. entnommen und 
bei dem Titel VI H 56 EO .A. bereitgestel lt . Die Pinanzierung erfolgt mit 
47. 49',12 HK übernommenen Hypotheken aus dem Titel I I A 60 EO .A und 
mit 33 . 276 , 88 RM aus außerordentlichen innahmen der Liegenschaftsver-
waltung. ' 

K i e 1 , den ' l.Oktober 1935. 
Der Oberbürgermeister . 

., 1 
, 



~ . 

, . 

~ .. J ] .~ 

Ruszug 

BEIm ...... ................ ............ h ..... . ............. ... .. . . . . ... ... . .. . ...... . . 

. ~9i;r1tt zur Deuts chen Städte-Reklame GmbH .! Frarucfurt alM. 
(Drs . 36l). 

Nach Anhörung der Gemeinderäte ·in der Sitzttng sm 
;l .Oktober 1935 bestimme ioh, 

f 

- , 

der Beitritt der Stadt Kiel zur Deut ochen ' Städt - Reklame 
. G bB., Frankfurt a •• • , als Gesellschafterin 1st vorbehaltlich 

der Zustimmung des errn Regielungupräs1donten in Sohleswig 
mit einer Gesellechafterbeteil i gung von 1 . 000 zu vollzi ehen 
unter Ber<lits t ,ollung dieses Betrages bei' Titel II A 10 E. O.R. 
1935, Nachtra setat . 

V~n der 1m letzten Absatz der schr1ft~ichen Begründung 
(Drv. 361) aufgeführten Möglichkeit der Bezahlung da G soll­
echatter-. nteila i t kai Gebrauch zu ~chen . 

K 1 e 1 , den ;l .Oktober 1935 . 
Der Oberbürgermeister . , 

/~ 

• 

I 
I 



ßuszug 

gQ~ ...... ......... .............. .............. .. ........ ... .................................. . 

aaserverb11l1gung für Gärtnereien und landwirtschaftliCh 
Betriebe (Drs . 362) . 

--------
ach ArulÖrung der Ge eindoräte in der Sitzung um 

31 . 0ktober 1935 bestimme ich, 
dao von Gärtnorelen und landwirtschnftlichen Betrieben 

in den . Sommermona ten Juni , Juli und AUb~at ~935 abgenommene Wasser 
wird ' it 15 fg . /cbm bereohnet,. s01ileit es den NOI".Clalverbra.uch des 
Monuts Mai 1935 übersteigt . Die Dereohnung erfolgt auf schriftlichen 

Antrag . 

K ± e 1 , den 31. 0ktober 1935 . 
Der Oberbürgermeister . 



Btfehl tI~ Eier StElEItRellE!~iE!~. · 

fluszug 

-a-EHfI ........ ...... . ................................... ......................... ............ ...... .... . 

rlaß von Zusatzvorochriften zu den technischen Vors'chriften 
"und Richtlinien -T.V.R.1934- über Gaain..,tal1ationen (Drs.363). 

Nach Anhörang der Gemeinderäte in dor Sitzung am 
;1 .0ktober 1935 bestimme ich, 

die Zusatzvorschriften zu den Gaoinstallationsvorsehriften 
-T.V.R. 1934 - werden genehmigt . 

X i e 1 , den ,1 .Oktober 1935. 
Der OberbUrgonneistor • 

• 

f 



ßuszug 

Dom .................... .. .... .. .. .. 

~itelerhöhung 1932 (Dra . 364). 
Nach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung am ,1 . Oktober 1935 

bestimme iCh, 
1 . daß der Kraftwagen I P 45906 marke Wanderer Ton dem Po11zeivollzuga­

beamten Staack zum rreise von • • • • • • • • • • •• 2 . 550 .-- RM 
erworben wird abzügl . 18 Monat;e Steuern, und zwar 
vom 1 . 10 .1935 bis 31. ' . 1937 c 389, 40 R • 
Von Staaok sind bereits' für V2 Jahr an 
Kraftfahrzeugsteuern. ~29 . 80 n 
tlitezahl1; worden, 
BO da~ von dem Kaufpreis :I 259 , 60 n 

abzuziehen sind. An ,den Verkäufer sind demnach aUBZU-
zahlen= 2 . 290, 40 , _a:a ... __ 

wenn er ,sich schriftlich verpflichtet, d18 Kraftfahrzeugsteuer selbst 
weiter zu zahlen, wenn sie über den 1 .4. 37 vo~ staat weiter erhoben 
werden Bo11te . 

2. Die für den Ank~~ des Personenkraftwagens benBtigten Mittel werden 
bei dom neu einzurichtenden Auscnbetltel I L 912 Nachweisung 111 
mit - . 2 . 290 , 40 RM 
bereitgestellt unter Kürzung des VerfUgungsbetrages 
beim Ausgabet1tel 11 A 91 Ord . um den gleichen Betr g. 

3. eiter werden bereitgestellt bei dem neu einzuriCh­
tenden Ausgabetitel I L 41 7 - Xraftwagenbetrieb Voll-
3Ugspolizei- für Betriebskosten, Unterhaltung, Ver-
sicherung, Garagenmieto , Pahrer - 1 . 200 RM . 

4. Der Kaufpreis Ton 2 . 290, 40 RM wird zur Zablung froigegeben . 

K 1 e 1 ; den 4. loycmber 1935 . 
Der Oberbürgermeister • 

. . 



'J .... r .. I)' .. '- .' 

ßuszug 

~ .. ........... . ............................ , ...... , ........... .. .. .... ......... .. ...... .. 

Unter~ringuns 4gs 7.Poliz 1reviers (D • ~65) . 
ach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung 

am 31 . 0ktober 1935 bestimme ioh, 
für die Unterbringung des 7.Po1i~eireTi rs 

im städ'ti ehen Krankenhaus werden 1 . 500 .RM beim ~i tel V J 90 
Ord . bere1t8eatel~t . Der Auogabe steht eine fortlaufende 
Mieteeinnahme ge enUber . 

K i e 1 , den 31 .0ktober 1935. 
Der Oberbürgermeister. 



• 

Ruszug 
öffeRtlidH!R . . 

GliS eefll Preiekell äef S~RG!iRH!R bltZliRg tier StetitkeliegleR iR Kiel 

~" "" """"\"""'"'''''''''' ' '''''' ' '''''''''''' '' ''''''''''' ' '''''''''''''' .... 

ino Grundstücks an der unteren Sohwentine (nrs .366) . 
ach Anhöru.ng der Gemeinderäte in der S-itzung am 31.0ktober 

~ 1935 beoti 0 ich, 
1 . das GrundstUck an der unteren Sch :ent1ne in Kiel- .ellingdorf, 

verzeichnot im Grwldbuch von ,ellin 'dorf , Band 1, Blatt 36, 
groß 3.524 qm, wird von dom. K ufonnn Rudolph Karstadt zum . . 
Proioe von 15. 00 RII1 , im übrigen zu den Bed1ngungen des 
beurkundeten Angebots ' vom 9 . 0ktober 1935, angekauft • . 

2 . l))ie Er'w0rbsmittel it 15.000 r..M zuz"g1ich 750 Kosten 
für die In~tandset~ deo Geb~udes, Gerichte-und !ak1ergebühr 
zussmmon 15 .750 RM, werden da Titel VI A 1 . O.A. ntnommen 
und bei da Titel VI G. neue Unternbteilung. E. O.A., bereit­
gestellt. 

3 . Die Grunderwerbsteuor wird in Abgan gestellt. 

K i e 1 , den 31 . Olctober 1935 . 
Der Ob~rbü.rBormeister. 



1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

2(; k 

Ich bestimme nach § 91 Abs. 1 der DGO.I 

Im Voranschlag für den ordentlichen Haushalt des Rechnungsjahres 193.~ 

werden die Ansätze 

erhöht herabgesetzt 

beim von um auf beim von um auf 
Titel RM RM RN! Titel RM RM RM 

--
VII A VII F 

100 600 · .e?o ... 500 823 1.500 100 1 . 400 · ...... · . · ...... · • •• 0 • · .. · ..... · .. · ........ · . · .... · . · ........ 
0 0 0 

· · · 
· · · 
0 · · 
· · · 
· · · 
· · · 

0 0 0 0 · 0 · · · 0 · · · · 0 0 • · · • · • · · 0 · . • · · . • • .,. · · · 0 · · · · · • · · · · · · · · · · · · · • · · · 
· · · · · · · · · · 0 · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · . · · · · · · · · · · · · · 
· · · · · · · · · · · · · · 0 · 0 · · 0 0 0 · · 0 0 · · 0 0 0 0 0 0 0 0 · · · · · · · · 0 0 · · · · · 0 · · · · · · · 0 0 · 
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · 0 · • 0 0 · 0 · · · · · · · · · · · · 0 · 0 • · • • · • · 
· · · · · 0 · · · · · · · · · · 0 · · · · · · · · · · · · · 0 · · · · 0 · · · · · · · · · · · · · · · · · 0 0 0 · 0 0 • · • 
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · • · · · 
· · · · · · · · · · · · · · · · 0 · · · · · · • · · · • · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · • · 

Die Gemeinderäte brauchen n~0h § 55 Ziffer 12 DGO . nicht gehört 

werden~ weil die vorgesehenen Titeländerungen geringfügig sind. 

31, 
Kie1 9 den .~: .~~~?~ .e.r: ••••••• 0.193 . ~. 

Begründung umseitig. 

· · · · · 
· · · · · 
· · 0 0 • 

· · · · 0 

• • 0 • • 

0 · · · · 
· · • · · 



Begründung . 

E erscheint zweokmäßig , eine verstärkte Werbung für 

die Kie1er Häfen, insbesondere den Nordhafen, durchzu­

fUhren . Der hierfir vorgesehene Betra.g von 500 RM 1st 

verbrau.cht . bezv' . ird .. für l aufende kleine ~zeigen, 

die bereitD vor einigen r'!onuteD 1n uftl'ag gegeben sind , 

bis z.um . ärz näohsten Jahres benötigt . In ·ürze \ ird 

die Deutsohe qchiffahrtszeitschrift "H nsa" 1ne Aus-
g e mit einer grundlegenden eitgeepannten Abhandlung 

; 

deo nister1alrat Dr . Teubert vom Relchever ke hrsmlnl-
sterium bringen. an der eine Beteiligung le1s er ünscht 

1st. Es 1et bereite in Anbetraoht d r Dringlichkeit 
eine Anze ige in Größe einur Vierte1eeite zum Pre ise von 

50 belegt worde n. Daneben erfolgt unentgeltlich eine 
Ver 'j ffentj.ichung von ur neh..aen vom Kieler ~ordhafen mit 

einer entsprechenden .k liBndlung . 

\'eitere 50 RU erden für die Beteiligung an der zu 

Neujahr eines j e den Jahres Jrscheinenden Ausgabe der 

"Hansa" gebraucht Vierden. 
Die somit beim 'llitel VII A 820 mehr benötigten 100 HlA 

werden beim 'l11te1 VII F 82' eingespart . 

stadtrat . 



I~ 

2e .) 

Ich bestimme nach § 91 Abs. 1 der DGO.l 

Im Voranschlag für den ordentl i chen Haushalt des Rechnungsjahr es 193.~ 
werden di e Arisätze 

beim 
Titel 

von 
RM 

erhöht 

um 
RM 

auf 
RM 

beim 
Titel 

von 
RM 

um 
RM 

auf 
RM 

----~--------~---------1----------ir- ·--------_t----------~----------+_--------_+-----------

V H 65 1300 . 32 , 55 ' 1332 55 
•• • •••• • ~(O ••• 1 •••• · ............... . · ....... . • • • • • • • •• • •••••••• • 0 • ••••• • 

32 , 55 f{2, 55 . . . . . . .. . ....... . .v .. ~. ~.9 .•. . OP: : .. · ....... . 
3. •........•..••... .•...... ... . ...•• .•......• •••.•...• ••.•.. . .. • . • .••.•• 

4. •................ ••••.••• .. ••....• .••• . .... .....•••. •.•.... .• . •.••. • •• 

5. •...............• ........ ......... •.•.••... ......... ..••••••• • .••.••.• 

6. 

7· 

8. 

'c 

· . . . . . . . . . . . . . . .. . ...... . · ....... . . ....... . . . . . . . . .. . .... ... . 
· . . . . . . . . . . . . . . .. . ...... . . . . . . . . . . · . . . . . . .. . ....... . . ....... . · ....... . 
· . . . . . . . . . . . . . . .. . ...... . . . . . . . . . . · . . . . . . .. . ....... . · ....... . 

Die Gemeinderäte brauchen n~~h § 55 Ziffer 12 DGO . nicht gehört 

werden p weil die vorgesehenen Titeländerungen ger ingfügig sind. 

31. 
Kie1 9 den • ~ •••• Qf.t.o.r~~f. ......• 193P. 

Begründung umseitig . 



Aniäßlich des Landjahrtreffens sind f ü r die Fä alabfuhr auf dem 

Sport- und Spie l platz an de r Eckernförder Chaussee und auf dem 

Professor Peters-Platz insgesamt 32,55 RM Kos ten entstanden . 

Die Rechnung des Fuhruntermehmers N e e 1 sen, Kiel-Hassee, 

Rendsburge r Landstraße, ist aus dem Titel V.H. 65 , Ord. 1935 

bereits beglichen worden. 

Da Mit tel für diese unvorhergesehene Fäkalabfuhr im Haushalts­

plan f ü r 1935 nicht vorgesehen sind, ist der Landjahrbezirks­

führer bei dem Regierungspräsidenten in Schleswig gebeten wor­

den, den Be trag von 32,55 RU zu erstatten. 

Die Stadthauptkasse ist gleichzeitig angewiesen worden, vorge­

nannten Betrag entgegenzunehmen und beim ~eQ ei~~~riefi~eBae~ 

Titel V H 2~~Ord . zu vereinnahmen. 

riel, den 16.0k tober 1935. 



1 ., 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

1-

8 . 

Ich bestimme nach § 91 AbS a 1 dar DGO . 8 

Im Voranschlag für den ordentl i chen Haushal t des Rechnungsjahr es 19'~ 
werden die Ansätze 

erhöht her abgesetzt 

beim von um auf beim von um auf 
Titel RM RM RM Ti tel RM RM RM 

Ord. 4 
1 ~2 -Io:U; __ ~ ~ • 0 .-: • 0 0 • · _ \3~.",: 0 0 0 1 000 e o oe .oo o o 0 0 0 0 00 "" • 0 • •••••• 00.00"0 e> 

Ord. 
p~J; .lJq ~~- - o o JJ? ~ ;-o 112 - ~o~~~f~ql li: fit} e 

•• 0 • --- oo e oo~ o o o o • & • • •••• 0 0 CI 0 "'000.0 0 

~:t:t _ &41 - 1~ -· .... \) ... · . .. ~ .. 1~ -. . .. ,. ... . ........ 0 00 "" 0 0 o 0 •••• CI •• • • 0 ••••• " 

. . . . . . . . • ••• CI ••• • 0 00 . 0 0 0 ' 00 0 "' 0 " 0 ClO O .O OO .o •• •• 0 0 0 00 • • 0 0 •• • • 0 · .. t.oo . e 

o ••••••• • •••• •• • 0 • • • c ••• • ... ..... . . 0 :;1 0 00 0 00 ...... ... ..0 0 0 :)0 0 & · .. o •••• 0 

o ••••••• • • 0 • 0 •••• • ••••• 0 0 O O " ~ ' Cl O' • • • • CI 0 • • 0 0 " 0 0 0 '" 00 ••• 00 0 . OOO"" OQ 

11 ••••••• · ...... .. • •••• 11 " • 0 0 '0\' 0 . 0 000 "'0 00 0 0 0 .t . o o oo •• • 0 ••••••• · ........ 
t ••••• •• • • • • • • 0 CI • • • e e " D • e O C e O G • • G fI e o OO o •• c e 0 •• 0 0. 0 • • • • e ••• e G e • • e • e e • e • 

Di e Geme lnde:r.ät e brauchen naJh § ; ? Ziffer 12 DGO o nicht gehört 

werden p weil di e vOJ:'gesehf~nen T, teländerungen geringfügig sindo 

Der Oberbürgermeistar o 

+ 

Begründung umseitig . 



Beg r ü n dun g : 

An der Kaufmännischen Berufsschule s ol l für 22 Drogißtenlehrlinge 

ein halbjähr licher Sonder lehrgang mit wöchentlich 2 Stunden 

Photographioren ein erichtet w~rden. Es entstehen an persönlichen 

Kosten (40 St unden x 2,80 R )n 112,- RM 

an sächlichon Kos ten für. Kreide, Taf ellappen , Tinte, 

Listen und Formulare 12,80 RM 

I 

Das Schulge l d soll 6 RM je Schüler ( ~ 2x6) • 132,- RJd 

bet r agen. Die umseitigen Einnahme- und Ausgabe t itel müssen neu 

eingeri chtet worden. 



Kiel, den 4.November 1935. 

Vermerk ! 

Da für die Sitzung der Gemeinderäte nur 
eingegangen ist, wird vorgeschlagen, die Sitz 

zu lassen. 

Kiel, den 4.November 1935. 
e Sitzung der Gemeinderäte fällt aus • 

• Nachricht den Gemeinderäten. 
Z.d.A.: 

JtL 



\~ 

Tag e s 0 r d nun g 
die Sitzung der Gemeinderäte am Donnerstag, dem 

14.November 1935,18 Uhr. 

1. Verzicht auf Ansprüche der Gemeinde -Kieler Sportvereinigung 
"Holstein" von 1900 e.V.- (Drs.367). 

2. Änderung des Tarifs für Benutzung der Freibank und der Neben­
einrichtungen auf dem Schlachthof (Drs.368). 

3. Ankauf einer Parzelle an der Gebhardtstraße, Eigentümer Kaufmann 
Joachim Rieper in Kassel,Luisenstr.4 (Drs.369). 

4. Änderung der Fluchtlinien für die Holtenauer Str . zwischen PreuEer. 
und Jungmannstr. (Drs.370). . 

5. Straßenbenennungen -geschäftliche Mitteilung- (Drs.371). 
6. Ba~ von Behelfswohnungen auf Hof Hammer (Drs.372). 
7. Ankauf des Wasserwerksgrundstücks in Oppendorf (Drs.373). 
8 . Ankauf der Koppel "Spitzenkamp" in Oppendorf (Drs.374). 
9. Hauptsatzung der Stadt Kiel (Drs.375). 

10. übernahme der Anteile der Bauhütte Kiel GmbH. an der Gesellschaft 
für Hausbau und Hausverwaltung mbR. (Drs.376). 

11. Fortsetzung der Tätigkeitsberichte: 
a) Finanzdezernat: 

Berichterstatter: Stadtrat Dr.Völckers 
b) Licht-und Wa s serwerke : 

Berichterstatter: Bürgermeister Mentzel 
Mitberichterstatter: Direktor Behrens 

c) Bauverwaltung: 
Berichterstatter: Stadtoberbaurat Linde und 

~g.Rat Taomaen. 
, 

12. Verschiedenes. 
K i e 1 11. November 1935. 



Nachtragstagesordnung 
für die Sitzung der Gemeinderäte am Donnerstag, dem 

14.November 1935,18 Uhr. 

10 b) Änderung des Badetarifs der Schwimmhalle (Drs.378). 

K i e 1 , den 12.November 1935. 
Der Oberbürgermeister. 

B ehr e n s • 



• 

Nie der s c h r i f t 
über die Sitzung der Gemeinderäte am 14. November 1935. 

Anwesend: Oberbürgermeister Behrens, Bürgermeister Mentzel, 
Stadträte Dr.Völckers, Dr.Kurt Schmidt, Hobeck, 
Ratsherren Andres, Blaas, Claussen, Fester, Hoheisel, 
Prof.Dr.Löhr, Paglasch, Pögel, Prof.Dr.Schwantes, 
Sperling, Struve, Dr.Weisner, Ziegenbein; beurlaubt 
sind Ratsherren Scholz, Serno und Zorn. 

Ferner nehmen an der Sitzung teil: Stadtmedizinalrat Dr.Klose, 
Stadtsyndikus Loewe, Stadtoberbaurat Linde, Obermagi­
stratsrat Thomsen, Magistratsrat Ziegenbein, Magi­
stratsassessor Rulffs, Direktoren Behrens, Kellner, 
Kasper, Assessor Dr.Schemmel. 

Vorsitzender: Oberbürgermeister Behrens. 
Schriftführer: Stadtinspektor Ado1ph. 

1.) Verzicht auf Ansprüche der Gemeinde -Kieler Sportvereinigung 
"Holstein" von 1900 e.V.- (Drs.367). Stadtrat Dr.V ö 1 c k e r 6 

erläutert den Entschließungsentwurf anhand der Vorlage. Die Ge­
meinderäte erheben keine Bede~en. Entschließung des Oberbürger­
meisters: Nach Entwurf. 

2.) Änderung des Tarifs für Benutzung der Freibank und der Nebenein­
richtungen auf dem Schlachthof (Drs.368). Stadtrat Dr. V ö 1 -
c k e r s erläuter~ den Entschlie ßungsentwurf anhand der Vorlage. 
Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken. Entschließung das Ober­
bürgermeisters: Nach Entwurf. 

3.) Ankauf einer Parzelle an der Gebhardstraße, Eigentümer Kaufmann 
Joachim Rieper in Kassel, Luisenstr.4 (Drs.369). Obermag.Rat 
T h 0 m sen erläutert den Entschließungsentwurf anhand der 
Vorlage und weist darauf hin, daß der von der Stadt zu zahlende 
Kaufpreis von 1 RM/qm angemessen ist. Die Gemeinderäte erheben 
keine Bedenken. Entschließung des Oberbürgermeisters: Nach Ent­
wurf. 

4.) Änderung der Fluchtlinien für die Holtenauer Straße zwischen 
Preußer-und Jungmannstraße (Drs.370). Stadtoberbaurat L i n d e 

erläutert 



erläutert die geplante Änderung der Fluchtlinien anhand 
des Planes. Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken. 
Entschließung des Oberbürgermeisters: Nach Entwurf. 

5.) Straßenbenennungen. (geschäftl.Mitteilung) -Drs.371-
Magistratsrat Z i e gen bei n regt an, bei den Straßen­
benennungen auch auf die soziale Schichtung der Bevölkerung 
Rücksicht zu nehmen, die in d~n betreffenden Straßen wohnt. 
Die Gemeinderäte nehmen nachträglich von der Entschließung 
des Oberbürgermeisters Kenntnis. 

6.) Bau von Behelfswohnungen auf Hof Hammer (Drs.372). Mag.Ass. 
R u 1 f f s erläutert den Entschließungsentwurf anhand der 
Vorlage. 0 b erb ü r ger m eis t er bemerkt, daß ein 
Teil der Baukosten durch den Nachtragshaushaltsplan bereit­
gestellt werden soll. Da der Nachtragshaushaltsplan noch nicht 
beraten ist, kann den Gemeinderäten nur vorläufig Kenntnis von 
dem Bauvorhaben gegeben werden. Die Sache wird den Gemeinde­
räten bei der Beratung des Nachtragshaushaltsplanes wieder 
vorgelegt werden. Entschließung des Oberbürgermeisters: 
Zurückgestellt. 

7.) Ankauf des Wasserwerksgrundstücks in Oppendorf (Drs.373). 
o b erb ü r ger m eis t er bemerkt, daß die für den 
Ankauf des Grundstücks erforderlichen Mittel durch den Nach­
tragshaushaltsplan bereitgestellt werden sollen. Es kann daher 
wie bei der Vorlage Drs. 372· den Gemeinderäten nur vorläufig 
Kenntnis von dem beabsichtigten Ankauf gegeben werden. Die 
Sache wird den Gemeinderäten bei der Beratung des Nachtrags­
haushaltsplanes wieder vorgelegt werden. Entschließung des 
Oberbürgermeisters: Zurückgestellt. 

8.) Ankauf der Koppel "Spitzenkamp" in Oppendorf (Drs.374). 
Mag.Ass.R u 1 f f s erläutert den Entschließungsentwurf an­
hand der Vorlage. Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken. 
Entschließung des Oberbürgermeisters, Nach Entwurf. 

9.) Hauptsatzung der Stadt Kiel (Drs.375). Die Gemeinderäte 
erheben keine Bedenken. Entschließung des Oberbürgermeisters, 
Nach Entwurf. 

10.) Ubernahme der Anteile der Bauhütte GmbH. an der Gesellschaft 
für Hausbau und Hausverwaltung mbH. (Drs.376). Obermag.Rat 
T h 0 m sen erläutert den Entschließungsentwurf anhand- der 
Vorlage und gibt einen überblick über die Wohnungsnot in Kiel 

und 



und die sich daraus ergebenden unhaltbaren Zustände. Die Zahl 
der Wohnungs suchenden beträgt z.Zt. 5 800, wobei zu bemerken ist, 
daß es sich dabei nur um wohnungs suchende Familien handelt. 
Tatsächlich wird die Zahl der Wohnungseuchenden noch größer sein. 
Daß die Stadt den Wohnungsneubau gerade einer Gesellschaft mbH. 
und nicht einer Genossenschaft übertragen will, ist darauf zu­
rückzuführen, daß nach der DGO. die Beteiligung der Stadt an 
einer Genossenschaft unerwünscht ist. Sprecher erläutert ferner 
die für das Doppelwohnhaus Eichhofstr.7/9 aufgestellte Rentabi­
litätsberechnung. Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken. 
Entschließung des Oberbürgermeisters: Nach Entwurf. 

1 10.) a) Vermietung des ehem.Gutes Stift an die S.A.-Gruppe Nordmark und 
Bereitstellung der Mittel für Instandsetzungsarbeiten (Drs.377) • 

• 
Stadtrat Dr.V öle k e r s führt aus, daß das ehem. Gut Stift, 
das früher dem Studentenhilfswerk zur Verfügung stand, der S.A.­
Gruppe Nordmark zu dem im Entschließungsentwurf' genannten Miet­
preis vermietet worden ist. Der höhere Mietpreis in den ersten 
5 Jahren erklärt sich dadurch, daß zunächst das Gebäude überholt 
werden muß. Die Kosten dafür werden von der Stadt vorschußweise 
bezahlt und durch die von der S.A.-Gruppe zu zahlende höhere 
Miete in den ersten 5 Jahren wieder abgetragen. Die Gemeinderäte 
erheben keine Bedenken. Entschließung des Oberbürgermeisters: 
Nach Entwurf. 

b) Änderung des Badetarifs der Schwimmhalle (Drs.378). Die Gemeinde­
räte erheben keine Bedenken. Entschließung des Oberbürgermeisters: 
Nach Entwurf. 

11.) Fortsetzung der Tätigkeitsberichte: 
a) Finanzdezernat: Stadtrat Dr.V öle k e r s teilt mit, daß 
den Gemeinderäten in der nächsten Sitzung der Nachtragshaushalts­
plan vorgelegt werden wird. Es läßt sich jedoch schon jetzt über­
sehen, daß die extra-ord. Ausgaben große Ansprüche an die tlber­
schüsse stellen. 

b) Licht-und Wasserwerke: Direktor B ehr e n s führt aus, daß 
an der Gasfernrohrleitung nach Plön gearbeitet wird. Die Rohrlei­
tungen werden voraussichtlich im Dezember ds.Js. fertiggestellt 
sein. 

c) Bauverwaitung: Es ist nichts wesentliches zu berichten. 
12.) Verschiedenes. Ratsherr Prof . Dr . S c h w a n t e s führt aus, 

daß sich in letzter Zeit wieder die von der Nordland-Fischindu­

strie 



strie stammenden Gerüche in der näheren Umgebung des Betrie-
bes recht unangenerun bemerkbar machen. Stadtmed.Rat Dr.K los e 
bemerkt, da~eine Ortsbesichtigung stattgefunden hat, an der 
der Medizinalrat der Regierung, der Gewerberat und Vertreter 
der Stadt Kiel teilgenommen haben. Es soll versucht werden, 
die hauptsächlich beim Braten der Fische entstehenden Aus­
dünstungen aufzusaugen und durch einen hohen Schornstein ins 
Freie zu führen. Bevor jedoch dem Betriebe eine Auflage er­
teilt wird, sollen die Verhältnisse in anderen Orten mit 
Fischindustrie (Altona) geprüft werden, damit alle Fischindu­
striebetriebe die gleichen Auflagen erhalten. Ratsherr 
C 1 aus sen erklärt, daß sich die Ausdünstungen der 
Fischmehlfabrik an der Lübecker Chaussee nachteilig für die 

• 
Vereinsbäckerei auswirken. ~ei ungünstiger Windrichtung nimmt 
der Brotteig den Fischmehlgeruch an. Es ist davon die Gesund­
heitspolizei unterrichtet worden, leider sind bisher die 
Verhältnisse an Ort und Stelle immer nur geprüft worden, 
wenn die Windrichtung entgegengesetzt war. Stadtmed.Rat Dr. 
Klo s e sagt zu, den Sachverhalt zu prüfen und bat Ratsherr 
Claussen, sofern die Beläst~g erneut auftritt, unmittelbar 
das Nahrungsmitteluntersuchungsamt zu unterrichten, damit 
sofort ein Chemiker entsandt werden kann. 

Beg 1 a u b i g t J 



Drucksache 361. 

Kämmereiverwaltung. Kiel, den 19.0ktober 1935. 

Betrifft: Verz i cht auf Ansprüche der Gemeinde - Kieler Sport­vereinigung "Holstein" von 1900 e.V., ... 
Die Geme i nderäte sind nach § 55 10 DGO. vorher z~ hö~en. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

Die Stadt Kiel verzichtet auf den von der Kieler Sportvere~nigung "Holstein" von 1900 e.V. in Kiel für ein aus Mitteln der wertscJiMffen­den Arbeitslosenfürsorge gewährtes Darlehen von ursprünglich 31 '.~00 aM·· Stand am 1.10.1935' 32.142,15 RM - geschuldeten Zinsenrückstand, der am 1.Januar 1935 2.117,87 RM betrug, und auf die laufenden Zinsen ab 1.Januar 1935 ~n Höhe von 3% des jeweiligen Restdarlehns unter folgenden Bedingungen: 
Die Kieler Sportvereinigung ttHolstein" von 1900 e.V. in Kiel verpflichtet sich 
a) mit Wirkung vom 1.Januar 1935 ab regelmäßig monatlich 110 RM, in Wor­ten1 tlEinhundertundzehn ReiChsmark", auf das Darlehn abzutragen, b) für 2 - 3 Sonntage jährlich ihre Sportp~atzanlage für gemeinnützige Veranstaltungen unentgeltlich zur Verfügung zu stellen, c) den Platz in dem bisherigen Umfange an die Gliederungen ~er Partei zur Benutzung zu überlassen, 
d) die Zinszahlung wieder aufzunehmen, sobald und insoweit sämtliche Einnahmen die laufenden Ausgaben, Löhne und Gehälter übersteigen. Hinsichtlich der Gestaltung der Einnahmen wird der Stadt Kiel ein Nachprüfungsreoht eingeräumt. Die Einnahmen dürfen nicht dadurch ge­sch~älert werde~, daß die z.zt. erhobenen Mitgliedsbeiträge gesenkt . werden, 

ferner Qind 
e) die aus städtischen Mitteln etwa anfallenden Beihilfen an den Verein auf die von der Stadt an den staat zu zahlenden Zinsen zu verrechnen. 

Beg r ü n dun g. 

Die Stadt Kiel hat im Jahre 1927 aus Mitteln der wertschaffenen Arbeits­losenfürsorge 3 Darlehen von zusammen 370200 RM für den Ausbau des Holsteinplatzes "erhalten. Die mit 3% verzinslichen Darlehen sind sofort an die Sportvereinigung "Holsteintt als Darlehn der $tadt weitergegeben worden . Bis Ende 19'1 hat der Verein seine Verpflichtungen aus diesem Darlehn pünktlich erfüllt. Wie alle Fußballsportvereine geriet auch die Spo~tvereinigung "HolsteinU durch starken Rückgang der zahlenden Mit­glieder ab 1932 in außerorden~liche schwierige finanzielle Verhältnissee 
Trotz dauernder Mahnungen wuchs ein RUckstand von Zins~ und Tilgung~be­trägen an, der am 31.Dezember 1934 rd. 3.000 RM bei einer monatlichen 
Zahlungsverpflichtung von 193,33 RM betrug. Nach langen Verhandlun~en 



2 

i ::; t Jet zt I3chließli eh ,d 11e Verei nbarung mit dem Inhalt der obigen Ent 
=JC hlie[~un~ getroffen woxoden. Eine höher\.: Belastung kann der Verein' nit: lh 
übernehmen. Die Tilgungsbeträge von 110 RM monatlich sind ab 1.1.1935 
regelmäßig gezahlt. 
Der jährliche Ausfall an Zinsen beträgt z.zt. etwa 970 RM .j. 350 RM 
aufzurechnender Beihilfe :..; 620 R11i . Er wird $ich durch die laufende Tilgo,mg 
dauernd vermindern. 

Dr. V öle k e r 8 • 



26 J 
Drucksache 368. 

Betriebsamt. Kie1 9 den 21 . 0ktober 1935q 

Betrifft: Änderung des Tarifs für Benutzung der Freibar~ und der Neben­
einrichtungen auf dem Schlachthof. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Absatz 1 Ziffer 5 der DGO. zu hören. 

Entwurf für eine Entsch1iaßung des Oberbürgermeisters. 

Absatz 1 des Gebührentarifs für die Benutzung der Freibank und der Nebenein­

ri~htungen vom 8 . Dezember 1933 wird mit Wirkung vom 1.November 1935 ab wi e folgt 

geändert. 

Für alle auf dem Schlachthof geschlachteten Tiere , welche der Freibank über­

wiesen werden, sind an Gebühren 10 % der Br uttoeinnahme, für von außerhalb ge­

schlachtet eingelieferte Tierkörper 16 % der Bruttoei nnahme zu entrichten und an 

die Schlachthofkasse abzuführen . Der Rest ist durch die Schlachthofkasse an die 

Tierbesitzer auszukehren. Als Hauverlust werden 5 % in Abzug gebracht. 

Begründung~ 

Bisher lautete der Absatz l ' des Tari fs wie folgt& 

"Für alle , auf dem Schlachthof geschlachtet en Tiere, welche der Freibank überwi~sen 

we~den, sind an Gebühren 2 % an die Schlachthofkasse abzuführen. Auswärtige Tier­

besitzer haben 8 % zu zahlen. Der Freibankverkäufer erhält für seine Tätigkeit 

0,05 RM für jedes ihm zugewogene kg Fleisch, welches er verkauft hat. Der Rest 

ist an die Tierbesitzer auszukehren. Die Verteilung erfolgt durch die Schlacht­

horkasse." 

Der Verkauf des der Freibank auf dem Schlachthof überwiesenen Fleisches, erfolg­

t~ durch den Freibankverkäufer H e ß als selbständigen Gewerbetreibenden. 

In der Versicherungsangelegenhei t des früheren Freibankverkäufers B 0 c k 

hat das 6berversicherungsamt entschieden, daß Bock nicht als selbständiger Ge­

werbetreibender anzusehen i st, sondern zur Stadt i n einem Ve rhältnis persönlicher 

und wirtschaftlicher Abhängigkeit steht. Die Zoziallasten sind daher von ' der 

Stadt zu tragen. 

Da der jetzige Freibankverkäufe r Heß unter den gleichen Voraussetzun@en auf 

der Freibank tätig war, wie vorher Bock~ mllßte das Dienstverhältnis~ mit HeB ge­

löst werden. Der Verkauf des Fl ei sches auf der Freibank ist von de r Stadt über-, , 
nommen worden. 

Die vorgeschlagene Fassung des Gebührentarifs entspricht der Regelung, die vor 

Abschluß der Verträg~ mit Bock b ZW o Heß best anden hat. 

Dro V öle k e r s • 
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Drucksache 269. 
Grundstücksverwaltung. 

Gr.V. A 375 Di. Kiel, den 31.0ktober 1935. 

Betrifft: Ankauf einer Parzelle an der Gebhardtstraße, Eigen­
tümer Kaufmann Joachim R i e per in Kassel, 
Luisenstraße 4. 

---~--

Ausgelegt: 1 beglaubigte Abschrift eines beurkundeten Angebots, 
1 Lageplan. 

~-----

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Absatz 1 Ziffer 8 DGO.zu hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

1. Die Parzelle 1446/33 Kartenblatt 4 von Ellerbek, groß ~l8 qm. 
eingetragen im Grundbuch von Ellerbe~ Blatt 77l~ ist zum Preis~ 
von 400 RM, im übrigen zu den Bedingungen deS beurkunde~en 
Angebots, anzukaufen; 

2. die für den Ankauf erforderlichen Mittel von ins.gesamt 425 RM 
sind dem Verfügungstitel VI A 1 E.-Ord. A zu entnenmen. 

Beg r ü n dun g • 

Bei der günstigen Preisstellung empf~ehlt sich der Ankauf, 
weil dadurch eine Abrundung des städtischen Grundeigentums an 
dieser Stelle erreicht wird, und weil im Zug~ der WQhnungsbeschaf­
fung ein städtisches Gebäude errichtet werden kann. 

I.Va 
T h 0 m sen • 



Drucksache 370. 
T.V,II 792/35 • . Kiel, dep 29.0ktober 1935. 

, , 

Betrifft: Aenderung der Fluchtlinien für die Holtenauer Straße 
zwischen Preu~er- u~d Jungmannstraße. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Absatz 1, 12 der DGO. vo;rher ~u 
hören. f 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

Die Fluchtlinien der Holtenauer Straße zW~8chen Preußers~ra~e und 
I Jungman~traße werden nach dem Plan und dem anliegenden Erläuterungs­

bericht des Stadtoberbaurats vom 28.0ktober 1935 geändert. 
Die Straßenbreiten werden derart festgeeetzt, daß eine lQ m br~it~ 

Fahrbahn durchgeführt werden kann. ,', 

, Begründung. 
I , 

,:, Da nunmehr die Holtenauer Straße von der Jungma~traße 'bi's zur 
Düppelstraße in 30 m Gesamtbreite ausgebaut wird-und für die Berg­
straße die Verbreiterung auf 26 m beschlossen ist, muß auch für 'den 

~ 1 . . 

zwischen diesen beiden Straßen liegenden Teil der Holtenauer Straße 
eine Verbreiterung eintreten. 

, 1 

Die Straßenverhältnisse der inneren Stadt und insbesondere der 
Durchfahrtstraße für den Fernverkehr , entsPrechen nicht den an sie 
gestellten Anforderungen. Es muß deshalb für einen großen dqrch-

, I 

gehenden Verkehrszug durch die Stadt gesorgt werden. 
Der Querschnitt der Straße ist so gedac~t, daß neben der $traBen­

b,ahn auf jeder Seite noch 2 Fahrspuren vorhanden sind. Es wird also 
eine 16 m breite Fahrbahn durchgehend benötigt und festgelegt. 

I I 

Von der Anlage getrennter Radfahrwege muß aogesehen w~rden, da 
sonst die Bürgersteige zu schmal werden. 

L i n d e • 



Z D 3'/u , urs" . 
Erläuterungsbericht 

'zum Fluohtlinienplan der Holtenauer Straße 
zwischen Preußer- und Jungmannstraße . 

Nachdem die Hol tenauer Straße VOll der Jungmann- bis zur DÜPI; t L ­
straße in ihrer gesamten Breite von etwa 30 m ausgebaut wird und 
für die Bergstraße die ' Verbreiterung auf etwa 26 m beschlossen ist, 
muß auch für den zwischen diesen beiden straßen liegenden Teil der 
Holtenauer Straße eine Verbreiterung eintreten" 

Bei ' der Festlegung der neuen Straßenfluchtlinie war auf der Ost­
seite das Kaufhaus Jacobsen anzuhalten, da an diesem Bau kei ne Aen­
derungen zu erwarten sind . Auf der Westseite war die alte bestehend ( 
Fluchtlinie an den Häusern 15 und 17, 21 - 37 beizubehalten, weil 
die Grundstückstiefen teilwei se nur gering sind. 

Die Verbreiterung geschieht allgeme i n auf der Ostse i te . Die 
Grundstücke können mit ihren großen Tiefen eine Zurücklegung der 
Fluchtlinie ertragen upd , zwischen Annen- und Jungmannstraße ist 
großes freies Hinterland vorhanden . 

Im besonderen verläuft di e neue Fluchtlinie auf der Ostse i te i m 
Anschluß an die Front des Kaufhauses Jacobsen dergestalt, daß auf der 
geraden Strecke zwischen Lehmberg und Annenstraße eine Breite von 
25 m erreicht wird . Zwischen Annenstraße und Jungmannstraße wird 
dann der Uebergang zur ausgebauten 30 m breiten Holtenauer Straße 
hergestellt. Daß durch diese Zurückverlegung der Bauflucht die Grund­
stücke 46 und 48 später zur Bebauung vereinigt werden müssen und 
der Rest des Grundstücks Nr . 60 ni cht bebauungsfähig ist, läßt sich 
nicht vermeiden. 

Auf der Westseite wird die Fl uchtlinie im Abstande von 25 m vom 
Hause Jacobsen angeordnet . Sie schli eßt sich an die neue Fluchtlinie 
der Bergstraße an~ Die , Grundstücke Greve, Schober und Krug werden 
dadurch stark in Mi tleidenschaft gezogen. ,Ihre Neubebauung kann nur 
unter Zurhilfenahme der Nachbargrundstücke erfolgen. 

Von dem Schnittpunkt der Fl uchtlinie mit der bestehenden des 
Jägersberges verläuft die neue Fluchtlinie geradlinig auf den Grenz­
punkt zwischen SeIl und Laskavy (Grenze zwi schen Haus Nr.13 und 15); 
damit wird an der schmalsten Stelle eine Straßenbrei te von 23 m 
erreicht . 

Zur besseren Ei nmündung der Straßen Lehmberg und Mittelstraße 
wird die Ecke am Hause Holt enauer Straße 19 zurückverlegt und recht­
winklig zur Holtenauer Straße ausgebildet v 

Von der Nordgrenze des Grundstücks Holtenauer Straße 37 nimmt die 
neue Fluchtlinie Richtung auf die Fluchtli ni en nördlich der Jungmann-' 
straße und vermittelt damit den Uebergang zum ausgebauten Teil der 
Holtenauer Straße. 

Kiel, den 28 . 0ktober 1935 
Der Stadtoberbaurat 

- Stadtplanung _. 

Linde o 

t 
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Die Ortspolizei behörde 
Baupolizei . 

Drucksache l71v 
~ .. ~-- ~~ .. . -

R5el, den 7~ November 1935. 

~~schäft 1iche Mitteilung. 

Betrifft : Straßenbenennungen . 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 DGOo vorher zu hören. 

Dem Herrn Pol izeipr3sidenten in Kiel ist empfohlen worden, die 
nachgehannten Straß en wie folgt zu benennen : 

a) den bisherigen Forstweg vom Niemannsweg bis zur BUlowstraße 
"Weddigenstraße", 

b) die verlänger te Wrangelstraße von der Feldstraße bis zum 
Forstweg "Wrangelstraße", 

c) die Straße 9x von der verlängerten Wrangelstraße bis zur 
Esmarchs traß e 11 Graf-.Spee-.Stra ße" , 

d) die Straße 13 von der. Wrangelstraße bi s zur Esmarchstraße 
"Hipperst raße", 

e) die bisherige Tirpitzallee "Grabastraße". 

B e.e r ü n d ~ n g : 
I 

zu a) Nach dem heldenmütigen Kommandanten des U-Boots 9, WeddiBen, 
ist in Kiel noch keine Straße benannt. Es ist daher vorge­
schlagen, den bisheri gen Forstweg in "Weddigenstraße" ~zu­
benennen. Mit der Bezeichnung VJeddigenstraße erfolgt gleich­
zei tig eine Ehrung der U- Bootwaffe. 

zu b) Da es sich um die Verlängerung u~r wrangelstraße hande~t, 
erscheint es angebracht , ·dem verlängerten Straßenzug die 
gleiche Bezeichnung zu gebeno 

zu c) Es ist empfohlen, die neue Straße 9x zwischen der verlänger­
ten Wrangelstraße und der Esmarchstraße nach dem Sieger de~ 
Seeschlacht bei Coronel, Graf Spee, der in der Schlacht bei 
den Falkl ands- I nseln gegen überwältigende Übermacht den Hel­
dentod fand, "Graf- Spee- Straße" zu nennen. Die geplante Ver­
längerung dieser Straße jenseits der Esmarchstraße soll naoh 
dem Ausbau die gleiche Bezeichnung führen~ 

zu d) Vorgeschlagenist, der neuen Straße 13 zwischen Wrangelstraße 
und Esmarchstraße na ch dem Chef der Aufklärungsstreitkräfte 
Admira l von Hi pper den Namen tlHipperstraße" zu geben. 

zu e) Nach der Umbenennung der Feldstraße in Tirpitzstraße muß 
die Tirpitzallee in Ellerbek eine ande~e Bezeichnung erhal­
ten. Da die Tirpitzallee und die Grabastraße einen einheit­
lichen Straßenzug bilden, i s t i m Einvernehmen mit dem Vor­
sitzenden des Arbeiterbauverei ns Kiel-Ellerbak e.G.m.b.H. 
vorgeschlagen~ der bisherigen Tirpi tzallee die Bezeichnung 
t1Grabastraße" zu gebeno 

Da der Herr Polizeipräsident auf die Benenm,lng der neu ausge.., 
bauten Straßen drängte, ist ihm meine Entschließung bereits mit­
geteilt worden o 

M e n t z e 1. 
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Grundstücksverwaltung o 

Gr.V~III_~!o6/35 Fö. Kiel, den 26u Oktober 1935w 

B e tri f f t : 

Bau vO.a Behelfswohnungen auf Hof Hammer. 

Die Gemeinder,tüe sind nach § 55 Ziffer 11 und 12 DGO" vorher 
zu hörenQ 

• Entwurf für eine Entschließ.:ung de.§. .Q.berbürgermeistel· ~. 

• 

Auf den stadteigenen Grundstücken am Vliepenkrog auf Hof Hammer 
werden 22 Häuser mit 88 Behelfswohnungen zur Unterbringung von 
Obdachlosen errichtet. 

Die Baukosten in Höhe von 243.000o-RM sind dem f:ritel VI H 1. 

E.O"A. zu entnehmen, der um 2090030. a~RM auf' 409 ~ 030o-RM erhöht wird." 
Zur Deckung der Baukosten wird ein vom Reichs~ und Preußischen 

Arbeitsminister bewilligtes Baudarlehen in Höhe von 88000 ,. ~·RM in 
Anspruch genommen, das dem Titel 11 A 34 E. OuA. zuzuführen isto 
Die restlichen Mittel.in Höhe von 1550000~ .. RM werden dU:I'eh den 
Nachtragshaushaltsplan im Ordinarium bereitgestellto Der Betrag 
von 155.000.-RM ist dem Einnahmetitel 11 A 930 EoOoA~ zuzuführen~ 

Eine Erstattung des Grundstückswertes findet nicht stattw 

Beg r ü n dun g: 

Der Mang.el an Wohnungen in Kiel macht es unmöglich, Obdachlos 
gewordene Familien wieder in Wohnungen unterzubringen, so daß sie 
zum Teil behelfsmäßlg in Hei men p Baracken usw" eingewiesen werden 
mußten o Um diesem Mangel teilweise abzuhelfen, so11en auf Hof 
Hammer Behelfswohnungen zur vorübergehenden Unte:r.·bringllng obdach,-
10se.1' Familien errichtet werden" Das vom städtischen Hochbauamt 
ausgearbei tete ,Proj ekt, das die Genehmigung des Rei.chs _. und 
Preußischen Arbeitsministers gefunden hat, sieht Düppelhäuser mit 
4 Wohnungen, bestehend aus Wohnküche und Schlafzimmer, vor. Wenn 
die Wohnungen später einmal wieder reichlicher werden, können 2 
Wohnungen zu einer zusammengelegt werden, so daß dann jedes Haus 
zwei 3-Stubenwohnungen enthält. Jede Haushälfte erhält eine Lana.­
zulage von 500 bis 600 qm, außerdem ist es möglich~ geeigneten 
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Familien Zusatzpachtland in unmittelbarer Nähe zuzuwei~en. 
Die Baukosten :für ein Haus werden auf rd. lleOOO RM ge­

schätzt, so daß auf jede Wohnung ein Betrag von 2 .. 750.-RM ent .. 
f ällt. Die Mieten werden daher verhältnismäßig niedrig sein. 
Für die Verlegung des städtischen Staudengartens und Entschä­
digung der Gartenpächter s i nd rdo 1 0 000 RM erforderlich~ 

Der Reichs - und Preaß i sche Arbeitsminister ha t für dieses 
Bauvorhaben ein Re ichsbaudarlehen von 88.000o-RM bewilligt,die 
restlichen Mittel müssen von der St adt aufgebracht werden.Bei 
Ausgabetit~l VI A I E.OoA. s ind für den Bau von Wohnungen für 
Obdachlose 200.000o - RM zum Soll gestell t. Hiervon sind für die 
Bauten an der verlänger ten Wiker·-Straße und für den Einbau von 
Wohnungen in ver schi edenen städt i schen Häußern 166.030.-RM ver­
braucht, so daß noch 33.970 o-RM verfügbar sind. Um die Behelfs­
wohnungen finanzieren zu können, muß dieser Titel um 2090030.-RM 
erhöht werden o 

Die zur Finanzierung aufzuwendenden städtischen Mittel von 
l55.00.-RM sollen aus Mitteln des Ordinariums bereitgest~llt 
werden. Hier sind bei Titel IV A 90 Ordo 100.OOOo-RM für die 
Unterbringung von Obdachlosen vorgesehene Verbraucht sind für 
die Bauten an der Wiker Stra ße und die Einbauwohnungen 
42.030.-RM, so daß noch 57 0970 o-RM verfügbar sind. Der weiter 
erforderliche Betrag von 97~030. -RM (155.00 .1. 57.970 RM) 
wird durch den Nachtragshaushaltsplan im Ordinarium bereitge­
stellt. 

Da die Möglichkeit besteht , daß nach Zusammenlegung von 
2 Wohnungen zu einer dle Häuser als Siedlungshäuser im Erbbau­
recht vergeben werden, wird eine Erstattung des Grundstücks­
wertes an den Grunderwerbsfonds nicht vorgenommen. Bei der Be­
rechnung d~r Mi eten wi r d für die Grundstücke ein Be trag von 
0,01 RM/qm j ährlich eingesetzt werden. Dieser Betrag entspricht 
dem Erbbauzins der Siedler auf Hof Hammer. 

R u 1 f f so 
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Grundstücksverwaltung 
Gr.V.il. 330 Di. 

Drucksache 373. 

2, ;") r 
.,. f .. , 

Kiel, den 8. November 1935. 

B e tri f f t : 
Ankauf des Wasserwerk grundstücks in Oppendorf. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 8 DGO. zu hören. 

Ausgelegt :. Beßlaubigte Abschrift eines beurkundeten Angebots; 
1 Plan. 

Entwurf für eine Entschließune; des Oberbürgermeisters: 

a) Das Wasserwer k grundstück in Oppendorf ist zum Preise von 
12.000.-RM, im übrigen zu den Bedingungen des beurkundeten 
Angebots, anzukaufen; 

b) die zum Ankauf erforderlichen Mittel von 12.500.-RM werden 
durch Nachtragshaushalt beim Titel IX W 12 E.-Ord.R. bereitge­
stellt. 

Beg r ü n dun g : ' 

Die Gebäude und Brunnen des Wasserwerks Qppepdorf sind ~uf Grund 
einer Dienstbarkeit errichtet, welche der Graf zu Rantzau aus Op­
pendorf , der Landg'emeinde Dietr;i.chsdorf gemäß der Verträge vom 
7./29.8.1903 und 8.1./21.3.1907 bestellt hut. Das Eigentum an dem 
Grundstück ist inzwischen durch Verkauf auf die Höfebank überge­
gangen. Die städte Licht- u.Wasser-Werke beabsichtigen, demnächst 
die Maschinenanlagen und anschließend auch die Brunnenfassungen 
auszubauen. Zur Sicherung gegen alle späteren Entwicklungsmöglich­
keiten haben die Werke daher ein dringendes Interes'se an dem Er­
werb des Grundstücks. Nach den vorstehend angezogenen Verträgen 
kann das Eigentum gegen Zahlung des 25-fachen Betrages der Jahres­
pacht = l90500.-RM erworben werden. Im Zuge der Verhandlungen hat 
die Höfebank ih1'e Forderung auf 12.000.- RM ermäßigt. Der Ankauf 
empfiehlt 'sich auch deshalb, weil bei diesem Preise noch eine Er­
sparnis von etwa 200.-RM jährlich erreicht wird. 

R u 1 f f s. 



Grundstücksverwaltung u 

GroV "A 369 D.i~ 

Drücksache 374. 

B e t x i f f ~ : 
---,--_.,---

Ankauf der Koppel tI Spi tzenkamp" in Oppel1dw.L 1: . 

Die Gemeinderste sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 8 ~G-J. v..,l'ller 

zu hö:ren . 

Aus&~le~L..:... Beglaubigte Abschrift eines Vertragsangebo'Ls; 

1 Plan. 

Entwurf für eine Entschließung, des, Oberbü,i'gcl'meisters: 

a) die Koppel "Spitzenkamp" in Oppendorf ißt zum Preise von 
O~20 RM/q~, im übrigen zu den Bedinß\1ngen des beurkundet~n 
Angebots ,anzukaufen; 

b) die zum Ankauf erforderlichen Mi ttel vQn 17.500. ,·RM sind delü 
Verfügungstitel VI A 1 Eo~' OrdoA (Grund~rwerbfonds) zu ent~ 
nehmen 0 

Beg r ü n dun g : 
-----------------------, 

Die Höfebank hat das Gut Oppendorf in Siedlei S ~c:.'..lbn aüfge , ,~ 

teilt" Ein Reststück von etwa 8 ha. Größe steht noch zur Ver~ 

fügung ~ V: eil die Koppel unmi ttelbar an die Siedlung Eigenheim,­

Genossenschaft Kiel-Neumühlen-Dietrichsdorf qrenzt und sich be'~ 

sondeI's für Siedlungszwecke eignet, hut die Höfebank das Geländti . " 

de~ Stadt Kiel zum Kauf angeboten o Der Kaufpreis von 0,20 RM/qm 
ist als sehr günstig anzu.sp:re(~hen ., Wegen der günstigen Lage 

des Grundstücks ~·diese wird noch vorteilhafter, wenn d~e ge­

p.lante Schwentinebrücke ausgeführt ist - empfiehlt sich der 

Ankauf 0) 

R \l 1 f' f s . 

, '. 



Der Ober bür germeister 
- Zentralverwaltung-

- Hpt. V 0-

--_. _~ 

• 

Drucksache 375 . 

Kiel, den 8. November 1935. 

HüQP t s a tzung der Stadt K i e 1. 

Die Gemei nderä te s i nd nach § 55 Abs . 1 Ziffer 4 der DGO. vo r ­
her zu hören . 

Ent wurf f ür eine Entschließung des Oberbürgermeisters . 

/ Nach § 3 Abs . 2 der DGO . erlasse ich anliegende Hauptsatzung. 

Beg r ü n dun g o 

Na ch § 3 Absatz 2 der DGO. ist für die Stadt Kiel im vorigen 
Jahr eine "Hauptsatzung erlassen wordeno Die Hauptsatzung ist die 
Verfassungssatzung der Gemeinde . Da s i e auf lange Sicht die Ver­
f a ssungsverhältni sse der Gemeinde regeln soll, ist vorgeschrieben) 
daß sie mit den a b 1 0 Oktober 1935 neu berufenen Gemeinderäten 
nochmals zu bera ten ist. Außerdem bedarf die IIauptsatzung der 
Zustimmung des Beauftragten der NSDAP o und muß vom Regierungs 
prä s i denten genehmigt werden o Die Zustimmung des Beauftragte~ 
der NSDAP. ist für den beigefügten Sa tzungsentwurf erteilt wor­
den, der bis auf eini ge textliche Änderungen eine Abschrift der 
bi sherigen Hauptsatzung ist . Vom Regierungspräsidenten kann die 
Hauptsatzung erst dann g enehmigt werden, wenn die Gemeinderäte 
gehört worden sind . 

I . V . 

M e n t z e 1 0 



• 

Hauptsatzung der ~tadt Ki~lo 

Nach § 3 Abso 2 der Deutschen Gemeindeordnung v:om 300 Januar 
1935 (RGB l .I.So49) wird nach Beratung mit den Ratsherren und mj.t 
Zustimmung des Beauftragten der NSDAP. folgende Hauptsat zung ' e1'­
lassen, die am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft tritt. Mit 
dem gleichen Tage wird die Hauptsatzung der St a dt Kiel vom 5.Juni 
1935 aufgehoben • . 

§ 1. 
Der Qberbürge;rmei/3ter und der Erste Beigeordnete (Bürgermeister ) 

werden haupta~tlich angestellt. Einer von ihnen muß die Befähigung 
zum Richteramt od,er zum höheren Verwal tungs dienst haben. 

Dem Oberbürgermeister $tehen ferner ein hauptamtlicher Kämmerer 
• und vier weitere hauptamtliche Beigeordnete und vier ehrenamtliche 

Beigeordnete mit der luntsbezeichnung 11 Stad tra ttl zur Seite. 

§ 2. 
Die Zahl der Ra tsherren be trägt siebzehno 

§ 30 
Es werden Beiräte für tolgende Verwaltungszweige bestellt 

a) Bau- und Grundstückswesen. 
b) Hafenwesen. 
c) Wohlfahrtspflege. 
d) Kulturpflege. 
e) Fach- und Berufsschulen. 

Der Oberbürgermeister kann nach Bedarf Beiräte zur beratenden 
Mitwirkung in bestimmten Einzelfragen berufen o 

§ 4. 
Die ehrenamtlichen Beigeordneten er haI ten Aufwandsentschädigun~· 

gen von 50 RM im Monato 
Den Ratsherren wird a ls Er satz ihrer Auslagen und des entgange­

nen Arbeitsverdienstes eine Entschädigung von 25 RM im Monat ge~ 
währt. 

Kiel, den 22. Oktober 1935. 
Der Ober bürgermei ster. 

B ehr e n s o 



Drucksache 376. 
Amt für Wohnungsbeschaffung. Kiel, den 5. Novemb~r 1935. 

------

Betr.s übernahme der Anteile der Bauhütte Kiel GmbR$ an der Gesellschaft 
für Hausbau und Hausverwaltung mbH. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Ziff.6 DGO. vorher zu hören. 

28 f: 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 
Bei T~tel 11 A 10 E.Ord.R sind 19.000 R1~ zur Übernahme der Anteile der Bau­

hütte Kiel GmbH. an der Gesellschaft für Hausbau~und Hausverwaltung mbH. ber~it­
zustellen unter der Voraussetzung, daß der Herr Regie r ungspräs ident keine Einwen­
dungen erhebt. 

Begründung. 
Die außergewöhnliche Wohnungsnot in Kiel wird in absehbarer Zeit durch die 

private Bautätigkeit nicht beseitigt werden können. Die Stadt Kiel kann selbst in 
ausreichende~ Maße nicht bauen, weil ihr ausreichende Mittel nicht zur Verfügung 
stehen und die Aufnahme von Anleihen für den Wohnungsbau von der Aufsichtsbehörde 
nicht genehmigt werden wird. . 

Es ist deshalb beabsichtigt, den WOhnungsneubau der Stadt einer Gesellschaft 
mbH. zu übertragen. Die bei der Finanzierung der städtischen Bauten auftretenden 
Schwierigkeiten werden dadurch vermieden, weil die GmbH. in der Lage ist, Hypothe­
ken auf dem freien Geldmarkt aufzunehmen. Allerdings ist, da die Stadt mit mehr 
als 50% des Gesellschaftskapitals an der Gesellschaft beteiligt ist, auch zur 
Aufnahme vo~ Hypotheken die Genehmigung der Aufsichtsbehörde erforderlich. Da die 
Haftung der Stadt jedoch auf das Gesellschaftskapital beschränkt bleibt, würde 
nach mijndlicher Auskunft des Sachbearbeiters bei der Regierung Schleswig kein 
Grund zur Versagung der Genehmigung vorhanden sein, zumal inzwischen durch einen 
Erlaß des Reichs-und pr. Wirtschaftsministers vom 9.0ktober 1935 den Sparkassen 
die Erlaubnis erteilt worden ist, unter bestimmten Voraussetzungen, die in Kiel 
erfüllt sein würden, den Grundbesitz pri~atrechtlichen Wohnungsunternehmern auch 
in Fällen zu beleihen, in denen sich diese Gesellschaften unter beherrschendem 
Einfluß der öffentlichen Hand befinden. An der Spitzenfin~nzierung würde sich 
die Stadt durch Hergabe von Hypotheken aus Hauszinssteuerrückflüssen und Woh­
n~gsbeschaffungsmitteln und l~ngfristigem Stundung der Grundstücks- und StraBen­
kosten beteiligen. 

Der Stadt Kiel sind die Anteile der Bauhütte GmbH. an der Gesellschaft für 
Hausba~ und HaU$verwaltang mbHo - nominell 190000 RM ~ für 19.000 RM angeboten 
worden. Da das Gesellschaftskapital nur 20.000 RM beträgt, würde die Stadt Kiel 
durch die Ubernahme aer 19.000 RM die Führung in der Gesellschaft erhalten. 

Die Gesellschaft besitzt das Doppelwohnhaus Eichhofstr. 7/9. Abschrift des 
Gesellschaftsvertrages, der Bilanz für ~loDezember 1934, eines Grundbuchauszu­
ges vom 4.November 1935 und des Handelsregisters vom 4QNovember 1935 liegen 
aus. 
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Drucksache m. 
Kämm~Feiverwaltung. K i e 1 , den 90 Novembet 1935. 

BetJ;'. I Vermietung de,s ehell!oGu.h i=> :) t 1 f t; an d l e S oAo .. -Gruppe Nordmar~ 
I 

und Bere i t stellune; der Mi"tel für lnstand,setzungsa,rbeiten. 

Ausgelegt. Entwurf des Mietvertrages . 

Die Gemeinderäte s ind nach § 55 Abs .l Z~ffer 12 vorher zu hören. 

~urf feUT r,i~le . Entschließun~ i des 9~erbürgermeiBters. 

1. Däs ehemalig~ Gut S t i f t wird mit W;i.rkung vom l.Qktober 1935 ab 

an ~ie S.A.-Gruppe Notdmark für Zwecke einer Führerschule vermietet. 

Der Mietpr~is beträgt für die ersten 5 JahD~ jährlich 

2.650.- RM 'und dann 2. 400 RM jährlich. Im übrigen gelten die Be~timmungen 

des MietvertJ;'ages. 

~ie für das Rechnungsjahr 1935 fällig~ Miete in ~öhe von 

1~3259 ~ ~ wird durch Nachtragshaush~lt durch ~rhöhung des ~ite18 VI D 260 
Ord. eingeste~lt . 

~. Die für dringende Inst~dsetzung8aI'beiten erforderl~ohen Kittel in 

Höhe von 1.250.~ RM w~rden durch Erhöh~g des Titels VI D 680 Ord. 

~Bauliche V.nterhaltung~ d~roh de~ ~aohtragshauehalt berei~gestellt. 

Dr. V ö le k e r s 0 



Drucksache 278. 
Betriebsamt. Kiel, den 12o Novembe r 19350 

Betrifft. Änderung des Badetar ifs der Schwimmhalle. 

Die Gemeinderäte s ind nach § 55 Abs.1 Ziffer 5 der DGO o vorher 
zu hören. 

Entwurf für eine Entschließung ~es Obe r bürgermeis t e.c so 

Der Tarif der Schwimmhalle wi rd vom !,5 oNovember 1935 ab wie folg"; 
geändertl 
Es werden erhoben: 

20r.. ?Ji 

0,15 RM ~bisher 0, 12 RM) fur ein Einzelbad füx: Kinder (WechselzelLe) 
1,25 RM bisher 1",·_· RM) für eine Zehnerkarte für Kinder, (We chselze1le) 
2,25 RM bisher 2, - - RM) für eine Zehnerkarte für Kinder (Einzelzelle ) 

Begründuns:o 

Nachdem e~n~ge Erfahrungen über die Auswirkung des Bad~tarifs der 
Schwimmhalle vorliegen, ist festges t ellt worden, daß durch den niedri ­
ge~ Preis für Kinder ein Rü~kgang i n der Benut zerzahl der städtischen 
Warmbadeanstalten und eine Überlastung der Schwimmhalle mit Kindern 
eingetreten ist. 0 Dieses läßt sich nur dadurch erklären, daß ein Schwimm, 
hallenbad für Kinder billiger ist als ~in Brausebad in der Warmbade­
anstalt, das 0,15 RM kostet . Diese widersprechenden Verhältnisse müssen 
durch eine Ang1eiohung des Tar~fs der Schwimmhalle mit dem für di e 
Warmbadeanstalten be se~t igt werden . ~s ist daher die oben angegebene 
T,rifänderung u~bedingt erforderl~ch. Das Einnahmesollder Schwimmhalle 
wird durch die Anderung nicht beruhrt. 

DT.o V Ö 1 k e I' s Q 

.' 



SELPERT SERNO 
VORSTANDSMITGUED 

DER DEUTSCHE WERKE KlEL 
AKTIENGESELLSCHAFT 

An den 

KIEL , den 14.11T1935 

.! '1' 
• ' l 

j, • .. . " 
I \ I :~ 

Herrn Oberbürgermeister der Stadt Kiel 

Kiel 
- .- . - . -.- . -

Rathaus 

IIerr Direktor Serno ist seit Montag krank und lässt 
sich deshalb ents chuldigen. Er kann weder an der heute 
mittag um 12 Uhr stattfindenden Besichtigung des Olympia­
Zuges noch an der heutigen Ratsherrensitzung teilnehmen . 

Heil Hitler ! 

Sekretariat Direktor Serno 
i . li . 



Ratsherr S c hol z läßt sich für die 
heutige und für die näohste Gemeinderatssitzung 
entschuldigen i /{ 1.'. -At ~1'" /.., . 

K i e 
/' 1 , den l4.November 1935. 

(j ,'{{(u(UGGL (, (/ 

-2 f' ,.. ,., 
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~ern~arb ~Iauffen, 2led)tsanroalt unb motar 
'l3ilrojlllnben: 'non 81/s-18 1/. lU)r, 9Uittwod) S\ tel 
u. 60nnabenb nad)m. ab 14 U~r 'l3firofd)lul3 
6pred)lIunben: !1lad)m. non J6l/s-181/. Ul)r, .nolflenflr.al3e 106 
aul3er l1llillwod) u. 60nnabenb nad)millags. .naus ber s:!anbwtrtld)ajtsllOlllmer 

• " (lJanbcsbauernfd)ofl) 
Sm übrigen nad) \)or~enger 'nmtnbarung . • t F - I 10 

Herrn 

Oberbürgermeister 

K i e 1. 

J e~) \!:[J1 ~,\1111..\ (7)!l~y·ltll· 
(S~ikllflii, 'I) 

{Jernjpred)er 7740 
'l3ankltonlo : 'l3ankl)aus <mil~. 2l1)lmann, 
.nieIer 6par- unb s:!ei~[\alfe 
<pollld)ed1ltonto : .namburg !1lr. 80465 

ben 13. November 193 5 
C. /K . 

, r ' , u n\J 1\. " " , 
,- : r,~.: 1 ' I, I'II.Jf , I~~ I. J 

vl 
Betr .: Gemeinderat. 

Zu der am 14. ds. Mts. st a ttfindenden Gemeinde­
ratssitzung kann ich leider nicht erscheinen, da ich a b­
wesend in Berlin bin. 

Heil Hi tler! 

Rechtsanwalt. 
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.ßuszug 

~ ................... ..... .... ............................................... .. .. .... ............ . 

Verzicht auf AnsprUche der Gemeinde -Kieler Sportvereinigung 
"Holste1n" von 1900 e . V . - (Drs . 367) • . 

Naoh Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung am 
14 .Novembor 1935 bestimme ich, \ 

. die Stadt Kie. verzichtet auf den von der Kieler Sport­
vereinigung nHolstein" von 1900 e . V. in Kiel' für ein aus .!1 tteln der \ 
wertochaffenden Arbeitslosenfürsorge gewährtes Darlehen von ursprüng­
lich 3'7 . 200 RM -Stand am 1 . 10 .1935: 32 . 142,15 RM- geschuldeten Zinsen-
rüCkstand, der am 1 . Januar 1935 2.l11~ betrug, und auf die laufen­
den Zinsen ab 1 .Januar 1935 in Höhe von- 3% des je' lOiligen Restdar­
lehns unter folgenden Bedingungenz 

, Die Kieler Sportverc1ni~ung. "Ho1stein" von 1900 e. V. in 
Kiel verpflichtet sich 
a) m1 t Wirkung vom 1 . Januar 1935 ab regelmäßig mona.tlioh 110 RM, 

in orten, Einhundertundzehn Reichsmark", auf ldas Darlehn abzu­
tragen t 

b) für 2-3 Sonntaoe jährlich ihre Sportplatzanlage für emeinnützi e 
Vcranst ltungen unentgeltlich zur Verfügung zu stellen, 

c) den Platz in dem bisheri en Umfange an die Gliederungen der Par­
tei zur B nutzung zu überlassen, 

4) die Z1nszahlung wieder aufzunehmen, sobald und in oweit sämtliche 
Einnahmen die lauf~nden Ausgaben, Lökne ~d Gehälter übersteige~ . 
Hin ichtlich der Gestaltung der Einnahmen wird der Stadt Kiel ein 
NaohprUfungsrecht eingeräumt . Die Einnahmen dürfen.nioht daduroh 
geschmälert werden , daß die z . Zt . erhobenen Mitgliedsbeiträge 
gesenkt werden. 

Ferner sind 
e) die aus städtischen Mitteln etwa anfallenden Beihilfen an den 

Verein a.uf die von der Stadt an den Staat zu zahlenden Zinsen 
zu verrechnen . 

K i e 1 , den 14 .November 1935. 
Der Oberbürgermeister. 
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fluszug 
~u~ d~m Protokoll 

~EHTI ..... .............. ................... . .................. ............. .. ............. . 

""nderung des Tarife :für Benutzung der Freibank und der Neben­
einrichtungen auf dem Schl~chthof (Drs . 368). 

--
Nach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung am 

14 .November 1935 bestimme ich, 
Absatz 1 des GebUhrentr .. rif s für die Benutzung der . 

Freibank und der Nebeneinrichtungen vom 8 . 12 . 1933 wird mit \Virkung 
" vom 1.November 1935 ab wie folgt geändertz 

• 

Für alle auf dem Sohlnohthof geochlac~teten Tiore, 
welche d r Freibank übervdesen werden, sind an Gebühron l~ der 
Bruttoeinnahme, .für von außerhalb geschlachtet eingelieferte 
Tierkörper 16% der Bruttoeinnahme zu entriohten und an die . 
Schlaohthofkasse abz Uhren. Der Reet ist durch di c chlachthof-

\ 

ka.sse an die Tierbesitzer a.uszukehren . Als lIa.uverlust erdon 5" 
in Abz ebracht . 

· K i e 1 , den 14 .November 1935 . 
Der OberbUXgermeister • 



ßuszug 

~"" " " """ ""i" "' ''''''''' ''''''''' '' '''''' '' '' '' '''''' '' ' '' ' '' '' ''' .. .. .. . ....... ........ .. 

Ankauf einer Parzelle an der Gebhardtetraße , Eigentijmer Kaufmann 
Joaohim Rieper in X ssel , Luisenetr . 4 (Drs . ;69) . 

--, 

Naoh Anhörun der Geme inderäte in der Sitzung am 
l4 .Nove b r 1935 bo timme ich, 
1 . die Parzell 1446/33 X rtenblatt 4 von llorbek. groß 318 qm , 

"c'1ngetragen 1 Grundbuoh von Ellerbok Dlatt 771 , 1et zum 
Preise von ** 400 P. , im übrigen zu den Bedingungen des b ur­
kundeten Angebots anzuk u on; . 

. 2 .. die f' r ' den Anltauf erfor dorlichon Mittel von inag a::unt 425 RM 
sind de Verfügungstitel · VI A 1 E. -Ord .A zu entnehmen. 

I 

K 1 e 1 , den 14 .November 1935 . 



Befffi I H~ der Stadtktllle~iefl . 

ßuszug 

~ .................... ......................... .......... ..... .............. ..... .... .. ......... . 

Änderung der Fluchtlinien für die Holtenauer Strawe 
zwi cchen Preu ' ar-und Jungmannotr . (Drs . 370) . 

_ .. _-...... -----

• J .. I , • 

r., (J 'J 

ach Alihörung der Gemein eräte in der Sitzung um 
14 .November 1935 bestimme ich, 

die Fluchtlinien der Holtenuuer ~traße zwi~chen 
Preußerstr. und JungmannstI'aße werden nach dem Plan und dem 

Erläuterung bericht des S t dtoberb urats vom 28 .0ktober 1935 
geändert . 

Die Straßenbreiten erden derart festge setzt , daß 
eine 16 m breite Fahrbahn durch e!ührt werden ~ann . 

K 1 e 1 , den l4 . November 1935 . 
Der Oberbürgermeister . 



Iluszug 

aem ........ .. . . 

Ank~uf' der Koppol "Spitzenkamp" in 0p.pcndorf' ( Drs . 374) • . 

Nach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung am 
14 . November 1935 bestimme ich, 
0. ) die Koppel "Spitzenkamp" in Oppendorf ist zum Preise von 

0 , 20 RM/qm, im übrigen zu den Bedingungen des beurkundeten 
Angebots anzukauf en; 

b) die zum Ankauf erforderlichen Mittel von 17 . 500 RM sind dem 
~erfügungstite1 VI A 1 E. -Ord .A (Grunder erbfonds) zu ent­
nehmen . 

K i \ e 1 t den '14 .November 1935 . 
Der Ober ürgclwe1ster . 



Be~ehly~ ~fr ~taEitRelle~ifR. , 

fluszug 
effeRtlieheR . . 

tHI5 Qfffi PretsRell Qer A . SltZYRft Qer StaQtkelleft1fR iR Kiel fte-"II+H?R 

~ ................................... . 

Hauptsatzung der Stadt K i e 1 (Drs . 375) . 

Naoh Anhörunß der Gemeinderäte in der Sitzung 
'AJJl 14.lJovcmbor 193.5 

erlasse ich n'ch § 3 Abs . 2 deI' Deutschen Geme1nde­
/ ordnung anliegende Haupt atzung . 

K 1 e 1 , den 14.November 1935. 
Der Oberbürgormeister. 



. . 

:Auszug 

~ .............. _ ........... ............................................... _ .. ........... .. ....... . 

Ubernalune der Anteil e der Bauhüt te Kiel GmbH . an der Gesell­
schaft für Hau bau und HauDvc~valtung mbH . (rD .376). 

--- ... --.... 
Nach Anhörung der Geoe1nderäto in der ~1tzung 

am 14 .Novembcr 1935 bestimme ich, 
bei Titel 11 A 10 E. Ord .R sind 19 . 000 ·~ zur 

Ubcrnahme der Anteile der Bauhütte Kiel Gm H. an der Gesell­
sohaft f" Hausbau- und llau'ver !altung mbH . bereitzustellen 
unter der Voraussetzuns, .aß der Herr Regicrun""'spräs1dent 
keine !I Wendu.llgen erhebt . 

K 1 e 1 , den 14. ovemb r 1935. 
Der Oberbürge ei ster • 



.Rusz.ug 

...uo.m .............. . 

Vermietung des ehen .Gutes stift an die S. A.-Gruppe Nordmark 
und De eits tollun der 't el für Instandactzungsarbeiten 
(Drs .377) . 

Nach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung am 
l4 .November 1935 bestimme ich, 
1 . das ehelT.La11 e Gut Stift wird n.i t irkunZ vom 1 .Oktober 1935 ab 

an die S.A.-Gruppe ordnlark für Zwecke einer Führerschule 
va iatet . 

Der [1etpleis beträ t für io er~ten 5 Jahre jährlich 
2 . 650 1 und dann 2 . 40 .1 jährlich . Im ··brigen gelten die 
Besti an des Mietvertr es . 

Die für das Rochnungsjahr 1935 f "111 e !tot in Höhe 
von 1 . 325 RM 'V ird durch Naehtra shaushal t durch rhöhung dee 
Titels VI D 260 Ord . ei aetellt . 

2 . Die für dringende Inetandeetzungsatbeiten erforderlichen Mittel 
in Höhe von 1 . 250 roß ws den durch Er öhung dee Titels VI D 680 , 
Ord . - Bauliche Unterhaltung- durch den Nachtr . haushalt 
bereltgeat Ilt . 

X i e 1 , den 14 .Novembcr 1935 . 
Der Oberbürgermeistor . 



~ ...... ......................................... .. . .. ...................... .. ..... ... .... .. .. .. 

Änderunß des Badetarifs der Schwimmhalle (Dro . 378) , 
Nach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung am 

14 . Novembcr 1935 bestimme ich , 
der Tarif der Schwimmhalle wird vom l5 .November 1935 

ab wie folgt geändert: 
Es werden erhoben: 

0 , 15 RM (bioher 0,12 RM) für ein Einzelb d für Kinder (~echse1-
zell ) 

1 , 25 
2, 25 

(b oher 1 R.) für eine Zehnerkarte für 
(bisher 2 RM) für eine Zehn rkar ,,0 für 

nder ( " ) 
nder, (Einzel­

zelle ) • 

K 1 e 1 , den 14 .Novcmber 1935 . 
Der OboIbargermeister. 



l. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

Ich bestimme nach § 91 Abs. 1 der DGO.I 

Im Voranschlag für den ordentlichen IIaushalt des Rechnungsjahres 193~ 
werden die Ansätze 

erhöht herabgesetzt 

beim von um auf beim von um auf 
Titel RM RM RM Titel RM RM RM 

r--

· .74f ... 1..?Q 200 . '" .~~~ ... · .i" ~ •••. · ~~~~ .. · ........ 
. t "" ~z.-t(). -11.15 

· .7~g. .. , ~G '~A~~ ... • I' ••••• .. . ... . · ........ · ........ 
· ....... · ........ · ....... · ........ · ........ · ........ · ........ 
· ....... · ........ · ....... • . 1 •••• ••• · ........ · ........ · ........ · ........ 
o ••••••• · ........ · ... .... · ........ · ........ · ........ · ........ · ........ 
· ....... · ........ · ....... · ........ · ........ · ........ • •••••• 0 • · ........ 
· ....... · ........ · ....... · .... .... · ........ · ........ · ........ · ........ 
· ....... · ........ · ....... · ........ · ........ · ........ · ........ · ........ 

Die Gemeinderäte brauchen nGl. .... h ~ 55 Ziffer 12 DGO o nicht gehört 

werden p weil die vorgesehenen Titeländerungen geringfügig sind. 

Kiel p den • 18 . ovotlb r . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ,5 . .1930. 

Begründung umseitig. 



Bogründqng. 

T! tel rIIZ 741 s D10 "ir .nn~ oh ffung von pflnnzon borel t-
gostellten 1tt.l l lnd , entapreohend der vermehrten -
nutzung d r 'rr uarhell ! rsohöptt, 0 daß d n tollun-
r~cn nur ent sprooh n rd II knnn , enn 1 t ro 1 tt 1 
zur V rt\ ~ unß st,hon. 
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Beim Titel IX J 901 werden die im Nachtragshaushalt 
eingesetzten 2.000 RM fü~ie Beschaffung von 
2 Trichinoskopen bereitgestellt. 

Kiel, den 19.November. 



K i e 1 , den l8.November 1935. 

Vermerk ! 

--~~-------------~---
Für die nächste Sitzung der Ge p-lein er"te j.e en nur 

~ Nt \'4' 
die beiden anliegenden Vorlagen vor/l er Nachtragsvoranschlag / 
ist noch nioht so weit, daß er in der Sitzung am 2l.November 
beraten werden kann. { / r ~', v-t...,.. ~.'PO"f~~ ~ ~I ~ 
~1 ' ß dw-<' ' '''~ I v ~ Ä!~ 

et 8 ~~[~ürgct; el ft r 
.tbeitsgLl)iet: ÖO t ' l (ue 'ruaItung 

-DPt. m. Kiel, den l8.November 1935. 
;VWvV 21, 1~ , ,~j-

1. Die Sitzung der GemeinderäteVfällt aus. 
2. Nachrioht den Gemeinderäten. 
3. Z.d.A. 



I, r'''' .'-
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J./ //'/ Tag e s 0 r d nun g 
,," 

~~ für die Si t zung der Gemeinderäte am Donnerstag, dem 
28.November 1935, Ip Uhr • 

.f 
~ 

1. Änderung des Ortsstatuts nach dem Straßen-und Baufluchtlinien-
Gesetz (Drs.379). 

2. Ermäßigung einer Forderung der L.u.W.W. (Petersen) -Drs .380-
3. Ermäßigung der Strompreise für den Tischlermeister Röer (Drs.381) 
4. Änderung von § 2 Abschn.II,l der Vorschriften für die Zulassung 

von Installateuren zur Herstellung von Gas-u.Wasserversorgungs­
einrichtungen im Anschluß an das Gas-u.Wasserrohrnetz der 
Städt.L.u-W.W. Kiel ~Drs.382). 

5. Erwerb einer Wegefläche zur Verbreiterung des Speckenbeker Weges 
(Drs.383). 

6. Straßenbenennungen (Drs.384). 
7. Ankauf des Villengrundstücks Kiel, Düsternbrooker Weg 50 

(Drs.385). 
8. Ankauf des Grundstücks Tors tr. 33 (Drs.386). 
9. Bereitstellung von Instandsetzungs-und Abbruchskosten (Drs.387). 

1l1 • Fortsetzung der Tätigkeitsberichte: 
a) Finanzdezernat: 

Berichtersta tter: Stadtrat Dr.Völckers 
b) Licht-und Wasserwerke: 

Berichterstatter: Bürgermeister Mentzel 
Mitberichterstatter: Direktor Behrens 

c) Bauverwaltung: 
Berichterstatter: Stadtoberbaurat Linde und 

Stadtsyndikus Loewe. 
12. Vers chiedenes. 

10_ Wasserpreisermäßigung 
für städt.Pachtgärten 

(Drs.388). 

K i e 1 , den 25. November 1935. 
Der Oberbü ermeister. 



11. a) Bereitstellung von 3.000 RM bei Titel VII B 907 Ord. 
(Drs.390). 

K i e 1 , den 26. November 1935. 
Der Oberbürgermeister. 



Vermerk ! 
----.... ------

Kiel, den 27~November 1935. 

'J U I 
(':., ,J ~ 

/ 

Von der Kammereiverwaltungx werden die 2 beigefügten 
Vorlagen übergeben mit dem Antrage, sie noch in der morgigen 
Sitzung vorzulegen. 

2.Nachtragstagesordnung 
für die Sitzung der Gemeinderäte am Donnerstag, dem 28.11.35, 

11 Uhr. 
11) b) Verzicht auf Auskehrung eines Liquidationserlöses c) Aufnahme eines Darlehns. 

Kiel, den 27.November 1935. 
Der Oberbürgermeister. 

/? 

/~ 



Nie der s ehr i f t 
über die Sitzung der Gemeinderäte am 28. November 1935. 

Anwesend: Oberbürgermeister Behrens, Bürgermeister Mentzel, 
Stadträte Dr.Völckers, Dr.Schmidt, Werk, Hobeck, 
Ratsherren Blaas, Claussen, Fester, Hoheisel, Prof.Dr. 
Löhr., Pögel, Scholz, Prof .Dr .Schwantes, Struve, 
Dr.Weisner, Ziegenbein. Beurlaubt sind Ratsherren 
Andres, Paglasch, Sperling, Zorn; unentschuldigt fehlt 

Außerdem 

Ratsherr Serno. 
I 

nehmen an der Sitzung teil: Stadtmedizinalrat Dr.Klose, 
Stadt syndikus Loewe, Stadtoberbaurat Linde, Obermagi­
stratsrat Thomsen, Magistratsassessor Rulffs, Magistrats­
rat Dr.Ziegenbein, Direktoren Kellner, Kasper, Jeß, 
Dipl.Ing. Dr.Siebel, Assessor Dr.Schemmel. 

Vorsitzender: Oberbürgermeister Behrens. 
Schriftführer: Stadtinspektor Adolph. 

> 
~ . 

1. Änderung des Ortsstatuts nach dem Straßen-und Baufluchtlinien-Ge­
setz (Drs.379). Stadtsyndikus L 0 ewe weist auf die Vorlage hin 
und bemerkt, ~aß es sich lediglich darum handelt, die Ortssatzung 
der Rechtssprechung anzupassen. Die Gemeinderäte erheben keine 
Bedenken. Entschließung des Oberbürgermeisters: Nach Entwurf. 

2. Ermäßigung der Forderung der Licht~und Wasserwerke -Petersen-. 
: 

(Drs.380) Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken. Entschließung 
des Oberbürgermeisters: Na ch Entwurf. 

3. Ermäßigung der Strompreise für den Tischlermeister Röer (Drs.38l). 
Dipl.Ing.Dr.S i e bel erläutert den Entschließungsentwurf anhand 
der Vorlage. In der Aussprache wird festgestellt, daß der Strom­
preisnachlaß nur für die von dem Tischlermeister Röer entnommene 
Strommenge gewährt werden soll. Die Gemeinderäte erheben keine 
Bedenken. Entschließung des Oberbürgermeisters: Auf die mit der 
Gemeinde Elmschenhagen gemäß Vertrag vom l7.Dezember 1929/3.Januar 
1930 vereinbarten Strompreise wird der Gemeinde mit Wirkung vom 
Monat August 1935 ab bis zum 3l.März 1938 ein Strompreisnachlaß 
von 2,9 Pf/kWh für die von dem Tischlermeister Röer entnommene 
Strommenge gewährt. Der Strompreisnachlaß wird nur gewährt, solange 

von 



von Röer jährlich mindestens 2000 kWh abgenommen bezw. bezahlt 
werden. Die Gemeinde Elmschenhagen verpflichtet sich, statt des 
bisher berechneten Kraf tstrompreises von 25 Pf nur 20 Pf/kWh 
zu berechnen. 

4. Änderung von § 2 Abschn.II,l der Vorschriften für die Zulassung 
von Installateuren zur Herstellung von Gas-und Wasserversorgungs­
einrichtungen im Anschluß an das Gas-u.Wasserrohrnetz der städte 
Licht-und Wasserwerke Kiel (Drs.382). Ratsherr H 0 h eis e 1 
führt aus, daß die in der Vorlage aufgestellte Behauptung, daß 
eine Beteiligung der Werke an der Meisterprüfung durch die hie­
sige Innung abgelehnt worden ist,insofern nicht zutrifft, als 
die Innung auf die ZusammensetzU?g der Prüfungskommission keinen 
Einfluß ha t. Es ist da s eine Regierungsangelegenheit. Im übrigen 
ist es so, daß die Richtlinien für die Meisterprüfungen vor der 
Handwerkskammer im Einvernehmen mit dem Verein für Gas- und Was­
serfachmänner aufgestellt worden sind, dem auch die Licht-und 
Wasserwerke angehören. Wenn die Absicht der Werke, eine besondere 
Prüfung einzurichten, durchgeführt wird, so würde das ein Miß­
trauen gegen die bestehende Meisterprüfungskommission bedeuten. 
Es ist auch nicht zutreffend, daß die Verbrauchergerät e kompli ­
zierter geworden s ind. Die Innung ist der Auffassung, daß es 
richtiger ist, einem Meister, der sich als unzuverlässig erwie­
sen hat, für eine bestimnte Zeit die Konzession zu entziehen, als 
eine zweite Prüfung einzuführen. Die Werke sind wiederholt auf­
gefordert worden, die Namen der Meister mitzuteilen, die sich 
als unzuverlässig erwiesen haben. Eine Antwort ist darauf nicht 
erteilt worden. Die Handwerker sind auch bereit, einen von den 
Werken benannten Meister in die Prüfungskommission aufzunehmen, 
der selbst die Meisterprüfung bestanden hat. Wenn in Hamburg 
eine Sonderprüfung eingeführt ist, so muß das darauf zurückzu­
führen sein, daß in Hamburg die Installateure äie Straßenleitun­
gen ausführen, was in Kiel nicht geschieht. Dipl.lng.Dr.S i .e -
bel ist der Meinung, daß die Installation wesentlich schwie­
riger geworden ist. Die Werke müssen daher darauf bestehen, an 
der Prüfung der junge~ Meister mitzuwirken. Als Ver~ter in der 
Prüfungskommission haben die Werke den Ingenieur Krull benannt, 
der abgelehnt worden ist, weil er keine Meisterprüfung hat. 
Durch eine Rundfrage bei einer Reihe von Städten (Flensburg, 
Lübeck, Rostock usw.) ist festgestellt worden, daß auch in 

diesen 

I 
I 
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diesen Städten die Werke Einfluß auf die Personen haben, die die 
Installationen ausführen. Die Werke sind jederzeit bereit, die 
Namen der unzuverlässigen Meister mitzuteilen. Wenn das bisher unter­
blieben ist, so ist das geschehen, um weitere Gegensätze zu vermei­
den. Ratsherr ~ 0 h eis e 1 hält nach wie vor die Meisterprüfung 
für ausreichend und ist der Meinung, daß durch eine zweite theoreti­
sche Prüfung nicht die Mängel beseitigt werden, die ein Meister an 
den Leitungen macht. B ü r ger m eis t erbittet, die Vorlage 
zur nochmaligen Prüfung zurückzustellen. Entschließung des Oberbür-
germeisters: Zurückgestellt. 

5. Erwerb einer Wegefläche zur Verbreiterung des Speckenbeker Weges 
(Drs.383). Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken. Entschließung 
des Oberbürgermeisters: Nach Entwurf. 

6. Straßenbenennungen (Drs.384). 0 b erb ü r ger m eis t e r 
hält es nicht für angebracht, einer. Straße den Namen "Barackenweg" 
zu geben (Ziffer 14 der Vorlage). Außerdem dürfte nicht erforderlich 
sein, 2 Straßen in Kiel nach dem Rektor Rohdehoff zu benennen 
(Rohdehoffweg und ROhdehoffplatz) -Ziff er 28 der Vorlage-. In der 
Aussprache werden gegen eine Reihe von Straßennamen von den Gemeinde­
räten Einwendungen erhoben (Nachtkoppel, Hungriger WOlf, Vogelstange , 
usw.). Stadtoberbaurat L i n d e weist darauf hin, daß die Straßen­
benennungen der Stadt ca. 1300 RM kosten werden. Da keine Mittel 
mehr für Straßenschilder vorhanden sind, wird es sich empfehlen, 
die Maßnahmen erst im neuen Rechnungsjahr durchzuführen. B ü r g e r­
m eis t erbittet, die Vorlage zurückzustellen. EntSChließung 
des Oberbürgermeisters: Zurückgestellt. 

7. Ankauf des Villengrundstücks Kiel, Düsternbrooker Weg 50 (Drs.385). 
Mag.Ass. R u 1 f f s erläutert den Entschließungsentwurf anhand der 
Vorlage. Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken. Entschließung des 
Oberbürgermeisters: Nach Entwurf. 

8. Ankauf des Grundstücks Torstr.33 (Drs.386). Mag.Ass. R u 1 f f s 
erläutert den Entschließungsentwurf anhand der Vorl'age und teilt 
mit, daß der Verkäufer Danzig seine arische Abstammung nachgewiesen 
hat. Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken. Entschließung des 

I ' Oberbürgermeisters: Nach Entwurf •• 

9. Bereitstellung von Instandsetzungs-und Abbruchskosten (Drs.387). 
Mag.Ass. R u 1 f f s erläutert den Entschließungsentwurf anhand der 
Vorlage. Die Gemeinderäte erheben keine Bederucen. Entschließung des 
Oberbürgermeisters: Nach Entwurf. 

10. 



10. Wasserpreisermäßigwlg f ür städt.Pa chtgärten (Drs.388 ). 
Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken. Entschließung des 
Oberbürgermeisters: Na ch Entwurf. 

11. Bereitstellung von 3.000 RM bei Titel VII B 907 Ord.(Drs.390). 
Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken. Ent s chließung des 
Oberbürge rmeisters: Nach Entwurf. 

12. Verzicht auf Auskehrung eines Liquidationserlöses (Drs.3 91 ). 
\ 

o b erb ü r ger m eis t er bemerkt, daß der Verzicht 
auf die Auszahlung des Liquidationserlöses bedeutet, daß 
dieser Betrag für die Thingstätte in Segeberg verwende t wer­
den kann. Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken. Ent­
schließung des Oberbürgermeisters: Na ch Entwurf. 

13. Aufnahme eines Darlehns des Deutschen Reiches in Höhe von 
88.000 RM zur Errichtung von Not~und BehelfSWOhnungen in 
Kiel, Hof Hammer (Drs.392). Stadtrat Dr.V öle k e r s er­
l äutert den Entschließungsentwurf anhand der Vorlage. Die 
Gemeinderäte erheben keine Bedenken. Entschließung des Ober­
bürgermeisters: Nach Entwurf. 

14. Festsetzung der 2.Nachtragshaushaltssatzung für das Rech­
nungsjahr 1935 (Drs.389). Stadtrat Dr.V öle k e r s weist 
auf das verteilte Material hin und führt aus, daß die Über­
prüfung des Haushaltsplanes eine Verbesserung von 1.375.447 RM 
ergeben hat. Dieser Betrag ist bisher als Fehlbetrag geführt 
worden , so daß jetzt zum ersten Mal der Haushaltsplan der 
Stadt Kiel wieder ausgeglichen ist. An der Bruttomehreinnahme 
von 4.093.628 RM sind in erster Linie die Steuerverwaltung 
und die Betriebe beteiligt. Die Minderausgabe von rd. 3 Mill.RM 
erklärt sich mit dem Verschwinden des Fehlbetrages aus frü­
heren Jahren, der noch mit rd. 1,9 Mill.RM im Ordinarium ver­
zeichnet war,und mit der Abnahme der Wohlfahrtslasten. Ins­
gesamt ist ein~~besserung von rd. 7 Mill.RM zu verzeich­
nen. Dieser Gesamtverbesserung stehen rd. 5,5 Mill .Mehraus­
gaben gegenüber. In diesem Betrage sind rd. 3 Mill . RM enthal­
ten, die vom Ordinarium an das Extra-Ord. für Arbeitsbeschaf­
fungsmaßnahmen fließen. Weiter ist bei der Mehrausgabe hin­
zuweisen auf die Rücklagen der Werke zur Erweitera des 

...,. ""'-1"",1'('11 "I ("~I" • 
Betriebes und für die Abschreibunge~·~Rma8.@8~lb 8~nd 

ferner 11 Q !!;lWn;:!ä!P A"sSR:eiR i. 8id. Diea. einmaligen Aus­
gaben betragen~d. 350.000 RM mehr als am Anfang des Jahres 

angenommen 



angenommen wurde. Dazu kommen 20.000 RM Mehrausgaben für die not­
wendigsten laufenden Unterhaltungsarbeiten an den städtischen 
Gebäuden. Diese Ausgabe ist zu rechtfertigen mit dem § 60 der 
Deuts chen Gemeindeordnung , , ~er vors chreibt, daß eine pflegliche 

. ~ Behandlung des Gemeindevermögens vorzunehmen i st. Es i s t in diese r 
.+&t. tt-I- ~ 
~ Hinsicht in früheren J ahr'en stark gesündigt worden. Der Rest der 

~~~ Ausgaben ist damit zu erklären, daß eine verbreiterte Wirtschafts­
~h1 basis auch mehr Aufwendungen mit sich bringt ..... 
. ~~~,. Sprecher gibt anschlie ßend einen überblick über die Mehr-

4 ,~ . und Mindereinnahmen bezw. Mehr- und Minderausgaben des Ordinariums 
anhand einer besonderen Aufstellung dnd führt weiter aus, daß da s 
Ordina rium zeigt, daß trotz steigender Einnahmen von einem Geld­

überfluß nicht die Rede sein kann. Den Mehreinnahmen stehen viel­
mehr erhöhte Mehrausgaben ge genüber . Eine Zusammenstellung des für 

die nächsten 3 Jahre bei allen Dienst s tellen vorliegenden Investi­
tionsbedarfs weist einen Betrag von rd. 40 Millionen RM auf. Eine 
auch nur teilweise Befriedigung dieses Bedarfs ist nur dann mög­
lich, wenn äußerste Sparsamkeit geübt und ausreichende Rücklagen 
gemacht werden. Sprecher erläutert ferner das Extra-Ord . A und R 
und führt abschließend aus, daß es Aufgabe der Finanzverwaltung für 
die nächsten Jahre sein wird, die Ausgleichs-, Betriebs-, Bürg­
schafts-, Sicherungs-, Erneuerungs- und Erweiterungsrücklagen zu 
stärken, damit Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen durchgeführt werden 
können , was zukünftig notwendiger als bisher sein wird. Es kann 

dieses Ziel aber nur erreicht werden , wenn alle Dezernenten mit 
äußerster Sparsamkeit arbeiten . Ratsherr Fes t e r führt aus, 

daß der Nachtragshaushaltsplan beweist, daß sich der städtische 

Haushalt gut entwickelt hat und daß die Finanzverwaltung der Stadt 

in Ordnung ist. Zu diesen Tatsachen gratuliert Sprecher sowohl dem 

Oberbürgermeister als auch dem Stadtkämmerer . Zu begrüßen sind 

auch die Ausführungen des Stadtkämmerers über die zwcünftige spar­
same Wirtschaft. Die städtischen Finanzen gesund zu erhalten, muß 

' stets der erste Grundsatz bleiben, selbst wenn manche Wünsche, 

wie z.B. die Senkung der Gebühren bei den Licht-und Wasserwerken 
usw. hintenangestellt werden müssen. Um die übersicht über den 

Nachtragshaushaltsplan zu erleichtern, regt Sprecher an, zukünftig 
das Mehr und Weniger sowohl bei den Einnahmen als auch bei den 

Ausgaben ge genüber- und das Gesamtergebnis herauszustellen. In der 
gleichen Art und Weise müßte auch bei der Zusammenstellung des 

Gesamt-



Gesamtergebnisses verfahren werden. Um di e Beratung des Haus­
haltsplanes zu erleichtern, dürfte es sich empfehlen, die münd­
lichen Ausführungen des Stadtkämmerers in der heutigen Si t zung 
vorher den Ratsherren schriftlich zUßehen zu lassen. Ratsherr 
B 1 aas gibt seiner Freude darüber Ausdruck, daß es gelungen 

ist, den Haushaltsplan auszugleichen. Zum Wohlfahrtstitel regt 
Sprecher an, zu versuchen, den ehemaligen Unters t ützungsempfän­
gern, soweit sie bedürftig sind, (Kinderreiche usw.) Erleichte­
rungen bei der Erstattung der Fürsorgeunterstützungskosten zu 
verschaffen. Wenn irgend möglich, müßte es versucht werden, 
diese Anre gung bei dem nächstj ährigen Hausha ltsplan durchzufüh-

, ren. Außerdem bittet Spreche!, bei der Aufstellung des nächst­
j ährigen Haushalt splanes den Umbau des Seegartens nicht zu ver­
gessen. Stad tra t Dr.V öle k e r s bemerkt , da ß die Stadt in 
der Frage der Erstattung der Fürsorgeunterstützungskosten ge­

zwungen ist, die Richtlinien der Regierung zu beachten. 

o b erb ü r ger m eis t e r führt au~, daß bei der über­

prüfung des Haushaltsplanes aufgefallen ist, daß einzelne Dienst- .1 

stellen bei sehr vielen Positionen die H~ushaltsansätze über­
schritten haben. Bei diesen Überschreitungen ist die Deckungs­
frage vol l ständig offen gelas sen und auch ,die Kämmerei nicht 
unterrichtet worden. Zukünftig werden die Dezernenten für der­
artige Titelüberschreitungen verantwortlich gemacht werden. Es 
ist ferner aufgefallen, daß einzelne Dienststellenleiter bei 
verschiedenen Positionen die Jahresbeträge in den ersten 3 bis 
5 Mona ten des Rechnungs j ahres ausgegeben haben, obwohl es sich 

nicht um Ansätze handelte, die vorzugsweise in den Sommermonaten 
ausgegeben werden mußten. Die betreffenden Dienststellenle~ter 
haben ihre Maßnahmen damit begründet, daß .die bis zum Schluße 
'des Rechnungsj ahres erforderlichen Mehrausgaben durch den Nach-

tragshaushaltsplan wieder ange f ordert werden soll ten, wobei 
jedoch wieder die Deckungsfrage offen gelassen worden ist. Es 

muß von allen Dezernenten und Dienst stellenl eitern verlangt wer­
den, daß sie die AusführunGsbestimmungen zum städtischen Haus­

haltsplan genau beachten. 

Die Uberprüfung des Nachtragsetats hat einen Rohüber­

schuß von 2,7 Millionen RM ergeben. Es hat dieser Betrag ent­
täuscht, wenn auch zu bedenken ist, daß vermehrte Einnahmen 
vermehrte Ausgaben bedingen. Es muß für die Zukunft gefordert 

werden, 
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werden, daß in der städtischen Verwaltung, auch wenn die Stadt 
liquide ist, wieder angefangen wird, den Pfennig zu ehren. Als 
der überschuß des städtischen Haushaltsplanes rein rechnungsmäßig 
festgestellt war, ist zuerst die Frage der Steuersenkung geprüft 
worden. Wenn man Steuern senken kann und will, wozu die Stadt zwei­
fellos in der Lage ist, so bedeutet das, daß die eingesparten Be­
träge dem Konsum zugeführt werden oder vielleicht auch der Sparkasse 
zufließen. Die Beträge würden auf diese Art und Weise mittelbar 
oder unmittelbar ebenfalls der Wirtschaft zugutekommen. Der dagegen 
von der Stadt jetzt eingeschlagene Weg bedeutet, daß die Stadt 
sich Mittel dafür schafft, um die dringenden notwendigen Gemeinde­
aufgaben erfüllen zu können. Kiel hat eine Reihe von großen Aufgaben 
durchzuführen. Erwähnt sei beispielsweise der Wohnungsbau, der 
bedingt, daß auch Straßen~ und Kanalisationsleitungen gebaut werden 
müssen. Diese Vorbedingungen lassen sich aber nur mit erheblichen . 
Mitteln durchführen. Bei einer Steuersenkung wäre es nicht möglich 
gewesen, diese Mittel zu beschaffen. Darüber hinaus erscheint es 
notwendig, daß Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen durchgeführt werden, 
um ein~tr(~hsen der Erwerbslosenziffer zu vermeiden. Es 
schließt der jetzt von der Stadt beschrittene Weg aber nicht aus, 
1936 an die so dringend ersehnte Senkung der Tarife der Licht-und 
Wasserwerke heranzugehen. Sprecher berichtet über eine Unterredung 
mit dem Reichsfinanzminister, die im Anschluß an den gestrigen Vor­
trag des Reiohsfinanzministers in Kiel stattgefunden hat, und in 
der grundsätzlicbtKieler Projekte besprochen worden sind. Der 
Reichsfinanzminister hat dabei zum Ausdruck gebracht, daß die Mit­
tel des Reiches vorläufig ausschließlich zum Wiederaufbau der Wehr­
macht gebraucht .werden. Erst wenn diese vordringliche Aufgabe 
durchgeführt ist, kan~ das Reich Gelder für andere wichtige Aufga­
ben, wie z.B •. für den Wohnungsbau, freimachen. Bis zu diesem Zeit­
punkt müssen die Gemeinden s elbst dafür' sorgen, daß Wohnungen ge­
schaffen werden. Die Stadt hat dem Rechnung getragen und in erster 
Linie durch das Extra-Ord. A Mittel für Grunderwerb, für den Aus­
bau von Straßen und für den Wohnungsbau bereitgestellt. ,Sprecher 
gibt einen kurzen überblick über die Zahl der seit der Machtüber­
nahme geschaffenen Wohnungen, über ,den Rückgang der Zahl der 
Fürsorgeunterstützungsempfänger und über die Entwickelung des Frem­
denverkehrs • . Mit dem Reichsfinanzminister ist ferner das Lohnproblem 
der werktätigen Bevölkerung besprochen worden, zumal die Mieten 

zur 



zur Hauptsache bei den Neubauwohnungen gestiegen und weiter 
auch die Lebensmittelpreise teilweise erhöht worden sind. 
Außerdem ist mit dem Reichsfinanzminister über die Erstattung 
der Fürsorgeunterstützungskosten gesprochen worden. Es wird 
angenommen, daß gerade in dieser Sache recht bald eine Ent­

scheidung der Reichsregierung ergehen wird. Sprecher hat ge­
genüber dem Reichsfinanzminister die Auffassung vertreten, da$ 
allen Volksgenossen, die unverschuldet Fürsorgeunterstützung 
in Anspruch nehmen mußten, die Schuldbeträge restlos gestrichen 
werden müssen. Bisher ist es leider nach den gesetzlichen Be­
stimmungen nicht zulässig, daß die Stadt in dieser Sache selbst 
vorgeht. Im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen werden jedoch 
alle nur möglichen Erleichterungen schon jetzt durchgeführt. 
Allerdings halten es viele frühere Fürsorgeunterstützungsempfän­
ger nicht für notwendig, Schreiben des Fürsorgeamtes wegen 

ihrer wirtschaftlichen Verhältnisse zu beantworten oder persön­
lich im Fürsorgeamt zu erscheinen und Auskunft über ihre Ver­
hältnisse zu geben . Es ist eine dankenswerte Aufgabe der Ra ts­
herren, auf die Bevö l kerung dahin einzuwirken, daß sie derar­
tige Anfragen des Fürsorgeamtes nicht unbeachtet läßt. Sprecher 
schließt seine Ausführungen in der Annahme, daß die Ratsherren 

davon überzeugt worden sind, daß es aus den vorgetragenen Grün­
den nicht möglich gewesen ist, die Gebühren bei den Licht-und 

Wasserwerken im Zusammenhang mit der Getränkesteuer zu senken. 
Es wird jedoch darauf bei der Beratung des Haushaltsplanes 

für 1936 zurückgekommen werden. 
Von den Gemeinderäten werden keine Einwendungen 

gegen die Ausführungen des Oberbürgermeisters und gegen die 

2.Nachtragshaushaltssatzung erhoben. Ratsherr C 1 aus sen 
regt an, die für die Neuanschaffung von Büchern für die Stadt­
bücherei eingestellten Mittel von nur 1.000 RM zu erhöhen, 
weil nach der Machtübernahme viele neue Schriften herausgekom­

men sind. Stadtrat Dr.V ö 1 c k e r s bemerkt, daß das leider 
z.Zt. nicht möglich ist. Es wird jedoch 1936 versucht werden, 

dieser Anregung zu entsprechen. Entschließung des Oberbürger­
meistersz Nach Entwurf. 

15. 



15. Fortsetzung der Tä tigkeitsberichte: 
Licht-und Wasserwerke: Dipl.lng.Dr. Sie bel teilt mit, 
daß im Kraftwerk Wik ein neuer Kessel in Betrieb genommen worden 
ist. Es wird dadurch die Leistung um 4 000 kWh gesteigert. Ein 
zweiter Kes sel wird demnächst in Betrieb genommen werden. --­
Der Arbeit sdienst hat die Arbeiten zur Regulierung der unteren 
Schwentine wieder aufgenommen. 

Beg 1 a u b i g t : 
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DI'ucksache 372 0 

Straßenabgaben- DezernatQ K i e 1 9 den 8 0 November 1935. 
- ToV.R o714/35 o= 

Betri ff1: Änderung des Ortsstatuts nach dem Straßen- und Bauflucht­
liniengesetzo 

Die Geme inderäte s i nd nach § 55 AbS e 1 Zi ffer 4 der DGO. vorher 
zu hören e 

Ent wurf für e ine Ent schließune des Oberbürgermeisters. 

Der § 4 des Ortsstatuts betreffend die Auslegung und Veränderung von 
Straßen und Flächen i n der Stadt Ki el erhält folgende Fassung: 

"Wird die Straßengrenze eines Grundstücks~ dessen Eigentümer zu Stra­
ßenkosten herangezogen i st 9 später dadurch verlängert 9 daß mit dem 
Grundstück e i ne Grundfläche wi rts chaftl i ch vereinigt wird, für welche 
di e Straßenkosten noch ni cht bezahlt s i nd, so sind dem Eigentümer 

die ~uf di e Verlängerung entfallenden Straßenkosten nachträglich zur 
Last zu legeno" 

Beeründung o 

Das am 15 0 Dezember 1909 erlassene Ortsstatut bestimmt im § 4: 
"Wird ein bi sher selbständiges Grundstück mit einem Grundstück, für 

das demnächs t di e Beitragspflicht entsteht, zu einem wirtschaftli_ 
chen Ganzen vere inigt ~ so wird dami t auch für das erstgen~nnte Grund­
stück die Verpflichtung fällig, und zwar auch dann, wenn eE nicht be~ 
baut i st oder nicht bebaut werden solL " 

Für eine solche Best i mmung fehlte i n der damaligen Fassung des Stra­
ßen- und Bauflucht11niengesetzes noch die Grundlage . 

Durch das ·Wohnungsgese tz vom 28 0 März 1918 wurde dann dem § 15 AbSo2 
des Gesetzes der im Antrage enthaltene Satz angefügt e Nach einer neueren 
Entscheidung des Oberverwaltungsgerichts gilt diese gesetzliche Bestim­
mung i ndes nicht unmi ttelbar , vielmehr erst dann , wenn ein entsprechen­
der Satz in das Ortsstatut aufgenommen wird o 

Es wird nach alle dem empfohlen~ dem § 4 di e vorgeschlagene Fassung 
zu geben e 

L 0 ewe 0 
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Drucksache 380· 

~tädtisQ~e Li~ht~ und Wasserwerke 
. ~ ~eitr. 920/29 -

Kiel, den 29. Oktober 1935 • 

1}etriftta Antrag der Ehefrau Henny Pet e r sen, Kiel-Hassee, 
Gärtn~rstraße .16, die gegen ihren Ehemann gerichtete 
Fo~derung de~ Licht&und Wass erwerke von 335 , 96 RM im 
V~rgleichswege auf 100 ~ zu ermäßigen. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Aba. 1 Ziff. 10 der DGO. vorher zu 

hören. 

Entwurf _für eineßntQcllli~ßuni des I Oberbürgermeisters . 

Der Vergleich iet ab~~schließen unter fQlgenden Bedingungena 20 RM sind 

biqnen einer WQche nach Vergleichsabschl.u~ ~u zahlen. D.er Rest VOl1 80 RM 

tst in Raten vo~ 19 RU monatlich bis $pätestens 10. eines jeden Monats 

zu ti;Lgen, 

Bleibt Frau, Pet e r s .e n mit den vere~nbarten Zahluns-en ganrl: oder 

~eilweise länger als eine Woche i~ RUokstand, so lebt die Ursprungsforde­

rung wieaer auf, ohne dass Frau Petersen das Recht zusteht, die bisher ge­

leisteten Zahl~gen zurückzuf.ordern. 

Begründung. 
- j . 

Der Bäckermeister ijans fetersen, Gärtnerstraße 16, schuldet den 

Licht- und Wa8serwerken für Abwässeruntersuchungen ~ und Lieferung von Ga~, 

Strom und Wasser aus del1 Jahren1929/32 einen Betrag von 335,96 RU. 

Petersen betrieb f~üher auf seinem Grundstück Rendsburger Landstr. 180 

eine Bäpkerei. Das Grundstück wurde am 17.Dezember 1932 zwangsverst~igert. 
Frau Peter~en h~t jetzt eine kleinere Bäc~erei und Konditorei in der Gärt­

nerstr. 16 für 100 RM monatlioh gepachtet. per Ehemann ist in diesem Be­

triebe wohl als Geschäftsführer tätig. Da das Geschäft aber nur sehr 

kleinen Umfanges ist, blieb eine am 29. Juni 1935 vorgenommene Lohnpfän­

dung ohne Erfolg. ~uch war eine .Sachpfändung am 28. Juni 1935 erfolglos. 

Petersen hat am 6. März 1933 den Offenbarungseid gel~istet. Es ist ~o­

mit sehr ungewiss, ob der Anspruch gegen Petersen jemals verwirklicht wer~ 

de~ kann. Der Abschluß des angeQQte~en Vergleichs ist somit nur zu empfeh­

l~~. 

B ehr e n s 11. 
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Druck~acl;le 381. 

städt~sche Licht - und Was&erwerke~ 

... Tw~ - Kl/Vo .. -

Kiel, den l 2,Oktober' 1935 .. 

Betr~fft: ~mäßigung der Strompreis e für den Tischlermeister , 

Anton R Ö er, Elmschenhagen. 

Die Gem~:!.nderät e sind nach § 55 .,Abs.l Ziffer 5- :p GO. vorher zu 

hören .. 

Entwurf für eine Er+t~qh~ießW!ß des Oberbürßermej,sters,. 

Auf die mit der Gemeinde Elmschenhagan gemäß Vertrag vom 17.De­

~embßr 1929/3.Januar 1930 vereip~arten Strompreise wird der Geme~nde 

mit Wirkung vom Mo~t August 1935 ab bis zum 31.Mä~z 193~ e~n ~tfO~" 

preisnachlaß von 2,9 Pf/kWh gewährt. 

Der Strompreisnachlaß wird nur gewährt, solange von Röe~ jährl~~h 

mindestens 2000 kWh abgenommen be~w. bezahlt werden. ~ie Gemeinde 

Elmschenhagen verpflichtet sich, statt des bisher berec~ne~en Kraft­

strompreiaes von ~5 Pf nur ~O ?f~Wh ~u berechnen. 

Begründung. 
; , ; 

Der Bürger~eister von El~schenhagen teilt mit, daß de~ ~ischler-

meister Rq~r z.2t. größere 1ieferungs~ufträge erhaltea ~t und daß 

in Zuk~ft mit einem jährlichen Stromverbrauch von über 2000 kWh zu 

rechnen ist. Aus ~iesem Gr~de wird von ihm eine stro~prei~efmäßi~~ 

beantragt. Für den Abnehme~ Flenker ~n Elmsche~gen wurde bereits 

am J.3 .. Mä,rz 1934 von ds:Q. Ge~inderä.ten die vorgeschlagene Str0D1~rei8-

ermäßig~ gewährt~ Diese Tatsache rechtfertigt auch ein~ Stro.pr~~a­

ermäßigun~ für den Abnehmer Röer. Gemäß V~rtrag zahft die Gemeinde 

El~chenhagen bei einem Jahresverbrauch vo~ 200,000 fWh 1Q,9 Pf/kWh 

'tUld für den ~ehrver'brauch 9,9 Pf /kWh. 

B ehr e n e 11. 
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städt .Licht<> und Wass81'werke 0 Kiel, den 2.November 1935. 

Betrifft; iinderung von § 2 Abs chnoII ~ "j der Vorschriften für die Zulassung 
\Ton Installateur en 7.u.r Herstellung von Gas <" und Wasserversorgungs. 
einrichtungen i.m Ans hluß an das Gas"" und Wasserrohrnetz der 
städ.t oLioh+' ,·, und Wasserwerke Ki el. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs 9 1 der Deutschen Geme i ndeordnung vorher 
zu hören. 

Entwurf für eine Entschließunß des Oherbürgermeisterso 

§ 2 Abschn.II, 1) der Vorschrift en für die Zulassung von Installateuren zur 
Herstellung von Gase. und Wasserversorgungs einrichtungen im Ansc hluß an das 
Gas .~ und Wasserrohrnetz der städt .Licht .. und Wasserwerke Kiel erhält folgen­
de Fass ung; 

Die Zulassung erfolgt dur ch d~e Licht-· und Wasserwerke nach Anhörung des 
Installateurauss chusses o Sie ist davon abhängig~ 
10) Daß der Unte rnehmerbefähi.gt i st 9 Neuanlagen nach den Vorschriften des 

Deutschen Vereins von Gas ~· und Wasserfachmännern richtig zu entwerfen, 
auszuführen und zu unterhalten und hinreichend prakt i sche Erfahrung in 
der Ausführung von Gas ~· und Wasserlei tungsanlagen, des Einbaues von Gas · 
geräten 9 sowie des Zubehörs für 'lIasserleitungsanlagen besitzt, die durc!::, 
P'robearbei ten nachzuwe i sen i st 0 

Di e Voraus se tzung hi er f ür erfüllt derjenige, 
a) der vor eine r Handwerkskammer die Meis terprüfung i m Installateur·~ 

und Klempnerhandwerk mit Erfolgt abgelegt hat und gemäß § 133 der Ge· · 
werbeordnung zur Führung des Meistertitels berechtigt ist, 

b) oder der in einer staatlich anerkannten mittleren oder höheren 
technischen LehranstaH ei n maschinentechni sches oder ein Fachstudium 
für Gas .. und Wasserinstallateure erfolgreich beendet hat und hierauf 
in einem Unternehmen des Installat i onsfaches als ausführender Tech~ 
ni ker mindes tens 3 Jahre tätig war 9 

c) oder der dauernd einen leitenden Fachma.nn fest angestellt hat p der 
den Bedinungen unter a) oder. b) genügt p 

d) und der, unter E.'rfüllu.ng einer der Voraussetzungen a c eine 
sei tens de 'l' L icht,~ und Wasserwerke durchgeführt e Prüfung J.m Gas ~, und 
Wasserinstallations faC'!h mi. Er.f oJ g b~st.ehto 

~gründlln .. jD_ 

n.i.e für das ganze Re i.ch geltenden InstaJlati onsvot"s chriften für Gas 
und 'fv'as ser s i nd in den letzten .Jahren sehr vers chärft worden p we:!l die 
Anforderungen 9 die an eine gute Instl,lllation gestellt werden, i nfolge 
des stei.genden Gas" und Wasserabsatzes und der sl.oh stet 'j g vervoll< 

lt 1lIlm?81.ldltn, dadurch aber auch kompliz ierter werdenden Verbrauchsgeräte 
i mmer größer werden o Di.e Erfahrungen, di.e wi r bei der Abnahme von In~ 
stallationen und Gasfeuerstüt ten maoben~ ze igen uns immer wieder» daß 
vi elfach nicht die Kenntn:isse vorhanden sind 9 die wir auf Grund unserer 
Vors chriften voraussetzen müssen , Die meisten gröl'jeren Gas und Wasser­
werke haben s ich auf Grund ähnlicher Er fahrungen maßgebenden Einfluß 
bei der Auswahl der zu konzes s i onier enden Installateure ges ichert» indem 
sie sich an der Meisterprüfung bet..eiligen oder Sonderprüfungen seitens 
der Werke einführten oder q wle i n llamburg 9 verlangen 9 daß zur Erteilung 

~ 
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deI' Konzession die Teil n.ahme an eiilelu besonderen Lehrgang mit anscbl ie­
ßender Prüfune nötig ist. 

In Kiel haben die 'i'~erke auf Grund der geltenden Bestimmungen keinen Ein-· 
fluß nuf die Meisterprüfung , deren Ablegung bisher in der Hauptsache 
jedem Installateu~ die Zulassung durch die Licht- und Wasserwerke er­
möglicht. Wir halten es daher für qnerläßlich, uns durch Abhaltung einer 
Sonderprüfung auf dem Gebiet des Gas- und Wasserinstallationsfaches von 
den Kenntnissen des die Konzession beantragenden Installateurs zu über­
zeugen, bevor die Zulassung ausgesprochen wird. Eine Beteil i gung an der 
Meisterprüfung wurde durch die hiesige Innung abgelehnt. 

Aus diesen Grür.den ist der Abschni tt II 1a) der geltenden Vorschriften 
vereinfacht worden, da er in der alten Form doch zwecklos ist, während 
im Abschnitt I1 1 d) der Zusatz über die Prüfung seitens der Licht~ 
und Wasserwerke eingefügt VlUi.'d~J~ 

Der Absohnitt 11 1a) lautet in s einer jetzigen Form: 
"a) wer vor einer Handwerksl<ammer die Meisterprüfung im Installateur-

und Klernpnerhandwerk mit Erfolg abgelegt hat und gemäß § 133 der 
GewerbeQrdnung zur Führung des Meistertitels berechtis't ist, sofern 
in der Meisterprüfung diejenigen Anforderungen gestellt werden,welche 
von den Lich1;- und Wasserwerken als Mindestforderungen für den Be­
fähigungsnachyvei s im Sinne dieser Vorschriften anerkannt sind o Ent ·~ 

spricht die abgelegte Meisterprüfung diesen Anforderungen nicht, so 
muß der Unternehmer vor seiner Zulassung bei der zuständigen Hand­
werkskammer eine Zusatzprüf'ung mit diesen Anforderungen erfolgreich 
abgelegt haben." 

Die bisher geltenden Vorschriften sinö ausgelegt. 

B ehr e n s II w 
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Grundstücksverw~ltung . 
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Drucksache 383 . 
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Kiel, den 12oNovember 1935. 

Betrifft: Erwerb einer Wegf;lfläche zur Verbre :..t erung des Speckenbeker Weges . 

Ausgelegt: 1 Abschrift des Angebots, 
I 

1 Lageplljm, 

Die Gemeinderäte sind nach § 55, Aps Q '1, ZJ .. ffer 8, DGÜovorner zu hö:re no 

Entw\l;rf für eine Entschließung des OberbürgermeisLerso , 

Dafl 4ngebot des Fabrikanten Max Ver n :1. m b, eine für die Ver'b reiteru.XJ.g 

des Speckenbeker Weges bei der Einmündung in die Rendsburger Landstraße 

erforderliche Fläche - Teilstück der Parzelle 344/98 des Kartenblatts 3 
der Gemarkung Hassee, groß 9 qm, verzeichnet im Grundbuoh von Hassee, 

Band 11, Blatt 376 - der ~tadt unentgeltlich zu übereignen, wird ang~mOJlUl"~h" 

Die Kosten gehen zu Lasten der Staqt. 

Begründung . 

Zur Verbesserung der Verkeh:,rsverhältnisse He:nClsburgel' Lands traße/Ecke 

Speckenbeker Weg ist die Beseitigung des Knicks erforderlich. Das Gelände 

stellt der Fabrikant Vernimb unentgeltlich zur Verfügung. Die Deckung der 

Kosten erfolgt aus Titel VI N 901. 

B ehr e n s 0 
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Die Ortspolizeibehörde 
~ Baupolizei " 

K i e 1 9 den i4.November 1935. 

Betnfft~ Straß"1nbeneunungeno 

Di e Gemeinde r äte sind nach § 55 DGO. zu höreno 

Entschließung des Oberbürgermeisters. 

Es 6031 dem He rrn Polizeipräsidenten in Kiel empfohlen werden, die nach­
ggna,nnten Wege wi,e folgt zu benennen~ 

10) We g von Dorf Pries bi s zur Stadtgrenze (nach Dänischenhagen) "Uhlen-
horst er Weg"9 

20) Weg von Buschblick nach Hohenleuchte "Viehbergen", 
3~) Weg von Stromeyerallee bis Buschblick "Stromeyerallee", 
4 0) We g von Redinskamp bis Friedrichsorter Straße j'Achterwurth", 

0) Weg von Grüffkamp blS Falkensteiner Strand "Zum Badestrand", 
60) Weg von Fa.] ckensteiner Strand bis zur Festung "Deichweg", 
70) Weg von Pali sadenweg bis Falckenst einer Strand "Falckenhorst", 
8 0) Weg von Pal sadenweg durch di e Wiesen bis zum Deich" Grüne Wiese", 
90) Weg von Zur ,Hochbrücke nach der Kanalstraße "Am Schießstand", 

100) We g von Schusterkrug nach dem Wasserturm "Zum Wasserturm", 
1 1'0) Weg von Suchsdorfer Weg nach der Kanalinsel Projensdorf "Zur Kanalinsel" , 
120) Weg von Mühlenweg nach Steenbek zwischen dem Städtischen Sport - und 

Spie lp1.at z und dem Univers täts·~Sportplat z "Schwarzer Weg", 
130) Ve~bindungsweg zwischen Eckernförder Chaussee und Gutenbergstraße 

(Eingang ProfoPeters~Plat ~ und westlich der Nordostseehalle) 
"Bahndammweg"9 

140) Verbindungsweg von Kronshagener Weg nach der Dubenhorstkoppel (Eingang 
hinter Kohlanhof Vulkan) "Ba:r-ackenweg", 

150) Weg von Kronshagener Landweg nach Kollhorst (endet vor Kollhorst Nr.1) 
"Brandhob:weg" 9 

16Q) Weg von Hofbol~alJ ee (beginnt bei der Hofholzal]ee 21) über Kollhorst 
na~h dem Kronshagener We g (bei Köm.gstein) "Kollhorster Weg", 

170) Wag dur.r.h das Gehege Hofhol z. von Krnnshagener Landweg nach Russeer Weg 
"1m Hofholzlt 

18,) Weg von de ,t' Hofhol :<.allee (zwischen den Grundstiicken Hofholzallee 75 a 
und 71) na.ch dem Julienluster Weg "Voßhorst"? 

190) Weg von Hasseldieksdammer. Weg (be i m Bahnwärterhäuschen am Übergang 
de r Kiel Flensbur ger Bahn) nach dem Ko onnenweg "Hasseldiek!l, 

20~) Weg von Damas ~hkeweg nach der Ihl kate "Kuhfurth", 
210) Vc:r.bindungsweg von Wi.epenkrog (be Wiepenkrog 87) nach Am Voßberg 

"Clasenhornll ~ 
22 c ) Verb'tndungsweg ~wischen Eide rbrook und Am Voßberg "Schmale Gäle", 

(Ii,er Weg geht he1.m großen Brook ab) s 
?3 0) V .rhHldlUlgsweg ZW:l schen Dama.Sc,hkew8g, Wiepenkrog und Am Voßberg 

IINa,cbtkoppel" ~ 
24 0) Ve 1"blndungswp.g z,wi- chen Speckenbek8'Y,' Weg 30 und llammerbusch 65 

!lH ng1:l eer 1Nü J 1''' 9 
2~,) VA ,'hind,mgsw8g ' wlschen Meimersdorfer. Weg und Barkauer Weg bei Karlsbul'g 

"B runshö I""X)" • 

26 n) 'lfP.g '\Ton der Fli.ntbeke r St aße am Azet ylenwerk vorbei nach den 
Bie lcnbergschen Koppe , ,n "Vogelstange" ~ 



27.) 

280) 

29. ) 
30. ) 
31 • ) 

32. ) 

33 0 ) 

34. ) 

Verbindungsweg zwischen der SiedlLmg Kronsburg und Segeberger Straf~e 
tlSieversdiek" g 

, , 

Verb i ndungsweg zwi sehen Hagener straße 9 Hanest:J.·aße und Rohdehuffplat:tJ 
"Rohdehoffwegll

p 

Verbindungsweg zwischen 81) erbeker Weg und Klallsdorfer Weg "Rosenb~.t 'g " 
Verbindungsweg zwi.schen EU erbeh~r Weg und Tröndelweg "Ahrenshorst"9 
Verbindungsweg zwischen Klausdorfer Weg und TIavemeisterstraß'e 
"Siedlerwegll 

, 

Verbindungsweg zwi schen dem Germaniaring und der Segeberger straße 
"Verlängerter Germania:r. t ng" o 
Feldweg i n Ve-!'lä.ngerung der Pickertstraße i11 Richtung Kat~heide, 
an der Schönberger Bahn entlang nach dem Poppenrader '.'1eg "Katzheide"9 
Feldweg von der Segeberger straße nach dem städtischen Schuttablade~ 
platz "Schwarz land"o 

Anläßlich der von dem Herrn PolÜ';eipräsidenten in Angriff genoD1Jn~· · 

nen Neuordnung des gesamten str'aßen . . und VerkehrsW8sens ist fes t­
gestellt worden 9 daß noch vie.1e öffentliche Wege in Kiel, die de n 
Charakter von Feld··· und Fahrwegen haben 9 auch wenn tii G für Fahr­
zeuge aller Art gesperrt sind e kein~ amtli8he straßenbenennung ful 
Aus v81'keh:rspoli zeil.ichen Grijnden wJ. rd es deshalb für notwendig 
erachtet 9 d i esen Wegen e i ne amtliche Bezelchnung beizule6en. 

MentxaL 



Grundstücksver waltung " 
Gr .. V" . ..!.iil. Dh 

Ki el . den. 15 "November 1935 .. 

Beirifft .: Ankauf' des Vi llengrunds tücks Kiel~ Düs ternbrooker Weg 50. 

Dl e Gemeinderäte sind nach § 55 Abs .. l z:tf:f .. 8 DGO .. zu hören. 

Aus~le~:t; Beg1aubj.gta Abs 0.b.r.ift eines beurkundeten Angebots . 

EntwU.!" :f fÜX' eine Entsc~Jeßung das Oberbürgermeister~. 

a) Das Vi l l en€rundstück Kiel. Düsternbrooker Weg 50, groß 1260 m2, ist 
zum Prei se 'von 3i~ooo RM~ i m übrigen zu dan Bedingungen des beurkun~ 
deten Angebots vom 14~November 19359 anzukaufen; 

b} die zum Ankauf erfo :~'derli chen Mittel von 559900 RM sind dem Verfü­
gUngst i tel VI A 1 E<>~Ol'd ... A (Gr underwerbfonds) zu entnehmen • 

.J!. e g r ü n d ,_u n g 8. 

Die Stadtgemeinde Kiel i st EigentUmerin des Yachtha~ens Düstern­
broOk9 Auf ~em Landwege ist der Hafen z~Zt9 nur über das Grund$tück der 
Kieler Segelverei nj.gung zu erreichen9 Es steht daher im Belieben der 
Segelvereinigung, den Zuweg jederzeit zu sperren9 Weil dieser Zustand 
auf die Dauer nicht tragbar ist. hat die Stadtgemeinde Kiel größtes 
Interesse an dem ~uf das angebotenen Grundstücks. zumal das Eig~ntwn. 
an dem Grundst~ck de~ Stadtgemeinde Kiel auch die Möglichkeit gibt. auf 
die Ausgestaltung des Geländes am Strande einw~~k~n zu könne~ • 

. Der Unterschied· zwischen dem Kau:fpreise von 3111000 RM und den ange­
forderten Mitteln von 55g900 HK sind die übernommene Wertzuwachs- '~ 
Grunderwerbsteuer sowie Instand.setzungskosten,. Die Rentabilitätsberecb­
nung schließt mit einem Unterachuß von rd9 980 HK ab. Dabei ist die ' Wert­
zuwachssteuer. ~it dem höchsten Satze von 3~ • 148000 HK eingesetzt wor­
den" Weil anzunehmen l. st~ daß die Steuer nur 89000 <= 10,,000 Rll betragen 
wird. wird sich de~ Unters chuß s nhätzungswe · se auf etwa 100 RM verringern .. 
Soweit es sich nicht um Restk'.aufge1d und zu übernehmende Hypotheken han ... . 
delt. ist i n de~ RentabiJJtäts ber echnung für die Verzinsung der durch den 
Ankauf' investi er te.tL MJttel von 340000 Bll e:tn Zinsfuß von 4 1/2 v .. H~ jäbr­
I j.o.:b. elngf:'ls etz . wOI·da.n ~ Wtir.de ei .tI. geringer e!" Zi nsfu.ß angesetzt werden. . 
würde sich der Unt erschuß 8ntspreohend ermäßigen" 



.,. 

Drucksache 386e 

Grundstücksverwal tung. Kiel. den 21 .. November 1935 . 

Gr.V .. A 342. 

Betrifft: Antauf des Grundstücks Torstraße 33. 

Ausgelegt: Vertragsangebot , 
Lageplan. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 AbSo1 Ziff~ .. 8 DGOo vorher zu hören. 

Entwurf für eine Entschließung ~~iS Oberbü;-germeisters" 
1 

1. Das Grundstück Torst~8ße 33 in K i e 1 • farzelle 171 des Ka~tanblatt6 

21 der Gemarkung Kiel, ,roß 198 qm, verzeichnet im Grundbuch von Kiel, 

Band 3, Blatt 108, wird von dem Rentner Hermann ~ TheodorD a n z i g, . 

K i e 1 , zum. Preise von 3.000 RM, im üb,rigen zu den Bedingungon des 

beurkundeten Angebots vom 2l.0ktober d.Jrs., angekauft, 

2. Das Kaufgeld zuzüglich Gerichtsgebübren mit 3.020 RM Wld 800 RM Al;lbruc.hs-
, 

kosten, zusammen 3.820 RM, werden dem Titel VI A 1 EO.A. entnommen und 

bei dem. Titel VI G 3 EO.A. bereitgestellt. 

3. Eine etwa fällig werdende Wertzuwachasteuer ißt in Abgang zu stellen. 

Beg r ü n dun ß • 
, U ; 1 

Das Grundstück Toratraße 33 wird für Sanierungszwecke erworb~n .. Es 

grenzt an das stadteigena Grundstück Torstraße 35, dessen Gebäude z.Zt. 

niedergelegt werden~ Auch die Gebäude des Grundstücks Torstraße 33 sind 

baufällig und sollen abgebrochen werden. 

Die Gesamtaufwendungen ergeben einen Durchschnittspreis von C8.19~BM/p. 

Dieser Preis ist angemessen .. 

Rulffs. 



Drucksaohe 381. 
Grundßtüeksverwaltung . Kiel , den 22 .November 1935. 

Gr.V. Pln. 

Betrifft: Bereitstellu.ng von Instandset zungs- und Abbruchskos ten. 

Die Gemeinderäte s i nd nach § 55 Abs.l Ziffo8 nGo. vorher zu hören. 

Entwurf f ür eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

Die Mittel f ür di e Instandsetzung der nachfolgend unter a) bezeich­

neten Gebäude i m Betrage von 7~ 090 RM und die Kosten des Abbruchs der 

unter b) aufge führten Hä~ef mit. 6Q500 RM, zusammen 13.590 RM, wefden 

dem Titel VI A 1 EO .. A .. entnommen und 

8) für di e Instandsetzung von Fis cherstr ~6 mit 350 Rll 
550 " 

1.050 .. 

b) 

" 9 
" 24 

Schloßs t ro19 
Steinberg 1 
Wall 10 

" 64 

IJ 

" 
11 

" 
" 
tl 

840 " 
1·040 " 
2.460 " 

800 ' It 

Zus. 1.090 RJI 

bei dem Ti tel VI 0 Extra- Ord. A" neue Unterpositionen, 

für den Abbruch von Fischerstr. 16,18 
" 20 

" 22 
Hinter der Mauer 
l{.n.ooper Weg 117 , 

.tt 
11 

" 
45 " 

" 

3.000 BK 
800 " 

1.100 " 
1.100 n 

500 " 

ZUB. 6.500 Rl4 
bei dem Titel VI G EOoAg ~ neue Unterpositionen - bereitgestellt. 

~ ,e, 8..1: ü. n_d u n g _o .. 

Die vorgenannten Grundstücke wurden soZt. für Sanierung6z~ecke er~ 

worben .. Es ist jedoch zweok:mäßi g, dJ.e unter ~) aufgeführten Gebäude de~ 

großen Wohnungsnot wegen vorerst n eh zu. erhalten. Die unter b) aufge­

führten Gebäude sind recht baufälli g und müssen q.aher niedergeleg~ wer­

dene 

Die vorgesehenen Mi ttel ha'l; das Re chnl.lngsprü.fungsamt anerkannt. 

Rl. 11f a 



Drucksach~ 388. 

Städtische Licht - und Wa sserwerke. 

- Abtl. T,-Lo/Vo.-

Kiel_ den 4.November ~935t 

Betriff~: Wa$s erprei~ermäßigung rür städte Pachtgärten,. 
, , : 

3 -'71-. : 
~- , 

Die Gemeinderäte sind naqh § 55 Abs.~ Ziffer 5 DGO. vom 30.Januar 

1935 vorher ~u hören. - - -
Ent~t tür eine Entschließung des Oberbürgermeister~~ 

Das für s~ädtische Pachtgärten abgegebene Wasser iat mit 23 Pt/COD 

~u berechnep.. 

Beg r ü n dun g • 
; ; 

Au! Grund eines Aptrages des Qrundstüc~s- und Siedlungsamtea vo~ 

Jahre 1930 wurde dem Kleingä,rtnerverein "Am Werftpal.'k" durch die 

städtischen Licht- und Wasserwerke ein Wasserpreis von 23 Pf/cpm einge­

räumt • . Die Bewilligung dieses außertariflichen Preisee von ~3 pt/chm 

hätte da~ls eines S~adtkollegienbeschlusses bedurft~ der aber nicbt 

herbeigeführt worden ist. Es iat beabsichtigt_ durch diese Vorlage deIJ, 

fe~lenden Beschluß nachzuholen,de~ für alle städtiscl1ell Pachtgärten 

Gelt~ haben 8011. 

B ehr e n ~ 11. 



Hafen- , Verkehrs-und 

Ausstellungsweseno 

- Ho -

Drucksache 3900 

Kiel, den 19 oNovember 1935. 

Betrifft: Bereitstellung von 30000 RM bei Titel VII B 907 Ord. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Absatz 1 Ziffer 12 vorher zu hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

Die im N~chtragshaushalt 1935 bei Titel VII B 9~ eingesetzten 

3.000 ~M für die Ueberholungder Fähranlegebrücke in Kiel-Holtenau 

werden bereitgestellt und freigegebeno 

Beg r ü n dun g 0 

Bereits bei Aufstellung des Haushaltsplanes für das Rechnungsjahr 

1935 wurden Mittel für die Ueberholung der Fähranlegebrücke in 

Kiel-Holtenau vorgesehen. Di e beantragte Summe von 3.000 RM wurde 

gestrichen und vorläufige Zurückstellung der ' Arbeiten gefordert. 

Wegen des weiteren Verfalls der Brücke habe ich im N~chtragshaus­

halt 1935 wiederum den gleichen Betrag bei Titel VII B 907 ein­

gesetzt. Nunmehr teilt das Wasserstraßenamt (Kaiser-Wilhelm-Kanal) 

in Kiel-Holtenau mit 9 daß im Interesse der Verkehrssicherheit eine 

weitere HinauSSChi ebung der Arbeiten nicht mehr zu verantworten 

ist. Auch der Polizeipräsident hat berei ts mit Schreiben vom 

l5.November ds .Js . jede Verantwortung für den Fall einer Ueber­

lastung der Brücke abgelehnt. Der gegenwärt i ge Zustand der Brücke 

macht es erforderlich~ daß mit der sofortigen Durchführung der 

Arbeiten begonnen wird. Di e Sperrung der Brücke ist bereits an­

gewoht. 
We r k 0 



Kämmere verwal ung Q 

..(}1 q 
. ') j ~ -o .() 

~ 170/1 = 
Kie1 ~ den 2~oNovember 19350 

Betrifft& Verzi cht auf Auskehrung ",,' nes Li qui dationserlöses o 

Di e Geme inderät e s i n nach § 55 A sat z 1 Ziffer ~ O DGO o vorher zu hören o 

Ent wurf für e ne Ent s chl ' eßung des Oberbürgermei s ers o 

Aus Anlaß der von der Spi el geme i nschaf "Nordmark" für nat i onale Fes t·~ 

ges t altung Golli ob oHo Hamburg am l oOk ober 1935 bes chlossenen Auflösung ~e~­

zich e die St adt Kiel als Gesellschafter auf Auskehrung des Li quidat · ons-» 

erlöses zu Gunsten der Landess ell e Schleswig~Hols tein des Reichsmi nisteriums 

für Vol ks aufklärung und Propaganda o 

B e g r ü n u n g 0 

Die Gesellschafterversammlung der Spielgemeinschaf "Nordmark" hat am 

l oOkt ober 1935 di e Auflösung mit Wirkung vom glei chen Tage einsti~ig be~ 

schlossen ~ da die 1e zte Zwischenbilanz mit einem Verlust weit über die 

Hälfte des s t ammkapitals abs chloß und Besserung mangels ausreichender A:r~ 

beitsmöglichkel nicht zu erwarten war o Das vorhandene Restkapital soll 

unter Berücks icht i gung der von verschiedenen Gesellschaftern ausgesprochenen 

Verz i chterklärungen zu, Gunsten der Landesstellen Hamburg und Schleswig~ 

Holstein des Propagandami nister'ums anteilgemäß zur Auszahlung gelangeno 

Bei ei ner anteilmäßigen Ver eilung des Restkapi tals von ca 60000 RM 
würde auf die Stadt K~el nur ein verhältnismäßi g geringfügiger Betrag 

(450 RM) entfallen 9 der jetz als verlorener Zuschuß für die Thingstätte 

Gau Schleswig- Ho s ein in Bad Segeberg betrachtet wer den sollo 

Dr o V ö ' c k e r s 0 



, ) 
Drucksache 392 0 o 

Kämmereiverwaltung o Kiel 9 den 26 0November 1935 0 

Betrifft , Aufnahme eines Darlehns des Deutschen Reiches i n Höhe von 88 0000 RM 

zur Errichtung von Not- und Behelfswohnungen i n Kiel, Hof Hammer • 
. -----

Di e Gemeinderäte sind nach § 55 Absatz 1 Zi ffer 11 DGO . vorher zu hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters . 

Zur Errichtung von 88 Not- und Behelfswohnungen in Kiel » Hof Hammer 9 wird 

vom Deutschen Reich das im 2.Nachtragshaushaltsplan für das Rechnungsjahr 1935 

vorgesehene Darlehn von 88.000 RM aufgenommen. 

". 

Die Auszahlung des Darlehns erfolgt durch die Deutsche Bau- und Bodenbank AoG. , 

Berlin, und zwar je zur Hälfte bei Baubeginn und nach Fertigstellung der Bauten. 

Das Bauvorhaben muß unverzüglich begonnen und spätestens bis zum 30 0April 1936 

fertiggestellt werden. 

Das Darlehn ist zinsfrei und in den ersten 10 Kalenderjahren, die auf das 

Jahr der Darlehnsgewährung folgen, in gleichen Teilbeträgen Zu t ilgeno Die Til­

gungsbeträge sind in Halbjahresraten von je 4.400 RM jeweils am l oApril und 

1. Oktobe! jd.Jrs., erstmalig am 1.April 1936, fällig . 

Im übrigen gelten die Bestimmungen der Schuldurkunde o 

Begründung. 

Der Mangel an Wohnungen in Kiel macht es unmöglich, obdachlos gewordene Fa­

milien wieder in Wohnungen unterzubringen 9 so daß sie zum Teil behelfsmäßi g in 

Heimen, Baracken usw. eingewiesen werden mußten . Um diesem Mangel teilweise ab·· 

zuhelfen, sollen auf Hof Hammer Behelfswohnungen zur vorübergehenden Unterbringung 

obdachloser Familien errichtet werden . Das vom~ädtischen Hochbauamt ausgear­

beitete Projekt i st vom Re i chs- und Preußischen Arbeitsmini ster genehmi gt worden. 

Es sieht Doppelhäuser mit 4 Wohnungen, bestehend aus Wohnküche und Schlafzimmer 9 

voro Die Wohnungen können notfalls zusammengelegt werden 9 so daß dann jedes Haus 

zwei 3- Stubenwohnungen enthält . 

Die Baukosten für ein Haus werden auf rund 110000 RM geschät zt » mithin ent­

fallen auf jede Wohnung 20750 RM. Die Mieten können deshalb verhältnismäßi g ge~ 

r i ng festgesetzt werden . 

Die Finanzierung erfolgt mit 88 .000 RM Reichsbaudarlehno Die restlichen Mittel 

werden durch die Stadt Kiel aufgebracht . 
" 

Dr. V öle k e r 8 • 



3,2f 

_!l~~k$_ .~hl"! ~§2~_ 

Kämmerei. ve r.walt llX).g 0 K :\ "" J den 25 0November 1935~ 

.Betr~J~ Fes t.s e tzu.n.g df'! .r. .... oNacht.ragsha lshalt. ssat.zung für das Rechnungsjah:c 19350 

Anliege~~8 2 0'Nachtra.gshaushe.lt.sp:U3:r :fü r das R~ch.nllngsj8,h't" 193 5 für den Ordentlichen 
Raus haJ.t sam.. .fii-r: d"'m A·.JJ.3En~() .,:,d , .ntl:tchev. Haushalt Ao und R" 

Di e Geme- i nderä te s ind na \Jh § >'~ Ahs 0 ". Z~ ffo 4 DGO o vorher zu hÖ :T:'en. 

~t~f~~~iE!-~t~~hließ_Q~~~berbürßermeister~~ 

2~ . ~cht raKshaushaJ.~m.~" der St.adt K i e 1 
L~~!L!!!chr!.ll.ngsjahJ.' 1 2 ~ 2. .-

.A.uf Gru.nd der: §§ 88 Abso ~. un.d 2 SOWi .8 9:i. Abso2 DGOo 'Vom 30 0 Januar 1935 
(RGBL I Sn49 ) wj't'd nach Ber at un g mH; den Geme inderät8n fol gend. Nachtragshaushalts-· 
sat zung fes t geste U t8 

~ 'I ::I .. . CI 

I De r dies~ T.' Sah :1.1Jlg aJ. s Anl age be .ge fügt e Nachtragshaushaltsplan wi rd 
im ~E.~ l~~!n Na.2.h!!:~shau~h~m~~ 

in den E:i.1.IDs.hmen auf 
( GegeX,l.iibe ;r,> 

Ei.nnahmAn i m ord~nt J.'l.chen Hausha.:. t spüm) 

i n den. Ausgab~~ auf 
( Gegenübe .~ 
Ausgaben J m ordentlichen Haushalt sp .. a:ll, • 

1m auße:r.ordentlf ch vJJ Nachtragshausha.lt spl iU:', (R u::o.d .1) In den -E:lnnahmen -rid ~sß:aben auf 
(Gegenü.be r. d~n Ei nnahmen u.nd, Ausgab Xl 

b
a. ) :i.m t;I.ußerorda n+'li chen. Ha usha j t s p.lan. V '):(1. 

) :im ~,cNach't;'t'agshauslv,J s plax;. '7,':u:o. a;,1.ßt:3 :l"or dentl ehen Haushal t v on 
festgese tzte 

§ (~O 

2 0221,.524 RM 
44 0 6;4,,754 tt 

10,, 5950730 RM 

1~o 466~415 RM 
~ o 222 0 310 11) 

De:?:' Darlehnspe-(;'t:'a l5 ? de,i" '7,' '!' Bes t:r:-ei tu:ng 'Ton A sgaben im außerordentlichen Haus · 
haltspl an des R"" .hX\u:n.gsjah_·~"!!1 J 9~f,.· :h~:t'l.~:~. s )}J' 9 w:' r d gegenüber der bisherigen Fest·· 
stel lmlg v n 
a) im auße:rordenth"he:n. Ha ushal -t: spJa_.\ Jll1. t; 

b) j,m 1 o ,~achtragsha.ushal tspla.; ~.\. '7."111). Quße ·l."'o:r:dent.l i chp.n Raushai t mH 
:i.nsgesamt. 

auf 81 ~) oI500 BM fes t. gese z j o 

1830440 RM 
10200 0000 ·RM 
1038;:440 RM-' 

De :r. !l.Auf es tge s e'cz,t . B9~:r'ag ~, )} I r.:1.~oh rlr."lll Hau.sha.l tspl au für folgende Einzel· 
~weoke verwendet werdr.:t;(l.& 

1 Q 

2 0 
:30 
40 

Gr llnderwerh 0 , 
" 

, 0 . 0 0 0 0 . 0 . , • • · Schaf f 1l:ng 'iron Wohnra.um. 0 , n ,. , • 0 0 0 - · Ba . e i.nes Konze l:'1: saa1eR . ? 0 . . 0 . · . · Ubernahme eines J llg ndhe lm€lfi 0 0 . ? 0 0 0 0 · 
K i t:, 1 :' den 0''' " " Novembe r 193 ~ " 

D~T.' Obe .l:'biirge :r.:'me i steJ':'o 
B eh:r n 'so 

· 0 ~050 500 RM 
4360225 11 • · 61 ~ 875 " · · 6 0 000 11 

0 · 
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2. N ach t ra g s h a u _s h alt. 

(Außerordentlicher Hausbalt A.) 

\ 



Titel Ben , n nun g 

I AlgeMeine VerwaltuQ9: 

I C ftlchbauverwa ltunq und Varwa ltunqsgebäude. 

1 Verkauf des Verwaltungsgebäudes ßlrgstraße 2 ••• • ••• 
1 Neues Verwaltungsgebäude einsch1. Inventar .) .• ••••• 

Titel I 

• ) [\:Ivon fii' Inventar: 10.cm fit 

11 Finanze n. 

11 A Passiv~r1ehen. 

Die Ausgabetite1 I1 A 01 - 69 sind gegenseitig deckungs~ 
fähig. 

10 UIIISCOO Mmgsverband deutscher Gelleinden (lWckzah lung) 
übertragbar auf 1936 • • • • • . • • • • • • • • • • • • • 

11 Girozentra le Sch leslig-Ho 1stein .•• • ••• . ••.•• 
12 Landesbank der Provinz Schleswig-Ho1stein •• • ••••• 
13 Private Geldgeber • • • • • • • • • • . •. • • . • . • • • 

20 
21 
22 
23 
25 
26 
26 

II 
II 
32 
33 
33 
34 
36 

60 

62 
62 

Reichsversicherungsanstalt für Angestellte •• •• •• • • 
Preußische Landespfandbriefansta lt ••. •. .. ....• 
landesversicherungsanstalt Schlesllg. Holstein •• •••• 
Kie ler Spar. und leihkasse . •• • ••• ••••• • ••• 
landesbrandkasse K i e 1 • . • • . • • • . • • . . . • • • • • 
Private Ge 1dgeber • •••• • • •••• •••••••••• 

• • . . . . . . . . . ...... .... . . 
Hauszinssteuerdarlehen für stadteigene 'Bauten ••••••• 

• • 
wertschaffende Arbeitslosenfürsorge • ••• •••••••• 
Deutsche Gesellschaft für' öffentliehe Arbeiten •••••• 
ArbeitsbeschaffUngsdarl ehen der Reichsanstalt • •••• . • 
Re ichsdar lehen • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •• 
Preußischor Staat •••• • •••••• • . •• . • • • • • 

Girozentra le $eh leslig~Ho 15tein •• ••••.•••. ••• 

Na<;!! dem 1.April 1924 jjbarnollllene Hypotheken, Renten und 
RestkaufYI! ldet'j Neu ugänge bei thJndstückserwerbungen ••• 
IhInds tückserwef'lllJngen fUr sonstige Oi enstste 11 an • • • • • 
Restkaufge ld für Dänische Straße 5/7 • • • • • • • • . • •• 

Titel II (Passiv~oarlehen) 

Vor­
anschlag 

und 
I.Nachtrag 

Einnahle 

rtehr weniger 

A.! 111 

51.656 

Voransch lag 
und 

I.Nachtrag 
bezl. Vfx'-
larrsrOSll 

31;] 
Aus! abe 

.Ihr weniger 

250.COO 

1 •••••• -••••••••••• ,.~5,_1.6~~56; •• ~, •••• ,-•••• , •••••••••• , •••• , •••• ;2~50.~ • 

210.roJ 

18.440 

665.!XXl 

INeuau fnClIlIIt 

294.ml 

250.fXKl 
55.!ro 

4.080 

27.615 
13.598 
55.S01 

41.602 
15.993 
2.979 

73.383 
512 

79.397 

45.844 

15.1.222 
159.815 

61.0c() 

12.!XXl 

Tilaundm: 

67B.1m 

7.094 

81.868 
1 

2.735 

94 

2.400 

8-24 

3.750 

539 
476 

3.880 

313 
95 

9.557 

-------~----~----r----- ._~----~-----
815.600 ' 4.080 816.637 14.860 
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Titel B en e n nun 9 

E.O.-A. 
11 A 

82 
81 1 
88 

Akt iv .. [Srlehen. 

Ibhnungsbaudarlehn aus sonst jgen Mitteln .• •• . • .••• 
[Sr lehn für \ob lkswohnungen • • • • . • • • • • • , . . • • • 
Anleiheforderungen gegen die licht~ und Wasserwerke 
(Neuinvenstierung) • • , •• • • • • • •••• • • •• •• • 

88 Tilgungserstattungen der licht- und Wasserwer~e • • • •• • • 
89 Hypothekeno und Resfkaufge ldforderungen aus Grunchtücksver­

käufen (Zur Verrechnung mit den Einnahmen des Grunchtücks~ 
titels) •• . ••• . • • . . . . . ... . • •.•.. . •• 

Aus dem Ordinarium : 
91 0 PUr laufende Anleiht"ilgung (Hauszinssteuerdarlehen) • • •• 
91 1 P'ur sorlStige An leihen . . . . . . ... . . .. . . . . .. . 
92 Aus verschiedenen Fonds zur Rückzahlung mittelfrist iger 

Sdu Iden . • •. •• • •• • . . • • .••• • ••• • •• • 
930 Sonstige Überweisungen:aus dem ordentlichen Haushalt • ••• 
93 1 w • • ft versch i edenen Fonds • • • . • • • 
94 Beiträge (ritter •• . •. • . ••• • • , •.••• • ••• 

Titel 11 (Aktiv-Darlehen) 

111 Bildung . 

, C Mittelschulen. 
1 Erwerb eines Schulgrunchtücks in PriesQFriedrichsort 

(Übernahme einer Hypothek) •• .•• •. • • . •• • • •• 

rite 1 111 

IV Wohlfahrt. 

J Jugenlfleilll9. 
Ankauf des Geländes Hindenburgufar 215 einschI . Bootshaus 

Titel IV 

V Ges undhe i t s pf l eg e. 

G ~irderhei. !M !.Fötr. 
1 NetJbau . ~ • 11 I> " 11 • • .. 10 • .. .. • • .. • ~ .. ~ • iol 11 !,o • g 

2 ~srüstung ..... . . . . . . .. . . ..... . . . . . 

H Sport und JJl.!!h 
1 Erhöhung der ZuschauerralPen auf da. Sport~ und Spielplatz 

an der Eckernförder Olaussee •• • •••• •• ••• • •• • 

11 Seav. lIohtu und luftbäder!.. 
Naubau einer Saebadeanstalt in der 'Ikar BUcht ••• •• •• 

Vor­
anschlag 

und 
I.Nachtrag 

45.844 
874.017 

492.00) 
468.3!lJ 
663.150 
310.800 

Ein nah m e Voranschlag 
und 

lIIehr weniger I.Nachtrag 
III R.l bezw. Vor-

jahrsreste 

') '} ( \ .") .' i J 

Ausgabli 

lIe/r weniger 

fII 111 

- ltO.!XKl 
325.2fD 

!lJ.!XXJ 57.!XXJ 

39.871 - u ~ 

- 232.568 - . 
669.224 . - -

2.02!l.6l4 - . -
54.00) - - . 
00.129 . - -

- 3.198.097 232.568 - ~.!XKl _ 
••••••••• D •••••• ~ • ••• •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

10.!lXl 

g • ~ 10.500 _ 
... . ....... ~ ••••••••• •• ~ •••••••• t • ••••••• •• ••• ••••• •••• ~ ••••••••••• 

13.216 

13.216 
........ ~ •• ~ . .......... ~ ....... p •••••••••• • u •• ~ •••• • •• ••••••••••• 

~ g ~ 

I .. I - D 

~ 

-

4.900 
14.ml 

" .(XX) 

150.(0) 

-
~ 



, 
Titel ! B en nun g 

E.O.-A. 

V 0 I Schwil111halle. 
I . Noobau (Uehrbedarf) • • • • • • • • . • • • . • . • • • • • 
2 Einrichtung eines Kinderhe iMS einsehl. Inventar .) 
3 • einer Oi enstwohnung • • • • • • • • • • • • • • 

4 • ei nes LuftschutzraUfies ••..•••• • . • • 

Titel V 
d~1 .) Hiervon für Inventar : 3.810 AM 

VI Grundstücks- und SiedlungS wesen. 

A I 

o 

H 

3 

1 
2 

3 

I 
5 

~~ 17 

J 
2 

B .. J 

liegenschaftsverwaltung. 
Zur V9r~ugung des Oberbürgermeisters für neuen Grunderwerb 
- übertragbar auf die zuständigen Titel ~ •• •• ... • 
Rückzahlung von Straßenkosten an den Straßenbaufonds A .• 

landw i rtscha ft li ehe Gewese. 
Einbau von 2 Zweistubenwohnungen in Kollhorst 3 • . .•.• 
Bau eines Material-, Werkstatt-, Fahrrad- und Autoschuppens 
in Gut Stift für Zwecke der Führerschvle der S.A. • ••• 
ßusbau des früheren Kuhstalles auf Hof Hamller als G:lukallllller 

Städt ische W. iethäuser~ 
Scha ffung von Iohnraull für Obdach lose • • • • • • • • • • • 
Iohnungsbau auf dea Ostufer (114 Wohnungen) • ••• •••• 
Ankauf tt'undstück Schönberger Straße 249 (U.buchung der 
Hauszinssteuer) ••.•• ••••••• CI • • •• ••• CI • 

Sonstige Wirtschaftsgebäu~~ 
Umbau des Saales I, 'Haus der Arbe it' •• •••••• . •• 

ßus GrundstücksveräuBerungen • • . • • • • • • • • • • • • 

Titel VI (Liegenschaftsverwal tung) 

Verwaltuogsve~~ 

L Fnr's ten., 
I Me I io.~ationen und Aufforstungen • • • • • • • • . . . . . • • 
2 Zuschuß de3 Ai'beitsalllts • • • • • • • • • • • • • • • • • ' • 

N Fe ldw~e und II~ er lliufe. 

Vor­
anseh lag 

und 
I.Nachtrag 

2~.1XXl 

I Fußgängerwag UM K I I, Baukosten • • • • • • • • • • • • • • • ~ 

2 ZuschoB d6s A"'beH~am '", • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 9.500 
5 B.i~ rllj' ~,:h\Y nt. · ü~ tlll Zug dß:II Ful3qängerweg I., Stadt", 

rsnmttbtet • . . 0 • • • • • • • • • • 0 ~ • " Oi • • • • • • 

Titel VI (VerwaltungsverMögen) 

Einnah .e 

lIehr weniger 

3ll.800 

24.000 

12.741 

37.341 

Voransch lag 
und 

I. Nachtrag 
bellr. Vor­
jahrsreste 

Ausgabe 

mehr weniger 

lXI.l44 9.fro 
• 16.010 
- lt.5nO 
t. 6.OCC 

• 249.270 

1.(T15.1XXl 

200.(0) 

27.rm 

1.400 

5.!XXl 
25.000 

293.9'70 
'109.])5 

19.125 

1.736.644 

7.~ 

95.m 
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Titel 8 e n e n nu n 9 

E.O.-A 
VII H a f e nun d Ver k ehr. 

8 Hafenan la~ 

1 Bau eines OlymplaheiMs a. Segelbootshafen einschl,lnventar •• 
2 ZuschuB des Arbeitsamts ••• • ••••••••••••• • • 
4 Ausbau der Ufermauer In der südlichen Hörn •••• •••••• 
12 Cronderwerbsteuer für Erwerb des Erbbaurechts a. Si 10 • •••• 
14 Ausbau des Bahnhofkais ••••••••••• , • ••••••• 
15 Erneuerung der Seitenprelljoche an der Südseite der Seegarten. 

brOcke 4 • • • 0 • • • • 0 • • • • • g • • • • • • • • • • • • 

H ~traßenbau. 

2 Aus veranlagten Anliegerbeiträgen (Grundstücksamt) 
:(:~, o:Ollvau fonds A) • • • • • 0 • • • • • • • • • • • • • " • • 

3 ZuschoB des Arbeltsa.ts • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 
5 Fahrbahnverbreiterung des Sophfenblatts von der HuMmelwiese 

bis zum Ronde81 •• •• ••• 0 ••• •• ••••••••••• 

6 Ausbau der neuen Verbi ndungsstraBe i. Zuge der rerftstraße - • . 
12 Ausbau der Zufahrtstraße zu. Güterbahrilof Tonberg ••••••• 
13 Ausbau der Straße Elendsredder •••••••••••• ~ •••• 
15 • W Wlker Straße zwlsr.hen Prinz Heinrich-Straße und 

projektierten Straße 16 ••••• •••• ••••••.•• • • 
16 Ausbau ei nes Regen~ und Schllutzwasserkana ls 111 Verbi ndmgs-

weg zwischen Knooper leg und Annenstraße • • • • • • • • • • • 
17 Herstellung ei nes Fußweges an der . Haalburger (haussee VOll Peters. 

18 

20 

purger 'leg bis ZUI Ha.burger (lau •••••••••••••••• 
Ausbau der 'ferftstraße bis zur Großen Ziegelstraße. Oie Ent. 

schlle~ng über Vornahme der ~~lasterung bleibt vorbehalten •• 
Erdarbeiten für die Straße 9 sowie Vtr.legung des Zufahrt-
weges ZUII Sportp latll • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 • • • 

22 Ausbau der Verbindungsstraße zwischen lütjenburger Straße und 
Klausdorfer" Weg • " '" •••. 0 • 0 ••• fil •••••••••• 

+) 

Vor-
ansch lag 
und 

1~Nachtrag 

6O.COO 

32.m> 

Ein nah 11 e 
mehr weniger 

RM RM 

9.371 

65.1m 

Voransch la~ 
und 

1.Nachtrag 
bezw.Vor­

I;~h,.., .. ...,~ .. 

201.150 

103.970 
30:170 

1..n 

16.425 
9.351 
1.724 

26.949 

Aus gab 8 

lehr weni~ 

41.COO 

8.191 
2OO.1XXl 

5.m> 

10.500 

2.(Q) 

23.1XXl 

107.(00 

1.~ 

54.'100 

16.1m 

51 VorschußrJückzah lung an den Straßenbaufunds 8 • ••• •••••• t-.~_-+ ___ +-__ + _...::,"--_+ __ 1~4.(0)~ __ :.._ 

Titel VII 
.) Der zugehörige Einnahmetitel ist VOn (bisher) VII H 4 nach 

II H 51 zu übertragen. 

VIII G e m ein d e a n s tal t e n. 
-~--- . 

75.171 1.300 466.891 31.451 
~··'··· '·····~··'·······'··~····'·····I· '· · ·········'·~.'.""' .... ~" ...• _I._. 

B ISm100nre _. 'II/"d,.stalt (elnschl.öffantllche Bedürfnisanstalterl) 

1 Umbau der Bedürfnisanstalt a. Markt •••••••••••••• 

J ~tadtentwässerungt 

1 
2 

Erstattete Kana lkosten •• ••• •• •• •• • •••••• •• 
ZuschUs~ des Arbeitsamts ••••••••••••••••••• 

, ft 'ordentlichen Haushalts ••••• 0 0 ••••• • 

.. 2.~ 
12.320 

347.!XXI 

, 

I 
, 

I 

, 
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I------r----------------------~------~~--+_----~--_r.~~~----~O~~~~~~) -----
Vor- Voran-

Tfte 1 

1 
2 
3 
4 
6 
7 

8 
9 

10 

Benennung 

Schmutzwasserkanalisation 111 Stadtteil Hassee ••• , •••• 
• • In der Prinz Heinrich~Straße ••• 
• n In der Kirchhofa llee ••••••• 

• 

in Arfrade •••••••••••• 
in der flker Straße • • • • • • • 
Im Verbinrur'(Jsweg zwischen Knooper 

leg und Annenstraße • • • • • • • • 
• • Altstadt ••••• • ••••• •• 
• «Verbindungswag z.ischen Klaus~ 

dorfer Weg und lütjenburger Str •• 
Kana lIsation des Va ll rathsbaches •••••. ••••••••• 

Titel VIII 

I X B e tri e b e. 

A 

3 

:il 

62 

70 

S;ädtlsche llcht- und Wasserwerke: 

Varwa ltUng~ 

An lagen der gel1einschaft lichen V$rwa ltung •••••••••• 

Wertberichtigung der Anlage.erte der geleinschaftlichen 
Anlagen ••• " •••••••••••••••••••.••• 

Anleiheneuschuld der gemei~lichen Anlagen ••• • ••• 

EIgenverlögen • • 

I' ( ~ t rOlli erz e u 0 U t1 O. 

3 ,~n der Elektrizitätswerke ••••••• • •• • •••• • 
50 1~\berichtlgur'(J der Anlage.erte der Elektrizitätswerke •••• 
60 Auf frundstücken der, Stadtwerke lastende Hypotheken • • • • • 
61 Anleihealtschuld der Elektrizitätswerke ••••••••••• 

' 62 AnleihenQJschuld I • ' ••••••••••• 

'70 Eigenvermögen H • W • • • • • • • • • • • 

63 Verbindlichkeiten gegenüber der Stadt (rr ... v.) ••••••• 
64 • • • • ßetr i ebsgeme i nschaft 

G .l.~J..2..!:.1..!JLSJ!_I!..~ 

3 An lagen des Gaswerks • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 
:il 1'.1b1r1r.htfoo" der An lageworte des Gaswerks • • • • • • • • • 
61 At11eilalltsi:hl,ld 'de!; GJ, wer!~I ! 0", •••• • • ••••••••• 

62 
'10 

I l1eu ft 
" •• I) • 1.1. 0 • 11 • " •• 0 • 

Eigenvermägen " " 0 • " • " t) • • • • • v • • • " CI 0 CI U W • 

r !.!1.J e r f ö r d ~.!J!...!l.g! 

3 An lagen det' Wasserwerke • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

anschlag Ein nah liI e sch lag und 
und . 1.Nachtrag 

1.Nachtrag mehr wenlger bezw.Vor-

RM RM jahrsreste 

131.300 
13.~ 

22.000 
4.137 

349.500 12.320 

20.000 

123.7:il 

1.OCC 

500.001 
1.425.(0) 

40.000 
210.000 

:ilO.ooo 

100.tm 
516.700 

1.0C<l • 

Au sgabe 

lehr ~eniger 

RM RM 

8.1XXl 

2.~ 
138.800 

32.CXXl 
347.000 

568.lXl 

100.000 

4OO.!XXl 
100.OCC 

56.'mO 
5O.1XXl it 

1.CXXl 

300.000 

8.tXXJ 
3.500 
3.900 
1.600 

17.000 

, ~ 

-, 

I 

~ 
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Oh.-
r---

Vor-
Voran-

anschlag 
Ein nah m e ~chlag und Ausgabe 

lite 1 Bennung 1.Nachtrag 
und mehr weniger 

bezw.Vor- lIIehr weniger 
1 ,Nachtrag 

RU RM jiihresresb RU RU ....... 

lO.~A. 

IX W 

50 .lrtbrtchtifJl!ll!l. der An lagewerte der Wasserwerke • •••• •• - 346.~ - . 5O.!XXl .. 
61. Anleihealtschuld der Wasserwerke ••••••••••••••• - - . - 40.000 .. 
62 I neuschuld I • - - - 6.5OOt ......... .... . -. -
70 Eigenvermägen • • . . . . . . . . . . . . . . 1.000 .. - 1.!XXl -

I d:~' 
Zur Abdeckung eines Kassenvorschusses des E.O.-Ä am Ende 
des Vorjahres •••••• 0 •• 0 •••• ••• ••••••• - .. .. - 120.!XXl .. 

THe I IX (licht. und \Yasserwerkel 3.894.9!ll - 3.854.9!,() . 
........... ............ " ........ . ........•• I-•••• ~ •••• , ..... -..... 

· 
t Dle Posit ionen IX A, E, G und W 62 sind gegens~itig 

deckungs fähig. 

Anmerkung: 

u Titel IX A, E, G und r 3: Die Einzelbeträge dieser Ausgaben 
ind im E.O.-R und E.O.A nachgewiesen und sind a. Jahresschluß 

~ierher zu übernehmen, soweit es sich um Anlagezugänge handelt. 
(UbergangSilBnahle für das Rechnungsjahr 1935) 

Bei den rite In IX A, E, G und l!ll, IX E, G und W 61, IX A, E, 
G und r 62, IX E 64, IX A, E, G und' 70 E.O.-A können ohne 
Rücksicht auf den Voranschlagsbetrag lit ZusttllUng der Källerei 
verwa ltung die willl ich zu verrechnenden Einl1lhtaen und Ausgaben 
nachgewiesen werden. 

I ~ ~ 
Insgesalt Titel I • IX 8.753.115 2~.268 ~.566.158 63.311 

• , • , 
8.!m.847 8.!m.S47 

· · 

. 
~ ~. 



z u a a m m e n s tel 1 u n g 

2 . Nachtragshaushalt 1935. 

(Ordentlicher Hausha~t). 



~ ___ .-__________________ -. __________ ~ ____ ~Ö~2~f~) 

Ti tel Ben e n nun g 
Ein nah m e Aus gab e 

mehr weniger mehr .am,ger 

1 _____ ~--------------~----------------~~RM~---1~RM~---1--~RM~--~~RM~---
I 

A 

B 

C 

D 

E 

~ F 

G 

H 

J 

K 

L 

II 

A 

B 

C 

D 

II! 

A 

B 

C 

D 

E 

F 

Ci 

R 

J 

K 

L 

Allgemeine Verwaltung. 

Oberbürge rmeister, Beigeordnete und 
Gemeinderäte 

Hauptverwaltung 

Hochbau und VerVlaltungsgebäude 

Fersonalamt 

Beschaffungsamt» Druckerei 

Rechnungsprüfungsamt 

Statistisohes Amt 

standesämter 

Gerichts- und Gewerbeamt 

Amt für Wohnungsbeschaffung 

Polizei 

Titel I 

Finanzen. 

Kämmereiverwaltung 

Stadthaupt·- und Steuel;'kasse 

Gehalts- und Lohnamt 

Steuerverwaltung 

Bildung. 

Schulverwaltung 

Volkss'chulen 

Mittelschulen 

Höhere Schulen 

Ti tel II 

Berufsschule für Handwerkerlehrlinga 

Industrie- Berufsschule 

Mödch~n-Berufsschule 

Kaufmännische Berufsschule 

Handelsschule und Höhere Handels-· 
schule 

Bandwerkerschule 

Seefahrtschule 

12.659 
1.142 

20.000 

3 

2.000 

700 

2.025 

420 101.175 
12.653 

3.485 

8.000 

320 
185 

10 

250 

10 
100 

5'1.300_ 5 ~ 750 ?2.~ ,13 

F====~~;.~2~= ====1~;.lb~ ::~!1~!.!~======~~2= 

72.105 

1. 789.803 

1.861.908 

1.500 3.006.912 1.875.447 
122 

5.255 
87.044 60.668 35.500 

1=",,=====;::==, =====",====,~==========: ========= 

10 .760 

20493 
10247 

981 

878 

379 

10 438 

596 
148 

890 

396 

)0603 

I ~805 

14.514 
20 . 913 

60036 

63.574 
2.846 

270641 

590 
8~847 

80337 
5. 321 

441 

487 
10.000 

8.086 

1.092 
14.016 

600 

430 
7.376 

3~ 

1.992 
188 

- 2 
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Titel Ben e n nun g 
Ein n ahm e Aus gab e 

mehr weniger mehr weniger 

- "RM RM RM RM 

M Lehranstalt für Frauenberufe 5.118 9·433 5~600 6.319 

P Stadtbücherei und Lesehalle 35 1.510 

Q städtische Theater und Orchester 29.545 

R Förderung der Musikpflege 1·300 1.500 

Ti tel III 34.573 24.209 197.215 50~618 
====::<=>=:;== ::: ========:::- :::===:;:=====:: 1=====:::=;=== 

~ IV Wohl fahrt. 

A Allgemeine Wirtschaftsfürsorge 145.000 110.076 475.416 1.069.000 

B Jugendwohlfahrt 1.000 20.000 798 40 .000 

c Arbeitsfürsorge 30 2.500 426 1.000 

D Altersheime und Obdachlosenwohnungen 10310 

E Versorgungsheim Kronshagen 820 820 

F tI tI Newnühlen-Dietrichsd, 556 556 

G Kindertagesheime 1.093 100 4.617 1.270 

J Jugendheime 5.201 1.200 

L Jugendreferat 16.850 2.500 

Titel IV 148.499 132.676 505.994 1.114.970 
==========::: ========= ::======== ~======;C!:J" :; 

~~ V Gesundheitspflege. 

A All~emeine Gesundheitsfürsorge 4.530 11.857 16.218 26.100 

B Mütter- ,Säuglings- und Kleinkinder- 250 1.580 
fürsorge 

C Fürsorge für Lungenkranke 741 1.500 

D Fürsorge für Geschlechtskranke 351 270 

E Walderholungsstätte 2.300 116 700 

F Waldschule 100 4.500 
G Kinderheilstätte \Vk' a/Föhr 18.085 300 41.815 
1I Sport und Spiel 166 25.130 100 

J Krankenanstalt 99.200 43 . 600 49.203 3Q030 
L Warmbadeanstalten 2.859 232 3. 856 
M See-,Licht - und Luftbäder 655 490 10 268 

:& Falkensteiner Strand 6 5.940 865 
0 Schwimmhalle 2. 610 8. 914 6. 360 13.339_ 

Titel V 125 . 352 70.570 152.196 50.028 
.:::I i=!'c =:r;:::::: :-.;; ===::. ====:::====== ===-===========::!:====== 



3 0 ' 

Ben e n nun g 
Einnal1me Aus gab e 

VI Grundstücks~ und Siedlun~swesen. 

Lies:enschaftsverwaltun~. 

A Gemeinsame Verwaltung 95 2.919 120 
B Seekamp 2,750 380 6.364 195 
D Landwirtschaftliche Gewese 3.703 1.420 

E Koppeln und landwirtschaftl.Gebäude 200 790 

F Kleingärten 4.672 
a Plätze und Erbbaugrundstüc~e 153 3.590 

1I $tädtische Miethäuser 47~275 500 46.746 

J Sonstige Wirtschaftsgebäude 1 
-

Summe Liegenschaftsverwaltung 58.553 1.175 76.299 315 

L 
Verwal t ungsvermögano 

Forsten - 5.570 190 

M Öffentliohe Anlagen 760 12.415 

lf Öffentliche Wege ,Landstraßen und '918.8 0<9: 100 6.901 

0 
.t,'f.\u.' 

Sonstige Häuser,die nicht werbenden .000 
Zwecken dienen Ti tel VI 64.413 1.175 505 

=====:::::e:;==== ======= ==;======:a= ., 

\TrI Handel und Verkehr. 

A. Allgemeine Förderung von Wirtschaft und 
Verkehr 40675 4.812 

B Hafenanlagen 11.378 2.000 18.222 10693 

C Fähre 20.000 5.700 1.750 

D Fi schereieinrichtungen 700 30 

E Wägerei 10 798 
F Fremdenverkehr und Ausstellungswesen 500 42.314 4.050 

II Straßen, Brücken und Plätze 
(einschl oTiefbauamt) 47 · 798 35 . 900 137.418 10.609 

J Anschlußgleise 17 d93 17 w 393 125 
l{ Industriebahn Suchsdorf ·Wik 180301 5.955 24.30~ 
11 8 11 11 Neuwi ttenbAk· .vo[jbrook 21~ 

Ti tel VII 42 • 612 
====su=;ca 

VIII Gemeindeanstalteno 
BI Straßenreinigungsanstalt 7. 960 600 12 . 463 600 

(einschl.öffentl oBedürfnisanstalten) - -...L:: 



, , 

- ~ 4 -

Titel Ben ennu ng 

"-

·e 
D 

E 

Müllabfuhr 

Fäkalabfuhr 

Abdeckere i 

F Feuerbestattung und Urnenfriedhof 

G LaboratoriUll1 

H 

J 

K 

Feuerlösch~ und Rettungwesen 

Öffentliche Kanalisationsanlagen 

Zweigleitungen 
Titel VIII 

IX Betriebe. 

städtische Licht- und Wasserwerke. 

A Gemeinsame Verwaltung 

E Stromerzeugung 

N Stromverteilung 

G Gaserzeugung 

Rg Gasverteilung 

W Wasserförderung 

Rw Wasserverteilung 
Summe !.icht- und Wasserwerke 

Sonstige Betriebe. 

H Schlachthof 

J Seegrenzschlachthof 

K Viehhof 

L Bauhof und Kiesgr.ube 

Titel IX 

Ein nahme 

mehr 

RM 

1.196 

120 

10.721 
2.100 

3.254 
50.000 
5.800 

42.820 

31.300 
651.925 
225.350 
184.200 

500 
115.300 

208.675 

51 0000 

50.798 
10.000 

weniger 

RM 

39.894 
8.968 

.500 

1.500 

49 

5.280 

6.000 

5.790 

33~ 

') ') 9 0(.,.., , 

Ausgabe 

mehr weniger 

RM 

3.150 
6.329 

324 
7.445 
2.330 
5.800 

83.330 
211.044 
86.300 

341.500 

45.470 
37.650 
46.750 

16.820 

24.530 
60.500 

7.571 

BM 

320 
42.746 , 
12.818 

280 

10.725 

950 

3.000 

4. 121 

160 



33 r 

Einnahme Aus gab e 

Titel Ben e nnung mehr weniger mehr weniger 

RM RM RM BM 
~ 

W i e de r hol u n g. 

I Allgemeine Verwaltung 88.404 140 170 142.166 ~60 

11 Finanzen 1.861. 908 88.544 3.072.95' 19l0.941 

111 Bildung 34.573 240209 197.215 50.618 

IV Wohlfahrt ~48,,499 1320676 505.994 ],114.970 

V Gesundhei tspfl ege 125.352 70.570 1520196 5q.028 

VI Grundstücks ·~ und Siedlungswesen 640413 1.175 116.635 505 

VII Handel und Verkehr ;1.170454 96.732 220.179 42.612 

VIII Gemeindeanstalten 81.157 51. 511 38.537 68.499 

IX Betriebe 1.571.868 11.070 1D21 .465 10281 

4.093.628 496065} 5467 .~44 3,245. 829, 
\ "v ' , 
3.596.971 ~.221.524 
\-v 

., 

Verbesserung 1.375.447 

. 



2. N ach t rag s hau s h al t 1935. 

Ordentlicher Haushalt . 

Sonderhaushaltsplan für die Vereinigt en stäutischen 
L'heater e1nschl. Orc;hesteri> 

-lte-bemond-s (f 

'G~ 
)If..,l.....,. 

1;'1 I"~ (j,~'tt 

QQ~ -" , r '<J' !.. , 

331 



,. 

Verwal tung u.:o.d Ti, tel 

~~~.;.i....ne Ve,!.YJ,~li~.o~ 

Qberbürgerme:t ster ~ Be:ige~· 

ordnete und Gemei nderäte 

I A 48 1 

Au.sgabe I A 

Hauptverwaltung 

lH 2 0 

28 

37 0 

Einnahme I B 

(.neu) 

(.ne'u.) 

(ne ) 

(nett) 

(neu.) 

(neu) 

I B 41 2 

42 Q 

45 
51 5 
52 1 

71 :1 

82 1 

82 ;2 

81 
88 5/I! Nr ., 8 

90 3/IL 

90 4/" 

90 ~5 /" 

! u.sga'be I B 

Voran.~ 

schlags .... 
ansatz 

Ei n:o.ahmen 
be zw . Ausga'oen 

mehr weniger 
RM RM 

_~2~ 00_0~~~2~oO~2~5~ ____ __ 

2 .. 025 ' 

100 50 

200 150 

31:\0 2;20 
~-_~--4-----~----~~ 

13.769 

3 .. 000 

23.000 

500 

'. ' 

<Co 

800 

2 .. 6tß 

" 

- ' 

C · 

. .-

20 100 

500 

4.000 

620 

105 

80,,000 

1 .. 600 

40100 

800 

1., 200 

900 

1 0650 

3,, 600 
-~.-, 

lO~ ... 175 

420 

I':IS 'e' :.&~~ ='I'I.'II:t. _~.t==:::"'..:;r= r::l:t;r.:: 

Bemerkungen 

Erhöhung des Grundbetrages 
auf 90600 RM. . 

Berufsschulbeiträge. 

Leistungszlllage an Arbei­
tel'; zu übertragen auf di~ 
zuständigen Titel. 

Kos t en für Empfänge bei 
ausländischen Krieg be-
sucheno I; ,''') 

Erweiterung der Rathaus-
fernsprechzentrale. 

Baukosten f ür das Kieler 
Ehrenmal und Anferti~~ 
der Namenstäfelchen Rest-
kosten) 

Einbau e:.l.ner Rint"ichtUD8 
für Illuminierung des 
S'acl1i~h"_'1'8Q . 



331 
') ') ' ) 

OUd 

Einnahmen 
Voran"~ bezw .. Ausgaben 

Verwal tung u.ud T,tt el schlags ~ Bemerk'tUlge:;:l, 
ansatz 

mehr wenlger 

nM RM • RM 

Hochbauverwaltung und Ver wal .. 
tungs gebäude. , 

800 800 I C 11 0 

11 2 20000 200 

21 0 2,30850 2.958 

21 1 1,,100 45 0 

:; 4 0 1,80600 1 .. 500 

(neu) 38 - 751 VOt' jahrsers ta't; tungen . 

Bi nnahme I C 12 0659 
F === ::;; :::: ==~'" :::::::"""""'::::"'.,,= 

, , 

I c 43 450 800 

44 1)0 ..:00 

(neu) 50 0 - 1. 912 
Körperschaftssteuer 
(fü;r den neuen Rats-

50 2 90 110 keller) 

(neu) 52 1 .- 9,3 Berufsschu1beiträge. 

56 1 4-360 207 

61 1. 410000 513 

6J 2 500 750 

68 0 180000 4 0200, 

11 0 1~0900 1.. 788 

72 0 30000 1 000'0 

90 O/ l I I 500 300 

(neu) 90 8/ " 
_. 

300 Beschaffung von Luft ·,~ 

schut zge~äten für das 
neue und alt e Rathaus. 

(neu) 90 9/ " ', ' 420 Umbau der Kraft anlage 

Ji der städt ischen 
~~. rstatt Wa i senhof' J 

r ..I Oe i nfolge Ände-
~ der Stromart 0 

I--~'-- - ' 0 ,_.'- ._,.-
.Ausgabe I C 1 2~ 653 

::::~::: t.:=.,j == = ='~ ===:x===: 



l 

Verwaltung und Titel 

Personalamt. 

(neu) 

(neu) 

I D 38 

Einnahme I Il 

I D 41 3 
42 3 

43 0 

44 

46 2 

48 2 

48 8 

Ausgabe I D 

ßeschaffungsamt. Druckereio 
-,.. i . 

Voran~ 

schlags ­
ansatz 

TIM 

500 

80 

150 

90 

250 

550 

"'" 

Einnahmen 
be zw. Ausgaben 

mel',l.r 
RM 

1. 742 

'1. 742 

weni geI' 
RM 

====- ===> ==== = "' '''=::::: :::== 

2.500 

25 

100 

200 

150 

450 

60 

\ j 

I E 20 18 . 449 20.000 

Einnahme I E 20 .. 000 
====~n== ~ == =~~==~-

Rechnungsprüfungsamt~ -
(neu) I F 10 3 

--------+-------4-------+ 

Einnahme I F 3 

Statistl.sches Amt. - I G 42 1. 1.,050 250 

46 2 875 250 

(neu) 52 1 , . 70 
Ausgabe I G 320 ;> 50 

Bemerkungen 

Vorjahrse+stattungen~ 

. 
Ausschmückung des 
Ratßsaa1es für Ab-
schiedsfßiern. 

Verwa1tungs g ebüPren. 

Herufsschulbeiträge. 

33 .~­

:J31' 



~ 4 .- -
Voran- Einnahmen 

schlags I- bezw. Ausgaben Bemerkungen Verwaltung und 'l'itel ansatz mehr weniger 

RM RJ.l HM 

-Standesämter. 

I H 10 0 12 .500 2. 00C 

EinnClhme I H 2.000 
=.;::::==== =- = p:====="'::::: 

I H 43 0 250 15C 

(neu) 52 1 - 35 Berufs schulbe1träge 

Ausgabe I H 185 
;:::: ==:: t;=== = "- =:::= '":==:::: 

Gerichts..- und Go\"/cr1Jeamt. 

I J 10 0 9.000 6.000 

14 0 4 ~500 20000 

28 900 700 

Binnahme I J 700 8.000 
==:.:====::: ===::: ::;::;==== 

I J 41 1 10 10 

46 2 350 10 

Ausgabe I J 10 10 
==.;::::Z===== =========-

Ami; für ~".Johnungqbeschaf fung 
L 

I K 48 ° 100 100 -
Ausgabe I K 100 

=== =e::;== ========::;= 

Polizei. . 
I L 10 0 8.000 1.000 

1.0 2" 550000 45 ~ 000 -
10 ) 800 800 

10 9 2.500 1.500 

12 1 70 ~ 500 750 

15 95 · 000 50000 

21 3.000 3 .. 000 

lünnahme I L 51Q300 5 .. 750 
:.:===:===== ::::::::;:t=:;:=:::ra=:_:::==-=C=-====:l 



r 

IJ . 

l-

~ ~~ 

I, 

1\ 

H' 

Verwa 1 tung und Titel 

(neu) 

(neu) 

(neu) 

(neu) 

(neu) 

(neu) 

(neu) 

(neu) 

(neu) 

(neu) 

(neu) 

I L 4 
4 
4 

o 6 
1 4 
2 3 

4 ~ 
44 

46 

46 

51 
52 

54 

54 

62 

6} 

84 

85 

89 

90 

90 

91 

91 

91 

91 

91 

o 
2 

1 

1 

2 

3 

3 

o 

8/111 

9/111 

OjI11 

1(111 

2/111 

3/1I1 

4/111 

Ausgabe 1 L 

Voran·-
schlags-
ansatz 

RM 

200 
~ 

400 
3.100 

600' 

50 

1.600 

52'7 .. 943 
. .:.. 
~ 

~ 

62 

80 

10 

2.000 

'200 

~. 5 -

Einnahmen 
bezw . Ausgaben 

mehr weniger 
HM 

118 
1 .200 

, 80 

300 

250 

40 

200 

12 0171 
122 

28 

19 

15 
20 

20 

400 

300 

379 

3 .. 000 

500 

500 

140 

22 0 

RM 

-- ----I~- --~--I---_._-

22. 31:> 

Bemerkungen 

K~aftwage~betrieb. 

Berufsschulbeit r äge . 

Feuerversicherung für 
Luftschutzmaterial. 

3·~O-

33 ) 

Feuerse~bstversicheru,ngs­
rücklage. 

Titeländerung in: 
Für sportliche Ahsbj,ldung, 
Beschaffung und Unterhal-
tung von Sportgerä.ten. ! 

Beschaffung von Pistolen 
und Munit i on für die Voll~­
zu~spolizeio 

Für Maßnahmen des zi vilen 
Lufts chut zes. 
Beschaffung von 1 Schreib·~ 
InS s china, 1 Sehre: bma schi-­
nant iscbund 2 Drehstühlen 
für Schre i bmaschjnentische. 

Bes chaffung von Bü:ro1nven .. 
tal' für dj,e Vollzugspoli~ 
zei .. 

BeschaffUng von drei Stück 
Würfelfor men . 

Einbau eines Windfanges 
i:m Marktpol :i,zeiraum 
El:e_ zi erpla t '!!! 0 

Bes cbaff'ung eine~ Perf,30nen, · 
_ kraftwagen8, 

I 

I 

., 

\ .. 



F:i.nanzen. 
- q , • ..,.. 

Käminereiverwal tuJlg. 

(neu) 

II A 27 l. 
~tl 2 

27 3 

38 
Einnahme 11 Ä 

11 A 42 3 

44 
(neu) 57 3 

(neu) 58 2 

89 3 

91 
(neu) 92 

Ausgabe 11 A 

Stadthau.pt ~· und St ell.er~ 

kasseo 
(neu) 11 B 52 1 

Ausgabe 11 B 

Gehalts- und Lohnamte 

Ir c 90 0/111 

VOI'an~ 

schlags­
ansatz 

RM 

37.720 

120 

190.620 

~. 6 -

Einnahmen 
bezw. Ausgab l3n 

mehr weniger 

HM 

2 . 100 

70.000 

RM 

1.500 

il ' "f-e: 

33? 

B'emerl!;unge~ 

, ___ ...::..-.: ___ ..... 5~-I _____ Vor jahrs ersta t tungen • 

60 

600 

52 .29'2 

1.875·447 

760932 

473 

- 2. 844,964 

1.500 

Mehrbedarf an Zinsen (Bu~ 
nus ) aus Anlaß der gesetz­
lichen Anleihezinskonver­
sion ~. zu übertragen auf 
die zuständigen T~tel -
Mehrbedarf an Tilgung. 

Zur Überweisung an den 
außerorde:fltlichen Haushalt 
A zur Finanzierung außer~ 
ordent~icher Ausgaben. 

-.r-------~.-----~--~------~-

I--"'=:'-'- -
122 Berufs s chulbeit räge . _._--1 
J.22 

5 .. 045 Neu e J3e zelchnung de~ '1'11.til-':l 
Beschaffung einer Buchungs­
mBschine und Beschaffung 
einer. As tra~Rechenmaschine. 

(neu) 90 1/I1I - :?10 .Bes llaffU.ng eines Stahl­
sch~ankes für Arbeits-

___ ~_. ____ }------__ +_-_~ ______ bücher. . 

Ausgab e 11 C 5 ,, ~55 



3!{ 9_ 
- Mol 

~ 7 ~. 

Vorall<- 8inuahmen 

s ~b.lags be zw o Ausgaben 
Verwaltung und Titel Bemerkungen. 

ansa t·; mehl' weniger 

RM 11M RM 

Steuerverwa l tun~, 

11 D 10 0 800 600 

l'Z O' 260.000 270.000 

17 1 60.000 900000 

17 2 100 1 . 200 

17 3 580,,000 120 .000 

17 4 2700 000 90 ~ 000 

17 6 210.000 60.000 

J.8 0 4·29 2.000 500000 

18 1 1 &000.000 3000000 

18 2 l~OOO.OOO 3200000 

18 4 1.400. 000 450.000 

19 ° 1 .610.000 50.000 

19 3 61. 500 35·500 
19 5 617 .. 3°0 35,,100 

34 0 226 .640 1·544 

(neu) 38 ~ 2.903 Vorjahrserstattungen. 
- -

Ei.llnahme 11 ] L .789.803 81 0044 
'" =~ ::;r::l ta==:ac:::z= ~ ==.1':i.'1::1A1 =:=;;:1l:3 

11 D 41 J ?20 40 

51 " 
~j'ltL440 27 0500 

51 4 400000 330000 

52 0 600000 350500 

(neu) 52 1. ~ 128 Berufsschulbeiträgeo 
, - .. ..... _--- - , ..... ~ -~-----

Ausgabe Ir D 600668 35\> 500 
=~~=~===-~=~=~~==~ 



Verwal tung u:nd 'r i tel 

Bildunß·~ 
Schulverwal tung und allge 
meine Fördel;'ung des .1311-
dungswesens .. 

111 A 41 0 
41 1 

(neu) 52 1 
53/1 Nr .. 13 

65 
68 0 

86 
' 88 1/11 Nr .. 17 

" / " " 21 

(neu) 11 / " " 21a 

88 5/ " " 35 

(neu) " / " " 5Oa. 
. (neu) " / " " 50b 

" / " " 3~ 
(neu) 11 / " " 38a 

(neu) 90 2/111 

(neu) 90 3/11J. 

Ausgabe III A 

Volksschulen. 

(neu) 

111 B 25 2 

?5 3 
38 

Einnahme I II '8 

VOI'an~ 

, schlags­
ansa tz 

RM 

153 
359 

5 
L 440 
1,,120 

15 .. 000 

22.000 

600 

1)0 

l!j,n.nahm~1.l. 

bezw .. Au.sgah~Xl 

meh!.' we!!:i.ger 

RM 

60 
50 

:1.86 , 
6 

305 
500 

20000 

100 

307 

5 .. 000 

500 

500 

2 .. 300 

J. .. 500 

1 ... 200 

4H'1 

- __ . ... _..a -~.. ..-..,- 1-.... _ .... --.. -_. , .. 

3? ~4 5H 

3,,47 :~ 

14 ,, 5,-4 481 

2'00 

60 

') ') J-
00~ 

..t:Semerkun,gen. 

ßeruf~schulbeiträge . 

Titeländeru.ng in~ Hebbel ~ 
museum 
Theatermuseum. 

Jet:?Jt: Reichs~ U!.ld Schles .... 
w1g-Holsteinisches Studen­
tenwerkQ 
N"S","Ku ,turgeme,inde .. 

Mütterschulung der 
N.S. ~Frauenschaft. 

BeiM.lfe zum Schuldendj.ens t 
für das Chr:i.stian~·Albrecht­

Haus (abzufüh:ren an Titel 
11 A 27 1 Ordo) 

\U!l'tW,; chs elung deI' elektri­
schen Litzenanlage in der 
Höher'en Technischen staats­
lehI"anstaJ.t~ 

Da chrinne~Q~· u.nd Abfall.rohr~, 
er!.l.euerung ar', der staat,­
li.chen Oberreals chu.l e 0 

.~~_' :..~I--1.<:.~r-.- __ ~ _. Vor. Jah' ·S ~ . · S l1:l.t tungen. 

1.0076 0 



Verwal tung und THel 

-
111 B 43 

t~"'" ) 48 2 

56 1 

61 I 

64 ° 68 0 

80 3 

82 

84 0 

84 , 
87 1 

(neu) 90 8/111 

(neu) 90 9/ " 

(neu) 91 0/ " 

(neu) 91 1/ n 

(neu) 91 2/ 11 

Ausgabe 111 B 

.w. t tals chu}..ep...:.. 

11I. C. 12 1 

16 0 

(neu) 38 

Ej.nnahme 111 C 

~ 9 ~ 

Voran~~ Einnahmen 
schlags- bezw. Au~gaben 

ansat z mehr weniger 
RM HM HM 

10640 200 
~ 20 

2.660 90 

39 .. 651 L 060 

3.000 574 

35.660 3.000 

2 .. 100 900 

1..138.531 10.000 

5 .. 000 2·500 

25·6 244 

500 700 

- 2.100 

- e50 

~. 375 

- 400 

~ 1 .900 

--
20.91' 10.000 

··!JUS:::::t.= =-_ :,:.::; = Ia-=-==F~:: 

820800 L212 

442.100 5 .. 350 

- 2~493 
1--,,---

2.493 60622 
nr.,. "", ,,, ,,, ,,,,,,"'=== ::1======--

Bemerkungen. 

Pahrradunterha1tung. 

4) , I 

0 '.1 

Erwei terung der elektri-
schen BeleQcht~sanla~e 
in der Volksschu e San -
Ikuhle. 
Erneuer~ des Heizungß-
kessels in der Schule ~m 
Rhodehoffpla tz. 
Verkabelung der über das 
Schulgrundstüok Rendsbur-
~er L8ndstr~ße führenden 
reileitung. 

Erweiterung der Lichtanlag$ 
im Schulgebäude Pries. 

Farbliehe Überholung ver-
schiedener Schulen~ 

Vorjahrs erstattungen~ 



,~ 10 ~ :-{ ~I 
Vora_ll~~ 

Ei nnahmen 

sohlags- bezw. Ausgaben 
Verwa ltung und Titel ansatz mehr weniger 

Bemerkungen. 

RM RM HM 

111 C 45 200 100 

55 2 21 .. 490 3 .. 385 

55 3 39·777 3.869 

55 5 1.080 300 Titelergänzung: - und 
Hinterbl i ebene. 

68 0 8.125 2.060 

80 3 250 430 

82 133 . 560 576 

83 2 360 200 

83 6 65·895 832 

84 0 1.500 900 

84 3 80 120 

(neu) 90 6/111 250 Bes chaffung eines Gas-
ofens für die bäuer-
liche Werkschule in de 
Schule am Winterbeker . Weg • 

(neu) 90 1/ " .... 1.100 Instandsetzung des 
Mittelschulgebäud~s 

.- Gerhardstr. 104/106 

AUClga'be 111 C 6 .. 036 8.086 
1=0==","==: ==-=======::1 

R onere Schulen. , 
11): D 16 0 636 .. 800 10460 

20 1 ~ 211 Einnahmen der Schul-
küche. 

28 1. 50 830 

(neu) 38 
_. 200 Vorjahrserstattungea. ---- -

ß"ilmahme 111 D L 247 10460 
-F::===:a=== ~ =:;==::aa.~=::;: 

111 D 41 3 2.000 10000 

43 100 100 

55 2 2700495 250700 

55 3 65-0628 1..9 0 



Verwaltung und Titel 

. 
(neu) 111 D 55 5 

613 0 

68 1 
80 0 

130 3 
83 ° 83 2 

83 6 

84 ° (neu) 84 2 

84 3 
(neu ) 90 4/111 

(neu) 90 5/!!1 

(neu) 90 6/111 

(neu) 90 7/111 

(neu) 90 8/ 111 

Ausga be 11 . D 

~l'ufsschule f ür Hand-· 
~kerlehrlinge ~_. 

111 E 1.6 0 
37 
38 

Ei:anahme I:tI E 

(n~u) 

(nan ) 

II! E' 55 7 
80 0 
83 3 
86 .1 

90 ?'/111 

9'0 3/11I 

Au.flgabe 111 E 

Vo:t:-a:n~ 

schlags­
ansatz 

lW 

6~4 50 

].., 540 
869 . 600 

250 
1, 900 

360 
126,,960 

1,,200 

80 

~ 11 -

Elnnahmen 
bazw. Ausgaben 

mehr weni ger 
.t{M H.M 

200 

2,,200 
180 

9 .. 509 

430 
50 

200 

900 

458 
60 

107 

2. 200 

630 

1. 092 

llemer'kungen. 

Sonst i ge Le ist ungen an 
Le~rpersonen und Hint.r­
bllebene. . 

Sahulküchenbetrieb. 

Bes chaffung ei nes Licht ­
bi ldschi rmes . 
Auswe chs elung der Kr i egs -­
lei tungsanlage i m Altbau 
des Hefarm~Realgymna~iuma. 
Ei nbau von 2 Entlüftern 
:für di a. Chemi e'räume ;in der 
Oberrea1schule 11. 
Erri chtung von 2 Fahrrad­
s ch~ppen und Wi ederher­
s tellung eines als Fahrrad 
raum benutzten Klasaen­
zimm·er s. 

~ 14,, 100 Farb1i.che Überholung ver-
... _ . _ ___ . }--__ . ___ __ schiedener S chul~n . 

63 .. 574 10092 
:;0:'; ==r~: ::::::'~: ' --= r:r.,.F :.:t::r..:=:= ::" ::: == 

3. 500 860 
20 0 

_~._ 20 __ 1--" _51 __ ' _ __ 1 

9Rl 
rn~~~"~u=I==~~=_~== 

J 'T., 1.41 2 .. 1:1 .. ; 

la6 .. ~·71 4 .. 866 
810 350 

19 () 940 8. 800 
.~ ~HO .l5es chaff'Ullg von Ve:r:'dunke·· 

lungsvorrichtu.llge.n fil:r die 
Aula . 
.l:3'eschaffung eine1' Schrei b­
maschine . 



Verwaltung und TitifÜ 

Industrie-llertlfsB chule. 

111 F 13 } 

25 0 

(neu) 31 
38 

I!.'innahme 111 F 

III F 55 1 

56 1 
61 1 

62 

63 

64 

65 

80 0 

80 2a 

83 ° 
83 1 

83 2 

83 3 
84 1 

90 0/111 

(llel ) 90 1/ tI 

Ausgabe III F 

Mädchen·.Ber-ufs schule 0 
......... .., _ ... )10 

111 G 133 

Ein,nahmeJ III G 

~ 12 -

Voran·~· 

schlags,.· 
ansatz 

RM 

J. .312 

10115 

~ 

200 --

1.234 

219 

506 
1.077 

2.392 

195 

389 
52,,088 

130608 

50 
600 

250 

100 

400 
600 
... 

-

--- -

.&:irmahmen 
bezwQ Ausgaben 

mehr weniger 
RM , RM 

106 

784-
20 

858 

878 890 

413 

49 

373 
150 

600 

30 

30 
60852 

5,.379 
4,.600 

200 

100 

15 
50 

600 

8 ~ 800 

-- ~--- ._ -
2'7.641 6m 

396 

Bemerkungen. 

Sonstige Einnahmen. 

Umbcl"Uarbe iten ill der 
Industri eberufsschule 
Wahlestr .. 26/28. 



• 
-

Vora.n~· 

schlags-
Verwaltung und Titel ansatz 

, RM 
J 

111 G 68 0 600 

80 0 .1. '/.586 

83 6 10 -- -
Äusgabe 111 G 

ufmännis ehe Beru.f's·-, 

schule. 
i 

111 H 14 4 20 

16 0 4.,766 

(neu) 16 1 ~ 

37 30 

Einnahme 111 H 

(neu) 111 B 41 3 -
45 137 

55 ,1 395 
68 0 500 

80 0 52.300 
80 2a 1.503 

(neu) 80 2b -
(neu) 84 7 ... 

90 1/111 320 

Ausgabe 111 H 

-
Einnahmen 

bezw. Ausgaben 

mehr weniger , 

RM RM 

400 

430 

190 

590 430 
;=::::; .. ===-=== ::a=:Q==r ..: ::a ::a== 

30 

12 

132 

205 

~7? 
===::=t::::: =.c "=_:a==I1!11._= 

500 

50 

450 
350 

70544 

10372 
112 

13 

.-..R 
8. 847 7.376 

M ~D= ~~a==_=~:==~~=~ 

BemerkungenQ 

Schulgeld für Sonder-
kurse. 

Umzugskosten. 

Desgl . für Sonderkurse 

Sachli che Kosten der 
Sonderkurse. 

'.)!. T 
tJ .l f 



·~ Jt ~ 
~. 

VOraD·~ Ein.:aahmen 
schlags- bezw .. Ausgaben Bemerkungen. Verwaltung und Titel ansatz , 

mehr weniger 
RM RM RM 

Han.dels ·~ und Höhere Han -

de1sschu1e. 

111 J 11 50 23 

14 4 20 73 
16 0 380369 100112 

31 20 230 

Einnahme 111 J 10.438 
. :::::=:8=I:iC._== oa-:.==;:o:.::;;=== 

(neu) 111 J 41 3 = 500 Umzugs kosten. 

45 137 ~o 

55 1 631 247 

68 0 500 350 

80 0 59.366 3.432 

80 2 7.065 3.201 

83 3 60 15 

83 6 1.962 506 

(neu) 87 1 ~ 30 Flaggenmasten, Flagge. 
und dgl. 

90 2/111 320 - 32 

Ausgabe III J 8 .. 337 32 
~;===:I= :c:a=rr::a=-:: ta::a=_:a:a==m: 

Halitdw8rkers chule "_ -
111 K 12 1 230094 30428 

14 4- 50 55 
20 0 200 175 

(neu) 30 1 -' 500 Landesbeihi1fen 

31 5 1 

38 20 40 
-----

Einnahme 111 K 596 3,,603 
~ :.:::-:r" =:.. .. :t :a: _m= at:::::~:a:::2=o;:::::t:= 



-
~. I r;; ~ 

Voran- EililIlshmen 
schlags- bezw .. Ausgabe Be.erk1:aq ••• Verwa l tung und Ti tel ansatz 

lJ1ehl' weniger " 

HM lU4 RM 
-

I I ! K 55 1 10. 736 2. 116 

68 0 955, 625 

80 '2a 14.512 1.06'{ 

802b 1.322 90 
, 

83 2 600 125 

83 3 20 15 

83 6 354 2.284 '1' i t elergänzung: - und 
St1pendi en $ 

84 1 1 . 000 800 

84 1 178 126 

(neu) 81 1 - 65 Flaggenma s t en , ]!'l agg an 

r - 1---
und dg1 . 

Ausga be 111 K-, 5. 321 1 . 992 . 
=;::; ::; :::u:a .. :::s_z _a:::c_=a:a;:=:' 

eefahrtschule. 

111 L 16 0 4. 355 1 .. 805 

25 4 100 50 

38 10 98 

Einnalune 111 L 48 1 . 805 
~:a~ '" 1:f1t: ::a __ j"""" ."" ",n, 

(neu ) 111 L 48 0 . " 70 Beihilfen für die 
'1'eilnahme an Ausbil -· 
duugslehrgängan o 

54 3 2 1 

68 0 500 250 

802a 1.121 188 

83 3 40 50 

(neu) 81 1 ,. 10 Flaggenma8ten~ Flagg~ 

~._-~ '-----1-'- -- -
~d dgl . 

Ausgabe 111 L 441 HIR 
~~~~~==~ =_~~=O_~=N=. 



Verwa ltung und Titel 

1ehr~alt 

berufe. . ~-

(neu) 

f ür Fra~::-

111 M 11 

16 0 

20 1 

?2 

23 
25, 4 

30 1 

30 2 

21 ) . 

E.i.nnahme I1r M 

111 M 55 1 
55 9 
62 
63 

64 

68 0 

12. 7 
80 0, 

80 ? 

83 0 

85 1 

83 3 
83 5 

R4 0 

84 2 

84 3 
. (neu) 8', 1 

(neu) ~O 2 

(neu) 90 3 

A I.H~gab· .IrI 11 

Voran~ 

schlag~ .... 
ansatz 

RJ[ 

l~jO 

56.304 
8 . 19~~ 

93Q 
8. ~50 

10 

9. 640 
~ 

J:L 

17.509 
1 ~ 26·6 

1.894 
1.895 

710 
1 .000 

4.678 
86 .. 686 

110477 
75-

J50 

1'13 
.1 . .. 592 

J.20 

8.19? 
200 

Einnahmen 
bezw. A')_sgabe.n. 

mahr w e.td gar 
RM RM 

15 
3.490 
1 .008 

930 

2 . 290 

90 
1.640 

Bemerkungen. 

5~ 000 Sor,lderataatszuschuß 

28 ..- --- ---.-. 
5. 118 9.433 

586 

65 

375 
50 

345 

39~ 

50 

544 
14 

l .. 075 

30 

1 . ?9S 

1 ... 109 

4 .. 1°9 

F'.lb.gg tlnml:l. 8 tt1'tl . ldaggen 
und dgl . 
Instan.dsetzung des Garten­
!haus9s o 

-- 400 Überh olung des Schülerinnen 
f-----~. ~-~-~~-~-_._ -_. ~eimes . 

5 ,. 600 6 ,, ;'; ... 9 



Verwa 1t ung u.nd 'l'i tel 

Stadthüoherei und Lese·· 
hall~. 

Voran­
schlags~ 

ansatz 

RM 

co> 17 -

Einnahmen 
bezw. Ausgaben 

mehr weniger 
.l:{M RM 

Bemerkungen. 

(neu) III P 38 ----1·--·-12.. ------1- VOl"jabrserfltat tungen. 
Einnahme 111 P 

(neu) 111 P 41 1 

82 

83 

Ausgabe 111 P 

Städt i sche Thea~er ~Jt 

Orchester. 

(neu) 

(neu) 

(neu) 

(neu) 

(neu) 

(neu) 

I1! ~ 68 0-

88 8 
90 '3/111 

9"0 4/111 

90 5/111 

90 6/I1I 

90 1/111 

90 B/III 

35 

10 

5.000 LOOO 

~ ____ 1~~r-____ 5~IOO~I ________ ~ 

4.500 

453.226 

1~510 

100 

9 .. 475 
11.·500 

6"10 

150 

2 . 000 

550 

Straßenbahn- und Dampfer­
'Qenut zung. 

Erneuerung eines Tei les das 
Gest ühls im Schauspielhaus. 
Beschaffung und Einbau von 
2 Pro j ektions apparaten für. 
das Stadttheater. 
Beschaffung einer Rechen­
mas chine. 
.Beschaffung eines Schreib-~ 
masch~nentisches und eines 
Rollschr,ankes. 
Aufwendungen für die Erneue­
x'ung des DekoI'ationod~ und 
K OH t iitttfund 1 s . 
Miete f\.l:t- d:i.e Über.lassung 
d s Stadtth aters an den 
Vere .. n der Muslk:freunde e .. V. 
Kiel iho' dJ.e Kf).Uzortve. an-

-~-I--'---- - ___ s"taltung sm A .. Oktobe!" 1935 .. 

Ausgabe 111 Q 
:r.;',t:d:-.. I ,: '~I' : 'i~ :~=~::.:.c=,'l :::;J !:JC"'== ~ 

För.derung d er ,. Mus :tk;eflegt:l ;: . 

Irl R :.l4 --1.~OQSL l.!.5..q0 I--___ ._ 

J.~5()O 

III R 413 . ____ ~, OOCL f--_hl.QQ. ~ ___ ._ .. _ 

AIJs,gabe 111 R 1 0500 



- 18 -. 

Vfl:t"an- Einnahmen 

s chlags~ 
be :7.w. Ausgaben Bemerkungen. 

VerwaJ. ·~l.mg und 'J.1 i t el 
ansatz lIlehr weniger 

RM RU. RM 

W:!lhlfahrh. 

Allgemei ne Wi r t schafts--
:fürsorga. 

251'800 I V A 12 0 5.016 
J.3 0 180.000 65.000 

13 1 180.000 40.000 

14 2 110 .. 000 130.00C 

(neu ) 32 2 .... . 15.00C Speisungsbe1trägeo -
Einnahme I V .A. 145·00C 110.076 

: ...::.;:;:,=:-;;:~:t:=:=:: P= ===-~::::==e:"t:a::= 

(neu) IV A 52 1. - 94C ßerufsschulbeiträge. 

82 0 2d94.000 924 .. 000 

82 1 114.000 390.00C 

82 2 125.000 45.000 

82 4 304.000 48.00G 

84 3 100.000 15 .. 00C 

85 ° 186·.500 3.5°0 
85 1 59.000 15.000 

86 3 51.752 820 

86 4 10 .. 669 556 

(nell ) 88 5/1! 54 e - 1 .. 00C Be j.hi1fe für St romkosten 
im Hause B8rgstr .. l7 
für 1934 und 19350 

(.neu) tf " 54 :f 60C Bei hilfe :für Desinfektion s-
kosten für 1934. und 1935. 

90 0 _1°0 .. 000 100 .. 000 .-
Ausgabe I V 8 4150416 10069 .. 000 

~ J~=.,=r::U:V _1I!I ~=t:.:S~ __ ==-=.-a 

JugeD.d2'Y.9~Y.§hrt ~_ 

IV B 13 0 40 .000 541000 

1.? 1 100,,000 5 .. 000 

14 0 5 .. 000 1 0 000 

J.4 2 1000000 10 .. 000 
'" .---- -

Einnahme I V B 1 0000 20,000 
e :.a*~~D .. =t'1: :sc=r·::::r==:::r=-===s 



Verwaltung und Titel 

(neu) 

IV B 41 0 

41 , 
52 1 

82 

844 
A'y:s gabe IV B 

Arbei tsfü'rsorge. 

IV C 20 1 

Voran­
schlags~ 

ansat~ 

R.M 

40 
430 

Einnall.man 
bezw. ! 1,;\sga bgll. 

meb.r.' weni ger 
RM RM 

HO 
400 
18 

32,.000 40.000 

-I--_.;&4QO._ ~ __ .2.Q"<L1-__ _ 
798 40.000 

11.000 2.500 

Bemerkll .. YJ.gen. 

Berufs ßchulbei träge. 

(neu) 38 .1--___ ~_---"-30~-1_-- Vorjahrs er st at tungen. 

Ein.r,J.ahme IV C 

IV c 65 

72 0 

(neu) 72 7 
14 4 
11 

Ausgabe IV G 

Altersheime und Obda .... hlosslrll -· 
..... -._- . -.,.----~-

!,ohnungen .. 

(neu) IV D 60 

65 
Ausgabe IV D 

~rsorßY:ne;s!leim Kro~hagtta· . 

30 2.500 

12 13 
4.800 1.000 

- 200 

900 200 

r 
11) - 13 

426 1.000 

200 

790 1,,110 -!-_.....J.J.:..=...-+_-=-:.:.:.:::.:;;...-! ____ = .• 

,,310 

IV E 23 0 ~?.b--12?-.;;... _.,,-_.-.820 

Ei",tula~ IV' E 820 

IV E 68 
72 8 

74 1 

Ausgabe IV E 

800 2~O 

1. 511 J.50 

(~O -:"=~;;=='U 

Beköstigungsmittel 

Pa cht (M.i.e"he f\i Obdac.h·· 
losenw "hnllngen) 



Verwaltung 'lmd Titel 

Versor~ungsheim Neumüh1en-

Dietrichsdorf. 
IV F 23 0 

.l!.:innahme IV F 

IV F 46 2 

65 

12 7 
14 0 

Ausgabe IV F 

i ndertaßeaheime. 

IV G 23 0/32 

23 3 

(neu) 38 

Einnahme IV G 

IV G 41 1 

45 
54 1 

54 2 

54 3 
55 1 

55 2 

55 3 
56 ). 

60 

62 

63 

65 
10 2 

71 0 

72 4 

Vo.ran- Einnahmen 
schlags- bezw. Ausgaben 

ansatz mehr weniger 
Rll RM Rl1 

10. 669 '556 , 

556 
~ __ =:s:a=-:::a=-::w: ::a 

~=--~-=== ... = 

5 5 
60 11 

70588 500 

360 40 
556 

'Fa-=-===-==== ~la--=-====e:a_ 

8 .. 500 450 

240 100 

- 643 

1.093 100 
• ·X=:QJ::It:Il:::r_~:a !:====-===-=-

10 5 
410 100 

50 7 
15 4 

6 2 

L220 38 

2 .. 950 12 
1 ,,010 27 

.1. 0534 245 
9.915 L, 422 

.~ o018 995 
1 .. 428 13 5 

80 32 
J. 7.069 40~j 

·12 .. 135 420 

1 0800 75 

.Bemerkl,l.D.gen0 

') r I 
uO! . 

Vorjahrserstattungen. 



Verwal tung und 'U tel 

IVG 12 5 
72 6 

72 1 

14 
78 

(neu) 90 l/III 

Ausgabe IV G 

Jugendheime. 

(neu) 

IV J 56 1 

51 
58 

64 

11 0 

90 0/111 

Ausgabe IV J 

l1fÄ.e!!~!,~ e1'a t .. . 

IV L 88 4/I1 56 
g r /" 58 

11 I" 60 

(neu.) " In 69a 

(n~u) I! I" 69b 
, 

Ausgabe IV L 

Voran~ 

schlags~ 

ansatz 
HM 

300 

400 

21..400 

110 

1 .. 800 

512 

4.'111 
3.294 

225· 

2 .. 0,5 

6,,150 

511000 

100000 

"'. 

' . , 

... _-..-.-----_.-

Ej..n,nahmen 
bezw. Ausgaben 
mehr 

H.M 

15 
15 

8 

40 

800 

weniger 
HM 

L025 

4 .. 611 1 .. 210 
F=~=~==~==F========= 

200 

1.000 

1 .. 200 

600 

500 

20500 

15 ., 000 

150 _ .• - -- -1--- -------
16 .. 850 

!3emerkungen 

Instandsetzung der Räume 
im Kindertagesheim Kaiser­
straße 100. 

Ausbau des Jugendheimes 
Werftpa~k zur Jugendh~r~ 
berge. 

Hordmarklager der HoJ_ 

· 



Vor.an-
aohlaga-Verwaltung und Ti tel 
ansat z 

rua: 

GesundheitsEfleße . 

Allgemeine Gesundheits-
fiirsQrge 

V A 100 40 

(neu) 101 -

~I 
11 21.118 

301 45.000 

38 40 

Einnahme V A 

V A 411 100 

(neu) 415 -
420 50 

421 60 

423 460 

43 100 

45 800 

~. (neu) 460 -
462 600 

47 40 

(neu) 521 -
60 4Q529 
611 120 

62 430 

63 400 

64 75 

(neu) 841 <-

862 300 

865 10200 

(neu) 866 .. 

885/II 71 31.000 

~-

Einnahmen 
bezwo Ausgaben 

mehr weni ger 
RM RM 

30 

4 . 500 

6.048 

5.800 

9 

4 . 530 110851 
=::::=n === ===· ~!WI ",,"""~1oaI= A~MI .. 

100 

300 

50 

40 

300 

1.000 

1.000 

24 

800 

50 

29 
2.200 

180 

110 

800 

25 
400 

650 

J..800 

200 

26 .000 

3G7 
053 

Bemerkungen 

Für Untersuchungs zeugnisse 
und 'Bescheinigungen 

En~schädigung für Gestellu ng 
eines Privatkraftwagens 

Zeitungen 

Berufsschulbeiträge 

Be ihil fe für den Hebammen-
unterricht 

Untersuchungen für gericht s-
ärztliche Zwecke 

(neu 



Voran 

Verwaltung und Titel 
schlags-
ansatz 

RM 

(neu) 900/III -
Ausgabe V A 

Müt ter- , Säuglings- und 
lHe inkinderfürsorge . 

V 13 22 300 

Einnahme V 13 

V B 680 300 

741 650 

(neu) S85/II 78a -

(neu) 900/1 II ' -

Ausgabe VB 

Fü .. rsorge für Lungenkranke • 

V C 681 40 

720 900 

741 410 

821 5 000 

(neu) 900/Ill r-- -
Ausgabe V C 

Fürsorge für Geschlechts-' 
kranke . 

V D 542 I 2 

60 10705 

740 250 

741 ~. 200 

Ausgabe V D 

~, 23 -

Einnahmen 
bezw. Ausgaben 

mehr weniger 
RM RM 

5.000 -
1.6.218 26.100 

1===""="'=== ==;;:==::.~=== 

250 

25(,j) 
=========" =::;===:====::= 

200 

200 

200 

980 

1.580 
:11 =Z:IC:::r;::aQ_:a: :II=a=:z::=-==== 

90 

300 

200 

1.500 

151 , 

741 1.500 
==::r;= ===:::r= lZ ====.==~IQ=n 

1 

270 

250 

100 

351 270 
:':======a:z ~=.J:II=.CI::s!t_ ~.:2!JII 

Bemerkungen 

Beschaffung von ;I:nventar pp 

Z,uschuß :für die Beschaffun g 
u­

r-
eines Epidiaskops an die 
beitsgemeinschaft für Mütte 
schulung 
Einri chtung der neuen Säug-
lingsfürsorgeste11e auf Ho f 
Hammer 

. 

Beschaffung einer Zentrifu ge 

. 



')h."-" 
Ou~) 

Voran- Einnahmen 

Verwaltung und Titel schlags- bezw. Ausgaben Bemerkungen 
ansat z mehr weniger 

RM RM RM 

Walderholungsstätte. 

V E 23 17.000 2.300 

Ei nnahme V E 2. 300 
::I :=-:======3 :IZ~== ===== 

V E 11 350 80 

124 200 5 

121 10.000 100 

781 80 ~1 

Ausgabe V E 116 700 
-===::=:z=:a= ========3:11 

Waldschu1e. 

V F 23 1.200 100 

Einnahme V F 100 
- :z=======- Sl ==:::=: = ==::a::u 

V F 411 975 565 

(neu) 561 - 60 ~e~sicherungsbeiträge 
"'Q.s Personal 

für 

(neu) 62 - 200 Heizkosten 

64 45 45 

680 250 150 

(neu) 71 - 180 Löhne f~r das Dienstpersona 1 

722 30 220 

723 70 50 

125 10 10 

126 50 50 

127 5~000 2.600 ü 

141 40 40 

180 50 80 

781 30 30 

83 40 20 • 
(neu) 901/1 II " ... 200 Arlfertigung eines Modells 

der Waldschule 

Ausgabe V F 4. 500 ... ====== .. -;:::: = . =====-=-=::;: : 



- 25 

Voran- Einnahmen 

) 
Verwaltung und Titel schlags- bezw e Au.sgaben 

anaatz mehr weniger Bemerkungen 

RM RM RM 

Heilfürsorße einschl.Kin-

heilstätte W~k a.Föhr. 

( neu) V G 23 - 15.035 Erstattete Verpflegungs-u. 
Kurkosten 

(neu ) 280 - 250 Fahrge1der stattungen 

(neu ) 281 - 50 Sonstige Kostenerstattungen 

. (neu ) 282 - 2.450 Rückzahlung des Personals 
in "Haus Kie1"für freie 
Verpflegung 

321 300 300 

(neu) 322 - 300 Erstattungen der Versiche~ 
rungsgesellschaften UBW. 
(Unfälle) 

Einnahme V G 18.085 
~=.=- :a:a.=a:= _= ... ~22=== 

(neu ) V G 402 - 5~190 Vergütung für sonstige Ange 
stellte 

(neu ) 403 - 390 Aushilfsdiens t 

(neu ) 410 - 400 Dienstreisen 

(neu ) 411 - 30 Straßenbahn- u.Dampferbe-
nutzung 

(neu ) 413 - 4.260 Beförderungskosten in Heil-
stätten, Heime usw. 

(neu ) 414 - 906 Werbung u • .1iberwachunp- von 
Pf1egeste11en 

(neu ) 420 ~. 50 Unterhaltung u.Ergänzung 
von Büromaterial 

(neu ) 421 - 10 Unterhaltung von Büroma-
schi nen 

(neu ) 423 - 40 Bücher und Zeitschriften 

(neu ) 43 100 Drucksachen und Fcr mu,lare 

(neu ) 45 - 150 Fernsprechgebühren 

(neu ) 460 . 12 Zeitungen 

(neu ) 462 _. 50 Sonstige Verwa1tungsbedürt-
nisse 

(heu ) 47 - 8 Gerichtskosten 

, 



- 26 ... ')5~ o I 

Voran- Einnahmen 

Verwaltung und Titel 
schlags- bezw. Ausgaben 

Bemerkungen anaatz mehr weniger 
RM RU BK 

( neu ) V G 542 56 Inventarversicherung 

( neu ) 551 804 Versioherungsbeiträge für 
Angestellte 

( neu ) 552 1.001 An den Versorgungsfonds, 
Ruhegehälter 

( neu ) 553 343 An den Versorgungsfonds, 
Hinterbliebenenbezüge 

( neu ) 561 200 Versicherungsbeiträge für 
Personal:BerufsgenoBsensch. 

57 1.450 l (bleiben unverändert ) 
58 1.020 

( neu ) V G 62 450 Heizkosten 

( neu ) 63 350 Beleuchtung . 

( neu ) 64 150 Reinigung,Wasser 

( neu ) 65 200 Grundstüokaabgaben 

66 845 235 

670 57 93 

671 23 37 

680 200 310 

( neu ) 681 100 Unterhaltung der gärtneri-
schen Anlagen 

( neu ) 702 50710 Vergütung für sonstige An-
gestellte 

( neu ) 710 764 Löhne für das Dienstper -
sonal 

( neu ) 722 300 Brennstoffe 

( neu ) 724 300 Putz- ,Schmier ... u.Reini ... 
gungsmitte1 

( neu ) 725 300 Heilmittel, Verbandzeug 

( neu ) 726 600 Wäsche,Schutzk1eidung 

( neu ) 727 90000 Beköstigungsmittel 

( neu ) 729 710 Kurtaxe,Krankenhauskosten 

( neu ) 741 183 Sonstige Betriebskosten, 

( ) 780 100 auoh Fraoht 
neu 

Unterhaltung der Kessel-, 
Bad-, He izanlagen 

( neu ) 781 200 Instandhaltung9 Ersatz des 
Inventars 



Verwaltung und Titel 

( neu ) V C; 19 

( neu ) 823 

( neu ) eß6 

( neu ) 881 

Ausgal;>e V C; 

Zu V G 4l~ l " " " 121 

" " " 823 
) 

Sport und Spiel. 

VI! 254 

28 

( neu ) 38 

Einnahme V H 

V H 411 

( neu ) 521 

661 

62 

63 

65 
66 

710 

721 

15 

180 

Voran -
sohlags-. ansatz 

RM 

~. 

-

-

~ 

900 

50 

-

20 

-
30120 

20 

250 

175 
2Q9OQ 

28160 

1.,200 

500 

140 

Ei nnahmen 
bezw. Ausgaben 

mehr weniger 
RM RM 

· 600 

5. 829 

400 

300 

. ~1::~~~ ... == =s:c;====:;:;cc 

40 

11 

115 

166 
,~AKZ:t:1C :c::mr:cr!lGt':. ~~==~=~t::1" 

10 

64 
480 

20 

50 

33 
100 

4. 250 

300 

250 

250 

Bemerkungen 

36 'J­

ö5d 

Äbschreibungen auf Be-
triebseinrichtungen 

Unterbringung in Heilstät-
ten,Heimen usw. 

Versicherungsprämien für 
Landaufenthalt für Stadt-
kinder 

Unfallversioherungsprimien 

!gegenaeitig deckungsfähig 

Vorjahrserstattungen 

Berufs s chu1beiträge 

) 



Verwaltung und Titel 

VH 783 

( neu ) 916/I11 

( neu ) 917/ " 

( neu ) 918/ " 

Ausgabe V H 

Kran!cenansta1t. 

V J 222 

230 

231 

232 

233 

250 

Einnahme VJ 

VJ 423 

( neu ) 521 

66 

670 

722 

725 

727 

900/III 

( neu ) 904/ " 

( neu ) 905/ tt 

( neu ) 906/ It 

Vo r an-· 
schlage­

a,nsatz 
RM 

450 

-

-

-

14. 000 

70.000 

216.920 

39.600 

241.050 

3.160 

L650 

-
545 

495 
48.000 

72 . 300 

184 . 330 

6.000 

~ 

-

-

Einnahmen 
bezw. Ausgaben 

mehr weniger 
RM RM 

225 

16.750 

1.948 

500 

2~,,1~0 100 P"" "" .. :S ...... • !!'JS ==saalD~lC= 

I 

8.000 

20.000 

76.850 

15.600 

21. 750 

600 

92. 200 1=" ....... ".:a"'~ ~~.600 'C * .X ... 8., 

200 

227 

30 
106 

30000 

80000 

19 ~ 670 

4. 000 

500 

lv 500 . 

6. 000 

Bemerkungen 

Erweiterung der Anlagen 
des st~dt.großen Sport- u. 
Spielplatzes 

Tilgung für den Sportplat~ 
am Seeblick 

Besohaffung von Siegerpla-
ketten 

Berufsschulbeiträge 

Ausgestaltung der Gartenan-
lage am Neubau des Prosek~ 
turgebäudes 

Einbau von Büror äumen für 
das etaat1.Polize~revier 

Ausbau des Pavillons III 
zur Männerstation 



Verwaltung und Titel 

(neu) 907/1 II 

Ausgabe V J 

Warmbadeanstalten. 

V L 220 
221 
222 
223 
252 

Einnahme V L 

VL 411 
43 
44 
462 
560 
561 
63 
702 
71 
720 
723 
724 
726 
T~ 
141 
742 
780 
781 

(neu) 901/III 

Voran­
s chl ags­
ansatz ­

RM 

-

Einnahmen 
bezw. Ausgaben 

mehr weniger 
RA! RM 

9.000 

49.203 3.030 
F====~==== · '==:x= __ =::c :a:;: 

18.850 210 
32.900 2.194 

800 118 
2.000 44 
19262 2...9.1 

2.859 
1=-==="''''==' =.:a::m=za::t:===au 

40 25 
175 20 

16 4 
50 5 

1.200 200 
1.803 282 
1.270 204 
5.478 900 

17.845 1.480 
1.000 35 

11.050 481 
875 146 

20 10 
80 19 

290 40 
30 5 

2.000 50 
70 32 - 150 

"r--
Ausgabe V L 

See- , Licht- und Luftbäden 
V M 220' 

221 
222 

(neu) 223 
Einnahme V M 

1. 800 
5 .. 000 

250 
-

2'2 3Q856 
1" ........ _ ... .... _:at .. I:IC .. _ ,. .... '.II~ I tt: 

500 

62 
490 

93 
655 490 

2. f ,-

~emerkungen 

Ausbau des 2.Geechosses des 
Pavillons V 

linderung an den Ver.tilation s-
anlagen im Volksbad 11 für 
Wechselstrom 

!Badewäaohe, Seite 



Voran-
Verwaltung und Titel schlags-

ansatz 
RM 

V M 47 3 
65 245 
725 70 
741 10 
78 95 
870 50 

Ausgabe V M 
""==="' ... == ... 

Falokensteiner Strand. 

V N 256 200 
Einnahme V N 

V N 411 20 
44 50 
602 3 
65 500 
67 8 
681 200 
722 950 
724 50 
74 '1.000 
901/111 100 

(neu) 902/ tt -
Ausgabe VN 

Scbwimmhalle. 
VO 220 68.740 

222 400 
223 350 
224 200 

(neu) 233 -
252 300 

(neu) 253 -
28 50 

(neu) 35 ... 

Einnahme VO 
r:!. i't:ttfl' x:s::za-::r.t'tt:41! 

(neu) V 0 410 -
tt 423 , A 

43 270 
44 50 
462' 150 

(neu) 53/1 21a ~ 

540 100 
542 14 

- 30 -
') 6 ' o _ 

Ei nnahmen 
bezw. Ausgaben Bemerkungen 

mehr weniger 
RM RM 

3 
145 

30 
10 

40 
50 

10 268 
========= = ===r.U:='Z::::====:Q~ 

6 
6 

iZ===XlI:::= C=bt= =:r:l ' =b&=:2i5:S-=~ :r 

5 
20 

6 
250 

1 
33 

500 
30 
34 
26 

5.900 Ersatzbeschaffung eines 
1M0torbootes 

5-940 865 =.,."';0: ... "' ''' ..... = = =aa::= =!:l!CCat::ta 

8.680 
100 

150 
20 

100 Erstattete Reinigungskosten 
84 

600 ~iete für Ktndertagesheim 
30 

1. 760 Erstattete persönliche 
Kosten 

2 ~610 8u 21~ ""''''=='''''''''''t'''';'~ ._:_=- u ::uW;:: 

120 Dienstreisen 
5 Bücher, Zeitschriften 

100 
),50 

45 
5 Verein der Badefachmänner 

35 
4 



- 31 -

Voran- Einnahmen 
Verwaltung und ~itel soh1ags- bezWI. Ausgaben Beme;rkungen 

ansah mehr weniger 
RM RM RM 

.. 
VO 543 6 - 2 

550 200 65 -
551 780 264 
560 100 30 
561 650 200 
63 3.800 800 
65 968 212 
670 216 66 
611 87 26 
69 2. 850 950 
102 13.000 4.400 
710 7.300 3.000 
120 50 50 
722 11.500 1.500 
723 5.000 1.000 
725 250 50 
726 1.580 350 
73 750 150 
741 1.400 800 
742 2 .. 000 340 
780 430 220 
781 2.000 1.000 
79 3.750 1_250 

(neu) 900/nI - 2 .. 500 Ausbau eines Luftschutz-
raumes 

..... ~J.~~2~ ... .. ~~:.2~2 ... 
Grundstücks- und Sied-
1unßswesen~ 

Teil I Liegenschafts-
verwal tung. -

VI A 261 665 95 
Einnahme VI A 95 

a: a:: =u:::: rc:: = :a ::tu=~ . J:l;1:;I =;;:==::: r.:a 

VI A 423 36 10 .. 
480 1,400 120 

(neu) 481 ~~ 120 Kosten für ~wangsverwalt.te 
Grundstücke 

11 521 - 319 B~rufsschulbeiträge 

" 885/11 93a ~ 20410 Beihilfe und Kosten für die 
Sied1ung8aus~tellung Schlei 
w~g~Ho1stein in Altona 

Ausgabe A 2.919 120 I="" .. ::.a ...... ..,. -==_=_=-ma 



Verwaltung und Titel 

Seekamp. 
VI B 201 

203 
37 

Einnahme VI B 

VI B 515 
542 
543 
670 
671 
710 
727 
741 

(neu ) 901/111 

Voran­
schlags­
ansatz 

RM 

9.754 
248 
250 

903 
564 
226 
286 
115 

120328 
2.000 

775 
-

~ 32 -

Ejnnahmen 
bezw. ,Ausgaben 

mehr weniger 
RM RM 

20750 
200 
180 

... ~~I~2= ... "" 380 
F="= =::t:s::: r.:~=:'I'l $."l 

786 
139 

56 
2 
1 

600 
800 
500 

30250 

Bemerkungen 

Anschaffung einer gebrauch­
ten Dreschmaschine mit Kaff­
gebläse 

" 902/ 11 

11 903/ " 
175 Beschaffung eines Zuchtebers 

1--__ -__ +---=2..:.;::..'5'0_+-___ -1 Anschaffung einer Sohrotmühle 
Ausgabe VI B 

L~dwirtschaftliche Ge­
weae . 

, (neu) VI D 251 

260 
Einna.h:me VI D 

17.653 

60364 

1.452 

2. 2'51 
3,, 703 

195 

= =:.t =~1 ~~ :.iG 1UZ:-a. .. ~ : 1.JiI#f :au:.gl:d~!.. 

140 170 VI D 515 
680 J--1.-o,-,7_(0;;..;;..0_-t-.h250 

Ausgabe VI D 

KOI?peln ll~d l andwirtscha[!;1-
liehe Gebäude. 

VI E 267 r--_.L.915~IO:'----+-___ 'I-~_2~0::.;:0 __ 
Einnahme VI E 

VI E 515 
Ausgabe VI E 

Kleingärten. 
VI F 261 

281 
Einnahme VI F 

300 

200 
::" 1':n::;:::~=:::::""l=a F: ~, .. :. I r. 1; X;:~lt::t-=;~~::!· 

'190 
790 

r& 'V::H:töl.!. .. :n= t=: ::::::: :-- ==c::.=== 

Miete für das Um~leide­
häuschen Hof H~er 



~ 33 .,. 

Vorar).- Ei nnahmen 
Verwaltung und Ti tel sChlags·· bezw. Ausgaben Bemerkungen 

ansatz mehr weniger 
RM RM RM 

Plätze und Erbbau~rund-
stücke. 

(neu) VI G 38 - 153 , Vorjahrserstattungen 
Einnahme VI G 153 

F=====a=-=;= ~ .. ;:r="""""I=="';' 

(neu) VI G 500 ~ 3.505 Körperschaftssteuer 
502 130 85 

Ause-abe VI G '''1C=~;:,~22== 1===::;== .. """"". 

Städtische Mietbäuser. 
VI H 250 1.128.950 45.200 

256 11.702 118 
28 2Q900 500 

(neu) 38 ~ 1.957 Vorjahrserstattungen 
Ei lln ahme VI H 47 ~ 275 500 

===~IC5:CCa:= lt:aC:=== __ ena 

VI H 43 350 150 
(neu) 521 - 24 Berufsschulbeiträge 

570 365.180 13.390 
611 63.400 4·700 
62 23.275 2.000 
63 13·170 1.500 
64 55.975 900 
65 69.810 1.700 
66 163.300 10.500 
670 5.540 760 
671 2. 216 304 
681 11. 702 118 

(neu) 776 .., 100 SChutzkleidung für die Gar de-
robenfrauen für den großen 
Saal im Haus der Arbeit 

11 780 - 1.600 Unterhaltung des Inventars 
im großen Saal im Haus der 
Arbei t sow,ie im Restaurant 

" 901/II1 ~ 9.000 Umbauarbeiten an den Gebäu .,.. 
den Dammetraße 3a und 5 

Ausgabe TIH 46 ~ 746 
:lI ==m:=~:r::l::::IJM Z: t=:a:a)3 :::2 ::1===._ 

Sonstige Wirtschafts~ebäude. 
VI J 502 207~~ 70 

57 14Q400 

Ausgabe VI J 1.4.470 
:. ==:a=:::'1=== f :. a:Q:;;====rt:tc 



Voran-
Verwal tung und Titel schlags-

ansatz 
RM 

Teil II Verwaltungsvermögen 

VI L 502 396 
51 190863 
710 25.150 

Ausgabe VIL 

öffentliche Anlaßen. 
(neu) VI M 31 -

Einnahme VI M 

VI M 482 160 
502 70 
63 · 350 
710 62 . 932 
729 1.000 
151 225 
780 750 
781 300 

(neu) 910/III -
Ausgabe VI M 

Öffentliche We~e2 Land-
straßen 'und Wasserläufe. 

(neu) VIN37 -
Einnahme VI N . 

VI N 516 1.000 
710 15"240 
'721 3.000 

(neu) 903/III -

It 904/ tt ~ 

Ausgabe VI N 

Stadtei~ene Häuser l die 
nicht werbenden Zwecken 
dienen. 

VI 0 250 320.12.2._ 

Einnahme VI 0 

VI 0 611 10200 
63 210 
64 1.050 
65 , 3.500 

Einnahmen 
bezw. Ausgaben 
mehr weniger 

RM RM 

190 
110 

5·400 

I 
I 

Bemerkungen 

3(1~a 

Ö (j~ ) 

"",,=~;.2Z~,,", 190 
~~:.-=.a::II::a=b ~ 

160 
160 

=====~===: 

30 
125 
130 

9· 750 
230 
200 

50 
150 

1 .. 750 

12.415 
= z=;:r===::::C= 

100 
100 

====r'::=:CI8.'C 

361 
3"240 

100 
2. 300 

900 

60901 
~==c=zm; =.::::; 

5.000 

5~OOO 
~1::: ~ '::I: .• : t:: i:: _~ ::: . 

800 
130 
550 
600 

=====m:====r 

==_=;=m&:lSl." 

!T" ~a====~=~ 

Ktcl1S=M.=~r;", 

::I ~1": :!..1:C:: ~:':S =:::I"ö :!2:S: 

Einmalige Einnahmen 

V~rlegung des Staudengarte 
von Hof Hammer nach Viebur 

Einmalige Einnahmen 

Herstellung eines Zugangs-
weges zu den Wohnb~racken 
in der Meteorstraße 
Ausgestaltung des G~ndes 
an der Kleiststraße am Ein 
gang des Garniaonfriedhofe 

ns 
g 

e 



Voran-
Verwaltung und Titel schlags-

ansatz 
RM 

VI 0 66 15.600 
670 200 
671 80 
68 5.000 

Ausgabe VI 0 

Handel und Verkehr. 
Allgemeine Förderung von 
Wirtschaft, Verkehr- und 
Flugwesen. 

VII A 27 4.000 
(neu) 38 ~ 

Einnahme VII A 

VII A 412 30 
47 85 

(neu) 521 .... 

" 53/1 26a ~ 

820 500 
824 13.000 
885/11 94 2.000 

Ausgabe VII A 

Hafenanlas:ent 
/ . , VII B 220 8.000 

(neu) 221 -
280 1.000 

(neu) 37 -
38 400 

Einnahme VII ;a 

(neu) VII B 48 ~ 

561 2.760 
601 3.000 
602 1.300 
62 930 
64 270 
65 14.900 
660 25.600 
661 370 
670 1 ~200 
671 480 
681 250 
710 13 . 900 
7'14 15.800 

- 35 ~ 
Einnahmen 

bezw. Ausgaben 
mehr weniger 

RM RM 

12.300 
50 
20 

1.000 

15 . 450 
~= :tr~ I.;t.:::=::S I:l:'~ u-==n:u1S.:I:.z.:a;= ·~ 

2.000 
25675 

4.675 
r..:::u"" =r.s ~"" .. ::.,, ::c:~==n:s:a:.:a .. ;a:::c: F 

402 
270 
290 
250 

Bemerkungen 

Vorjahrserstatt~gen 

Berufsschulbeiträge 

37f1 o ti j. 

Bund deutscher Verkehrs-
ver'Qände und Bäder e. V. 

100 
3;000 

500 
4.812 

P==···u;;;s_= t."J:c::a:a::._.=.::s .. 

2 ~ 000 
9.500 Beitrag der Licht- und Was 

~erwerke zu der Unterhalt ung, 
der Hafenanlagen 

1.100 
702 

76 
Einmalige Einnahmen 

1L378 2.000 
F:Z:= =i:::f~~.u =t:lI· ~t.'I :': • .'CI:'1 ' 'II''2!.:1~:qI :J= 

1. 000 Gebühr für den Wirtschafts ... 
prüfer 

135 
750 
250 

'10000 
80 

542 
1,,00U 

343 ., 
1 

342' 
2~ 400 

300 



Verwaltung und Titel 

VII B 715 
725 
730 
780 
783 

(neu) 906/111 

,. 907/ " 

•• 908/ " 

Ausgabe VII B 

Fähre. 

Voran-
s chlags-
ansat z 

RM 

800 
30 

150000 
20.000 

90 
-

~ 36 = 

Ei nnahmen 
bezw. Ausgaben 
mehr weniger 

RM RM 

150 
30 

300 
7.100 

100 
400 

3.000 

885 

Bemerkungen 

Anbringung von Sohwimmfendern 
be i der Anlegestelle des Mo 
torschiffes "Tannenberg" 
Erneuerung des Oberbaues der 
Anlandebrücke der Fähre Kiel­
Holtenau 
Einbau einer FeuerlöQohanlage 
im Schuppen der Hochseefisch-

~ ______ 4-______ ~~ ______ +halle 

18.222 10693 
tre:= trt~-..: :wc r'l:== = ==r:r ..-: ;'%':.3 " t :"l~ ... 

VII C 220 ~O . OOO 20 . 000 
Einnahme VII C 20 . 000 

VII c 43 
(neu) 48 

502 
561 
703 
710 
714 
783 

Ausgabe VII 

Fisohereieinriohtun~e~: 

(neu) VII D 256 

Wäg~rei. 

Efnnähme VII D 

VII D 66 
Ausgabe VII D 

(neu) VII E 38 
Einnahme VII E 

(neu VII E 48 

561 
670 
6'71 
1'\0 

Ausgabe VII E 

C 

1.500 

4. 850 
5 .. 440 
1.650 

32.400 
5Q500 

150 

=~~=q ,U~~_ =.~~~~~~~~ .. 
450 
700 Gebühr für den Wirtschafts­

prüfer 
600 
450 

3.000 
500 

1.650 

100 
5 .. 100 1.150 

:a_:.:a: .. ~L'#'1:G== =~1 ~-u: l: -;:al:~m l 

~ ____ ~' __ +-___ ~710~0~~ ______ -4Mieten für Verkaufsstände 

700 
a_ I':'~ :'I ' /";.1 .l ,':"1 ~: ~~ ' ,Ut!': ..:a.r. ~:!:,tltll=t::!::::;: 

1 p 890 --~~+------4 
30 

=::'I ~":I:.'U === == ===:====-:a:::a:=D 

~ ____ ~'~ __ 4-____ =lO~~ ______ -4Vorjahrserstattungen 

10 

400 

10 470 40 
20 1 
10 1 

12.200 350 

Gebühr für den Wirtschafts 
prüfer 



Verwaltung und Titel 

Fremdenverkenr und Aus~ 
stellungswesen. 

VII F 251 
Einnahme VII F 

VII F 66 
670 
671 
680 
684 
710 
742 
820 
821 
822 
823 

(neu) 827 

" 89 
" 901/III 

11 910/ tI 

It 911/ 11 

" 912/ 11 

AUfJgal;>~ VII F 

Voran­
schlags­
ansatz 

RM 

40000 

120 
765 
306 

4.800 
250 

4.000 
800 

3.000 
6.000 
5.000 
1.500 

1.000 

~ 37 -

Einnahmen 
l;lez .... Ausgaben 
mehr weniger 
RM RU 

500 
===~a~_~=~~==.~===~=~ 

6.960 
60 
24 

100 
1.000 

500 

5.170 

1.000 

3.850 
600 

3.800 

18.750 

500 

600 

3.000 
350 

100 

Bemerkungen 

Vorbereitung für die Oly~­
piade 1936. (Nur mit Zuetim~ 
mung der Kämmereiverwalt~~) 
Vorjahrserstattungen 
Bau einer Abortanlage in 
der Nordostseehal~e . 
Besohaffung einer 70 Watt­
Verstärkeranlage in der 
Nordostseehalle 
Beschaffung von ~ibUnen und 
Aussehmückunglgegenstände~ 
für öffentliche Plätze . 
Instandseztungen am BUro­
gebäude des Meßhofes 

+-__ -+ ___ -+-___ -t(Klinke 27/29) 

4.050 



,373 

ob J 
VoraIl~ Einnahmen 

VerwaU"ung und Titel 
sch1ags- bezw .. Ausga'be:.n 13emerkungen ansatz mehr weniger 

RM RM RM 

Straßen t Brücken ~ud 

Plätze (einschl.Tiefbauamt) 

VII H 10 0 80 :e5 
10 1 1.650 350 
11 0 'b 1 .. 000 400 
22 0 125·000 19 0000 
22 1 } .. 200 1 .200 

~ 
(neu ) 25 0 - 210 Miete. 

26 2 26 .. 000 1 .. 000 
26 5 430 10 

(neu) 28 1 - 9.400 Erstattung des R~M"der 
Luftfahrt. 

(neu ) 29 - J.O .. OOO R~stattung v on Bauleitungs 
kosten. 

(neu) j2 0 ~ 6. 522 Beiträge und Zuschüsse von 
Sonstigen. 

34 ° 60,,000 35c~OO 
(neu) 31 - 9 Einmalige E:Lnnahmen. 

(,neu) 38 - 12 Vorjahrserstattungeno ._-

Einnahme VII H 47.198 35 .. 900 
, ==='-''''' '''' ''':='''''' =::;';=====;:~::;'.t:;:a~ 

VII H 41 0 150 250 
41 2 150 200 
43 900 300 
44 400: 100 
46 2 a 800 200 
46 2 b 600 600 
47 600 400 
48 0 500 300 . 
48 1 500 150 
48 2 650 500 

(neu ) 5"- 1 ~ 561 Berufsschu1beiträge . 
65 1 124 
66 305 400 
81 0 64, .. 8:51 I) Q ]"1.19 
81 :; 11 .. :i°O 3Qf; 50 
ß2 0 81 .. 523 '1,.000 
82 2 750 25{) 

82 3 2.000 1 .. 5°0 
82 4 500 500 
83 0 4 '10018 2 .. liOO 
83 ;} 63 30 

84 ° 700j52 4000.J. 
ß4 :5 150 • . \ 

(neu ) 84 :> - 10000 Hel'richt'!+ug neu eJ..~wo:rbenel' 
Flä chen als Bürgersteig .. 

8'-;; _ B 300 )00 



( 

- _ .. . 

Vora:n- ~:i.:n.nab.m8n 

. __ . 
--_. '~--

3? ,:t 
') 1/ 0 o . 

s hla~s~ bezw. Ausgaben Bemerk ' ansa z mehr wentge1" 
ungen . 

Ver waltung und Titel 

._ ... _ . .. _ - -

(neu ) 

(neu) 

VII H 85 1 b 

90 0/1 
90 5;1 

11 
11 

(neu) . 11 90 .6/1 

(neu) 

(neu) 

(neu) 

(neu) 

(neu) 
(neu) 

907/I 

90 8/1 

90 9/1 

91 011 

91 1/1 

91 2/1 

. Ausgabe VII H 

Anschlußgleise "-. 

VII J 22 2 

(neu) 34 2 

Ei Wlahm.e VII .J 

VII J "f8 0 

Ausgabe- VII J 

' . Indust l'iebahn (Suchsdo:d 

WikJ 
VII KoS. Wo 22 1 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

• N. 

25 0 

Einnahme VII K.S ~ ·-Vl, 

tiM 

-
50000 
~ 

~ 

_. 

-

-
~ 

-. 
~ 

17 ~39 3 

~. 

1--

.l .. 50() 

i . 10 024 

452 

11M 1M 

300 

.1. 0500 
103 00 

5 .. 000 

2 .. 5°0 

25 ·000 

26 .. 000 

14,,000 

1.6.000 

23 .. 5°0 

Fü:r phot ogra phis ehe Auf~ 
aute .• st -ra ßen, nahmen v on .J:l 

stadtb ·, ldel'n 

v on Invent ar~> Bes cha ffu.tl.g 
gegenständen 
der Stadtpla 

rü:r die Häume 
nungss t eJ, 1 9 . 

~Jnri eh tlmg~ . 
dEI.l' Verkehrs 

Xl zu.r Erh Öhung 
sicherheit an 
fährde·ten 
unge-n. 

besonders ge 
straßenkreuz 

Abru.ndung d e, ;t' Straßenecke 
u.ng Ni. emanns­
lou Allee.~ 

an der Kreuz 
Reven.t. weg -

Beselerall ee 
.ausbaukosten für Unter ­

von der nauen 
traße zur 

führun~ ppo 
Verbinungss 
Hang~ und Ha gener str o usw~ 
Au.sbau des W ehdenweges 
'\TOl> Stollo 
Ver'brei tel' u.r:l€'; Wall. 

" 
" 

Dü.s t er nbr ooIr. 
Holstenst:t.>aße ._-_.- -

1370418 100600 
:':::':: :::=O == ==':;;::J=~ F"''''''''''= ::':=='''''' 

170393 

1'1 .. 393 

.7039:5 J.7 ~393 
:..' :':t ...-': ... ; ~ .t:.. ZI .:-.:::.: F"""" ::; :::="""'''' .. 

122 
125 

~ ~!;I;.:::.:~:::: : :::,t r-...... ·F=:=::;:::: ::: ;--==:o::I ' :'J:-

180000 

30.-_ .... _.-

1 R .. 301. 
,...:s lo.": ":::::.o.;:::;= :~= -.. "': .:U:::D1iU: ',!.'" .: . ~ :t..I:nca 

(Titel. ersetz 
Pos 0342) 

Zuschuß der G 
ver waltung zu 
der AnschJußg 

. 

t durch 

ru.ndstücks ., 
den Kosten. 

1e. aha Uu.ngo 



9 '~t ..... 
u\.) 

- 40-

V01'8n·- E:Lnnahmen 
Ischlags- bezw. Ausgaben. 

Verwal t ung und T··: te1 ansat.z 
weni.ger 

Bemer kungen. 
mahr 

RM RM RM 

VII K. S.-W9 41 1 70 .100 
43 50 70 
46 2 20 10 

(neu.) 50 5 ~ ?.ooo Verke.hrss teuer . 
54 1 60 
55 1 388 171 
55 2 20873 4·13 
55 3 9R4 141 
60 1 2.460 960 

(neu. ) 62 ~ . 120 Hei. zkosten. 
64 37 60 
66 202 1.38 
"10 2 5,,4.31 2. 390 
'Z2 6 HO 230 

(neu) "(4 5 10 Sonstige Betriebsausgaben. 
78 3.000 25 0 
88 1 32 .. 047 23,, 138 

_.~ 

~-,_ .. - .. -
Aus gabe VII K~S Q-W. 5. 955 24.306 

~:;~'::: :-'::[,,' l~,:= :;r;;= =::::: =:==:O:;:::U:":l 

Indllstriebahn (Neuwittenl~ - i 

bek- Voßbl'ook. 
,",' .. 

VII K.N .~V . 22 1 15 .. 585- 15.000 
34 1 32.041 23.1J8 

Ei nnahme VII LN .-V. J.5.000 230138 
p",,,,,=,,,=,,,,,,,,.= ===;11=::;::1.==. 

VII K.N. ·v. 43 10 20 
46 2 10 10 
50 2 10 30 

(neu ) 50 5 - J. ,, 200 Ve.ckahl' sst euer " 
54 1 150 60 
56 1 217 80 
65 26 10 
66 13 0 110 
6'( 0 23 23 
67 1. J.O 10 
71 0 20541 .1.. ),00 
72 2 20400 1 0200 
'72 3 1)0 60 
72 4 120 J.OO 
'7~ 6 4-0 100 
72 8 60 60 

(neu,) 74 5 '"" 7?O Souatige Bet r ieLsausgaben . 
18 < -l.~OO l?L t--- -

Ausgabe VII KoN,, - VQ 4 .. 805 213 
~r.::1::"'J::l:lI ::Z~: ,7't '·'t c:Jr 1."::S=:r === :""~=4::.::t: :::: . 



Verwaltung und Titel 

,Gemeindeanstal teno, 

straßenreinigungsanstalt 
(einschl. öffentliche Be­
dürfnisanstalten) 

VIII :ß 20 a. 
20 2 
21 8 
22 0 

(neu.) 34 2 

(neu) 37 1 

(neu) 38 

Einnahme VIII B 

VIII B. 50 2 
(neu) 52 1 

72 4 
72 6 
12 8 
74 2 

(neu) 'T4 8 

'15 1 
75 3 
78 0 
78 2 

(neu.) 90 3/111 

(neu) 90 4/111 

Ausgabe VIII .B 

~~~ .. 
VIII C 20 1 

(neu) 26 2 
38 

Einnahme VIII (j 

V J;t' 11 ~ ß:Lnna!llllen 
Bchla g '- b b _' , ezw .. AURga t:1:t1. 
aI1sat~!> 

IItfÜn:' wen i.g e:\'.· 
RM H.M H.M 

2 .. 000 
400 

J. .. 600 
3 .. 000 

500 
1 .. 100 

3 .. 000 
315 

2<>500 

600 

',> I") ) J f . 

Bemerkungen .. 

Zt.lS chuß d ed Amt es für 
Wohnungsbes cbaffung zum 
Einbau ei.ner Wohnung . 
Beih:Hfe der Rei.chspost uud 
des Bezi rksvereins gegen den 
Alk hoU.flmus zur Versetzung 
der Bedürfn:i.sanstal t sowie 
der Kaffeeschänke am Bahnhof. 

+----- 48~5 _. _ _ ___ VOl ' jahrserstattu.ngen .. 

60 
.. 

620 
1. .. 600 

34 .. 500 
200 

-
3.000 
2 .. 950 
1 .. 150 

40 
-

70960 600 

60 
963 
130 

2~ 000 
2.000 

200 
200 

100 
400 

500 
60· 

5j" 700 

Berufs schul bei. träge .. 

Entschädigungen an. GaJ:'ten~· 
pächteru 

'-Ver setzung der Bedürfnls ~ 
a:t~stalt SOW ,J- 9 der Kaffee~ 
Behanke beim Bahnhof" 

150 Tei lung a'luer Wohnu.ng sm 
' ~-'---....-.l----__ ~ß GT.'8Sweg" 

2r)463 600 

30 570 
~ 563 Pacht 

. , -,- 16Q-II- ~'- ",.-.22._1-_" - ,-
l c 1., 6 

D~_.~~~~~ D =~a=nft=~e 



') I"i , 
• 0 l 

- 42 -
3 f(: ) 

Voran~ Ei.llnah.me.n 

Verwa1t.ung '\IDd Ti tel 
schlaga- hazw o Ausgaben 

Bemerkungen 9 an~atz mehr wenige:;;-
lUl HM RM 

(neu) VIII C 66 - 96 Grundvermög~n- und 
Haus zins steuer" 

74 2 90 90 
, 

75- 6 330 22° 
Ausgabe VIII 0 96 320 

F::t=:a - =r= =u ==: =======:.:a::;,:;a :::r: 

~ tr/'ä.ka 1a bf'uhr. 
t VIII D 20 0 970 970 

21 6 34 0 000 34,,000 
21 7 4.5°0 40500 
25 0 424 424 

Einnaluna VIII D 390894 
j:a"" .... "':.::::::,,:::.::=:. !=;:= .. =~u:c: :.u:a=z=== a 

VIII D 41 1 3 , 3 
43 70 '10 

44 10 10 
45 230 230 
46 1 2 2 
46 2 15 15 
50 2 25 25 
56 0 1.400 1.400 
56 1 1.690 1 .687 
62 110 110 

t~ 
63· 90 90 
64 20 20 
65 14 14 
68 600 570 
10 3 .. 216 2 .. 412 
71 0 19 .. 130 19'0'692 
'12 3 400 200 
72 4 50 50 

' 12 5· 220 220 
12 6 500 500 
72 8 60500 6.500 
13 2.140 2 .. 140 
74, 0 40 40 
74 2 90 90 
74 3 600 600 
74 7 100 100 
15 0 161 161 
75 1 )25 525 
75 2 140 140 
75 3 :~80 380 
15 6 40430 4 .. 430 

( 18 0 300 300 
18 1 ~_~~ __ .. ____ ._~_ 20 

.Ausgabe VIII D L,=~rot ..... =.., ....... ~1~:r1~_ 
ai 
r 



Voran-

Verwaltung und Titel 
sch1ags-
ansat~ , 

I 

BM 

Abdeckerei. 

VIII ~ 20 0 1 .. 600 
20 1 1.600 
20 2 300 
20 3 2.000 
25 0 644 
25 2 551 

(neu) 26 2 -
28 1 22 .. 139 
28 2 160 

Einnahme VIII E 

VIII E 41 1 2 
42 3 30 
43 5 
44 15 
45 120 
46 1 :; 
46 2 3 
49 0 7.361 
50 2 10 

53/1 30 24 
54 2 2 
56 0 480 
56 1 680 

(neu) 60 = 

62 25 
63 180 
64 5 
71 0 8 .. 000 
72 2 5 .. 855 
'12 :; 800 
72 4 130 
72 8 10000 
74 0 30 
74 2 45 
74 5 'ro 
74 1 220 
75 1 75 
15 2 20 
78 0 100 

(neu) 90 O/II! -
--

Ausgabe VIII E 

- 43 -

Einnahmen 
bezwe Ausgaben 

mehr weniger 
NM RJ4 

1 .. 000 
1 .200 

50 
2.000 

322 
275 

120 
4e041 

80 
120 8e968 

c==:::====,. f;::===U'::::::====:== 

2 
30 

5 
7 

40 
:; 
3 

3 .. 680 
50 
24 

2 
240 
340 

2.250 
25 

120 
5 

4.000 
3 .. 000 

400 
65 

500 
15 
45 
70 

110 
37 
10 
55 

10500 

30750 129878 
-==~====~~~1 ~~====_ 
[ 

f ) l"'j ~ 
lJ ~ 

0 '( I' 

Bemerkungene 
'. 

. 

Pacht .. 

~I J IV' 

Ans ..:;haffWlg eines Litsfur-
wagens für di~ Abdeokerei. 



') r~ I ' o q r) 

Voran~ ~innahma:n 
sCh1a~s- be2lw. Ausgaben 

Verwal tung lmd '1' i tel ansa .z 
mehr weniger .Bemerkungen. 

RM RM RM 

Feuerbestattunß und Urnen-

friedhof. 

VIII F 20 4 .. 500 1 . 000 

21 360 100 

22 25· 200 6",000 

22 1. 4. 600 400 

22 2 1 .800 200 

22 3 60000 )0000 

22 4 20000 500 

24 20 15 
38 1]0 12 

Einnahme VIII F 10.727 500 
"~= I :':'J:.:::aIo:::=; ====sr.:.!:::tn 

VIII F 43 80 30 

462 20 50 

50 2 280 50 

(neu) 52 1 - 24 .B er'u.fs schul bei träge. 

56 1 714 265 

68 300 160 

71 0 10261 } 05 00 

72 2 30600 100 

14 0 100 250 

14 1 1?0 200 

14· 2 1 0680 500 

18 :; 1 .. t300 600 
I~-" --... ___ ~ .. <o 

Ausgabe VIII F 6. 529 
~ ::::I I' t::'l ,.. C ' :: :'::;;=- "".$=~::::::;]~==t:;:, 



Voran~ 
Verwaltung und Titel schlags-

ansatz 
RM 

Laboratorium~ 
I 

VII I G 210 5 . 820 c 

Einnahme VI II G 

VIII G 412 100 
45 225 
461 180 
48 50 

(neu) 521 ~ 

720 2. 400 
(neu) 901/II1 -

Ausgabe VI II G 

Feuerlösch- und Ret tun~s-
wesen . 

VIII H 201 3.000 
221 30.000 
222 600 
32 

(neu) 38 -
Einnahme VIII H 

VIII H 410 300 
(neu) 521 ~ 

542 28 
543 19 
544 3.480 
545 273 
66 1.850 
670 155 
671 62 
702 84 0325 
726a 1.800 
726b 10.000 
780 12.950 
820 

THeländerung VIII 82 1 

83 40720 
901/111 3.000 
902/111 30 900 
903/111 3g500 
905/111 3.200 

(neu) 918/111 -
tt 919/II1 -

,~ 45 ~. 

Ei nnahmen 
bezw. Aus~aben 

mehr weniger 
RM RM 

2~ 100 
2.100 

F=====""=== -aa===t:s m:o::::::: == 

40 
~O 

50 
30 

24 
200 

200 

324 280 
"-.::;;=::: :.:a===:1It,II p:'l:===;:.aos:= .. n 

500 
30000 

200 
1.000 

54 
3. 254 1. 500 

:;I::Jt==::r::::==:z s:a_"1I:jr&=8=::I_ ~ 

500 
150 

28 
19 

145 
45 
85 
22 
8 

3.700 
745 

20500 
10 300 

2.370 
3. 000 
1.274 

29 
320 
70 

155 

Bemerkungen 

Berufsschulbe:tträge 

"Pf1 \ ) () C-

Beschaffung einer analyti-
schen Waage 

Vorjahrserstattungen 

Beruflschulbeiträge 

Tite~ergänzung und Aus-
stellungen 
bisher Erfrischungsgelder 
jetzt Zuschüsse der Stadt 
Kiel an die Lösohzüge 

ieschaffung von Bällen 
In~tandhaltung eines Kan-
delabers de r Lioht- und 
Wasserwerke 



Verwal tung und 'I/i,te l 

(neu) VIII H 920/111 

11 921 / " 

11 922/ tI 

" 923/ " 
Ausgabe VII! H f. 

Voran­
schlags­

ansatz 
RM 

" 4, ,-

Ej nnahmen 
bez oAusgaben 

meh::." weniger 
RM RM 

70 

500 

680 

Bemerkungen 

Änderung oder Neudruck einer 
Dienstvorschrift 
Er~euerung des Steigerturmes 
Hasseldieksdarnm 
Verlegung der Werkstätten 
der Hauptfeue~vache 

+-----~_-+ __ 42LI_ __ - _ __I Beschaffung von Inventar 
1. 445 10. 725 

Stadt~ntwässerunß o 
Öffentl iche Kanali sations ' 
anlagen" 

VIII J 15 
28 

Ei nnahme VIII J 

(neu) VIII J 521 
560 
78 1 
900jIII 
90 '1/ .. 

Ausgabe VIII J 

Zwe i gle i t unßen . 
, VIII K 21 

Einnahme VIII K 

VI II K 560 
561 
71 
721 
75 

Ausgabe VIII K 

Bet r :i. e'be. 
Städtis che Lioht- und 
Wasserwerke . 
Geme i nsame Verwaltung. 

IX A 10 
11 

(neu) 2054 
213 
2'1 
37 

Ei nnahme IX A 

150.000 50 . 000 
,~ __ ~~~._ 49 . 

4 u1 50 
2.800 
20900 
20000 

~O . OOO 49 

280 
600 
500 

950 
950 

Berufsschulbeiträge 

Titelergänzung und Anschluß 
des Bauhofes an die Wasser­
leitung ' und an den Schmutz-

________ -+ ________ ~--__ --~ wasserkanal 

2.330 950 
~===~~=~ Q~ _~~=~~~:=D 

~~~88~12~ __ .5~.8~0~0~---------~ 
5.800 

600 
900 

10.700 
70 000 
10 200 

100 
300 

40300 
1. 000 

100 
5. 800 

• ::..t =a""' *-=.t!'S ZS Ia:UIJ r..;a =PII;:& QQl IIa" lm;: 

35 0000 50000 
o 70 

~ 1 500 Verkauf von Volksempt'ängern 
200 2/i . 800 

41.450 60700 
r..-_1 uOOO 20750 

: ..... ~2 ~~~2=::I""'''' 1 ~ ''' " ",,' ... 



Verwaltung und Titel 

IX A 100 
1000 
9000 
10000 
11010 
11020 
11090 

Ausgabe IX A 

~ ' stromerzeugung . 

t~ 
I" 

IX E 203 
2800 
2802 
3'7 

Einnahme IX E 

IX E 100 
11020 
11090 

Ausgabe IX E 

Stromverteilun~. 

IXN 200 
223 

Einnahme IX N 

IX II 11020 
11090 

Ausgabe ,IX N 

Gaserzeugung. 
IX G 2010 

2011 
2012 
2013 . 
202 
20' 
204 
207 
208 

(neu) 209 

It 254 
292 

Einnahme IX G 

Voran­
schlags­
ansatz 

RM 

132.330 
510905 

2.200 
43 0355 
780204 
24.190 
89 0157 

3070000 
152.000 
540.400 

200 

2.034. 630 
39.588 

6490641 

60885.000 
1.015 

1600583 
775oJ_~ 

f. fj 

1 0.3420000 
174 0030 

850 319 
213.400 
12,000 
36 0000 
10630 

500 
160133 

= 

2 0500 

Einnahmen 
bezw 0 Ausgaben 

mehr weniger 
RM ' RM 

90200 
10100 

20.650 
900 

40500 
3.680 

43.300 
83.330 

30 9 500 

800 

3.280 
20000 

31.300 5.280 
~===~==~=~F~=~~=~=~~~ 

1+20 000 
15.700 

143.344 

271.044 
m::r::a= =====-D 

651.000 
925 

6510925 
~~ ====.::!:==za=;.a 

700 
82. 600 
86.300 p===:x====:ac 

87.600 
12 0000 
110700 
47 0230 

1QOOO 
10720 
2.200 
10000 

53 0400 

F-==::r===··· 

;t~;ra~::::= ;.:.:.::::z= 

I-:.:::.:::=-:or.w:::::a:= 

60000 

Bemerkungen 

(An Titel I D 20 EO . -R) 

Die Ausgabetitel IX E,N~G, 
Rg, W und Rw 10090 könn~n 
überschritte~ werden, soweit 
die Beträge dem Einna~e­
Titel IX A 35 zugeführt wer-
den 

siehe Anmerkung bei E 

aus Koksbezugscheinen für 
städt oBeamte, Angestellte 
und A:cbei ter 

500 ~iete für Lagerräume 
10000 

225 0350 6&000 
' b~=UIEw.====ta";sc:a==:..t:IIl8CP1l 



~ ö }l~J 

Voran- Einnahmen Bemerkungen 
Verwaltung und Titel schlags- bezwo Ausgaben 

ansatz mehr weni ger 
RM RM RM 

IX G 100 1.920·550 1380400 
1000 1600160 170000 
11020 84 0748 1140000 
11070 163 0000 30000 
11090 492 0320 ~2 o 100 siehe Anmerkung bei IXE 

Ausga.be IX G 3410500 30000 
~;;a;;.»:.a:.l:J:B;r.=== :;.:: == = = =-au:-.c = c:=-

Gasvertepun~ 

IX Rg 200 40560 0000 183 0900 
(neu) 209 

. 300 Aus Ver~auf von Propanga - s 
Einnahme IX Rg 1840200 

""f.o'"'~":;: >-.. ,"""'":"", J::nIC~=:tiSN*SfI'r:!I_" 

IX Rg 1000 36 0970 1, 500 
10000 40661 800 
11020 1020 450 10 870 
11090 220 0740 410 300 siehe Anmerkung bei E 

Ausgabe IX .Rg 450 470 
~ :;' .'jxt..J''*:;;t.,.....:;.;;c::: !2: b:l!t .. ttL"'S:S".= =z»a. ... 

Wasserförderun~ o 
500 " i 

IX W 207 100 

" Einnahme IXW 500 
~aD ,",,=u.u=;a: •• =m:caa_=Wll .... =-

IX W 10050 10500 250 
11020 13 0303 10 0000 
11090 129., 187 270400 .iehe Anmerkung bei E 

Ausgabe IX W 3Z 0620 
jac=~ am_aG " =:Jnaua :wa:a_lIIx. 

Wasservert ei lung. 
~06060 000 990600 IX RW 200 

211 40 0000 60000 
213 10 0250 90300 
271 300 400 

Ei nnahme IX Rw ~ .J12~,~22", " "_. :JLIj ~=::a=._ .• 
IX Rw 9000 27 0600 110 000 

10000 30811 550 
1"1090 154 01 82 35 0200 siehe Anmerkung bei E 

Ausgabe IX Rw 46 0750 
· Iw .ln;W":C::Z~ __ "" t-- .J:II" "tC:::z. ==:;:~" 

§chlachthof ~ 

" (neu) IX H 140 = 100 0000 Ausglei oh. abgab e 
tt 141 ~ 100 0000 Ausgleiohszuschlag 

150 ; 0000 20700 
151 60500 10 500 
152 10650 30700 
201 10050 10200 
223 14 0350 20 275 



.~ 

Verwaltung und Titel 

IX H 251 
Einnahme IX H 

IX H 410 
44 
461 
41 
502 

(neu) 521 
103 
120 
122 
723 
728 
743 
744 
180 
781 

(neu) 903/111 

Ausgabe IXR 

Se~~renzschlachthof o 
IX J 202 

(neu) 220 

Einnahme IX J 

(neu) IXJ 502 
" 
tt 

tt 

tI 

" 
" 

" 

" 
11 

" 

V1ehho~ 

561 

703 
706 
710 
722 
723 
728 
73 
744 
780 
781 

900/111 
901/ 11 

Ausgabe IX J , 

IX K 223 
257 

Einnahme IX K 

, 

Voran-, 
schlags­
ansatz 

RM 

160710 

400 
250 

80 
100 
350 

60 000 
20 500 

270050 
600gp 
20500 

22 0 139 
120 

70500 
30600 

10000 · 

Ei nnahmen 
bezw 0 Ausgaben 

mehr weniger 
RM RM 

208 0~75 5u790 
f~=====~==~==~~~~-==== 

400 
250 

100 
290 

30 000 
675 

20950 
20000 
10 750 

35 
10370 
30000 

30 
50 

Bemerkungen 

Berufssohulbeiträge 

1.000 Beschaffung eines 'l'l'i01d-
_ noskops 

160820 40121 
~=~=======a~=~a==~===~ 

10000 
500000 Schlacht- und UntersuI.:hungts.., 

I--------.~--------r--------- ge~ühren 

500 

700 

200 

51.000 
ft~=====~====~=====a __ • 

70 Umsatzs t euer 
360 Versicherungsbeiträge für 

Arbeiter 
20500 Aushilfsdienst 

700 Kleidergeldzuschuß 
40500 Betriebslöhne 
10000 Brennstoffe 

600 
20500 
10000 

400 
600 
800 

70500 
20000 

Futter, streu und dergL 

Sonstige Betri ebskosten 

Unt erhaltung und Ergänzung 
der Geräte 
Umbauarbei ten 
Besohaffung von 2 Triohi-

I~ ____ ~~ ________ +-____ ~._~ noskopen 

1'10900 
1 u940 

240530 

50 051 8 
280 

500 798 
~::-.:~ '10:, ::= ~a::M:1tt 1O ~CI' .. _z::ua _=.Q et. 



Verwaltung und Titel 

(neu) 
11 

IX K 43 
462 
502 
728 
7}2, 
741 
781 
900jIII 
9011 11 

Voran·, 
schlags~ 

ansai;z 
RM 

75 
65 

160 
50 875 

600 
884 
250 

11 

Eü mahmen 
bezw o Ausga'ben 
mehr weniger 

RM RM 

200 
200 

1.100 
38.860 

400 
780 
250 

70080 
11.630 

Bemerkungen 

Beschaffung von Inventar 
Veränderung der Baulich-· 

+-___ -r ____ t-___ -+keiten des alten Viehhofea 

Ausgabe IX K 

Bauhof und KI esgrube. 
IX L 200 B 

K 
Einnahme IX L 

IX L 500 B, K 
502 K 

(neu) 521 B 
" K 

560 B 
" K 

561 B 
" K 

563 B 
'5,64 B 
,65 B 
'-68 B 

10 K 

710 B 
iI K 

78 B 
AllS gab B 

11 K 
Ausgabe IX L 

Sonderhaushalt.spla.n der 
Verei ni gt en städto Theater 
einschloOrches t er,,,-

Ab teilungs-,Nr o 1 
" "7 
" 11 ~ ~ 
11 [0 14 
11 )I 'I r-

EJnnahm , 

20000 
80 000 

10 0000 
: =:.:::oJ:::"""' ..... ,::: .. p.::: """, """''''-=:::,c::' . 

200 160 
300 160 
-
-

370 
570 
490 
765 
100 

25 
140 
80 

280 
50800 
80980 

200 

~,8 0000 
98 0000 
1;0 500 
111 0 200 
45,, 000 

21 
20 
40 
60 

250 
650 

20 2, 
35 
70 

120 
20000 
4 0000 

j,00 
20721 
40850 

450000 

160 

150 000 
200000 

10000 
90000 

450000 

Berufsschulbeiträge 
" 



Verwaltung und Titel 

Abteilungs- Nr . 4 
11 11 5 
11 11 6 
11 11 7 
" "10 
11 11 11 
11 11 12 
11 11 1~ 

11 tt 24 
11 11 25 
11 tt 31 
11 11 32 
11 11 35 
11 11 36 
It 11 40 
tt It 41 
It 11 44 
11 "48 
11 11 60 

Ausgabe 

A 3 C 

Nebenf\nd~ 
WiChma.t

V
\ns,4t t 

Ausgabe A 3 

Vor an­
schlags­
ansatz 

RM 

1.200 
244 .000 

80 .000 
210000 
10 . 000 

'} '8 .,{000 
280000 

1.200 
15.000 
120500 
'l 70000 
23. 000 
130200 

700 
28.000 

5.400 
1870000 

450 

Einnahmen 
bezw. Ausgaben 

mehr weniger 
RM RM 

1.500 
3.600 

500 
4.000 
2.000 
30000 

3.000 

1.000 

500 

400 
540 

300 

20000 

540 
1.000 
4.000 

200040 20.040 
==::=::"::Z!!==C:=::= ~a~;t:1v. ~;-'WrfIöM IIIIP: 

Bemerkungen 

/ 

Einmali~e Ausgaben 
Beschaffung von 2 stück 
Staubsaugern für das Theater 
und Besohaffung von 1 stück 
Staubsauger für das Schau­
spielhaus 
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2, N ach t r a e s hau s h alt. 

1935· 

(Außerordentlicher Haushalt R ) 



J 

• 

........... .......... . ..... s..... . ....... ~.. ........... . ..... ~ .... ~. 
11 F i n a n zen. 

A 10 rur Aktien BetelliaunQan Wertpapiere. 

Geschäftsanteil der Deutschen Städtereklale G.I.b.H., 
( 1.(0) -n.ooy 1oo.1XXl -

n.J 19.000 ~ 

44.000 -

Frankfurt a.Maln ••••••••••••••••••• )' •• 
Geschiftsanteil der Kreditgenossenschaft Welli09dorf •• 
Geschäftsanteil der Gesellschaft für Hausbau und -verwaltun 
m.b.Ho K i e 1 o. 0 0 0 • • ~ 0 c 0 0 • 0 • 0 0 g 0 0 U • 

16 Sonstige Oar lehen ••••••••••• • ••• • •• •• • 
15 Oarlehnstilgu0gen .................... . ~ 100 ft 

'13 Aus deM Verkauf von Steuorgutschei nen • • • • • • • • • • • .. 64.500 -
18 Aus Kursgewi nn hi eraus • • •• • • • • • • • • • • , • • • • 0 3.889 -

·)unter Fortfall der im Vorjahr bewilligten 100.000 RM 
für Förderung des Wohnungsbaus (11 A 17 LO.aR.) 

20 Schuldentil9.u!:!9sruckla!}!!; aus dem ordentl.Haushalt • • • • 1,,579371 
21 Sonstige Zuführungen (t.O~IX E 63 ) • • • • • • • • • • 0 

80.682 
'10.000 

22 Zur T\I 19u09 von Neuan 1 el hen • • • • • • • • • • •• • • • 874.017 76.932 
23 Zur außerordent lichen Rückzahlung von ~r lehen und 

Hypotheken • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 • 492.000 617.174 

Tite 1 11 

'Roh 1 fahrt. 
1-----

Rücklage zur Förderung des Freifllligen Arbeitsdienstes. 
Unterbringung des Ä,-beitsgaues auf ftl f flauer ••••.• 

Tite 1 IV 

f------ 1-1'-59-.31-1-1--
a
- --+.--- f-.- 858.100 

~."A!:\",IIJ •• MiJi .:'I~ ... t.-,....... . .... r'." ••• j.. ........... l lI~f'I • .., •••• ". ,. ..... _ •• _. 

5.!XXl 

- 5 3Il) u 
.M •••••••••••••••••••• ••• R ••••••• •••••••• ~ . . ............ ~ •••••••••••• 

{ 
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Voransch lag 

Titel Benennung und 
I.Nachtrag 

tO.-R. 
V Gesundheitspflege. 

010 Erneuerungsrücklage fUr die Schwi.mhall •• • •• t • .... -
rite 1 V ........ ~. 

VI Grundstücks- und Siedlungs.esen. 

Grundstücksfonds. 
" 

A 10 Aus Uehrerlösen bei GrundstücksveräuSerungen ••••••• ~.OOO 

10 Zur Verfügung der liegenschaftsverwaltung .it ZustiMlUng 
des OberbürgerlIlei sters • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

12 An den außerordentlichen Haushalt A zur Deckung von VerG 

lusten bei Grundstücksveräußerungen • ••• ••.• •• •• 
14 Titelbenennung bisher:Zul Ausbau eines Fußgänger.ages i. 

Stadtrandgebiet. Jetzt: An den außer<rdent lichen Hausha lt A 
zar FT nanz t eru ng ~ußerordentlicher Ausgaben der Gru~ 
stücksver.altung •••••••••••••••••••• • 

Hauszinsteuer - Baufonds. 

25 ßludar lehnsforderungen aus deII städtischen AufkOillen für I 

Private; Rückzahlungen •••••••••• • ••••••• 110.000 

29 Abhebung vo. Guthaben der Spar- und leihkasse • • • • • • • 13.(00 

222 Sönst1~.'Ztnszuschüsse •••••••••••••••••• 
26 ßludarlehen aus da. städtischen Aufkommen an die Stadt, 

"'51eit1Jngen ••••••••••••• ~ ••••••••• 

Titel VI . ..... _ ... 
VII Hafen und Verkehr. 

e ~ 
22 Seeversicherung für Fährschiffe; unvorhergesehene Schadensu 

fälle ••• • 0 •• 00.0 0 •••••••••••••• 

H ~nbaufonds B. 

51 VorschuBrückzahlung VOi außerordentlichen Haushalt A, 
Tttel VJ I H ... (jII 0 • " ••• CI 111' •• 0 •• ••• " ••• 

~ 

51 An dan außerordentl ichen Haushalt A zur finanzierung von 
StraQenbauten • '" • • • • • • • .) I) • • I) • • " " 0 • 0 0 • 

K BIIhn Neuwlttenbek - Voßbr~. 

22 ~Berordent1iche. \lnstandsetzUngs- uoo . Erneuerungsarbeiten 
an den Gleisanlagen •••••• • • •••••••••••• 

Titel VII ............. 

Einnahl' 
Voranschlag 

und 
lehr weniger I.Nachtrag 

RM RM be~w.Vor-ja rsreste 

4.400 -
4.400 -. ••....... ............. ~ ......•.... 

15.!XXI -
174.9~ 

20.00 

15.09 

8.COO ~ 

452.00) -
1.(0) 

175.(0) 

475.8Xl -
~_ .... .........• -•......... 

.. 

14.1XXl • 

100 •• 000 

-
14.!XXl -••......•. 1-••••••••• , •........•. 

3A~ 
3 t)t) 

A .. u s gab. 

Rhr wentger 
RU RU 

- -. ...•• -.... . .......... ~. 
. 
-

- 174.9~ 

20.000 . 

127.1)2 -

. 1.(0) 

461.1m -
609.102 175.9!11 . _ ...... - ...... "' ... _. 

5.(0) -

. ~.fXX) 

. 

12.~ . 
17.~ ll.IXX) ' . ... _ ...... . ........•.. 

- 3 --
. 

--, 

,-. 
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Titel Ben 8 n nun g 

E.O.-R. 

VIII Geleindeanstalten. 

H Feuerwehr. 
12 Kabelanlage al Flugplatz •••••••••••••••••• 
13 • • • Düsternbrooker 'Mag • • • • • • • • • • • • • 

J Stadtentwässerung. 

22 An den außerordentlichen Haushalt A zur Finanzierung auBer­
ordent li eher Kana 1 bauten •••• ••• • • •• ••••••• 

rite I VII' 

Voransch lag 
und 

I.Machtrag 

Einnah.e 
lehr weniger 

RlI RU 

Voransch lag 
und 

I.Nachtrag 
beZl. Vor­
a~e 

9.800 

120.200 

30ft 

Ausgabe 
.ehr weniger 

RU 111 

4.!ro 

JO.4OO 

~. 34.81J 4.fm ............................................ .... ~ ..... ~ ......... .. 
IX Betriebe. 

Städtische [icht- und lasserwerke. 
1 Für unvorhergesehene Ern9JII"ungen und Er"e i terungen für 

A 

42 
43 

90 

E 

11 
12 

22 
28 

43 

91 
93 

sällt li ehe lerke. ...................., 
(Zur Übertragung auf d'f. zuständigen rite 1). 

Gemeinsa.e VerwaltUng der licht- und lasserwerke. 

Restkosten für den Ankauf des Ausstellunggebäudes • •• •• 
Beschaffung eines Fahrrades •••••••••••••••• 
Anleihetilgung (einschl.Rastkaufgelderl •••••••••• 

StrOMerzeugung. 

UMbau der Staustufe der lasserkraftanlage Raisdorf Werk I • 
Errichtung eines Sc ha lthauses fit' die lasserkraftanlage 

Ra isrorf. Werk I • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • ~ 
Ulbau der Speisewasser-Aufbereitungsanlage ••••••••• 
Beschaffung von Orehstrollotoren für das Fernheizwerk 
JtJlbo ldtstra6e .........•...•••..• 0 ••• 

Ankauf eines Geländestreifens für dia Zufahrtstraße zu. 
E .. 'erk t Wi k " • • • ,' . 0 • • • • • • • • • • • • • • • • 

Einrichtungen für den Gasschutz •••••••••••••• 
An leihetilgung •••••••••••••••••••••• 

N ~trollYtlrtei lunge 

12 Erweiterung des Kabe lnehes ••• .• ••••••••••• 
14 Auswechselung von Eisen- gagen Kupferleitungen ••••••• 
15 Beschaffung von Ölschaltern, R8aktanzen und Schulzapparaten 
20 ErnalJerung von Ulspannstationen •• , ••••••••••• 
23 Beschaffung yon Fernschi ltlagneten ••••••••••••• 
26 Ulbau der Schaltanlage HUmholdtstraBe ••••••••••• 
27 Beschaffung eines 15.000 KVA-Transforaators .••••••• 
52 Beschaffung von Münzkassierern ••••••••••••••• 

I X G Gaserz8ugu'!!!. 

11 Befestigung des Kohlen lagerp latzes auf du Gaswerk lik ••• 

300.000 

. 
-
19.926 

-
-
6.500 

.. 

. 
42.!m 

1]).943 

50.(0) 
2.m 

33.03; 
45.axi 
15.000 
25.m! 

149.9M . 

13.415 

100.txXl 

2.000 
~ 

3.750 

ltO.txXl 

' 35.(00 
1.200 

6.000 

1.200 .. 
10.txXl 

2O.m! . 
-.. 
.. 
. 

8.(0) 
21.600 

!" 

-
-

-
-. 
. 
.. 

25.tm 
-

.. 
2,'m 
10~m! 
1S.(XXl 
3.(00 

15.(Q) . 
. 

.. ~ 'oo -
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TItel Benennung 

E.O.-R 

IX G 

;. 

31 Vereinfachung der Förderanlagen •••••••• ••• ••• 
34 Einbau einer verbesserten wasseraufbereitungsanlage •••• 
39 Vorarbeiten für die Err ichtung eines Ofenblocks anstelle 

44 
92 

des Co IHn w Ofens ••••••••••••• •••• • ••• 
BeschaffUng einer Entstaubungsanlage auf dea Gaswerk lik • 
Einrichtungen für den Gasschutz •••••••••••••• 

f ~. tssterteilung. 

12 G<!sversorgung Kronshagen • • • • • • • • • • • • • • 0 • • • 

17 ,~sbau der Gasfernversorgung • • • • • • • • • • • • • • • • 
18 Errichtung einer tsstankstelle •••• •• • 0 •••••••• 

, lasserrorderung. 

10 Neubau einer Sc ha lttafe 1 •••• 0 ••••••••• , ••• 

11 Erneuerung eines Ventilkopfes sOlie eines Zylindereinsatzes 
13 Neubau der UlIspao/lstation ••••••• • ••••••••• 
18 Ver legung und Ausbau der Wascho und Illderäulle und Her .. 

richtung eines Fahrradraumes • • • • • 0 0 • • • • • • 0 • • 

Instandsetzung des Wohngebäudes Fi~e I berg •••••• 0 •• 

Herstellung einer Einfriedigung an der Böschung Werk 
32 
33 

Schu lensee. 9 • • • •• 0 • ••••• •• • •••••••• 

34 Einbau einer luftpulpe lIit Oi esel-ElektrolllObr einschI. 
Koapressor ferk Schul,nsee •••••••••• ••••••• 

35 Einbau von 2 lasser_essern in die Reinwasserleitung Werk 

40 
41 
49 

Sero lens.e . .•••.• 0 ••• 0 ••••••• • •••• 

Herste llung von 2 Schüttbrunntln 0 • • • • • • • • • • • • • 

Herstellung eines lagerschuppens •••• ••••••••• 
Einbau von 3 lasser.essern In die Reinlasserleitung 
Werk Schwenti ne ta 1 • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

SB Herste llung einer Einfriedigung •••••••••••••• 
74 Ankauf des Wasserwerksgrundstücks in Qppendorf • • • • • • • 
66 Titelergänzung: e und Instandsetzung des erworbenen lbhn-

A 100 
103 
104 
105 
100 
107 
108 
109 

H1 
150 

gebäudes •••••• 0 0 •••••• • •••• 0 •• 0.. • 

Städtische licht- und Jasserwerke. 
Betr I ehs fonds, 

BeschaffUnq von lagermaterialien ••••••••••••• 
Ausgleich des Asservatenkontos der Werke ••••••••• 
• • des Vorschußkontos • ' . • • • • • 0 • • 

Kassenbestand der Werke •••••••••• •••• • • 
Barkautionen von Konsumenten ••••• 0 ••• •• " 0 • , • 

Passive Rechnungs~Abgrenzungsposten •••••• , ••••• 
Akt ive' • • •. •• 0 • 0 • •• 0 • 

Verbindlichkeiten aus Warenlieferungen und leistungen •• • 

Sonstige Fonds . 

Uaschinenacha~n ~ Selbstversfcherungsrücklage •••••• 
Erweitrungsrück lage •••••••••• • •••••••• 

Voranschlag Ein nah I e 
und 

I.Nachtrag lIehr 
RU 

200.00(1 

weniger 
RU 

Voran­
schlag und 
I.Nachtrag 
hezl.Vor­
jahresrest 

5.000 
3,Cm 

10.COO 

47.(0) 

16.78 
,. 

1.735 
1.044 

174 

15.ltOO 

1.786 
414 

600.001 

Ausgabe 

lehr weniger 
RU RM 

5.000 

5.000 

.. 
200.421 
35.00l 

600 
2.8Xl 

5.(0) 

6.fXXl 

9.!XXl 

12.!lXl 

2OO.«Xl 

3.000 

6.(0) 

22.cro 

16.784 

5l) 

1.034 
174 

1.!m 
127 

300 

600.001 
) 

Zu IX A 03, 104, 105, 106, 107, 108 und 109: Oie Einnah~an und 
Ausgaber (Bilanzferungsposten) werden l1Jr rechn,mgsllä81g nach­
gewiesen, da eine Vorveranschlagung nicht .öglich ist, und die 
Geldbeträge (innere U.ruchungen) sich bei. Abschluß der Jahres­
rechnung selbsttätig ergeben. 

) 
) 
) 
) 
) 
) 

SO.txXl 
300.000 
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Voransch lag Voransch 1 ag 

und 
Ei nnahle und Ausgabe 

Titel Ben e n nun g 
I.Nachtrag lIehr weniger , .Nachtrag !!lehr weniger 

bezw.Vor-
RU RM jahresreste RM RU 

-
E.CA. 

Arwerku ng zur I X A 150: 
c 

Verfügungsbetrag für die Titel IX A, E, N, G, Rg. 1 und RW 
des außerordentlichen Haushalts A zwecks Überweisung auf 

(, die zuständigen Untertitel des E.O.~A. 

Betriebsronds. 
. 

~,-> 
G Gaserzeugung. 

100 BeschaffUng von Kohlen •••• ••• •• • •• • ••• , • • 1.6'70.(0) 48.600 '- 1.670.CXXl 48.600 -
Rg Gasvertei lung. 

101 Wert des Gases in den Behältern und Rohrlp.itungen ••• • • - 1.000 - - 1.000 . 
Rw wasserverteilu~. 

101 "ert des lassers in den Behä Hern und Rohr leitungen ••• . 1.(00 - ~ 1.000 w 

Anmerkung zur IX ~ und Rw 10h 

Titelüberschreitungen sind mit Genehmigung der Kälilerei-
verwaltung zulässig, sofern sich entsprechende höhere 

I lagerbestände aM Jahresschluß ergeben. 
, E StrOierzeugu!!9. . 

104 Oie bisherige Benennung des Titels wird geändert in: 
'Beteiligung an der Einkaufsgemeinschaft der Elektrizitätsw 

werke e.G ••• b.H., Berlin'. 

~ Tite I IX 600.600 - 868.251 124.226 
~ .......•.•.• . ........... ~ •........ ...•.....•. . ..... _ .... •.....•..... 

Insgesa.t Titel I - IX 1.289.611 - 2.4'l1~59 334.676~ -- .... 
" Zu. Ausgleich des E.O.-R den Fondsbeständen zu 2.002.883 

entnehmen • • CI • " • • • 0 • • • • • • • • • • • • • • • 003.212 -
~ 

2.092.883 - 2.002.883 -1-........ , •••• . ,. .......... 1-••••••••• . .....•.... ~ ......... Qra ... 1-••••••• - •• 

t 

~~ 
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Ruszug 
Kitl 

e6~ ............ .. ..... .. ........................... .. ..... .. ........ ... .......... ... ...... .. 

. Änderung dos Ortootatuts nach dem Straßen-und· Daufluchtlinien­
Gesetz (Drs . ;79) . 

---
N3Ch Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung am 

28 .Novc~ber 1935 'bestimme ioh, 
der § 4 des Ortsato.tuts betreffend die AuslegUl1ß und 

Veränderung von Straßen. und Fl ':chen in der St at Kiel erhält 
folgen~e Fassung: 

"Wird die vtra.I3engrenze eines Grundstücks, dessen Eigen-. . ' 

tümer zu strußenkosten herangezogen wH- .ist, später d:3.durch 
verlängert, daß mit deo Grundotück eine GTUndfläche wirtachaft-

I 

lieh vereinigt ird, für welche die Straßenkooten noch nicht 
I 

bezahlt sind, so sind dem l;;igont"mer die auf die Verlängerung 
entfall enden Stra!3enl osten nachtr:'glich zur Last zu legen . " 

K i e 1 , den 28 .November 1935 . 
Der Oberb·'rbermeister . 



J 

fluszug 

~ ................................ .. .......... .. ... .... ...... .............. .. .. .. ................ .. 

Antrag der Ehefrau Henny Peteroen, Kiel-Hassea, Gärtnerotr .16 , 
dia gegen ihren Ehemann gerichtete Forderung der Licht-und Was­
serwerke von 335 . 96 RM 1m VerBleichawege auf 100 RM zu ermäßi­
gen (Dre.380). 

---
Nach Anhörung der Gemeindera.te in dOl' Sitzung a.m 

28 . Nove bor 1935 bestim eich, 
der Vergleich i t abzuschließen unter folgenden Bedin-

gen: 

20 sind bin.11.~n einer "ochs na.ch Vergleichsab chluß zu 
zahlen . Der Rest von 80 ist in Raten von 10. ·ruJI mon tlich bis 
späte tens 10 . eines je en ~onatQ zu til n . 

Bleibt Frau Petor on mit den 'ver inb ten Z lungen ganz 
oder teilweise 1" 
Ursprungsforderun 
steht , die bis~er 

er sl eine Woche im Rüekst nd, so 'lebt die 
wieder auf , ohne daß _r u P . d 3 cht zu­
eleisteten Zahlun~cn zurüc zufordern . 

K i e 1 t den 28 . ovember 1935 . 
Der Oberbürgermeister . 

11 



ßuszug 

~ ........................ , .................. ...... ..... ... ..... ... ..... ......... .... .. .... .... . 

Ermäßigung der Strompreiae für den Tischlermeinter 
Anton R B er , Elmschenhagen (Drs ~381) • 

.... ---... 
ach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung am 

28 .November 1935 bootimme iOh, 
auf die mit der Gemeinde Elms'henhagen gemäß Vertra~ 

vom l7 .Dezember 1929/3 . Januar 1930 vereinbarten Strompreise wird 
der Ge.einde mit ~irkung vom Mon~t AUciU t 1935 ab bis zum 31 .März 
1938 ein StrompreionachlaB von 2, 9 Pf/kfh far die von dem 
Tis cblermeistor Röer entnommene Strommen e ge~ährt . 

Der Stromprcianachlaß ''lird nur ge ährt, oolanoe von 
Röer j'" rlich indootens 2000 kWb,. ab eno ene bez f . be zahl t 
werden. Die Gemeinde El sc enhsvon v l~flic tet sich, statt doa 
bi~her berechnoten r aftst omp~cise von 25 Pf. nur 2Ö Pf/kWh 
zu bereohnen . 

K i e 1 , den 28 .!ovember 1935 . 
Der Oberbürgermeioter. 



Ruszug 

pom ............. .. . . .... ~ ...... , ...... .. ...... ..... ... .. , .......... ........... ........ . 

E erb einer ~e5efl~che zur Verbreiterung des Speckenbcker 
'egas (Drs . 383) . 

-
No.ch Anhörung odor Gemeinderäte in ?-er Si tzu..."1g sm 

28 .Novcmber 1935 bestimme ich, 

DGfi U t.,. . t 

') U ') 00,-, 

das Angebot des Fabrikanten Max Vernimb , eine fUr die 
Verbreiterung des S~eckenbeker e es bei der EinmUndung in die 
Rand burger Land trasse erforderliche Flüche - Teilotiiok der 
Parzelle 344/98 des Kurtenblatts 3 der Gem~rkung Hassee , groß 
9 qm, vorzeichnet im Grundbuoh von Hassee, Band 11, Bl~tt 376 , 
~ der Stadt unentgeltlich zu überei5-Uen, wird angenommen . Die 
Ko ton gehen zu Laston der Stadt . 

I 

K i e 1 , den 28.Novembcr 1935 . 
Der Oberbürgermeister. 



fluszug 

gQ~ ............. .. • •• • •••• • ••••• • ••••• ; • •• • • •• • ••• • •••• • •• • •• H • • •• • •• • • ••• • • • •••••••• 

Ankauf des V11lengrundstücks Kiel , DUsternbroOker Weg 50 
(Drs . 385). 

Nach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung am & 

28 .Novombor 1935 bestimme ich, . 
a ) das Vi11engrundetück Kiel , DUBternbrooker Weg 50 , groß ' 1260 m2, 

1st zum Preise von '7 . 000 RM, im übrigen zu den Bedingungen 'des 
, . . . 

beurkundeten Angebote vom 14 .November 1935 , anzukaufen ; 
b) die zum Ankauf erforderlichen ~tte1 von 55 . 900 RM sind dem 

Verfügungst1tel VI Ä 1 E. -ord .A ( Grunderwerbfonds)~ zu ent­
nehmen . 

K 1 e'1 , den 28 . November '1935 . 
Der Oberbürgermeister. 



1, 

ßuszug ' 

~ ....... " .. .. .. .... , ............................................. ..... ....................... .. 

Ankauf da Grunds tücks Tarotr . 33 (Drs . 386) . 
Nach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung am 

28 . Novomber 1935 bost! e ioh. 
1 . das Grundstüok Tor.tr . 3; in 'Kiol , Parzell 171 den Kartenblatta 

21 der Gemarkung Kiel , groß 198 qm, verzeichnet im Grundbuoh 
von Kiel, Band 3, Blatt 108, wird von dem Rentner H~rmann , , 

Karl Theodor Danzig, Kiel, zum Pre1ae von 3. 000 , im übrigen -
zu den Bedingun en des beurkundeten Angebote vom 21 . 0ktober . , 

d ~J8 . angekauft . 
2 . Das Kaufeeld zu~"""lich G~richtsgebUhrcn mit 3 . 02 1< und 

800 RM bbruchskostcn, zu,ammen ' . 820 RJ~, werden dem Titel 
, . 

VI A 1 EO . A entnommen und bei d~ Titel VI G 3 EO .A bereit-
gestellt . 

3. Eine etwa fällig werdende ertzuwachsuteuer ist in Abgang zu 
stellen • . 

K i e 1 , den 28 . ove ber 19,5 • . 
Der Oberblrgermeiater . 

~ 



ßuszug 

~ ..... .... .. 

t o,ndoetzunpc-u . :A.bbruchokosten (Drs . 387) • 

Nach Anhörung der Gomeinderlite in der Sitzung am 
28 . November 1935 bvsti eich, 

. die Mittel für die Instandse.tzung der nachfol :end unter a) 
bezoich..'I'lctan Gebäu'e i B<:.tr ...... 'te von 7 . 90 R " und io Kosten des 
Abbruc s der unter b) nuf:>ofiihrten Hüuoor mit 6 . 500 RM, zusammen 
13 . 590 ,weIden dem Titel VI A 1 EO .A entnommen und 
a) fär die Inst dsetzuno von iac er~tr . 6 mit . 350 RM 

" 9" 550 " 
" 24" 1 .050 " 

SChloßstr .19 tI 840 " 
teinberg 7 " 1 .040 " 

Wall 10" 2 . 460 " 
" 64" 800 " 

ZUß . l 7 .090 RM 
bei dem Titel VI 0 Extrn-Ord . A. , neue Untorpositionen, 

b) für den Abbruch von Fischerstr . 16 , 18 mit ' . 000 RM 
n 20" 800" 
" 22 ft 1 .100 t. 

Hinter der Mauer 45 " 1 .100 " 
Knooper Vleg 117" 500 " 

ZUS . l 6 . 500 RM 
bei dem Titel VI G EO .A -neue Untorpositionen- bereitgestellt . 

K i e 1 , den 28. November 1935. 
Der OberbUrgermeiater • 

. . 



fluszug 

~. "." .... ... .. ...... ........ ... .... . ...... ....... _ .... .. ............ ... ........ ... .. ... . 

Wasserpreisol'mäßigung für stü t . Pa.chtgärten (Dr .... . 388 ) • . -
N eh Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung am 

28 .November 1935 boot1mme i~h , . 

das für städtische Paehtgärten bgc 'cbenc aaser ist mit 
23 Pf/obm zu berechnen. 

. 
K i e 1 , den 28 .Novomber 1935 . 

Der Oberbt~ger.meiater . 



Bt'fehlti~ d~r Stadtkoll~~i~ I1 , 

llus~ug 

ggm ..... , .. , . ... ... ..................... .. ........................ .. . .... i .. · .. · .... .. 

2. Nnchtragshauahaltsoatzung der Stadt K 1 e 1 
für das Rechnungsjahr 1 9 , 5 • 

(Dr .'389). --. . 

Auf Grund der § 88 Abs .~ und 2 sowie 91 ba.2 DGO . 
'O . Januar 1935 ( lGBl .I, ~ .49) w1rd nach Beratung mit en 
Ge.oinde "ten in der S tzung sm 28 . ~cvo bar 1935 01 eIde 
tr gshaus It satzung fest estelltl 

§ 1 . 

vom 

aoh-

I Der dies r Satzung als Anla beigef'gte chtrags­
haushaltsplan wir I 

'.596 . 971 lW 
1m ordentlichen naghtrasohauahaltsplgn 

in don BiPPb;&men aU} 
(gegenü15er 

1nnahmen im ordentliohen Haushalt plan) 

in den Auagaben auf 
( gegenüf)er 
Auo~~ ben 1m ord ntlichen Haush ltsplan). 

.ü:ij?:i5 

1a ußero d n lieh achtragahaushal tsplan (R u .A) 
~~~e~n und AULßaben auf' 10 . 595 . 730 RU 

(ge enU er n ,o!,1nnahmen und Au gaben 

b
s ) im außerordentliohen Hau hnltaplan von 

) im 1 .Nachtra sh .ushal t plan zum ußel'ordent­
lichen Haushalt von 
festgesetzt. A 

, 1I 2 . 
Der Darlebnsbetrag, der zur B stre1tung von Auagaben ta 

aUßerordentlichen Haushaltsplan des Rechnungsjahres 1935 dienen 
8011, wird ge enüber der bisherigen Feststellung von 
a) im außerordentlichen Haushaltsplan mit 18' . 440 BK 
b) 1m 1 .NaohtragshaUShal~s~lan zum außerordentlichen 

Haushalt mit . 1 , iOO :0Q2 .. 
, .~ ~=~8':4t2:a: 

a~ 815 . 600 RM :teetgeae~zt . " 
Der neufestgesetzte Betrag 8011 naoh dem Hau8h~t8plaD tur 

fOlgende Einzelzwecke verwendet werd.n. 
1 . Grunderwerb • • • • • • • • • • • • '05 . 500 lUI 
2 . Schaffung von Wohnraum •• • • • • 4,6 . 225 .. 
, . Bau eines Xonzer~.aale. • • • • • • 67 .875 .. 
4 . Ubernahme eines Jugendheimee .:: 6 .000 .. . 

K i e 1 , -den 28. loyember 1935. 
Der Ober serme1ater. 



1 

fluszug 

BEIm ........... . 

') LI ) 
0o\. ) 

Bereits tellung von 3 . 000 [ bei Titel VII B 907 Ord. (Dra.390). 
--........ -

Nach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung am 
28 .November 1935 bestimme ich, 

, . 
. die im Naohtragshauahalt 1935 bei Titel VII B 907 e1nge-

netzten ' . 000 RM für die 'berholung der F'iliranlesebrücke in 
Kiel-Holtenau werden bereitgestellt und freigegeben . 

K i e 1 , den 28.November 1935 . 
Der Oberb~r6ermeioter . 



· 1 

Ruszug 

~ ...... .. .... . 

Verzicht auf Auskohrung eines Liquidationserlöses (Dra . 391). 

Nach Anhörung der Gemeinderäte ~n der Sitzung 
sm 28.November 1935 bestimme ich, 

aus Anlaß der von der Spielge einschaft "Nordmark" 
für nationale Festsost Itung GmbH . lIamburg am l . Oktober 1935 
beschlossenen Auflösung verzichtet die Stadt Kiel als Gesell­
schai'ter c:uf Auskeh:rung des Liquido.tionserlöaes zu Gunsten der 

Landeastolle Sohleawig- Holst in des' Reichsminiateriums für Volka­
aufklärung und Propaganda . 

K i e 1 , den 28 .November 1935 . 
Der Oberbürgormeister . 



ßuszug 

gefN .. ..... .... . ',' .-. ..... .. ...... ..... ... ........ ........... ........ .. ... ; .... .. ..... .... . 

Aufnahme einGs rlehns des Deutschen Reiches in Höhe von 
88 •. 0 zur Errichtung von Not- und Behelfswohnungen in 

Kiel , Hof Ha.mm.er (Drs . ;92 ) • 

Naoh Anhörung der Gemeindoräte in dar Si-tZU-11g a.m 
28 .1ovemb r 1935 best! e ioh~ 

j "O 

. zur Nrriehtung von 88 Not- und D'cholfswohnun on in Kiel, 
Hof Hammer ,' wird vorn Deutochen Reich <las 1m 2. Na chtrngshaushal ts­
plan für d" >J hechnur~sjahr 1)55 V01' ce hene . all lan von 88 . 000 Rl'i 
aufgt:nommen . . 

Die, uszahlung des Dtrlehna erfolgt durch d1e Deut sche 
B u- Und odenbank . G., Berlin, und zw je zur i:ilfte bei Bau-
beginn und nach Ferti stellung- der Buten. Das Bauvorhaben muß 
v.nverzU lieh be onnen und sp" teetens bis zum 3 .1 P :i:l 1936 f ,r­
tißBc~t Ilt w:rden. 

, Das Dnr~ehn i~t zinafrei und in den ersten 10 Kalender­
jahren, die auf d e s Jahr dor D r lehnsgewährunß fol en, i n gl ei­
chen Toi1betr"gon zu til ·on . Di TilSlUJgsbeträ e ind in Halb jah-
resr ,t .. von je 4 . 400 je l i1e am I .April und 1 . 01t:tobex: ;I .Je ., 
erstmalig am 1 .April 1936 fällig . 

Im übrigen gelton die Desti ungen der Schuldurkuride . 

K i cl, den 28 .November 1935 . 

Der Oborbürger eietcr . 
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2. · ,. • 
4. · 
5. 0 

6. · 
1· · 
8. · 

'I. 

I 

Ich best i mme nach § 91 Abso 1 der DGO.I 

Im Voranschlag für den ordentlichen Haushalt des Rechnungsjahres 19' " 

werden die Ansätze 

• 

· 
· 
· 
· 
· 
· 

erhöht herabgesetzt 

beim von um auf beim von um auf 
Titel RM RM RM Titel RM RM RM 

· 
· 
· 
· 
· 
· 
· 

100 49 1. 
ooe . o. e _ • 0 • 0 • o 0 •• 0 · ... · ........ · ... 

· • · · · 0 · · · · · · .' · 0 o () 0 0 • · 0 • 0 • 0 • o 0 · • 0 0 o 0 • · · • · · · · · · • · · · · · · · · • · • · • · · · 
· · · · · · · · · · • · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · 0 0 • · · · · • · · · · · · · · · · · • · · · 
· · · · · · · • · · · · · · · · • · · · • · · · · · · · · · · · • • · · • · · · · · · · · · · · · · · • · · · · · · · • · · 
· · · · · · · · · · · · · · · .. · · · · · · · · · · · · · · · · · • · • · · · · · · · · · · · · · · · · · · • • · • · 
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · • • • · · · · · • · • • · · · · • · · · · · • · · · · • • · · · · · · • • • • • • • • 

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · • · · · · · · · · · · · · • · · · · · · · · · · · • • · · 
· · · · · · · · · · · • · · · · · · · · · · · · · • · . · · · • · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · 

Die Gemeinder äte brauchen naJh § 55 Ziffer 12 DGO o nicht gehört 

werden 9 weil die vor gesehenen Ti teländerungen geringfügig sind. 

Kie1 9 den • • 
0 (1. 0 0 ~ e 0 0 0 0 ;) • ., 0 ;) Ci> 0 (I •• I) 193 00 

Der Oberbürgermeistero 

~~ 

Begründung umseitig. 

· .. 
· · . 
· · · 
· · • 
· • • 
• • • 

· · · 
· · • 

• 0 

· · 
· · 
· • 
· • 
o • 

· • 
· · 
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/ J./ Tagesordnung 
f~ die Sitzung der Gemeinder ä te am Donnerstag , dem ,,'-

5. Dezember 1935, 18 Uhr. 

1. Einführung eines hauptamtlichen Stadtrats . 
2. Tit~länderung 1935 (Drs.393). 
3. übernahme einer Ausfallbürgschaft für das Siedlungsvorhaben 

Kiel-Süd für SA-Angehörige (Drs.394). 
4. Erwerb einer Gartenparzelle in Wellingdorf von Schröder 

(Drs.395). 
5. Verkauf des Bauplatzes Ecke Habsburgerring und Schauenburgerstr. 

(Drs.396). 
6. Fortsetzung der Tätigkeitsberichte: 

a) Finanzdezernat: 
Berichtersta tter: Stadtrat Dr.Völckers 

b) Licht-und Wasserwerke: 
Berichterstatter: Bürgermeister Mentzel 
Mitberichterstatter: Direktor Behrens 

c) Bauverwaltung: 
Berichterstatter: Stadtoberbaurat Linde und 

Stadtsynd.Loewe 

7. Verschiedenes. 

Kiel, den 2.De zember 1935. 
Der 



I 

Nie der s ehr i f t 
über die Sitzung der Gemeinderäte am 5. Dezember 1935. 

Anwesend: Bürgermeister Mentzel, Stadträ te Dr .Völckers, Dr.Schmidt, 
Werk, HObeck, Ratsherren Andres, Blaas, Claussen, Fester, 
HOheisel, Prof .Dr. Löhr, Paglasch, Prof.Dr.Schwantes, 
Serno, Sperling, Struve, Dr.Weisner, Ziegenbein; beurlaub1 
sind die Ratsherren Pögel, Zorn; unentschuldigt fehlt 
Ratsherr Scholz . 

Außerdem nehmen an der Sitzung teil: Stadtoberbaurat Linde, Ober­
magistratsrat Thomsen , Magistratsrat Ziegenbein, 
Magistratsassessor Rulffs, Direktoren Kellner, Kasper, 
Jeß, Assessor Dr.Schemmel. 

Vorsitzender: Bürgermeister M e n t z e 1 • 
Schriftführer: Stadtinspektor A d 0 1 p h • 

1. Einführung eines hauptamtlichen Stadtrats. B ür ger m eis t e r 
begrüßt den neu berufenen hauptamtlichen Stadtrat Hob eck und 
führt ihn in sein Amt ein. Den Eid auf den Führer des Deutschen 
Reiches und Volkes Adolf Hitler hat Stadtrat Hobeck schon früher 
geleistet . 

2. Titeländerung 1935 (Drs.393). Die Gemeinderäte erheben keine 
Bedenken. Entschließung des Oberbürgermeisters: Nach Entwurf. 

3. Übernahme einer Ausfallbürgschaft für das Siedlungsvorhaben Kiel-Süd 
für SA-Angehörige (Drs.394 ). Magistratsassessor R u 1 f f s erläuter1 
den Entschließungsentwurf anhand der Vorlage .- Die Gemeinderäte erhe­
ben keine Bedenken. Entschließung des Oberbürgermeisters: Nach Ent­

wurf. 
4. Erwerb einer Gartenparzelle in Wellingdorf von Schröder (Drs.395). 

Magistratsassessor R u 1 f -f s erläutert den E~tschließungsentwurf 
anhand der Vorlage. Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken. Ent­
schließwung des Oberbürgermeisters: Nach Entwurf. 

5. Verkauf des Bauplatzes Ecke Habsburgerring und Schauenburgerstr . 

(Drs.396) . Magistratsassessor R u 1 f f s erläutert den Entschlie­
ßungsentwurf anhand der Vorlage . Die Gemeinderäte erheben keine 

Bedenken . Entschließung des Oberbürgermeisters: Nach Entwurf . 
6. Fortsetzung der Tätigkeitsberichte: 

a) Finanzdezernat : 
b) Licht-und Wasserwerke: 

c) Bauverwaltung: 

~ 
) 
) 

Es ist nichts wesentliches zu 
berichten . 



7. Verschiedenes. Ratsherr Prof . Dr . L öhr bittet zu prüfen , 

ob es nicht möglich ist, die Hospitals traße vor dem Stormaren­
haus zu verbreitern, weil die Übersicht für Kraftfahrer an 

dieser Ecke recht unübersichtlich ist. Es dürfte eine Abrun­
dung der Straßenecke mit ge ringen Mitteln möglich sein, da 

sich vor dem Stormarenhaus ein großer Garten be f indet. Stadt­
oberbaurat L i n d e bemerkt , daß der Ausbau der Hospital­

straße besonders schwierig und recht kostspielig ist, weil 
die Straße nach der Brunswiker Straße zu ein starkes Gefälle 
hat. Sprecher teilt ferner mit, daß wahrscheinlich die Po­

lizeivors chrift, durch die der Düsternbrooker Weg als "Ein­
bahn"-Straße erklärt worden i st , in kurzer Zeit wieder aufge­

hoben wird, so daß der Verke hr durch die Hospitalstraße 

etwas zurückgehen dürfte . Ra tsherr S per 1 i n g unter-

L~e Anregung des Prof.Dr.Löhr. B ü r ger m eis t e r 
~ den Stadtoberbaura t, zu prüfen, ob es mit verhältnis-

mäßig geringen Mitte ln möglich ist, die Hospitalstraße vor 

dem Stormarenhaus zu verbreitern. 

i 
/ 

Beg lau b i g t 
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~ksache 2.lli 

Die Ortspolizeibehörde i n Kie lo 

- P. V. -

Ki e1 9 den 2LNovember 19350 

Betrifft, Titeländerung 1.935" 

Die Gemeinderäte s i nd naoh § 55 Abs o Z:i.ff 012 DGO o vorher zu höreno 

Entwurf für eine Entschließun& des Operbürgermeisters o 

Für Entlohnung des be i der Abtei lung Voll zu.gspolize i seit dem 

9vNovember doJrs o eingestel lten Kraftwagenführers Ruh b erg 9 wer= 

den bei dem neu einzurichtenden Ausgab e~Tit el 

I L 40 7/35 Ordo 

bereitgestellt und für anteilige stadtseitige 
Versicherungsbeiträge de r Ausgabe- Ti tel 
I L 56 1/35 Ord. um 

erhöht unter Kürzung des Ausgabe=Titel 
I L 40 3/35 Ordo um den Gesamtbetrag von 

Beg ründung 

770q-- RM 

Der bisher bei der Abteilung Vollzugs polizei beschäftigt gewesene 

Bürohi1fsarbeiter B ruh n ist wegen Krankheit ausgeschiedene An 

seine Stelle ist der Kraft wagenführer Ruhberg von den städt o Licht- und 

Wasserwerken hierher verset zt wordeno Ruhber g hat den Personenkraf t wagen 

der Vo1lzugspolizei zu fahren und tn Ordnung zu hal ten . Daneben ist er 

als Ermittler tätigo Das bisherige Arbe tsverhältni s bl ei bt unberührto 

Die für Bruhn bei Titel I L 40 3/35 Ordo bereitgestellten Mittel werden 

nunmehr für die Entlohnung des Ruhberg benötigt o 

IoAo 

Venohr o 

,..~ .' 



Drucksache 3940 

Grundstücksverwaltung. Kie1 9 den 30.November 1935. 

Gr.Vo 111 G 19/35 Fö. 

Betrifft: Übernahme einer Ausfallbürgschaf t für das Siedlungsvorhaben 
Kiel-Süd für SAo~Angehörigeo 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Zi ffer 11 DGOo vorher zuihören. 

Entwurf für eine Entschl ie§ung des Oberbürgermeisters. 

~05 

Die Stadt Kiel übernimmt die Aus f allbürgschaft für 80 Hypotheken der Kieler 

Spar- und Leihkasse in Höhe von 10830 RM je Siedlerstelle, die von 4er 

Kieler Spar- und Leihkasse zur Finanzierung des Sieqaun~svorhabens der 

Siedlungsgenossenschaft Kiel~Süd für SA. - Angehörige gegeben werden. Die 

Hypotheken sind im Range nach voreingetragenen 2.440 RM Hypotheken der 

Kieler Spar- und Leihkasse je Siedlerstelle in die für die Siedlungsgrund­

stücke anzulegenden ~rbbaugrundbücher einzutrageno 

Beg r ü n dun g 0 

Die Finanzierung der SAo-Siedlungen sollte ursprünglich unter Bürg­

schaft der Kreditgenossenschaft für Wellingdorf, Ellerbek und Umgegend er­

folgen. Für die zweitstelli gen Hypotheken (zwischen 40 und 70% des Bau- und 

Grundstückswertes) verlangte die Kieler Spar- und Leihkasse eine zusätzliche 

Sicherung duroh Übernahme einer Ausbietungsgarantie durch die Stadt. Der 

Antrag auf Genehmigung dieser Verpflichtung ist von dem Herrn Regierungs­

präsidenten abgelehnt worden mi t der Begründung'p daß , Finanzierungen der 

vorliegenden Art durch die Kieler Spar~ und Leihkasse nicht mehr zugelassen 

werden könnten. Die Kieler Spar~ und Leihkasse hat sich bereit erklärt, 

die Hypotheken auch ohne Bürgs ohaft der Wellingdorfer Kreditgenossenschaft 

zu geben 9 wenn die Stadt eine AusfaJlbürgschaft übernimmt. Um die Finan­

zierung der SAo ~Siedlungen 9 die nach Überwindung vieler Schwierigkeiten 

endlich gesichert ist 9 durchführen zu können~ Boll vorbehaltlich der Ge­

nehmigung der Aufsichtsbehörde die Ausfallbürgschaft übernommen werden. 

Auf die Drucksaohen Nro 267 vom lO oJuli 1935 und Nr o3l8 vom 29.August 1935 

wird Bezug genommeno 

R u 1 f f S 0 



Grundstücksverwaltung<> 

Gr.!.:._~.:.35lo 

Drucks s che 395<> 

K i e 1 ) den 25 0 Novembe r 193 50 

40 · 

~tr!fft : Erwerb einer Gartenpar zelle l.n .lel1ingdorf von Sc hröder <> 

, 
Aus~elegt: Kaufangebot vom 3l 00ktobe r 1935 9 

1 Lageplan ., 

Die Gemeinderäte sind naoh § 55 AbS ol Nr o8 DGO o vorher zu hö -
ren .. 

Entwurf für eine Entschli eßung des Ober 'bür~~mei~~~~ 
I 

1. D~e Parzelle 63/13 des Kartenblatts 5 der Gemarkung Welli ngdorf, 
groß 91B qm, unbebaut , verzeichnet im Grundbuoh von Wellingdorf, 
Band 19, Blatt 569~ wird von dem Rentner Peter Schröder, Kie1 9 

Spichernstr o7, gegen pachtfreie Überlassung der städtischen 
Kleingartenparzelle Dubenhorst Nr<>420 an ihn oder seinen Rechts ~ 
nachfolger bis zur Auf1psung des Pachtvertrages , längstens bi.s 
zum Ablauf des Pacht jahres 1938, im übrigen zu den Bedingungen 
des beurkundeten Angebots vom 3lo0ktober 1935 , angekauft 0 

2. Die Erwerbsmittel (Pachtpreis für 3 Jahre = 62,70 RM) und Kosten 
zusammen 110 KM werden dem Titel VI A 1 EOoAo entnommen und bei 
dem Titel VI F 3 EOoAo bereitgestellt o 

Be8rün~U!lal. 

Das Grundstück grenz t an fiskalischeB Gelände am Russenbergo 
Der Ankauf ist im Hinbliok auf spätere stT.aßenplanung erwünsohto 
Der Erwerb ~ibt ferner die Möglichkei. t~ Einfluß auf die Ausgestal 
tung der Umgegend am Eller beker Weg zu gewinneno 

D$ der heutige gemeine Wert des Grundstücks auf cao 0~20 -
0,3.0 RM./qm geschätzt wird, 1st der Erwerbspteis mit 62,,70 NM oder 
0,07 RM/qm als: günstig zu bezeichneno 



4t1 

Grundstücksverwaltungo 

Gr ,o V 0 IL2~~_ 

Dru0k.s acha 22.~. 

Kie1 9 den 290November 1935~ 

Betr~iff 8 Verkauf de Bauplatzes Eok Habsburgerri,ng und Schauen­
burgerstraße c 

Ausßeleg 8 Abs chrif t des, beurkundeten Angebots 9 
1. Vertrags plano 

Di e Gemeinder.ät a~nd na h § 55 Ab Sol Nr 08 DGO o vorher zu hören • 

. 
Entwurf~~~ne Entschlie~~g des Operbürgermeisters o 

1 0 Der Bauplatz Ecke Habsburgerring und Schauenburgerstraße 9 Par-

zell 183/ 7 des Kartenb ' atts 1 1 der Gemark1mg Kiel? groß 496 qm, 

wird an den Bauunternehmer Hermann R e i m e r 9 Kiel, Schauenburger­

s traße 91 ~ zum Preise von 50288 RM 9 i m übrigen zu den Bedingungen des 

beurkundeten Angebots vom 220 Noyember 1935 9 verkaufto Anliegerbeitr~ 

nach § 15 des s t raßen= und Baufluchtengesetzes wird, soweit bereits 

entstanden 9 n~cht erhobeno 

20 Das eingehende Kaufge l d wi rd dem Straßenbaufonds B zugeführt. 

B~. lLLü ndung o 

Auf dem Bauplatz soll. el n 5=geschossiges Wohnhaus mit 20 Zwei- und 

Zwe i einhalbe,Z' mmerwohnungen errichtet werden o Mit dem Bau wird sofort 

begonneno 

Di e St raßenkosten für das Eckgrundstüok in Höhe von 50288 RM werden 

von dem e i ngehend n Ka11.fgelderlös gedeckto Ei.n Buchwert besteht nicht, 

da der Baugrund sehr schlecht isto Rei mer muß für d ' e Ausführung des 

Baues etwa 40900 RM Tiefergrimdungkosten aufwenden o Di e Bebauung des 

Eckgtundstücks ist erwünscht o 

10 Vo 

R u 1 f f 8 0 

'1 
I. 



ßuszug ' 

-e&ffi-:-:.. .. . .. .. ..... ........ ....... ... . . . . . . . . . . . . . .. .. ... . . ... , ...... ..................... , ....... . 

Titeländerung 1~25 (Drs.393) . 
Nach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung sm 

5 .Dezember 1935 b'ostimme iCh, . 

für Entlohnung des bei der Abteilung Vollzugspolizei 
eft dem 9 .November d .Je . ·eingestell ten Krnf'twagenführers Ruh­

berg, werden bei dem neu. einzurichtenden Ausgabe-Titel I L 40 
7/35 Ord, 770 .-- RM 
bereitgestellt und für anteilige sta4tse1t1g~ 
Versicherungsbeiträge der Ausgabe-Titel 
I L 56 1/35 Ord . um 
ernöht unter Kürzung des Ausgabe-Titels 
I L 40 3/35 Ord . um den Gesamtbetrag von , 

10.-- RM 

840.- RM. 

-=-=---=-=-
. K 1 e 1 , den 5. Dezember 1935. 

Der Oberbürgermeister. 
I .V. 



ßuszug 

~ ................. .. ..... ... ...... ... ... ... . 

Ubernahme einer Ausfa11bürgeohaft tur. das Siedlungsvorhaben 
Kiel-5üd für SA . -Angehör1ge (Drs . 394) . 

- ---.. -
Naoh Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung am 

5 . Dezember 1935 bestimme ioh, 
die Stadt Kiel übernimmt die Austa11bürgsohaft für 

80 Hypotheke~ der Kieler Spar-und Leihkasee in Höhe von 
1 . 830 RM je Siedlerstelle, die von der Kieler Spar- und Leihkasse 
zur Finanzierung des Siedlungsvorhabens der S1edlungsgenossen­
sohaft K1el~üd tar SA . -Angehör1ge gegeben werden . Die Hypothe­
ken sind im Range nach voreingetrD.gcnen 2 . 440 RM Hypotheken der 
Kieler Spar- und Le1hkas e je Siedlerstelle in die für die Sied-
1ungsgrun~stüoke anzule enden Erbbaugrundbüoher einzutragen. 

K i e 1 , den 5 .Dezember 1935 . 
Der Oberbürgermeister . 

I .V. 



fluszug 

~", .. , .... ," 

En7 rb einer Gartenparzolle in ellingdorf ,von Schröder 
(Drs . 395) . 

ach Anhörung der Gene1nderäte in der Sitzung sm 
5. D&zember 1935 bestimm ioh, 
1. die Parzell 63/13 daa Kurtenblatta 5 der Gem~rkung Welling­

dort , groß 918 qm, unb baut_ verzeichnet 1m Grundbuch von 
Wellingdorf, D d 19, Blatt 569, ~ird von dem Rentner Pater ' 
Schröder, Kiel, Spichernatr . 7, egon p chtfreie tlberlaasung 
der otlldtisohen Klcing'rtenparzelle Dubenhorst Nr . 420 an 
ihn oder seinen Rechtsnac folgor bis zur Auflösung des Pacht­
vertrages, längstens bis zum blauf de acht jahres 1938, 
im übrigen zu den Bedingungon dos beurkundeten Angebots vom 
31. 0ktober 1935 , ~ angekaUft . 

2 . Die E~~erbsm1ttel (p chtpreis für :3 Jahre 0 62,70 RM) und 
Kosten zusammen 110 UM erden dem Ti 01 VI A 1 EO.A entnommen 
und bei dem Titel VI F :3 EO .A. bereitgestellt. 

K i e 1 , den 5. Dezember 1935 . 
Der Oberbürg~rmeister . 

I .V. 



~ . , ~, .... , 

fluszug 
öfflntlidull . 

QlIS EiE'Rl Pretekell Eier gl'lll'iRlE'A Sltztlng der Studtkolllgit?11 in I<iel 

~ ............. .... ... : ................................................. ....... ..... ..... .. ....... . 

Verkauf dßs Bauplatzes Ecke Habsburgerring und Schauen~urger­
et Be (Drs . 396) . 

--
Nach Anhö:mng der Gellle1hde'räte in der Sitzung am 

5.Dezember 1935 bestimme ich, 
1. der Baup1 r tz Ecke ab..,~uroerl'ing und Scllauenburgerstraße , 

1 I. . 

Parzelle 18)/~7 des Kartcnbla ts 1 der Ge arkung Kiel, groß 
' 496 qm, wird an den Bauunternehmer Harmann Reimer , Kiel , 
~chauenburger~·r.91, zum Preise von 5.288 ,1m übrigen zu 
den Bedingunoen deo beurkundeten An bot vom 22 . ovember 1935, . 
verkauft . Anlicgorbeitrag nach 15 des Straßen-und Bauf1uch~en-

. g setz6& wird , soweit 'bere! a entstanden, nioht rhoben . 
2. s eingohend Kaufgcld 'w1rd den traOenbaufonds B zugeführt . 

' K i e 1 , den 5. D zember 1~35 . 

Der Oberbürgermeistor. 

I.V . 



"" l I 
Einladung 

zu einer außerordentlichen Sitzung der Gemeinderäte 
am Freitag , dem l3 .Dezember 1935 , 18 Uhr . tI J 

~A . 

\IA~ /1~ / Tagesordnung . 

I ' I I ~ Beschaffung einer Schnellreserve in Neumünster 

~ (Großkraftwerke) und Personalunionsfrage . 

K i e 1 , den l2 .Dezember 1935 . 
Der Oberbürgermeister . 

;.( 

/~ ~ ) 
...L _ k 1..,1 
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Nie der s c h r i f t 
über die Sitzung der Ge meinderäte al 13 . Dezer~er 1935 . 

Anwesend : Oberbürgermeister Behrens , Bürger eister Mentzel , 
Stadträte Dr . Völckers , Dr . Schuidt , Werlr. , Hobeck , 
Ratsherren ndrcs , Blaas , Fester , HOheisel , Pagla ...i ch , 
Pö~el , 8erno , Sperling , Struve , Ziegenbe in ; 
beurlaubt sind die Ratsherren Scholz , Prof . Dr . Sc wantes , 
Dr . ~eiüner , Zorn ; 
unentschuldig t fehlen die Ratsnerren Claussen und 
Prof . Dr . Löhr . 

Ferner nehmen an de r Sitzung teil : Stadtoberbaurat Linde , Stadt­
syndikus Loewe , Obermat5i stratsrat Thomsen , Di rektoren 
Kellner , Kasper , J eß , Assessor Dr . Sche ~el . 

Vorsitzender : OberbürDer lei ster Behrens . 
Schriftführer : tadtinspektor Adolph . 

Be schaffung einer Schnellreoerve in NeupÜ.i.nsterJ Großkraftwerke ) 
und Personalunionsfrage . Vortrag : B ü r ger m eis t e r . 
Ar 16 . ds . l'.1 ts . findet im Arbeitsaus ..., chuß der VereOnigten Groß - Kraft­

werke eine Sitzung statt , in der die auf der Tagesordnung der heu­
~igen Sitzung stehenden Sachen beraten werden sollen . Da es sich 

um grundsätzliche An;.:;ele g nllei t en handelt , soll den Ge : inderäten 
vorher GeleGenheit zur Stellungnahme gebeben würden . s bestehen 
z . Zt . in der Provinz 2 Stro versol'cungsc;csell:Jc alten , und zwar 
a ) die Vereinidten Großkraftwerke Schleswig- Holst e in und 

b ) die Sc lleswig- Holsteinisc!lc Stro ver~or~unL;s-l . G. Das Sta m­
kapital der Vereini °ten Groß- Kra f t werke betrdgt 1 lilli on R~ , an ' 

den die tadt Kiel lit 3 ~ , die Stadt Flensburg mit 22% , die Stadt 

NeU111Ünster i t 22% und di.e ScnleswiG- Holsteinische Stromversor­

gunt;,s - A. G. mi t 26~ beteiligt sind . An der Sc le sw.Lß- IIol steinisehen 

Stromversorcungs - . G. ist der Sehleswig-Hol~teinise~e Elekt rizitäts­
verband i t 26,() und die )reag mi t 74~ beteilit; . Über die Entwick­

lung der Gtro versorbune; in der Provinz i s t zu sauen , dc.ß sieh 1919 
11 schleswi ' -holst~inisene Landkreise zu ei r em Elektr i zitätsversor­

brun~sverbc:md ZUJall , engeschlos8en und ihren Strom von den Stlid ten 

Flensburg , Kiel und Neumünster bezogen haben . Die Städt e haben s . Zt 

St romliefcrunu sverträge mit der Eisenbahnbaugesellsenaf t Be cker 

& Co ., als der Be t riebsgeoellsehaf t de s Schleswig- Ho l steini s eh en 
' lektrizitä t svers orgungov erbandes , de s Sigent ümer s des 15 000 

Volt-



Voltnetzes der Provin~ abgeschlos~en . Im J ahre 1924 vrurde der 

Be triebsvertrag zwischen dem Elektrizitätsversorgungsverband 

und dE.T 13cc:.or--G e r :8J.lf1 ,r,aft gelöst und als neue Betriebsge ­

sellschaft die Schleswig- Holsteinische Elektrizitätsversorgung 

gegründet . 1925 stellte sich dann heraus , daß das 15 000 

Voltnetz nicht mehr ausreichte , um den Stro bedarf zu declcen . 
's f'ihrte das im August 1925 zur Gründung der Vereinigten 

Großkraftwerke . An den Ve re iniGten Groß- Kraftwerken wurde der 
Sctlleswig- Holsteinische ~lektrizit~tsverband ~lit 52% , die 

Stad t Kiel it 18%, die Stad t Flensburg mit 15% und die Stadt 
NeumÜl1ster mi t 15% beteiligt . Das St a mko..pi t a l betrug 1 1"';:il­

li on R \ . Da das Kapi tal nic tausreichte , um die not 'lvendi een 
lrosten zur Errichtung des 60 000 Voltnetzeo aufzubrin~en und 

in.l.'olgedes~cn die GroBlcr-af t wE.. r lr e mit Unt erochuß arbei tete n , 

wurde 1928 eine neue Vertra~ßiinderun6 vor;enommen , und z 'r r 

vrurden die Vle r k e der Städte Fl ensbu.r~ , Kiel und euminGter 
zu einer Betrie bscel11e i 1scha.ft ZUSaI!ill enge ~ chlos ...;e n . Di e Be­

triebs 'emeirwchaft liefert den S Grom zu den reinen Selbstko­

sten an die Ver e inigten Großkraftwerke, w~s si c ' bei den :Ier ­

ken dahü c3ehend ausw'irkt , daß a ) .ürsparnio8e bei den B8triebs­

kos ten eintreten und b ) sich di e Stro reserve erhönt . Spr cher 

erläutert diese Vorteile an!land einer Skizze und gibt einen 

kurzen Überblick über die innerhalb der Vereini6 Len Großkraft­

vver'ke bestehenden einz el üen rl>ei t f:iU SSC o'lÜSdC . 

Mit dem EindriIlßen der Preag in die Stro versorgung 

der Provinz i s t s . Zt . auch die Frage aufgetauclt , ob es icht 

vorteilhaft sei , beide Ge se llschaften , und zwar die Vere inigten 

Großkraftwerke und di e Scnleswig- Holsteinioche Strojversol'gun~ '-

. G. zu vereinigen . Die Fusionsverhandlungen sind damals abe r 

ohne Ergebnis verlaufen . Es ist dann vor§esehla~en , owo 1 

für die Vereinigten Groß- Kraf t "lerke als aue für die tromver­

oorgun~s-A . G . einen ge einsauen Gescnäft führer anzustellen . 

Die Städte waren geten diese Regelung , weil sie sich keine 

gedeihlicle 'ntwi eklung versprachen , wenn der Geschli 't li rer 

sowohl die Belange der einen als aue ' die der anderen Gesell ­

schaft vertreten sollte , es sei denn , daß lan ihn mit der Vo 1-

uacht ausstattete , alle Verträge abzuschließen , was wieder 

den Einfluß der Städte verringert hätte . uf Antrag der Land­
kreise hat dann schließlich der berpräsident eingegrif ~en 

und 



und es ist ilil Juli 1 934 ein Vertrag abges chlos:....en worden , der 

bis zum 31 .Dezember 1935 l äuf t und nach deI. vorübe 8ehend ein 

Ge8 chi::if t sfühl'e r für beide Gesellscllaften eineesetzt wurde. Da der 
Vert rag je'tzt abläuft, frag t es si ch , welche r Standpunkt in dieser 

Per s onalfrabe eingenolmnen we rden soll . Die St~dt e vollen vorschla­
gen , daß rründes tens ein 2 . Geschäft slUhre r einge setzt wi rd . Es ist 

anzunehmen , daß die ser Vors chlag angenoITl.l11en vvird . Zu dem z\ ei ten 

Verhandlungsce tSens t und , der Besc' a ffung einer Schnellreserve in 
Neumünster , i s t zu sa ,;en , daß , wenn jetzt eine Maschine der Ver'­

einigten Großkr af t werke ausfällt, Strom von den Deutschen I erken, 
von dem Werk in penra de und dem ~e rk Unterelbe bezo gen werden kann . 

Bei dem zunehmende n Str ombedarf reich t diese Reserve nicht mehr aus . 

Es muß mindest ens eine Rese rve von 10 bis 15% bes chaf t werden , 

was dadurch geschenen s oll, daß im Kraf t werk NeumJnster als Spitzen­
we rk eine 10 000 kWh Turbine neu aufgestellt wird . Die Turbine wird 

1 200 . 000 RM kosten . Davon würden von der Stadt Kiel 60 . 000 RM 
j ährlich zu übernehmen sein , was t ragbar is t. Sprecher legt im 

einzelnen die Vorte ile dar , die sich daraus er gebe n , daß die städt . 
1.1 erke an der Stromversorgung der Provinz Schleswig- Hol s tein be tei­

ligt sind. Es muß daher das Ziel sein , bei etwaige n weiteren Fu­

sionsverhandlungen zu erreichen , daß die Städt e Werke dauernd an 

der S t r omversorgung der Provinz bet eiligt sind . ' Es empfiehlt sich 

fern er , jetzt die Reserve in Neumünster zu schaffe n , um be im In-

, krafttreten des Ge se tzes zur Förderung der Energiewirtscnaf t eine 

wei t gehende Beteilioung der Städt e an der Stromversorgung der Pro­

vinz nachweisen zu können . Ratsherr B i aas fragt an, ob 1945 

beim Ablauf des bes tehenden Vertrages die neue Anlage in Neumünster 

amortisiert ist . B ü r ger m eis t erbe erkt , daß das wahr­

scheinli ch nicht der Fall sein wird , daß aber angeno le n werden muß , 

daß der Vertrag verlänger t wird . Von den übri Gen Ratsherren werden 

Ei nwendungen geCen die Ausführungen des Bürge rmeisters nicht erho­

ben , worauf die Sitzung von dem Oberbürgermeister geschlos en wird . 

Beg 1 a u b i g t : 

• 
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2. 

3. 

40 

5. 

6. 

1. 

8. 
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'1 ) 

Ich bestimme nach § 91 Abso 1 der DGO.8 

Im Voranschlag für den ordentl ichen Haushalt des Rechnungsjahrea 193 
werden die Ansätze 

erhöht herabgesetzt 

beim von um auf beim von um auf 
Titel RM RM Im Titel RM RM RM 
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Die Geme inderäte brauchen naJh § 55 Ziffer 12 DGO o nicht gehört 

werden g weil die vorgesehenen Titeländerungen geringfügig sindn 

Begründung umseitig . 



Am 19.November 1935 ist in dem der NS.-Frauenschaft zur 
Verfügung gestellten Raum im Schüler~en-Wohnheim Lorentzen­
damm 21 ein Kachelofen explodiert. Der sofort benachrichtigte 
Beamte der Baupolizei hat festgestellt, daß der Ofen neu 

aufgesetzt werden muß. Der Ofen ist inzwischen instand ge­
setzt. Die Kosten betragen 90 RM. Davon hat die Landesbrand­
kasse 69 RM erstattet und bei Titel 111 M 37 Ord. eingezahlt. 

Der Restbetrag von 21 RM wird a~s dem !euefselbstversicherun~~ t 

fonds Titel I C 11 EO.-R an den Titel 111 M 37 Ord. erstatteu' 

Der Gesamtbetrag von 90 RM muß durch Erhöhung des Titels 

111 M 680 Ord. bereitgestellt werden. 
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Ich bestimme nach § 91 Abs. 1 der DGO.1 

Im .Voranschlag für den ordentlichen Haushalt des Rechnungsjahres 193.~ 
werden die Ansätze 

erhöht herabgesetzt 

beim von um auf beim von um auf 
Titel RM RM RM Titel RM RM RM 
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Die Gemei nder äte brauchen md h ~ 55 Ziffer 12 DGO o nicht gehört 

werden ~ weil die vorgesehenen Ti teländerungen geringfügig sind n 

den .. . 
Der Oberbürgermeistero 

Begründung umseitig . 



übe 
.. 

1: r. ci~. er 
)pl. 0.3 . 

Begründung . 

Für die bereits 1928 be s chafften Büromas chinen sind 
nunmehr folgende Ersatzteile notwendig: 

1 Formzylinderflantsch links 
1 It 

1 Lagerbutzen 
1 n 

1 Gegendruckzylinder 

rechts 

links 
rechts 

1 Wasser~uffangvorrichtung 

. ,.zuzügli-ch Montagp 
zusammen ca . 

ca. 

" 

" 
" 
" 
" 

17,80 RM 
21 , 40 It 

25 , 00 " 

26 , 00 " 
100 , 00 " 

15, 35 " 
205 , 75 RM 

250 .- RM 
=============================== 

Der vom Soll bisher nicht veraus gabte Betrag 

wird für Ifd .Kosten und Material benötigt , Titelerhöhung 
um 250 RM ist erforderlicho 
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Ich best i mme nach § 91 Abso 1 der DGO . I 
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Im Voranschlag für den ordentl i chen Haushalt des Rechnungsjahr es 193~ 
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Di e Gemeinde. ät e b.t'auchen nl:t .:h ~ 55 Ziffer 12 DGO o nicht gehört 

wer den p weil di e vor gesehenen Ti teländerungen geringfügig sindo 

Begründung umseitig . 



~pt. • 

Da" u g b oll on 
:für Kohlon. euerung us • 

"AdI .t r Lano" VOl'be ti t 
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tsdicn tlagar 
b m eh. n c g -

Der Leiter dos Arbc 'tsdionctln~ r bittet unt r 
Beruok61oht1~6 der bovondoron otl G e8 rbo1t di not­
jahrg n s 1915,701ne ~ ihnao t o1hilf von' 0 • 

Der Ob r 4 oiot·r 1 t grund ütz11eh 1nv r-

ota.nd n. 
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~ An\. 

9OfR-........... ... ... .. .. .......... .. .... .. .... .... .................................. ............ . 

Ankauf des Geßchej:tsg~~'!d8S mit Neben&eb~don~uf dem städte 

Luger platz Gaardener Str.4& (nr.§..!.Q.b:G). ' 

Nach A.O!J.Orung der G~. - indert:ite 1n d~r Sitzung ...... m 17.0ktober 

1935 be~timrue ioh, 

1. das Gesohäftsgebuude mit leb ,ngebauden Huf dem stadt~schen Lugo'­

platz Outtrden?r Str .4a .,ird von der ~'irma l!'riedr. OI~O in Kiel 

zuui Preise von 5.000 ' R , im übJ.'igen zu den Bcdiogunl5en des Kuuf­

vertrHges vom 28.Nov .b er 1930 , ang ·~ Kaui't. 

2. Di9 lll'v e~bskosten mit 5.000 H Idus 20 R osten und 200 R " für 

erstmali 5e Instands,etzuogsarbei tAO, zuSu mtn ... D 5.G~O RM, worden 

dem Ti tel VI A 1 &;O • .d.. entnoUlCllt..u • .md bel dern Ti tel VI JI 54 :0. A. 

berei töeutell t. 

K i fJ 1 , deD./1/. Dezember 1935. 

Der Ouerbürgermeister.. 

f • die Huul!tv0rwultuJlC, 

11 i ur . 



Bt'fthll:l~ eer StEldtkgliegieR. 

:Auszug 

~ .. .... .... , .... , .... .... ........ ......... .. .. ........ .... .......... .. .. .... .. ..................... .. 

Betrifft: Ankauf des Fabr.l.kgell:i.ndes der Fir!ll... Bohn & Kf::ih1er, 

Saokgasse/FisoherstraBe in Kiel. 

1. Die bebauten Grunnstüoke Fisoherstr.11, 13, 1[5,1.7/21 uno Saok­

gusse 7 un'h~s' la~t2~\\~nttt8.g~59-, 486/45, 485/44, 484/43, 483/42 

uno 407/42 ,7groß ins5esumt 1.889 qcn, verzei~hnet im Grunabuoh 

von Kiel, Blatt 230, 345 und 8643 (fr.63), werden von der Firma 

Bohn & Kähler, Motorcn- unrl httischinenfubrlk AG. in Kiel zum Preise 

von bO.OOO R~, im übrigen zu den Beringungen des b8ur~unreten 

Kuufvertr&5es vom l8.Dezember 1930, ungekuuft. 

2. Die Erwerbsmi tte-l und K-o-sten- von- zuswnmen 50.200 ' RM weroen dem 

Titel VI A 1 EO .A. entnommen und bei dem Titel VI 0 - neue Unter­

position - EO.A. ber8i 6estellt. Die Finanzierung erfolet mlt 

17.040 G.A zu über nehmende Hypotheken der Kieler ' Sp8X - und Leih­

kas~e aus Ti tel 11 A 60 ~O.A., mit 10.480 RM Restkliuf'5e1~ eboo­

falls aus dem Titel 11 A GO 10.4. un~ mit 16.G80 RM aus ausser­

ordentlichen Bareinnahmen der Ll'36ensohuftsverwa1t ng. 

3. Den Gem8inderäten ist hiervon Kenntnis zu geben. 

K i e 1 , den 18.Dezember 1935. 

Der Oberbür5ertnei ster. 

1 ? 
1 



Kiel , den 9 .Dezember 1935 . 

Vermerk ! 
---------------

Für die nächste Sitzung der Gemeinderäte liegen nur 

I ' ) .1 

i I ." '-

die laus dem beigefügten Entwurf einer Tages ordnung ersichtlichen 
4 Vorlagen vor , die nicht eilig sind . Es wird vorge s chlagen , 
in dieser Woche die Sitzung der Gemeinderäte a f~len zu l a ssen • 

. (I~~ 

Kiel , den 9 . Dezember 1935 . 
Die Sitzung der Gemeinderäte am 12 . Dezember 1935 fällt 
aus . 
Nachricht den Gemeinderäten . 
Wv .: 16 . 12 . 



Ta g e s 0 r d nun g 
für die Sitzung der Gemeinderäte am Donnerstag , dem 

12.Dezember 1935,18 Uhr. 

~ " (; - , ..... 

,/ ') ) :.t. hol • .; 

/ l"! I 1. Erstattung des Ge ge nwertes für ein Grundstück an 

lf/ , ~ 

... 
/ 

"""u 

der Hochbrücke in Ho1tenau durch die Grundstü cksverwal tung 
(Drs . 397 ). 

2. Ers ~attung des Ge benwertes für die Koppel Schusterkrug in 
Holtenau durch die Grundstücksverwal tung (Drs.398) . 

3 . Gewährung von Hypotheke ndarlehen aus dem Wille ' schen Ver­
mächtnis (Drs.3 99) . 

4. Ergänzung der Schulgeldordnung für die städ tischen Berufs­
und Fachschulen (Drs .400). 

5 . Erböhung des Zuschus se :für die Vereinigten städ ti sche-n 
Theater einschl . Orchester für die Spielzei~ 1934/35 um 
9 474,66 RM (Drs.401}. 

6 . Fortsetzung der Tätigke itsberichte : 
a) Finanzdezernat : 

Berichtersta tter : Stadtrat Dr .Völckers 
b) Licht-und Wasse r we rke: 

Berichtersta tter: Bürgermeister Mentze1 
Mitberichter"t a tter : Direktor Behrens 

c) Bauverwa ltung : 
Berichters t a tter : Stadtoberbaura t Linde 

Stadtsyndikus Loewe . 

7.Verschiedenes . 

K i e 1 , den 9 . Dezember 1935 . 
Der Oberbürgermeister . 
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,/ TaGesol'dnung 

/pri~, die Sitzung dor GOdleinc1eriito (11;'l Donnerstag, dem 

/ 19 . Do oaber 1955,18 Uhr. ,/ 

) 

\ 

/' 

1 . "I'~t~ ttUJlb cle3 Ge..;cnwcrte:;;:) fUr oin Gr'l\.nJst~~o C ',ln clor Hochbr'Lclco 
in Hol tonau dure) die GrundstUe~=::Jver:;al tunL" ( Dr~ . 397 ). 

2 . ~r:..:tuttunß do::.: G0";Orl'wrtoo f'lr clic 01) x.:l Sehu.Jtol'L:ruu in Hol te­
nau durch die G 'undc,tUck::.,vor,lO.ltung t DrJ . )98 ). 

3 . GewLthl'ung von II Jothokondu.rle lon aus do, ,'illo I :..:d18n Ver ... L..cht lio 
( Dro . 399 ). 

4 . .c:rt3L..nzunc dor SchulColdol'dnung fJ.r die st~dti::Jchen Berufs-und 
Fach:Jcl1ulen ( Dr~ . ,Ge) • 

5 . .c:l'höhung dos Zuschu..,ses fJ.r die VeroiniGten stL.dt . Tho<l.ter o:inschl . 
Orchostor f~r die Spielzoit 1 934/ 35 ( Dro . 40l). 

6 . erJtol lul1G oiner Vel'blndunß zwi:..,chen \'!oinzimmel' und Biol'roGtau­
r ant im neuon Rat skoller lDrs . 402 ) . 

7. Änderung dOJ Ort....; tutUtLi auI GI'und doo Str:18on-und B':mIlucht­
linien- Go::.,otzoo ( Dru . 403 ). 

8 . !. rll~"uf (;. nos CoL,:'nl..:~ .... tl'oifono ~~n der Uferstl'aDo von der :!a~~r..,or­
..::t:L'a.uonv<.]r. 1 tun0 ( D '0 . 404 ) . 

9 . Bau von Behclfo' .. ohnu,.:l on auf Hof ILr"mor ( Dr.., . 405 ). 

10. B':ru von st:....dtei..;enen '.lohnun-.,;en ( DrLi . 406 ). 

11 . Schuleeld der ToilnohlllG~'innon :.m dom Heilgymrl'1~tinnenvorberel­
tungolohl'gang dor Lohrun.:Jtal t f ~ir F:cauonborufe ( Drs . 407) • 

12 . 

1 3. 

14 . 

15 . 

1 6 . 

Vere~Ltung der Hau:Jmoistor fLl.r ufwartunu und '.ein:i bung der von 
Vor,ünon und oon8ti,-~on KOrpOl'ltionon bonu~zton SchulriiuJllo 
( Drs . ~08 ). 

\ndorunu dor Fluc"1tlinio.l fLtr dj,o L'1nt~~ Lus tr . ul1d as Goländo 
zwi",chon k.tntziusstr . und SLLdfried'rlOf ( Dl',J . llC9 ). 

1 n\:mAf von GoL'nde in I uo:..,oo ( Butonschün ) tDT..., . 410 ) . 

b31:i -.; von S cr:.l..2cnlanJ in W k a/B' Lihr an die ";t·~ lt6 c .leindo 
.'Ijk nj:B'öhr ( Dr:~ . 4·11 ). 

F01·tuot~unu dcr T ~ Ligkoi tu borichte : 

a ) F inanzdezernat : 
BCl'icht oI'.JL tt0r : :3L"ltl"' 'L Dl' .Völckers 

b ) Licht-und f::L.:lSC1',wrlce : 
Borlc'lt cr..., L' ttor : J3ürc-.;r,.,~':'~)tor I.lentze1 
r,·i t bcri oh t or:.;t''ttter : Di ro'dor Bo r c '18 

c) Ba 'vOI'\lO.l t ung : 

Bel'i cht er.Jta t t er : S t 'ld tob 0 r br,LUI" , t Linie 
S t :..:td t s ynd .Loo \Je . 

1 7. Ver...,chiedoncG . 
I i 0 1 , do n l6 . De z (·mbe r 1 935 . 

De r Obo""bUr t?;crrJlei.3 t or . 

jY 
I / 



Nie der s c h r i f t 

über di e Si t zung der Gemeinderä t e am 19 . Dezel ber 1935 . 

Anwesend : Ob erbürgerme is te r Behrens, Bürger e i ster Ment zel , 
St adt r ä te Dr .Völcke r s , Dr .Kur t Schmi dt , Werk , HObe ck , 

Rat sherren Andres , Blaa s , Clauss en , Fester , Prof . Dr . Löhr , 
Pöge l , Scholz, Pro f . Dr . Schwant es, St ruve , Dr . Weisne r, 
Ziegenbein; (die Ra tsherren Clauss en , Prof . Dr . Löhr , Pögel , 

Scholz , Dr . Weisner sind erst wi:ihr end der Sitzung erschie­
nen) ; beurlaub t sind die Ra t sherren Spe rling , Hohei s el ; 
une nt s chuldigt fe hlen die Ra t sherren Pagl as ch , Serno . 

Au erdem nehmen an der Sit zung teil : Stad tsyndikus Loewe , St adt ­
medizina l rat Dr . Klose , Sta dtoberbaura t Linde, Obermngi ­

s tra t s r ä te Niemeyer und Thomsen , Sta dtverwaltungsdirektor 
Kellner , Sta dtkämmereidirektor Ka sper , Dire ktor der Licht­
und Wasserwerke Behrens , Direktor Jeß, ssessor Dr . Schem­
mel, Re gier ungsreferendar Mar quardt . 

Vors itzender: Oberbürgermeister Behrens . 
Schriftführer : Sta dtinspektor Adolph . 

Vor Eintritt in die Tagesordnung ersucht der 0 b e r -

b ü r ger ill eis t e r die Ra tsherren, pünktlich zu den Sitzun­
gen zu erscheinen und führt weiter aus, da ß er bereits in einer 
frliheren Sitzung da rauf hingewie sen habe , daß die Gemeinderäte ver­

pflichte t sind , an den Ber a tungen teilzunehmen. Es kann daher nicht 
mehr zugela s s en werden , daß Ra tsherren unentschuldigt den Sitzune en 

fernbleiben . Spr e che r bittet die Ratsherren , i m Interes e der na-
. ti onalsozia listischen St adtverwaltung darauf Rücksicht zu nehmen , 

damit vermieden wird , daß die Beratungen ~it den Rat sherren zu 
Farcen herabsinken . 

o b erb ü r ger In eis t e r führt dann den Leiter 
des städtischen Gesundheitsamtes , Stadtledi zi nalra t Dr . Klo se , 

in sein Amt als Amt sarz t ein und bringt dabei zum Ausdruck, daß mit 

der Einf~hrung gleichzeitig der staa tlichen Einflußnahme auf die 

Gesundheitsfürsorge Au sdruck ge geben werde , di e die Übertragung der 

gesetzli chen Auftragsangelegenheiten auf da s geoeindliche Gesundheits -
amt 

" 



amt I it si ch bringt . Auf den fr U er vom St ad t r edi zinal rat ge ­
lei steten St natsdienereid weist der Oberbürgermeister hi n . 

Außerdem begrUßt der 0 b erb U r ge r m e i -
s t erden der Sta dtverwaltung zur i nformat or i schen Bescflä f ­

ti 6ung überwie s enen Rebierun~sreferendar Marquard t . 
1 . Erstattung des Gegenwe rtes für ein Grundst ück an de r Hoch­

brücke i n Holtenau durch die Grundstücksverwaltung (Drs . 39 7) . 
Die Ge einderäte erheben keine Bedenken . Ent s chlie ßung des 
Oberbürgerme i s ters : Nach ~ntwurf . 

2 . Er stu. ttung des Gegenwertes fUr die Koppel Schusterkrug i n 
Holtenau durch die Grundstü cksverwal tung (Drs . 398) . Di e Ge ­
mei derä te erheben keine Bedenken . Entschlief3ung des Ober ­
bUrgermeisters: Nach Entwurf . 

3 . Gewährung von Hypothekendarlehen aus dem Vill e ' sc' en Vermächt­

nis (Drs . 399 ). 0 b erb ü r g er m eis t er bemerkt 
zum Bauvorhaben DOhrn , da ß ein Grund s tückspreis von 15 RM/qm 

angesetzt worden ist , während i m allGeme i nen bei der Sparkasse 
sonst nur ein Preis von höchstens 12 IU~/qm in dieser Ge gend 
anerkannt wird . Stad tk"mmereidirektor K asp erteilt mit , 
daß die Vors chl äge für die Hergabe der Hypotheken von der 
Sparka sse gema c t worden s ind . B ü r ger m eis t e r e r ­
klärt , daß de r Sparka s s envor s t and mi t dieser Sache nicht be ­
faß t worden ist und bittet , die Sache Dohrn zur üb erprüfung 
zurückzuotellen . - Die Ge l:leinderä te erheben gegen die Gewäh­

rung der vorges ehenen 1 . Hypotheken fü r die Bauvorhaben Rei -
ers und Appeltrath keine Bedenken . 'legen der Beleihung des 

Bauvorhabens Dohrn sind sie damit ei lver t and en , daß die t)aC~le 

zur Überprüfung zurückgest ellt wird . Entschlie ung des Ober -
\ 

bürger eisters : Den Eigentümern Reimers und Appeltr~th der 
i n der anliegenden Na chweisung näher bezeichneten Neubauvor .... 

hab en wird aus dem Wille ' schen Vermä chtnis die eröte Hypothek 
für die Bauvorhaben ilfi Gesamtb etrage von 21 . 800 ru unter den 

in der Schuldur kunde näher bezeichnet en Bedingungen gewähr t . 
Die Beleihung des Bauvorhabens Dr . Dohrn wird zur "berprüfung 

des Grundstückspreises zurückgestellt . 

4. Ergänzung der Schulgeldordnunt;" für die städtivc en Berufs­

und Fachs chulen (Drs .400 ). Stadtrat Dr . Kurt S c h m i d t 

erläutert den Entschlie ungsentwurf anhand der Vorlage . Die 

Neu-



,.1 c! ;) 
Neure gelun.; bedeutet für die Stadt keinen lünnahmeausfall , we il 
ursprün lieh für alle Lehrßänge ein Schulge ld von 2 , 25 RM in 

Ansatz gebra cht worden i st . Die Gemeinde räte erheben keine Beden­
ken . Entschließung des OberbürgerIlei sters : Nach Entwurf . 

5 . Erhöhung des Zuschusses f ür die Vereinigten s t äd t . Theater einschI . 

Orchester f ür die Spielzeit 19 34/35 (Dr s . 401) . Die GeLeinderäte 
erheben keine Bedenken . Entschließung des Oberbürgermeisters : 
Nach En t wurf . 

6 . Hers te llung einer Verbindung zwischen We inzimmer und Bierrestaurant 
im neuen Ratskeller (Drs . 402 ). Die Geme inderä te erheben k eine 
Bedenken . Entschließung des Oberbürger eisters: Nach Entwurf . 

7 . Änderung des Ortsstatuts auf Grund des Stloaßen- und Baufluchtli nien­
Gesetzes (Drs . 403) . Stadtsyndikus L 0 ewe führt aus , daß seit 
l angem Erleichterungen bei den Anliege rbei tr;Ogen gewünsch t vverden . 
Die einzige Möglichkei t, auf diesem Gebiet ErleiChterungen zu 
schaffen , soll jetzt durchgeiührt werden . Die Gemeinderäte erheben 

keine Bedenken . Ent s chl ie l ung des Oberbürgermeisters : Nach Ent vrurf . 
8 . Ankauf eines Geländestreifens an der Uferstr . von der Wusserstraßen­

verwal tun~ (Drs . 404 ). Die Ge rneinder .. te erheben keine Bedenken . 
EntschlieiJung des Oberbürgermeisters : Na ch Entwurf . 

9 . Bau von Behelfswohnungen auf Hof Ha mer (Drs . 405 ). Obermag .Rat 
Nie m e y e r erläutert den EntschlieLlungsentwurf anhand der 

Vorl a ge . R tsherr Fes t erfragt an , wie hoch voraussichtlich 
die Mieten sein werden . Obermag . Rat Nie m e y e I' erklär t , daß 

die Mieten voraussicht lich rd . 18 ru je ohnun6 betru.sen werden , 
daß es aber vielleich t r,löglich s ein wird , die Mi eten bi s auf 14 RM 

je Wohnung zu s enken . Die Gei einderäte erheben keine Bedenken . 
Entschließung des Oberbürgeu!le is ters : Nach En t V'/urf • 

10 . Bau von stadteigenen Wo nungen (Drs . 406 ). Ober ag .Rat Nie _ 

m e y e I' erläutert die VorlaGe und weist da rauf hin , daß die 
angegebenen Zahlen nur vOl'läufige si d . s ist fOo lich , daß sie 

sich noch et\ as ädern . Die Ge einderäte erheben keine Bedenken . 
Ent s chlie ßung des Oberbürgermeisters : Nach Entwurf . 

11 Schulgeld der Tei lnehme r innen a n dem HeilgymnastinnenvorbereitunG s­

lehrgang der Lehranstalt für Frauenberufe (Drs . 407 ). St adtra t 

Dr . Kur t S c h m i d t erläutert den Entschließun sentvrurf anhand 
u 

der Vorla ce • Die Ge r, e inderii te erheben keine Bedenken . Entschließung 
des Oberbürgermeisters : Nach Entwurf . 

12. 
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12 . Vergütung der Hausmeister fi.tr Auf'vvartung und Reinigung der 
von Ver einen und sonstigen KOI.:,p.orationen benutzten Schul­
räume (Drs . 408 ). Die Ge einderä te erheben ke i ne Bedenl en . 
ntschlie3ung des Oberbürger eisters : Nach nt \vurf . 

13 . "nderung der Flucl tl i nien für die Lantziuss tr .und das Ge ­

lände zwiuchen Lant ziusstr . und Südfriedhof ( Drs . 409 ). 
Die Vorlage wi rd auf Antra de s f, t a dtoberbo.ur ats zurück­

gestell t . 
14 . Ankauf von Gelände in Rus see (Butenschön) - Drs . 410- Ober .... 

mab .Ra t N ie m e y e r erläutert den En t schl i eßun3sent­
wurf anhand der Vorl age und eines Planes . Der Preis von 
0,22 RM/ qm kann als sehr güns tig be zeichnet werden . Di e 
Gemeinderäte erheben keine Bedenken . Entschlie ung des Ober­
bürgermeisters : Na ch Entvrurf . 

15 . Ab gabe von Stra13enland i n Wyk a/ Föhr an die Stad tge:ne inde 
Wyk a/Föhr (Drs .411) . Die Geme i der2te erheben keine 
Bedenken . Ent s chließung des Oberbürgermeisters : ~ach Ent­
vrurf . 

15 . a) Ankauf der Grundstücke Bohn & Kähler , Sackgasse/Fischer­
straße (Drs . 412) . 0 b erb ü r ge r m eis t e r ver­
we i st auf die Vorl a ge und teilt mit , daß der Ankauf der 
Grundstücke im Zuge de r Sani e rung der Altstadt erfolgt . Der 
Kaufvertrag i st be re its abgeschlossen worden , um zu v er nei­
den, daß si ch no ch ein anderer Käufe r für die Grund s t ücke 
findet , nachdem der Kaufpre is von 75 . 000 RM au f 50 . 000 Rn! 
heruntergedrü ck t worden war . - Die Ge einderäte nehmen nach­

träglich von der'nt schlie ßunG des Oberbürger eisters Kennt ­
nis . 

16 . Fortsetzung der TLitigkeitsberichte: 

a ) Finanzdezerna t: Es i s t ni chts wesentliches zu berichten . 
b) Licht-und Wasserwerke : Direktor B ehr e n steilt 

mit , daß die Rohrleitungen für die Gasfernversorgung der 
Gemeinden Pree tz, Plön und Male nte fertiggestellt s ind . 
Für Preetz ist heute zum ers ten Mal Gas ge liefert worden . 

Die Gemeinden Plön und Malente werden in allernäc s ter Zeit 
beliefer t werden können. 

c) Bau verwa ltung : Stadtoberbaura t L i n d e t e ilt mit , daß 

der Ausbau der Holtenauer Straße vollendet ist . Als größeres 

Bau-
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Bauvorhaben s c: we bt beim Tiefbauamt no ch die Kanal i sierung des 
Vollrathsbach es . Be i m Hochbauamt i st als grö leres Bauvorhabe n 

der Ausbau des Kind erhe i l es tyk. a/Föhr zu nennen . 0 b erb ü. r -
ge r m eis t er bemerkt, daß lei der die Zahl de r Erwerbs­

l osen i m November illn 200 gestiegen ist . Es i s t da s auf die un­

günstige ·! itterung zurück.zuführen , die es auch nicht gestattet , 
städti s chersei ts neue Straßenb ,_uar be i ten zu beginnen , obwohl 

Mittel dafür noch vorhanden sind. 
17 . Ver s chiedenes . Ratsherr S t r u v e fragt an , wieweit die Ein­

gemeindung Kronshaben gediehen i s t . 0 b erb ü r g er m e i -
s t erteilt mit , daß die Verhandlunge n wegen der Eingemeindung 

s eit einem J ahr schieben und jetzt soweit ge diehen sind , daß sich 
sowohl die Geu einde Kronshagen, der Lan dra t von Rendsburg und 

der Re gierungsp räsident damit einverstanden erklärt haben . Es 
steht noch aus die Genehmigung des Ministers . Sprecher weist bei 
dieser Gelegenheit besonders darauf hin , daß die Ge leinde Krons­
hagen wirtschaftli ch voll und ganz von Kiel abhängig ist . 

Rat sherr Prof . Dr . L öhr erinnert an seine Anregung 
wegen der Verbreiterung der Hospital s traße vor dem Störuarenhaus . 
o b erb ü r ge r m eis t erteilt it , daß die Mittel 

dafür in den Vo ranschlag für 1936 einges tellt worden sind . 

Beg 1 a u b i g t : 
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Grundstücksver~altung. 
Q.. V. A 400 Di. 

Drucksache 3970 
I 

Kiel , den 30. November 1935. 

Betriff ta Ers tattung des Gegenwertes für ein Grundstuck an der Hochbrücke in 

Holtenau durch die Grundstücksverwaltungo 

Die Gemeinderäte ß nd nach § 55 Abs. 1 Ziffer 8 DGO o zu höreno 

Entwurf für eine Ents chließung des-9berbürger~~isters. 

a) Di e Grundstücksverwaltung hat den Gegenwert des vom Tiefbauamt angekauften 

Grundstücks, groß 4.203 qm = neue Katas t erbezeichnung steht noch aus - an 

den Bautitel für die Umgehungsstraße in Roltenau zu erstatten; . 

b) der zu erstattende Be t rag von 2.521,80 RM i st dem Verfügungstitel VI A 1 

EoO. - A- (Grunderwerbfonds) zu entnehmen. 

Das Ti efbauamt hat für den Bau der Umgehungsstraße i n Holtenau von dem Land-
\ 

mann M a ~ c k in Tiebensee Gelände zum Preise von 0,60 RM/qm angekauft.Bei 

di eser Gelegenheit wurde auoh das vorbezeichnete Grundst ück ervlorben, um ein 

zeitraubendes Ente~gnungsverfahren zu vermeiden. Im Bautitel wur den nur Mit­

tel für solchen Grunderwerb bereitgestellt, der unmi ttelbar für den Straßenaua~ 

bau benötigt wurde Für das hier in Betracht kommende Grundstück sind Ankaufs­

m~~tel noch nicht bewilligt worden . Di e Zahlung des Kafpreises i st e ns twei ­

len in voller Höhe aus dem Bautitel für die Umgehungsstraße geleistet worden ~ 

Diesem Titel muß daher der Gegenwert ers t attet werden, we:l das Grundstück in 

d .e Verwaltung der Grunds tüoksverwaltung über gehto 

I. V. 

R u 1 f f s 0 



GrundstüCksverwaltung9 
Q!- . V. A 399 Die _~ 

Drucksache 39~ . 

Kiel, den 30. November 1935, 

Betriff tl Erstattung des Gegenwertes für die Koppel Schusterkrug in 
Hol tenau durch di e Grtmdstüeksverwal tun.g. 

Die Geme inderäte sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 8 DGO. zu hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

a) Die Grundstücksverwaltung hat den Gegenwert der vom Tiefbauamt angekauf­
ten Koppel Schus t erkrug - Par zelle 370/42 Kartenblatt 2 von Holtenau, ~. =­
~roß 70821 qm - an den Bautitel für die Umgehungsstraße ill Holtenau Zl,l 

erstatt en; 
b) der zu erstattende Betrag von 4. 692,60 RM ist dem Verfügungstitel VI A 

1 EoOo - A- (Grunderwerbfonds) zu entnehmen. 

Begründung. 

Für den Bau der Umgehungsst raße i n Holtenau hat das Tiefbauamt VOn dem 
Landmann Johannes Friedrich Hermann V'o s ger a u in Holtenau Gelände 
zum Preise von 0,60 RM/qm angekauft . Soweit es sioh um Gelände hande~te,das 
unmittelbar für den Straßenausbau benötigt wurde, sind die Mittel für den 
Ankauf bei m Ba~titel für die Umgehungsstraße bereitgestellt worden. Nicht 
bere tgestellt sind di e Mi ttel für den Ankauf der Koppel Schusterkrug, die 
zur Vermeidung ei nes zei traubenden Enteignungsverfahrens m~terworben werden 
mußte 0 Die Mi ttel für. den Ankauf der Koppel s i nd einstweilen dem Bautitel 
entnommen worden. Sie müssen von der GrundstücksverWaltung an den Bautitel 
er stattet werden, weil die Verwaltw1g der Koppel bestimmungsgemäß auf die 
Grundstucksverwaltung übergeht. 

R u 1 f f So 

I 



Drucksache 399. 

!. ., 
:t ) 

Stiftungsverwaltung . Ki el, den 3 . Dezember 1935. 

Betrifft: Gewährung von Hypothekendarl ehen aus dem Wil le'schen 
Vermächtnis. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Absatz 1 Ziffer 8 der DGO. vorher 
zu hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberb~rgermeisters. 

/ Den Eigentümern der in anliegender Nachweisung näher bezeichne-
ten drei Neubauvorhaben wird aus dem Wi lle'schen Vermächtnis die 
1.Hypothek für die Bauvorhaben im Gesamtbetrage von 33e 400 RM unter 
den in der Schuldurkunde näher bezeichneten Bedingungen gewährt. 

Beg r ü n dun g . 

Aus dem Vermögen des Wille'schen Vermächtnisses sind z.Zt~Mittel 
verfügbar, die n~ch den Bestimmungen des Testators in sicheren 
Hypotheken angelegt werden müssen. Um den Wohnungsneubau zu fördern, 
soll das verfügbare Kapital al s 1.Hypothek für Neubauten in der 
Regel bis zu 40 % der Gesamtbau- und Bodenkosten ausgeliehen werden 
bei einer Verzinsung von 4 3/4 vom Hundert für das Jahr. Die Kieler 
Spar- u~d Leihkasse empfiehlt Uebernahme der 1.Hypothek für die 
in beiliegender Nachweisung näher bezeichneten und von ihr geprüf­
ten Bauvorhaben. Es bestehen keine Bedenken, den Anträgen auf ~e­
währung der 1.Hypothek in der beantragten Höhe aus Stiftungsmitteln 
zuzustimmen. 

1. V. 

Dr. Kurt S c h m i d t . 



-
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EigentÜlaer 

Name, Stand, 

Wohnung 

Belegenhe$ Größe Gesamtbau -

~es Bauvor des Grund- und Boden-

habens ~ tücks und kost en 

Preis 11M 

n e i m e r s , ßansastr. 
Adele , Fräulein, Nr.29 
Schauenburger 

313,32 qm 
~al 10,50 RM 
I'" 3.286,50RM 

20. 800 RAI 

Straße 3 a. 

n 0 h r n, Kar l, ~erlänger- 493 qm mal 29.000 RM 
~ahnarzt Dr.med. te Wrange ll-15 RM:'''7. 395 

ass1;raße 2 straße RId 

Appeltrath, Agne~ 
geb .Mohr, Wi twe 
des Justizinspek­
tors ,Kirchhof­
allee Nr. 9 

Düppel- 574 qm mal 330600 RM 
~tr. 17 10,70 RM ~ 

6. 150 ID4 

zusammen , 

1 o Hypoth~ Anzahl der Wohnungen 

40 % und Betrag der 

Jahresmieten 

8.300 RM 3 x 2 Zimmerwohnung = 
1.404 RM 

11 Q600 RM Einfamilienhaus (5Zimmer 
mi t Veranda) 
Geschätzt auf jährlich 
1.752 RM einschl.2 % Til~ 
gung und Verzinsung des 
Eigenkapitals. 

130500 RM 2 mal 3 1/2 Z;immerwohnungen 
1 mal 2 1/2 Zimmerwohnung 
3.300 RM (einschl.180 RM o 
Garagenmiete) 

".----.f.. 

= 



Der Dezernent 
der Schul verwaltung . 

- S.E. -

Dru.cksache 400. 

Kiel , den 23~November 1935. 

Betrifft: Ergänzung der Schul geldor dnung f ür die städtischen 
Berufs- und Fachschulen. 

I 

Die Gemeinderäte sind nach ~ 55 Absatz 1 Zi ffer 4 der DGO. vorher 
zu hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 
( , 

Die durch Ents chließung vom 17GOktober 1935 (Drs.34l) hinsicht­
lich der Abendlehrgänge an den Handelslehranstalten für die kauf­
männischen Berufsschüler (innen) und die Vollschüler (innen) der 
Handelsschule und der Höheren Handelsschule getroffene Regelung 
wi rd auf sämtliche an den Abendlehrgängen t eilnehmenden kauf­
männischen und gewerblichen Lehrlinge und den Lehrgang für Heil­
gymnastinnen ausgedehnt. 

E e g r Ü n dun g • 

Es handelt sich augenblicklich um 81 Lehrlinge, die als Nicht­
schüler "der Handelslehransta lten die Abendlehrgänge besuchen und 
bei Beginn des Wi ntersemesters zu einem Schulgeldsatz von 2,25 RM 
je Halbjahreswochenstunde eingeschult wurden . Eine SChulgelQ­
nachforderung läßt sich rechtlich ni cht begründen und würde gerade 
die Lehrlinge wirtschaftlich sehr belasten. Außerdem entspricht 
hier der Satz von 2,25 RM den mit der DAF . getroffenen Verein­
barungen, da DAF. und Schulleitung planen, in die Abendlehrgänge 
der Handelslehransta lten zu dem niedri.geren Satz von 2,25 RM die 
Jugendlichen und in d ie Zusatzbeschulungslehrgänge der DAF. die 
Er wachsenen zu den höheren Preisen von 3 RM bezwo3 ,75 RM aufzu­

nehmen 0 

Bezüglich der Heilgymnastinnen besteht mi t Dr Lubinus eine 
vertragliche Abmachung vom 16~März 1935 nach 2~25 RM je Halbjahres­
wochenstunde, die von der Stadt nicht einseitig geändert werden 

kann. 
Dr. Kurt S c h In i d t . 



Drucks ache 401. 

Der Dezerne.b:t 
der Vereinigt en städti schen Theater . 

Kiel, den 12.Dezember 1935 e 

. . 

Betrifft t Er höhung des Zuschus s es für die Ve r einigten städtischen 
Theater einschl. Orchester f ür die Spie11eit 1934/350 

Die Gemeinder äte sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. su hören. 

Ent wurf für e i pe Ent schl i eßung des Oberbürgermeisters u 

Der Zuschuß f ür die Vereinigten städtischen Theater eins chließlich 

Orchest er f ür di e Spie l zeit 1934/35 wird um 9.474,66 RM erhöht. Der Be­

trag wird bei Titel Il1 Q 88/81 Ordo 1935 bereitgestellt unter· Einsetzung 

i n den Nachtragshaushal t s p1an. Gleichzeitig werden nachstehende Tite1-

erhöhungen i m Sonderhausha1tsp1an der Vereinigten städtischen Theater 

ei nschI. Orchester 1934/ 35 genehmigt: 

I. Einnahmen. 

Voransch1agsansatz I Berichtigter 
Pos it i on unt er Berücksichti~ Über-

gung der bisherigen schreitung. Voransch1ags-

Änderungen. ansatz. 

1 RM RM RM 

18 Brutto- I 
zuschuß der I ! \ 

Stadt ! 454.990 : 9.414 , 66 464.464,66 

11 Aus~aben . 

Ivoransch1ags ansatz Über - Bericht i gter 
position lunt er Berücksichti- ls chrei tung . Vorans chlags-

;gung der bisherigen ansatz. 
lii nd e rungen • 
i RM RM RM 

8 Honorare für 
[ 
I 

dß,s darstellen--
de Personal 150000 , 3.015,26 180015,26 

11 Techni s ches Per 
sonal , Logen~ 

sch1 ießerinnen , ; 
Reinigungs 
frauen . 135.000 , 30352,.15 138 . 352,15 

12 Sozialvers i che-· I 

rungs , Haft- : 
pf licht, Unfal1 ~ 
vers icher ung 250500 I 10571,96 27.011,96 0/0 



I 

0·'1 

i .,. 

Positi on 
1

- - Vor~nschlags­
ansatz unter 

I Berücksicht i gung 
I der bisherigen 
I Änderungen 

Über­
schreitung 

Berichtigter 
Voranschlags­
ansat z 

I RM RM RM 
-----------------~t----~=--------- ·--·---~~----------~-------

40 Strom- und Wasser­
verbr auch, Schau­
spielhaus 

I 
I 

I 

41 Kartensteuer, Schall-
spielhaus I 

2g 700 28 , 81 2.728,81 

1. 680 149, 90 1.829,90 

Begründun~ . 

Nach dem Abschluß der Theaterhauptkasse für die Spielzei t 1934/35 be··· 
tragen im Sonderhaushaltsplan für die Vereinigten städtischen Theater 
einschl . Orchester 
die Einnahmen • • • • • • • • • 0 Q • • 975 . 896,51 RM 
die Ausgaben • • ~ • • • • • • • . . . • 985. 311,11 It 

Das Theaterbetriebsjahr 1934/35 schließt 
mithin mit einem Fehlbetrage von 90414,66 RM . 

i 

Der Fehlbetrag ist bedingt durch das Zurückblei ben der Einnahmen gegen­
üben "den veranschlagten Beträgen. 

Die Einnahmeminderungen betragen gegenüber den Voranschlagsansätzen 
be i m Stadttheater. • • • • • • • • • • •• 19051 RM 
beim Schauspielhaus • • • • • • • c • • .. • • • • • 4.083 " 
bei Orchesterveranstaltungen 0 • 0 ••• • •• • • 20 830 It = 13 9964 RM . 

Die Überschreitugen bei e i nigen Ausgabeansätzen des Sonderhaushalts­
planes werden durch Minderausgaben ausgeglichen. 

Die Überschreitungen werden wie folgt begründet, 

Pos . 81 - Honorare für das darstellende Personal -

Erhöhte Aufwendungen für Honorare durch e i ne größere Zahl von 
Nachmi t tagsvorstellungen , die ei nen erhebli chen Honoraraufwand 
bedingen 9 sowie durch die ~ufführung von Werken mi t einem 
großen Personalaufwand - große Oper -. 

Pos .ll. - Technisches Fersona1 9 Logenschl i eßerinnen p Reini~gsfrauen-• 

Pos .12: 

Mehraufwendungen für das t echnische Personal durch Einstellung 
von AUshilfen und Über arbe i tszeit lnfolge der s t ärkeren Berück­
sichtigung de r gr oßen Oper im Spielplan des Stadttheater s . 

- Sozialversicherung, Haft pflicht- und Unf allversicherung -

Erhöhte Ausgaben für Sozialvers i cherung im Hinbl i ck auf die 
höheren Fersonalaufwendungen. 

Il ,. 

jL-_________________________________________________ ~~ ~ 



Pos Q40: 

PoSo41: 

- 3 -

- Strom- und Wasserverbrauch -

Erhöhter stromverbrauch im Interesse der Bühnen~usstattung. 

- Kartensteuer -

Die Kartensteuer - städtische Vergnügungssteuer - wird in Höhe 
von 3% der Bruttoeinnahmen abgeführt. 

M e n t z e 1 • 

-, 
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Drucksache 402. 43:5 
Der VerwaHungsdezernent Kiel, den 7. Dezember 1935. 

f ür das Hochbauwesen. 

Detrif~~ t Herstellung einer Verbindung zwischen Weinzimmer und Bierrestaurant 

i m neuen Ratskeller . 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs . 1 Ziff . 12 DGO. vorher zu hören. 

Entvvurf für eine ~tschließung des ,Oberbürgermeisters. 

Für d.ie Herstellung einer Verb i ndung zwischen dem Weinzimmer und dem Bierrestau­

ra.nt stelle ich bei Ti tel I C 910 ... , 950 RM bereit unter Kürzung des Ti ~els 11 A 

893 um den gleichen Betrag. 

Begründungs 

In dem Betrieb des neuen Ratsk91lers im'Rathause hat es sich als be~riebsscpä­

digend erwiesen, daß zwischen Bierrestaurant und dem anschließenden Weinzimmer 

keine direkte Verbindung steht ~ Der Zugang zum Weinzimmer erfo~gt jetzt yon der 

nach hinten gelegenen Garderobe . Bei starkem Besuch zeigt es sien imme~ wieder, 

daß Gäste, die im Bierrestaurant ke i nen Platz mehr fanden und in das We~nzimmer 

verwiesen wurden, dieses als Aufenthalt ablehnten oder das Zimmer naoh kurzer 

Zeit wieder verließen, da in dem Weinzimmer von der Mus~k im Bierresta~rant nie~t$ 

70 U hören ist und von dem Trei ben in dem ~roßen Restaurant auch nichts zu ~ehen 1at •. 
Dieser Übel stand kupn leicht beseitigt werden, wenn eine Türöffnung in d,er Tr~~~ 

nungswand zwischen l3ierrestaurant und Weinstube hergestellt wird. Die Kost~n be­

tragen naoh dem Anschlage rd. 950 RMo 



Drucksache 403. -13 ') 
Straßenabgaben-Dezernat. Kj.el , den 7.Dezember 1935 . 

T. V. Ro 701/350 

Bet.rjfft~ Änder1 ng des Or'Lssta t u t s a.uf Gr und des St r aßen- und Bau .... 
--- fluchtlinien-Geset zes . 

Die Anhörung de1' Gemeinderäte i st gemäß § 55 Ab s 0 1 Zi ffer 4 DGO. 

erford l'hch. 

_Ent! llrf fur eine Entschl ießung des Oberbürgermeisters o 

Der § 8 des Ortsstatuts bet reffend di e Anlegung und Veränderung 

von S raßen und Plätzen in der Stad t Ki el erhäl t folgenden Abs atz 2: 

"Wi rd ein Gebäude an zwei Stl'aßen errichtet 9 aber nur an den Kanal 

der einen st ~aße anges chlossen, so wi rd de r nach dem Normalsatz 

berechnete Beitrag zu den Kanalbaukosteh von der ganzen längeren 

und von dem 15 m über s teigenden Tei l der kür zeren Grundstücksfront 

erhobeng" 

Beg r ü nd unß.., o 

Die Ermaßigung des Anliegerbeit r ags für Eckgrunds t ücke ist oft als 

erwünscht beze ichnet worden. Ein Verzicht auf den Bei t r ag für die zweite 

Front hät t e nach den j etzt no ch maßgebenden gesetzlichen Bestimmungen 

zur Voraussetzung, daß di e ausfallenden Geldbeträge anderweit dUrch 

extraordi.,näre Mitt el gedeckt würden ; das i st gegenwärtig nicht tunlieh. 

Nur be ~, dem Z lT Deckung der Kanalbaukosten di enl!nden Tei l des Anlieger-. 

be jtrags kann eine Ausnahme ~ugelassen werden , wei l hie r nicht di e 

ef ekti ven Baukosten erhoben werden , sond'e'rn ein Durchschnit ts sat z • Es 

wird vorgeschlagen 9 d:i.esen DllTchschnit t s satz f ür die zwe i te Front in 

der Länge einer norma.l.n Haus f r ont auße r Hebung zu lassen . 

A.n dem Bes chlusse ~ in Fällen, in denen d.er Kana] be i trag nach dem 

frühe üb ichen Verfahren abgerechne t i s t ~ es bei di eser Ab r echnung zu 

belassen 9 fall s sie dem Anliege~ günstiger ist , wi r d ni c ht s geänderto 

L 0 ew e 0 



Drucksache 404. 

Grundst ücksverwaltung. Ki 1 , den 12.Dezember 1935. 

Gr. V 0 A 284 Die 

Betrifft: Ankauf eines Geländestreifens an de r Uferst .raße von de!' 
Wasserstraßenverwal t ung. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs. l Ziffer 8 nGOo zu höreno 

~usgelegt: Beglaubigte Abschrift eines beurkundeten Angebots ; 
Katasterhandzeichnungo 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeis ters. 

a) Die Parzelle 878/30 Ktbl.2 Gemarkung Wik , groß 253 qm, ist von 

der Wasserstraßenverwaltung zum Preise von 5 RM/qm, im übrigen 

zu den Bedingungen des beurkundeten Angebots , anzukaufen; 

b) die zum Ankauf benötigten Mittel von 10450 RM sind mit 1.200 RM 

dem dur ch Nachtragshaushalt bewilligten Ausgabe-Tit el IX E 43 

Eo- Ord oR. und mit 250 RM dem Verfügungs ti tel IX 1 E. · .. Ord.R "Für 

unvorhergesehene Erneuerungen und Erweiterungen f\ir sämtliche 

Werke" zu entnehmen. 

Beg r ü n dun g • 

Die Parzelle wird zur Anlegung der Wagenauffahrt und zur Begra .. 

dl.gung der Grenze zwischen dem stadteigenen und dem fiskalischen 

Gelände an der Uf erstraße benötigt . Der Ankauf erfolgt zu den gleichun 

Bedingungen, zu welchen dur ch ~aufvertrag vom 27oMärz/28.März 1935 be~ 
re its e i n anderer Geländestreifen vom Fiskus angekauft wurde. Ursprüng .. 

lich war ein Doppelkauf vorgesehen , für dessen Durchführung nur 10200 RM 

erforderlich waren; dieser Betrag wurde in den Nachtragshaushaltsplan 

eingestellt . Nachdem di e Vermessung ergeben hat, daß nur der Ankau 

kanal eigenen Geländes in Frage kommt , für dessen Erwerb weitere 250 RM 

benötigt werden, muß der Mehrbetrag dem Verfügungstitel IX 1 E. -OrdoR 

entnommen werden. 

T h 0 m sen 0 

4,' 9-
. --



Grundstücksverwaltungo 
Gro VoIII st ~ 6/3 5 Fö. 

Dr ucksache 405 . 

Kiel, den 140Dezember 1935. 

Betrifft~ Bau von Behelfswohnungen auf Hof Hammer. 

Di e Gemeindgräte s i nd nach § 55 Ziffer 11 DGO o vorher zu hören~ 

Ent wur f ür e i ne Entschließung des O~erbürgermei sters. 

138 

Auf den s tadteigenen Grundstücken am Wiepenkrog auf Hof Hammer werden 
22 Hä user mit 88 Behelfswohnungen zur Unterbri ngung von Obdachlos en errich­
t et. 

Di e Baukosi, lm i n Höhe von 243.000 RM 
sind dem Ti t el VI H 1 EoO.Ao zu entnehmen. 

Zur Deckung der Baukosten wird ei n vom Reichs und Preußischen Arbeits­
mi nister bewilligtes Baudarlehen in Höhe von 88 0000 RM in Anspruch genommen, 
das dem Titel 11 A 34 E. O.A . ~uzuführen i s t. Die restlichen Mittel in Höhe 
von 1550 000 RM werden i m Ordinar i um bei Ti tel 11 A 92 bereitgestellt. Sie 
s i nd dem Einnahmetitel 11 A 930 Eo O.A. zuzuführen. 

Ei ne Erstat t ung des Grundstückswertes findet nicht statt o 
Beg r ü n d u, n g 0 

Der Mangel an Wohnungen in ' Ki el macht es unmöglich, obdachlos gewordene 
Familien wieder i n Wohnungen unterzubringen, so daß sie zum Teil behelfs­
mäßig i n Heimen ~ Baracken uSWo ei ngewiesen werden mußten. Um diesem Mangel 
teilwe i se abzuhelfen, sollen auf Hof Hammer Behelfswohnungen zur vorübergehen­
den Unterbringung obdachloser Familien errichtet werden. Das vom städtischen 
Hochbauamt ausgearbeitete Projekt, das die Genehmigung des Reichs und Preu-­
ßi schen Arbei tsmi nisters gefunden hat, sieht Doppelhäuser mit 4 Wohnungen, 
bestehend aus Wohnküche und Schlafzimmer, voro Wenn die Wohnungen später 
einmal wieder reichl i cher werden~ können 2 Wohnungen zu einer zusammengelegt 
werden, so daß dann jedes Haus zwei 3- Stubenwohnungen enthält. Jede Haus­
hälfte erhält eine Landzulage von 500 bis 600 qm, außerdem ist es mcglich, 
geeigneten Familien Zusatzpachtland in unmittelbarer Nähe zuzuweisen. 

Di e Baukos t en für ei n Haus werden auf rd o 11 0000 RM ges chätzt, s o daß 
auf j ede Wohnung ein Betrag von 20 750 RM ent fällt. Die Mieten werden daher 
verhältnismäßi g niedrig sein. Für die Verlegung des städtischen Stauden­
gartens und Entschädi gung der Gartenpächt er sind rd. 10000 RM erforderlich. 

Der Rei chs~ und Preußi sche Arbei tsm nister hat f ür dieses Bauvorhaben 
ein zins l oses Rei chs baudarlehen von 88 . 000 RM bewilligt, das in 10 gleichen 
J ahres r aten zu tilgen isto Die r estlichen Mi t el müs sen von der Stadt auf­
gebracht werden o 

Da dle Mögl ichke it besteht~ ' daß nach Zusamm nlegung von 2 Wohnungen zu 
einer die Häusf'r als Siedlungshäuse r 'Lm Erbbaurec~t vergeben werden können, 
wird eine Ers t attung des Grunds t ückswertes an den Grunderwerbsfonds nicht 
vor genommen . Be der Berechnung der Mi eten wi r d für di e Gr undst ücke ein Be~ 

r ag von 00 01 RM jährli ch j e qm ei nges etzt werden. Dieser Betrag ent spricht 
dem Erbbauz ns der Siedler auf Hof Hammero 

10Vo 

R \l 1 f f s • 



Drucksache 406. 

Grundstücksverwaltungo 
Gr .V. 111 s t03 u.6/35 Fö. 

Kiel, den l4.Dezember 1935. 

Betrif ft , Bau von stadtei genen Wohnungen. 

Die Gemeinderät e sind nach § 55 Ziffer 8 DGO. vorher zu h6reR. 

Entwurf ür eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

Es werden folgende stadteigene Wohnungsneubauten dur chgeführtl 

10 Verlängerte Wi ker St raße: 2 Häuser mit zusammen 8 Wohnungen 

2. Wahlestraße: 5 Häuser mit 
dazu 1 Atelier im Dachgeschoß 

30 Schönberge~ s traße: 12 Häuser mit 

40 Ernst-Friedrichstraße 26- 28: 2 Häuser mit 

Di.e Gesamtkosten betragen: 

10 Für Wiker Straße, 

Reine Baukosten 
Grundstückswert (Buchwer t) 
Straßenkosten 

20 Wahlestraße: 

Reine Baukosten 
Grundstückswert (Buchwer t) 

3. Schönberger St r aße: 

Re i ne Baukost ~n 
Grundstückswert (Buchwert ) 

4. Ernst- Frledrich- Straße 26/28: 

Re ne Baukosten 

Ankaufskosten de r Grundstücke 
Zukauf eines 60 cm breiten 
Streifens vom Nachbargrund­
stück 
St raßenkos t en 

Zu 2) und 3)8 
Entschädigung an die Gartenpächter 

122 11 

2.308 11 

30 11 

72 11 

12 11 

zus.: 122 Wohnungen. 
======-==~===========-=~ 

380900 RM 
990 11 

1. 500 11 

166.950 11 

1. 705 11 

396 0000 " 
44.800 11 

82 0000 11 

390 11 

== ..... 
Dieser Betrag ist mit 

dem T t el VI H EoOoAo und mit 

dem Titel VI H 5 E.O.Ao zu entnehmen. 

41.390 RM 

709 0305 11 

Die 

.. 



Die Deckung erfolgt; 
1.) Durch Hauszinssteuermittel aU i;; Titie J. VI A 26 EoOoR. 

für Wiker Straße Haus zinssteuerdar l~h~n 8 . 000 RM 
Zusatzdarlehn 12 , 000 11 

für die Bauten auf dem Ostufe 100 0000 11 

2. ) Durch Entnahme aus dem Titel II A. 920 Ord Q 

~us o 

120 . 000 RM 

630.695 11 

750 0695 RM . 
Die Rauszinssteuermittel sind dem Einnahmetitel 11 A 30 EoO . A. ~ 

di e dem Ordinarium entnommenen Mittel dem Einnahmetitel 11 A 930 E.O.A. 
zuzuführen. 

B e "E r ündung o 
Die außerordentli ch starke Wohnungsnot macht dringende Abhilfe-

'maßnahmen erforderli cho Besonders groß i st die Zahl von Bewerbern um 
billige Kleinwohnungen auf dem Ostufero Daher soll der größte Teil 
der vorgesehenen stadteigenen Neubauten dort errichtet werden. Durch 
die Neubauten an der Wiker straße wird das dort ursprünglich vorge­
sehene Bauprogramm abgeschlossen o 

Die Neubauten an de r Wiker Straße werden durch das städtische 
Hochbauamt durchgefü~rtjl die Pro'jektbearbeitung für die Bauten auf 
dem Ostufer wird Privatarchitekten übertragen . 

Die Projekte sehen zur Hauptsache Zwe iz immerwohnungen vor . 
Besonderer Wert wird darauf gelegt, daß die Mieten niedrig gehalten 
werden. 

R u 1 f f S 0 

( 



Druoksache 407. 

Der Dezernent Kiel , den 7.Dezember 1935. 
der Schulverwaltung. 

S.F. 

Betrifft: Schulgeld der Teilnehmerinnen an dem Heilgymnastinnen­

vorbereitungs lehrgang der Lehrans t alt für Frauenberufe. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs .l Ziff.10 DGO. Norher zu hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

Von der Erhebung eines besonderen Schulgeldes von den Teilnehme 

rinnen des Heilgymnastinnenlehrganges der Lehranstalt für Frauenberufe 

für den Unterricht im Maschineschreiben und in der Kurzschrift wi rd 

mit Wirkung vom 1.April 1936 Abstand genommen. 

Beg r ü n dun g c 

Die genannten Schülerinnen haben bisher an den wahlfreien Kursen 

für Maschineschreiben und Kurzschrift an der Handelsschule teilgenommen 

und hierfür ein besonderes Schulgeld von 2,25 RM je Halbjahreswochen .• 

stunde gezahlt. Die Zahlung eines besond.eren Schulgeldes erscheint 

unbillig, weil 

a) von diesen Schülerinnen für den nur 24 Wochenstunden umfassenden 

Fachunterricht ein Schulgeld nach dem Höchstsatze für Fach- und 

allgemeinbildende Schulen von 240 RM jährlich erhoben wird , 

b) der Heilgymnastinnenlehrgang bei einer Tei1nehmerinnenzahl von 20 

einen jährlichen Uberschuß von 10900 RM abwirft. 

M· t Wirkung vom l.April 1936 wird der Unterricht im Maschinesehre .. 

ben und in der Kurzschrift nicht mehr von der Handelsschule in besonde 

rem Lehrgang, sondern von der Lehranstalt für Frauenberufe im Rahmen 

des eigenen Lehrganges erteilt. 

Dro Kurt Schmidt o 



Dr u cksache 408 ~ 

Der Deze r nent 
de r Schul v er wa1tung. 

Ki el, den 90 Dezember 1 9350 

S VI 35 H.G. 

Betrifft : Vergütung de r Hau smeis t er für Aufwa rtung u.nd Reinigung der 
von Vereinen und sons tige n Korporation en benutzten 
Schu1räume. 

Di e Geme i nder ä t e sind nach § 55 Abs . 1 Ziff. 12 de r DGO . vorher 
zu höreno 

En t wurf f ü r eine Ents chlie ßung de s Oberbürger[ne ~sters 0 

Im Hau sha1t p1an 1935 s ind f olgende Ti tel einzurichten: 
Tite l 111 B 612 mit 1.540 RM 

11 111 C 61 2 11 380 11 

11 111 D 612 11 350 It 

It 111 E 612 " 170 " 
" 111 F 612 !I 20 11 

11 111 J 612 " 1 00 11 

11 11:,[ L 612 It 170 !I 

" 111 M 612 " 50 . 11 

Um den Gesamt betra g v on 2 . 780 RM i s t der Ti tel 11 A 893 
z,u k Li. r zen o 

Be griind~ß · 

Für die Mehrarbe it, die de n Hau smei s t ern durch emder wei t e 
ßellut ~ung von Schulriiumen ent stehen , zahlen di e bet rg Korpor a t i oll -.; n , 
Ve r eine usw. e i ne Sonder geb Uhr v on 10 Pf . j e Stunde und benut z t en 
Ra umo Di es e Gebühren we r den zu sammen mit de n Benut zungs gebühren 
erhob en und be i de n Ti teln IIr B-M 254 verei nnahmt o Da diese Rege--
1ung ers t na ch der Festset zung des Haushaltplans getroffen worden 
lHt 9 sind keine Ausgabe tite1 zur etatmäß igen Verausgabung der Be­
träge an di e Hausme i s t er vo rhanden . 

Dr . Kurt S c h m i d t 0 



Der Stnd t oberbaurat Q 

~Ti efbauwesen~~ 

T"Vo llo ~5l/35.:' 

Drucksache 409. 

Ki el , den 13.Dezember 1935 0 

Be trjfft : Änderung de r Fluchtlini en für die Lantz i usstraße l.l.nd das 
Geliinde zwi sche n Lantziuss traße und Sl,ldfriedhof. 

Die Gemeinderli te s i nd nach § 55 Abs .l, Ziff .12 dcr DGO. 
vorher zu hören. 

Entwurf für eine Entscp.li eßWlg des Oberbürgermeisters o 

Die Fl u chtlinien de r Lantziusstraße und des Gel lindes zwi sch en 
Lant ziusstraße und Südfri edhof we r den nach dem Plane des Stad t ober­
baura ts vom 6oNovember 1935 geändert~ 

Be gründung 0 

Die Lantziusstraß e war urspr tinglich für e ine vi e rgeschossi ge 
ges chl os sene Bauweise vorge sehen. Nach der z .Zt. ge ltenden Bauordnung 
kann an der Straß e 3-gesc~10ssig gebau t werden o Die bis jetzt an der 
Straße erri chteten Hliu.s er s ind jedoch auf Wunsch der Bauint e r essenten 
und im Einvernehmen mit de r Stadtverwaltung nur ' 2-geschossig mit t e il­
weise e ingcbautem Dachge ochoß gebaut worden . Die Häu ser haben de n 
Charakter einge baute r Ein-und Zweifami l ienhäuse r o Diese Bauweise be7 
dingt entgegen dem bisherigen Fluchtlinienpl an die Anlage eines Vor­
gar t ens o 

Dem Char akte r der Bebauung entsprechend wird daher beid er­
seits der Lantziusstraße ein Vorgarten von 5 m Tie f e angelegt. Bei 
der EinmÜlldu.ng der Lan t ziusstraße in die Saarbrückenstraße soll die 
Baufluchtlinie im Zuge der Sa arbrUckens traße ebenfalls zurückgelegt 
werden , und zwar um 7 mo 

Der südliche Teil der Lantzius s traße, welcher bishe r die Be­
zeichnung "S chmidtstraße " führte, war bisher als Doppel s traße mi t 
einer Gesamtbre~te von 40 m geplanto Da für di e Anlage eine r sol ch en 
Doppelstraße keine V~"ranla~sung me~r :rorliegt, wird dies~r Te'il der 
Lantziusstraße auf dle Brelte des ubrlge n Stra ßenzuges e lngeschränkt, 
nämlich auf 27 Y2 mo Auch hier wird beide r se its ein Vorgarten von 5 m 
Tiefe angco rdneto Die Höhenlage di ese r neuen Straße bleibt diese lbe 
wie be i der bishe r geplant~n Doppel s tra ße. Bei der Einmündung der 
Lantziusstroin den Winte rbeker Weg wird westlich der Einmündung im 
Zuge des Winte rbeker Woges ein Vorgar t en von 7 m angeordneto Östlich n 
der Ei nmündung bleibt die ]'luchtlinie wie bisher bes tehenG 

Die ·im bioherigen Fluchtlinienpl a n auf der Westseite de r Lant­
ziusstr. vorgeGehene platzartige, Erwei t ~ rung ~it der Beze ichnung -
"Pla tz F" wird aufgehoben, da dl ese kelnerl e l Verkehrsbedeutting mehr 
hat. Dafür wird auf der Gren ze des Grunds t ücks Anp.e r sen e ine Stra ßen­
einmündung von 8 m Ti efe festgelegt . . .. 

Die ro'ektierten Straßen 18 1 und 20 a 1 zwischen der Lant­
ziuss tr. und der Straße 17 1, werden aufgehOben, dia die durch diese 
Straßen entstehenden kleipen Baub+ocks nach neueren städtebaulichen 
G~Sichtspunkten nicht e rwun scJ:lt sl~d, und eine Bebauung dieser projek­
-he rten Stra ßen unwirt s chaftllch ware 0 

L i n d e • 

c 



Drucksache 410Q 

4:[: 9 
44 ; 

Grunds tücksverwaltung~ 
GroV 0 Ao245 ao. 

Kiel, den l3eDezernber 1935. 

Betrifft: Ankauf von Gelände in Rus se e (Butenschön)o 

Ausgelegt~ 1 V e rtraßsangebot~ 
1 Vertragsplano 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 AbSol Ziff~8 DGO. vorher zu 

Entwurf für eine Entschließung des Ob erbürgermeisterso 
10 Die P;;;zellen 50951,140/49~139/48,75,350/76 und 351/77 des Karten­blatts 2 der Gemarkung Russee, groß insgesamt 140.831 qm , werden von dem Bauern Johann Butenschön in Rus see zum Preise von . 0,22 RM/qm, i m übri gen zu den Be dingungen des beurkundeten Ange-bots vom 2 eOlctober 1935, angekauft 0 . 20 Die Erwerbsmittel einschl "Kosten von zusammen 310050 RM: werden dem Titel VI A 1 EOoAo entnommen und bei dem Titel VI E 4 EOoA bereitgestellto Die Finanzie rung erfolgt mit 150000 RM Restkauf­geld aus Ti tel 11 A 60 EO oA 0 und mit 160050 RM aus außerordent.:.· lichen Bareinnahmen der Licgenschaftsverwaltungo 

Begründung 0 
Die Stadt ist genötigt, für Ersatz des abgehenden Siedl.ungs p o geländes z~ sorgeno.Das angebote~e G~länd~ ( ~tes Ackerland) ist für die spatere Besl edlung und fur dle Grunflachenausgesta ltung im . Zuge der Struckdieksau besonders ge eignet. Es liegt in dem der Stadt zugekehrten Tei.l der Gemeinde Russee zu beiden Seiten eines Feldweges, der bis zur städtischen Landstelle (Ha sseer Str.Nr.94) führt~ Der nördliche Teil grenzt an das städtische Kleingartongebiet an dcr Struckdieksau" Im Süden grenzt das Gel ände an das von der Gemeinde Russee aufgeteilte Si edlungsgelände. Auch mit Rüc]{s icht auf die Eingemeindungspläne erscheint es zwe ckrnäßig , Grundbe s i tz in Russee zu erwerben 0 Wie aus dem Plan er-· sichtlich, wird Russ ee fast gänzlich vom Kieler Stadtgebiet einge-

schlosseno Der Preis ist im Verhandlungswege bis auf 0,22 RM/qm ermäßigt worden" Er ist angemesseno Von den Gebühren und Steuern wird sich Frd stellung erreichen lasseno Eine etwaige Wertzuwachssteuer hat der Verkäufer übernommen. Das Gelände soll zunächst zum Tei l kleingärtnerisch und zum Teil ~.andwi.rtschaftJ..i.oh genutzt werdeno Eine Rentabj li tät wird sich annä­hernd er reichen lasseno 
D:i.e Bindefrist l äuft bis 1oJal1uar 19360 Das Anerbengericht hat die Genehmi gung zum Verkauf dieses Tei1s des Erbhofes erteilt. 

I" V" 
R u 1 f f s 0 
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Grunds tücksverwaltung 0 

QL. v !'..._42W2." 

Drucksache_ 411 9 

Ki el , den 13 0Dezemb er 1935 0 

Betrifft: Abgabe von Straßen') and in Wyk a/Föhr an die 
Stadtgemeinde Wyk a/Föhro 

Die Gemeinderä t e sind nach § 55 AbS ol Ziff o8 DGO o 

vorher zu hören. 

Ausgeleg t : I Ausfertigung eine s Vertragsange bot s p 
I Kataste rhandzeichnung o 

EntvJUrf fÜr eine Entschließung des Oberbürgermeis te r s " 
Die Straßenparzellen 977/25 und 978/22 des Kartenblatts 9 

der Gemarkung Boldixum , eingetragen im Grundbuch von Wyk. 11, 

Band 3, Blatt 292 , gro ß 502 bezwo 632 qm, sind der Stadtgemein­
de Wyk a/Föhr ohne Barentschäd:Lgung zu übereignen. 

Begründu~ o 

Die beiden Parze llen sind TeilflUchen des stadteigenen 
Grunds tücks in Wyk a/F6\,lr , auf welchem sich das Kiele r Kinder"­
heim befindet. Die Stadt gemeinde Wyk ,benötigt dieses Gelände 

zum Straßenausbau. Von de r Forderung einer Barentschädi gung wird 
Ab stand genommen , da die Stadt Wyk a l s Geee nleistung' d j e Ver,­
pflichtung iibe rnirrunt , di e Stad t Kiel nicht zu den Kost en der 
gepJanten Herstellung des am Grundstück der Stadt Ki el vorüber­
ftihrenden Weges hcranzuzieheno Die Kosten de s Vertrage s und 
seine r Ausführung trUgt die Stadt Wyk o 

I~Vo 

Ru } f .f S Q 

/ 
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~~cks,ache 412. 

Grundstücksverwaltung. Kiel , den 190De zember 1935w 
Gr.VQA~ 278 P1n g 

Betriff tl Ankauf der Grunds tü ke Bohn & Kähler ~ Sackgasse/Fischerstro ........-.::------
~sge1eßi& ~bschrift des beurkundet en Kaufvert rages vom l8~12~1935, 

1 Lageplan. 

Die nachstehende Entschließung ist den Gemeinderäten na9h § 55 Abs ~ 2 

DGO o nachtri:\g lieh bekannhugeben. 

Entsshl;.ießun.e des Oberbürgerm,eisters vom 18 .. DezemQer 1935 . 

1" Die bebauten Grundstücke Fisehers t raße 11, 13, 15, 17/21 und Sack·· 

gasse 7 und 9, Parzellen 489/59 . 486/45, 485/44, 484/43, 483/42 und 

407/42 des Kartenblatts 21, ~roß insgesamt 1. 889 qm, verzeichnet im 

Grundbuch von Ki el, Blatt 230, 345 und 8643 (fr. 63), werden von der 

Firma Bohn & Käl+ler, Motoren- und Maschinenfabrik AQG. in Kiel 7.UID 

Preise von 50 0000 RM, im übr igen zu den Bedingungen des beurkundeten 

Kaufvert ra.ges vom 18. Dezember 1935, angekauft Q 

2c Die Erwerbsmittel und Kosten von zusammen 50 0200 RM werden dem THel 

VI A 1 E. OoA. entnommen und be~. dem Ti tel VI 0 ~ neue Unterposition ... 

E~ O g A . berei~gestellt. Die Finanzierung erfolgt mit 17 w049 GM zu 

übernehmende Hypotheken der Ki.e1er Spar- und Lei;hkasse aus Ti tel 

II A 60 E. O.A., mit 16~480 RM Restkaufgeld ebenfalls aus dem Titel 

II A 60 E ~ O o A~ und mit 16,,680 RM aus außerordentlichen Bareinnahmen 

der Liegenschaftsverwaltu..ng" 

B e..ß~ n <6 u n g ~ _ 

Der Grundbesitz wurde zum Zwecke der Sanierung der Al t stadt angekau f1j~ 

Der Kaufprei s von 50 ,, 000 RM entspricht e nem Einhei.tssatz von 

26, 47 RM/c;tmo Er 1st angemesseno Der Einhe:l.tswert der Grundstücke nach der l 

Stande vom lQ Januar 1931 betrEg t 81 'l 800 RM o Er ist auf den 1 ~ Jan1~ar 1935 

auf 57 0 800 RM festgestel l t worden. 

Von der Grunderwerbs teu.er und den Gerichtsgebühren wl.rd sir.h Frei~ 

stellung erreichen l~ssenQ 

N i e m e y e r 



7~. t~) t 
.'1 ':. ~ ) 

Nachdem die vom Herrn Reichs- und Preus-

s~hen Minister des Innern gestellten Bedingungen 

für die Anerkennung des Gesundheitsamtes in Kiel 

im Sinne des § 1 der Durchführung des Gesetzes 

über die Vereinheitlichung des Gesundheitswesens 

vom 3.Juli 1935 von mir als Leiter der Gemeinde 

angenommen worden sind und nachdem mit Erlass vom 

19.März 1935 der Herr Reicbs- und Preussische 

Minister des Innern sich mit der Anstellung des 

bisherigen Leiters des städtischen Gesundheits­

amtes als Leiter des neuen Gesundhe itsamtes ein­

verstanden erklärt hat, habe ich nunmehr die 

Aufgabe, Sie, Herr Stadtmedizinalrat.als Amtsarzt 

in Ihr Amt einzuführen. Ihre Einführung ist 

gleichzeitig ein Ausdruck der staatlichen Ein­

flussnahme, die die Uebertragung der gesetzlichen 

Auftragsangelegenheiten des Staates auf das 

kommunale Amt mit sich bringt. 

Ich -



,~ , 
.lI. '. i 

Ich führe Sie hiermit unter Bezugnahme 

auf den geleisteten Staatsdienereid mit meinen 
I ~ 

besten Wünsch-: /Ir n und gebe gleichzeitig der 

Erwartung Ausdruck, dass Sie Ihr Amt stets im 

nationalsozialistischen Sinhe versehen werden. 



fluszug 

99JN ...... , .. , ...... , ., .......... . ................. , ............. .................. .. 

Erstattung des Gegenwertes für ein Grundstüok an der Hooh­
brüoke in Holtenau duroh die Grundstüoksverwaltung (Drs.397). 

--
Nach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitz~. am 

19.Dezember 1935 bestimme ioh. 
a) die GrundstüCksverwaltung hat den Gegenwert des vom Tiefbau­

amt angekauften Grundstüoks , groß 4203 qm - neue Kataster­
bezeichnung steht nooh aus - an den Bautitel für die Umgehungs­
straße in Holtenau zu erstatten, 

b) der zu erstattende Betrag von 2.521,80 RU 1st dem Verfügungs­
titel VI A 1 E.-Qrd .A (Grunderwerbfonda) zu entnehmen . 

• 

K 1 e 1 , den 19.Dezember 1935. 
,Der OberbUrgermeister • 

/ 
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Bdchltl~ d~r StadtRelle~ieR. 

\ 

Ruszug 
öfftntliehtn . . . . 

(HIS Elem PreteRel1 Eier k . m R Slh:t1ng dtr StadtRellefllt'A IA Kiel fle fl e 

~ .. " " ,. " ... ", ... ............. , ........... ............ ,,, ... .. ..... ... , ............. ...... .. 

Erstattung des Gegenwertes für die Koppel Sohusterkrug 
in Ho1tenau durch die Grundsttioksverwa1tung (Drs . 398) . 

-
Nach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung am 

J 19. Dezember 1935 bestimme ioh, 
a) die Grundstücksverwaltung hat d n Gegenwert der vom Tietbau­

amt angekauften Koppol Schusterkrug - Parzel.le :570/42 Karten­
blatt· 2 von Holtenau. groß 7821 qm- an den Dautitel für die 
Umgehungsstraße in Holtenau zu erstatten, 

b) der zu erstattende Betrag von 4 . 692 , 60 RM ist dem V'ertUgungs­
t itel VI A 1 E. -Qrd .A (Grunderwerbfonds) zu entnehmen. 

K 1 e 1 , den 19 .Dezember 1935. 
Der Oberbürgermeister . 

, . 
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.Auszug 

~ .......... " .... " .. " " ... " ....... " ................ " ........ .. .... ..... ........ .. ..... . 

GewährUng von Hypothekendarlehon lille ' schen Vermächtnis 
(Drs.399). 

Nach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung am 
19.Dezember 1935 bestimme ioh, 

den E1gentüme~ Reimers und Appeltrath der i n der 
anliegenden ach\~e1sung näher bezeichneten ~ubauvorhaben wird 
aus ·dem Wille t schen Vermächtnis die erste Hypothek für die 
Bauvorhaben im Geeamtbetra e von 21. 00 ~ unter de~ in der 
Schuldurkunde nliher beze1chp ten Bedingungen g~währ~ . Die Belei­
hung des Bauvorhabens Dr .Dohrn wird zur Uberprllfung dos Grund­
atüoksproiaes zurftckgeatellt . 

K 1 ~ 1 , den 19.Dezember 1935 . 
Der Oberbürgermeister. 



45ft 

9E1fN ..... ............... ................................. ............... .... .. ....... ........... . 

Ergänzun dor Schill eldordnung für die städtischen Beruf - und 
ach chulen (Dr~ . 400 ). 

-
Naoh Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung am 

19 .Dezember 1935 bestimme ioh, . 
die duroh Entsahließung vom 17 . 0k~ober 1935 (Dro . 341) 

hinsiohtlioh der Abendlehrgänge an den Handelslehrnnstalten tür 
die kaufmännischen Berufaochüler (innen) und die Vollechüler 
(innen) der Handelsschule. und der Höheren Handelsschule getroffe­
ne Re7elung wird auf sämtliche an den Abendlehrgängen teilnehmen­
den kaufmtinnischen und gewerblichen Lehrlinge und den Lehrgang 
für Heilgymnastinnen ausgedehnt . 

K i e 1 , den 19 . Deze bOl' 1935 . 
Der Oberbärg rmeiater. 

. I 



Btfmllt~ riff SttldtkollC!giC! li. 

ßuszug 

~ ........... .. . .............. ................ ..... .. ...... ............. ....................... .. 

Erhöhung des Zuschusses für die Vereinigten städt.Theater einschl . 
Orcheste~ für die Spielzeit 1934/35. (Drs .401) . -- .. 

Nach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung am 19 .Dezember 
1935 bcotimme iah, 

der Zuschuß fü~ die Vereinigten atädt.Thcater einsohl . Orohe­
ster für die Spielzeit 1934/35 ird um 9 . 474,66 erhöht . Der Be­
trag wird bei Titel III 88/81 Ord. 1935 bereitgestellt unter in­
setzung in den Nachtragshaushaltsplan.Gleichzeitig lerden naohstehen­
de ~itelerhöhungen im Sonderhaushaltsplan der Vereinigten s tädte 
Theator e1nschl .Orcheate~ 1934/35 genehmigt. 
I. Einnahmen. 

Position 

Voranschlags­
anse. tz unter 
Berticksichti­
gung der bis­
herigen Ände-

rungena 
" 

Uber­
sohreitungl 

Beriohtigter 
Voranf!)chlags­

aneats. 

------------------~-=~------~---
RM . 

18 Bru~tozuaohuß 
der Stadt 454 990 

11 . Ausgaben. 
8 Honorare für das dar-

stellende Personal 15 000 
11 ~.chn1sohe8 Personal , 

Logens Qblie ßer1nnen, 
Re1nigungefrauen 1'5 000 

12 Sozialversicherung, 
Haftpflicht , Unfall-
versicherung 2' 500 

40 Strom-und Was server-
brauen, S ohauspielhau8 2 700 

41 Iartensteuer, Schau-
ap1elhsus 1 680 

9 474 , 66 

3 015,26 

, '52 , 15 

1 571, 96 

28, 87 

149, 90 

464 464 , 66 

18 015 , 26 

1'8 352, 15 

27 On, 96 

2 728, 87 

1 829 , 90'. 

deh 19. Deaemher 19'5 . 
bUr erme1ster . 



'. 

fluszug 

~ ............... . ................................................................... .. ....... . 

Herstellung einor Verbindung ~/lschen elnzimmer und Bierrestau­
rant im neucn Ra.tskeller (Dro . 402) . 

N~ch Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung am 
19 .Dezembcr 1935 .. bestimme ich. 

für die lIerotellung einer Verbindung zvi chen dem 
Woinzimfiwr und dem Bierl'estaux, nt atelle ioh bei Ti tel I C 910 • 
950 RM bClo1t unter Kürzung des Titels II A 893 um den gleichen 
Betrag. 

K 1 e 1 , den 19. Dezelber 1935. 
Der Oberbürgermeister. 



BefEflltl~ dtr Stodtkolltgitn. 

Ruszug 
äffeHtlichtn ' 

(HI S Ei e m Prete R e 11 a e f g.e 11 q i m ~R S.~ii+-tl""'tlH'lnM'tg"""dr'h~""I-'S~t~a""'d ~I k""'oH.1I e""'gmj e""'li,.....wj II.-wK~j el 

-a6fl't-... ..... " ", " .".". " .. " " .... "." 

Änderung dos Ortoatatu~s auf Grund des Straßen-und Bauflucht­
linien-Gesetzos (Drs.403) . 

--
Nach nhörung der Gemeinderäte in der Sitzung am 

19.Dezomber 1935 best1 eich, 
der § 8 des Qrtastatuts betreffend die Anl~gung und 

VerL~derung von Straßen und Flätzen in der Stadt Kiel erhält 
folgenden Ab9a~z 2. 

"~ira ein Gebäude an zwei straßen errichtet, aber 
nur an den nal der einen StraBe angcochlossen, so wird der 
nach da Norma1sstz ,berechnete eitrug zu'den Kanalbaukosten 
von der ganzen lÜIlßeren und von dem 15 m übersteigenden Teil 
d r kUrzeren Grundstück front erhoben. tt 

K 1 e 1 • den 19 .Dezember 1935. 
Der Oberbür ermeister. 



ßuszug 

~ .............. .. ............................ , ................... .. .................. .. ........ .. 

Ankauf eines Geländestre1fens an der Uferatr . von der Wasser­
straßenverwal tung (Drb . 404) . 

- -
Nach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung am 

19. Dezember 1935 bestimmo iOh , 

s) die- Parzelle 878/30 Xartenblatt 2 Gemarkung ik, groß 253 qm, 
ist von der essers raßenverwaltung sam Preise Ton 5 ~qm, 

1m übrigen zu den Bedingungen des beurkundeten Angebots , an­
sukaufen, 

b) die zum Ankauf benötigten 1tte1 von 1 . 450 sind ... mit 
1 . 200 RH dem duroh nohtragshaushalt bewil11gton Ausl- T1tel 
IX E 4'.5 E-Grd .R und t11t 250 RM dem VorfUgungs'titel IX 1 E .-ord . 
R "Für unvorhergeseh~ne rneuerungen und Enveiterungen für 
sämtliche lerke" zu entnehmen. 

X 1 e 1 , den 19 . Dezember 1935 . 
Der OberbUrgermei te~ . 



r;tfd,ltI~ d~[ Stodlkolh!Qi~I1, 4C1 
~. 

\ 

Ruszug 

aeflt ..... ......... .. . ~ ................... .. 

Bau von Behelfswohnungen auf Hof lIamm r ( Drs . 405) . -
NaCh Anhörung der ~e einderäte in der Sitzung am 

19.Dezember 1935 bestimme ich, 
auf den stadto1genon Grundstücken am iepenkrog auf 

Hof Hammer worden 22 Räuoer mit 88 Behelfswohnungen zur Unter­
bringung von Obdac~oeen errichtet . 

Die Baukosten in Höhe von 
sind dem Titel VI H 1 z.O.A. zu entnehmen. 

243.000 RM 

Zur Deokung der Daukost n wi ·d ein vom Reichs-und 
Preudischen rbc1taminister bE:liilligtes Daudarlehen in Höhe von 
a8.000 nM in Anspl~oh geno~en, das dem Titel I1 A 34 . O.A. 
zuzuführen ist. Die restlichen Mittel in Höhe von 155.000 UM werden 
im Ordinarium bei Ti tel 11 A 92 bel'ei tgestell t . Sie sind dGm 

Einnabmetitel 11 A 930 E.O.A. zuzuführen. 
Eine Erstattung des Grundstücrs ertes fi~det nicht 

statt . 

K 1,e 1 • den 19.Dezember 1935. 



. , 

ßuszug 
eff@RtliEk@n . ' 

(HIS tl@1ft Pretekell ä@f ~b~iA:lQR SltZtiFlft dtr SttldtKtJlIlgilll ill l{je! 

, ~ ..... ........ .. ... ........... ........... . . 

Bau vOn stadteißenen Wohnpngen (Dra .406) . 
Naoh Anhörung der Gemeinderäte in d r Sitzung am 

19 . Dezember 1935 bc timoe ioh, 
es werden folgen stadteigene Wonnungsneubauten dt~ch­

gGf" l'tt 
1 . Verlc.n arte l1ker Str . I 2 Häuser m1 t zuaanmten 8 Wohnunee~ 
2. WahleetraßO. 5 Häuser mit '0 " 

dazu 1 Ate~i r im Dach e choß 
3. Sohönberger vtra.ße,.12 IIäuflor l'dt 
4. Ern:.;..t ried. 'ioh::Str . 26-28a 2 Häuser t 

Die Gowa tkoaten ctragen: 
1 •. r W1:er str ße: 

Rein Baukosten 
Grundstüc·ewert ( Duch~t rt) 
S tra anko . en 

2. ahlestr ße: 
Re1ne Baukosten 
Grundstückswert (Buch ert) 

, . ~ohönberßer s traße, 
Reine Baukosten 
GrundstUoko\ ert (Buchwert). 

4 . gnut-~r1Q(dricb-Str . 26/281 

Rei e Baukosten 
Ankaufakosten der Grundstück, 
Zukauf eines 60 cm breiten 
Streifens vom Naohbargrund-
stück 
straßenko ton 

Zu 2) und ,). 
Entsclilid15'1lllg an die Gartenpäohter 

. Dieser Betrag 1st ~t 
dem Titel VI H 1 E.O.A. und mit 
dem Titel VI H 5 E.O.A. zu entnehmen. 

122 ., 
2 . '08 " 

zus . & 

72 .. 
12 .. 

'8 . 900 Im 
990 " 

1 . 500 " 

166 . 950 
1. 705 tt 

39G . 000 RM 
44 .8 0 ., 

82 . 000 ., 

17 .460 ., 

390 It 

750 . 695 RM ----
41. '90 RM 

709 . '05 • 

pi. 



Die Deckung erfolgt, 
1. Durch Hauszinssteuermittel aus Titel VI A 26 E .O.R. 120.000 RU 

für Wikar Straße Hauszinssteuerdarlehn 8.000 RM 
Zusatzdarlebn 12. 000 It 

für die Bauten auf dem Ostufer 100.000 " 
2. durch Entnahme aus dem Titel 11 A 920 Ord . 

. ZUS .I 750.695 RM. 
Die Hauszinssteuermittel sind dem E1nnahmet1tel 

11 A 30 E.O.A. t die dem Ordinarium entnommenen 1tte1 dem Ein­
nahmetite1 11 A 930 E. O.A. zuzufUhr n . 

K 1 e 1 t den 19. Dezember 1935 . 
Der ObcrbUrßermeister. 



ßuszug 

~ ....... .. ... ................... ................. .. ..... ... ............. .. .. .. ...... .. ....... . 

Sc u.lgeld der Teilnehmerinnen an d m He11gymna ti Ol:~­
vorbereitun6olohrgang der Lehranstalt für Frauenberufe 
(Drn .407) . --

aoh Anhörung der Ge einderäte in der Sit~ung . 
am 19 .Dezember 1935 bestimme ich. 

I C '1 1 .' j 

! ") ) '1 (, I ) 

von der Erhebung einoß be onde .. an chul eldes von 

den Teiln hmerinnen de ... Hei1&Ymnastinnenlehrgan s der L hra 
eta.l t für Fr .1.lonberu e f"r den Unter)"ic~'lt im I asch1ne 'hrci ben 
Ul1d in der Kurzschrift 'lird i t iiirkung vom 1 . pril 1 J36 

boto.nd genommen. 

K 1 e 1 • den 19 . Dezamber 1935 . 
Dor Oberblree eist r . 

-



ßuszug 

~ ........... ...................... .. .. ... .. ... ..... ... ... ... ........ .. .. .... .. ... ....... . 

Vorgütung der Hausmeister für Aufwartung und Reini g der 

von Vereinen und sonstigpn Korpox'at1onen benutzten Schulräume 

(l>re . 408) • 

--
N~eh Anhörun5 der Ge oinderäte in der itzung am 

19 . Dezcmbor 1935 bootiIIIlllO ich, 

t n: 

Um 

i n~u~ha1t6pl n 1935 sind folgende Titol einzuriCh-

Titel IrI B 612 mit 1 . 540 

tI 

.. 

.. 
u 

.. 

.. 

III C 612 n 3S0" 
III D 612 
111 E 61,2 
111 612 
111 J 612 

11 L 612 
111 )4 612 

" 350" 
. 170 u 

tt 20' 
.. 1 .. 

.. 170 " 
50 " 

. ... de. Gesamtbetrag von 2 . 780 ist der Titel 11 A 89' 
zu ld1rzen . 

X 1 e 1 , den 19. Dezember 1935 . 
Der OberbUrger.meister. 



I' 

'. 

L 

fluszug 

~""' , . , .... , .. ... .... .. .... , .. , ......... , ........... , ......................... ..... ... .. .. .. 

Anlcauf von Gelände in Rusge~( - Buten:3chön- (Drs.410). 

~ch Anhörung der ~emeinderäte in der Sitzung am 
19. zetnber 1935 bestimme ioh, 
1. die Parzellen 50, 51, 140/49 , 139/48. 75, 350/76 und 351/77 

des Kartenb1at·to 2 der Gemarkung Russce, groß insoo..,amt 
I 140.831 qm, werden on dem Bauern Johann Buto schön in Russee 

zum .PreL ... e 'V'cn ,0 , 22 Rl.~/ql'llt 1 übri en zu den Bedir un 'an des 
beurkundeten Angebots vo 2 . 0ktober 1935 , an scauft . 

2. Die r1erb:mittcl einsch1 .Ko~ten von zusammen 31 . 050 NM weIden 
de Ti 'tel VI A 1 uO.A. entnommen und bei dem Ti tel VI E 4 EOA . 
bor ... itge tellt. Die ·inc.nz1or.ung arfol t it 15 . 00 RU Rest- ' 
kaufgeld a ' Ti tel 1I 60 i.!JOA un m1 t 1 • 5 .... -u außer-
or on 1io an rcir.ll ,len der Li ~ )"t;;necha tcvurwe.llJung . 

i e 1 • den 19 .Deze ber 1935 . 
er Oberbütg rme1ster . 



ßuszug 

~ ....... ...... .. ..... .... ..... ................................................................. .. . . 

Abgabe von S raßenland in yk e/Fölr an die S adtgen inde 
~. ylt !Föhr (DI"' . 411) " 

--
ach Anhörung der Go 1ei doxäte in der Sit~ am 

19..Dezember 1;J35 besti:mme ich, 
die Ctraßenparzell n 977/25 und 978/22 acs K2rtenblatts g . 

der GOnl'rkung B~l~ixwn, eing tra en im Grundbuch von ;yk 11 , 
B m 3, Bl~tt 292 , groB 502 eZ'N . 632 qm, sind ael' tadtgemeinde 
yk I Ü. '0 e Bare sc.' digung zu übel ignen. 

K i e 1 , ze ber 1935. 
Dar Oberbü:c c:t'rn.eister ~ 



Absohr ift. 

fluszug 

~ ....... . . 

En tsohliessung. 

1 4 I..' 

J ,~ ) 
':i V~.,.J 

I 1~ .. JvJ 

Der Betrag von 1.300 RM, den der Stadthallenverein Kiel ner 

Stadt sohenkungsweise für Zweoke des Bauas des Konzert- und Tagungs­
raumes im "Haus der Arbeit" überwies, ist für die s.Zt. zurüokge­
stell ten und inzwisohen ausgeführten Umbawrbei ten im "Haus der 

Arbeit", z.B. für di~ Verkle1dung des Treppengeländers, zu verwen­
den. Zu diesem Zweok wird der Betrag von 1.300 RM bei dem Ausgabe­
titel VI J 2 EO.Ä. bereitgestellt, und zwar unter gleiohzeitiger 

Erhöhung dieses Titels um 1.300 RU auf 158.792 RM. 

K i e 1 , den 20.Dezember 1935. 

Der Oberb~rgermeister. 

gez. Behrens. 

Für riohtige Absohrift: 
Kiel, den 9. Jen uar 1936 • 

. ~ 
Stadtsekretär. 



Ahschri t . 

er Oberb iir ge r '1e i s t e r . 
Zc n tra1 v e r '~'a 1 t ung . 

. ~, 

- P . A. l - Kißl , den 6 . Januar ~G. 

~ ,-
r~ ') 

~ 
l. An 

He rrn Stau. t r'. t li 0 b eck 

11 i er . 

l'i t Ih r el,) l~inverst P n clnis habe ich un t er!i1 ? 1. D.ezcr1be r 1935 
~ 

r ie nachstehen e . von 1f .rrn Heeit~rung81)r ';sidcntun in 'ch 1e 3 gi [ 

:trn '~n . l)o"()nber 1~n5 genehl1L r t c' Jntsch 1 ier~ll nD ~()fa(\ t: 

Ents'!h1ießun 7' . 

P;ir lte rnl-e:;e_Hl ltD")e:~e"hnn~1g dos qt 'l.ltr:ttq I.e r n"r .1 0-

bec'~ -: ind~t r ... f') ~ i vi l p enflionB!;esctz i n sei~ler je\"Jet1it~en Fas ­

sung An ;cndunG . 

Ist es für ~3 t .... d.trn t .Iobecl: gUn :, t ice r , so ve r len der Be­

rechntil,g les Huhe:-:oha l ts (üe C"teii.;0 r unu sn i 't 2e lies 5 78 de r 

~~ch 1 os\oliE - iiolstc i n i sche n ~t ;l lt eo r clnun ) in der Au s 10 'un g z n 

G.::unde Iß e t~t . lUC ~_osc Best~[1nlm'~ ci lrc h cU _ R1IF.rl.vom ?"1 . 

O~·tob('r 1~Y~J (2)r 13c nn l. . 11.-5 ) tnd vor 8 . 0kt ol)c r 19 28 Oml i V. 

(' . 1020 ), V Oll 9 . Ju1i 1 ,_ ' t1. (i':n i V. C"' . i~0 5) un v on 27 . ove nber: 

1934 (HE l i V. (' . 1ft ? 3 ) e r ha l t en hnt . 

Diese He~;elun '~il t nÜlngCl'!lüß fü r d i e nc reehnun :~ <le r I in ­

t ~ rb 1 i e 1) e ne n b e z 'i ü e • 

? . Ab. r~h r ift rle r Ent s hlie ßung fii r d ie Hpt . V . 

{j 8Z . : Behrens . 

I 
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10 

JQX 

30 

40 

5· 

6. 

7. 

8 . 

Ich best i mme nach § 91 Abs o 1 der DGO .& 

Im Voranschlag für den ordentlichen Haushalt des Rechnungsjahr ea 193 .0 
werden die Ansätze 

erhöht herabgesetzt 

beim von um auf beim von um auf 
Titel RM RM RM Titel RM RM RM 

IV A~ ·85 ~Ä 885 · ....... •• • • 0.00. 100081"0 "" 7 000 0 0000 OftCO.,oooo o oooe~"'1 00 ••• ., •• 0 • ••• 0 •• O' 0 

Naohw.: I ~aohw.II · ....... ~ . " ...... 00000000 000000000 00000130 •• o lt 0 •••••• ".(JO'ooo • •• 0 • 6 ·0 0 0 

neu •• 1)08. POS .54b 
10.278 · 5.~" ... - • • 5.QO.,. • •• 5P.Q •• ... ,.qcL . · . . ~ ~ 7.7.~ • •••• 0 11 •• o ••••••• 0 O()O o •••• oc 

E1nma' i ge Beil !:dlfe ft ~ . ~~~ .... .0041.0000 · ....... • ••• Q •••• oeooooc. "'000 ••• • • 0 0 ••••• • ••••• 0 • CI 

Herbe: ge zur 1 ~e1mat , Garten~ 
o • •••••• • ••••• 0 " • • • • Cl •••• •••• 0 0 • •• O.:).OCl~.O •• • • ••••• t • •••• " 0 0 0 oooo.~o.o 

8t:-8SI e 10, ' z !Ir Unge2 iefe'Mi1 I-
0000 •••• '0'000000 o ••••• Cl 0 OOO ' OQ •• oo 0 00.00 ••• • ••• o ••• oc • •••• ~ CI (I • 0 •• 0"' •• 00 . 
gung , ~ den si ~t1iohE ~ Sohlaf I-

o 0 • ••••• · ...... .. • •••• 0 0 • o • CI •••••• • • •••••• 0 ••••• 0 I) •• • ••••• 0 •• · ........ 
. 1P:~~! 0· • •• • 0 0 0 • · ....... 00.00 •••• • eoo •• oe. .oo.:tooo •• • ••••• • (I • · ..... ... 

Die Gemeinderäte brauchen .naJh § 55 Ziffer 12 DGO o nicht gehört 

wer den 9 weil di e vor.geseh nen Titeländerungen geringfügig sindo 

Begründunß umseitig . 



D l' OberbUrgermeister 
FUr sorgeamt Abtlg . I. 

Begründung: 

Kiel, den 23. De~ember 1935. 

Eine Besiohtigung der Herberge zur Heimat, Gartenstr. 20., 
duroh das Gesundheitsamt hat die Notwendigkeit ergeben, zur 
Verniohtung von Ungeziefer die sämtliohen Sohlafräume der Her­
berge durohgasen zu lassen. Naoh einer oberfläohliohen Sohätz~ 
der Desinfektioneanstolt werden daduroh etwa 500.--RM Kosten 
erwaohsen •• ~BK» Die Herberge läßt gegenwärtig erhebliohe UmbaU' 
und Erneuerungs8rbeiten vornehmen , die Mittel sind äußerst an­
gespannt. Infolgedessen ist die Herberge auf absehbare Zeit 
nioht in der Lag~ J die Kosten der Vergasung ZU, bezahlen . ir4 
aber die Vergasung nioht vorgenommen, ist ~it polizeilioher 
Sohließung' der Räume 'zu reohnen. Die Räume der Herberge sind 
immer voll belegt. Das Fürsorgeamt beanspruoht sie nioht nur 
für obdaohlose Wanderer , sondern auoh nooh für obdaohlo 
Familien . Für Wohnung und Verpf legung je Person wird der gerin 
Tagessatz von nur 90 Rpf. b'ereohnet. Bei der starken ohnungs­
verknappung hat das FUrsorgeamt ein erhebliohes Int eress da­
ran , die Herberge zu erhalten. Es wird deshalb beantragt , die 
Desinfektionskosten auf städtisohe Mittel zu übernehmen. 

/ 



gom ........................... _ ... , .. .............................. .... .. ..... .................... .. 

Beitritt der städtischen Licht-und WasBe~verke zum Teerlieferungs­
vertrag der irtschaftlichen Vereinigung Deutsoher Gaswerke, 
Gaskokssyndikat, Aktiengesellschaft. 

Nach Anhörung der Gemeinderäte' in der Sitzung sm 
2'3.Mai 1935 bestimme ich, ' . 

die städtischen Licht-und Wasserwerke treten dem 
Teerlieferungsvertrage de~ Wirtschaftlichen Vereinigung Deutscher 
Gaswerke, Gaskokssyndik~t, Aktiengesellschaft, bei. 

In § 1 Abs .l dcs Teerlieferungsvertr ges ist ~inter 
"näherbesahriebene Erzeugnisse" einzuftigenz "mit Ausnahme derje­
nigen Rohteermengen~ welche das Lioferwerk für d~n Selbstverbrauch 
in der werkseigenen 'Destillation b~nötigt." 

X i e 1 , den 27.Dezember 1935. 
Der Oberbürge~eister. 

'l2f 
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2. 

30 

40 

Ich best i mme nach § 91 Abs o 1 der DGO.! 

Im Voranschlag für den ordentlichen HaushaI 

werden die Ansätze 

des Re0hnungsjahr ea 193 .5. 

er höht herabgesetzt 

beim von um auf beim 'von um auf 
Titel RM RM RM Titel RM RM RM 

-' .. ~ "I.~ ~"" ~ ... c. tAt ~ 1 AIV\ .,,,,, 1 4~" 
i""', ;r. · . .~eo . " o o • • • (\ • :'.10 oooo f ool) e- t) 0 0 · . • 0 • o •• .oo •• ~e • 0 • ., ••• · . ~ .... .. ; : 
I L }60,- 285 - 645- 41 2 1 400 .. 285- .. ~ .. 1.1',-'48'7 · . G • • • 0 •• • • \,) \) 0 ~ CI '10 0 · O OO O .t OOCl O O ()oo~. · . o.ooo.,oel. · . eooo'.o 

0 . . . . . · . . . . . . 0 . . . · , . . . . . . · , . . . . . . . . . . . · . · · 0 . . 0 0 . . • . o • · • . . . . . · . . . 0 . . . . . . 
0 . . . . . · . . . . . . . . . 0 • . • • • . o • · 0 . . . . . . Q 0 . • • · 0 · · • • . . . . • . . • c · . • . . . . · . . . . . . • . • • 

50 0." • .,0.00 . · ••• • • 0&1 " 1'10 ". 0 ••••••••• 0 0 0 0 00 ' 00 .o .... ~ ... ...•. 0000 00000 ••• 0 

6. 

8. 

OI:)QOOI)OOO 

Die Geme . :ad~ r:ä te brauchen r'!:l. : h ~ 55 Zl.ffer 12 DGO e nicht gehört 

we.l'den p weil die vorgesehenen Ti 'eländerungen geringfügig sind. 

I 

Kie1 9 OOOO.)Cloo,)oon 

ez 1Ilber 5· ••• 193 00 den 

Begründung umse tig . 



,,-. 

Gemäs VertUgung des Ob rbürgerm isters - Zentr lverw 1 tODg -
. A. 3, vom 16. 12.1935 ist di Ent ohädigung an die städtisohen 

Beamten und Ang stellten der ~t dt K1el daR H81t nein 
D1~nstbunde ent preohend den staatlichen e timmungen uf g-
lich 45 Rpf . ,rückw1rkend vom 1 . 4. 35, f st-
g setzt 1';orden . 

Da die Feldpolizei achtmai tar an tterg Id für ihre ~ien t-
- hunde nur 25 Rpf t "glich - 1,50 R. oDetllch erbe1 t n h ben, 

ist" 1n Erhöhung de Ausgab tlt 18 I L 48 7 Ord . 1935 11 oh 

folsender Berechnung erfor erlich: 
FHttrgeld 

4,~ ~~~ 0l~~ Il~ 
v. I . 4 . - 30. 9. 35 für 4 eId 01 • a 1J~Y ~~ ~ 

t . vktober 19.35 "3 tI a ')~~ ~I'+~" =-
(Feldpol . Wachtmstr . Boy ist am 30 .9. 35 eusgeoch _) 

4H'\~, 'I',,+ ) I1 

v.1. 11 . }5-JI . 3. 36 f'J.r 4 'Feldpolw. 8. 1),,.0 ",ni x ; :­
(Fold 0 . ~achtm tr . :chr~mm ab 1 . 11 • .35 ein ast . ) 

ebzUglich d r bei Titol I t 4 7 b r it vorh nd n n 
ttel 

ehlbctrag: 
rd. 

K1 1, en l~. z r 1935. 
D1 vrtspolizelbeh~r 1n Kiel. 

ge z . Men tzeib. 

HeglauK: 
/4 ~A~v' 

I ~ v 
Pol. -Kom . 

'34,59 HM 
~ 41f.. 1 S 
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I 

<. 

10 

2. 

6. 

8 . 

Ich best i mme nach § 91 Abs o 1 dar DGO.8 

Im Voranschlag für den ordentl i chen Hausha t des Rechnuzlgsjahr ea 193 . ~ 
werden die Ansätze 

beim 
Titel 

von 
RM 

lll. )4 •••• 1·.3. ~ i 0 • 

680 Ore 

erhöht 

um auf' 
RM RM 

ooOQOOOO 

beim 
Ti tel 

OOOO ooltloe 

von 
RM 

he r abgesetzt 

um 
RM 

auf 
RM 

. 000 • •• <:. 0 •• 0';' _41 • •• ••• ••• CI •••••••••• 

Di e Geme ludE'ff."äte b:rauchen naJh § 55 Ziffer 12 DGO c nicht gehört 

wer dAn p weil die vo~gesehanen Tt teländerungen geringfügig sindo 

Ki el s den o ~~;, . ~o ••• 193t;: 

Begründung umseitigo 



Beg r ü n dun g: 

Der S .S .-Abso hnitt XX hat in den an ihn vermiete t 
gewesenen, vorzeitig freigemaohten Räumen im Hause 
Lorentzendamm 21 in Erwartung eines langen Mietver­
hältnis ses umfangreiche Maler- und Schlosserarbeiten 
ausgeführt. Die Lösung des Mietverhältnisses lag im 
I~teresse der Lehranstalt f ür Frauenberufe und der 
besseren Ausnutzung des Wohnheims Lorentzendamm 21. 
Dem S . S.-Abschnitt XX sollen daher die im Interesse 
der St adt Kiel aufgewende ten und f ür diese verauslag­
ten Kosten im Be trag e von 354,66 RU erstattet bezw. auf 
einen Mietrüokstand angerechnet werden. Da Mittel beim 
Titel III M 680 Ord. (Unterhaltung der Gebäude) nioht 
zur Verfügung stehen, muß dieser Titel um den Betrag 
von 354.66 RU erhöht werden . Die Erhöhung i s t unbedenk­
lich, weil ihr Mehreinnahmen beim Titel III M 250 
Ord. Reatverwaltung gegenübGrstehen. 



/ Der OberbUr germeister . 

T 

Zentra1vorwultung . 

- P . A.l-

An 

. e .. rn Biirgerr:lc i ot er TT e n t z e 1 • 

h i er . ---------

r i t . Ihr E: In 1 ~ in ver n t :1 n d II i s h Cl bei eh u n t " r n 22 . !1 0 v C mb e r 19 35 

di e nac.hstc:lcnde . VOM Herrn Hegicrunc~Cl)ri;!3identen in ~ch1üG -

wig a[!l 11. )e zembe r 1935 ße ne '1rnigte .~ntsch 1 LJ3ung gefuß t: 

:,n t<>c hließu n • 
------------------------~--

Fiir die Huh·'" ~eha 1 tsberechnung cle'" J,i irgermetr,ters He ntze1 

findet dUfl Z ivilpensi on !wene t~ in ~3Cin t)r .le,\·ci 1i'gen Pas~3Ung 

Anwendung . 

Ißt es für Y3ü r ~:e rc1eist()r d ent~~el gün - ti i..;e r. so werden der 

-rllnclet;elc-.:;t . d ie l' cse }3cntirH 1 UtlG .Iltroh die Hun rle rlnsse vom 
) \ 

23 . 0ktober 19 )-.z; (Jl rJkn'1 1. (~ . 145) und VOP.l 8 . Cktober 1928 

(, ·ln iV. ~ . 1 020 ). vom 9 . Jlln " 19:"54 O~ liV . ·' . ~05 ) und vom 27 . No ­

vember 1954 (.'nli V. S . 14 73 ) e rha lten hut . 

Die"'e Re ~el un~ gilt sinn~emäß für die Be r ec hnung der Hin -

terbliebenenbezlige . 

g ez . : Behrens . 


